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8) yon mir zuber 


unterüberhanftenander: Be⸗ 
ſchangungen — arunter — | 





Po angefangenen / dm  E 

















— art gen Difcurfeß 
au Deale zu erimern geruben 
werden / jetzo erſt zum Drud 
ne Tractat eines ge⸗ 
rtent Engellaͤnders von de 
nertangehnlichfte Herrſchaff⸗ 
ten Broß Britanniens 

in Weſt Fndien/ vor s. 
Jahren dediciren muͤſſen haͤt⸗ 
fe ich Sie unfehlbahr / wie alle 
Ihre treue Freunde und Die⸗ 
Nnier / als einen jungen Herrn zu 
Erlangung einer ſo wichtigen 
Charge zu felicitiren die Frey⸗ 
beit genommen; da anjetzo / 
nachdem das Gluͤd nd 
fer 
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tiound hochwehrteſten Ge⸗ 
eiſchafft eine Tleine See⸗Ex⸗ 
erienkzzu erwerbẽ / mich uber 
Tre damalige Reſolution in 


wiiliger Annehmumg einer 


mt ſo vieleꝛ Gefahr und Reyd 


bealeiteten Soncfionverwun N 


dern umd an ſtatt Ihrer viel⸗ 


miehrdiefer berhmtenStadt 


zu Ihrer Berfohn / die Sid 
in allen Sccaſionen fo ſchoͤn 


fignakivet/gratulirenmuß. e 


—* 5 — Herr — N 





Captain! 
: 3 Je Kenowee, worein Sie 
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mter ihrer antigften Prote⸗ 


ii in ſo wenig Jahren 
in dieſer mportanten Bedie⸗ 
TE nung 




















ehmſten See Helden md 
——— Gliedern das 
Hahde maſſen gerauhet / daß 
an dhnen auch ſo gar die kun⸗ 
F zart uͤber unſrer Anweſen 
heiten Bonden su verfihiedene 
ttrolen mif. einer gantz unge⸗ 









meinen Hiftinekion begegnet. 


Dieſe publique Gloire hin⸗ 
derfmich bon dhren beſondern 
Smaltäten Mas zu melden; 
Dar font miſte Ihre anſehn⸗ 








Me Herſn be ungemek 
u) 


chkeit hre Generoſi⸗ 
e Fertigkeit in Spra⸗ 


— der Engellaͤn⸗ 








diſchen [deren Embelliflement ° 


Sie noch taglit an Sid) in 
| 5 


uner⸗ 








ten Se Matuenſd deten vor⸗ 


unnermuͤdeter Leſung der be⸗ 











| ffen Scribenten befördern) 
u.ſ‚w.heraus ſtreichen. 
WGenug daß dieſer doppelte 
Caracter ſo gar Sr. Könial. 
Hoheit / Brink Veorgen 
bon Dennemard/ dersußei- 
ner Jhn hertzlichſt⸗ ebenden 
Goͤnigin und des aanken 
Nee groͤſter Betrübnig 
durch den Tod indeſſen als wir 
vor Harwich geandert/Seine 
glorwuͤrdig Dber: 

Admiralſthafft abgelegk/ un: 
verborgen geblieben / und zu 
HAMBUNGS Belten/ 

als meines Herrn und Capi 
tains einkigem  glorieufen 
u Zqweck / 








— —9 
** * y —* EN hi Ks 
—— tr N, 


J * 


Zwech / hereits in ſonderbahre 
Lon ſderation gezogen worde. 
Mein Werr ꝛ 


— 


gehen: Wie vormahls 
auf dern Meer / alſo un 


um ſo viel mehr zu Lande deit 
En enfrig anflehen daß 

er Sie/fameder gantzen Hoch⸗ 

anfehnlichen Tammſchen 

gan ikiemach Abgang Ihres 

Meſten Zivenaes / destwoh- 1 
feel. Herrngoris deiienGut 
thätiafeit gegen die Armuth/ / 
RPatriotiſchen Eyfer ſir Str TE 
reg Vaterlandes damalen 
ſuntende Wohlfahrt undan 
dre Stadt kumdige Tugenden J 
mein ſchlechter Bas der | 
' 2 En Nach⸗ 





———— — —————— — 
— — — — 















; angeprteien] ) zit Land und 
Waſſer mit aller it ker 
wuͤnſchten Er prießlichteit be 
luͤcken / und Sie Jhret wehr⸗ 
tesa] dem mir J 
gutthatige RA 
wie auch meiner Deniateit 
beftändig affectionirt erhalten 
wolle Ay 
X Woqhiuchrender — 
tain und Merr / a a 
—— — T, April, 
| Den Beefaner 


h me M. Eudivig Friedrich 
BE 11, > cadalı » 
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2 We RE | 
Bon M,Difcher/ i Zamburg 
eeeyirten und uͤberſetzten 
Vincentii lacci THEATRUM ANONYMO- 
RUM & PSEUDONYMORUM in Folio. 
" .MONIA QUATUOR EVANGELISTA- 
„2.0 Diefe beede find aus MStisal8 Opera 


Joh. Georg. Dorjebei,Prof. Prim-Roftoch.HAR- 


Poſthuma ediret. 


L.* 1. ER wi 

0 Aug dem Englifdyenüberfeßet: · 

Ebangeliſche Tugend-gehre, (The Chriftian Mo- 
rale) des Hertn Dr. Lucas, ingvo. 


gReifesonALEPPO nach JERUSALEM,pon Deren 


_ Maundrell, in gvo. mit Supffern. n. 


Lebens und Liebes Geſchichte des Königlichen Scla⸗ 


"senOROONOKO,son MiftrelsBehn, in 12. 

Groß⸗Brittanniſches AMERICA, nad) deſſen Er⸗ 
findung /Bevoͤlckerung und allerneueſtem Zur 
ſand / von M. Olamixon, in 8yo. — 


le Aus 




















— mi — u Ale 
o * 12V; Informator, in 12, &c a 
Wohi inforrairter 


RO | 
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| Rn Ri “ 
| a tweitläufftige Eiland —— 


* | Sebaftian Cabor, ſodeswegen im 


wi Jahr 1497. von König Henrich 
Da Dem VII nad) Weſt⸗Indien ge 
Ed ſchickt worden. Seine Figur iſt 
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ungefähr 300. Deurfche Meilen im Umfang. "© 


r@ ein Drey⸗Eck / fo groß ale © — | | 


ge n Norden flößts.an Nord⸗Canada / und —*— — 
N 


den an Neu⸗ Schoitland / nicht viel weiter von ein⸗ . 
ander / als wo Engelland und Franckreich am naͤ 
fien beyſammen. on Landes Ende liegts nicht 


mehr al8 oo. Deurfche Meilen ı und Die grofe | 
mE ift, m der —8 es nad a? 
| J 
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u 1 Broßedrittannifhee 
Die Höhe ift zwifchen vem 46. und Szften Gr 
Norder- Breite. Hat viele bequeme Rheeden lanı 
der Cuͤſte Deren einige wohl 20. Meilen eine vor d 
andern Sandseinwerrslauffen. 
Ehe wir aber des Landes fernere Befchreibur 
beginnen / müffen wir erſt berichteny wie es von de 
Engellandern erfunden und beſetzet worden. 
Unter der Negierung Nenriche.-des VII 
thaten zwey Engelsmänner / Thorn und Ellioi 
eine Reiſe dahin. Kin andrer / befagter Natior 
Nahmens Hore, vermeinte ſich da niederzula| 
fen / Fam aber in ſolche Noth / Daß verſchiedene feine 
Gefährten von ihren eignen Cameraden umgebrad: 
und auffgefteffen twurden. Die Ubergebliebene f 
UM ben ſo elend aus / daß ein Edelmann aus Norfolck 
IE... William Butts „ bey feiner Zurückkunfft feine 
Sohn nicht mehr fandtey und eher nicht glaube wolte 
2. babesbie vorige Perfohnybißer feinem Vater ein ge 
wiſſes Mahlzeichen am Leibegeriefen. As die En: 
...glifthebierauff den Pia verlieffenmiftelten viegcan 
ofen und Portugiefenein/ und fiengen eine ſehe vor 
theilhaffte Danvelfchafft mie Sifchen und andern 
Wahren / an. Im Fahr 1579. wurde Capitait 


"Richard Whitburn von Exmuth in Devonshire von 


—— 


eeinem Kauffmann von Southampren/Cotten, aus: 
4 gerüftet / auff der groffen Banck zu fifcben + teil 
1 abet feine Cameraden die Kälte nichr vertragen kon⸗ 

| ten / legte er indem Haven St. Trinity anı woſelbſt fie 
| eine MengeFiſche / Rehe / Bären, Bieber / Meer: KRäls 
ber / Otter See Vögel ic. toͤdteten / und nach einer 
leidlichen Reiſe nach Engelland Fehreten. ae 




















| America, N 
1583. verfehickte jihn. ein anderer Handelsmann/ 
Srook / aus eben dem Haven ebendahin. Waͤh⸗ 
sender nun in Terre-Neuve,, FamSir Humphry 
Gilbert, ein Cavallier aus Devonshire und beruht 
er Freybeuter / Sir Walter Ravvleigh Verwand⸗ 
ter/gleichfais mit groſſen Schiffen und einem klei⸗ 
nen any mit einer Commisfion von der Koͤnigin Eli⸗ 
faberh / in ihrem Nahmen den Ort in Befis zu neh⸗ 
men/foer auch in St. Johannis Haven / in Beyſeyn 
des Whitburn / von dem dieſe Nachricht vorhanden / 
gethan. Sir Humphry feegelt von dar nach Virgi- 
nia,verliehrt fein grofteg Schiff begiebt ſich auff dag 
Fleinſie / und ſinckt untertegeng unter nah En 
gelland. Sein anderes Schiffrunter Capitain Hays 
brachtedie traurige Zeitung von dieſes wackern Ca⸗ 
valliers Ungluͤck über —— men 
Zwey Fahre hernach mufte Sir BernhardDrake. 
son Devon mireiner Esquadre Kriege- Schiffen dar 
bin 7 nahm erliche Portugiefifche / mit Fiſchen und 
Thran geladene / weg / und brachte fie als Pryſen in 
Engelland ein. Dann obwohl die Frantzoſen und 
— Fiſchens halber ihre Fahrten dahin an⸗ 
elleren / hielten ſich die Englaͤnder doch ſuͤr die rcchte 
Herren und&igenthumer desLandes / wie aus etlichen 
son der Erone / noch ehe die Frantzoſen ſich da geſetzet / 
verliehenen Vollmachten und der Auslaͤnder eignem 
Bekaͤnmis erhellet. Man giebt zwar vor / Johann 
Verazzan von Florentz der vom Koͤnig Franciſco J. 
in Franckreich dahin geſandt worden habe von dem 
Eilandıim Rahmen dieſes Printzen Beſitz genom̃en / 
und e8 Terre-Neuve oder das VNeu⸗ erfunden⸗ 
| Ms Zand, 














BefikesfönigHenrich dem II. prefentirer; ni. 
gleichen hat Sir HumphryGilbert bey feiner Antoe: 
tenheit Feine and2e Nation auf der Cuͤſte fifchenlaffen 
ange Zeit aneinander haben die Engliſche ar 
dieſem fp unfreundlichen Ufer'eben nicht gewohnet 
doch uͤberwand endlich das Interefle. Wie dan 
John Guy ; ein Kauffmann 2 und nachderhani 
Schultheiß zu Briſtol / durch einin Druck gegebenet 
Bouch / zu Auffmunterung der Leute fich da nieder ge 
laſſen / die Sache auff fo guten Fuß geſetzet / daß auf 
geſchehenes Anſuchen König Jacobus gleich folgen 
den Jahres d. 10. April. 1610. ein Patent errich 
tet / Krafft deſſen alle Theile des Eilandes von Car 
Bonaviſta gegen Norden / biß an das CapSt..Ma 
xytse gegen Suͤden 
Groß⸗Siegel⸗Verwahrer / Sir Lorenz Tanfield 
| 48 Oberſten Richter / Sir John Dodderidge, Advo- 
m caten des Koͤnigs / Ssir Scan Bacon , General-An 
bvald⸗dir Daniel Donn / Lir Waller Cope / dir Pier 
|. gigal Pillouabby Sir John Conſtable Joh 
lee Weld / Esg;; Ellis Erifp / Richard Bowdler / An 
a thon Haviland / Wilhelm Ludwig Humphry 
ook / John Buy Philipp Buy William Mere 
|| dith / John Doughtie und andern verliehen worden; 
welehe er auch unter John Guy eine Colonie on 
| es | — a oa MDR 
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eoehenlaffen, Diefer Here famin 20. Tagenbiß 


den Haven St. Conception , und bauere mitfeis. 
on Gefährten Haͤuſer oder vielmehr Hütten zu ih⸗ 
em Auffenhalt waͤ hrend ihrem Daſeyn. Mit BD 9.“ 
andssSnngebohenen wußte er fich fo wohl zu ftellen/ 
aßer ihre Freundſchafft völlig gewann / und die En⸗ 
tifhe in Auffrichtung ihrer W 


dohnungen nicht wie 
ndermertggeftöhrer wurden. Im folgenden 1611. 

ah feegelte Capitain Whirburn von neuer Dahiw/ 

Ind der berühmte Ertz See⸗Raͤuber Pirer Ealton 
am mie 10. ftarcken Schiffen en. Sein Begehren. 
ın Whitburn mar / ihm bep Heff Barbonausius 
würcten daß erfeepmachEngelianddörftte. Mit 
eeiweile paßte eran die Barbarifchen Cüfte auf. 
Doc) weilfolang Feine Refulntion erfolger/ wurde 
sr ungedultig 7 gieng indie Straffer und beym Ders 
og non Gavonenin Dtenfte.  Salbigesgabe mar. 
sum geöften Wander Die Kälte daſelbſt gang nicht 
firenge. Im folgenden fanden die Engliſche einige In ⸗ 
Dianifehe Wohnungen / welches Huͤtten von Pfaͤten 
in Die kunde herumuobenzugefpißt/ungefäht 1o. duß 
breit » mie. Dieph-Säuren bedeckt und Das Feuer in 

der Mirten. Ao. 1613. überwinterren 54. Mätt- 

her / Weiher und 2. Kinder allda / und biegufft war 
jeidlich. Die Englifchefäeren Vaitzen und Reid ⸗ 
um? pflangten Robl und Rüben’ welche fo wohl ale 

in Engellandgerarhen ſeyn follen: So was deſto fel- 
Kamers /:toeil weder Waitzen noch ander Korn das 
feibft nicht roachfen woil. Sie bek ame ur Speuſe Br 
‚gel / und zur Kleidung Bären und Otte rn⸗Felle ge⸗ | “ 
nung. Sedo ſieht zud ee 


INH * 
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nach uni) ausgefallen, maffen Gay 














S_____Groß-Brittanmifdes _ 
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Colonie wieder nach Engelland gekehret. Di 
meiſte Plage hatten ſie vom Scharbock/ den fiemi 
ihren Roͤben dertrieben. Im Jahr 1614. wurd 
anvvaring mit einer Esquadre vor 







Sir Henrich M: | adrer 
Friegs⸗Schiffen zur Sicherheit der Fiſcherey da 
hin beordert: Und im folgenden that Capitain Whit 
burn noch eine Reiſe / mit Befehl von der Admirali 
taͤt/ Leute in Eyd zunehmen fodiegwilchen der 
Sifchern jaͤhrlich auff dieſer Lüfte vorgebend: 
Mißbrauche und Unordnungen eydlich unterſu⸗ 
chen oiten.— Ri Pal aa 
‚  _Dr.W. Vaughan ven Carmarthenshire/ er. 


kauffte von denen fo tmegenTerre-Neuve Patenten 

















hattenyeinen Freyheits⸗Brieff / auff einem € stück deg 
Landes eine IBohnung anzulegen / kam aber damit nie 
- zum&tande. Ao. 1616. wurde Capitain Whit- 
burn auff feiner Reiſe von dar. nach. Lisbon mit Fi⸗ 
fehen genommen, und 2. Jahr daraufflangte er allda 
als Dr. Vaughans Abgeordneter an. Wiewohl / 
worinn fein Governement beſtanden / nirgend weder 
bey ihm noch andern Scribenten eine Spuhr, noch 
auch daß Englifche da getwohner/biß 2. oder 3. Fahre 
hernach daSirGeo rgCalvert,vornehmfter Staatsz 
Secretaire bey König Jacob einen Gnaden Brieff 
wegen des beſten Theils des Eilandes ausgewürcker. 
Dieſer Herr war ein Catholicke / Eonte alfo in feiner 
Heimat nicht nach Wunſche leben; Entſchloß fi) 
dernnach aleich andern von Adel / welche / um ihrer Ge⸗ 
wiſſens⸗Freyheit zu genieſſen / nach Neu-Engeland 
gezogen / nach America zu gehen/ und — 














America. | 7 


ch die Compagnie von T 





erre- 


gien nicht brauchten / diefen Platz zu feinem Auf 
thaltzunehmen. Zu dem Ende brachte er ein Pa- 
ne herausı Krafft deffen ihm das Stuͤck vom Ei⸗ 
ind / ſo zwiſchen Bulls Bay⸗ Oſtwerts / und dem St. 


er mir ihnen abgefunden / oder König. Jac 


ompagnie Eigenthum angegeiffen. SirGeorg) 
jachmahle Lord Baltimoresfehicktegeute zum Saͤen 
nd Zurechtemachung alles zu ſeinem Empfang hin⸗ 


‚ber 7 und im Jahr 1021. Fam C 


Capitain Eduard 


Yynn mit einer kleinen Golonie auff Sir Georg 


Inkoften any ſetzte ſich auff 


Ferryland, bauete Haͤu⸗ 


er ſamt einem kleinen Garten / richtete A0 1622. EIN 
Saltz⸗Werck auff / und blieb ſelbiges Jahr mit Ca⸗ 


yiraın Powel / ı.Mann/ 


Weibern und 2. Kna⸗ 


Neuve jhrePrivi- 


7 


ben allda übern Winter: Im folgenden fandte 


Lord Faulkland , Deput 
Colonie untermSir $ran 


irter von’ Irrland / eine 


& Tanfıl ab / fo aberiohne 


ſich danieder zu laffın wieder zuruͤck gekommen. 


Als Capitain W ynn 


an SirGeorg eine zulaͤng⸗ | 


liche Nachricht wegen feines Verfahrens ertheilt / 


soger felbfemit feiner Familie dahin, bauere auff Fer- : 


ryland,, Rordwerts dem Cap-Raz ein huͤpſches 


Hau und ſiarckes dort / 





und wohnete eine Zeitlang 
Ma — 








— 




















meine Leute leben. Sir David unternahm einenZug 
gegen die Stangofen in Canada, und zerfiöhrereihr‘ 





! 


ch / Krafft 








Wohnungen. Allein fie bekamens nicht nur zu Koͤ— 


ig Carls des II. Zeiten wieder / fondern wurden gar 
fo kuͤhn / ſih an dem Suͤdlichen Ufer von Terre Neu. 
ve und zu Placentz, St, Peter und andern Maͤtzen 


veſte zu ſetzen. Golchergefalt haben Die ſich Einge⸗ 
drungene Dutch ihren Fleiß und Trieb der Nachbar. 
fhafft mit Canada 5 ee  - 

u 3 — 9 iR — Ku en yra 3 
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Ne 


























10 __ Öroßdrittamifhe 
gen Darinn. Zwiſchen Anticofti und dem flache 
Eiland / war / der alten Seribenten Auſſage nach de 
beſte Stockfiſch⸗ San / und mas gemeines / dere 
in einer Stunde 100, heraus zu ziebem. Es moͤge 
wohl fo vielin einer gefangen worden ſeyn / allein eg ij 
ſo wenig gemein / als dieſer Platz zum Fiſchen der beft 
- auff der Cuͤſte maſſen weder die Engliſche noch Fran 
ttzoſen niemahls zwiſchen dieſen Eilanden vergleiche 
vornehmen. a le 





Der Engelländer Wohnungen giengen ch 
mahls biß an Sc. Marys-Capan dem Suͤder⸗Wall 
Jetzo aber fangen fie bey der Ferrylandfchen&pik 

an / und liegen zerſtreuet längft der Cuͤſte/ eine Woh— 
nung 8. biß 10. Meilen von d r andern / fo weit als 
- Greenpond. ft man über das Vorgebuͤrg de 
 Raz, als der Oſtlichſten Land-Spige der Inſul/ fo 
Br — 
‚ Eerryland,mo ungefähr 30 Haͤuſer un Samilien. 
KCapBroil‘ 72 Ve u, 
BayofBuls, 20 | 
 Brigas Bay ri 
„Joa Cove 
 MummablesBy 
| Betty Harbour. al | | 
„St. [öhns Town po m u 
Das Letzte wird Tovvn oder eine Stade genannt / 
und liegt in dem Bufen des Havens in der Bay ſo 
durch einen daſelbſt ins Meer fallenden Strohm kor⸗ 
miret wird. Der Mund dieſes Havens iſt etwa 
eine halbe Meile breit. An der Nord ae 


— 


PEN 


6 
6 
3 


Di, 
6 








infahrt iſt eine e gen S uͤ ds Se 





naher ifteine Watrerie, und noch eine gegen Sut 
ſten / miteiner bedeckten Fortification und - bi 
9. Stücken ı fo mit der gegen über liegenden Hats 


tieden Haven befehieflen/und den deind unmöglich 


St, Johns-Tovvn fommen laſſen zumahlen übere 
jeß eine Kertevon 300. Eenener/ fo Creutzweiſe von 
ner Schanke zur andern Fan / übergelpannet wer⸗ 
on. Vor dem legten Frantzoſiſchen Einfall wareis 
e Kirche da. Die Haͤuſer ſtunden am Norder⸗ 
Wall / und vor dem eine Ray oder Vorfetze / zur 
Hröge oder Trocknung der Sifche- · Die Kirche 
fund bepnahe mitten.in dee Stadt. Seitheraber 
aben die Engliſche mehrer Sicherheit halber ihre 
Wohnungen andertverts verleget. DasFort das 
elbft iſt mir go. Stücken verſehen / die von dem Obri⸗ 
ten Richards unter feinem daſigen Commando 
Jazu gemachte Auſſenwercke mit eingefebloffen. Die 
Befokung / beftehend aus einer Srey-Compagniegu 





Fuß ı derenjegiger Capitain dee Dbrift- Wachtmeis r 


tet Thomas Loyd , thut feine Schuldigkeit allezeit / 
wie fie dann im letzten Laͤrmen dem Sand groffe Diens 
ftegerhan. innerhalb dem Fort ſtehen zur Rech⸗ 
ten und Linden Barraquen fürdie Soldaten / und 
recht gegen dem Thor über des Capitains Hauß / nach 


der neuen Manier mit Rham⸗Fenſtern recht anſerh WE 


lic.’ GleichanSt. Johns Tovvnliegt | 

Kittaviey vom 20 Häufer und Familien. 
Toby dFamilien. 

ee ee 2 

.. SalmonCove { 

4 HavredeGrace] 


1. 
» Fr RS RR 



































12 Großdrittamnifdhes 
.  Garboneen.0n.,30.-. len ut 
0 OldParlikin 6 


» 


vParlkin, verlaſen. 





.  TrinityHarbour 12 00 
J 1. ap a 
Gxrecenpond Eilad 
Zuſammen 267. Haußhaltungen / deren einige ziem 
bch ſtarck / alle aber begriffen / ehe die Fraptzoſen die 
Weohnungen vonCap-Raz ab biß St, Johns-Tovvn 
zerflöret / 4000. Engliſche Einwohner, Männer) 
Weiber und Finder. Wiewoehl Anno 1098. ih— 
rer nur r soo. / wuchſen fie doch jaͤhrlich meiſtens um 
500. Seelen / biß fie 4000. ausmachten. Dad 
meiſte Volck flohe nach St. Johns-Tovvn in Si: 
 Kherheitydie aber nicht in die Forts entweichen Fonten, 
blieben ein Raub der Feinde / welche alle Häufer an 
der Weſt⸗Seite der Stadt verbrannten: die wenig 
‚übrig gelaſſene aber. folten nur zu ihrer Bequemlich- 
keit ſeyn / wann ſie einmahl wieder kaͤhmen / wiefie 
war gedrohet / aber bißher nicht gehalten. Sie blie⸗ 
ben 5. Wochen in der Stadt/ und beunruhigten die 
Soldaten im Fore-immer Durch falſchen Laͤrmen. 
Endlich zogen fie ohne den Platz recht anzugreiffen/ 
mit etlich hundere gefangnen Einwohnern ihrer 
7 Die Englifche hatten viele Fahre Feine Woh—⸗ 
‚ nungen über Bonavift hinaus. Geit 10. Sahre 
aber haben fie fich auff der Inſul Green-pond gefes 

tzet / und alfo den Nord⸗Oſt⸗ und Oſtlichen T ein 2 
Wahn Me, 
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liegeungefehr untern 48. Grad Nordlicher Breite! 
son seffem gutem Ufer beym Unwetter für Schiffes 
ſeonach oder von Virginia / Neu⸗ 
Birmudas⸗Eilande ſeegeln. 
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Dil Das kandıfagt Capitain Whirbuenp-47. 
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— —— er, PEN R — 
Tenge grüne Brbfen/ Wicken / u.[w. und man 
ag mit wen ig Muhe viel Heu machen. Erd⸗ 
\eeren/ Sinnbeeren/Heidelbeeren Birnen! Kir⸗ 
ben) Safelnuffe 2c. wachfendar im Überfluß: 





F “ 


n ſo gut als ifebe ſeyn mag | 
Maid umbin/ meine Muthmaflung / warum der 
3ericht hiebon fo unterfchiedlich / an Tag zu geben. 
zuy und Whitburn waren / dem Vernehmen nach / 
illeng das Land durch ihre Befchreibung su deſto⸗ 
yender Bewohnung beliebt zu machen‘, da doch ein: 
albes Fahr hindurch Fein untauglicher£and als dieß / 










che fehon und angenehm. Man ſieht hieraus) / wie 


uch Leute von gutem Berfiandyals Delaet ſeyn foly 


hien Fönnen/wenn fievon Sachen fehreibenvdieauf 


r “ 


offen Glauben beruhen , und aß gute Vorfichtige 


eit vonnöhren / wann etwas von folchen Perfohnen 


on einem Sand ausgegeben die Darinn feibft intreflie 
er. PWienun der Piatz den Engeländern wegender 


Regiment al welches allgumaht fo wild/ als ihrer 
Pit-Eintoohner der Sudianern. 5, 


Es ift fein rechier Gouverneur daſelbſt. Zu 
driedens Zeiten iſt ein Schiffer / deu ungefahe 
ur 30, biß40, Siuͤcke ſuhret, der Ober Auffehen 
je Fiſch Zeit uͤber / unterm Tituleinesgaven Mein 
ters. Zu Kriegs Zeiten aber hat das Gouperment 
en/maſſen fo dann ein Commandeur einer 


nehr zu ſagen / m 


Sfauades dahin gehei / diediſchende zu ſichern. Wann 





lumen imgleichen ; und zum Zorn iſt der Bo: 
ut als der Englifebe immer feynmag. · Ich 


nd unter Den übrigen 6. Monarhen Fein einkiger 


uft Faum erträglich, ſo ſchlecht fteher es auch umdas 


ah 

















— — — == ee — — — — en 

a TEE er > — — Sn FREE get —— SET == Eu 
U — ET = 5 zz A 

— —— — — — — * = = S — — — — — 

= — — — — esse — 











nd des Haven⸗Meiſters hats der&apitair der fand 


dann die Einwohner haben wenig Sand und Feit 
Geld. Einer ertauſcht vom andern feine Nohtdurfft 
a einer dem andern von ſeinem Gut / Fiſcher⸗ 





‚e 
en oder Stricken was wegſtiehlt / ohne dargegei 
mag hingulegen, find Die Haupt-Sacheny dieyor Det 
Gouverneur kommen / welcher vie Schuldige fordert, 
und das End⸗Urtheil fpricht. Iſts derLand⸗ Officier 
macht er ihnen bange mit einer Corporalfchaft&olva. 

‚ten? und je weniger fie Geſete und Advocaren haben; 
‚wie ihnendann / fovielic) vernehme / Daran man 
gelt / je weniger Ungelegenheit fihunter ihnen erheber. 
— 90 einen Todſchlag / fo ſchickt man ihn ge 


bpanden nach Engelland / und too feine Zeugen / wel 


— — Er 
— —— 2 
mer — 


* 
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che koſtbar und nicht allewege möglich 7 mit ihm ge 


ſandt werden / bekommt er fein Recht in der Old-Bai 


— — 
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y, wird loßgeſprochen / und gehet wieder nach Haufe 
Dergleichen mir einer Perſohn vor ein Paar Sabre 
geſchehen welche der Sodomiterey befchuldiger wor 
den. Soo ſtrenge auch die Lufft / jo wohl befommt fi 
doch den Engellandern / und unfre Landleute find D 
überhaupt friſch und geſund / wo ſie nicht ſelbſten eini 

ge Kranckheiten mir, hinein beingen. a 
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ji Br Reichthum ſehr vermehren. 
















und daß die —— das nter ver 
 Sonnen/wag die Handlung bereifftrin Anfet huug ih⸗ 
rer Vortheile / uns hierinn den Rang ablau fen ſolle? 
Gs iſt recht elend / daß wir / die wir ſi eausdem Brite 
tanns und Mitrelländifchen Meer verjaget / das At⸗ 
lantiſche von ihnen nicht ſaubern koͤnnen / ſondern fie 
ſo freye Herren von — aſſen ſollen / wel· 
ches doch insgemein⸗ und jedem ine befondre to übers 
aus nüßlich.  Maflen ed neben dem / daß es Die 
Sdhiffahrt mächtig befoͤrdert / viele Seefahrende er⸗ 
Naͤhret / und die Handlung unterhält, den National- 

Dann gefekt / es gehe 





















ein Schiff von 1 50. Tonnen N | und. 20. Mann mit 


Ki nichis als Proviant und Fiſch⸗Geraͤhtſchafft / dahin 


















abyfo bringt in guten Jahren ı 5000. Reichsthaler 
wehrt zum unfehlbaren Gewinn des Könige undEins 
twehner nach Haufe, Die Engelländer uud Frans 


ofen laden jährlich felten weniger als ‚00. Schiffe 








h un an nad) Sranckreichr Portugals Spanien und Itali⸗ 






































en mit Stockfiſchen und dem fo genannten Poor- 
Tohn oder Zfrmens Jan. Ja wann die Erftern 
dem groffen Vorthel dieſer Handlung reifflich bes 
trachteten / ſie wuͤrden Feine Koſten ſpahren/ * 
feſte zu ſetzen / daß alle kuropæiſche Nationen fie uns 
gebiffen laſſen müften. Sie wuͤrden ſchon Geld zu 
Auffrichtung der Forts und Befeſtigung der Haͤven / 
denßiſchfang zu bedecken / anſchaffen: Sie wuͤrden 
gerne eine Esquadre Kriegs⸗Schiffe zu Beſchuͤtzung 
unſrer eignen Fiſcherey / und der andren Abtreibung / 
unterhalten. Wofern ſolche immer da laͤgen / wuͤrde 
der — in * Jahren unſer ſeits ſich ® een? 

eſſern / 


uffer mit Boo 
on der groſſe 


u 
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 Banek weichebey hohem Meer gan beflofen, gut 
Ebbe⸗Zeit aber erlicher Orten trucken laͤufft / iſts al⸗ 
Ienthalben 200. Faden oder. Klaffler tieff Nebenzu 


‚aberliegenein und andre Eilande/ Los Buchaloos, 


ner SeockfifdnfBilande von Dem bafelbft fohäuffi- 
gen Fang genannt. Die Kang⸗Zeit iſt vom Fruͤh⸗ 
ing biß in Herbſt. Ehemahls war der zo, Auguſti 


der legte Tag / ven man als ein Feſt gefeyert / jetzo aber 


bleiben diediſchende länger da / und wann fie noch vor⸗ 


mahls nach Portugal und der Straſſe im Septems 


ber abgegangen / ſeegeln fie. nunmehr ſelten vor den 


October. Der Fang geſchicht bey Tag / dann Der 


Zcch beißt des Nachts nicht an. Aus der zu Hauff⸗ 
geſam nelten Fiſch⸗Leber wird das Fiſch⸗Schmaltz 


oder Trahn gemacht. (Siehe LovvthorpsPhilol. 


EFranſ. Vol.IIL, p. SoF.) Bißweilen wird das Ges 


waͤſſer um dieſe Bäncke yon den treibenden groffen 


Fiſch⸗Schollen unſicher / dergleichen Neifende öfters 


beobachtet / beſonders im May ; wie dann Ao. 1686. 
ein Herr mit feinem von Virginien nach Engeland ger 
henden Schiff / geſchrieben / er habe bey den Baͤncken 


von Terre-CTeume verſchiedene Eiß⸗Inſuln geſehen. 


Als nun der Schiffer auff des Eigenthümerg Erfors 
dern / ſo nahe als moͤglich / dahin gefeegelt/habe man ei⸗ 


ge in der dange eine völlige Teutfche Meile / und hös 
her uͤber dem Waſſer / als die Spitze des groſſen Maſt⸗ 
Baums /der Sc 





Schnee aber / gleich als auff einem Feld/ 
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22 Großdriteannifhs 
Nebhabern als ihnen belieber/s. biß 6. Jahre / fodanı 
waͤhlet jede davon fich einen Ehemann, und bleibt ihn 
nachmahls beſtaͤndig. Sie ſtellen ihre Todren auf 
recht auff die Erde mit ihrem Vermoͤgen und Speiſe 
Vorrath auff eine lange Zeit. Von Dantzen un 
‚Singen halten fie gar vielsuntern Dangen aber thun 
ihre Weiber das kleine Schuͤrtzgen oͤffters hinweg 
und huͤnffen folitter-nackt herum. Man koͤnte vor 
den Indianern auff Terre⸗Neuve mas mehrers fa 
gen ſie find aber von Denen auff dem veſten Lande / wo 
vyon hernach gnug ſolgen wird / fo wenig unterfchie 
den daß es unnoͤthig / zumahlen aus dem Bericht Dei 
Kauffleute » fo daſelbſt gewohnet / und um derfelbei 


Beſchaffenheit / ob es for wie die vor ung geſchrieben 
befraget worden / wenig beſonderes beyzubringen 
maſſen die Indianer entweder nicht mehr ſo als fie bei 
der erſten Entdeckung geweſen / oder man muß ſich di 
zweiffelhafften Nachrichten von denen Daher kom 
menden gefallen laſßeeen. 
Wreirr lieſſen die Engellaͤnder im Beſitz des Oſt 
lichen Ufers in Terre⸗Neuve / mie fie ihren Fiſch 
Handel friedlich und mit Vortheil trieben. Un 
dieß daurete die gange Megierung Königs Carl un 
Jaacobi hindurch/ mitlerweileaber wurden ihnen Di 
Frantzoſen zu ſtarck. Als nachdem der Krieg zwi 
ſchen Engelland undFranckreich bey derRevolutior 
ausbrach / begunten die Engliſche und Frantzoſen i 
Terre⸗Neuve Feindſeeligkeiten gegen einander 
Beede Nationen wurden in ihren Fiſchen geſtoͤhret 
eine ruinirtte der andern Wohnungen; Doch ſtunde 
die dranboſen beſſer auff ihrer Hut als bie Engel 
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geweldhe / wie bald folgen foll / am meiften litten. 


Bey Hinuͤberkunf Sir David Kircks im letzten 
Seieg war von andern. Sachen nichts Merckwürdi⸗ 
es und ein ſo elender Ort / wo Fein Regiment / ver⸗ 
nag auch wohl nichts befonders zur Hiſtorie bepgus 
Mach der Revolution , als der Krieg aus 
brach / fiel eine Nation der andern 7 fooffefleibren 
Norrheil erfahe / indie Haare. Die Engelände 
waren die Exfte ) und anaquirten mit 5. Krieger 
Schiffen unter Anführung Des Commandeurs auf 
erg dritten Rang / und 66. Srücken/ 








Pahmens St. AbanıpieDeftung Blacenriomuften 
aber. abziehen / weil die Frantzoſen beſſer Anſtalt ge⸗ 
machr/alsman fich eingebilver. Ihnen aber glüchte 
es beffer in ihrem Vorhaben gegen die Englifche. 
Denn fie famen Anno 1696, im September mit 6. 
Kriege:Schiffen herab in unfre Haven. Nemlich 
der Pelican/Diamantı den fieden Engellaͤndern ab⸗ 
‚genvinmen der Graff von Thoulouſe / Sarcourt! 
DoilippiVendunge und euliche’Brandere undSale 
lionen. Von Cap Sp ar ſeegelte herauff die Sa⸗ 
‚pbire-Sregatte/untz! CommandodesLapie.lkas 
by s den fie in die Sluchr jugeen. De entfamer 
indie Bulle-Bayıund beveftigeeden Orr fetiel Ih ſo 
Eurer Zeit nur immer möglich. Diedegbſt wehn 
Annäherung aber Der % rangofen wurden fie uns ⸗ 
fichtbar.. Den 11. Seprember ruͤckte Die gante 
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" Seangäfifhe Esquadre auff den Saphiran / und 
N ſchoſſen | mit, gröfkem. Cpler Darauf — C itain 





X 
EB wi 
—3 F 


Claes⸗ 




























— — n- * De u u u 
SE Bean — — LRE 
——— — — 





a . . 
. us I \ * 
13 —2 En 4 
* * u — © 
”- S 3; 
2 3 





— Tineoby mehr ic 2, Stunden eahıfdaffen? 


der / und attaquirten denSaphir auffal 











Engellaͤ 
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ſchleppete Die meiſte Schiff-Stücke nach der ſeindi 
chen Seite zu. Die Frantzoſen ſtiegen zugleich au 
jogten die am Lande feyende Mannſchafft in die Wa 

tv afraquie r auff alen Seiter 

Der Capitain ſehend / Daß er fich unmöglich länge 
halten koate / zünder das Schiffan / und retiricr fir 

mit feinen Officiers und 35. Mann ing Gehoͤißz 

Als der Saphir anfing su brennen / kamen go: Bra 

tzoſen an Boord zum Loͤſchen / flogen aber insgefan 


IE in die Lufft / fobald das euer indie Pulver⸗e Kamme 


Fam. Noch erreichten 100. von dem Bolck des Su 


yphits das Land / und thaten ihr Beftes nach Gerry 
land zu kommen / wurden aber untetwegens von de 


Frantzoſen auffgeſangen. Capitain Clacoby un 
ſeine Geſellſchafft gelangten endlich in dieſen Haven 
und bemuͤhete ſich aͤuſſerſt ven Anfall des Feinde 


tapffer abzuſchlagen. Den 2 ı. gedachten Monath: 


Ai 





landeten fie6oo. Mann / welche biß auffeinen Muß 


Schuß recht behertzt anruͤckten / als aber di 








navift: undEarboneer- Haven. Nachdem 
Wilhelmerfahren/was für Schaden fie den En⸗ 
ifehen aufm Landegugefügenund wie ſie deren giſch⸗ 
ang auff der Eüfte ins Stecken gebracht / beorderte 
eine Esquadre Kriegs⸗Schiffe untern Admiral 





Tevilauszurüften / und wurden unter des jetzigen 


ommando .ıyoo. Mann eingefchiffer. YLrevit _ 
eng folgenden Jahres unter Seegel / die Srankofen 
‚er verliefen bey ſeiner Ankunfft alle denen Engel⸗ 
dern an der Suͤder⸗Seite der Inſul abgenomme⸗ 
ePlaͤtze. Monf. Pointy war damahls eben auch 
it einer Esquadre Frantzoͤſiſcher Kriegs⸗Schiffe 


ouverneurs in Portsmouth —— Gibſon 


der Euͤſie / und der Engliſche Admiral machte Se⸗ 


el nach ihm zu / verlohr ihn aber in einem Nebel. Hier⸗ 
uff hielt Sir Gibſon Kriegs⸗Raht / und wurde un⸗ 
er den See⸗Officiers votiret, ob man den DPointy. 
‚erfolgenfolte? Die Letztere ſagten ja / di LandOf- 
iciers aber widerfprachenmeilDoiney mehr Schiffe 


ane als Tevil. Wenig Tage hernach erſchien der 
Maꝛquis de esmond und Pointy vorSt. Johns — 
Zaben mie 15. Krieg: Schiffen / und der Admiral 


Tevilhattenur ı12.Schtwache in der day. Dem: 
nad) fchickte ee Augen blicks Nachricht an Capitain 


Drate / Eommandeur von dem Meer ⸗ Pferd / in 


Scabereen⸗ Haven wie daß die Frantzoſen auff den 







er ‚harte feinen Magen / auch nur dieſe ein⸗ 
| wur© hlacht zueigen. se 
senfehe Feänelichralfo Ponte auff dem Lande wenig 


\ 





mund er ſich wohl fuͤrſehen moͤchte. As 


ein 
en ee die Engeläns- 
| ‚Ströibfenefaunenas 





en > in was. — ee 
meer Ser dh ce Ber — — 
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Wecaacker bagu und verſtaͤrckte es dermaſſen / daß: 














20 Groß ⸗Brittanniſchee 
‘mit ihnen ausrichten. Er bauete ein reguliertes Fot 
an St. Johns⸗Haven / unterm Mahmen Wi 

helms⸗gort / im Jahr 1098 / und ließ ven Oberſte 
Handaſide / jetzigen Gouverneur von Jamaica / neb 
80. Mann als Commendanten dafelbft und ſeegelt 
wieder nach Engellandnddd. 
Folgendes Jahr (1099.) kam Capit. Norri 
An St. Sohns- Haven mir einer Esquadre Kriege 

Scchiffen / und einer Commiffion , zugleich Yant 

Gbouͤverneur zu ſeyn. Bald darauff gieng der Ober] 
"Sandafidenach Engelland / und fuccedirteihmi 

der Commendantenſchafft des Forts Willians / Wi 

beim Lilburn. Weil aber Friede mit Srandreid 
fiel daſigen Landes wenig merckwuͤrdiges vor: auſſe 
daß / weil der Fiſch⸗Fang nicht beunruhiget wurde 
jedes Jahr neue Inwohner angelanget / alſo daßi 
3. Jahren des Volcks noch einmahl ſo viel. Da 





N⸗aͤchſte Jahr (1700.) langete Sir Andres Lake m 


‚einer Edquadte Keiegs-©khiffen an woſſen Köni 
‚Wilhelmruneradjt des Friedens / den Terre Peud 

ſchen Handel von folcher Wichtigkeit fehägendrgu di 
Po beffter WBeichügung eine. ſoſche Coquadt 
Capit.Lilburn das Commando in Wilhelms⸗Foꝛ 
an cCapitain SumphryGavenider deffen nicht lang 





8 enoß / maffen folgendes Jahr Eapitain Sohn Pr 


weli&ouverneuringore ward. Im andern Jah 
(170) fuccedirteder Obriſt Michael Kicyart 
Dieſer Here verbefferte als ein trefflicher Ingenien 
das Fort hier und dar gewaltig / machte noch meh 
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‚(genden 1704 Jahr Capit. 
erneue im Fort William ; Ao. 1705. aber b kam 
Fapıt. JohnEYFoody eben DiesComandemeil@apie 

Bin Major Lloyd damahlinEngelland war. A. 
{gen Gouvernement. Dies Jahr war den Englie 
chen recht ungluͤcklich. Dann die Frantz ofen R bers 
ielen und gerftöhreren alle ihre Wohnungen ı ver 
randten St. Johns⸗ Cown und belaͤgerten a6 





dort mit 1009. Mann. Doch) die Beſatzung weh⸗ 
während welcher gangen Zeit die Frantzoſen fie Tag | 
nd Nacht mit ArtaquenundLärmen beuntuhigte/?‘_ 
endlich wurden fie dehfen müdeyund namen den halben 

heil Englifche gefangen mit fich hinweg / mitler weile 

die Heifftefich mit ihrem Gut hinweg ins gore flühe 
teren. Den Srangofen mangelte felbften Proviant / 
und wann das von ihnen erwartete Boot mit Bor⸗ 
zaht angefonmen / ſo daͤtten fie Die Redoute noch ein ⸗ 
‚mahl angegriffen und auff Das doct geftürmen fh 
rühmenderwofieeeft St. Johns: Town härten/wols 
ten fieden diſch· Fang für ſich allein behalte 1 
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ſchickten einige nach Stanckreich / welche von Eng 


Prediger. Dooch iſt ſie nicht fo geoß als die non dei 


Frantzoſen zerſtoͤhrete. (NB. Bon der Stankofe 












ſchaͤdlichen Einfall vorm Jahr / und Vertreibun 
Zeitungen viel unangenehmes / aber. auchdiefes ge 





mder aus dem Fort St. Jean / haben di 











me - 389 
Der daß die unvergleichliche Königin Anna wie 
en Ungluͤckſeeligen Inwohnern zu Levis und 

. Chriſtop 





helz toelche gleiches Elend betroffen / 
auch dieſen mie Röniglicher Vorſorge wieder auff 
BaRenENB BDA. —— 


fuͤgen alle) = 






























































Eric Erfindung, —* gegen 
woaͤrtige Zeiten. 


| s Eu.Schottland ift ein Suͤck son a 
IA daıfo zuerft durch einige Bretaigner unte 
SD Y ZudvoigdemXllmiernohl nur en paflant 
| fell entdecket worden feyn. Francifcus1. Königit 
Franckreich / ſandte Jean Verazzan,deffen i in der Hi 
ftorie von Terre⸗ Neuve gedacht worden / in ſeinen 
Nahmen Beſitz zu nehmen. Verazzan [andere ir 
Nord⸗Canada / und machte ſich zum Herrn inden 
Lande / das jenfeirs dern Fluß St. Laurentz liegtum 
jetzt das Franggoͤſiſche Canada heißt. Suͤdwerts der 
Fiuſſes entdeckte er wenig oder nichts. Dann eı 
flieg kurtz hernach in Acadie oder Neu⸗Schottland 
aus / da ihn die Wilden uͤberfielen / und ermordeten 
oder / wie andre ſagen / gar auffraſſen. DieEngli 
ſche rechnen Acadia allezeit für ein Stuͤck von Mord 
Virginien. Wie dann die erſte Compagnie wuͤrck 
lich alles was Nordweris ſolte entdecket werden, uni 






u durd) Feine andre Europaifche Nation annoch be 

















feht / ihnen zuſtaͤndig zu fepn erachtet. Sebajtiar 
Cabots Dahinfunfft noch vor den Bretons odeı 
s Derassan feine nad) dem — Weg — 

au 

















er mei 
getheilten Mechtes / an Weſt⸗J 






heilte ndien ihnen den 
en Titul dazu zugeben. Die kuropæiſche Hoͤſe 
nteny fiehätten freye Macht über die Lander Det 
ebarens machten fich alfo fein Gewiſſen / fierwoe. 
ı anders ihre Unterthanendehin Luſt haͤtten a rsse 
1 Wohnungen zu verjagen. Ale die Laͤnder 
ren denen zum erſten Ange ommenenfren: und. 
Erften / fofich da niedergelaſſen waren Enge 
Be ey 
- DieGrängendiefer Provintz ſind gegen Tore ·⸗ 
dos Atiani ſche Meer / gegen Oſten die Inſul 
eton und St. Taurentz⸗Bay: GegenWeſten / 
nada: und gegen Suden / Neu⸗Engelland. 
ie laͤufft vom 43. Gr. N. B. biß zum sı ſten und: 

1 der Rivier St. Croix inYTorembequabißan 
1 geoffen Sluß in Canada. Hat meiſtens zo 
urfche Meilen Ufer / war aber Doch von den India⸗ 
enfelbfeniefonderlichbemohnee — 
Als Sir Serdinando Gorges von der Cleus 
nglifeben Compagnie Präfident warıproponir- · 
erzin Betrachtung des groſſen Begriffs der Graͤn⸗ 
nin ihrem $reyheite-Drieff / dem Herrn Wils 

Im Alerander einem Siaats⸗Secretario für 
chottland / und nachg ehends Graff von Sterling / 

2. das Land LTordwerts von Neu⸗Engelland 
beſonders Patent auszuwuͤrcken / welches dieſer 
ch / als der beym König Jacob in groſſen Gnaden 
nd / leicht erhielt / und zwar unterm datoden 10. . 
seprember 162 1.Solgendes Fahr ſchickte Sir Wil⸗ 
Im famt einigen andern / die mit ihm anſtunden / ein 
Schiff mit Volck dahin / ſich da zu ſetzen / rt | 
J Ne — 
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rhulandes / fuhren langs daran hin / bißfiegu Port 

















32 GroßiBrittannifdee 
and zu bauen. Weil fieaber zufpät amenmufte 
ſie in Terre⸗Neuve uͤberwintern. Im Jahr 1623 
giengen ſie wieder unter Seegel/ entdeckten das Cap 
Breton / ein Vorgebuͤrg am Norder⸗Theil Breton 


7 










Mouton unweit dem Eap-Sablein Acadia kamen 
Hier funden fie drey luſtige Haͤven / und fliegen in ei 
nem derſelben / den fie Lucas⸗Bay nannten / aus 


Sie ſeegelten weiter hinauff auff einem breiten Fluß 


li ſo bey EbberZeit 8. Faden tieff. Auffbeeden Sei 
































ten erblickten Blumenreiche Wieſen / undeinen an 
muthigen Profpedt von grünen Hügeln und ſchat 
tichten Waͤldern. Die Selder flunden voll roth⸗ um 
weiſſer Boſen und herrlicyeriechender Lilien. Leu 
te fahen fie da nicht. Alsfiedemnachihre Euriofi 
tat vergnüger/fuhren fie laͤngſt hin nach den näheftet 
Haven / 2. Teutſche Meilendavon. Hier fandenfi 
einen breit⸗ und tieffern Strohm / von noch lieblichern 
Proſpect als zuvor. Sie merckten / daß das Lage 
ſehr bequem zur Wohnu ng / der Boden fruchtbar von 
Korn und Früchten / auch von ver Natur fehonf 
1... Berefangelegt / daß es mit geringer Mühe zu eine 
0 Beflung werden Fine Tohannes: Zrd- um 
N Heydel⸗ Beere wachſen daim Überfluß. Rogken 
Gerſten / Waitzen imgleichen. Wer ſie aber ge 
ſaͤet und gepflantzet / melden unſre Scribenten nicht 
Von dar ſeegelten ſie zum naͤheſten Haven ı 2. Teut 
ſche Meilen davon / und funden das Land noch imme 
ſchoͤn und fruchtbar. Die Lluſſe ſchwimmen vo 
Stock⸗ und andre Fiſche / groß und kleine. Ferne 
gabe eine Menge Vogel⸗Wilpraͤt auff dem da 
————— — A 





N LS. 
: Wilde Gane ı (ywarge »Enten/ Wald. 
chnepffen / Raiger / Tauben’ und allerhand Voͤ⸗ 
vergleichen ſie wie bevor geſehen. An Bau⸗ Holtz 
te eg Kichen / Fichten / Tannen / Bircken / undan⸗ 
Baͤume / deren Rahmen ihnen unbekandt. Doch 
mochten alle dieſe Neigungen fie nicht zu behale 
1 fondernfiefehrerennochfelbigesSahrnah Em 
land / und befuchtenden Pla nichtmehr, RS: 
Solchergeſtait Fam die Plantagie nie zum Stan⸗ 
: und obwohl mande Schiffe Fiſchens⸗ hal⸗ 
dahin kamen / und Haußrarh aus Engellandund.. > 
ichen Teilen America mit fich genommen / haben 
ch weder Englifche noch Schotten ſich nie voͤllig nie⸗ 


rgelaffen ; Daher die Frantzoſſen anno 1682. An⸗ 
5 befamen / fich des Landes zu bemaͤchtigen / und zu 
ort Royal / an der Nord Seite der FundieBahy 
term 45. Gr. PD zubeffligen. — SR 


Die Engelländer fragten nachdieferLandfehafte 
wenig / daß fie felbigeAnno ı 667.im Bredaiſchen — 
rieden gar den drautzoſen uͤberlieſſen / und dieſe Eins 
drungene gang nicht zu vertreiben ſuchten / biß im 
tzien Krieg. Worüber ſich nun ſo vielmehr zu ver⸗ 
under / weil ihre ISohnungenfo nahebey Neu _ 
ngelland; daß n,an bey der geringſten Rehdevoniba 


en Fönte überfallen werden. Zumahlenwanndas/ / 
a8 wir aus unfern Seribenten Davonberichter ae 
en/und die Frantzoſen ſelbſt geſtehen / wahr ıff/man 
jo leichte nicht ar ſollen gefchehen laſſen / oder ſein no, 
Recht aus übriger Gefälligkeit an Die Srangofen 
bergeben. Allein es ae tbab in einee Regierun , 
ie Franckreich guͤnſtiger var / als weder wir ncch 
wer: une 





















































und iaßrdie daſelbſt bleibende, über dieer einen Gou⸗ 


verneur ſetzte / den Eyd der Alliance oder Huidigung an. 
Wilhelm und Maria ichwehren. SirPbips zerſtoͤh⸗ 
ver auff dem Ruͤckweg noch eine Sransöfiiche Plan⸗ 
tagie an St. Johns⸗Rivir/ an Sinai 
—— % | er 
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e Somdisday. Die Englifche trieben eine Weir 
Handlung mir den Ingebohrnen gegen Peltzwerck / 


abbringen. Allein 
e Srangofen haben ſeither Port-Royal und ihre an⸗ 
hd in Neu⸗Sſchottland / welches fie Acadie 
nnen/ wieder erobert/und die Engelländer find mit 
rer alten Anfprache an dag Land zufrieden / fonder 
lige Wegnehmung zu bemüs 





h um veflen abermah 

Man wird vielleicht etwas auch wegen der Zins 

ohne Neu⸗Schottlandes erwarten. Diejenige / 

um Port⸗Royal wohnen / hieſſen ehemahls die Sou⸗· 

quois/mitteimäßigerStaturivon ſtarcken Huͤfften / 

hwartzbraun / ſchwartzer Haare / alle zuſammen ohne | 

zart  aufferihren Rehenten und vornehmften Her⸗ 

7 die andre alle aber muften ihn mit der Wurtzel 

nsrauffen. An Aleidung giengen fiewieubrige 

ndianer / nemlich mit einem Schürkgen übern 

Inter-eib Des Sommers lebten ſie von Fiſchen / 

n Winter aber von Indianiſchen Korn / doch wu⸗ 

en fie/ ehe fieg von den Europzern gelerner / Fein 

Brode daraus zu backen. Don Feiner Religion 

der Bottesdienft wuftenfienichts. Ihre Zauber 

er / ſo fiedducmoins nenneniwaren ihre Driefter und 

ertzte. Sie fragten ven Teuffelum Raht / wie die 

Sriechen zu Delphos. Sie haben gewiſſe Taba- 

jia oder Feſt⸗Tage / daran fie unauffhörlich zu fingen 

ind ſpringen gewohnet. Vre Muſic und — | 
— * 2 | ei⸗ 
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— Reimen ** wie * zu abe BR um 
dem curieufen Sefer vielleicht nicht an 
doͤrfften/ ſi ndfolgende: N | 





a. Hau Hau He He on % 
En — 


beede lette Noten He, HE, wurden von nalle 
Anweſenden / als ein groſſer Chor / wiederholet / un 






















































der Scribent / aus dem es Monſ. Delaͤt genommer 

perſichert vor gantz gewiß das Wort — 

Eu urn a no m 
ER | A en. ie H ARE 














a EER 

Bericht bon deffen Entdeckung / Ber 
vohnung / denen Kriegen misden Sm | 
"DianernundFrangofenjandwas 


ſich biß jetzo darinn zugetre 







Re Eil dieſe Proving ein Theildes feftentan 
I, A des / ſo durhsSir Walter Rawleighs Die⸗ | \ 
ES ner Barlow und Amidas Anno 1583. ° 
ntdecket / und burch die Königin Eliſabeth Dirgima . 
genannt teorden / besichen wir den Leſer dahin / ehe | 
ie von deſſen Erfindung mehrers einbringen. Dr E 
Erſte unfeer Nation,fo Dafelbft gelandet / var Franz 
Drakejaufffeiner Ruͤck Reiſe aus Weſt. Indien / in 
Sahe rg. Er bleb ein Paar Tage amlifer on ME 
den Wilden die Nothdurfft zu erhandeln. ES 

ner Der Spndianifhen Königen unterwarff fichder | 
Königin Clifaberh / fo aber ein bloſſes Hofl-Complv 
mentmwar. Capit. Barlow und andre nah hm 


ach Birginig fergelnde / Fommen insgemein nad — 
Bi a a a 


-] \ 
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38 _ ie“ iu Groß: Briefen —— 
| Su. Carolina! undan diejenige Stidedsoein 
Landes Suͤdwerts der Bay bon Chefeapeaf / welch 
zuſammen viele Fahre Sud⸗ Virginia / wie die Nord 
tert liegende L7ord-Virginiagebeiflen. 
Eapitain Bartholomäus@oenoldiven den 
in Nuochenandtet Proving Anregung gefebieher I wa 
ver erſte Engelemann welcher eine Zeitlang da ver 
harret. Von den IBilden wurde ihm ſehr wohl be 


— gegnet / und gelung ihm / biß an den 43. Gr. Hand 




































































Jung zu treiben / allwo er beym Piſcataway⸗ Fluß lan 
dere. Weil ihm aber das Wetter dafelbft nicht an 
ſtund / lenckete er mehr Suͤdwerts. Erfeegeltedi 
gantze Nacht / und befand ſich des andern Morgen: 
in einer Bay eines maͤchtig groſſen Vorgebuͤrges 
welches er wegen Der haͤuffig aller gefangenen Stock 
fiſche das Lod- Stockfiſch⸗Cap nandte Dies iſt di 
MNorder⸗Spitze vonder Graffſchafft Plimouth. Fer 
ner legte er den Nahmen Martha⸗ Weinberg um 
— Eilandzweyen Inſuln bey / wele heSuͤd 
werts dem Vorgebuͤrg liegen / allwo einige von ſei 
nem Volck einen Verſuch thaten / wie das Engliſch 
Korn wachſen wolte/ und ſahen auch / noch vor ihren 
ae daß das von ihnen Geſaͤete gantz fein auff 
am. 
Auf Casir. Bosnold Herausfreichung? die 

fes Makes bewerben fich einige vornehme Herre 
einen Freyheits⸗Brieff / welches eben der in obge 
dachter Hiſtorie gemeldrer / daß er Chomai 
| Babeatt Rawleigb ‚Gilbert, Mill am Darter 
Sr, nahen ni und andern augder Stad 
rn x —— worden / zu — en rn. fie 
thun 


















Sumtich fanden zweifäyen 38. und 45. Br Di. B. 





der Oberrichter Popham Sir Ferdinando Bor: 


es/Gouverneur zu Plimouth und etliche andre vor ⸗ 
ehme Herren und Kauffleure aus den Weſtlichen 


heil Eng: llandes / waren mit in diefer Compagnie/ 


jelche im Jahr 1600. im Auguſt Monarhein&chif | 


ach Nord Virginien abfehickten. Es marenuns 
efähr 30. Mann am Boortzund Die Diredtion des 
andels bekam Henry Challons / welcher biß an die 
Spaniſche Inſuln ſeegelnde / unter eine Spaniſche 
slotie fiel/genommen/ und algein Gefangener mitals 
feinen Gefaͤhrten nach Spa 
art tractiret worden. Ob nun wohl dies einen 


Schrecken unter die Intreſſenten machte / fandte 


och Lord Popham bald wieder ein andres Schiff 
inter Capit Hanham / einem Mir Berechigten 


ahin / der dann gleich denen davon vormahls abge⸗ —— 


Mmenen gute Entdeckungen machte / Daher noc)2. 


ndre Mit-Intrefirte , nemlich Capit. Popbam 
nd Eapit. Gilbere mit 2. Shiffen! 100. Many 
Broviant und aller Zubehör zu einer‘Planragieeiligft 
abgefertiger wurden DiefeHerern langeren da an im 


Jahr 1008./ und lieſffen fich beym Siuß Sagadahock 


in CTorembegua nieder / an deffen Einfluß fie das 
St. Georgen-Gort baueren. Als aber Lapit. Po 


ham flurb und Bilbere wieder nach Engelland 


muftey um dieihm nach feines ätteften Bruders Sir 


"John Gilberts Tedt sugefallene Laͤnderey in Beſitz 


zu nehmen/welcer John@ibert damahls Praͤſident 


der LTord» Virginifäen Compagnie gemefenrhörte 
dieneue Plansafie auff / und die Pflantzer ſeegelten 
a 666 


nien gefuͤhret / und ſehr 
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Pier nach Haufe. Golagen die Gaben BER 
4 


- andre und die Landſchafft nicht gerne verlohren / 


611. da einige Kauffleute / welche beherhter alst 
Schiffe unter Capt. Sobfon und Capit-Herlyım 
Mannſchafft, Waffen / Munition und Proviant; 


* 


einer neuen Plantagie ausruͤſteten. Allein eing 
wiſſer Manny Nahmens Hindi der auch theil dara 
haͤben wolte / wickeite die Wilden bey ihrer Ankunf 


gegen fie auff/ daß ſie ſie uͤberfielen / viele verwundeter 
aber keinen toͤdteten. Capit⸗ Hobſon mercken 
daß für ihn hier nicht zu warten / Ruch feine Überfah: 


N nicht um Krieges fondernder Handlang willenang 


ſtellet/ feegeite wieder anheim. Jedendoch war de 


Mandel mit Holtzwerck und andern Wahren von de 


her fo eintraͤglich/ daß 2. vermögliche Capitaine 
Rawden / Langham /nebſt Moͤnſ. Bull und Ske 


ton auff eigne Unfoften 2. ftardfeSchiffe in die Se 
‚brachten, mit den Indianern Friede zumachen, un 


die Handlung zu erneuern. Das Commande die 


er Schiffen und Einrichtung diefer Affaire / bekan 
Capit. John Smith, ſo in 

ginien Praͤſident und ſeiner 
halber in groſſem Anſehen geweſen. Alser nun au 

die Cuͤſten gekommen / fieng 
— mit den Eintohnern/landere 
a on und nieder / und nahm das Fand in Augen 
Schein. 


der Eolonie Sud-Pir 
dafigen wackern Thareı 
er Stockfiſche / handelt 
mit nur 3. Mann / reife 


Er that eine gar nuͤtzliche Keifeydie ihm ı 5 oc 
Pfund Sterling in den Beutel brachte. Demnad 





bekamen diejenige Herren, auff deren Unfoften er. die 


Fahrt gethan / hr Geld durch die mitgebrachte-Drrer: 
und BiberSelleigefalgene Sifche/Trahıy und ande: 


Wah—⸗ 
















| „America 41 
Fdeii, Er verehrete dem Collegio 
 Dorfteherder KTord-Virginifchen Compagnie 
0. 16 14. einen Abriß des Landes / und erhielte/ daß 
ans Neu⸗Engelland heiſſen folte. Die Com⸗ 
janie fercigte auff Diefen guten Suͤcceß alfobald 4. 


u 


michider nicht mitgieng / bey ſich gehabt / un Deren 
bgang mit andarn erſetzet worden. DieſeSchiffe 


te Lapie.,Smirb mit 2. Schiffen nach Neu⸗En⸗ 


ellandı weilihm aber durch Sturmfeine Maftbau- 


tezerberften / muſte eu nach Plimouth zuruͤcke Laufe 
Von dar er / aus hefftiger Begierde dahin / nur 
hit einem Eleinen Schifflein ſich auffs Meer wagete / 


erwegens aber nach Neu⸗Engelland geſchickt 


vrde. Eines von denen mit ihm dahin deſtinirten 


Schiffen angete allda glücklich an / und thar die | 


Heimreiſe mit einer guten Ladung. 

A60. 1616. kamen 3. Schiffe von Londen und 
Plimuth dahin / welche Fiſche und Trahn einnahmen / 
nd in Spanien und denen Canarien⸗Inſuln mit 
Roͤttzen verkaufften. Das Jahr hernac) ſchickte die 
Sompagnie Fein Schiff hin /im folgenden aber ſeegel⸗ 


ten 2. groffe von Plimouth ab / und verrichteten ing. 


SMonathen eine herrliche Reiſe. Ao. 1618. gieng 
sin andres Schiff nach Engelland / und glückteven 


Intreffenten fo wohl / daß jeder Bootsmann fuͤr ſich / 
über alle Unkoſten / 17. au Sterling zu feinem 


ns 


— 


eSchiffe ab / mit eben der Mannſchafft / die Capit. 


vAo.1615.indieSeegiengen)thatenihreNeifein 
nem halben Jahr / wie die vorige / und Fehreten mit 
efflicher Ladung zuruͤcke. In eben dem Jahr fees 





| 
5 
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Antheilin 6. Monath-Zeithatte / foniel ale jeßo 3. 









Pfund / undfo gurals 5. Pfund des Monathg at 
Seold. Solcher geſtalt ftund es war umden Han 
‚bel wohl y_ aber mit Bewohnung wolte esnicht fort 
biß Monſ. John Robinfon / und Sir Willian 
. Dr evofte r / vo rmah ls ein In dep en d en tifcher Predi 
‚ger / fo wegen feiner Lehre von König Jacob I. au: 
Engelland vertrieben / und zu Leyden feßhafft wor 


den / Die Sache wieder unternahmen. Yon! 








































Brewſter und etliche Englifche Familien folgen dei 
Monſ Robinfon nah Holiand/mofelbft fie mehrer 
Gewiſſens⸗Freyheit harten. Doc) giengs da aud 
‚nichteben nach allem Wunſch. Deswegen refol 
‚virten fie nach Americas alltvo fie nicht nuͤr voͤlligen 


Gewiſſens⸗Freyheit genöffen / fondern auch für ihr: 


Angehörige beffrenlinterhaltfindenkönten. König 
















1gaesb wilipoe 
Staats⸗Secretarii / in ihre Dahin⸗Reiſe. Si 
Robert bath den Koͤnig: Daß diefe Leute möch 



























































‚ihre Gewiſſens⸗greyheit haben / wofelbftfie Sr. 
Majeft. Herrſchafft zu vergröffern / und das 
Exangelium auszubreiten füchen wölten. „ Det 

‚König antwortete: Es ſey ein guter löblicher Vor. 
ſchlag. Monſ. Brewſter(dann Robinfon wolte 
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| Di I 
Schnee vergrabenes Korn. Sie fchickten nod) ı 
eine Parthey von 30. Mann aus / und eine andre vr 
20, / Welche vorigen Succes hatten. Die Sept 
wurden von etlichen Indianern überfallen, welche e 
nen Pfeil⸗Regen über fie ſchickten / als aber die Engl 
ſche aus Stuͤcken Feuer gaben / flohen ſie / gleich de 
andern/in die Waͤlder. Hierauff ſeegelten fie ine 
nem Poot biß zueinem Platz / der ihnen zur Wol 
nung bequem dauchte. DasdLand war hochyundın 
ſchoͤnen luftigen Feldern undBaͤchen / der Haven wa 
eine Bay / groͤſſer als Cod⸗Cap / nebſt 2. artigen gr 
Juin Ähode und Elifaberhdarinn. So war auc 
ddieſer Platz fo nahe beym Cod ⸗ Cap / daß mans vo; 
—1 einem darliegenden Hügelfehenkonte. 
I 200 Bier refolvirten fie fich niederzulaſſen / un 
loegten deswegen den Grund zu einer Stadt am Heil 
CGbhriſt /_ mit deren fleauch ing. Monathen siemlid 


6 


I lich weit kamen ı und fie Plimourh nannten. Bi 












































El Dahn waren fie aus Engelland in ihrem Sie nod 
Ei nicht berechtiget / weil der Pla tz zu weit von Mord 
5 wverts 1 fo ihnen verliehen worden. » Indeß weil fi 
 fibauff das vom König verliehene Patent in fo fer 
flüßeten / erwaͤhleten fie unter ſich Regenten die fi 

ho viel möglich nach Den Englifchen Geſehen vegiere 
 folten.. Den gangen Winter erblickten fie Feine 
eingigen Engelländer / hatten aber groſſe Porh vor 

»  Ktankheiten ı dadurch ihre Anzahl von anterthalt 
hundert auff den dritten Theil abnahm. Fruͤhe in 
Fruͤhling Fam ein Here non den Moratiggonfcher 
Indianern / fo 5. Tag-Meifen von ihnen / ganß allein 
nibee Stau hie fi wilfonmen auf Engl 






























































ee 
nn er barte:von denen vormahls hier geweſenen 
ndels-Feuten eiwas von diefer Sprache gefaſſet. 
ebegegneten ihm auffs ehrerbietigfie 7 und zogen 
darduͤrch in ihre Intrefle : Gleichwie fie aud) 
‚Mafloit , dem vornehmften König in allen diefen 
den / vermittelſt eines Indianers Squanto 
hmens / fo in Engelland geweſen / gethan: Wel⸗ 
viob er wohl ihr Daſeyn eben nicht allzu gernehätte 
en follen / dennoch fich von ihnen fo geroinnen ließ, / 
Ger. mit den Engliſchen allezeit gute Sreund hf 
erhalten. SGuntyeineingedrungener Zvoifibens 
andler (dieß verftehen die Holl⸗ und Engelander 
rch ihre Interloopers » welche eines Drtes Fein 
echt haben / und doch mit Schiffen / Wahren ec. ſich 
fremden Cuͤſten in Weſt⸗Indien eindringen / ae 
enden ſauer erworbenen Profit abzuſchneiden juß 
nnebft 20. Sndianeen hinweg / und verkauffte ſiee 
erätherifcher Weiſe an dieSpanier vor Selaven: 
dachmahis nahm er feinen Weg nach Engelland / 
nd wurde eineg gewiſſen Mannes / Monſ. Slanh/ / 
Diener / von dem er aber aus Feiner andern Urſache / 
{8 Liebe zur Freyheit wieder in fein Vaterland 
Hhiffete / und unfeer Nation nicht ſchlechte Diene 
techat. Dann erbefänfftigeedie Indianer / welche 
ifher gefinnet gervefen/die ihnen in die Handefallene 
je Engelländer alle aus Rache umgubringen/ indem - 
iefee Hunt überall wegen feinee Thar für einen 
Schelme ausgeruffen ward. Squanto war dberneue 
Mang-Stadt ungemein geneigt / diente ihr fürDole 
netſch / und begleitete als ein ſolcher denHerꝛn Wins⸗ 
oo in ſeiner Geſandiſchafft an daallalloit, dem 


























Barbarn ziemlich legte. Nach des Gouverneur: 
Ableben im erſten Jahr / wurde William Bradford 
Esque, an ſeine Stelle erwaͤhlet. Er war ein Edel 
mann aus Porkshire / und einer von denen / ſo vor 
Holland übergefommen ; von wannen / wie auch vor 
Engelland nod) vor dem Ende des Sommers nod 
mehr. Familien anlangeren. Numehr fieng dag 
Wolck an die Felder um die Stadt her anzubauenydir 
Waͤlder auszuhauen / ihre Graͤntzen zu ermeitern, 
und zu Plimouth eine Schange vor den Uberfall der 
Narxragantſetts anzulegen. Sie hatten an Korr 
groſſen Mangel / biß ſie ihr eignes eingeerndtet: und 
1... guch Diefeg ſchiene / durch die groſſe Duͤrre zernichtet, 
biß nachmahls etliche friſche Regen es wieder erquick: 
ten. Alſo nahm die Colonie taͤglich an Wachsthum 
| und Wohlſeyn zu. Mitler weile harten fie Fein Pa: 
N tentaus@ngelland. Zudem Enveiferristen fleein 
Perſohn ab / die es in ihr em eignen Nahmen ar 
| I, und 





























































































| America. BR: 
die Eolonie ohnfehlbar würde betrogen haben. 
[ich aber. gab ers / nach offtmaligem vergeblichen 
hinfeegeln/auft- Hierauff bewarb ſich Monſ. 
nslowıNeu-Englifcher Agent in Engelland / um 
nders und war im Nahmen des Gouverneurs 
Bradfortifeiner Erben / Bundsgenoſſen und 
vollmaͤchtigten. Als aber die Amzahl der Buͤr⸗ 
ſich gemehret / verlangte die Ober⸗Regierung ſol⸗ | 
1 Snaden-Brieff in ihre Hände zulieffern: So 
uhgroßmürhigthat. Auff ſolche Weiſe wurde 
Provintz zu einer halben Re publique, vermittelft: 
Palents bonKoͤnig Jacob 1. Krafft deſſen doch 
‚der Cron Engelland allezeit das hoͤchſte Recht zu⸗ 
ig) dem Volck vergönnet wird/ einen Bou 
neur/ Raht und allgemeines Gericht / als ein 
rlement zu erwählen / welches volle Made 
Regierung / ıc. haͤtte; wie aus den Geſetzen / 
yinichden Refer verweiſe mit mehrern zu eriehen, 
Mangel einer accuraten Zeit Kechnung dürfte. 
hleinund anderes datum unvechtfepn. Doch babe 
e unfer möglichftesgerhan. Das Volk zu Plir 
uch erfkreckte feine Handlung überall/zund LYTonf. 
vadford gieng in Perſohn in die See / eine Pa e 
den Maſſa chuſers innerhalbdenLod-Lapifchen 
hien Gründe auszufinden. Allein es gelung 
nicht: Doc Fam er an Land / und handeltemit 








en. Er fanddieNation in ſchwaͤchlichen Stan . » | 
unddenEngelländern gangabhöld/meilfie einigen: u“ 

chaden von einer Colonie erlitten / welbeune 
ich Ton. Wunftons unter ihnenmwarerrihe 






Worden. Dann diefer gab die u Plimouth auff / 





N 
7 





























Groß Brittamnifhee 














gen getretten / Darüber die Indianer fie gleichen &a 
ſters ſchuldig hielten / und des wegen Aufferft haſſeten 
Weſtons Leute verderbeten den Indianiſchen Han 
del durch die hohe Preiſe fuͤr Peltzwerck und Korn 
Der Gouverneur dieſer Nation kehrte wieder. nad 
Nanſet im Buſen des Cod⸗Rapo / von dar nad 
Mattachieſt / Namasket und Manomlt / mofelbft e 
guten Vorrath von Korn antraff. Der Koͤng die 
per letzten Nation erkannte König Jacobi Ober 
HDerrſchafft. Bradford halff auff dieſen glückliche 
Reiſen feinen mangelnden Freunden / weiche von ih 
rxem eignen Gewaͤchs nicht Korn genug für die Colo 
nie hatten. Die naͤchſte Perfohn / welche gleiche 
Sachen wegen dahin gieng ı war Capie. Mile 
Sctandiſch / ſo die Milig der Colonie / welche damahl 
wuͤrcklich aus 4. biß 500.Köpffen beftundercomman 
dire. Er kam nach Martachieft / hatte aber nich 
gleiches Glück mir dem Gouverneur; dann di 
Wilden ſtohlen ihm bey erſehener Gelegenheit fein 
Sachen. Während er zu Manomet / 
NE. — re Indla 
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Dianifehen Sradt/fam Witumwameryein Maſſa⸗ 
fetifcher Indianer zum König als ein Geſandter 
er Nation, daß er doch mit ihnen ineinen Bund 
Ausrortung der Pli-und Weymouhter tretten - 





re Capit.Standifch merckte / nachdem dieſer 
annAudieng gehabt / er bekaͤme ſcheelere Augen als 
or: lieg. deswegen fein Korn fo geſchwinde als 
glich an Boord bringen / und. eilete mit feiner 


luppe Zurück nach Plimouth / nachdem er einem 
n Sarfem oder König zu Manomet zu feiner A 


* £ 


edung beftellten Spndianer zweymahl entgangen. — 


n diefe Zeit fiel der Colonie Pundsgenofle Maſ⸗ 
ſſoit in eine Kranckheit. Weil num bey Dergleis 
n Zufällen die milde Könige ein Condolenz- 
ompliment erwarten / mufte Monſ. Winslow 
zwegen wieder dahin. Dieſer Herr verſahe nicht 
das Amt eines Abgeſandten / ſondern auch eines 


riztes / maſſen fo kranck der König auch war / ihm 


‚cheinige Engellaͤndiſche Hertz⸗ Staͤrckungen zu vo⸗ 


ger Gefundheir verhoiffen. Fuͤr welche Hoͤfflich⸗ 


| 


it N7affaffeit ihm erzebirerdie Maſſachuſets haͤt⸗ 


neine Confpiration wider Die Englifehe vor vieht 
eswegen / fienoch vor deren Vollſtreckung zu uͤber⸗ 


‚len. Die Engelländer zu Weymouth muften von 


‚nen fo viel leiden / daß die Wilden gardas Provian 


usdem Fort heraus holeten / und mit Ermordung | 
roheten / wann jemand ein Wort Darüber ſagen wůr⸗ 
e. Als dieſe Sachen durch Winslow und We⸗ 


tong Leute denen zu Plimourh vorgeftellet wurden / 
crathſchlugen ſie / magdabengurhun. Indeſſen be⸗ 
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Weymouth ifche 










Verſehen dies Unglücks felbften fih und allen Land 







































































foniedergefchlagen wurde / daß als man ihn Darübe 
befragte /er bekannt / daß die Maſſachuſets undar 
an. | u — 











9... RER 
mitihren AliierenSyndianeen gegen die Engliſche 
s im Sinn haͤtten. Sie lieſſen demnach dieſen 
ilden gehen / und dem Sachem durch ihn ſage/ 
ehen bereit ihn zu bewillkommen / und mofernergee — 


\ 


den Frieden mit des Königs in Engeliand Unter 
nen zu ABepmourh dag geringfte anfangentwür- 
ſolte es an ihm hart gerochen werden. Worauf 
der König gaby und um Verzeihung bathe. Die 
Dianer. fieten-nicht lange hernad) groſſe Poth von 
Peſi/ wordurch Die Engelländer Kaum kriegten / 
weiche ametzo das von jenen inngehabte Land be 
m. Beede Colonien lebten bey die 10. Jahre ru⸗ 
‚unter dem Flugen Gouvernement Monſ. Brad⸗ 

d / eines frommen und gelehrten Herrn / der ſich das 
neine Befte fo gut als ein leiblicher Vater angele⸗ 





ß / Die Weymoutſche Colonie nahm nach 

nach ab / die zo Plimouth aber zu / bißendlichdaa 

ick dorten hinweg / und entweder nach Plimouth 

välsngellandmufle., 

" &ego müffen wir auch etwas von: Monſ 

eg er Fondateur diefer Co⸗ 

jenebft Monſ Robinfongetvefen/ und wohlfüe 

1 Allererften zu rechnen / maffen er berüber gefome: 

nunddageftorben. Uneracht er ein Laye / duͤrff⸗ 

x doch als ein Eleiſter bey der Regierung / nach ih⸗ 

Lehr⸗Saͤtzen predigen und alle Kirchen Ge⸗ 

äffte auffer den Sacramenten / worzu er nicht or · 

niret , verrichten. Solchergeſtalt lebten dieſe 

eu Eagellander ohne rechte Prediger biß im Jahr 

29. da Monſ. RaiphSmitch von Engelland hin» 

er kam / und das Kirchen⸗Regiment von Piimuh 
n I VORN, uͤber 
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2. Großöörittannifäpes m 
uͤber ſich nahm. Mit ihm kam zuerſt das ſchwart, 
Vieh dahin / welches ſich fo gemehret / daß dieſe Eolı 
nie die Zucker⸗Eilande mehr als alle andre / ja als Er 
gelland ſelber / lange Jahre damit zur Gnuͤge verſeher 
Er lebte aber ſehr unerbaulich / deswegen / und weile 
fo nachtheilige Briefe gegen das Volck in Neu⸗Et 
gelland nach Hauſe geſchrieben / der Gouverneur abe 
auffgefangen / er aus der Plantagie verwieſen wo! 




















Woaͤhrend die Plimoutiſche Colonie durch ih 
Pflantzen / Fiſchen und Handel reich und zahlbe 
mwurde/relolvirten verfchiedene anfehnliche Herrer 
in Anſehung des Vortheils / andre aus heiliger 9 
gierde/ den Ehriftlichen Glauben augzubreiten/ auı 
‚andre Theile des Landes bewohnet zu machen. Di 
Vornehmſte von diefen war Monſ. White / ein Pr 
diger zu Dorcheſter / welcher verſchiedene &dellen 
auch dazu animirte. Darauff ſandten ſie Mon 
Conant mit einigen Männern und Nothwendigke 
ten ı ſich um das Cap Ann / dem Nordlichen Borg 
burg von Maſſachuſets Bay niederzulaffen. Di 
fee wurde es bald muͤde / und dachte ſchon wieder na 
Hauſe / als er friſche ſchrifftliche Auffmunterung vr 
WMonſ. White empfieng / darinn er ihn verſichert 
daß er für ihn und feine Cameraden ein Patent vı 
zulaͤngliche Nothdurfft von allem Sachen verichaffi 
wolte. Worauff er da blieb / und ſich um einen b 
quemern Platz zu Erbauung einer Stadt umſah 
Mon. White verrichtete / feiner Zuſage zu folge/ d 
Sache ſo nachdruͤcklich / daß etliche ſeiner Freund 
‚von der Nord⸗ Dirginifchen Compagnie or i 








































































































N 53 
abe von Plimouth genannt) denjenigen Theil von 
eusEngelland / welches zwifchen dem Meri⸗ 
neck: und charles⸗gluß im Buſen der Maſſz⸗ 
uſets⸗Bay liegt / erkauffer. Die Vornehmfte 
n ihnen waren Sir Henry Roswell / Sir John 
ung) Sir Richard Saltonftallı Jaac John⸗ 
nıEsque Matthiew Cradock / Esque, Theophi⸗ 
Laton / ein Kauffmann, Thomas Southcot / 
‚que und Monſ. John Den. Diefe erfaufften. 
je Rechte und Intereffeder Compagnie / und erhiel⸗ 
n vom König einen Srenheits-Brieffiunterm dato 
618. ihre Landereyen mie der Zaft gemeiner 
rohndienften zu haben / nach der Weife deren 
on Oft«Breenwidh/nebft ei ner Verſicherung Des 
achukesin ihrer Religions⸗Freyheit und fuͤr alle 
dahin ziehen molten. Dem zu folger Famen ver⸗ 
hiedene mit ihren Familien hinüber / und nahmen 
it / ſo viel als fie nur zu Gefährten befommen Fonten. 


Bon diefen wurde Matter Cradock Esque, sum 
aounerneur erwaͤhlet / welcher fich an einem Ort / von 
en Indianern Nahemkeik genandt / den aber dieſe 
Jon-Conformiften SALEM hieflen / ungefähr 8. 
Meilen Nocdiverrs von Boſten ınder Srafffhaftt 
Eifer / niedergelaffen. Es kamen noch dazu Hige⸗ 
yinfon/ein Prediger. aus Leſtershire / und Stelton 





in Prediger aus Ancolnsbire / die der ihnenvon N 


hrem Ricchen-Negimentzugemutheten Conformi- 


Siesogenaber fo viele Puritaner nad) fih/taßdie 


&“ gleichgültigen Dingen nicht beptrerten wolten. 


wu 


Salemſche Colonie m neger SEN faftfobohalsdie 
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a, _ Große Battanniſhes 


J Plimouth geſtiegen. Higginſon wurde zum Pre 
iger bey der Kirche zu Salem erwaͤhlet / und Skel 
ton ihm zugegeben. Der Erſte ſturb etwa ein Jaht 
hernach / und fein Sohn Johnchigginſon folgte ihm 
ſehr jung im Ampte nach/ und iſt noch auff den heuti⸗ 
J. gen Tag daſelbſt Prediger. = 

Als die Compagnie in Engelland eren nad 
Weſt⸗Indien handelnden fahen / daß ihre Maſſa⸗ 
chuſets⸗Colonie gewaltig zunahm / und guten Pros 
fit bringen wuͤrde / reſolvirten fie derfelben noch beſ⸗ 
fer anguhelffen. In Berrachtung nun/daß Erad: 
dock altı und fein Deputirter, John Endicot / Es 
ve der Sache nicht allzu gut gewachſen / machten fie) 
3 ihres Freyheits Brieffs / worinn ihren erlau⸗ 
Det wurde / ihren eignen Gonperneur/Unter-Gouvers 
neur und Ohrigkeiten zu erwaͤhlen John Win— 
throp / Esqne von Groton in Suffolk/zum Gou⸗ 
verneur / und Thomas Dudley / Esque von Hort: 
bhampton / zum Unter» Gouverneur. Giefandten 
. mit Diefen 2. Herren einen guten Vorrach von aller⸗ 
hand Sachen / und giengen um ſelbige Zeit bey 1000. 
Menſchen hinüber. Worunter Sir Richa dSal⸗ 
N tonftaliCheopbilus Eaton / John Venn / Esque, 
Iſaac Johnſon / Esque, mit ſeiner Gemahl — 

bella Johnſon. Sie kamen nach Neu⸗Engella 
im Jãhr 1630. Winthorp gewann gleich beym 
Antritt feines Amtes jedermanns Eftim und Liebe / 
und ſeine ſanffte Regierung /Gluͤck in ſeinen Anſchlaͤ⸗ 
gen und gottfeeligee Wandel bewogen mehr 
Samilien fich dahin zu begeben / um vor ihren Berfols 
dan und a hi ficher zu m Pr ae 
aupt 








AR 
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pt diefer wuͤtenden Epverer war der damahlige 
Biſchoff W. Laud I dem Neu⸗Engelland um 
iel verbundene / ja mißvergnügter über ihn Daß 
;: Maffen feine hactnaͤckige Strenge ſo mande 
fend Seelen aus Ergelland Gewiſſens⸗Freyheit 
er dahin getrieben’ Daß er ſich lelbſt beym König 
über beklagen / und um Einhalt folcher ausgehens 
Leuten bitten muſte. Weil ſein geiſtlich Schwerd 
nAlmericanicht treffen konte / heſchloß er ſie wenig⸗ 

s mit feinem langen Arm zu faffen:: wie hernach 

ellen wird. Er erweckte nemlich einen Nahmens 
aves / der den Winthrop und feineColoniebym 
nigin Miß-Gredit bringen folte; dieferabergab 
em Gounerneur wegen feiner gankenAufführung 
fol gur Zeugnis / daß der König damit voͤllig zů 


DieMaſſachuſet⸗Plantagie hat jetzo verſchie⸗ 
re Staͤdte gebauet; als Charles⸗Town / woſelbſt 
Kirche angerichtet / und LT onſ. Wilfon / ein 

s Sudburg in Suffold/ und Boſton / welches / 
u reden / aus der Afche der Charles: TLovon ent⸗ 
nden. Weil diefe Stadt zum Handel nicht fo ge⸗ 
en als Boſton / zogen verſchiedene Einwohner da⸗ 
1: ‚dergleichen Det Prediger Wilfon auch thae 
ieſer Platz blühere fo ſehr / daß er in kurtzer Zeit zun 
aupt der Maſſachuſet⸗Colonie und gantz Mau, 
ngellandes wurde: Nah Boſton war Korburg —— 
der Graffſchafft Suffolck gebauet: Hernach 
pn in der Graffſchafft Eſſex / Water⸗Cown in we 
Graffſchafft Middleſex.  Diefe alle wurden | 
führer und beſetzet in Rn als2.Sahremund 


bi; 
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seE ____ ÖGroßdrittannifgee 
die Plantagie verbefferre ſich durch das hauffighii 
uͤber kommende Volck dermaſſen / daß einige davon 

andre T:heiledesLandesziehenmuften. 

Der Erfte/ fo von der !Taffachufetss Colon 
wegzog / mar Thomas Hooker / Prediger zu Can 
bridgeider fich am Sluß Connecticut niederließ / ur 
die Stadt Hartford in der Graffſchafft / fo feit ven 
die Graffſchafft Hartford geneniet worden, bauer 
Don Drochefter begaben fih erlihe Haußhaltur 
gen an einen Platz ſo jetzo Windſor heißt / in eben d 
Gaffſchafft Harrford. Bon Warer-Town giei 
gen verſchiedene eg / und fekten fi an einem Dr 
wo nun WearberesGeld ſteht / gleichwie Die ve 
Rorburynad) Spring»$eld thaten. Diefe neu 
‚Blantagie hatte zu dieſem ihrem Vornehmen ei 
ſchriffliche Dergünftigung von deren zu Maſſacht 
‚fee: weil fie aber befaͤnden / daß fich ihre Entdeckung: 
über die Graͤntzen der Eolonie erſtreckten / errichten 
fie ein eignes Gouvernement / ſo fich auffein Buͤndn 
unter ihnen gruͤndete / und zu einem politiſchen Coͤrp 
ward / nothwendige Geſetze und Verordnung 
machte / eigne Bebiente zu deren Handhabung beſte 
lete / uud Edward Hopkius / Esque, zʒumerſten Go 
verneur erwaͤhlete. Dieſer Herr kehrte nad) d 
Zeit nach Engelland / wurde Auffſeher auffdas E 
faͤngnis zu Londen / Fleet genannt / ein Admiralitaͤt 
Com miſſarius / und unter Cromwels Protector 
ein Mitglied des Parlaments. Doch geraun 
Jahre vorher / ehe er Neu Engelland verließ / tour 
er ein Jahr ums ander Gouverneur zu Connec 
cut . Der mit ihm abwechſclie mar Jon — 
ul ' ' £SQU 
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que, DieſeColenie war kaum fefte angelegt / ehe 
‚org Scowick / Esque , nach Neu⸗Engelland 
ng auff Unfoften erlicher yvornehmer Per ſohnen / 
che vom Lord Say und Brook / einige Landereys 
an dem durch die ConnecticutſcheColonie rinnen: 

1 Stuß erhandelt harten. Senwid feste fi) an 
1 Mund des Fluſſes / und bauete eine Stadt / uns 
nahmen Saybrook. Des Lords Say und 
roons Kechtzu diefemRande gründete fich aufeine 
ey⸗Brieff vom Grafen von Warwick / dems dee 
öniggegebenhatte. John Wint horp / der Juͤn⸗ 
ve/halff ihm in allem feinem Unternehmen / und hats 
felbft Gedancken / fich da zu ſetzen. Zu dem Ende 
warb er ſich um Vergünftigung einiger Laͤnderey 
y diefen Lords; weil er aber Der neuen Colonie 
inen Stoß geben wolte / bediente er ſich deren nicht. 
n Anfehung deffen wurde er nach IBieder-Einfes 
ing Könige Carln IT zu ihrem Gouverneur erwaͤh⸗ 
t.Die Plantagie zu Connecticut / denckende / daß 
vech Erkauffung dieſes Bodens ihr Recht zu dem 
ande i dag fie fonder einen Frey⸗Brieff angetret⸗ 
m.ı das Stärckite fenn wuͤrde/ erfauffte ihm 
nit Einwilligung der Eigenthümer von Monf 
enwick / maſſen dieſer Herr die Plantagie 
ſoß angefangen / aber wegen mangelnden genugſa⸗ 
nen Nachdrucks und Beyſtand nicht ausmachen 
önnens Unter dem Schirm einer Conſtitution 
uhren fie darinn immer fort / biß nach Des Königs 
Wieder⸗Einſetzung / da fie dann einen Freyheits⸗ 
Brieff vonder Erone — worauff fe John 
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Broß⸗Brittanniſchees 
Winthrop/ Esque, des Gouverneurs 
chuſet Sohn zu ihrein Souverneurerkieleren. 
a Zwey Jahre nach Auffrichtu ng der. Colonie ze 
Connecticut als Theoph. Raton und Davenport 
ein Prediger / von noch einer Bay / Suͤdweſtlich vor 
Connecticut hoͤreten / und mehrere Hauß haltunget 
aus Engelland vermutheten / erhandelten ſie von ver 


Eigenthuͤmern alles Land zwiſchen ihnen und dem 


Fluß Hudſon / welcher die Süder Theile Neu⸗En⸗ 
gellandes von Neu Vorck theilet: zogen auch dahin 
im Jahr 163 7./lieffen ſich in einer anmuthigen Hay 
nieder / und baueten Neu⸗Haven / darvon die Colonie 
Guildford / Milford / Stamford und Brainiford 

ihren Nahmen bekommen. Uneracht fie wegen des 


Kaufe des Landes berechtiget / ſo harten fie Doch Fein 


” 


\ 
x 


Hecht zu einem befondern Souvernementsfügten fich 
‚aber durch gemeinfame Genehmhaltung in einem 
politifchen Eörper zufammen. Dieſe daſelbſt fich 
fegende waren insgemein von Londen / und Kauf 
leute / Die fich zuerſt auff Die Handlung befliffen Lers 


.  mählten auch Baton + einen Bekandten nach Tuͤr⸗ 


ckey handienden Kauffmann zum Gouverneur. Sie 
litten aber fo viel Schaden / daß fie ihres Handels mü- 
de / und Daher Sinnes wurden / nach Maryland Ja⸗ 
maica oder Irland wegzuziehen / als woſelbſt ihnen 


das Parlament die Stadt Galloway zu ihrer Woh⸗ 


nung / mit groſſen Freyheiten angebothen. Endlich 
kriegten ſie Luſt sum Haußſtand / verbeſſerten fich mas 
der / und dachten an Fein Wegziehen mehr. Als 
Monſ. Zacon in Jahr 1657. fluid / — 
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Frantʒ Neumann / Esque, und William Leet / 
ue , geweſener Gouverneur der Colonie; als 
onf. Winthrop um die Freyheiten ver Plantar 
1 auff ven Zuß einer veften Fundation zu feßen! / 
eg mit Connecticut ju verfnüpffen / von König 





rl I. im $ahr 1664. einen Önaden-Brieffaube 


vehte. Auffdiefe Vereinigung erwaͤhlen dieCe⸗ 
ion "John Winthrop den Juͤngern / zu ihrem Gou⸗ 
neur/ Monſ. Leer aber zu ihrem Unter» Souners 


Alfo har der Lefer eine kurtze Befehreibung des 
ff£ommeng unfeer Plantagien in Neu⸗Engel⸗ 
d. Wir habeng in ihre befondre Gouvernemen⸗ 
eingetheilet / und ihre merckwuͤrdigſte Begeben⸗ 
ten angefuͤhret. Anjetzo fahren wir etwas gene⸗ 
er. fort/ mit denjenigen Sachen welche alle Solo: 
hi dem Nahmen Neu⸗Engelland ſtehen / 
Die Plimouth⸗Colonie wurde bißher von 


* 


Tonf. Bradford regieret / und war in ihrem Dans 
In und langen glücklich. Eben ſo verhielt ſichs 
it Maffachufer / unter Wint hrop dem eltern, 
ie Indianer hieleen fich ftille / und hinderten fie in 
hrs / biß im Jahr 1634. die Wilden den Capit, 


one / welcher den Fluß Connecticut hinaufffee 


teriberfallenihn famt 6. Männern ermorbet/ und 
me Parque verſencket. Alfo toͤdteten fie auch eine 
Yannfchafft von einem Schiff welches auff Long 
sland geftranderharte. Dies Unweſen nöthigte 
n Gouverneur und Raht der Maſſachuſet⸗Colo⸗ 
unter den Capitains Endicot / Underhill und 

| RT = en 
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rien werden / zu fliehen. Doch dieſe Barbaren 
enden Krieg nicht in ihr Land übertragen laffen/ 
en demnach den König und alle bey ihm fenende 


uote in Stücke. Aufffo glückliche Thaten un ⸗ 


affen ſich Die Narragantſets und andere In⸗ 
niſche Nationen den Engellaͤndern / welche in die⸗ 
em Zug uͤber 1000. Mann erleget meiſt fo viel 


ingeniund nicht weniger ald » 3; ihrer Fleinen Kos. 


endethronifiver. Die Wilde, ſich wohl bey den 
glifchendaran zu machen/ ſchlugen alle Pequots / 
fie kriegen konnten / zu Tode / und ſandten ihre 
pffe den Chriſten. Nach welcher erweckten Furcht 


erden Barbaren 40. Jahre nach einander nichts 


ndliches mehr. vorgegangen. Der Englifchen 
Jache wurde würcklich formidable. Die Maſſa⸗ 
fer» Eolonie hatte eine Milig von meift 2000. 
spffen unter dem Unter-Gouvernent Dudley mit 
m Titul eines General⸗Majors. Ihre Buͤrger⸗ 
he Regierung war wohl eingerichtet / und weil alles 
er ihnen fo glücklich von ſtatten gieng / fürchten fie 
Hfür den Barbaren gar nicht mehr. Som Jahr 
538. ließ ſich in gang Neu-Engelland ein ſchroͤck⸗ 


hes Erdbeben ſpuͤhren / und der Colonie Ruheſtand 


ff zugleich von einer ziemlich meitgefommenen Fa- 


Hionnicht wenig Gefahr. Dieſe Perſohnen ſtun⸗ 


an denjenigen bey welche von Den Dresbyterianetn 
Zectirer genannt werden/wordurch/esauffs gelin⸗ 


ofte zu erklären / ein Mann von allen abet nicht 


onihrer Religion verftanden wird. Die Presby⸗ 
wianer hielten ſehr ſtrenge ob ihrem Gottesdienſt. 


ig Winthorp der Faction ſteuren wolte / widerſetze 
| | sen 
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6  GroßBrittannifhes — 
ten fie ſich ihm / und als die Zeit zur Waßhl eines neue 
Gouverneurs herbey kam / ſetzten ſie Chomas Dud 
ley an feiner Stelle quff / und erwaͤhlten ihn. Al 
auch im folgenden Jahr Winthrop wieder das 
kam / wolten ſies hindern. Das Wahl⸗Gerich 
wurde aus Furcht eines Auffftandes von Boſto 
nad) Cambridge verlegt / Die Sectirer fuchten Dit 
Wahlzu ſtoͤhren / verlangende/ das Dber-Hoff-&e 
_ Licht möchte eine von ihnen felbigen Tages eingegebe 
ne Schrift erwägen: Welches / wo eg angegangen 
die Zeit zur Wahl vorbey gefteichen / und vonde 
‚Fadtion ihr eigner Gouverneur ein Jahr laͤnger be⸗ 
halten worden waͤre. Winthrops Freunde merch 
en ihrer Gegner Tuͤcke nicht gleich / ſondern wolten 
die Gründe jener Suplique unterſuchen. Win 
throp aber flellte deren ungerechtfame nachdruͤcklich 
vor / und drang darauff daß die Wahl nach der Ge 
wohnheit des Gerichts vorgehen ſolte. Wurde alfe 
der Faction hefftigem Gegenſtand ungeacht durch 
eine groſſe Mehrheit dee Stimme erwaͤhlet. Den 
noch war die Parthey fo mächtig / undäagten denen 
Officiers / welche dem Gouverneur zur Auffwartung 
beftellet/ / eine ſolche Furcht ein / daß ſie ihm nicht auff⸗ 
warten wolten / ſondern ihre Helleparden von ſich leg: 
ten. Winchrop befahl ı an ſtatt die Sergeanten 
wegen ihres Unfugs zu ſtraffen / feinen Dienern / ſol⸗ 
che auffzuheben / wolte auch nicht geſtatten / Daß die 
Obrigkeit fie züchtigen folte. Die Antinomer und 
Samiliften nahmen da ſehr überhandy er demüthigte 
ſie aber fleißigrindem er einen ehemahligen Bann ge⸗ 
gen das Haupt derſelben herpor brachte. Er er 
be nn or 
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| | 
Uriheil des Bannes felbften. Ihre Freunde 
/ welche ihmifo langer Gouverneur war / nicht zu 
ekomen / forderten ihn / als er wieder ein bloſſes 
tglied der Kirchen / zur Rechenſchafft / die er auch 
ig ver der gantzen Verſammlung that / und Recht 
eite. Diefe Uneinigkeit wäre bald biß nach Pli⸗ 


ich gedrungen / und den beeden Colonien ſehr nach⸗ 


hi / daß noch allenthalben Frieden blieb. 
Als der Laͤrmen mit den Presbyterianern zu 
fe noch immer waͤhrete / machten ſich die in Der 


gelländischen Hiſtorie nur allzu bekandte Männer 


ynton Conſtable / Haslerig / Hampden / Crom⸗ 
und etliche andre von Adel nach Neu⸗Engelland 
gehen ſertig / woruͤber die Kirche als der Staat in 
ruhe kam. Daher den 30. April 163 7. eine Pro- 
mation vor ſich gieng / zu Zinbaltung des uns 
dentlichen Wegziehens Sr. Majeſt. Untere 
anen in die Plantagien / obne Zrlaubnis der 


örigl. Commiffarien: auch im Naht verfehen 
irde / deß der Schagmeifter von Engelland in 


jer Bıle 8. nach Leu: Zingelland geladene 


chiffe anhalten / und alles Proviantund Volck 


8 Land bringen laſſen ſolle. Imgleichen wur⸗ 


n alle Non-Conformiſtiſche Prediger angehal⸗ 


15 welches Verfahren / (ſagt ein Lehrer unfter 


rche) des alfo eingeſchraͤnckten Volcks Mur⸗ 


eln und Klagen verdoppelt / daß ſie über eine 
veyfache Derfolgung ſchrien: da man fie nems 
h zuoauſe plage / und gleichwol auch auswerts 


keine 


J — 


— ——— — — — — 
* Ps 


> we 


lig gefallen: fo aber ſiegete Winthrops Sanfft⸗ 
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68, GroßrBrittannifibes 
Beine Sülffe noch Srieden fuchen laffe. Cs i 
nichrohne; Die groffe Menge desnach Zimerica ab 

gehenden Volckes / wann es Die Regierung je nid 

auff die Sorge gebracht / daß fie ſich mit der Zeit fi 
wohl der Crone als der Kirche entziehen möchten, For 
te doch zum wenigften dem König fchlechten Rubı 
bringen. Sir Henry Danerder Juͤngere / beſuch 

‚mit meift 20. Seegein Neu⸗Engelland um die 

Zeit / und wurde zum Gouverneur ber Maſſach 

ſets⸗Colonie er waͤhle t. Er tr att die Reiſe mit De 

Königs Einroilligung dahin an/und Se- Majeft.b 

fahldem alten Sir Henry / derdiefelbe mißrierheid 

Seime auchdargu zugeben. Der Zunge woltei 

der Connecticut-Colonierefidiren , weilihtn ab 

das Gouvernement zu Maſſachuſet zufiel / ander 
er feinenSinn. Er wurde hierein ftrengererNot 

Conformifte als zuvor / und ſetzte ſich / nach fein 

Heimkunffi / ſo hart gegen das Königliche Hauß / Di 

8 ihm Anno 1662, gar den Kopff koſtete. D 
LeusEnglifäbe Plantagie nahm alfo in wenig Ja 

zen zu / daß im Jahr 1640. vier taufend Mann 
ohne Weib und Kinderdamaren. Giehatten a 
andre Englifche antagien in America ‚betei 





 überfliegenv und dörfften glaublich zu einer noch me 
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rern Gröffe gediehen feyn / wann dee Bürgerlic 
KrieginEngelland nicht aus / und das viele Hi 
überfeegeln biß nach der Wieder⸗Einſetzung des K 
nigs unterbrochen worden: Die Colonien wurd 
oͤffters von ihren Feinden / die fie aus Engelland vi 
trieben / angegoſſen als Rottieriſch / und eine Secti 
ſche Geſellſchafft von Leuten / welche den Staat be 
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türen würden. Dbes nun ſchon was 







dichees und Unwar hafftes / haͤtte er doch die Mau 
iin bald aus König Carls des J. guter Opinion 
acht / wo NFonf. Winelow von Plimourh ihre 
ereheidigung nichrauff fich genommen / und diefee 
in Engelland gegen alle Verlaͤumder ſtattlich aus 
führer. Für welchen Dienft er bey feiner Ruͤck⸗ 
afft Gouderneur ward. Als feine Gegenwart 
ein Engelland von neuen nörhig / Fam Monſ. 
radford an feine&tellerer aber mwurdeinfeinenb® 
den Bedienungen bey Hofe gebraucht / und fahe 
eu:Engellandnimmer / doch that er ihnen in ihren 
faicenallen Vorſchub. Ob wohl dieſe Colonien 
egetheilte Gerichibarkeiten harten / war es doch 
fer wie mir Holland/da alles zum gemeinen Beſten 
Buͤndnis ſtehet: welche Vereinigung nach vielem | 
egeblichen Verſuch endlich im gahr 1643. gerieth / 
ß fie ſowohl dem Nahmen als der That nach die 
reinigte Colonien wurden / dabey eine Schrifft 








nihnen umerzeichnet ward / daß fie alle indiefe 


yeile Americz kamen aus eben dem Endzweck 
1d Abſicht / die Chriſtliche Religion zu befoͤr⸗ 
rn / und ihrer Gewiſſens Eher rein und 
iedlich zu genieſſen. Man beſch oß feſtiglich wi⸗ 
hen den 4. Plantagien / alle Jahre z. Commiſſarien 

e jeder der ſelben zu er waͤhlen / die an beguemen Or· 
n zuſammen kommen / und alle wichtige Sachen in 
jegiment abthun ſolten· Nemlich Krieg und Frie⸗ 

moder was ſonſt dem Bündnis zum Beſten gereie 
enfönte. _ Solchergeftalt befteleren fie ihre Poli- 
sy oder Bürgerliches Regiment ı dag — — 

A | aber 
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d mehr Schiffes als fonft in allen der Erone En⸗ 
land in America zuſtaͤndigen Provingen gebauet 
rden. - Die Maſſachuſets⸗Colonie brachie es 
h weiter als die andre Drey / deswegen ihrer an⸗ 
h was naͤher zu gedencken 
Im Jahr 1645. ward Monſ. Dudley wieder 
uverneur / und Winthrop unter ihm. Um wel⸗ 
Zeit in der Stadt Singham / in der Graffſchafft 
uffolk ein Tumult entſtunde den Winthrop 
cc) feine Auchoritaͤt zu ſtillen ſuchte. Worauff 
Aufruͤhrer bey dem Ober Hoff-Serichter/_ wider 
neinkamen / als ob er ihre Freyheiten angriff / mus 
ſich alſo als ein Verklagter vor Gericht ſtellen. 
och er gieng leer aus / und ſeine Feinde wurden 
arff geſtrafſet. John Endicot / Esque, war 
n General⸗Major der Land⸗Macht / und William 
urgis/Esque, Secretarius. Winthrop erhiel⸗ 
folgendes Jahr wieder Das Ober-⸗Gouverno / und 
hielts biß anfein Ende. Bradford regierte die 
limouth»Eolonie gleichfals 37. Jahr / auffer 3- 
abren/morinn Winslow und zweyen / daChomas 
rince / Esque, auff des Volckes Wahl / mit ihm 
nwechſelte. a | ae 
Die Eolonie von Eonnecticue verlohr ihren 
zouverneur Monſ. Hopkinsideflen Bruder Ober⸗ 
ufffeher der Flotte in Engelland war / und ihm nach 
inem Tode feine Guͤter hinterließ / deswegen er das 
ingeben mufte: Woſelbſt er neben feines Bruders 
m vertrauten Pollen annoch Commiſſarius Der 
[dmiralität und des Navy⸗Office / und von Crom⸗ 
ein zum Parlaments⸗Glied befoͤrdert ward, Seine 
st a Stel 
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‚Stelle in Engeland wurde befeßt durch Job 
‚Saints Esque, George Willis; Esque, Thoma 
Wells, Esque , "John Webfter/ Esque, fo alle i 
Connecticut wechfelweife das Gouvernement verft 
ben / auch durch ihre Fluge Auſtalten Dem blühende 
Zuftand der Colonie nicht wenig auffgeholffen. 
Monſ Baron behieltdas Gonpernement vo 
Neu Haren bißanfeinen Tod / und weil in feine 
dieſer Eolonie was befonders vorgefallen / fefern fi 
Zuſfer dem Buͤndnis betrachtet werden / wollen wi 
den Leſet damit nicht länger aufhalten. . Die Pre 
ving NIaffacbufer ſchickte verichiedene Familie 
aus / welche zum Fiſchen und Biber⸗ Handel $uj 
‚harten / ſich Rordwerts am Peſcat oway⸗ gluß zuſ 
gen / woſelbſt dieſe neue Inwohner erliche Städt 
baueren : und dieſe Theile find anjetzo die Graffſchaß 
ren Eaſt⸗Hampshire / und Peſcatoway ſo zu de 
Maſſachuſers⸗ Colonie gethan / und unter De 
Schuͤtz ihres Ober⸗Hoff⸗ Gerichts eingenomme 
worden. Martha⸗Weinberg / Nantuket⸗ uu 
Eliſabeth⸗Eiland wurden vergeben an Thoma 
WayhewiEsquesmelcher fich mit feiner Familie un 
wenig andern / dafelbft häußlich nieverließ. Diel 
ganze Zeit über waren Die Wilden flille/ und die En 
glifche fuͤrchteten fie fo wenigrdaß ein Capitain / Val 
mens Achercon/ mit einer ſchwachen Gefährrfchafft 
nad dem er Durch ungleiches Bezeugen von dem Ko 
nigdee Narragantſets gereißer worden / ganß Der 


megenindeffen eigne Stadt einmarſchirte / in feine 


Wigvamorer Pallaft Drang / ihn beym Hagren 











nahm ihm die Piſtohl ans Hertz ſetzte / ſagende: W 





| America. 69 
feine Geiſſel nicht heraus gabe und die Gebühr 
die Colonie nicht abtrügerer ihn auffder Stelle 
ederſchieſſen molte / melchesder Barbare auch bers 
tochen und gehalten / ohne daß ihm jemand feiner 
uffwärter benzuftehen erfühner. Es war vers 
hiedene mahl viel Redens von Confpirationen 
nd vorgehabten Ermordungen / fie verſchwanden 
ser alle ı und während Ale Engelland durch Bur⸗ 
rlichen Krieg zertheilet / Fgenoß das Neue erwuͤnſch⸗ 
rRuhe. Die meifte Americaniſche Colonie pro _ 
lamirten nach Enthauptung des Königs Carl den 
7 und mwolten von Feiner Kepublique miffen : aufe 

2 Hlews Engelland / welchem dieſe Regiments⸗ 
or beffer beliebre. Wie dann verfehiedene vor⸗ 
ehme von Adel nach: Ale: Einngelland überfegten/ 
uch Theil zu haben mit ihren Puritaniſchen 
Brüderchen an der Beute ihrer Feinde und den wich⸗ 
igen Poſten und Bedienungen/welchedamahls gang 
urc) fie ausgetheiler wurden. DBerfchiedene Der 
eu-Englifdyen Theologen verlieffen dieſe von 

hnen fo beritulte/gebesligteLänderrund Famen nach 
Sngelland. Unter diefen Herren wat auch der Pli⸗ 
montifche Gouverneur Winslow / welcher fein Ampt 
gegen das Commiſſariat bey der Flotte zu Hauſe auf⸗ 
Edward chopkins / Esque / Gouverneur don Con⸗ 
necticut / von dem hiebevor gedacht: Monſ. Georg 
Downing / nachmals Sir George / Sir Henry Va⸗ 
e/ und andre. Von ihren Predigern war William 
Hook / der feinen Platz zu Neue Haven in Neu⸗En⸗ 
gelland gerne für die Ober⸗Stelle in der Savoy no 
Alt Engeliand umtauſchte: Monſ. RobertPpedi 

Ber 3. Monſ 
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er 1649. gefterben/ ) tode/ Thomas Dudley/ 
que, zum Gouverneur: Als nun diefer den Din» 
op nurein Paar Tage uͤberlebet / warffen Die Ein» 
hner ihre Augen auff John Haines/ Esque, 
il aber dieſer Here nach Connecticut zog / wurde es 
hn Endicot / und Zdward Gibbons Esquey 
greihm als Soneral- Major vonder Militz. De 
uth / die Mutter der andern Colonien hatte z. oder 
Jahre hernach das Ungluͤck / hren Gouverneur 
vadford / Den g. Man 1657. durch den Tod einzu⸗ 
fen. An feine Stelle kam Thomas Piince/. 
que, [0 es zweymahl fchon vorher gemwefen ı und 
eb lange Jahre dabey. Anno 1657 ſtarb The⸗ 
h. Baron’ Gouverneur zu Neu⸗Haven / und ihr 
erelarius Srang Newman kam an feine Statt. 
och diefer Here genoß dieſer Ehre kaum 4. Jahr / ſo 
ber / und harte zum Nach folger William Leet/ 
que, welcher/ ehe ernach Reu⸗Engelland kam an 
em Siſchoͤfflichen Hoff Gericht-Schreiber in 
Engelland war. Doch / ſagt ein bekandter Scri⸗ 
dondieſem ander als er fande daß mans für 
ne Miſſethat rechnete ı predigten drauſſen zu 
oͤren / wann man daheim keine hatte / und daß 
asjenige Gericht / dem er nun dienete / ſich auch 
‚lchen kleinen Sünden / ale Hurerey und Ehe⸗ 
ruch verirete/ wurde erg uͤberdruͤßig / verwarff die 
Sonformity, und kam nach Neu⸗Engelland / alwo 
m das Volck wieder nicht recht machte / indem es 
pegen dieſer vermeintlich kleinen Sünden Maͤnn ⸗ 
nd Weiber henckte / und die aus der Kirche bleibende 
u | Bun 
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71 a. Groß-Brittannifäse I 
har abftcaffterfie möchten po ſauer dazu ſehen als 
wolten. 

Bey Wuder⸗Einſehung K Koͤnig Carl des 
ſtellten ſich Die Neu⸗Engliſchẽ mit ihren Presby 
rianiſchen Brüdern liebreich ein und wuͤnſchet 

St. Majeſt. Gluͤck zu ihrer Ankunfft zu ihrem V 

‚terlichen Thren / durch Simon Brad ſtreet / Esqu 

Secretaire zu Maſſachuſet / und Monſ. Jol 

NVorton / Prediger zu Ipswich / inder Graffſcha 

Eſſex/ein Mann / den Dr. guller in feiner Kirche 
Hiſtorie fuͤr einen gelahrten und beſcheiden 
WMann ruͤhmet; und zugleich um ihre Gewiſſen 

Freyheit anzubalten. GSie feegelten im Sebrua: 

7 2661.0b 1 undfamenin Jahres Friſt nach Hau 

mit einer Schrift vom Koͤnig / des Inhalts / daß ih 
die Bezeugung ihrer Neigung und Ergebenh 

gang angenehm / daß er ihre Freyheiten beſtat 
gen / und ihnen mit Hulffe und Schutz nicht en 

Wieden wolle. 

E MWeildie Colonie von Connecticut dieſe gan 

B- Zeit fiber ohne einem gültigen Frey: Brief / ordnete 
Winthrop den Juͤngern / mit Bewilligung deren 
Neu⸗ GHaven nad Engelland abyeine Dlantagie n 

Vereinigungs⸗Patent abzuholen. Diefer L 
hatte eine rreffliche Auffficht gehabt / und mar on 
ein fluger Philofopbus und guter Chriſt als wach 

Edelmann. Alſo daß er / nach auffgerichteter Roy 

Societaͤt als ein Glied darinn aufgenommen worde 
und verſchiedene curieuſe Sachen derſelben mitgeth 

ke 2 wie in been —— Transalp N e 
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1. Man fagı 1 er habe des Könige Gunſt durch 


 Sinastwelchen Carl I. feinem Groß-Vater ein⸗ 
sen. r erlangt. - Nach feiner Zurückfunfft 
ihren beede Eolonien ihrem Gouverneur / und 
sbn Webfter/ Gouverneur von Connecticut / und 
er von Kleu-Haven tratten ihm ihre Gewalt ab / 
ser aber wurde der neuen Colonie Unter. Gouver⸗ 
ur. Es gab etliche dieſer zwey Colonien / ſo ſich der 
reinigong widerſetzten / der meiſte Theil aber ver ⸗ 
ngtees / und drangen durch: Jene aber wurden. 
ch Winthrops Sanfftmuht und Klugheit bald. 
it der Union ausgeſoͤhnet. 


— Mirlerweile reiste Zlepanderides Maſſaſſoit 


Sohn z die KTarragantfers zur Empörung auff. 
Belchesı als Monſ Prince / Gouverneur von Pli⸗ 
uch vernommen / fandte er Infias Winslow/ 
sque , ſo damahlen die Milig der Colonie commans 
rie 3 ihn feft zu machen: Se ibm auch gelunge / in- 
em er ihn auff einem feiner Jagd⸗Haͤuſer ertappet / 
nd gefangen nach Plimouth geführer: woſelbſt er 
iv Sollheit und Naferey geftorben. Gein’Bruder 
philip (uccedirte ihm / und mar der Engellander 
echte Plage / da er. mitihnen doch den Bund erneus 
et/unddeflen genaue Haltung gefehtwohren. Doch 


ienger nichts gegen fie an / als 9. Jahr nach ſeines 


Bruders Alexanders Tode. 


Runmehr war die Provintz Neu⸗Engelland 


u einer mächtigen Nation geworden: indem Dig 
Haupi⸗Stadi Pofton / fo groß. ale die meiſte Bir 
fchöffiiche Sike in Engelland / und nicht viel unrer 


12. biß 14000. Seelen herbergere. Dann nach⸗ 
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dem eine fo ſtrenge Acte von einigen fich der Engli 
ſchen Kirche ruͤhmenden Die Bartholonew⸗Ackge 
nannt / gegen mehr als 3000. redliche Proteſtantiſch 
Geiſtliche heraus gekommen / zogen die Meiſte da! 
nach NeusEngelland/und wurden von etlicyen 100 
Kamilien gefolger/moelche eben ſolch hartes Berfahren 
yon dem Ertz⸗Biſchoff Sheldon / einer Creatur de 
Dr. Lauds / befürchteten. Die gantze Anzahl dei 
Einwohner diefer Eolonie wurde meiſtens auf 
100000. gerechnet / und da ihrer einige / fo hinuͤbe 
kamen / ein Ichönes Vermoͤgen mitbrachten / fuͤlleter 
Die Engliſche ihre Staͤdte / und erweiterten ihre Graͤn 
tzen. Go ſtunde es über Haupt im Jahr 1665, 
als die Maſſachuſetſche Colonie ihres Gouverneur 
Endicots Tod beweinete. An deſſen Stelle fie Ri 
chard Billingham / einen ſehr alten Heren 7 f 
ſchon 30. Jahre hee Naht geweſen war / ſetzten. E 
verfahe dies anſehnliche Ampt ungefähr 7. Jahre 
nach ſeinem Tode aber folgeteihm der bißherige Gene 
al Major der Militz / John Zeverev/Esque, Annı 
1673 .als das Jahr darauff / farb Monſr. Princ 
‚zu Plimouth + und hatte zum Nachfolger Joſia 
Winslow / Esque, den erſten Gouverneur. fo ii 
Neu ⸗Engelland gebohren worden. "Ein Mann voꝛ 
fo viel ſchoͤnen Eheiftlichen und Helden Tugenden 
daß faſt Schade zu ſeyn ſchiene / daß er folche nicht ii 
einer gröffeenSphxra , als dieſem rauhen Wincke 


der Welt employren koͤnnen. 











Ein Paar Jahre vor keinem Statthalter ⸗Ampt 
brach der Krieg mit des Maſſaſſoit Sohn / Philip 
aus. Er gieng ſchon lange DO n 
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alifche zu uberfallen / weil er meinte / eine Sache an 
Plihouh Colonie zu haben indem Das Gouver⸗ 
ment dafelbft einen / Nahmens Tobias / feinen 
abe ı nebft noch 2. Indianern / wegen Ermordun 
hn Saufamanieineg befehrten Indianers / auff⸗ 
Eenlaſſen. Man machte ihnen ihren feyerlichen 
ndd das Urtheil wurde von einem Gericht / 
Helffte Engelländer/und Die andre Indianer / ge⸗ 





(et. Dennod) wolte er / aus Haß gegen die En⸗ | 


fänder/hier eine Urfache vom Zaun brechen. Er 
yere noch mehr Indianiſchen Nationen zu/ zu ihm 
ftoffen: Wie dann gantze Schwaͤrmer herzu lief⸗ 
den gemeinen Feind / nemlich die Chriſten /zu vers 
gen. Der Gouverneur zu limouth ließ Philip 
een feiner Armirung befragen. Allein man ſpot⸗ 
fe feiner Geſandten und eine Parthey Wilden nahs 
en Fuck darauff einen Einfall in der Colonie Gebie⸗ 
vor. Sie fchoffen mit Schrootten unter die eben 
thende Ehriften / davon 3. tod blieben/ und einer 
rwundet worden. Sie pluͤnderten die Plantagien 
m Mount Hope / und begunten den Krieg zwiſchen 
Zwanfey und Tauton / in der Graffſchafft Pli⸗ 
ſouth. Diefe Eolonie ſchickte fo fort zu den 2. ans 
eenum Huͤlffe. Das zu Maſſachuſet fandte in 
yöglichfter Eileden Eapır. Thom. Prentice mit eis 
em Teoupp Reuter / vnd Capit. Daniel Henchman 
nit einer Compagniezu Juß / ihren Brüdern zu Pli⸗ 
nouthzumSuceurs. Ihnen folgte eineCompagnie 


Freywillige unter Eapie. Sam. Moſely / Die dann 


inter Capit. Cudworth zu Swanſey ſich mit der 
Mimouthiſchen Mannſchafft cojungirten. an 
J ſchickte 































































































































Bilden einen aus. ihrem Hinter 
übrige ober trieben Die andre hinter den Gef au 
Meg / unerachtet fie fünffmaht ſtaͤrcker. Fol— 
Tages marſchirte die kleine Engl ſche Ar 
die Feinde / die aber keinen Stand halten duͤrff 
dern ihr Sand zur gerechten Rache im Erich lie 
Die Englifehe fanden auff dem Marfch die geft 
. melte Kümpffe einiger ihrer Lands⸗Leute / ihre Koͤ 
auff Prählen, Bibeln in Stuͤcken zerriſſen / leere 
wams oder Huͤtten / aber keinen Menſchen/d 
gewehret haͤtte. Philip ſelbſt flohe mit de 
und ließ fein Koͤnigreich den Siegern zur & 
‚Philips Nation hieb Wompansans 1 
hatten die Narragantſets auch zum Buͤ 
bie Engliſche heredet. Nun erſchienen d AN 
zwar nicht in Waffen / die ngeliänber aber iv 
wiſſende/ wie fie den Sriedens: Bruch —— 
ſchirten durch de Wompanoags Fand in der Nat 
rggantſetg ihres / und zwangen fie / Die Alliantz m 
Pꝛilip auffzʒugeben. Cudworth drang in das G 
biete des Sachem zu Pocaſſet / woſelbſt Capit. Su 
ler und Capit. Church / mit 2. ſchwachen Englifehet 
 Detachementeen durch eine zwantzig mahl 9 
Indiamſche Armee uͤberwaͤltiget wurde. € 
Fuller wurde von ihnen in die Inſul Rhode ger 
Be 200. aber. umgingelten Capit. Church mi 
5. Mannauffeinem Erbſen⸗Acker Der ung lic 
—* Zahl ungeacht/ fochre Church mit einer unuͤber 
windlichen Topfferkenl iß alt fein Pulver auff/ dae 
ſich dann ans Ufert retiritte, alle / ihm — em 
| te 
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por.fich hertreibend. Als nuneinigeSchluppen 
der Inſul Rhode heruͤber Famen / begab er fich 


inein > und fuhrohne Zeit Berluft hinüber auff 


feftegand I erhielre 2. oder 3. Eorporalfchafften 
‚haueriers von den Maſſachuſet ſchen Boldern/ 
drang Damit von neuem in Pocaſſet. Sn Dies 
Echarmügel fchlug er 1 5.7 im eriten 30. Wil⸗ 


und jagte indie übrige einen folchen Schreden 


fie vor feiner Fleinen Gefaͤhrtſchafft von deren er 
t einen Mann einbüßte / indie Waͤlder flohen, 
pit Cudworth marfchirte nach beſchehener Con- 
&ion mit ven Maſſachuſetſchen Capitains / 
Taunton zueinem Raſen / 18. Englifche Meie 
Davon / wo die Wilde aus ein und andern Dinter- 


ihmerlihe Mann erfchoffen / die Englifcheaber 


felgten fie biß in ihre Wigwams / und fanden nicht 


niger alg 100. derſelben ledig / als woraus Die, 


inde in ein benachbaries Waͤldlein geflohen waren. 


e Dfficiers hielten vors beſte fie durch Aushun · 
zu zwingen / befersten Demnach alle Pafle zum 
aͤldlein mit 200. Manyuno fchieften Den Reſt zum 


ſecurs nach Mendham / allwo die Nipmucker 


nig Philips Aliiete grauſam hauſeten. Philip 


efelbftim Waͤldlein / ond als er zut Verzweifflung 


racht/ feßte er bey medrigem Waſſer auff einem 
inen Fluß mit feinen beſten Leuten über / und entfſo⸗ 


in das Land Nipmuck. Hundert ſeiner Solda— 
‚blieben zurück im Waͤldlein / und ergaben ſich auff 
nade und Ungnade. Die Engliſche verfolgten 
lip/ fobald fie feine Slucht vernommen, und erha⸗ 


ten noch einige Der Seinigen / uneracht ſie ihn nicht 


ein⸗ 
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einholen —— 30. 2 röDteren ai — Jonh 
ginſche Indianer / der. Engellaͤnder BundsGeno 
ſen / und die meiſte von —— ichen Nationen ig 
‚ten durch Philip gegen fie auffgetviegelt worde | 
Solhergeftalt gerierh die Proving, ia 
| chuſe auch in den Krug / deſſen Flamme darin 1m 
als in Plimourh, gewuͤtet. Nachdem Capit. Hu 
chinſon zuden Bilden abgefertiget worden / Diel [ 
ſache des Einfalls vee Wilden in Diefe Colonie zu 
forſchen wurde er ſelbſt toͤdtlich verwundet / und g 
feiner Parthey gerödtet. Der Reſt flohe nach Qu⸗ 
boag / einem Doͤrfflein / woſelbſt die Chtiſtlche 
wohner fich alle inein Haußflüchteren / aber von 
Hilden / nachdem ſie mit den andern fert 
‚gleichfalls befeßet wurden. Sie Fehrten alle Anfta 
vor / fie da heraus zu bekommen; allein die Engliſch 
wehreten ſich fo tapffer / daß alle ihre Bemuͤhung un 
ſonſt. Endlich beſchloſſen ſies anzuſtellen. Als fü 
nun eben beiverckftelligen wollen / kammt ver Maje 
Wilward / welcher von feiner Freunde Bedrängn } 
. zu Quaboag gehoͤret / mit 48 Mann / greifft dieWi 
den an / und noͤthigt ſie die Beſetzung dieſer Huͤ uͤtte / da 
es keines beſſern Nahmens wehrryanffgugeben. 2 g 
Major detachirte Capit. Lathrop und Capit 
nie mehrer Mannſchafft fiezn obfersiren / Ei 
nicht an den Sluß Connecticut marſchiren und d 
geIndianer verleiten moͤchten. DiefeColonie fan 
geden Major Treat zum Sucurs) der Mutter- Pr: 
wink Moſſachuſet / und der Gouverneur / weſcher 
rete / daß die Wilden auff dieſem Fluß innerhalb 
h Dil Ge BR in. Bewegung — I 
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erhen Soldaten nebft einem Dfficier/Seiffeln von 
zur Derfichgrung ihres ruhigen Verhaltens zu 
ehren. Allen diefe Barbaren wolten fo garnicht: 
a8 Berlangte willigen/daß fie vielmehr ihren Koͤ⸗ 
umbrachten / weil er nicht mit ihnen gehen wollen? 
flohen hernach auff einen moraſtigen Waſſer⸗ 
ga oder Raſen / ſchoſſen von dar wacker auff die 
alifcherund tödteten 9. Mann / ſoin 9. perfchiebene 
üdtegehöreren. ee | 
Aufffolche Weiſe breitete fich dieſer Krieg über 
16 Neu: Engelland. aus, Man verheerete Die 
antagie in der Gegend Deerfield / einem fehr lue 
en dande / und zwang die Beſatzung / ſich in ein 
waches Werck / welches fie zu hrer Verthendigung 
figemotffen hatte, weil es ein Gräng- Drt in 
‚mpsbirejeinzufihangen.. Sie fhlugen 3. Mann 
den Waldern bey Squak⸗heag zu tode. Wor⸗ 
ff Capit. Beers mit 40. Mann beordert ward / die⸗ 
md noch mehr kleihe Garniſonen auff zuheben · Die⸗ 
wurden durch eine Armee Wilden auffgefangen/ 
d Capit. Beers mit 20. feiner Leute wurde nach 
offerftem Widerſtande endlich uͤbermannet und ge⸗ 
lagen der Reſt aber entflohe nad) Hadley / wenig 
age hernach aber vollfuͤhrte Der Major Treat fein 
effein mit ſtaͤrckerer Mannſchafft. Capit. Zar 
rop wurde auff dem Weg nach Deerfield/ um von 
ir Korn zu holen / von 800. Zindianern abgeſchnit⸗ 
n.. Weiler nun meinte / nachdrücklicher als die 
Bilden zu fechten / wann er ſich hinter die Baͤume 
vhärge / und allemahl ſeinen Mann traͤffe / flürkte 
feine Soldaten in den unausbleiblichen Ruin / maſ⸗ 
a a 
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mit ſeiner Handvoll Volck meiſtens 100. 


MNeug⸗Engliſchen Chriſten nicht geſchehen. 





























































































































fen ihrer 60. gleich Anfangs getoͤdtet wurden. Ca 
MNoſely das Beröhdes Gefchliges hörend 

Bathrop zum Euccurs / Famaberzu fpär. 
drang 5. biß 6. mahldurch die Barbar 



























Verluſt nur 2. der einigen. In dieſem Ge 
blieb Capt. Lathrop und ungefähr 70. Manny 


gleichen Meßelung biß auff dieſem Tag unte 


Die Indianer durch folchen gläcklichen® 
behertzt gemacht / griffen Springgeld an/ m 
re zur Verſicherung haltenden Friedens 
Geiſſeln noch vor ihrer Ankunfft wegeflohe 
hrandtẽ 32.Häufer/unter andern auch des P 
Brewers fein ſamt feiner Buͤcherey / haͤttẽ 
Inwohnern die Haͤlſe abgeſchnitten / wo 
licher Indianer fie noch zeitig genug gewar 
in die befeftigfte Quartiere der Sladt 


Me u Riemen, 
Das zu Bofton refidirende Sb 
richt ftellere Ordre / daß ſich alleihre M 
gend Northampton / Hadley 
Sicherheit dieſer Plaͤtze verfamme 
die Indianer nun hievon nichts wuſten 
Glaͤck hochmuͤthiger wurden / wagten il 
nen Einfall auff Sarfield/doch Die bereit 
geiländer empfiengen fie gar unfanfft/ ſch 
Stadt hinaus/ daß die ABeftliche Länder 
mehr Feine Ungelegenheit von ihnen hatten/ 
jeund jeeinine Schnaphanen ihre Maufereyen 
ben. Diefe Inbianer flohen zu den KTarraganrfi 
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eriegtenbeyihnenUnterfchlauff. Worauff die 


miſſar ien Der vereinigten Colonien / ſo dieſer Sa⸗ 
alber beyſammen / es fuͤr einen Sriedens: Bruch 
heilet. Weil ſie ſich nun auff den Fruͤling eis 
Einbruchs verſahen / ſpieleten ſie das Prævenire, 
ſchickten den Gouverneur zu Plimouth 7 Monſ. 
nslow mit 1000. Mann / in ihr Gebiet einzufal⸗ 


Als dieſer ſich mit den Connecticutſchen 
uppen conjungiret / marſchirte er 12.Englifche 


ilen ins Feindes Land hinein/ griff die Wilden in 
m Fort / fo fie auff einer Inſul x. oder 6. Jau⸗ 
groß / auffgeworffen / an / eroberte es mit Sturm 
[te 700. Indianer nieder / ohne 300.1 jo an ihren 


unden ſturben / und einer groſſen Menge alte 


inner’ Weiber und Kinder / fo ſich ing Sort das 
ir unuͤberwindlich hielten / verſchloſſen hatten. 
dieſer ſchoͤnen Action verlohr der General 85. 
ann und 6. Copitaine; als: Davenport / Gard⸗ 
NJohnſon / Gallop / Sealy und Marſchall / nebſt 
efähe 150. Bleßirten. Dies war der Wilden 
eſter Ort /maſſen er von der Natur ſelbſten fo wohl 
jelegt / daß er unſrer Europæiſche Ingenieurs⸗ 
nft gantz nicht vonnoͤthen hatte. Sie hatten nie 
he Naſenſtuͤber bekommen / und konten ſich von dem 
ttenen Verluſt niemahls wieder erholen. Nach 
ſem geluͤckte es den Engliſchen annoch des Win⸗ 


8 ein Paar male ı ſodann kehrten fie wieder 
ihre Quartiere. Weil Mendham nicht halıbar 
r / verließ mans / und Die Indianer legtensindie 


che. DieSrangofen in Canada / ob ſchon zwifchen 
ggelland nnd ———— Fehde / ſchickten ih⸗ 
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 nendoch Hülffe,fielen in Zancafter ein’ verbran 
etliche Häufer und führetenüber go. Perfohnen 

fangen hinweg : Unter denen des Prediger. 
chardſons Srau und Kinder. Er war damah 
| Boſton / um Succurs anzuhalten / und fand be 
0, nerückkunfft fein Hauß undBuͤcherey in der: 
ıl) — hoͤrete auch von ſeiner Familie traurige Zeitung / 
ie nemlich durch die Barbaren 7 welche aus dem D 
durch Capit. Wadswortb wieder vertrieben 
den in die Sclaverey hinweg gefuͤhret. Sie ha 
ten ferner uͤbel zu Marlborough / Sudbu 
cheimoford; 500. der ſelben uͤberrumpelten 
field verbrandten die halbe Stadt / und erwuͤ 
20. Inwohner. Dergleichen Schaden that 
auch Weymouth / und überftiegen Die Linien welc 
zur DBefcbügung Northamptons auffgerorffi 
waren. Doch ſchlug fie der Major Savayey nad 
























































































































dem fie s. Häufer verbrande / und fo viel Menſch 
geröäter/wieder heraus, Weil der Feind fich zuAl 
Hebung eines rechten Krieges nicht ſjarck genug b 
and / kehrte er wieder nach der Provintz die zum 
ſten der Sitz deſſelben geweſen / uͤberrumpelte ein Thi 
Yon Plimouůth / und zege ſich nach Vertilgung zwey 
Haußhaltungen ı zurücke. Go dann giengs au 
Warwick loß / fo fish auff dem Boder muͤſte abbre 
nen laſſen. Capit. Pierce jagte den Mordbrennei 
mit so. Engellaͤndern und 20. Chriſtlichen Indi 
nern nach: doch jene machten einen Hinterhalt / da 

nn fie fehr geſchickt waren , fielen ihm unvermuth 
auf den Halßrund toͤdteten ihn mit aller ſeiner Man 
ſchaft auffer einem Engelsmañ und a. Allüirten Indi 
— en ee 733 
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Wiewohl der Capitain ſamt den Seinigen 
Haut theuer genug verkaufft haben indem 140. 
dche Indianer damahls ins Graß beiſſen mu⸗ 


Eben ſelbigen Tages legte eine andre Parthey 
den Mariborough in die Aſche / toͤdtete ver⸗ 
dene Chriſten zu Sprinfield / verbrandte 40. 
fer zu Kohoboth / 30. zu Providence / und be⸗ 
ig grauſame Thaten zu Chelmsford und Ando⸗ 
an armen unſchuldigen Kindern: und obſchon 
Inwohner ver Stadt Sudbury einen Ausfall 
fie vornahmen/ und 30. von 300. ineiner Pacht 
ten / wurde der Platz von ihnen Dennoch berennet/ 
chiedene Häufer angeſtecket und 12. von Lone 
ihnen zu Huͤlffe kommende Männer in Stücken 
auen. Capit. Wadsworth marſchirte auff er⸗ 
ene Zeitung dieſes Mordens und Brennens mit 
Mann auff die Wilden an; Nachdem fie aber 
ind davon bekommen / umringten fie ihn mit 500. 
nn in einem Wald / ſchnitten ſeine meiſte Solda⸗ 
von ihm ab / bekamen verſchiedene gefangen / und 
eten zum allergroͤſten Schaden ihn und Capit. 
atlebank / mit Verluſt ı 20. Mann vom Feinde. 
sjenige/ fo innen lebendig in die Haͤnde fielen / wur⸗ 
mit nur erfinnlicher Marter hingerichtet. 

So giengs glücklich bey 4. oder 5. Monathe: 
dieerſſe Ohrfeige / die ſie ſei des General Wins⸗ 
Sieg bekommen / verſetzte ihnen Capit. Denniſon 
der Connecticutſchen Eolonie mit 60. Freywil⸗ 
/und 100. AliirtenSgndianern. Dieſe drangen 
er ein Corpo Wilden / ſchlugen 70. todt / worunter 
| 52 Be 1 28 
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84  Großdrittannifyee 
-einigeihrer vornehmſten Fürften: Und da Die M 
quas mit denen in Krieg mit den Engliſchen ſtehend 
Indianern noch dazu anbanden / halff dieſe Uneini 
fein unter den Barbaren zu der Chriſten Vorth 

nicht wenig. Noch eine Parrhey aus Connectic 
‚fürchte eine andre Indianiſche auff / und röbtere 4 
ohne Verluft eines’ Mannes, Sie bekamen etli— 
gefangen/unterdenen war Quanenchet / der mäd 
98 Bachen von Narragantſet / dem Die Englifi 
mit Fleiß durch ihre Indianiſche Hülffs-Völefert 

Ropff abfehlagen lieſſen / weißlich ermäflenne/daßt 

ſe Nationen hierdurch einander in Ewigkeit nimn 
gut werden würden. Dem ungeacht ſtiffteten 

Wilden noch ferner Unheil zu Plimouth / Taunte 
Cchelsford / Concord / Haverhill / Bradford u 

Weobuͤrn. Sie gedachten die Stadt Bridgen 

cer einzuaͤſchen / Doch Die Inwohner fielen hertzhe 
aus / und da zugleich ein ſtarcker Hagel⸗Regenf 
mmuſten ſie abziehen. Die Engliſche ſchlugen ihrer 
ljche zu tode bey Medfield und Plimouth ; Und 
ſie von 2. Zungen Nachricht erhalten/Calg welche | 
ihnen aug der Gefangenfchafft entriſſen ) Daß & 
ſchledene Wilden weiter hinauff am Fluß in gro 
Sicherheit lebeten / eilete Capit. Turner mit T} 
Mann dahin / überfielfie / und toͤdtete 100.Maı 
doch wurde er auff dem Ruͤckweg felbftüberfallen ı 
eerſchoſſen / nebft 30. Mann / durch einen Hinter! 
von Indiandern / welche dieſen Sieg mit zoo. ih 
a Cameraden erfaufften. Zu Hatfield wurden 2 
Wilde/ und nur 5. Englifche getoͤdtet zu 7 
hoboth aber ihrer 12. gegen einen Engellin 
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1 Detachement von Maſſachuſet toͤdtete 40. 
dianer / und eines! von Connecticut 100 , 
ilden / ohne Verluſt eines Mannes. Ge 
‚hundert Bilden rourden vor Hadley wengefchlas 
1 / und zu gleicher Zeit fielen Die Maquas in ihe 
nd / und führeten ihre Weiber und Kinder in die 
fangenſchafft hinweg. Don Koͤnig bhilips Un⸗ 
hanen muften zo. ihr Leben laſſen. Diefer Bars 
e hattefie auff allerhand Weiſe in. den Kriegmit 
ı Engelländern zu verwickeln gefucht: worunter 
hdiefe/ daß er einige Maqueſer umgebracht und _ 
hernach die Inwohner von Plimouth geziehen. 
och da ein von ihm endlich zugerichter Maqueſe in 
neigen Vaterland entwiſchet / und dem Koͤnig die 
ach geoffenbahret / warff dieſe Nation auff Phi⸗ 
Berraͤtherey und Grauſamkeit einen unaus⸗ 
en ee 
> Philiprin Meinung ficher nach Haufe zu kom⸗ 
n 1 kam nad) Mount Hope / allwoder Major 
radfrod von Plimouth ihm bey nahe in die Haͤnde 
fallen. Doch entgienger durch ein halbes Tun: 
erverck/ ſchlug viele Indianer todt / und brachte die 
oͤnigin von Saconet / welche revoltirt hatte / wieder 
ihrer Pflicht. Don den Narragantſets toͤdte⸗ 
ndie Connecticuter 140. Mann. Zwey hundert 
leten Schlaͤge in der Graffſchafft Plimouth / und 
en fo viel ſogen vor Caunton den Kuͤrtzern. Capit. 
hurch ſchlag mit nicht mehr als 13. Engliſche und 
>. Alliierten Indianern / go. Wilde / ohne Verluſt ei⸗ 


eseingigen Mans. ZuDedham befamen 36.Engli⸗ 
heund so. Alliirte Indianer / den Narragant ſet⸗ 
Kin 3. ſchen 















































086  GroßBrittannifches 
ſchen Bürften Pontam / nebſt 50. Mann gefangı 
Diteſer Fuͤrſt wurde toͤdtlich verwundet / und Fein | 
ben mehr an ihm vermuthet / als aber ein Engelsma 
recht nach ihm ſahe / faßte er ihn beym Haar / und hä 
ihn erwuͤrget / wenn man ihm nicht beygeſprung 
Hierdurch wurden die Wilden Indianer ſo furc 
ſam / daß ſich John / ein Segamore oder Herrd 
Nipmuker mit i 80. Mann auff Gnade ergab. S 
bey den Engliſchen wohl dran zumachen / brad 
er mit fich einender Dornehmften Nation , weld 
Die übrige zum Krieg mie den Maſſachuſete 


* 





auſgereitzet / und ſchlug ihn / auff Begehren der Of 








































































































diers / mit eigener Hand zu tode. Als die Beſatzu 
u Bridgewarer hoͤrete / daß Philip mit einer P 
heh in ihrer Nachbarſchafft / that fie einen Ausfe 
 wdeereihm 10. Mann / befam 15. gefangen / U 
ſchlug die übrige in die Flucht. Unter denen at 
Philip / welcher für Eiffertigkeit feine Beute u 
Schatz im Stiche ließ. Capit. Church fieng mit; 
Engliſchen und zo. Alliirten Indianern 23. & 
Feinde / überfiel Pbilip in feinem Haupt Quatt 
nͤdtete 130. feiner Leute / mit Einbüfk eines einßig 
Manns. Er / König Philip / entkam mit geof 
Mühe. Seine Gemahlin und Printz wurden 
fangen. Ein Uberläuffer komt zur Stadt Taı 
ton / berichten / wo ein Eorpo Indianer lieger/ m 
thut darauff einen Ausfall’ und Friegt 36. gefang 
- Die Königin von Procaffer/fo mit Philip inder I 
ten Nerion gemwefen / flohe an ven Sluß/ und alsk 
‚Kahn zur Überfahrt vorhandẽe / wagte fie ſich mit ein 
- Eioßauffs Waſſer / und erſoff / alsdiefer unter vr 
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hen. Einige Engellaͤnder / ſo ihren Seichnam un: 
ihrantraffen/ ſchnitten ihr das Haupt ab / unwiſ⸗ 
wer ſie ſeye / und ſtecktens zu Taunton / auff einen 
hi wilches die Indianer ſehend einen ſchroͤckliches 
heul anfiengen ı und uͤberaus geftü:set wurden. 
pit. Church / als er feine Macht auffver Inſul 
yode verſtaͤrcket / und durch einen Indianiſchen 
auffer benachrichtigt worden / wohin Philip ge⸗ 
en / jagte ihm nach / und als er nicht mehr weit von 
dachte Philip ven einem moraſtigen Hügel das 
‚er fichrererirer hatte / zu entwiſchen; doch da ein 
gelsmann und Indianer nach ihm ſchoſſen / traff 
der Letzte recht ins Hertz. Er wurde gevierthei⸗ 
7 und die Srücke denen auffruͤhriſchen Printzen / 
iche ſich ihrer Neu⸗Engliſchen Ober⸗Herrſchafft 
derſetzen wollen / zum Scheuſal uud Schrecken auff 
fähle geſtecket. Das Haupt wurde al im Tri⸗ 
ph nach Plimouth gebracht, und durch ſeinen Tod 
Krieg in den Weſtlichen Theilen Neu⸗Engel⸗ 
ndg geendiget. a 
m KTorden harten die Indianer / ſo an den Cuͤ⸗ 
n der Graffſchafft Main und Cornwall / jenſeits 
8 Fluß Pefeataway/mohnhafft/mit denen dafelbft 
edergeläffenen- Engellandern einen fehr nüßlichen 





jandelgerrieben. Diefe Europzer fahen auf ihe n 


n Bau⸗ Soitz Fiſch⸗ und Biber⸗GHandel mehr als 
ıff die Religion / Daher fie Feine Zeit zu Erbauung 
Städte und Kirchen gehabt / fondern in hin und wie⸗ 
r zerſtreueten Haufern gewohnet. Weil nun die 
indianer noch einen alten Groll gegen fie. harten/ 
perfieien fie dieſelbe / auff Vernehmen / daß die Chri⸗ 

54 ſien 




















- (ten ın 5* — — in einen, ( 
 fährlichen Krieg vertwickeltizerjtöhreren etliche Ik 
nungen / undtödteren so. Mann/ jedoch mit Berl 


m mehr als noch einmahl fo viel der Ihrigen. Me 
ni Wakely von Caſco wurde ſamt Weib und Kinder 


































































imsgsl leichen Capit. Thomas Lake auff Arrowſi 
—— Euů ⸗nd von ihnen ermordet. Das Gouvernem 
von Maſſachuſet⸗ Colonie dies hoͤrend / ſandte Car 
Hawthorn mit Mannſchafft / die Mörder um, 
bringen. Dieſer überfielderen 400./als fie Ma 
W aldeng Hauß zu Quobecho ruiniren wolten / 

dann die Helfftevon ihnen wegen ihrer Aufruhr f 
Rebellen verkaufft / die übrige aber/unter Verſpri 
















aoͤnfftig beſſern Gehorſams loß gelaſſen wurde 






















































Wobluch die. Colonie erliche Jahre Frieden hat 
— Meiſte dieſer Begebenheit ereugere fich zwiſch 
1673. biß 1676. / und ob fie wohl von ſolcher Abi 





ei tigfet nicht/als Die in $lander und Spanien/ dat 




















‚ber neufich die gantze Welt erſtaunen / verdienet di 
noch die Tapfferkeit ver Engliſchen Officiers u 
Soldaten in- America gleichfalls geruͤhmet zu w 
| den 7 under geneigte Leſer wird ſi ch aus ſolchere 
— Plaiſir machen. 
Wenig Monathe vorher / ehe der Krieg we 

de⸗ — lurb Mont. MWintbropr Souverneurzu Cont 
| ctticut / und folgte ihm Monf. Leet / ſo ehemahls ſch 








Gouverneur geweſen. Zwey Jahre hernach © 












| ſchied Monſ. Leveret / Gouverneur zu Maſſach 
ſet / an deſſen Stelle kam Simon Bradſtreet / Esq 
ſo der Plantagie verſchiedene gute Dienſte getha 
RD Winolowj —— 
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deum Weynachten 1680, fuccedirte Monſ. 
earjunter deme diefe und andre Plantagien ihren 
enheitssBrieff befommen > der aber eben Tas 
chiekfall harte / als der vornehmften Zünffte ihre in 
hgelland. Quo Warranto wurde gegen fie auff⸗ 
bracht / und erhub fich ein Gericht indie Cantzeley. 
Zorauff König Carl II. Henrich Cranfield / Eque 
mGouverneur nach Neu Engelland ſchickte / Koͤnig 
acobnnahm von freyen Stücken Die Macht / Gou⸗ 
eneurg/ Anter- Gouverneurs’ Obrigkeiten / Rich⸗ 
Kriegs: Dfficiersiu. f. ro, einzufeßenzund beraube 
die Eolonie von Neu⸗Engelland allihrer Privile- 
en. Er deunge dieſer Republic einen Gouver⸗ 
ur auff / mit Ordre / daß foldye fürfidy oder mit 
usiebung 3. oder 4. von ihm benenneter / Ge⸗ 


ale haben folte / beliebige Gefege zu machen! / 


nd dem Volck eignes Befallens Schhagungen 
uffzulegen. Im Jahr 1685. wurde John Duds 
v/Esque, Mr. Dudley Sohn / vom Koͤnig zum Praͤ⸗ 
denten verordnet. Die erwaͤhlte Gouverneurs 
uſten ſort von ihren Ehren Stellen / und die Regie⸗ 
ng ward völlig veraͤndert. Dieſer Herr wardem 
Rolck in Neu⸗Engelland um fo viel beliebter / weil 
fein Here Vater fo verdient gemacht / und er inda= 
ger Provintz gebohren; Daß er aber mit der Engli- 
hen Kirche und damaligen Regierung hielte / erweck⸗ 
e ihm viele Feinde. Er behielt feinen Poften nicht 
ange: dann es langte im Jahr 1655. Sir Edmond 


ndros daſelbſt ald Gouverneur an. Wie will⸗ 


ommen er dem Volck geweſen / läßt fich leicht schlief 
enzwenn man bedenckt / von wen und uͤber wenerdie 
A 81.00... One 




































































































































nach feiner Ankur : | 
— feinem eignen Haufe in der Grunen⸗Straſſ 
N | N 


IL, 
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iger Stadt 7 tofelbiter ein fchön fteinern Hauß 
ch neuefter Art bauen ließ ermordet worden. ‘u 
Das Volck von Neu-Engelland ſapplicirten 
y Hofe durch ihre Agenten / Sir Henry Aeburft ni 
DDr. Matber/Redtor des Harvardiſchen Col- % 
gi, um Beſtaͤttigung ihres Grey Briefeg/befim 
rauch manch gutes Wort / aber nichts inder That / 
5 endlich diefer König wegen feiner übeln Regie 
ngin Alt:Engelland die Crone verlaffen muſſen. 

- Mirlerroeite brüftere fich das Neu⸗Eysliſche 
ouvernement fo fehr / daß es unerträglich. Des 
zoicks Eigenthum wurde überall angetaſtet / und dem 
ackerſten Mann im gantzen Lande nach ver Gurgel 
griffen. Die Geiſiliche in Erwägung desvielen 
in diefen zufammenhaltenden Leuten ftifftenden Un- 
ilgwolten zwar das Maul auffihun/ vürfften aber 
cht / und die Schulen nebft den Collegiisflunden 
hier leer. Der Gouverneur wolte Durch eine Fa- 
ion , und zwar von lauter Ausländern herrſchen. 

s wurden Öefege geſtellet / ohne Deren Dazu geießten 
ehrere Stimmen zu hören. Klagte man das / W 
riegte man ein ſauer Geſicht: Geld wurde ohne das 
ber Hoff⸗Gericht ausgeſchrieben: Perſohnen un⸗ 
iliger Weiſe in Kercker geworffen / und die Gerichte 
eſchwohrne beſtochen. Dieſe Leute gaben vor weil 
ie Patenten verlohren / hatte das Voick mit den⸗ 
elben auch alle ihre Anſprache an ihre Laͤnbbhe 
‚eyenverlobren. Diejenige/ foneue Parentenu 
tänderenen / welche wohl so. Jahre bey ihrem Ges 
hlecht geweſen / verlangten / muflen den ten Theil: 
8 Wehrts dafuͤr bezahlen. Unddamiis Ma 

| Dee -.. m 
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92, Großfßrittannifes | 
der Bedraͤngeng voll wuͤrde 7. brachen die Indian⸗ 


ſeegelte in Perſohn nach Engelland / wegen feines Va⸗ 
terlandes beym Koͤnig einzukommen / 

Hofe einen ſo verwirrten Zuſtand / weil wan ſich eines 
Auffitandes befuͤrchtete / daß er nichts fruchtbarlichee 
ſchaffen konnte. Demnach kehrte ee nad) König 


ie 
„ſei 























—— 


wegen harter Bewegung des Gouvernements 
auff Anhetzung der Srangofen und ihrer! Mith 
in einen Krieg im Oſten aus / der meift fo lange al— 
der Trojaniſche gewähret. Bir William Pbips 


\ 


Wilhelms Anfunfftzur Crone/ wieder nac Haufe 
mit einer Inſtruction von Den Damahligen Staate 


N 
T 


Minifters / wie er ſich mie der Colonie zu verhalten 


König Wilhelm verlangte den Gouverneur eber 
nicht abzufegenvbiß er feine Aufführung vernommen 


Ungefähr 100. Indianer uͤberfielen die Oſtli 
che Graffſchafften im Julii / rog 8. und (meidet Cot 
lat.) „ob ſchon Der damahls in den Weſter⸗Thei 


das Voick von Neu⸗Engelland benahm ihm aber die 


len ſeyende Gouverneur gleich Davon horete / ſchu 
zer nicht nur alle zumachende Gegen⸗Anſtalt auff 
 Ssfondern bejeigte auch fo gar ben feiner Ruͤckkunff 


„ein hitziges Mißfallen gegen den Raht und alle an 
„ore / jo etwas zur Sicherheit der Einwohner; 
„Merck gerichtet während er zu gleicher Zeit einig 





ner Creaturen mit heimlichen Ordren nach Ca 


7 


„‚nada aoͤſchickte / hingehen etliche von den mörder 


Iſchen Spndianeen / welche von den Enigelländern fe 
Zgeſetzet worden / ob liß. 
Er ſetzte einen Mann / der eine —— 


—— 
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3 Bringen Declaration hinüber gebracht ing Ge⸗ 
ngnis/ und ließeine ſchrifftliche Verordnung auss 
hen / daß alle und jede / die fo Ge. Hoheit hinüber 
den möchte/von einerfandung mit aͤuſſer ſten Kraͤf⸗ 
1 abbaltö folten. Zu Boſton lieff das Geruͤchte / man 
ttefich vonder Roſe / von einem im Haven liegen⸗ 
dendriegs⸗Schiſſe / was boͤſes zu ver ſehen. Wor⸗ 
ff viele Soldaten von des Gouverneurs Corpo 
enlieffen/ und es das Anſehen zu einem allgemeinen 
aſſtand bekam. Etliche Herren bedienten ſich 
efer Gelegenheit / und beſchloſſen / auff eraͤugenden 
iemen ſich wen an Volck zu ftellen/ ſchickten dewe⸗ 
meine Declararionindasganke Land... Denia. 
pril(1689.) griffen etliche der Widrig⸗geſinneten 
m Capitain der Roſe / worauff fo fort Dieganke 
Stadt Bofton in Waffen: Die Bürger aber bes 
jatichgten ſich des Gouverneurs und deren boßhaffz 
n Maͤnnern /welche durch ihre unzaͤhlige Preſſuren 
nd uͤbermachies Auſſaugen ſich zum Gegenſtand ei⸗ 
es allgemeinen Haſſes gemacht hatten. 
Dieſe Veraͤnderung gieng ohne die geringſte 











uͤnderung oder Blut⸗Vergieſſung ab. Die Her⸗ 


en / ſo ſie zu Werck gerichtet machten eine Commit- 
&evon Erhaltung des Friedens. Die Schul⸗ 
ige muſten nad) Engelland / der Gouverneur und 
Obrigkeiten aber / welche vor den Verluſt ihrer Pa⸗ 
en am Steuer geſeſſen / kamen anjetzo wieder darzu. 
Foͤnig Wilheim und Maria billichten ihr Thun, 
ind verliehen ihnen ein neues Patent / welches / ob es 
vohl die Macht der Ernennung eines Gouverneurs 
em Koͤnig oder Königin von Engelland — | 
| et | ihnen 

















































































































94 Groß ⸗Brittanniſchese 
ihnen dennoch / (um die Worte eines ihrer Landsleut 
ſelbſt zu brauchen ) groſſe ja in gewiſſem Refpet 
noch gröffre Privilegien als zuvor mittheilet 
Woaͤhrend die Agenten das Patent auswürckten 
brachte Phips Lleu- Schottland wieder unter Di 
Crone von Engelland/ mit Denen Bedingungen’ al 
in einem andern Capitulfolgen folle. AuffAshurf 
und Mathers Anſuchen Nahmens der Colonie 
machte König Wilhelm Sir William Phips zur 
General⸗Capitain und Ober⸗Gouverneur der Pre 
vintz Maſſachuſets⸗Bay in Neu⸗Engelland. Un 
ter welchem Titul dieſe Colonie allein verſtanden; 
werden ſcheinet / maſſen die 2. andre in der Commißio 
Angeſchloſee een 
CaNADA mar Neu⸗Engelland allewege ei 
Dorn im Fuß / von dem ihm alle Ungelegenheit her 
ruͤhrete. Die Frantzoſen ſind den Engelländern vo: 
Natur ſo gar nicht gut dah / wo fieihnen irgend in ei 
ner Ecke der Welt ein Stückleinbeweifen koͤnnen / ſ 
geroiß nicht fchlaffen. Ihrem eignen Geſtaͤndni 
nachrüberfielen ſie in Fahr 1687. ſamt ihren Bunde 
genoſſen / denen Hurons / eine Engliſche Compagnie 
und nahmen ihr bey 0000. Thaler wehrt hinweg 
Imgleichen ſchlug Monſ. Dulhut eine andre untert 
Bhberſt⸗Wachtmeiſter Gregorn / fo einige Irocker 
eine mit den Engliſchen Aliirten / mit den Huron 
aber im Krieg ſtehende Nation / begleiten wolten. Die 
fe und andre neue Reitzungen von ihren Allirte 
Wilden gaben Sir Phips ſattſame Urſache / fieau 
Quebec ʒu vertreiben zu ſuchen. Ihre Indianiſch 
Baundsgenoſſen pluͤnderten verſchie dene Plantagie 


£ a A x tal ä 
ee $ Ba a A EN 





u EEE". 
—— zn CA ED N u REN 
—— RBD DT RN. 








America 95 


rom: Yarmourh, und Eapit. Blackmann / ein 
jedes Richter / befam ihrer 20. / melche im leften 
jeg die Kadelsführer gemefen. Diefemuften nach 
Imouth inCafco-Bayydie Bilden aber revangir⸗ 
‚fih. Wuliam Stougbron, Esque Unter-Gous 
neue and andre Herren famen mit ihnen zu trastis 
11. denen die Bilden verfprochen zu Macquoit zu 
gegnen/ undihre Gefangene Engelländer zum Aus⸗ 
en mitzubringen : Sie blieben aber aus / auf Abra⸗ 
n/toie fie felbft geſagt / der Frantzoſen. Die Engli⸗ 
warteten ihrer etliche Tage / als fie aber den Be⸗ 
gemercket / kehreien ſie wieder nach Falmouth 
d waren kaum da / ſo fielen die Barbaren wieder in 
ord Varmouth ein. Dem ungeacht trachtere Sir 
dmund2ndros nicht demX2ieg ein Ende zu machẽ / 
5 die Flammen weiter um ſich / und die Frantzoſen ih⸗ 
n an Gewehr und Munition unter Die Armarger 
iffen. - Ne ——— 
Anjetzo muͤſſen wir den Zuſtand des Indiani⸗ 
en Kriegs / worein ſich die Srangofen öffentlich gee 
enget / kuͤrtzuch befehen, Nachdem auf Capt. Blars 
ane Didre jene Indiar er aufgehoben worden / 
errumpelten die Iilden den Capt. Rawden und 
endall. Der Erſie ſturb in der Sclaverey / der ans 
re aber entwiſchte. Als er nun Nord⸗Parmouth 
befeſtigen bemuͤhet / wurde er von den Indianern 
aquiret / die er aber zuruͤcke ſchlug. Dieß war das 
ſte Blut / ſo in dem fo langen Krieg vergoſſen wore 
m. Als Capt. Gendall mit ſeinem Knecht in ei⸗ 
m Kahn uͤbern Strohm fuhr / ſieler den verſteckten 
wdiangen indie Haͤnde / und kamen beyde uͤm. ‚Dis 
Y er⸗ 











































































































— Brittanniſchese 

Überfielen und rodreren verſchiedene Engellaͤnder 
dem DorfMerry Meeting. Eben fo thaten fie 
Scheepfroat einer Sradt/ Die für ein Paradieß 
in Dftengeachtet wurde. Sie brandtens aber ölli 
ab ı und zwangen Die Einwohner fich in ihr Sore gt 
 retiriven. Gieermordeten Monſ Renebunk/un 

ſtifteten fo viel Unheil / daß endlich Sir Edmund Zn 

drosmit 000. Mann nach Oſten marfihiete / 
Pemmaquid ein Sort/und noch einegzu Pechifcho 
duſwarf / das Scheepscoatifäye aber groͤſſer un 
vefſter machte, Nach feiner Abfegung vom Ampt / ſand 

e der porige Gouverneur ſammt feinem Rachen Gay 
Greent laß/ mit dem Pena coorſchen Sndianernz 
tractiren / welche ihre maͤſſigen For derungen ungẽ 
acht / zu den Saconianſchen Wilden ſtieſſen / de 


| Major Walden in feiner Befakung zu Quobech 





uͤberrumpelten ı ihn nebſt 22. Soldaten ertwürgeret 
29. aber indie Sclaverey megführeren. Dieſer we 
kere Herr ward von einem Fuͤrſten dev Saconian 
Meſandouit / dem er alle Ehre bewieſen und als e 
nem Freund getrauet / der aber bey Annaͤherung Di 
Zeinde das Thor am Sort auff machte und fie herei 
haeef/ betrogen. Monſ. John Brougbeon muf 
bey ihrem Abzug daran: alsihnen aber Mannſchaf 
 nachgefchicker wurde / flohendie Denacoors in d 
Woaͤlder / und hinterlieffen al ihr Korn und gankı 
Svand der Difereriondes Cap. Noyes und feinerfe 
e / welche hinein marſchirten / und ihre Wigwan 
| und Plantagien Zerſtoͤhreen. 
Die gIndianer toͤdteten viele Maͤnner Weib 
and Kinder in andern Plaͤtzen / als eine gantze8 


?® 
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a ERDE RAMETDEN — 
ſie an der Norder⸗Seite des Sluffes Merimack 
unge Geſellen von Saco / die fieinden Wäldern 
melchedie andernzu begraben hergefommen. Ein 
Nahmens Starkey / ſo ihnen in die Haͤnde fie // 
deckte ihnen / ſein Leben zu erhalten / daß einer Nah⸗ 
ns Giles / mebfinoch 14. Engellandern nicht weit 


on. Diefemuflenauch herhalten. 
Als die Ind aner Kundſchaff erhalten / daß nur 

e ſchwache Beſatzung im Pemmaquid⸗ Sort, ſtie⸗ 
fie auff einen deiſen dabon fie alles überfehen kon⸗ 

I it ihrem Gouverneur, Cap. Weems gegen Le⸗ 
undgreyheit ergeben muften. Die Indianer bra x 
n die Capitulation / und rödtetenden gröffen Theil  - 
son/imgleichen Capit. Sinner und Sarnbam,p 
s Fort entſetzen wolle / ſamt Monſ. Patishallialser 
einerSchluppe oben lag · Dieſer Verluſt bewog die 
ichtoie noch mehr Pflanger in. andern Dftlichen 
EB a —— 
unmehr war es hohe geit / daß das Gouver ⸗ 
ment von Neu⸗ Engelland auff eine nachdroͤckſiche 
wendung mehrern Mordens und Pluͤnderns be⸗ 


e 








Gt ware. Zudem Ende marfihirte dee Major 
mwaynemit 700. Mann von Maſſachuſet nd 


Maer Church einer der beſten Dfficiers yon 
limouth mit gleichviel Englifchen und Chriftlichen 


ndianerngegendemSeind: welcher/auff Berne — 


ER) aus feinem gort an 
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VSalmons ⸗HFalls an / und zerfiöhretendenbes 





Theil der Stade mit Feuer und Schwerdt / roͤde 


Perſonen / und ſchleppten über 70. in die Ge⸗ 
——— mit denen fie fo grauſam umgiengen / 


je Seanköfifch- und Andianifche Tyranmepnue Ei 


incken Fonte. E — — aha: = 
Dies Verſtaͤndnis der Srangofen und ihrer 
ivten Indianern allarmirte alle Englifche Woh⸗ 
gen auff dieſer Eüfte. Daher gieng Sir Phips / 
h Revueirung Neu⸗Schottlandes mit 32. Se⸗ 
1/7 und Hofpital Schiffen zu Belägerung Que⸗ 
Die vornehmſte Kriegs⸗Schiffe waren 
Die Sir Friends / unter Capit. Gregor. Sugars / 
a — 
Der John und Thomas / unter. Capit. Carter / 
en... ⏑⏑⏑—————— 
Der Swan / unter Capit. Thomas Gilbert / 
chout bey Nacht. 
hatten zuſammen 2000, Mann am Boord / gien⸗ 
den 9. Auguſti 1090. von Hull / unweit Boſton / 
er Seegel / und kamen noch vor dem September 
Quebec 1 wurd en aber durch contrairen Wind 
ngeabgehalter/paßfieden Canada · gluß hinauff 
antze Wochen zubrachten / fo fie fonftin 3. Tagen 

n mögen. Dies gab dem Grafen von Fontenac 
fegenheit / ſich in Bereirfchafft zu ſtellen / und die 
tze Macht der Colonie nach Qucbeckßzu ziehen / wel⸗ 
Phips vermeinte 7. ſich durch eine über dandzu 
lägerung Montroyal zugleich marſchirende Ar ⸗ 
zertheilen laſſen ſolte. —— 
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4 



































































































































On: 
83 

ar 
0 % 
9 an 
Adi 


RR ERE FR 


e * — 































































































| 


x ——— —— —— 
— * .r 


SER America 108° 
an: beriefhierauf einen Kriegs: Naht / worinn Die 
timmenfielenswieder wegzugieben. ae 
Der Baron La Hontan / fo damals zu Ques 
E/berichtetlin feinem von mie vorm Fahr (1708.) - 
er Reumanifiyen Verlag uͤber ſetzten Nord⸗ In⸗ 
n )esfeyn nur 200. Frantzoſen / bey Sir Phips 
kunfft/ in der Stadt gewefen. Er habe 2000. 
eilen davon hinein gefeuert. DieEnglifche harten 
3000 Mann ſtarck bey der Inſul Orleans ans 
thalb Meilen unter Quebec gelandet’ feynaber 
fieaufeinen Hinterhalt geſtoſſen / wieder abgeza⸗ 


J i | | 
Die Engliſche Nrachrichten hievon pariiren und 
ficheen uns / der Hinterhalt fen für VOballeyskee 
geflohen. Dev Baron feht hinzu / daß wann Phips 
t den Frantzoſen angebunden und feine Hanne fo 
ige in Schubſaek geftecker / ernicht weniger gegen 
thunfönnen. Die Englifche haͤtten Monk S 
:lene / und ı 00. Srankofen getoͤdtet Sienr der ve 
aber / nebft feiner Gemahlin / und andern? gefans VE 
n. Dies war einGroß Ungluͤck. Neu⸗Engliſchen 
tungen nadh/blieben bey 1000. Mann auf ein und I 
Dre Weiſe. Die Flotte wurde aufden Ruͤckweg 
reennet 7 und etliche Schiffe biß zu den Lo 
ards Eilanden hinabgeteieben. Eines litte Schife· 
uch: von einem andern hoͤrete man nichts wehr: 
8 dritte funckemir aller Mannfchafft. Das vierdte 
ff an den Wall bey dein sden Eiland Antecoſta / 
ofelbft Capit. Rainsford und feine Gefaͤhrtſchaff // 
nfangs 40. ſtarck / ver duͤnnertẽ ſich durch Hunger · 
oht und übel Wetter / in Monaths⸗Friſt auf d ie 
h PRO 22 a TE. 
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neur / wenender Colonie. 
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‚heit Ahnen zu dienen, und habe bloß ausdiefer 
ſicht das Bouwernement diefer Drovingans ⸗ 
ommen: Welches ich dann / fobaldfiefihin 
recytes Corpo mit löblicdyen Verordnungen 
et / daß keinerfie nach mir unglücklich ma ⸗ 
ean / keinen Tag länger zu behalten verlane 


Man hat ung berichtet/ er habe groſſe Sorgfalt 
sagenz gute Richter⸗ Obrigkeiten, und Sherife 
uferen / in Verbrennung aber Der Hexen nicht 
is Sanfftmuth bezeuget. 
gelland war damahis auff die Auffſuchung der He⸗ 
fo erpichtidaß gar eine eigene Zunffi hierzu in Bo⸗ 
wie eine von Tilgung der Laſter zu Londen: 
fie dann die Hexen überall fo zufammen trieben’ 
vor Gericht fehleppten / alg die Zunfft in Londen 
Suren 2. aufffucht und beſtraffet. Es waren 
ht weniger ald oo. alte Männer und Weiber 
gen Zauberey in den Kercker gefchleppet worden / 
ige hatten ihte Todes⸗Straffe ſchon empfangen, 
der Shheiterhauffen wartete (chen mieder auf 
he Dugend. Beil aber die ‘Prediger zu Boſton / 
A denen Sranköfifchen und Hollaͤndiſchen Geiſtli⸗ 
nu Lieb⸗ Port Sir Phips berichteren / es moͤch⸗ 
vielleicht manches / deſſen dieſe arme Leute ges 
hen wuͤrden / vom boͤſen Feind in ihrer angenom⸗ 
nen Geſtalt geſchehen ſeyn eilete der neue Gouwer⸗ 
ir mit ihrer Verbrennung nichtmehr ſo als die vor 
1: Und wurden manche Zauberer / welche dieſes 
ſters wegen — — werden ſollen / mehr 
0 4 | Mit⸗ 


Das Volck in Peus _ 
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\ 104 — Groß⸗ Brittanniſches Ne, 
| — — und Feuer⸗wuͤrdig befu 
Sir Phips lauberte das dand / durch Verbienn 
der allzuvielen Berbrennung / von diefem Geſchmei 






mehr als alles ſtrenge Verfahren anderer nicht ve 


















































mocht. Dann man lieff (des Scribenten Cott⸗ 
Matchers eignen orten nach) eben ſo fleißig hi 
fie zu entſchuldigen / als vorher zum Derdan 

men. Fuͤr welche Fluge Auffühgung Di weyla 
‚Königin Maria / Glorwuͤrdiges Gedaͤchtnis / ihm 
ne ſchrifftliche Danckſagung uͤberſant. 
Aujetzo muͤſſen wir den Indianiſchen Krieg /d 
ſen Sitz in denjenigen Theil der Provintz wo 
Gouverneur gebohrenyferner befeben. Die Ind 
ner kandten ihn von Perſohn / und als fie gehören, T 


eer ein Schiff voll Geld weggenommen / munter 























ſie ſich ſehr über das Glück eines Mannes / von den 
nie fo was Groſſes in der Welt vermuthet hatt 
Als er aber gar Gouverneur geworden / vermehrte 


Abe Verwunderung / aber auch sugleich der Schre 
































dann ſie wuſten wohl / daß er ihrer und ihres Lan 
polikommen kuͤndig / und einen Indianiſchen Krie⸗ 
führen beſſer als feine Vorfahren geſchickt. 
Die Frantzoſen und Indianer attaquirten d 
| co / er ſchoſſen den Lieutenant Clark / nebſt 13. von 


awelt der Stadt trieben Die andre ing $ort/ un 





grubens und zwangen den Englifchen Major Dar 
nach Einbüffung faſt aller feiner Mannfchaffts fic 
ersgeben / auff Verſpruch / ihn zur. naͤchſten Garn 
zu convohren. Doch die Frantzoſen ſandten ihn 








as America. 105 
hen feinen Soldaten gefangen nach Quebeck der 
ſt aber wurde von den Wilden ermordet. Capit. 
urence wurde indiefer Belaͤgerung tödtlich bleßi⸗ 

/ und manch braver Kerl getoͤdtet. er 
Rach Übergabe Caſco retirirten fich Die Gars 
onen von Papoodack / Spurwink / Blewpoint 
d Blackpoint nad) Saco / und von dar nach 


Yells von wannen die Helffte fo weit flohen als der 
utenant Storers. Hoop⸗Hood folgte ihnen / 


ebrandte eiliche Häufer/rödtete 12. biß 13. Männer 
id Weiber / und führte 6. oder 7. von Berwic und 
point gefangen hinweg. Doch da ihm Capit. 


loyd und Greenleaf begegneten / kamen vielfeinere 
uteum / er felbft aber wurde bleßirt. Er wurde 


achmahls von etlichen Srangöfifchen Indianern / 


elche ihn nebſt feiner Parthey fuͤr Englifche Alliirte | 
ngefehen / erſchoſſen. Zu Spruce⸗Creek wurde 
‚Mann ermordet 7 und 1. Frau gefangen. Zu, 


‚amperwellfamen 9. Mann ums und noch mehr in 


eSclaverey. Capit. Wiswellund Sloydifovon 


em Kriegs-Nabt zu Portsmouth das Land biß nach 


Safco zu faubern derachiret worden / Aberhafcheren 
en Seind bey Wheelwrights⸗Teich / als es aber 


um Gefechte kam / zog der Exfte/ fein Leutenant lag 
md feine meifte Leute den Kuͤrtzern Eapit. Sloyd 


ber muftesurncke fliehen. Sie hatten 100. Mann 
sen ſich / Die Indianer aber 3. oder 4. mahl fo viele 
Aberdies waren einige Frantzoͤſiſche Soldaten unter 


hnen / Diefie fechten lehreten / daher die Englifche in 
diefem Krieg mehr Wolck als im vorigen eingebüflet. 


Man durfftemitden Indianern / wann ſie in einem 
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Ammonoſcoggin waren ihrer nur zz. von dener 


















































fon und Caapt. Townſend muften.von Boſton da 
hin / mit ihnen zu tractiren. Man ſchloß einen Stil 
ſtand. Die Gefangne ſolten beederſeits ledig selafe 








NE America 107 
denzund Edgeremet nebft noch sr anderntgegar 
ve unterzeichneten den Tractat / (ſo gut ſie kon⸗ 
)inihren Kahnen zu Sagadahocı dann ſie wol⸗ 


nicht ang Sand. Unter den frepgeferhenen wardie 
zu czull / die fie unter dem Schein / weil fie ſchreiben 


1te/ zu ihrem Secretaire behalten rollen / ſampt 
thanael White / den fie an einen Pfahl beveſtigt 
ten / um ihn zu Tode zu braten. Eapt. Convers 
‚bmiteiner ſiarcken Garniſon zu Wells / zu meh⸗ 


Sicherheit dieferfänder. Solchergeſtalt gewann 


Krieg eine Weile ein Loch Anno 1691. 

+ Die Indianer / anſtatt ihre Gefangene zu liefe 
1. Famen ein paar Monath hernach über Capt. 
‚nverazu Welis / her / allein er empfing ſie ſo wohl / 


fiemiteiner langen Naſe abziehen muſten. Nach⸗ 


mie Feindſeligkeiten erneuert / toͤdteten fie2. Maũ 


Berwick / 2. zuExeter / und 5. oder 6. am Capit. 
ſſobuck. Fernerm Unheil vorzukommen / landeten 


Capit March / Ring / Scherbarn und Waters 
t 400, Mann zu Macquot / und marſchirten nach 
echipſcot. Weil ſie nun den Feind nicht antraffen / 
irden ſie ſicher 7 und vertheileten ſich hier und dar. 


heiches die Wilden — ein Corponet- 


rigten / ſie mit Vortheil angrieffen / und mit Ver⸗ 


ſi Copt Scherbarn und etlicher Männer in ihre 


Schiffe jagten. Hierauf eödteren fie 7. Per ſohnen zu 
erwichr zı. zu Sandy Desch / eine Haußhal⸗ 


no gu Roroley/nocheinegu Saverbilli undawans j. 
die Garniſon dag ſtarcke Fort von Capt. Lid⸗ 


aus Mangel genugſamer Mannſchafft / zu ver⸗ 


fen, Ein Corpo paͤbſtiiche Indianer uͤberfielen Die 
Sta 
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. Stai YET den — zer 5 Den denzun 1d füf 
ten 100. —— ——— 
antzten ſich in ihren Häufern:und ob fie wol nur e 
ne Handvoll, duͤrfften doch Die in soo. ſtarcke Andi 
ner ſie nicht attaquicen. Hier wurde zu grof er Frei 
de dieſer Roͤmiſchen Barbaren der Prediger / Dun 
mer / erſchoſſen. Man fertigte fo fort ein Schiff; 
| Loͤſung der Vorkiſchen Gefangenen ab / und weild 











Inder Stadt zurück gebliebene deute ſich vernel 



















men lieffen / als: ob fie den Ort zu verlaffen g 

daͤchten / wurde der Major Sutchinfon mit ein 
ſtarcken Parthey / unter Capt. Eonversr Sloydun 
Charter abgefchicktr diefe Theiledes Landes fuͤr de 


feindlichen Streiffereyen zu decken Capt. Conver 
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Ihren 4. Alliierten Peingen 7 



































Sie t 









er und der — * * Fe oh Hi 
glaublich tapfer’ daß die Stantöfifche Generale ſan 
ach verſchiedene 
fruchtloſen Anſatz zu Waſſer und Kan abziehenm 
ſten? und Monf. Labrocree / um den Schinpf d 
ſpoͤttiſchen Abzugs nicht zu erleben / gleich 5*— 
erſchoſſen worden. Dem Feind glückte einen na 
mens John Diamond gefangen zu befommen / n 
„dem fie granfam umfprangen/ daß der geneigte! 
| ſer f ich darob — würde. — daß son niema 











| 209 
15 als ein. 1 — * Ser erdenden 
— leSirbbips. feine ¶Regiments · Affairen zu 


oftomeingerichten/ und vernommen / daß der Feind 
ſchroͤckliches Wuͤten unter etlichen Haußleuten 










der Nord⸗Seite des Merrimack⸗ Fluſſes aus⸗ 
—— er mit 450. Mann nach Pemmas 
wofelbſi Capt. Bancroft und Wing auf feine 
te und Ditectiondas befte Sort baueten  pauf 
‚feften: = nd America in Englifchen Handen ift- 






inlegteer do. Mann dieaufs Bauen und une 
an — Unfoften aber erregten im Lande 
zurren und Klagen/ dardurch Sir Phips fein Ame 
drießlich wurde, Der Major Church befam 5. 
ndianerzu Penobsſcot / fchleiffeteihr SoreguTae 
net / uud vberheereten die Fruͤchte daheruͤm dag 
ahr hernach ſchickte Sir Phips 350. Mann nach 
Delle / und. beorderte Capt. Convers / den er zum 
Ni) or und Ober⸗Commendanten erhub / die Oſtliche 
zarni janifen heraus zusichen 7 und ins Feindes Land zu 
arſchiren. Dies thate er auch / durchſtreiffte die 
älder im Taconet / ruͤckte biß Saco / und gründen 
daſelbſt ein Pfort / welche .. dr Major Hoock und 
apt il zu groſſem Schuß der Öftlichen Sr 
ollendgausgemacht haben. Erfing etliche 
yndianer/ und hieb fie in Stücken zur Vergeltung 
5** ihnen am Oyſter⸗Fluß veruͤbten Mordens. 
ls die Engliſche imgleichen zu Connecticut vernah⸗ 
n / daß ſich die Wilde uͤm Quaboag ſehen lieſſen / 
— fieeine Parthen zu Pferde ausy welche fiein 
Prise au Died davor en 
le. 
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. gage befam. 
Englifehenn Dierapffere Ar falten Sir Phips 


Funden überhaupt mit den 


4 jiedens nichtwendig machen. 
a Ba son Bergen offen den " 


e% 






nd apf nn a ten 
ihnen toͤdtete / und etliche Gefangene, ſamt aller B 


Auf die letztere glückliche ine + 






Anlegungei nes Forts im Dften / be unten ie 0 Ah Ih 


nee a einem vechten Sieden tuft: zu Erisgen, ah r — 









ders als ſie hoͤreten / daß die Mocquas wegen € 








mordung einiger ihrer Squas oder Fuͤrſtinnen ai 
einer Haidelbeer- Haider ihnen mit einem Einfalldr 
droheren. Diefe IF 


Naquas brauchten das Sefcht 
zu erſt vor andern Indianiſchen Nationen / und folle 
damit bey 2000000, Indianer aufgerieben habeı 
Sie bewohneten die Se u 

Englischen in Bi 












* "N 


“ 6 Geſandlen an ihrem Hoͤfem einen Nonchen 
ſie gegen die Engliſche anzuhetzen und bey dem Mut 


je Indianiſche Segamores hatten einen Frank 





zu erhalten. Diefer Geiftliche that ſein möglichfeof 
zu Fortſetzung des Krieges zu bereden: weili nend 
Frantzoſen aber mit keiner Mannſchafft 7 U 












a der Munition/ wie fie Doch m hatten, en 
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„America. | si 
rap — 2 
en Einfall auf die ſich Krafft des Stillſtandes 


ni fiche achtende und deßwegen ſchlecht verſehene 


gelländer gewaget. 


— unverſeheng 


Oyſter⸗Riven⸗Cowm und bekam bey 100. Ge⸗ 


gene, Einer nahmens Bickford / vertheidigte ſeyn 


auß tapfer.gegen ſie / und da fie ſich Feine Hoffnung 
ıchen komen ihn vor Ankunfft des Succurſes zu 


wingen / lieſſen ſie ab. Dieß war das Ende des 
edens von Pemmaquid / als dem Platz wo der 
te Tractat geſchloſſen worden. Sie ermordeten die 


au Cutt famt ihrem: Geſinde zu Pefcataway. 
sie ſͤrmeten auf Groton / wurden aber Durch den 
ut: Kakinabgefchlagen. Dennoch toͤdteten fie in 


efer Plantagie zo. Perſohnen. Zu Spruce⸗Creek 


ſchlugen fie 3. und zu Rillerynoch 8. dargu. Hier 


ißhandelten fie eine Tochter des Deren Downing 


-aufam/melcheob wol ſie zu Bode und ihr die Divns 


hale entzwey geſchlagen worden ı ſich doch erholet / 


Wnoch ſeho am Leben. Monſ. Pike/ UnterRiche 


ven Eſtex / wurde von ihnen zwiſchen Amesburg 
Gaverhill ermordet. Zur Revange bemaͤchtigten 


die Engliſche des Bommaſeen eines ihrer Sega⸗ 


jöres /. welcher nebſt Edgeremet den letzten Trac⸗ 
at unterzeichnet harte. Er gab vor / er Fomme eben von 


nada auf den Engliſchen Boden / den Seindfeelige 


eiren/noo muͤglich/ zu ſteuren: weil man aber verfis 
hert wary daß erden meiften Theil ander juͤngſten 


mordung gehabt / muſte er als ein Gefangener nach 


Zoſton. Der Verluſt eines ſo groſſen Manns als 
Bommaſeen war / ſchroͤckte die Wilden auf ein halb 
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her 
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— — — — = 5 tn 
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rer fiedie & —— — r f ei bi 
 erhafihten 2. Soldaten von der Sacoiſchen 
Kungy rödteren den einen / und ſchickte dene 
die Selaverey. ar 
Eine Weile hernach / ſchlug heepſcoat 
7 ohnyalfo benahmet von dergleichen. Ort an meld 7 
Tgebohren / einer von des berühmten Sllio | 
kehrten / anjeo aber ein Apoflate und F 
Tlactat vor / und die Indianer kamen ge 
N quid / ſagende / wie ihnen leid/ daß ſie den St 
gebrochen haͤtten. Zum Zeichen ihrer 2 N i 
+ gaben i fie 8. Gefangene frey/ undverfprachen m 
 Übrigeneingleiches. Der Oberſt Pbilip ,Dbe 
- Eommendant der Kriegs⸗Macht / der Dberf Lient 
nant Hawthorn und der Oberſt⸗Wachtmeiſt 
Convers wurden beordert/mitden Wilden zut -acı 
rem / die aber nur Bommaſeen wieder frey gu Frieg: 
meinten / daher als ihn die Engellaͤnder zu Boſton 
engem Arreſt behielten, die Conferentz auffheben/un 
een nah Hauſe kehreen. 0! 
| Eine verſteckte Parthey Indianer fiengden nM 
jot mmond von Kettery / und ſchickte ihn na 
—5 ‚ wofelbftihm dee Graff Srontenac/ na 
dem er ihnvon feinem Wilden Heren erhandelt / fe 
zunlich that. Eine andre Parthey kam nach Bel 
2 — ferde / wordurch ſie ſich aufer al gedacht fi 
ne. gen/ maffen die Indianer vie fein Pferdy als zum 
J— fenibeauchen. Dier — —— Me 
Ih) . ner und Sie — den Sergeant 
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— — — —— "TE Toms Streng 
rbicanruderten. Sie bekamen 9. Buͤrger von 
wbury gefangen / und als ihnen Capit. Green⸗ 
nachſetzie / verwundeten fie fie der geſtalt / weil ſies 
t fortbringen konten / daß fie alle biß auff einen 
aben ſturben. Indem Capit. Church / Gouver⸗ 
r im Pemaquid⸗gort feine Commißion nie⸗ 
ulegen verlangte / ſuccedirte ihm Capit. Chub von 
| tsie berichtet worden / Daß or ſich Durch eine Ders 
herey des Englifchen Nahmens unwuͤrdig ges 
ht: Dann da er mit Edgeremet und noch einem 
inken eine Art’eines Tractats auffrichten ſolte / 
n. 
Anno 1095. wurden John Church und z.an⸗ 
von Quobecho/ Thomas Cole/ und ſeine Frau 
Wells / und 14. Prefohnen bey Portsmouth⸗ 
dtet / und 7. gefangen. Im Auguͤſti landeten die 
mtzoſen einige Mannſchafft aus einem Kriegs⸗ 
hiff / dem Neuport 7 ſo ſie den Engliſchen abge⸗ 
men / den Indianern beyzuſtehen. Dies ers 
öckte dem Verraͤtheriſchen Chub dermaſſen / daß 
das neue Sort Pemmaquid uͤbergab. Das 
ck in Neu⸗Engelland vermißte feinen Gouver⸗ 
t Sir Wilhelm Phips / Der durch ihe Geſchrey 
Klagen nach Engeland mufte gefickt werden / 
wenig nach dem Pemmaquidſchen Frieden / wie 
d folgen ſolle / weil ich nun den IndianiſcheuKrieg 
sefchlieflen willens: welches fo verdrießlich es et⸗ 
einem Neu⸗Engliſchen dennoch einem aus Alt⸗ 
gelland nicht zuwider ſeyn Be, 
Die Eroberung Des Pemmequider : Sorte 
te die Englifche daherum in alla: i 
| en. 

































































































































jor Church mit etlichen 


weiter feinen Schaden that / auffer daß er 5· © 
Dunſtan / 


dienen ſolte / wohndafft. 


den, Daher dernter-Gounsrneur/-OberfiSe 
ton / die Oberſte Gedney Hawthoorn und de 





Groß⸗Brittanniſches 
oug 


ausſchick 


—— 


| nM 
or Church mit etlichen Partheyen ausſchiett 
Feind Einhalt zu thun / welcher über jo 


dablen Succeß vergnuͤgt / zuruͤcke gieng und damah 








hingerichtet. 


sen vom Sort Saco hingerie a 
= Rolgenden Zahıs(1696.) heleten fie 003% 
vrrbill 39. Gefangene, von Denen einer wargann. 
| eine Sean von männlichem Gemuͤtl 
Sie war noch Feine Woche im Kind Betre 7 ui 
marfchirre doch mit ihrer Amme ı go. Engliſche M 
ten zu Fuß nach der Stadt, wo der Indiaher dem 
‚Als ſie nach der Handn 
ihrem Herrn und ſeiner Familie zu einer Zufamne 
Eunffe der Snbianer reifen mufte  eegeiff fe Die © 
Tegenheit bey der Nacht redete ihrer Amme zu / ihr 
helffenidamit tödteren fie 10. Indianer mit ihrene 
nen Waffen/ und flehen davon. Fuͤr welche H 





den That fie eine Belchnung von 250. Thaler v 


Briten gu Broton I 


- fat feinen2. Söhnenund 3. 


der General: Verfammlung ber Drodink / ohne 


- befondregleichfalig fehr anfehnliche Geſchencke üb 
kommen. 


ommen. Die Wilden filen noch immer ein/ıdd 
ten 1. Mann zu York noch einen zu Hatfield / D 
und den vierten zul£greter./ d 





dar fie. 2. Kinder gefangerwegfübreten. Sie 


-  fihlugennech einen Dann zu Zrecer / verwunde 
mach einen / und nahmen den dritte 9 
gleichen oͤberfielen und toͤdteten fie dem Mayor gro 


dritten mit fich- J 
rauen bepk-TeursE 
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roheren Einfall fehr fehlecht um Die Provintz aus. 
ewir aber davon reden / müffen wir dem Lefer bes 


hten/wie es mit Sir Wiihelmpbipsergangen? / 
d an wen zudiefen ſchwehren Zeiten das Gouver⸗ 


ment gefommen. | — — | 
Naͤchdem Sir Phips der Provintz erwuͤnſch⸗ 


maälfen den Srieden hergeftellt 7 und den Handel 


den Wilden geöffnet’ feegelte er nach Engelland 


gegen ſeineFeinde / die ihn wegen übler Regierung 


Flager hatten / zu vertheydigen. Die Generals 


rfammlung der Proving ſchickte Briefe dutch 


nach Hofe / mit Birrerihn ferner zu ihrem Gouver⸗ 


ir zu laſſen welches eine fattfame Prebe feiner Un⸗ 


uld ſeyn kome. Wie dann der Koͤmg mit ſeiner 
führung fo wohl zu frieden war / daß wo er das Le⸗ 


1 behalten 7 er in dieſem Poſten wieder zuruͤcke ges 


ngenwäre; allein er ſturb zu Londen / und an ſei⸗ 
Sielle trati William Stoughton / Esque, biß 


Jahr 1697 / da der Graff von Bellamont als 


ouverneur hinüber Fam. Sir Phips hatte bey. 


)einen Entwurff / Engelland mit Schiffs ⸗Mate⸗ 
lien aus den Oſtlichen Theilen der Maſſachu⸗ 


ſchen Provintʒ zu verſehen / welches leicht angehen. 
te. Imgleichen wolte er um Beyſtand zu Eine 
hmung Canada anhalten: und der Hoff begriff 
Nothwendigkeit deſſen fo wohl ı daß Sir Srang - 
Iheeler Ordre bekam / alle Macht zuſammen und 
mit nach Canada zuziehen. Zußolge deſſen langte 
während dem Pemmaquidſchen Frieden / daſelbſt 
hatte aber drey Viertel feines See-und Land» 
olcks anden Zucker⸗Eilanden eingebuͤſſet / ynd der 
H2 An⸗ 
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Engellände 


ch eine 


Sarnijon Holtz im Walde hieben / uͤ 
tödretenfie- Sie bekamen dendieute 
famt feinen 2. Söhnen / worvon der eine entwiſcht 
Der andre aber / nebſt feinem Dater niedergehau 
wurde. March marſchirte noch Eafco-Bayyuı 


ſo wenig wichtig ſie at 


chedur n 
Alliirten verfegtenScle 


America 117 
biff Deptford/ im Nopember 1657. unter Gets 
Er werde biß andie Yarbados verfchlagen/ 
aber doch im December glücklich zu Boſton an. 
chfeiner Ankunfft begunte der Feind des Krieges 
eu werden. Sierödteren 20. Mannzu Lan⸗ 
er-Toron / nebft dem Prediger daſelbſt / Monſ. 
hiting / verbrandten erliche Haufer/ und ein Paar 
Leute / 5. aber muften indie Sclaverey. Noch 
ann buͤßte zu Oyſter⸗Bay feyn Leben ein. Es 
uch des falſchen Boͤſewichts Chubs / ſo Pemma⸗ 
duͤbergeben / nicht zu vergeſſen. Der Gouver⸗ 
efperrreihn gu Boſton eine Weile ein / und ließ 
hernach lauffen. Als er nach ſeinem Hauſe zu 
dover gedenckt / uͤberfallen ihn die Indianer ſamt 
er Frauen / und erwuͤrgen ihn / zur Straffe feiner 
rraͤtherey. Sie ermordeten noch 3. oder 4. 
enſchen mehr / und harten den Oberſt Dudley 
Adſtreet in den Haͤnden / da ihnen aber heimlich. 
hgeſetzt wurde / lieſſen ſie ihn nebſt andren Gefan⸗ 
engehen. Sie toͤdteten 2 / und fiengen ebenfo 
kurtz hernach zu Haverhill / ermordeten einenal- 

Mann zu Vork ı und berenneten Deerfield 
irfchfeld) auffoer Connect icutſchen Seite / wur ⸗ 
aber durch den Prediger und Buͤrger wegge⸗⸗ 
jagen. Ein Mann und 1. Jung Famenum zu 
sefield/ und dies war das Letzte von ihnen gegoßne 
ut. Dann der Graff Frontenac berichtere dee 
Frantzoͤſiſchen Indianern / daß in Europa Friede 
rden / und fiedie Einglifche Sefangneherausgeben 








ſten: wovon viele tod / der Neftabernach Haufe 


N. Der Major Comvers und Gapit. Uden 
Ri; vos, Te 


RN 


































































































8 : . >, (Breßaieitahnienen un 
muſien fieanffdes Grafen von Bellamone Did 
und zugleich Die Huldigung von den Sachems ul 
Segamores annehmen x welche Indianiſche He 
ven ſich wegen des Frieden⸗Bruchs entſcholdigte 
ſagende: Die Jeſuſten hatten ihnen Feine £ (3 


 gelaffen/biß fie esgerhanz und wann der Öre 


von Srontenac und Bellamont diefe . „nid 
ausjagte / wirdeder Sriede nicht lange dauren 
Der Oberft Philips und Major Conve 
muſten hin / zu wieder Einrichtung der Ha ndelſchaff 
Und Annehmung der feyerlichen Huldigung; wel⸗ 
Moxus / ein vern ehmer Segamore/ und andrel 
Mares Point in Caſco⸗Bay den 7. Januaeit A 
Fayg.untegihne. = 00 e 
Mach geſchloſſenem Frieden fchrich derGrafv 
Bellamont eine allgemeine Ver ſammlung aus / w 
Amer /neben hochberdienter Lobes Erhebung | 
BGlotwuͤrdigſten Königs Wilhelms / ihnen reco 
maendirte / Ihre benachbarte Indianer durch gi 
Einrichtung und geringern Verkauff als 
 Srangefen zur Handlung zu reitzen. Zriet 





Munition anzuſchaffen / und fur die Peſtun⸗ 
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Sorge zu tragen: Imgleichen ihre Geſetze 
| Vel möglich / n ach den Engellandiſchen einzurt 
ven. Wogegen die Qerfammlung eine Dar 





 nehrmende Anttoort ertheifeı welches auch ber in 
-  suverneut. im Nahmen des Rahts verrichtere. 
fo dahin Meu-Engelland lauter Friede und gu 


> NMeefländnie blühete, Der Graff von Dellam 


war ebenfalls. Gouverneur von Neu York 7 t 





2.2.0 wählte meifteng dieſe Stadt zu feiner ———— 
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ER America. 119. 
— Mbeſenheit verſahe der Unter⸗Gouverneur 
8 mt. J | J HE J 
Sm Jahr 1699. wurde der beruͤchtigte See⸗ 
aͤuber /Capit. Kid auff Bellamonts Ordre an⸗ 
halten/ und nach Engelland geſchickt; woſelbſter 
nee Sees Naubereyen uͤberwieſen und gehaͤncket 
RER Un a Ne 
-Ao. 1700. willigte die Verſammlung eine 
teuerzu Erbauung einer Bibliotheck und Medici⸗ 
ſchen Theatri zu Cambridge / woſelbſt ein India 
ſches Collegium errichtet / oder in Dem Harvardi⸗ 
en wofür ſie einigeGemaͤcher gebauet worde. Den 
Merk 02.kam ein ſchroͤck lich Feuer zu Boſton 
sJund war in Monſ. John George Hauß / wor⸗ 
irch 9. Pack⸗Haͤuſer und eine groſſe Menge Güter 
die Afche gelegt / und verschiedene Gaſſen verzehret 
hd beſchaͤdigt worden. Andere ſonderbahre Be⸗ 
benhelten haben ſich juͤngſtens Feine ereuget. Im 
tzigen Krieg haben die Indianer keinen Friedens⸗ 
Bruch wagen doͤrffen / und die Commis⸗Fahrer / wel⸗ 
edas Gouvernement und die Kauffleute von Neu⸗ 
ngelland feit letzterer Fehde mit Franckreich ausge⸗ 








fet ſind fo glücklich geweſen / dep ſie in wenig We⸗ 


henta. Rauffmanns-Schiffe und 3. Caapers auff⸗ 


ebracht. Nachdem Bellamont;Ao. 1708. ver⸗ 
orben / begnaͤdidte Ihro Majeſt. Königin Anna den 
Öberften Joſeph Dudley mit det Neu⸗Engliſchen 
Statthalterſchafft Das Leu⸗Porkiſche aber hatte 
den Lord Cornbury von König Wilhelm % 
Glorwuͤrdigſten Gedaͤchtuis has 
TISCH, ee 
Dr 























































































































“ Son bene Crane en 
— a Boden/ Gewachs / Thieren 
and Handel RewEngeb | 
nn andern 


En Eiaet/d den man ſonſt fuͤr den beſten Sei ibet 
ER tendon Weft: Indien hält / irker in feinen 
are Bericht non Neu Entlelland / doß es nu 

; 70% Englifehe 9 Meilen indie fange. Die Hollan 
der hatteng damahlen ander Suͤder⸗Seite fo eng 
eingeſchraͤnckt / indem fie die gantze LleurSavenfd; 
— Plantagi: weggenommen; Die Srangofen aber gi 
gen Morden/wohin alles jenſeits dem Fluß Pefcate 
way ols ein Stuͤck yon Frorembegua gerechn 
wirð / daß für {Ten Engelland twenigüberblieb. € 
MNehet aber zu heweiſen / daß es 300. Enalifehe Meile 












i | laͤngſt der Cuͤſte hinläuffe, ohne Rechnung derEcken 
die deren noch mehr ausmachen würden. In de 












































- Breite hats nirgent gerade hin über so. Meile. E 
lzeat zwiſchen den 41. und 45. Gr. N. B. Darzu 
Ghaͤntze Canada gegen Norden / Penfylvanıe 

gegen Weſten / Neu York gegen Suͤden/ und da 

| Atlantiſe he Meer gegen Oſten. Seine Lage I 
recht in der Mitte der Zonztemperatz: dech iſt d 


| 15 0 Lufft weder an Kal te noch Hitze mie andere in Europ 








” = liens s und DENE, Die Va beifen J 
































yarallel» liegende Laͤnder / als etliche Stuͤcke Tee 





America, 121 
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— — — — 
elaet/ * der indeffen Beſchreibung ſagt: ** 
Sommer ift nicht fo heiß / der Winter aber 
ter als insgemein unter beſagtem Himmels⸗ 
rich: und magdie Provintz wegen der guten 
fft und fruchtbaren Boden mit der Beſten in 
ropa veralichen werden. RN 
Das Clima daſelbſt ift gegen dem Virgini⸗ 
n / wie das Schottiſche gegen dem Eingellandis 
n. Dochift die Lufft geſund / und ſchickt ſich 
die Engliſche Naturen recht gut. Daher dieſe 
onie die bluͤhendſte und bewohnteſte von allen der 
one Engelland in America zuftändig it. Der 
den ift überhaupt fruchtbahr / Dohineinm 
eilmehe aldinanteern. Be 
Der Unterſcheid ſoll fich in Befchreibung der 
ondern Sraffichafften weiſen. Zudem Ende ger 
wir laͤngſt der Cuͤſte vom Norden nad) Süden / 
gedenckẽ aber an den bewuſten Merckwuͤrdigkei. 
* Nam qua Mare contingit, aër multo frigidior 
 efl,adque partimob Oceani(uti videtur) vi.igira- 
tem, cujus jugis & conflans motus, radiorum ſo- 
lariam reflexum frangie , partim ob vaporum 
alcendentium Copiam, qui aflum mitigant. &c. 
Und wiederum: Easdem regiones longe frigi- 
dores eſſe qua afcendentem [olem ſpectant, quam 
qua defcendentem. Na 


*% Aflasminus ferveat, © Hiems magis algeaty 
qQuam vulgo in Euro>a [ub eodem Climate: Cœli 
Ploique bonitate cum laudatijlimis Europa meritò 

pleomaarn SR 
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eines Eleinen 















— 


von gemeldten 
hire in der Pro 


Saco / woran 
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12 
tens Vertheilen al 
ſonien oder Provintzen / und in die Graffſchaffte 
‚nach ihrer gegenwärtigen Eintheilung bey 

„Abneflangai a 
Die groͤſte und zahleeichfte P Rt 
ſetſche / von ihren alten Inwohnern di 


Maſſachu hren alten Inwohnern d 
9 wo jetzt die Stadt Bofto 


Indianern / welche da / w Stade? 
gewohnet / alſo genannt. Sie erſtreckt ſich vom Oſt 
nach Weſten/laͤngſt der Cuͤſte von 


haupt in di 
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fche Altietezein mächtig 
te 1o.biß 12. Stuͤcke. 


I ne 


———— — 
ae ae re — 


en 
— 


fo das gantze Land indie 4. 


| e von Scituate / ind 
Graffſchafft Plimouth biß an den Fluß Saco 
Main / bey io. Engliſche Meilen / in der Breite ab 
Scituata nad) Enfield in Hamp 
| pink Connecticut ungefähr 60/ ge 
adber im Lande hinauffenger zu. Die Graffſch 
ten’ darinn fin: Ma Ir: worinn Galmour 
Scarborough / Wells York und Kettery / D 
feuchte Brund-Biland, Port heißtdie Herrſcha 
Stückes dieſer Provintz / wird aberübe 
e Graffſchafft Main eingeſchloſſe 
ECODRLIDALL / worinn Dover / Bxreter / Ham 
ſron / Sedeck oder Neu Caſtel / Portsmouth. = 
oͤberſte Bay Nordwer | 
Se Saco⸗Town oder Scarborou 
ſieegt. Hier iſt ein ſehr ſtarckes Fort / imle 
dianiſchen Krieg erbauet / den Hurons / ſo F 
Augen. Esh 
In eben der Graffſch 

das dori Wilhelm und Henrich am Flu 
anid/etivg 20. Ruthen von Highwater⸗ 

An Kriegs ⸗Zeiten mit 12, Canonen / und oo b 

Mann verſehen war. Der Fluß ———— 


Re 





ug America 423 
uffe wiſchen 40. und so. Meilen das Land hin⸗ 
ff. Uberdies hats 3. kleine Fluͤſſe: Spurns 
ind/Rennebunkund Pifcatawayı nebſt eilichen 
ilanden an. der Eüfte / deren etliche 10. Englifche 
Neilen lang, Es hat hohe Berge und granfame 
Balder inden Oftlichen Theilen dieſer Graffſchaff⸗ 
nimelchedie Unfruchtbarften von allen in Neu⸗En⸗ 
land. Doch trägt der Boden gegen die See⸗Cuͤ⸗ 
en zu und an den Fluͤſſen Aorn und Graß: Der 
öfte Handel aberift mir Bibern / Holtzwerck / und 
jefe 2. Graffichafften hatten bey ihrer erſten Be⸗ 
flantzung eine Provintz unter fic}/ und hieſſen Neu⸗ 
‚ampebire / verlangten aber unter dem Gouverne⸗ 
ent WMaſſachuſet zu ſtehen. Die vornehmfte 
Städte darinn find: York Dover und Wells / 
oſelbſt ihre Fortiftcativnen: dergleichen auff allen 
hren Graͤntzen / und den meiſten ihrer andern Staͤd⸗ 
en/weil die Indianer in ı. Tag mitten im Lande ſeyn 
Önnen. Vor Ausbruch des Krieges m Dften wa⸗ 
enzuidells über 100, Haußhaltungen. DieZands 
Berichte kaͤlt man zu-Dover und Portsmourh/ 
en leßten Dienftag im Junii / den 1. Dienftag im 
Kuliiaberzu York. Die Dierauff folgende Graff⸗ 
ea ke a 


UESCHH — 
worinndimesbury Marbleheadd 
Andover Nexbury⸗Eaſt 


way 7 Wh 0.0 
a Box⸗ 









2 GroßBrirtannifdes 
0 Glocfer Salem 
N... Wadam 

Mlancheſter. a 


SALE iſt die Haupt⸗Stadt der Grafl 
ſchafft. Das Lands Bericht wird daſelbſt den let 
ten Dienftag im Brad: Monarh und November g 
halten. Alle Mirtwochen ift Marckt / und 2.Fabı 
Meſſen des Jahrs: Die legte Mittwochen im Ma 
und September/ liegt ſehr luſtig zwiſchen e. Slüffet 
uuund war die erſte Stadt / fo in der Colonie Maſſe 
quͤſet erbauer worden. Lyn iſt ein Mardiflsce 
02 ad Land- Gericht hält man zu Ipsrrich / ben legte 
Dienſtag im Merk und September. Dieſe Her: 
ſchafft wird gegen Offen durch den groflen Stroh 
 Merrimackbefloffen/ven man 40. Meilen und Dei 
ber hinauff befahren Fan. Der Bolen iſt nicht foı 


derlich feuchtbahr, auffer gegen der Cüfte hin. ec 
 groffe Berge giebts hier nicht / ſondern find in D 
- efklichen Theilen von Indianern berohnet. E 
dabvon abgelegenes Eilandı etwa 3. Meilenlang /- 
ſehr fruchtbahr / und die meiſte ander Meeres-Sei 
 fiehende Städte habeng mit dem Sifchfang gar I 
quem.. In diefer Graffſchafft iſt das Dorgebü 
Trabigganda / jetzo Cap⸗ Unne / weldhesubera 
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TTT NITODLESEE 
rinn Billerica.. Loncafter 
Cambridge. Marlborough. 
Charles⸗Torvn. Malden. 
cholmsford. Wedford. 
Concord. Mewton. 
Dunſtable. Orford. 
Groion. XReading. 
INS ESkherburn. 
. 
Eaſt Waterton. 
Weſt. 
Woburn. 


en Dorpefter a 
Die Haupt Stadt IH EAIBATDELE| 17 
m Pordlichen Arm des Carl⸗Fluſſes. Esiftene 077 
niverfirar mit 2. Collegien/ Harvard⸗ Colledge | 
nd Stoughton⸗Hall. Hieß erſtlich Newton / 
Fam aber den Nahmen Cambridge wegen der das 
Ibft gebaueten Collegien. Es giebt da verſchiede⸗ 
e faubere Gaſſen und huͤpſche Haͤuſer. Land⸗ 
Beriche halt man den 1. Dienſtag im April und 
Scrober. Die nächfte Stade iſt ESARLES 
LODET oder Cari⸗Stadt / die Muttervon dor 
fon’ wovon es ungefähr eine Meile über den Haven 
inübery auff dem eine Sebre. Gieliegtsmifhenz. 
Stroͤhmen / Carlund Miſtic / und iſt recht auff dem 
Raum zwiſchen dieſen beeden. Hat eine feine groſſe 
eo einen Marctt Plet an ber Stuß- orte und a, 
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Die Haupt Stadt dieſer Graffſchafft 
BOSCOM ‚de V ornehm ſte von Neu⸗Enge 


ſand / und die groͤſſeſte in America / auſſer ein Pa 


auff dem Spaͤniſchen Boden. Liegt an der Se 
folglich sur Handlu ng ſehr bequem. An der Woe 
ſer⸗Seite iſt fie fostificirer durch ein ſtarckes Eafleı 
Me 






































America. N a 


Teinem Eiland im Mund des Havens / Daher Das 
fieel-2iland genannt auff dem Lande aber durch 


banken auff ein. Paar benachbarten Hügeln/ 


hl öffentüiche 018 bürgerliche Giebäune 7 aladas 
hthauß / ver Marckt⸗Platz SirWilliam Phips 
uß und andre. So hats auch verſchiedene huͤp⸗ 


WGaſſen. Iſt groͤſſer als Exeter / und begreifft 
„biß 12000. Seelen. Die Militz beſteht aus 


Compagnien zu Fuß. Es find allda 3. Pfarr⸗ 


echen  nebft einer Frantzoͤſiſchen Kirche / und 2. 
onsEonformiften Haufen.  Diealte Rircher 
Lord: Kuche und die Süder-Rirdye gehören _ 
Preßbyterianern / melche der Englifheninden 
ofeken verordneten Neligion find. . Die Srangd- 
even Proteſtirenden Srangofen: und die Non⸗ 
nformiften- Haufer denen. Mennoniſten und 


Adertauffern. Dies iſt Der vornehmſte See⸗Ha⸗ 


n der Colonie / aus welchem Jahrs ihn 3. biß 400. 
eegel mit Holtz⸗Werck / Fiſchen / Ochſen / 


weinen geladen / nach verſchiedenen Plaͤtzen Eus 
pa und Americaͤ abgehen. Hier reſidirt der Gou⸗ 
neue insgemein / das Ober⸗Land Bericht wird da 


halten, undalle Sachen ausgemacht: Kurs: Es 
eine recht florirende Stadt Die an fehönen Gebäus 
n und ſtarckem Handel wenig Englifchen Stadum 


98 nachgeben wird. 


Ale Donnerftagtwirdda Marckt gehalten. 
Die Meſſen den iſten Dienſtag im May / und 
2 al rs re | 


HN 

















fält auff den leiten Dienftag im April, Julii / Octob 
Nach diefer kommt der Groͤſſe nach / DO? 
ESESTER. Liegtam Auslauf zweyer kleine 
Fluͤſſe ander See⸗Kante / hat zwey Meſſen / eine de 
Dienſtag im Mertz / die andre den letzen Mittw 
ben im October. Boxburg iſt bekandt wegen ſe 
ner oͤffentlichen Stadt⸗Schule. Weymourb | 
die aͤlteſte Stadt der Preving / ‘aber nicht mehr 
wichtig als ben erſter Anlegung der Eolonie. x 
dieſem Gebieth ſind keine groſſe Ströbmer aber vi 
kleine / dadurch es ſo luſtig und fruchthahr wird / de 

ein beruͤhmter Scribent ſagt / man ſolte es ein Par 
dies heiſſen. Gegen Weſten dieſer und der Middl 
ſepiſchen Graffſchafft an der Connecticutſch 
"1. olonie hin’ wovon fie bloß durch einen Fluß gleich 
00 Nahmensgefepiedendlieg.. — a 
I. 00 Sa 
I, worinn Dearfield. Northampton. 
0 Enfied. Sypringfield. 
0 Garfield.  Gombfede 
WWell diefe Graffſchafft innerhalb Landes u 
Ber gich/ iſt ſie nicht fo fruchtbar als die an der Me⸗ 
Site. Die Haupt-Stad iſt NORCum 

- TOLET mofelbft das dand⸗Gericht den legten Die 
flag im Mertz ı und SPRITEISTELD! | 


gs denlegten Dienftag im September gehalten wii 


2 Qnjego Eommen wir zu der Altejten Colonie 
MNeu⸗Engelland / nemlich 
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Arneritea. Ber 

TNIOUES po ſich längft der Cuͤſte uns 

Engliſche Meilen vom Cod⸗ Cap indes: 
ifſt Barnftable ı biß Mancheſter in ber 
-afffchafft Briftol: in der Breite aber von Mo⸗ 
ment⸗Bay / in der Graffſchafft Barnſtable nad) 
eieware/ in der Graffſchafft Plimouth bey so. 
eilen erſtrecket. Darinn iſt die Herrſchafft Pli⸗ 
zuth / mit ihren Plaͤtzen Bridgwater Du 
ry / Marſchfield / Middlebury / Plimouth / Sci⸗ 
ate. RR N u RE a 
Die Haupt-Sradt ift Neu⸗ Plimouth ı die- 
Itefte in Neu-Engelland. Liegt an demgroflen 
Bee z undbegreifft 3. biß 4-0. Fa⸗ 
= Mach ihe iſt die Groͤſte vor Alters geweſenSci⸗ 
ate / und der Haupt⸗Stadt ſo uͤbern Kopff gewach⸗ 
nz daß fie2. Kirchen / Plimouth aber ap ; 
n dieſer Herrſchafft find ein Paar Fluͤſſe / welche 
m Boden nach / wie Suffolk iſt. ZuWaſſer komt 
is dieſer Graffſchafft nad) der nächft gelegenen /ͤber 
od⸗ Cap / das hoͤchſte Vorgebuͤrge an der Cuͤſte / 
nd Nordlichſte Land⸗Spitze in der Provintz. Die 
egend daherum iſt unfruchtbar. Doch machts der 
ſch Sana Volckreich als die Meifte in New Ene 
jand. Die Herrfhafft hat ihren Nahmen von 


Stadt Barnitable/ in einer Bay / eleiches Mabe 


FF BARUSTIBLE fin: 0 
Barnſtable/Eaſtham / Manimoy / Rodes 
er / Sandwich / VParmouth. Gegenden Suͤder⸗ 
Bay Diefer Herr ſchff / Die HTonumenterBayger 
DR E nannt / 










































































































































Vineyard /wo Capit. Gosnold zuerftg elandet / un 


130.BGroßBrittanniſchhe 






nannt/legen 2. Jnfuln. Dieeineheißt Martha 


toorinn jeho die Plaer/Kirche mit 2. Predigernioht 
verfehiedene Sndianiifche Geiſt iche / maffen Dies © 
land meifteng von befehrten Indianern bemohne, 
wie das andere / Nantuket / allwo Feine Englifü 
Hrediger / aber wohl Indianiſche Pfarrer. D 


Menge zwiſchen Martha s Vineyard und de 
 vaften dande / Malabar genannt, iſt was ſehr gefaͤh 


Die naͤchſte Herrſchafft daran iſt die Graffſchaf 


— 


BRISTOLL worinn Briftoll / Swanfey 
Taunton / Little s Compron. Swanfey al 
Mund des Flufles Providence ift eine nicht unfeit 
Stadt. Briſtoll aber treibt flärckere Handlung 


_ undift die Hauptstadt der Graffchaflt 7 zu Der 


dag Eiland Rhode auch als ein Stück gerechn 
wird. Auf diefer Inſul find 2. Kiechen / eine! 
Yeuportidieandrezu Portsmouth. Eliſabet 
Biland / vorn ander Monument · Bay war ein 
son denen to Capit. Gosnold gelandet. 
Providence und Patuxet ſind die vornehm⸗ 


J 


— 


Fluͤſſe dieſer Herrſchaffi / deren doch Feiner fonderli 


‚groß. Die larragankfersidie formidablefke N 
tion aller Indianer bewohneten den Weſtlicht 





Bien. andre Provintzen / jetzo vereinigte Col 


nien von Connecticut und Teu-Yaven/geben ind 
Fänge non Stoniton in der&rafffchafft Neu⸗Loꝛr 


den biß nach Rye / in Gairfield/ an den Örank 
Neu Vori 70. Englifipe Meilen, und indie Dei 


u 
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1 Saybroof biß Windfor / in ver Srafffchafft 
‚refordsungefäht so. Meilen. Die erſte uns an 
Cuͤſte darinn vorkommende Graffſchafft / iſt: 

e OVDOV / werinnen 

Stoniton / Saybroock / Preſton / Danſick / 
orwich / Neu⸗Londen / Lyme / Lebanon und 
llingworch, Der Oſtliche Theil iſt luſtig und 
chrbar / der Weſtliche aber Moraſtig und Ber⸗ 
prrdaher der Holtz⸗ und Peltz⸗ Handel daſelbſt groß 
Saybrook iſt die aͤlteſte Stadt darinnen / guff der 
ider- Seite fließt der Connecticut / gegen Norden 
rdie Lime. Dieſer Strohm iſt ſehr breit / und 
ler ſich in verſchiedene kleine Aerme / doch fan man 
so, Meilen ins Land hinein / biß Hartford dar⸗ 
F fahren. Neu— Londen liegt an dem Fluß 
emſe / deſſen erſter Arm heißt Glaß / der andre 
ſeis⸗Luſt / und der dritte / der Indianiſche gluß / 
übrige aber find fo ſchmal / Daß fie Feiner Meldung 
het. Noch hats einen Fleinen Strohm / fo bey 
Jandyefter ins Meer fallt:. Und dieſe find allein 
fer Graffſchafft. Naͤchſt dabey/ Landeinwerts 


die N 
BEI RRRNESORDI 
worinn Farmington.  Warerburg. 
Glaſtonbury. Weathersfield. 
Hadham. Windſor. 
Sartford. Sram 
Middle⸗ Town. Windham. 
Simsbury. | | 


\ Sartford die heſt· Stodt mir2. Kirchen der 
And Neuen / maſſen die Leute in Neu⸗Engelland 
* Se ihren 

































































dern ol WBildprät und Zimmer-Helß- 
D. nie Yleu-Haven aus / und beede am hal 


am Arm eines alda ins Meer 
; Ort heißt deswegen fe 


or "* Die Haup- Stadt war Cm Savenıfozu 
on — Hernach Guilſord / ſo dann FI 
ford /Stam ſord/ und letztlich 


F N x & at keinen Säifkem-guß y weil der! 6 
ter rieccarti in den aa fait feiner Breite b 


































lan: Ein — dem € trohm Co 





.. mecticut I ‚welcher die Nordliche © Srängen waffe 


Dies Eiland. heißt Thirty Mile⸗Joland / weil 3 
Meilen vom Mund des. Flug. big dahin. 
al 3eften | hate verſchiedene Gebirge und dicke 5 












‚Dier. naͤchſte Graffſcha ch affıen machen die Co 


Hi i 
IR 7 
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— ſind 





— ———— wmifond / 


Derby/ J— 
ji! m. Guilfordi —— “ 
Du Brainford 6 ein flein il iDer 





| fen. Muhle. Noch [au 
wg Milford/ ur und noch einer zu —* 












; 59 tift ;: 
| Kr 
Born Danbımyl Yıorwaldı 
Sairfeildı / "iAyer 
a De ‚Stamford/ ⸗ " 
Greenwich/ Stratford / 
ah Woodbury. 
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stluß ungeacht / Diefen Nahmen nicht verdienet. 
je. meittien Städte liegen an denen Buchten. Des 
yDfong / und find weder allzu groß / noch von allzu 
vefer Handlung: maſſen die Norder⸗Theile Neu⸗ 
gellands die reicheſte un die bewohneſte; auſſer daß 
Koera Ochſen / Schweine und andre Nothdurſt 
Säper Theil 7 wiewohl nicht in fo groſſem Übers 
‚als in dee Maſſachuſetſchen Colonie. Lands 


18 8.biß 10. Meilen vom Ufer find lauter Berge 
dliorafterund ohnbewohnet. Etliche deren von ung. 


dachten Ströhme und Haven als der zu Merri⸗ 


ac und Boſton find groß genug zu soobiß 1000, 


segeln’ und haben in die Nahe bey 200. Eilande/ 
dran fih Wind und Wellen ab⸗ſtoſſen. Die Waͤl⸗ 
se fiehenvoll allerhand guten Bau⸗Holtzes. \ 

Hierauf müffen wir auch Neu⸗Engellands Bes 


adſe und Thiere gedencken. Wir fangen bey den 
Ken an’ und fagen zu erſt von den giſchen / deren es 


sedes in Die Kuͤche als zum verſchicken / in Slüffen fo 


oh als im Meer überaus fehmackfahme in Über 


uß bat. 3. €. Stockfiſche / Kochen Stoͤhre / 
Neerſchweine / Lachſe / Heringe / Makreelen / Au⸗ 
tern, / Muſcheln / Spieringe/Yaleı Lampreten / 


Mess Innde / Meer: Ralberi Crampus / Walls 


ind andere groſſe und kleine Fiſche. | 
Vor einigen Jahren trieb ein tobter Wall: 
ſiſch auf den Neu⸗Engliſchen Strande / von der Art / 


d Trumpo genannt werden / mit Zähnen als eine 


Moͤhle / ſein Maul war zimlich weit und unterhalb der 


Naſe dieſe aber harte etliche Theilungen / woraus 


ein dlichtes Weſen ranne / ſo geſtunde. Das 


V⸗ 


Uber⸗ 
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 Sefchöpf XTofe wovon die befte Befehreibung Di 
des Monf. Joſſeyns / ſo er unter feinen Neu. 
ſchen Raritäten uͤberſandt. Es iſt nemlichun 








| America, Be Fe 
Schub hoch / mit fchönen Hörnern undbreiten 
chaufein. Einigeri 2. Schuh vonder Spitze des 
en Horns zum andern. BELLE 
Gun antrer Author meldet: Man jage ſie ge⸗ 
inialıcz im Winter / und werde bißweilen in 
en halben Tag / auch roohl in einem gangen 
tihnen fertig. Weilder Boden fodann überall 
it Schnee bedecker/findket das Thier faſt jedwe⸗ 
1 Sprung / und tritt zygleidy Baume eines 
anne⸗Sdenckel dickinieder. Wanndie Jäger 
nteribm y fo verfegen fie ihn eines mit Ihren 
pieffen / da esdann langfam trabet ı biß es ſich 
rbluter und als ein ſinckendes Bebaude beym 
derſturtzen den Boden unter ſich erſchüttert. 
ein Leib ift etwa fo groß als ein Ochß / der Hals wie 
rHirſchen / die Fuͤſſe kurtz Der Schwantz laͤnger 
ein Rehboͤcks und fein Wilpraͤt überaus ange⸗ 
hm. Seine Hörner witfts alle Sahraab, 
Das Dieb in Neu⸗Engelland giebt eine fehr 
isliche Handlung mir den Indianern gegen Peltz⸗ 
eck / welche jedoch eine Zeitlang fehr abgenommen’ 
ildie Biber und andere Gellevon dem Kürfchnern 
häuffignicht mehr gebraucht werde. Es giebt da ei⸗ 
Menge unfers Viehes / als: Kuͤhe / Schaaffe / 
egen / Schweine und Pferde. Dieſe letztern ſind 
he Kleinen Acc / fat als die Ißlaͤndiſche hingegen 
irt und ehunguteDienfte. Diele von ihnen wer⸗ 
nnachden Leward» Bilanden / zu Neit und Zuge 


‚ferden verführet. Die Neu Englifche Kaufleute 


Jiefen auch ihr Leder und einige Menge Rind⸗und 
wein⸗Fieiſch dainn. 
A 4 Unter 

















































































136 > Groß⸗Bri N Be 
Unter den Friechenden Tieren) ohne Dieje 
fo auch in andern Theilen Weſt· Indiens insg 
befindlich iftdie Klapper Schlange diebekani 






J 


undgefähtlichfte. m mn 
Mu cken hats allerhand Gaftung / ſo den In 
nern viele beſchwerde verurfachen, VorJahren 
oolche Schwaͤrme von gewiſſen Unziefer in Neu 
gehlland / daß fie 20. Engeliſche Meilen in Bezir 
5 Bäume vergifteten und zu grunde richteten. S 
brachen aus dem Erdboden heraus als Grillen / ut 
wurd en zu Fliegen mit Leib und Schwantz / den ſie 
u Bee ſteckten / mithin durch ihr Giſſt verde 
ZA a ee u 
0 &aft fein Land wird mehr Zahm und Wild 
EGeflugel geben als Neu Engelland / als: Faſahne 
Rebhuͤner / Calecuten / Enten / Gaͤnſe / Reyge 


Stcorcken / Waſſer⸗Raben / Schwane n / Tauche 
BDoppers /2lmſein / und Hafel-Süner/ welches mi 
auff das Korn leitet. Es waͤchßt aber alles da/ w 

‚bey ung in Europa und dem übrigen America fo 
koͤmpt. Man ſchickt den Indianiſch⸗ und Englifd 
Waitzen/ Rocden/ Erbfen und Bohnen’ Senm 
Meel und Zwieback nad) Barbados unddie la 
biſche Cilande. Flachs und Hanff waͤchßt da 
gar als in der Oſt⸗See und Teuſchland. Ja 
muͤſte eine wunderliche Frucht ſeyn / die hier nicht: 
Mit dem Indianiſchen Rorn hats dieſe qQ 
mwondnig. Die Eingebohrne nennens Weach 

in erlichen Süd-Theilen America heißts A 

Die Aehre iſt eine Spanne langivon 8. Neyl 
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SE — — 
oder mehr / jenachdes Bodens Gouͤtigkeit / etwa 
‚Körner in einer Reype. Don Sarben ifts bald 
h / bald weiß / gelb blau / oͤlfarbig / grünlicht / 
Wicht / geſtreifft / 2c. zuweilen auff einem Acker 
deben derſeilben Aehre. Doch iſt das weiſſe und 
Ibe dag Gemeinſte. Die Aehre iſt gegen Wind 
Wetter durch ſtarcke dicke Hulſen beſchuͤtzet. Der 
delwaͤchßt 6. oder . Schuh hoch; Das Neu⸗ 
guſche ift nicht fo hoch als das Virginiſche Das 
Madiſche aber kuͤttzer als das Neu⸗Engliſche. 
ar @norteht als ein Schilfrohr / voll ſuͤſſen Saffts als 
Zucker⸗Stengel / wie dann ein Syrup fo ſuͤß als 
cer daraus zu machen ſtehet. Bey jedem Kot» 
find lange Blätter / oder auff der Spike aber ein 
Schoß von Blumen / gleich ver Kogfen: Blürhe, 
Hird insgemein von der Mitte des Aprils biß in die 
Nitte des May gepflanget. In den Nordlichen 
heilen fact man dasMohauk⸗Korn erſt im Junii / 
nd wird doc) auff die rechte Zeit reiff. Die Sten⸗ 
dieſer Gattung find kurtz / die Aehren faſt auff dem 
Boden / und allerhand⸗faͤrbig. Die Manier das 
Nahitz zu pflantzen / geſchieht in Reyhen in gewiſſer 
Weite eva 5. oder 6. Schuh von einander. Man 
hürfft die Erde mir einer Haue 4. Zoll tieff / und 
orfftein Koran oder fünffe hinein / einen Schuh breit 
veiter wieder ein Loch / mit eben fo viel Koͤrnern und. 
harrt die Erde wieder drauff Wannnur 2. aufs 
vachſen / iſts ſchon genag. Drum herum wird fleife, 
ig gejaͤttet / und der Boden mit einer Haue lucker ge⸗ 
macht. Dieſe Arbeit muß fo offt geſchehen / als ſich 
a8 Unkraut anſetzet. Wann der Stengel anfaͤnet 

59 hoch 
























































































































hoch zu werden/gehörerein wenigEt 


f 





Erden mebr herut 
als ein kleines Huͤgelein / die Aehre darauff zu lege 
Wird reiff mitten im September / muß gleich bey 
Sammeln abgeſtraiffet werden / ſonſt wirds ind. 
Hülfen oder Blättern muchlicht 7 und Ichlägt wied 


aus. Diegemeinfte Weiſe ift / etliche Achren b 


den Hülfen zufammen zu binden / und im Daufeo 


Haaken auffzuhängen / daßfie den gantzen Wint 


Erndte aus / trucknens auff Matten in der 


dauren. Die Indianer dreſchens gleich nach di 


Vergrabens indie Erde / ſo mu Moch oder Matte 


ausgefuttert / gleichſam als in ihre Scheunen. D 


. Englifche fiengen neulich an / den Pflug darzu zu brat 


— hr; 


chen. - Sıemachten nemlich Fürchen 5. Schuh ve 
einander / und dann wieder Creutzweiſe / in gleich 


Weiſe / ſtreueten das Korn hinein wo die Surchenz: 


— 


ii — 
BE, % 
Eis. \ 


fammen giengen/ und ſcharretens zu mit einer Hau 


oder zogen noch eine Furche mit dem Pflug. 
Die Indianer kochens mürbe / und eſſens m 
Fiſch und Wilpraͤt ſtatt des Brods. Bißweilen ſie 
fen fies in Moͤrſer und kochens fo dann. Das gemoh) 
lichſte iftreg in der Afche zu bratenybiß e8/ ohne zu ve 
brennen/gang weich wird. Darauf wirds geſiebet / 
Moͤrſern zu zartem Meel geſtoſſen / und alſo tr 
cken gegeſſen / dder mit Waſſer angemacht Die Engl 
ſche Knettens zu einem dicken Kuchen / und backens a 





ie Tage oder Nacht zu Brod. Das beſte Eſſen Dane 


* 


iſt das ſo genand Samp. Sie waͤſſern nemlich de 


Korn eine halbe Stunde / ſtoſſens im Moͤrſer ſo gre 


als Reis / ſiebens / kochens und eſſens mir Milch / od 


Butter und Zucker / als eine TBB 
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je Sperfes Die Englifche fieden auch gut Dier 


aus. Wenn fies dar waltzen / muß Wurtzel und 


ittergefroheen ſeyn. Zudem Ende häuffen ſies 
uf behorige Zeit / nehmen als dann in einem Gar⸗ 


Feld die Erde 3. vder 4. Zelltief hinweg / ſchuͤtten 


Korn auf dieſen kahlen Grund / und auf das Korn 
der die Erde. Wann der Platz gantz grun von 
ger Saot / fo ſich ungefaͤhr in 10. Tagen hervor 


muß mansnehmen / die Erde abſchuͤtteln / das 


n bernach trucknen / waſchen und wieder in einen 
itz Oſen dörren. Solchergeſtalt wird Maltʒz und 
welches angenehm / geſund / und braun von Far⸗ 


yn muß. Das Bier von Brod gemacht / iſt daur⸗ 


Fer 7 und gleichſals lieblich. Man ſchneidt dag 


din groſſe Stückes ſo dick als eine groſſe Fauſt / 
andelis wie das Schmaltz / und thut Hopffen dazu / 


r laͤſt ihn weg / nach beliehen. 


Ohne die Frucht⸗Baume und Straͤuche in 


Gärten woran ihnen nicht wohl eine Gattung 


e ſiehen die Waͤlder und Moräfte voll Eychen / 


men / Aeſchen / Cypreſſen / Lichten / Caſtanien / 


dern / Buchen / Tannen / Saſafras und Su 


Unier den Raritaͤten Neu⸗Engellands iſt Die 
abina Vulgaris oder der gemeine Sevenbaum / 


gar offt auf Bergen von ſich ſelber waͤchßt. Hier 


bes die Beere mie Wuͤrmern welche zu: fliegen 


den / geöffer als die Schaarlach- Siegen ſo ſich 

teben dieſen Beeren naͤhren · Man hat an ihnen 

u die ſchoͤne Eoulgur und Nutzen in — | 
bi | al als 


— — — — — — — 
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ai Funden. a el | 
ee in den Oflihen. hi en Neu⸗Engellan 
4 vächftein Baumıan peffen Rind ’e eines dnorre 
wodin eine fuͤſſige Materie / wie Terpentin / von fe 
heilſahmer Krafft. Die werg⸗ Eychen ivac chſen Bi 
wild / und kamen von dar nach Senan uͤm⸗ 
gezogen zu werden. una © iin 
Der Schatz 3 Zierde aa Waͤder aber 
die groſſe Eyche / Licht en und Lannen/ womit f 
Engelland wohlfeiler für feine Schiffe als aus T 
Of-Sce verfehen koͤnte. Pech umd Teer wirdh 
— fo gut als in Morden gekocht. 
EEsiſt leicht zu erachten/ def der Voriheil 
ſo vielen Engliſchen Händeny welche ſolchergeſtalt 
thun haben / weit groͤſſ er für die Erone/ als Diefelbe 
Engelland feyn wuͤrden / worinn ohnedem fo nan 
tauſend unnäßlich, Fleiß ge höre su America/t 
wer die Haͤnde haͤtte wollen i inden Schoß legen w 
debeym 2infang der Colonien fehlecht getaugt hab 
r Weil aber folhe Norhdurft in Engelland nit 
laͤuffts ſo voll müßigen Volcks / daß fie wohl nach 
ſen Laͤndern der groß Brittanniſchen Herſch 
wuͤnſchen / als woſelbſt ihre Haͤnde — mi 
ag verforgen müften. Ir 
Das Volck in Treu-Engellandtiefertallerh 
| Sadıen nad) Alt · Engelland / und duͤnckt mich / 
ufnahm / wegen Verſorgung der Leward 
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lande mitLebens⸗Mitteln / gar feinem Nachthei 
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| — — — 7 — 
den / ohne feine Hülffe / die Zucker⸗Plantagien 
‚oo. Maͤuler / Weiſſe und Schwartze / füttern 
nömwanns dieſe Colonie / was Engelland ohne lan⸗ 
Verʒug und Unkoſten ſchwerlich vermag / nicht 


te! Ä | 

Von den Bilanden empfangen die Neu⸗En⸗ 
änder fürihre Holtz⸗ Wahren an Brettern / Ma⸗ 
Faß Tauen und Kaiften : Imgleichen für 
en andern Vorrath: Zucker / Melaſſen / ducker⸗ 
randtwein/ Ingwer / Indig und Baumwolle⸗ 
hr als fie zu eignem Brauch benörhiger- Der Reſt 
tnach Engelland. — 

Es find zu Boſton verſchiedene Brenn⸗cHaͤu⸗ 
worinngure Spiritus diſtilliret werren. Ihr 
enehmfter Handel aber iſt mit Engelland / von 
e fieihre Zeuge / Seiden / Leinwand Küchen» 
eräche und Sandwerd- Inſtrumenten befoms 
. Und ob fie mohl ihre tägliche Kleidung fich 
Stich felbften anfchaffen koͤnten / verſchreiben fie Doch 
n Engeland bloß zu defto'gangbarern Dandel im⸗ 
er von allen Sachen einen ſtarcken Vorrath. 
Die daſelbſt gefundene Eiſen⸗ und Kupffer⸗ 
dern bringen noch nicht den vermutheten Putzen: 
öchten fich aber mit ver Zeit beſſern. Biß dahin 
nnen fie ihre dergleichen Nothwendigkeiten von 
eraus nehmen/dagegen wir ihnen ihren Zuwachs an 
Yieb - Zucht und Acker » Hau ja nicht mißgöns- 
en. Wormit die üble Meinung wegen dies. 
ſuͤhſamen Volcks / welche von einigen ausge 
reuet worden / von folchen hinmeg faͤllt daein 
efandıer Kauffmann / (Dalby Thomas A | 
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14? __ Groß-Brittannifhes 
Bericht von den Weſt⸗Indiſchen Cotonien) fag 
Sie trachten mit ihren Acker⸗Bau / Liſchfan 
Manufacturen und andere Hand lung Alt-&ı 
gelland nach zu ahmen/und verſahen ehmals / un 
verſehen noch zimmlicher maſſen die andre Col 
nien mit Proviant und andern Vorrath / gegen j 
ne Waaren / als Toback / Zucker und dergleiche 
fo ſie nach fremden Plägenführen. Wieferne 

der KTation Intreſſe zutraͤglich / unternehme ic 
nicht auszumachen / maſſen ich einen ehrliche 
Fleiß gar nicht feind. Doch kan nicht gelaugne 
werden) daß wann einige Sande in Indien zu 
fondern Nutzen uͤbel angewandt werden / es i 
diefer und denen andernColonien ſeyn müffe/we 
che nur dergleichen Aebens-Art und Nahrun 
_ trieben. Deßwegen wann ja eine foltewenig ge 
achtet oder niedergeleger werden / es diefe war 
weil es unferm angebohrnen Bonigreich präju 
dicixlich / und es dereinft mir ihmgang nicht 
mehr zu ſchaffen zu haben gefinner zu feyn ſche 
nt 
Wir muͤſſen zum Behuff Neu Engellands nu 
das ſchon einmal geſagte wiederholen: daß fie nemlic 
ihre von den Zucer-Bilanden geholte Waare 
nach Engellandy/und nicht nach fremden Plage: 
verſchicken. Welches hoffentlich. eine genugſam 
Aniwort auff voriges fepn wird. Ungeacht DieMeu 
Englifeewegen Mangel genugfam gangbarer Mi 
ge ihre güter verraufchen/ und andere Waaren dag 
‚gennhandelnmüffen 7 foabenfieDedju Bot 
i woſelbſt eine Muͤntze / Geld geſchlagen / und ne 
J HER, Ri CH 
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\mußes von guren Silber / nad) dem Scheot 


neuen Engliſchen Sterling / pragen. Daher 
(bfE von Diefem und andern Silber genug 1 up 
honeffr/die Waaren ing Fleine zu verfauffen 


au. 
nden Juwohnern / ſo Engellaͤndern 
 Snpdianern: Ihre Religion / Ge⸗ 


en’ Gewohnheiten / Sitten! Spra 


1/ Stärdennd Anzahl. Nebſt ci 
er kurhen Befehreibungderfien. 
Engliſchen Univerfität. 

— fo vielen Indianſchen Nationen / 
K derenCapii.Smithe und Delhaet gedacht / 


ſind nur noch wenig übrig / und heiſſen auch 


xkaum einige fo wie ſies genaüt. Wir finden bey 
m&cribenten die Indianſche Königreiche Sege- 
>, Pahtiuntanux, Pocoffum, Taughatanax- 
t, Wabiggan, Naflaque, Mafchecosqueek, 
vvrigvvek, Mofhoquen, Vackcogo, Pafla- 


g . 


ak ‚und ihre Allirte Aucocisco, Accominitiv 


, Paffataquac, Aggovvan, Maflachufet, Na- 


kek, Von welchen allen nur die 2. Letzteren die 
e Seribenten gedacht. Dieerite Nationen lie⸗ 
Oſtwerts / Die Engliſche aber ſetzten ſich in den 
dlichen Theilen Neu⸗Engellands / wohin Capit. 
mich nicht gehandel» un 


am 
















































































7 Ylaemtekiftdas Land / fo jego die Graffſcha 
Eſſex ausmachet. Da naͤchſte daran war 117: 
land den Nahmen geliehen. Wo jetzo Suffolku 
Niddlefex / waren die meifte Indianer / und fchien 
fiifahmer als die andre fovielleichtvon ihrem Dan 
mie den Europaͤiſchen Nationen herruͤhret / dann a 
wæas uͤberhaupt Handlung halber dahin kam/ ri 
Ben mit ihnen / and filchere auff ihren © 
und Gewohnheiten von andern Indianern viel unt 
fehieden / fo hatten fie unter ſich auch mag beſonder 
Hon denen roir verſchiedene Meldung finden; ale 
a Maſſaſſoit / ſo um Mount Hope in | Neu⸗Briſ 
gewohmet / die Pocaſſets in Plimouth / die Ma 
maoys in Barnftablerdie Nanſets / Tattachie 
 Ylamasters I fo im Lande darinnen zwiſchend 
Fluß Providence und Merrimack gewohnet. 
Narragantfets / um Neu⸗Londen herum. = 
Pequots und Wapenobkes / mit denen fiemeift 
immer im Krieg begriffen. Die Marchicans 
Sequems in Hampohire / etwa 20. Meilen von 
Eüfte / die Navafii und Horakaſi weiter ins d 
hinein.  Diefealle waren Inwohner des Landes 
Connecticut, DieMJoratiggons nad) dem? 
ftender WIaffafoite. Die Patupere zroif 
den Graffſchafften Neu-SBriftol und Neu Lon 
Die Mlaquas gegen dem Jorcker⸗See zu I an 
PWefl:Seire des Connecticuts: die Mene 
nnd andre Oſtwerts. Dieſe beſondre Natjonen 
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und Wahrſager / die zugleich ihre Aertzte u m Raht 


age Ihre Sega mores herrſcheten deſpotiſch. 





erſcheid unter ihnen / als ein Behertzter und 


3 














Voͤgel. Ihre Waffen waren Bogen und 
ile/ mit Fiſchbeinen an ſtatt der Meſſern ſcharff 


All 2; 
1— 


nacht. Ihre Fahrzeuge waren Kahne aus einem 


eftändige Wohnung / ſondern es lebten 8. biß 10. 
ußh 
It zude 


vißgıgay Shane entfproffenfepn. Dohes 
nur eine Muhtmaffung R von geringer Gleichheit — 
er Sitten mit jenem / woraus doch ſchwehr was 
—3 — als wie America zu erſt bewohnet wor ⸗ 
Etliche hatten anne‘ oder — 





erkeit adelte einen Mann / und war weiter Fein | | 


"PBarnbäuter. Ihr Aleid waren Baͤren ⸗ 

Forund andrer Wilden Thieren Haͤute , 
im Sommer ab des Winters aber mise _ 
 anlegten. Ihre Speife war Mabhitz / Fiſch 


{\e 


jum-Riogimirgever ausgehoͤlet. Einige hatten kei⸗ 


altungen beyfammen in einem Beweglichen 
obequemern Fiſchfang / nach Art der Car⸗ 
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E- Freydeit und o ordentlichem Gepraͤnge als d 
Gros Sie waren ehmahls und ſind nor 


| a bung mit gewiſſem Safft und 4 


\ \ 


une ihenn mohnhaftten® beſchrieben —— anfü 














‚indem fie 

| er Gefällt Hate — 
Won GOtt und Religion mußten | 
fondern beteten den Teuffel an / jedech en n 










 fhreikhaff unbeſtaͤndig / argmöhnifchr rachg \ 
en ı haben fo viel TBeiber als fie ernähren fi 
nen? maffen die Grauen a dag — 


Ihr 5* glatt / undi 
Ei en ie are 










"Sit der "panktimg: mit den — 
wine au I * — a Ei er her 


| en Manier ; 
hriſtlichen Glauben 







ht menig beygetrager. “= | 

Ehe hievon aber ein —— wild den — 
rtigen Zuſtand dieſer Barbaren / ihre unterſchie 
ran nierengeroohnheiten/ Regiments Arts 
Speifeund Sprachen fo wie fie von eine 
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Bus 
"om Bei in ſo ande Deinen a 


































* 7 
) F hr = - er 20. er — Dieter Mans 
Heiner rn ihrer Sprache J 
igs / ma la ‚fie einander fchon nicht verftes. 
ſches de je von der Ausſprache alsdem 
iel —5 ‚herkommt. oe 
Ä ‚Ru ppav v,heift die S 
en Mund- Arten. "N Finnit, — gur, | 
,pumme, pim, Del. ———— iſt / wo 
nut möglichr barbarifcher als fie feibftenv, und man 
chte glauben / fie ſeye noch ſeit — — 
erwirrung nicht geſaͤubert worden. 
ammarche kodtanta moont a Kun nonash 
0 heiſt auff Engliſch: Unfre Zuft, 
per: mantam mooonkaı nun nonash: 4 Anfe 
— te Liebe, 
g og kodonato ottum. —— aongan 
— + „nunnonash: Unfte Srage. 


Beer wirds nichrs brauchen. /zu etweiſen / daß es 
18 recht harbariſches um ihre Sprache. 

hr Regiement iſt was ſeineres. Die Koͤ⸗ 
gefind abfolure Herren / doch fragen fie ihre. Edle zu⸗ 
ilenztooben fie dann eine anfehnlichte Majeſtaͤt an 
Ihre Meinung ſchlichtet ale Gerichts⸗ 
—**8 Die Känfer oder groͤſte Koͤnige haben ih⸗ 
m. Del —— ihren Herzen frey herr⸗ 
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Erone kommt allezeit auff den ‚Alteftens 
Ihre Edelleute find entweder Abkömmline 
——— oder beſitzen ein Land Lehens⸗ 
fe. Sie haben reiche Landleute / fo fich eines na⸗ 


liche Decpres inihiet Pringen Gebieie / und ges 
RD S 2 meinen 


nn. 
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— 4 & ——— iner 

- Mon. Naybewi/ Prediger u - ER | a 
—I arıha’s Diney 17% beſuchet I verlangte er etn 
gdieſer auch verfprach/ herna hh 





qufügend: Dann die Inwohner damit zu fr 
‚den. LRorüber der Barbare verſetzte: Mas 
duſpres eoder fage / iſt aliezeit wahr: aberi 
en ſche Gouverneurs koͤnnet nicht wahrha 
denn 1 koͤnnet eure Worte ı und Mein 








ii — ſie wahr. 

1 ner . feed W ampam 9— A ’ 
n or Ten von Meer: — an gemacht wird. Ei 
r äufer ſi n nd: ei 2 5 hilfmatten um die! Erde be 
ſtigte Pfaͤhle. Des Nachts liegen ie, lleum: 
; pub eine 2 Did nat dem u. fer N 






















Sun sche jenüber Die Scyaam. © She —— 
‚fe Speif it one 2 an zu. einem Did 
4 —— und das Wildpraͤt von HirfehenT 
ren / Elendthieren und —— — 
wanns kri ran fönnd. 3 neuen 
























rof. Hebr. gu Leyden) Prediger zu Roxburgh / et⸗ 

Weile von Boſton / unterzog ſich dezamts 

BionariizlernetedieTfndianifpyeSpra. 7 
A BE MU; 



















































































e* "ren Drediger ein bekehrter „Indianern... 4 


























| —— eine 55 Airch⸗G 
| m sich de in der Stadt Nantuk aufficauffte —* 
reichte ihnen zuerſt das Heilige Abendmahl. De 
Pre iger an diefer Kirche von 29. Jahren w 
ein Indianer / Nahmens Daniel, Monſ. Eilie 
machte nachmahl aus denen — 
N Indianern 4 Rird”-Bemeinden. 
0 Zu Mirasbipang! so. EnglifihelFeilent k 
Boſt on wurde noch eine ſolche Kirche angerid 
tet / und weilobgedachter Jacoomes / nunmel 
ein Gottſeliger gelehrter Mann geworden? e 
“ ne er die Pfarre. —J— — 9 
pe Noch find 5. Gemeinden niche weit „0 
53 darinn die —— 
ner. u Saconet in der Graffſchafft dl limout 
iſteineg roſſe Gemeinde. Beym Cod Cap noe 
— 0 denen eben fo viel Indianiſch 
v rediger, Monſ Treat Pfarrer zu Kaſtha 
| prediget ihnen offtmahls in ihrer Spradye, 3 
“ antuker iſt noch eine Indianiſche Kirche Id 


Ei: 
1 




























































Zu Marthas Vineyard find die 2, beri br 
ref va R ircyen der bekehrten Indianern i den 
di ". john Jacoomes / des vorige Jacoo nn 





America, 151 


diger ein Lapitel aus der Bibelsftellt daraus 
Lehrern vorzbeweifets mit Schriffe und vers 
fftigen Grunden / und zeiger den Nugzʒen / wie 
Engliſche Preßbyterianiſche Geiſtliche / von 
en fiennterrichtet worden/gewobner. Sefts 
ge haben ſie nicht / aber wohl Faſt⸗Tage. Weil 
Barbarn von dem wahren GOtt nichtes 
Fenspo koͤnnen ſie ihn auch nicht nennen. Da’ _ 
"fie in ihren predigten und Bebätern Engli⸗ 
Worte/ als Jova, God (GOtt) oder Lord 
Err) gebrauchen. Sie lehren ihre Rinder 
reinssund der Verſammlung Cathechiſ⸗ 


N 
Es find in Neu⸗Engelland 24. Indianiſch Chriſt⸗ 

je Kirchen und Verſammlungen / eben fo viel In⸗ 
nifche Prieſter / auſſer 4 Engellaͤnder / ſo auff In⸗ 
nifch predigen. Im Harvardſchen Collegio 

8 Gemaͤcher für die Indianiſche Studentenideren 
doder maren lekteng 20. biß 30. N 
Vor 1o.Syahren waren aͤuff der Iyſul Nan⸗ 
det 500. Sndianifche Chriſten / welche völlig uns 
dem Engliſchen Gouvernement / und 3. befondre 
erichts- Stuben hatten / ſa nt dem Recht eine Sa⸗ 
21 foweniger als 400. Pfund Sterling betraͤffe / 
Migzu richten. Sie erwaͤhlen ihre eigne Obrig⸗ 


itvzund appelliren hernach an die Engliſche. Auf 


e Englifche Geſetze find fie ſehr fleißigrund halten ih⸗ 
Stadt Bücher. Ihre Kinder werden zum Leſen 
d Schreiben angehalten. er | 
In dem freyen Gebieth von Kaſtham waren 
—* Jahren soo, a re j mit 4 
| R4 


pe 































































— — Per ni ER 6. Friet 
Richtern. Ihr Wein, Wandel und Anſchen 
| ierlicher als der andern Son 214. 

ren um Sandwich. Um eben felbige Zeit wurde 
ne neue Kirche von ihnen su 2ilbang | in der pr: oo 
Doreauffgerichet. * re 
— = Ihre Könige und Powaws twiberfegten f 
de m Sauffdes Chriſtenthuͤms Aufferft/ dürfften ab 
; en denEnglifchen/zu denen die Bekehrte ihre ii 
— re Zufluch: nehmen / feine Märtpreemachen. 
Ihrer find auff S. Martha's Dineya 

| bey: 25. biß 1000 / maſſen das gankeCi and Chriſtlic 

Die gantze Anzahl der bekehrten Indianer 7 famti 











= ten Kindern 7 werden auff 4000. gevechnet / wi 




































9 fest oder. Borfkellung der Sölleals eines greßlich 





unter Japhet / der Opndianifche Prediger zu Ma 
tha's Vine yard ſeht beruͤhmt wegen Bekehrungt 
— Leu; zum Chriffenthum / doch nicht wie die in Can 
da, mit Herausftreichung des Himmels als ein 
Mahomeriichen oder Irrdiſchen Wolluſt⸗Parad 


— 















Wohnhauſes/ beedes bloß zur Luft und Abfcheu iht 


Sinnen ziehend. „Sie diegcangofen um Canad 


a 


Feden ung; sur. Ungüre gegen den Hurons nach { 





er En nglifche hätten den Heyland umgebracht / md für 



















ı IE  tboliiche Indianer Oſtwerts NeusEngelland but 























ren fieum eignen Nutzen nicht aber um der Indiar 
Beften zu befehren. Solchergeſtalt habendie € 









ihre Religiong: Veraͤnderung wenig el N 

- Don den Englifchen Einwohnern dieſer H 
niefo die erfte dahin gefommene gemefen/ mr! 

m R ai von Damals —— erfoh 

















A 
u 
Her en und Prediger aus zaͤrtlichen Gewiſſen 


PR \ 










fache geweſen. Dann als ein Prediger bald nach 
er daſigen Niederlaſſung / feiner Gemeinde vorge⸗ 
gtrfie möchten ſich doch eines Chriſtlichen Wan⸗ 
is befleiſſen damit das Evangelium wachſe; 
* widerſprachen fie ja dem Hauptzweck ih⸗ 
Uberkunfft und hieſigen Wohnung / rieff einer 
18 der Gemeinde: Der Herr irret. Unfer Haupt⸗ 
ech war der Fiſch⸗ Fang. Doch erhellet aus 


r Hiſtorie / daß ſie in Erbauung der Kirchen’ Vers 
mnlung der Geiſtlichen / und Errichtung einer Kits 
e/ fo Die Form der Gottſeeligkeit hatte / ſehr geſchaͤff⸗ 
g geweſen / und ſtehet ung nicht an gu urtheilen / ob es 
me Vollmacht geſchehe. 
Die erſie Kirchen waren Independenten 
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>. wegen einer gewiſſen Kirchen Ordnu 





ſton / Monf. Roger Williams / ſo von 
Aigkeit des Patens König Caroli, und ver Suͤnd 
A daß man die Indianiſche Sande ihnen abnehme / ei 





Wberwirrung in Kirchen⸗Sachen Drohere der tie 
gebohrnen Eolonie den Untergang; man uͤberwar 
 aberalle Schwürigfeiren / und wurde eine. Kitche 
Ordnung errichter/welche wir doch / weil ſie mehr ve 
drießlich als erbaulich / hier uͤbergehen / und den curie 
fen Leſer zu Cotton Mathers Neu⸗Engliſche⸗ 

ee 






F 


ſtorie verweiſen. 


Die Independenten und Preßhyterianer v 
einigten fi) / und errichteten: alfo Die herrſchen 
Ricche die Englifche Kirche abervie Wiederräufl 
5 nd Quäcfer duldeten fie als Diffenters. (oder mid 
‚ger Meinung ergebene) Ihre Synodi haben fich 
viel Macht vorbehalten / Daß die weltliche Regierun 
in Kirchen⸗Sachen faft wenig gu fagen hat / undd 
Prieſter jeden Dres ſchier fo viel als ein Gouverne 
mſeinen Begrcke 1,2 00° rn 
00, Im weichen Reuiment waten ei 
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ts und Unter-Gouperneurs und General Ma. 
durch das Land»Gericht/ ſo deputirte aus Staͤd⸗ 
‚gleich den Gliedern des Parlaments / erwaͤhlet. 
aber werden dieſe Bediente vom Koͤnig einge⸗ 
ghre Gewalt zu. erhellet aus Mat hers offt be⸗ 
kiem Tractat. a 
Die Saͤccke dieſer 3. Allürten Colonien beftes 
mder Amahl ihrer Militz und Einwohner: maſ⸗ 
in gang Neu Engelland bey 160000. Serlen/ 
darunter 30000. ſtreithare Männer berechnet 
den. Von denen voch die Indianer / wannfie 
ch ineinemEorporüber 10009. Mari nicht aus? 
tens.) Wie ſie aber in mehr als 20.Koͤnigreiche 
heiler / deren Sprache / Manieren und Intreſſe 
16 ungleich / iſts ihnen unmoͤglich in eine Bunds⸗ 
ewandfchafft/ die den Engliſchen ſonders gefaͤhr⸗ 
zu treten." Ja die Letztere koͤnnen jene aus den 
nen Gebiethen ihrer Nachbarſchafft wegjagen 
nnsihnenbelieber.. Weil fie aber entweder den⸗ 
n/ manmüfte fie nur wegen ihres Peltz⸗ Handels 
d Befäung des Erdreichs immerhinteben lafleny 
x daß man fichs als unrecht vorſtellet / die rechte Ei⸗ 
ihuͤmer aus ihrem väterlichen Beſitz gantz zu vers 
yen/ oder daß man auch befuͤrchtet / die Frantzoſen / 
hen der Engliſche Anwachs in Neu⸗Engelland oh⸗ 
dem fo in die Augen ftichtimöchten zu ihnen ſtoſſen / 
ſt mans allein, und beforger fich Feiner ſonder lichen 
ngelegenheit von ihnen. : AL 

Die Neu⸗Engeliſche find inihrer Lebens⸗Art / 
tanieren und Aufferlichen Aufführung ihren Brüs 
min Alt, Engelland gleich / auſſer daß ſie — 
es | | er 
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2, ih t ihre So 
um andere zero ji da fen Cie von 
 Ramilien eine Schul / zum Lefen und Sch 
ben / halten muß : Jede Stadt von 100, | { 
wilien aber hat eine Lateiniſche Schulr deren Mei 
capable ſeyn muß die junge Burſche biß auffdiegie 
Amfangs der. Bewohnung auffgerichtete Univerſ 
Er Br 
| Im Jahr 1630, fehoß das Dber-Sand-Eer 
‘ 8 fund Sterling hen zu Erbauung — 
“2 Meilen von Bofton. Bey Anlegung. ef 
Stadt i Nahmen in Cambridge veraͤnd 
J—— och 400. Pfund hätten nicht weit gereichet / w dv 
John Harvard, Prediger sucharles-Tomn/ 














Is Boftonnicht bald hernach geftorben und bey 3 































Pfund zum Werck hinterlaffen.  Darauff con 
buirten die andre Eolonien auch was weniges A 
MPrive ydie den ‚guten u, * 





America..." 7 





gnis geſtorben. | 
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ten 2. Profeſſoren und 2. Einnehmern erhoͤhete. i 
abey der Dber- und Unter-⸗Gouverneur⸗ nebjt den | 
agiſtrats Perfohnen der Eolonie zu Viſitatoren 





— 





eiten konte. Ra ae 
Zu mercken iſt / daß Rir Georg Downing / wel⸗ 

x fo. offt bey dem Uberbleibfel des Parlaments un- 
‚Garl 1. und nachmahls bey König Carl D.alsihe 
ſſer ordenilicher Geſandter in Holland gebraucht 
orden / der andre Student darinn geweſen. Sir 
enrich Mildmay ſchickte feinen Sohn William 
Jildmay / Esque , aͤlteſten Bruder Henrichs 
TildmayıEsqus, von Shawford in Hampohire / 
direns halber dahin / dergleichen William 
toughton / Esque, weyland Unter⸗Statthalter 
xColonie / und Stiffter des Stoughton Belle | 
ur u 


en — 


— — 


* — — 
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ica geſetzet. Br 
Be zugethan + trieb ihn vie ſtrenge Secte der Preßbt ]) 
‚2 Käfer und Independenten aus / nac 

u Predigern intiberfegung des Pfaltersmicht ſchlec 











efer Union ii j2 — 52 T u — e 7 sque,;i 
‚ger Gouverneur / und viele andre Edelleute der P 
vintz die in der Hiſtorie wohl bekandt/ gethan. 
Monf. Dunſtar war in den Worgenlän 
fben Sprachen wohl erfahren / undfoein geleht 
Mann als einer von Denen / welche den gapin A 
Weiler aber denen WWiedertäuff: 
















dem er ih 





‚Dienfte geleilte. 
Wiewohl da Feine Mufic und Beredfah; 
Beiri in Neu⸗Engelland gu sermuthen / und die R 


men zugleich dem Geiſt und Harmonie dieſes voͤt 


ion 


pi at beftehen yand die reine Englifche Spraer 


chen Dichters weit nicht aͤhnlich / wirds ihnen folaı 





wenig zu ſtatten kommen / biß fie ihre unangeneh 
und affectirte Reden angeben; in fo lang auch il 
Academie ihnen wenig nuͤtzen doͤrffte / weil der @ 









lehrtigkeit Haupt ʒweck / placere & inſtruer 
nun ein fo kauderwelſches Weſen und und rnehm 
eG xprehionen / obwohl mit etl ich 100 .gele hrien 






4‘ " den geſpicket / in einem pernünfftigen: 5‘ jemüthvon: 
— men Eindruck / ſtehet nicht wohl zu begreif * 


Eh 





ne Außdruͤcke nichts achten / da doch / wann ihn 

“ja: unſers vortrefflichen Tillotſon und Calan 

Goai Tten anftoig / 2 eine: — 
mDi A. Bateı esc Sch 





— koͤn N ee 
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Ma * tete rn zu Cambridge 

ind die ar hier zu erſt / als Dunſtar | 
ifident wurde / ans Liecht. 

"Diefe Wberfegung / fo geradeecht auch die 4 
m ni führer doch den Titul / daßfie dem Text naͤ⸗ 

als irgend eine Fommen, Die fihlechte Verfe 
entfchuldigten Die Uberſetzer damit / daß GOttes 
a unferesSchmudes n nicht braudye. 2. Doch 
ätten gar leicht mercken koͤnnen / daß ſie vielleicht 
en was beſſers in der Pochezu. 


od Zeiten auffgerichten Bi⸗ 
theck antun etliche En aus Bau und. 














v 


>: >> 1. Studenten ai an / LT — 
agif ur gumerden. Dann obivohl das Collegium: 
——— zu creiren; haben ſies 
ie ausgeuͤbet / auſſer an Increaſe ather. Mr- 
fta r wurde nach RA: jährigen Necrorarzaller ſei⸗ a 
Berdienſte und Selehrrigfeit ungeacht durch, 
e Non Conformiſt iſche Bruͤder ausgett ieben / ae 
Lers inallen Stücen nicht mit ihnen halten wole 
10 Monf. Charles Chauncey / (ausHartfords⸗ i 
ediger in Scituate 7 murde an feine Stelle 
lei — ne — Ram Ei Large! 2 
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| gekommen / und viele hier erzogene Indianer / an ar 

















 Berichrrauffi den Tod dor —— — a 
Gemahlin / ein hochgelehrtes Lareinifches era 
R hrieben ; fo unter den Lachrymis Cantabrigien 
us befindlich. Er war mit. Dod. Usher ſehr 
kandt / und ein verffändiger gelehrter Mann zu jet 
Zeiten / muſte aber nach Neu⸗Engelland / meilihm 
Bifchoffs uͤbermachte ‚Kirchen Ceremonien nicht 
ſtehen wolten. 3 
Er ſtund dem Eollegio 17. Jahr Kößtich vor/u 
bekam 1671. zum Nachfolger Doct. Leonha 
Hoar / den erſten Praͤſidenten / ſo die Aufffich 
Eollegio gehabt. Nachmals reiſete er a 
und wurde Doctor der Artzney zu Cambridge. | 
heyrathete des Lord Lisle Tochter / und wurde ni 
feiner Ruͤckkunfft mit ihr Neu⸗ Engelland Praͤſes 
Cellegio. Nachdem ihm aber einige vornehme H 
ren des Landes abhold wurden / wolten ihm die von di 
ſelben auffgehetzte Studenten nimmer gehorchenift 
Deren machten ihm dag Leben fo ſauer / daß er nach 
ͤhrigem Praͤſidat fein Amt niederlegtfte. 
Unter feiner Regierung wurden wieder zut 
fe Ermeiterung 200. fund Sterling eingefa 
elt / worzu Sir Chomas Temple 10o. Pfund g 
Um dies Geld wurden ſo viele Gebaͤude auffgefüht 
uf 08 einen neuen Eollegio gleich ſahe da es biß 
hin das Alte hieß. Unter feinem Vorfahren und il 
nahmen verfhiedene Indianer den Gradum | 
De Erſte / fo DBaccalaureus wurde / hieß Ca 
Cheeſchaumuk Bißher find noch mehrere e: 
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N Spanien ren Prediger —— 9— 









No — —— —— | 
vurde an Doc 1.5048 Gtelle gereähler. Ermwar 
aus 2 1 Engelland + Eam aber jung nach 
u Engelland über / und: ward im Harvardiſchen 
{ ioerzogen / worinner auch h Baccalaureus und 





ig fer wurde. 
—59 ſeinem Tod wurde Increaſe Maher / 


Prien zu Boſton / zum Praͤſidenten gewoaͤhlet / 


ber feine Verſammlung damit nicht einig/ ſchlug 


aus I: ‚und fam John Kogers an feine Statt. 
in Vater kam nach Reu Engelland / als et etwa 





Jahr alt war. Alle feine Gelehrtigkeit ſchrieb er 


a rvardfchen Collegio zu / und follee ein fehrgus 





Parurel gehabt haben. Zufeiner Zeit wolte das 
legium baldauff den Grund abbrennen / wann ee 
pt eilends ſein Gebeth abgebrochẽ; maſſen des Praͤ⸗ 





ff mit den Studenten Bethſtunde zu halten. Nun 
chle es Mont. Rogers wie alle feine Amts? 





erwaslange s andem Tage aber / da das Zeuer — 


sEamytoae er kuther als gewoͤhnlich / und der Stus 
te / in deſſen Kammer es angegangen! Fan sig 
ugyes.auszulöfthen. ir % 

Er fturb nach Antrerung feines & Dinf es 









einer Gemeinde ; befördert wurde Dies 







d gebohren war / wohin fein Vater Richard/ 
iſt der FR der Rus iſhen —J— ier 
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nte 1 im Eollegio Gewohnheit / indemöffentiichen 


—— Der gegenwärtige Kector Inerea⸗ 
ber Fam an feine e Startimorgu er mit ECinwil⸗ 


% Mann war der erß rſte Draf dentifo in Neu-Engeb 
sch die Berfolgung 1635. getrieben worden / 7 


ERBEN, 
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| ern Ver vun 
Hey Em Ipfahung De IT 

ie ver cin nderteder Oberſte Dudley / ven‘ 
ſidenten von Neu⸗Engelland 


—4— — Matheri Engelland / regier 
De nen ehren und Bratel ‚das Ei 
legium ı und alger mit Dem neuen Frey⸗Brieff vi 
‚ König Wilhelm und Maria zurücke Far ni 
Univerſitaͤt gleichfals ein neues iploma von 
Neu— Engliſchen Gouvernement. a 

Hierauff fieng die Academie an zu ı 
ie Harvadſche Collegium / ode er vielmehr die C 
gar denen Studenten zu enge N 

ach bauete Monk Stought 
ah mehr Unkoſten / als. der das Har 
Don ihm bekams den Nahmen 
und ſind in beei —* ap 9* 
nife e Studenten, · 


















































—— eſe U e rfridber 
a ebrache / tvelche —— un Da 
ilt⸗ und Neu: Engelland'herausgegeden. & 
5 iheobbißhernod» mäßig it ih 
wie mit dem Mahlen / da an 
laͤßt / was anderweris den Leuten 
len fan. 
| Weil ncreafe Kracher d em | 
gi * kin in — | 
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ma; Doctorss Blinde, } unter Mehrieben wände | 
its Borflehern/mir daranhangenden Univerſitaͤts⸗ 
egel. Die Macht / es zu thun/ 
or en des Diplomatis: Quum gradus Acade- _ 
cos, tamin Theologiaquam in Philofophia, 
m re Academiarum in Anglia, conferendi 
teitas, ab am Jlilh mo Gubernatore, &a ſum⸗ 
| Maflachufettenfis provinciz Curia ‚ fecun- | 
‚enif Regis ac Re; Guilielmi &Ma- 
conceflum Diploma fit nobis commi, 
‚quoniamvir clarif imusö &c. Me 
Ob nun wohl der von, Sb | 
aria ‚ersheile ——— 
1 und Ober⸗Land⸗Gerich 






















tiget em Gollegio zu — g oetores / 
hAusweiſe des? iplomatis zu machen; fuͤhrte 
ther doch den Titul nie / und Die Univerfität er⸗ 
ilte denſelber auch ſonſt niemand. anche 
ir befchlieffen dieſen Bericht von Neu⸗ 
fand und feiner Univerſi tärznit einem Verzeichnis 
identen und Mit⸗Vorſtehern von Stife 
19085 ——— a iu J Be 
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Henrich Dunftarı kr Beihoemt gehen * 1 
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9» Drown 666 
Johann Richardſon 
Nehemias Hobart 1667. 
Daniel Gookin166. 
Ammis Ru⸗Corbet 1679. 
Be}, 
- Samuel gevall Rp 
ss =» Danforth ) Sn 
—— — 
Samuel Andreas er 
Nathanael Bootin f Bü J— 
Zohann Danfortb 1677. 
Dr Kortön.]) '5 2... 
Cotton Mather [ "67 

. Sohann Aeveret | Dice Prag: 


PP 
—4 
I 2 


William Brattle fidenten 5 


Samuel Mitchei 1681. 
Nehemias Walter 1684. 
Jehann Weiß 1685. 
a NE 
Beni. Wadsworeh | "69% 
Ebeneʒzer Pemberton 1691. 
Sk —_ 
neh Allen 1 ua 
Carl Morton 


Jie ettere Mit, Vorſtehere waren bͤrtig aus 
land / und Monf. Morkon hielt Academifche es 
ionen zu Newington / eheer unter Jacobi II. Re⸗ 4 
rung nach Neu-Engelland fliehenmüflen. 
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200. Mann I auffde uͤſte 
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die nicht ordentlich nach. Engelland geſandt werd 


cherim legten Patent die B Re here | 
Crone vorbehaiten. Uneracht Neu⸗Hampshir 
an leibet / ſtehet 
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alle Esque und Raͤhte. 
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u on ndefen Entoedung/X | st ohnun 
and Begebenheiten biß jetzo. Im 
— giichen bon der Auf / dem 
—— a 13 Indi a 
EM * BR (9 a 
x 26 &and Sieh erſtlich — Belgi, u 
, SEN die Hollander / fo fichdeflen Eigentäut 
7, anmaffen / fehloffen !YFartha’s 














a und Klifaberh-Ziland mitein. Dos er 
ieffen fie Henrichs⸗Chriſtians⸗Eiland⸗ das letz 
te/ Adrian Blocks / nach den 2. © Schiffern ı wel 
es zu erſt follen emdecket haben, Man fieht aber nie 


waob ſie für Recht an diefe Cilande oder auch an ? 




















veſte Land am HudfonsSluß haben / biß ſies von Eu 
Hudfon der eg zu erfterfunden / im oh ı 608. 
handelt. Wecchem Verkauf / weil er ſonder des 
ige Vergunſtigung geſchehen / von den Englifd 
‚toiederfprochen wurde / wiewohl man fich Feine I 
be m / ie ) st M Bam zu IRRE or 1 [ 
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nannten die Bay Oſtwerts aber hie 
Taffauifye Bay. Sie wurffen ein Sort 
Englifche Meilenden Fluß hinauf / Oranien⸗ 





ort genannt / und trichen von dar einen ſtarcken 
andelmit den Indianern / welche deßwegen uͤber 
dgar von Quebeck dahin kamen. Henrich Chri⸗ 
nn 1 und nach ihm Jacob Elkin / maren die erſte 
Andifche Gouverneurs daſelbſt für die Weſt⸗In⸗ 
Compagnay in Holland / deven Die General⸗ ll 
Staatenbieß Sand veruehen haten. 0 
Neu Vorcks waren Ir 
en; Main Land / ſo weit es en · 
chte / gegen Weſten der groſſe Stußlass | 1 
hund Neu Engelland Oſtlich Je 
Pan. FE } 
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E an Neu⸗Engelland / Hudſons Fluß theils v 
































Sccheffel Engliſch Waitze n 













































































8 arl II. dieſen — ; d Anden, —— 
a Yord dem ea 1664. ſchrifft lich angewiefi 
er ie dieſer wieder ein St davon an die Unt 


Befund Einih. Ges 
LIorden gränkers an Long» Biland/ gegen Oſt 








| tn f feine, Grängen £ 





von den Jerſeys / und eine sroifchen ? yeund Brei 
wich gezogene Landwehre / von NeuEngelamd. | | 
ſo daß es an veſtem Lande über zo. Englifchet! 

nicht groß / aber 120. indie Laͤnge / und hieß eige 

lich Nova Belgia. Liege zreifchen 40; und 42.6 


go Ninuten N. B. Die Sufft it gemä 









iſſigter als 
Neu⸗Engliſche und der Boden fo fruchtbar / daß 
100. getragen/ welck 
die Engliſche freylich tüftern! darnach machen konte 

Zu dem Ende fandte König Karl IT. zu Ainfı 
| des erlien Hollaͤndiſchen Krieges nach feiner ih 
 ber-Einfegung / indern ers feinem Deren Brut 
| verehret hatte / eine Efquadre Kriegs-Schiffe / ne 
= einige Land: Militz unter Sir Robert Carı 2A e 
> zunehmen.  Diefer langer dafelbft an 1 zu Endet 
Sahres 1664,feht 3000. Mann auffYFanabatt 
Eiland ausıund marfchirer gerade auf Neu⸗Amſt 
dam zu. Der Commendant der Stadt war ein al 
Sdoldat/ und hatte in Staatifchen Dienften feinen 
‚nen Schenckel verlohren/ weil er aber founverfehe 

überfallen’ und die eigentliche Anzahl der Engell 
der nicht wuſte / noͤthigten ihn die Buͤrger zut Ub 
| gabe. ‚Car —— ⸗ Kane — 
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— — — — — SE BEN 
Frone Engelland unterworfen würden / Inden 
Juß folten aufgenommen werden ; teil nun Die 
vger ſich einer Plünderzund Mertreibung aug 
m Befisauf Wegerungs⸗ Fall / befahretensredes 
ie den Gouverneur zu / ſich nicht zu wehren Zu 
enfiedie Stad gegen die Belaͤgerer / wo die erſt 
Sefchür herbey gebracht / nicht hätten beichugen 
nen. Golchergeftalt fiel der Platz in Englifche 
nde. Er mar artig durch die Hollanver von 
ck und andern Steinen gebauet / und mit roht und 
parken Ziegeln gedecket / und weil Das Land hoch 
t/ giebtg in die Ferne eine angenehme Ausficht. 
die helffte Hollander blieben da / und huldigten 
1 König von Engelland. Jetzo find über 800, 
fer daſelbſt das Fleinefle 500. Rthlr. wehrt / und 
Die Stadt an Stärcke und luſtigen Lager Feiner 
fber Melt viel nachgeben. Die Regierung darinn 
ehet aus einem Buͤrgermeiſter / Stadtſchreiber / 
derman und Schreif / dem gemeinen Rath / dem 
uarsiermeiftern der Kirchſpiele und andern Untere: 
edienten/mie bey denen Engeland ein verleibten ges 
jiuchlich. Hat nur einePfarrtirche / ſo aber groß und 
on. Der Prediger darinn hat jährlich soo. Rthlr. 
Bath Sauß iftein huͤpſches Gebaͤu. James⸗ 
pe iſt eine ſtarcke / reguliere Veſtung und beſchieſt 
n Fluß. Uberdieß hats einen Wall nach der Lands⸗ 
eitesmit guten Bollwercken / und ſcheinet nach ven 
rankofen und Indianern nichtszu fragen. Hier iſt 
neDruckerey. Das Eiland wor auf ſie ſteht / iſt 14. 
nglifche Meilen lang / aber nicht breit nach Propor⸗ 
on Ehmals wohneren die Manhattes da / Pehe 
| rt wilder 
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— es —— zu haben / aber di 


Tage nach Ubergab Neu⸗Amſterdame 
NVork genandt unterm £ br: 


_ Amierhaibmo der Shftliche® Arm som € 


 gelifche / halb "Helländifche. Sm lehten Krieg, 


d —— — 00 raue rm. 






















und Barbanfiherale andre Nationen wat 
ndie Holländer dieſe vertriehe J f ji ie 









den Ausfchlag viel beffer für vi & € gfi j en im chen 
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am Hudfonis. Mei 
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geht / und meiftens zu dem Irocker⸗See⸗ 

—9— Land hinein (äuffeumarfchireten Dh 
— ohne groſſe Muͤhe und hie ehe 81 
Albany / mit desHe rtzog von Vorck Schott chen! 
 tul. Hier liegt mer eine Sefagungsen Y Cr om 
ouien Soldaten. ne 

Ungefähr so. Meilen: äber Neu⸗ Por 
_ Ringftonyeine ehe hüpfcpe Grad, son: Hai 
haltungen / Engliſche und Hollaͤnder. wohl 
bauet uud feiner Groͤſſe nach Velckreich 

Zwantzig Meilen uͤber Albany die gr | Sd 
Nkctaday eine Stadt / in einem annehmlichften TE 
auf oem Erdboden / nicht anders als das lu tige Th 
ſo die Trent beffießt in Notinghamſchire 
ſind bey 100. Haͤuſer. Die Bürger fi Ib 














ingfreich wurde es von den Franhofſchen nd 





J Ne / welche alleg ohne Unterſcheid —— 
re hat feither für ben En Einfall e 
— ea ar 


Zwiſchen dieſem Sort und Neu⸗ or woh 
epiedene Jobianſche Nationen: ale die N 
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mm uachit ihnen DiefFJaquasygegen Weſten 
Sorts Drange. Das Land ift durchaus fehr 
hıbahr. Die Indianer / fo nicht ſonders fleißig 
efen / beſaſſens gantz / auffer Sopors⸗Kill / an 
Weſt⸗Seue des Huͤdſons: und Die Holländer 
en feine Plamagie da / als die Engeliſche ſeither 
ie dag Land von Wohnungen noch duͤn⸗ 
Auff den Cuͤſteni 


| iſt die Graffſchafft Weſt⸗Che⸗ 
borinn die Städte und Kirch· Spiele Weſt⸗ 
Gſt Chefter / Vonkers / De Cham / das Kirch⸗ 
e Rye / Stonebrook / Munerenok und Bed⸗ 
ZDie Graffſchafft / Stadt und Kachſpiel 
hmond. Nachdem Car mit der gantzen Oſt⸗ 
ite des Gundſons fertig / eroberte er die Stadt 
) Sore Araſapha und Delawar⸗ Caſteel ander 
eſi⸗Seite / ohne Verluſt eines Mannes. . Staa⸗ 
Enand am Mund des Fluſſes Raritan und 
ng-Teland folgetenden andern Städten. Gl 
egeftalt übermeifterten Die Engelifche Die Hollaͤn⸗ 
überall. Nicholls wurdeGouverneur der Pro⸗ 
Neu Lork / und ſtifftete ein Bündnis zwiſchen 
Einwohnern und Indianern. Kahn 
Edhe wir weiter gehen / müffen wir mas mehrere 
n Long ⸗ Island (bet langen Inſul / wie ihre Figur 
sſieht)amuͤhren. Sie iffıoo. Meilen lang / aber: 
vı2. breit / und war noch vor Cars Dahinkunſſt 
nEngelifchen bewohnet; maſſen als König Stacob: 
an den Grafen William Alexander bon. Stere 
gi Cigenthümer Neu⸗Engellandes / uͤber laſſen / und 
1 Einwohnernzu Lyn in Neu⸗Engelland der Bor 
y ——— 



















































































































































































































Denzu Klein ze 
des Grafen 7 mit deſſen Ag 
- wegen eines Stück des Eilan 
Bewohnen errichteten/ dahin. 
00. Haußhal tungen / mit i 
und lieſſen ſich im Weſtliche 
die Neu⸗Amſterdamſche 
Biel Verdruß any daß ſied 
fen / und ſich auff die O 
geiſt⸗ und weltliches Eorpo zu 
ihrer Eleinen Colonie errichteten. 
Srlaodt / und hieſſen fie Sout han 
und ein Stuͤck der Provintz | 
maſſen es / als die Engeliſche dieſe In 
— Tiegendefete Sand wieder unter fi) 9 
geſchl agen worden. Letztens wurde 
hampton das Kirch Spiel Bridg 
genommen. Das Weſtliche E 
' 9— iin Graffibafft indiefer Provin 
und Kirch⸗Spiel Jamaica/ Hem 
eh Uereche und andregerin 















—— li 
pie iſt Dover⸗ _ ei —— 
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h ran en da; Die aber ah 
der. unter dem Engelifchen Gouverne⸗ 
Die Holländer machen hier gute ite 
chiere wie zu Delfft / undfd reiben einige / es 
ineſiſchen orcellain nicht viel nach: 

 Engelifche: fo weit wicht bringen. 
ngbare Handel iſt Peltʒwerck / Hau·⸗ 
ut als der von Maxyland. Pferde / u 
ine/ ®elyrbfen/Waigen und als 2 
—— erefflichforrfömmt: 
indre Srüchte und Kräuter gedeyhen hier auch/ Bi 
la s / Hanp ff Buürbſen a elonen etc. J— 
— recht gut. Gegen dee 
der liegt eine Ebene 16. Meilen lang / 
huͤpſch zart — hertliche m Heu/ 
yaaffe und ander Vieh waͤchſt. Es giebt 
Riesy noch Dornen auffdem gans 
er Grund iſt ſo gut zur Zucht / daß 
nahl die befte Pferde daſelbſt um ei⸗ 
die Wette lauffen muͤſſen. 
t u der Naͤhe etwa 1. Meile umher N 
 Relder. — denen Yin — | 


PS Br] 















Iber! A vn a effhinter ineiz Ei! 
en faulen Sumpfen / eo in 
tochen di reittihen De mo er 
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176 Groß⸗Brittanniſcheses 


Saben (Faßtaugen) und Fiſchen / weft 
Sift. vieleicht. Fein DWortheilhaftter Hai 


baar Geld eingerragen / da doch Das 


__ märmeyalsin Curdpaſchen Ländern untee eb 
1 a 


— — 
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bados / und die Zucker⸗Eilande mit Pferden 


einen nüglichen Handel von Neu Hork 
dera und Die Flaͤmiſche Eilande / 


Schiffe vol Wein und Brandtwein La 
gantzen Engellaͤndiſchen Kat ffmannſch 
weiß/ daß ein kleines Schiff auff dieſer? 
ruͤcke / von Lieu⸗York nachl1T, 


Als .Jahren den Eigenthuͤmern übe 


der ote Theil des puten Profites Dareit 
Wsas den Boden betrift / waͤchſt 
andern Provintzen NeuEngellands ger 
das er etwas fruchtbarer / und die Luft mild 
es ein Paar Grad näher nad) Suͤden liegt. 
genen ifts hier im Winter Falter und des Son 





Bir /Gewild / Voͤoel / giſche und © 




































‚America. | 477 
Emerund Ungssiefer find wie in Neu-Engeliand 
‚die Wilden fo wenig unterfchieven / Daß weiten 
As noͤthig zu berichten / als daß jede Nation in ei⸗ 
und andern es anders halten.· Von den Neu⸗ 
gEifchen melde kuͤrtzlich Dieß ; daß ihre Sprache 
chfalls Barbariſch: als der Halß: Nequoykan⸗ 
ven Zoͤrs Synquoumadragbu.f. (Bon 
er fürcheigen Sprache hats verfihiedene Munde 





en / ja nach dem Unterſcheid Der Königreichene 


ePerfohnen dieſer Indianer find überhaupt artig 
ftareker Hüfte.  GSieverderben ſich ihre Sarbe 
ch das anmahlen. Das Haar iſt ſchwartz. Mit 
en Pfeil und Bogen / als ihren vornehmſten Waf⸗ 
find ſie treflich geſchwind. Sie ſtehen wohl mit den. 
jgelifchenvalg welche ihne nach Hennepins eignem 
ericht * | | 
 folche Mühe aemacht / als denen in Ieu-Engee 
Dund Birginen wiederfahren/find geſchickt alles 





lernen / und willig ſich in Chriſtenthum unterrich⸗ 
Kae ale ihrePawawos oder Pfaffen / fo. 


ößendiener / hindern fie daran fo viel moglich, und 
halten fie durch Zureden und Drohungen bey ihrer 


euffelssQAnberhung. Ihre Weiber betrffend / iſt 


ſder gantzen Welt die Eheſcheidung nicht fo leicht 
8 bey ihnen / maſſen auf den geringſten Verdruß / 
nein Mann von feiner Frau empfaͤngt / er ſie davon 
gtumdeinegndrenimt / die Frau hingegen nimt die 


inder mit fich en doß alſo das Hauß mit eins ledig 


ird. Es daͤrfeine / neben ihrem Mann gar wol ei⸗ 
1 Salanen haltenznur daß der Mann und ihre El⸗ 


inmasdaventwillen. Ihre Jungfern moͤgen buh ⸗ 


als die Frantzoſen / wie ſie hnen dann 
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478. Broßdörietannifähes 
Ten wie fie wollen / wann fie nur in der Ehe getven I 
ben. Gobaldeine grau ſchwanger / wird fieih 
Ehemann nichts im geringften mehr verwilligen / 
nach ihrer Niederkunft / auch nicht fo lange fie ſaͤu 
‚Belle Coutume, fagt ein Srangöfifcher Scribe 
‘on auroit bonne grace:de vouloir pr&c 
cette dodtrine aux femmes de T'Euro 
Comme on enferoit ecoute? welches/ weil es 
ſer Europärfches Frauenzimmer angeht / ine 
Mutter Sprache alfounperdolmerfcher bleiben n 
Die Indianer find ihren Koͤnigen fehr ge 
fam und treu. Sie glauben diegeel- Wandlung! 
weiſſen von Erfchaffung der Welt fo viel als 
Nachbarn. Sie dantzen aneinander / treiben d 
hand Americanifche Kurtzweil / und verfpieletent 
allesin Karten. Sie haben gewiſſe Gezeiten zu i 
guftbarfeiten. Um ihren Aufpus befümmernfi 
wenig / und machen a wie die Indian 
Pen: Engeland. Ihre Wohnungen / und Lebens 
Find ſehr unartig Sie leben allezeit im Krieg. 
ſchonen fo leichte niemand als Weiber und Kinde 
fie zu Sclaven wegfihleppen. Es iſt eine bli 
‚Schlacht mit ihnen wann 8. 00er ı Mann gi 
‘rer werden, und der einmaͤchtiger Printz fo ı 
ftreitbare Männer hat’ deren in allem Faum 1 
Ind ianer im Gebiete LTew- York / allwo der Et 
ſchen 7. oder g.mal mehr find. Anjetzo müffen 
* N! esder Colonie ſeit ihrer erſten Anleg 
gedencken. Ya) | 
Der Oberſte Michols blieb Gouverneu 


ungefähr im Jahr 108 3. als Sir KRmond And 
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Demmhernach öffiers gedacht werden id / ki 
1 Bslanienah Der Kuhn und Handelfchaftt- 


fönie nahm zu / und machre fie Volckreich und 


JenD/ tietsnoc) heutiges Tages ſtehet. Dem 
ſolgele der Oberſte Dungan. Dies war 
KömifcheCarholifcher Herr / Den König Jacob 
IL. dahin geſetet. Er war ein ‚alter Soldat ı ſo 
ge dem Koͤnig von Spanien gedienet/ und deswe⸗ 
— * ar nicht gun / daß er die Provintz 
er unter König Jacobi Zeiten / noch nach der 
and» Veraͤnderung verrahten, Ehe der lekte 
nigdie Regierung niederlegte/ willigte er / daß die 
nboͤſiſche Geiſtliche von Qebeck inCanada nach 
u Vort kommen / und fo viel fie daſelbſt koͤnten / zu 
m Glauben bekehren doͤrfften. Sie kamen auch 
in Dungan wieß fie wieder nach Haufe’ ſagende: 
r Abſehen ſey / die u und deren Zllüirke 
n u Intereſſ 

ſiſchen Religion zu bringen / deswegen er je als 


techefchaffener Mann aus dem Land ſortſchaffte. 
se Königin Franckreich verklagte ihn beym Koͤnig 


cob / dems hefftig mißſiel / und man meinet / Dun⸗ 
n wäre um das Gouvernemem / wann Printz Wil⸗ 
Imnichtaufden Thron gekommen. Dieſer Gou⸗ 


neue winrde nachgehends Graff von Limmerick⸗ 


diſt noch in Irrland am geben. Sonberbahres 
imgunterihmmighrs vor. · Dann weil die India⸗ 
nie ſaſſen wuſte man von keinem Krieg oder Laͤr⸗ 


m. | BT En 
Nach der Revolution wurde Dungan zur uck 


und nicht zur Stans 


tuffen / weilfichs zu einem Proteſtantiſchen Gou⸗ 
a — 


— — el“ 
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= u en 









































































































































































































Pen undGranböfithen (anni 
finder was beym Ba onta 
vorgega ngen feyn; Doch, 
geſtehen / wann fie C 

| om fenen { 








| Dberf en Sleteher/der Ge 
auch manche Jahre vorſtunde. Er un 
Se [A ung, vw So Trouppet 


* BAT. 7 ae * 
NEE EAN ri 

































et Amann | 181 
unm fuͤr dem Einfall der Frantzoſen und 


song ficher zu ſeyn. 


Bun feiner Zeit im Jahr 1696. hatte der Gou— 


ucHon Canada Graff von Srontenaciein Deß 
auff Schenectada und Albany / und zugleich Die 
hit den Engelländern in Freundſchafft ſtehende / 
inder benachbarten Gegend wohnhaffte India⸗ 
von denſelben abzuhringer Zu dem Ende brach er 
Guebeck auff / denzs. uni ſtieh er zu Mon⸗ 


lzu 3000, Srangofen und Canadiſchen India· 


17 und ruͤckte auff dem Frocker⸗Fluß ı weiter mit 


chand Nothdurfft uͤbetfuͤßig verſehen / immerhin 


er VNeu⸗York. Nach einem langen Marſch / 
vroo-RinifheMeilen kam er in das and Oran⸗ 
auefe / eines der 5: Natlonen / überfiel ſie mit ſo 
cker Macht / ſchleiffete eines ihrer Caſteele/ und 
brandteiht. Kon und Vorraht. _ Sletcher rück- 
uff erhaliene Nachricht / mit der Engelifchen Gar⸗ 
Indianſchen Allürten dem ſiegenden Feind ent⸗ 
jet, © Des Graf z,feitten Anmarſch vernehmend! 
ieirge.fich eends. Worauff eine Parthey Der 





Nationen der Indianer / fo mit den Engellans 


im Bundezund ihnen zu Huͤlffe gekommen warer 


n hinten einfiel / und erliche erlegte, daßfienichenue 
ihrer Abficht fehleren / ſondern auch groſſen Der 
hatten. Durch dieſen Einfall tousden Die Jor⸗ 
ralle uͤber fieerbittert/ und verlangten + Slerher 


te. mir dem Haupt ihrer Nationen zu Abany we⸗ 


mllbertragung des Krieges auff Frantzoͤſiſchen 
* MR ON 3 | Dr 
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0 eenicht varinn confienieer zu merden. Dot 
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309 — von dem dei ie ı 
das gemeine Beſte andern ki ſuchen 

MR Wie dann an ſoichen Porwand bey Factı 
‚ftennie fein Mangel, Die Anzahl der Obbigkei 
‚ent erfohnen diefer Proving/io es mit ihn bielte 
J—— ven wen oſtens ſo ſtarck als die andre / und wann 
fi ne an ſich geriſſene Gewalt ſo lange hätte bebalt 
koͤnnen / biß von ihnen die Remonſtrationen und? 
dreſſen nach Eng elland eingeſandt worde Iweiffe 































Hoffnung ſhien vergebens und in Die Lufft au 
Dann welcher Here wird sm gen der 9 
| Bake ii enrwelbet it ohne feine Bet 
fich geuchtrer mag nach Ioberdient te 
ob MY loum war hierin fein grol 
und En ihm trefflich das Kore_ zu 
le ne u. abter mit des Kön 
ſchlich er fich Durch eine 
3.8: ‚yund Muburn gefang 
% — m —* al s Koͤnigs Leutenant! 
Lor et ten/ und einen feinet Leuten wi 
e als Hoch Verraͤhter anzuklagen. Die Kid 
nd Turies machten nicht viel Schwi eigfeit — 
® vergiien m verurthällen und bineieh ur 
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RR Ameria, 185 
in übereiltefich Staughteriundhärte weiffels 
nach Engelland / und eben deſſen das er dem Les⸗ 
erhan 7 gewwarten muͤſſen / wo er nicht zu Neu⸗ 


& / wo fich feine Anhänger gleichwol / beſenders 
ordE . .. 6Ankunft / alu viel einbildes 
perfiovben; nad) Slaugbters Tod / gouvermirte 
n Dudley/ Gouverneur von Neu⸗Engeland biß 
Iberfunft des Grafen von Bellomont / den St. 
jeſt. König Wilhelm um Gouverneur vvn Neu⸗ 
yelland und Peu- York gemacht. Er vermeynte 
Teu:York/ als den luſtigſten Platz indem Englis 
n America zu reſidiren / als er aber in Neu⸗Enge⸗ 


d angelanget/erforderteder Zuſtand feine Gegen⸗ 


etdafelbft, Destvegen er zu einem Unter » Gouvere 

ie von KTew-Pork ven Dudley/ und nach dieſem 
fonf. Nanfan veroronete — 34 . 

- Om Jahr 2700. errichtete bet Unter⸗ Gouver⸗ 
reine Poſt auf Long⸗Eiland / die Woche ‚2. 
non Northfleet nach Nettlebed / Egerton / 
hford / Huntington / Oyſter⸗Bay / Flushing / 
Wton und Dedford/ von dar dag Seleifen indem 
hr⸗Schif nach Neu⸗York uͤbergefuͤhret wurde. 
verordnete auch ein Paquet-D00t yon North⸗ 


er nach Stomiton in Yieu » Engeland zu Coloni⸗ 


. Angefehe zu gleicher Zeit landeten in Neu⸗ 
ort 1000. Schotten / fo fich auf Darien geſetzet 


itten bwillens in iher Heimat zu ſeegeln nachdem. 


‚telbige Plamagie angegeben. Allein der Unter- 
Ionnerneue rookte ihnen nicht an die Hand gehen / 


eilers in Abtwefenheit des zu Bofton fependen ons # 
eur von Bellomont vor fich nicht shum doͤrffte. 
Mi aM 
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—— — Bar 
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Dieß Fahr wurde in der Stadt Neu⸗Porcke 
ibliotheque aufgerichtet / und Die Holländer bat 
eten Hay Mihlen / deren einemehr.in 1. Grum 
als so. Männer in 2. Tagen / thun konte. Der Gok 
verneur von Bellomont ſandte eine wohl eingerik 
gere Bitiſchrift von dieſer Provintz übersodemKon 
durch ihren Agenten / Bayard zu Londen / welch 
©. Majeft.die Hand gu kuͤſſen Die Gnade hatte / ͤbt 
‚zeichet worden. ©. Majeſt. ernannte im Zu 
7700. Wilhelm Atwod Elq. zum Dberrichten | 
Provintz Neu⸗Yorck / der. auch Dieg Amt behielt I 
zur Ankunft des Lord Eornburg / des. Gouverne 
‚Son Llaremdon Sohn / welcher nach SBellomon 
Rod zum Gouverneur hieſelbſt woerden. 
Im Jahr 1 701. Zog dieſer Herr wit ſeiner 
mahlin und Familie hinuͤber / und reſidiret bißhere 
da. Er feet Monf Atwood von feinem Amt’ U 
machte noch mehr Deranderungen im Gone 
 mentzdie Parthie / ſo Lesley zu gethan / dauerte no 
nd Monf. Atwood ſchlug fih mand) andern f 
ckern Engellaͤnder zu ihnen. Man redete innen na 
ſie hleltens zuviel mit den Hollaͤndern I ſie hingee 
beſchuldigten ihre Gegner dergleichen mit Den Svc 
tzoſen / daher viel Unweſens in Neu York und N 
Engeland entflunde. Cornburg begegnete Den A 
leyftengimlich rauh und trotzig Er wurde nachm 
Gouverneur von Neu⸗Jerſey / maſſen er nicht lat 


Ne York / ſo empfing er Nachricht von Koͤ 


Millbelms 2ibleiben / ſammt Briefen von 


Handlungs-Commiffarien / nebſt einem Einſch 
von Dem geheimen. Rath / mit der Ordre Be 
; i N | I; DAN 
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j M 
N 
ieebenmäffige Droclamas | EB 


der Königin Suffolk / Cheſter / Richmond und | 
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86. GroßBrittännifhee 
7 SBDie hiebevor gemeldere Waͤlle waren darük 


als fie noch New-Amfterdam hieß / jet aber hat ſi 
ihren ſtaͤrckſten Schuß von dem Gore Anna’ und 2 
neuen Batterienran jeder Seiteder Engen zur St 
erheirvom Waſſer ber. Das Lort iſt im guten 
Sander und mit 2. Compagnien zu Ruß befeßet. 
Der Stadt 2ilbany it oben gedadır. Esil 
ein ſtarckes Gore ducch den Lord Cornburg angt 
fangenyauf dem Platz des altenıfo nur mit Palliſade 
umgeben gewefen. Die Stadt iſt meiftentheils’vo 
Hollandern bemohner / und liegt 150. Engliſch 
Meilen von LReu⸗York. Weil die Provinßz übe 
770. Englifche Meilen in die Länge’ warunfe erf 
rechnung zumenig. Ihre Majeſt. hateinen Pred 
ger hieher geſandt / und diejenige / ſo in der Landſchaff 
fichen Beiſammlung fuͤr die Graffſchafft ſprechen 
möchten gerne einen Engliſcher⸗Kirche Geiſtliche 
uneracht. die Einwohner überhaupt Holländer. Hi 
befpricht ſich der Gouverneur öfftere mit den Ind 
anifchen Königen / dergleichen Conferentz im Jal 
1702. gehalten worden. Hilletie von Olinda ei 
alte Hollanderin war Dollmetſchin dabey. DieErſt 
ſo zur Audientz kamen / ware 2. Sachems ven denC 
nadifhenYndianern. $. Sachems von dem Cwig 
wights und Tionondade / ſodann den Sachen 
oder Nationen / ſo mit dem Englifchen in Alliat 
ftchensnemlich denen Oneydes/ Önontages/ Ca 
uges / Sinekes und Maquas / da denn beederſei 
Sefchencke gegeben und die Handelſchafft auf gut 
Fuß geftellet wurde. Es liegen 2. Compagnien I 
| Nr öfters von Neu⸗NYork aus verſtaͤrcket w 
den. Bi — 












































} America 
u Scyenectada ift ein altes eingefalleneg 
‚rerdarandie Pallifaden gantz verfaulet. Daſige 
efaheng iftein Theil von der Albanyſten. Dieſer 
aß iſt weit Volckreicher / als ehe die Frantzoſen ihn 
ftöhret. Noch hats andre gorts auff den Graͤn⸗ 
m, ale: Halfmoon / Neſtigaun und Sara⸗ 


3 enifsdie Engelifche konnen ſich auff die ſen ih— 
n Srängen nicht allguniel verſchantzen nachdem fie 
mächtige Feinde in Eanadahaben; wie dann ver⸗ 
ele Expedition des Herberville auff Ne⸗ 
is/fen auf Heu York gemuͤntzt geweſen. Dann 
Nanfan Unter⸗Gouverneur war⸗ ließ man / dem 
eich nach ein Fraphoͤſiſches Kriegs-Schiff in 
n Haven belchen ver. Capitain mit Dem Zoot er⸗ 
rundetesund die Sache nach Franckreich berichtete. 


ugutem Glück taten Die Magaginen in Neu⸗York | 


TR AN 

— AWIGSTOLT liege zwiſchen Albany und 
Reu- York ander Weſt⸗Seite des Fluſſes. Die 
Haufer find hin und wieder zerſtreuet / auffer etwa 
oo mwelchedie Haupt⸗Stadt ausmachen. An der 
Seaftfehaft igeft-Chefter iſt zum wenigften 1Kirch⸗ 
Spiel,vasvon VeVam aber noch nicht abgeftochen/ 
ind wielleiht daß eine Jrrung im Nahmen. Es 
‚ar nur 2. Riecye in dieſer Graffichafft zu Weſt⸗ 
heſter Town / jedoch mit ſchlechtem Vorrath fuͤr 


Prediger aͤhrlich fuͤr jeden 2 50- Thaler / einen für. 


Weſt Cheſter/den andern für Rye. 


Ron Bichmond / Graffſchafft unn Gratas 
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Kin 



























































































































































































































































































































































Mompreffon Esque, Unter-Ricgter/ —— 
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Es mir ihr auch hier n 
Die erſte Entdecker 
geliſche/ und zwar Capi 
‘son Delaet in Nova Belgia eit 
vormahlige Einwohner waren die 
an der Nord s Seite des ‚Stuffes A 
Winquaas 1 Eapitanafle es ı 4 
Senneaas gegen Suͤden. | 
ten das Land meil entheile, 
d SE Die — 
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oͤber noch jetzo das Kan: Seil inbo 








— America. 294 
Nergen / der Norder- Theil von Neu⸗Jerſey 
ſtentheils gantz von Hollaͤndern beflantzet worden. 
nig Carl II, welcher gleich feinen Vorfahren das 
te Sand in America/von Canada biß Florida / unter 
re Herrſchafft rechnete / ſetzte dieſen Strich in den 
ey Brief des Hertzogs von York / den u 2. Mertz / 
64. Doch lieſſen ſich die Engliſche nie an der Suͤ⸗ 
are RA ander Marylandis 
en Sseitemieder/biß erliche Jahre hernach Der Here 
91 dieß Land dem Lord John Berkiy/ und Georg 
srtarer unter dem Nahmen Nova Cäfarea ein⸗ 


cäumer, DasDiploma führer das Dato 24. Junii 


64. Berklys gefolmächrigtem Gouverneur Car⸗ 
rert gefiel/die gange Provintz in z. Stücke zu thei⸗ 
1. Oft-Jerfey / oder das Stuͤck an Neu⸗York 
nıfielCartarett zu; Weſt · Jerſey / dder das an Pens 
anen dem Lord Berkly. Doc) ehe wir weiter ges 


ran ſchicken 


n/ müffentwiv einige Geographiſche Beſchreibung 


Deu: TJerfy begreift alle das Land / ſo nach In⸗ 
Its des Natenes /von Lony⸗ und Mahattas⸗Sis 





nd der New York Weſtlich liegt / gegen Oſten 


er cheilszu Graͤntzen hat das groſſe Meer / theils 


udfons«Sluß 7 erſtecket ſich Südlich gegen den 


jeran bif ans Way⸗⸗Cap an einglußde8Delavares 
gen Norden biß an den Nordlichen Arm beſagter 


Bay-oder SluffesDeleware / 41. Gr. 40, Minut. 
DB. geher alsden Creutzweiſe in einem ſchmalen 
Strich Kandesıfo damalen durchgehende Nova Ca⸗ 
rea oder Neu⸗Jerſey genannt wurde. Demnach 


eht wan / a —— 
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Fluß Delaware gegen Weſten / den Hudſon geg 


Vſten / das veſte Land gegen Norden / und zwiſch 


den 39. und 40. Gr. liege Es erſtreckt ſich in 
Lraͤnge an den See⸗Cuͤſten hin und längs Den u 
fon bey ı 20 Englifche Meilen / und iſt am breiteſt 


Ortt meiſt ſo breit alslang. Mit den 2. unterſchied 


chen Provintzen hats dieſe Beſchaffenheit. 


€ 


Die gröfte und beſt bemohnfte davon mar ® 


Jerſey ı fofich Oſt und Nordwerts binlief / imn 


ſangs der See· Cuͤſte und dem Hudſon / von Litt 
Egg⸗Hafen an das Stuͤck des Hudſons / welchest 
term rı Sr. liegt. Suͤd⸗ und Weſt werts aber fd) 


‚det ſichs von Weſt⸗Jerſey durch eine Theilungs⸗ 


nie / ſo von Egg: Haven nach dem Fluß Croſſwi 


Dem Stein⸗Bach und Suͤder⸗Arm des Aartans 


het. Erſtreckt fich in die Laͤnge am Hudſon undd 
See⸗Cuͤſten / 100. Meilen. In der Breite iſts ſe 


ungleich / maſſen es einiger Orten von Weſt⸗ Jer 
enge zuſammen gedraͤnget wird / wiewolſelbigesd 
beſte Stuͤck davon iſt. Es war in Srafffhafften ı 


getheiletzals Bergen am Hudſon: Eſſex Middle 


ander Nord⸗Seite des Reritans: und Moumoun 
an der Suͤdlichen. Wir ſangen an bey 


n DERGELINGEINDudion gegen Reu Y⸗ 
uͤber / und wurde in dieſem Strich am erſten angebe 


. Iſt / gleich andern Theilen der Jerſeys / uͤberaus 


bewaͤſſert / infonderheit von dem Hudſon⸗luß. X 
hats auch den Hakinſack den Paſaik / und mehr an 
ſchwaͤchere Stroͤhme. Die Haupt⸗Stad iſt Berg 
als die eintzige in der gantzen Graſſchafft / maffen: 
uͤbrige nur hier und — EIERN 
4. | | ne 


N u” @ u e 
J 
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T se 
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— 
ausgeſchlagen / das un die — 
Lhens⸗Leuten angewieſen / und in der Graffe 
Mein wieder 1000. abgeftochen 4. —— I Bi 

‚fonderli — * Mi 
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50000. MorgenLandes zu 
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94 Großsörittahnifdhes 
FKeyhe Berge / die blaue Hugel genanndt. Naͤt 
dabey liegt IT 2 ARD 
. WIDDLESEX / die DVolckreichfle u 
floriſanzeſte an ihren hin und her liegenden Plan 
gien / obſchon die Haupt⸗Stadt des Landes / Pert 
Faum den Nahmen eines Dorffes verdienet. 
dieſer Theilung der Provintz find 2. Stoaͤdte: 
piſcattaway / etwa 6, Meilen hinauff 
"Raritan. Hat go.Samilien/und 40000. Me 


Landes zubauen. Siebewoder acht Meilen von I 


N Woodbridge / eine feine Stadt aneinem M 
buſen innerhalb dem Sund / den Staaten⸗ Eiland 
dieſe Graffſchafft formiret. Hat 120. Haußl 
tungen / und 30000. Meilen Landes zu bebau 
Das Meftliche Stück von Middleſex wird dont 
Muſton befloffen / welcher durch ein recht anmu 
* und fruchibares Land laͤufft/ Mon. Milli 
Docıwra von Londen dem dieſe Stadt die Ci finde 
der Penny-Poftzudanekenzuftändig. ‚DieEig 
shümer haben’ in Erwägung Des vortheilhafften 
gers der Stadt Perth / ihren Agenten Ordre ert 


nnalle Mühe anzuwenden / Die Einwohner dahit 














































































































bereden. Allein Eliſabet hen· Stadt haͤlt ſie anf 
wie hernach wieder folgen ſolle.. 
Perth Amboy hat ſeinen Nahmen von ai 
Drummondı Grafen von Perth / und der ſpitze? 
boy / woran liegt. Iſt ein angenehmer / geſunder 
bequemer Platz am Einfluß des Rariransı fo fic 
die Sandibook-Bay ergeußt/ die zoo. Schiffe 
nehmen kan / und nie friert. Nach der Eigen 




















America 195 
Morfchlag wurde. da ein E rück Feldes abgeſto⸗ 
und in 150. gleiche Theile eingecheilet / die Plaͤ⸗ 
andiedabauen wollen, zuverfauffen. Man bes 
14 Morgen zum Marckt / und 3. Meilen für Die 
eine Kayoder Vorſetze / da die Schiffe anlegen. 
wurde eine Stadt abgeſtochen und die Schotti⸗ 
Eigenthümer: halffen nachdrücklich zu deren Er⸗ 
ung. Des Gouverneurs Hauß war eines der ers 


‚und find noch ungefähr. ao.hier und Dar zerſtreue⸗ 
daͤuſer / denen der prächtige Nahmen Perth⸗ 


ade gegeben wird. Ein Paar davon find ſtei⸗ 
m. Der gantze Boden der Stadt befteher aus 
70. Morgen / und find 2. gute Straffen von dar 
h Pıfcattaway und Woodbridge. Uneracht 
un zum Handel fo gelegen’ daß Schiffe von 300. 
nnen in Haven biß an der Kauffleure Thüren eim 
fen koͤnnen / finden wir Doch nicht/ daß Perth den. 
ihmen beffer verdienet als 5. James in Virgi⸗ 
n/ welches nicht fogroß.als Rentifdy-Tormn in 
iddleſex inEngelland. Man vermeinte einen 
arckt dafelbft anzurichten: Doch nun ift er nicht 


big. Laͤngſt dem Raritan ſteht das Land vollen 


antagien. Don dar kommen wir über Diefen 
aa; Ser nn ame 
MOLTMOUTS / woſelbſt wir zuerſt an⸗ 
fen Middleton / eine feine artige Stadt ı aus 
0. Haußhaltungen/ undz30000. Meilen Landes’ 


xzu aber Die hin und her zerſtreute Wohnungen 
e zu rechnen. © Zu Lande ifts etwa 10. oder 12. 


eilen / Nordwerts von Schrewsbury / und 26. 
teilen Suͤdwerts at Ya Unweit da- 


2 von | 
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hat 7 nochaud) würd 
Zantzen Prevink/fo dieſe 
hats verfchiedene Gern mei ee 
ee 1% Hi een 
bechen⸗Stadt und zu Frechold /, woſelb a 
—— nn Beat / Prediger mit einer jaͤhrlichen 
. Dungser —* ae eine Kirche wird Sa 


er SUJERBEN | eangend Fön 
nur eine B A a get 
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nDc &. Cor! ale er — 
Graffſchafften darinn abſ ſtechen ließ / R 
&4 bamı Gloceſter xc. maſſen ſei⸗ N 

ne Anſtalt nichebelieber. Wie 
fo viele Städte nicht hatı noch fo 






















Meerbufen D diefe Provintz ſo be· 
— andre Sie liegen in be⸗ 
de erſtrechen ich einige 


h weit ir andhinein. RE N 
Die Dftliche Kand- Spike in W eft-Jerfey ift 
” gegen ee 

. Der = 





| m Einlauf Fder D Delawar "Bay 
| Suſſex über i in Penſylvanien. 
pifchen dieſem und&icrlesZgg: 5a: 
ntegl er ee | 








Br Cox⸗Hall. Doch” 
yoch fei Y I en ——— 

find Sifier | 

an dem Ufer | 
Hfibey Caps Nlayiftder gu W 

n dieſem und Lobensy. Er iſt der Seöffefte im 

n Sande. Gleichbey Cohenzy fleußrein kleinet 

eohm fo aber tieff und leichte Fahrzeuge trägt 
—— Meilen den Fluß hinduff iegt Cohen⸗ 

woſelhſt bey 80. Familien. Dom Fluß Mauri⸗ 

















bepflantzet iſt / macht doch die Men⸗ ar 1 


in ee Hlung an Diefee, % 


KAAE = — — 


dem naͤch en Strohm bey Cap⸗May/t saffert die — 


ay und Fuß Delaroar ven ganzen Guͤd⸗Oſt⸗ 
BD»und Shomeftigen Theil 











en Theil von Weſt⸗ See J 
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B cr BL. einen er Da — gen —— 
Beſſer gegen den Auslauͤff des Delawar iſt 
bons Bucht; beſſer bin: @ 
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den ‚Opmmeitdaben fälleder Salban am inden? 





1 feinem Urfprung zu 
Daher. den Nahmen bat. "Siege 2 20. Engeliſche 
> Tom von Eobenay un beſchleußt bey ı 20. Hauß 


tungen. Eine / von dem vorigen Eigenthuͤmer a 


* hieß von bi EN a N 5 


{ J—— 
PETE 
“ * VER Ne Ir > Ge 
\ I ER b l — 7— Ts % i ER Be — — > * — 
ee a ı \ _yE & . P u u 7 er Abar 
"r —* — — 6 
PNA REN! I D 4 : 
= x fü ’ BETT, Te. 8 * * 
x —— he Eee 


mans fo nennen mag 7 liegt ge, en der Cradtt 






Eoßle über. Nahe daben in die: Bucht Nan 


Raroon / ſo dann — ———— und w 
But bt; ; die Schte/ gegen Ebefter in‘ a a 
über. Hierauf die Great · Manto Bine ei’ fer 
Dee? diußt Woodberry / Green ⸗Bank / nach dieſe 
Glo N und Toopers»Dorgebiitg, 
genpbil ladelphiaanDelamwarüber. 
GLOUCESTER ifteine gute Stade 
deren die obaedachte Graffſcha ft ven Nah 
Komm Begreifft bey 100. N ufer 1 und 
Sand a iſt überaus luſtig OR d 
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| oarauiff haben treten wollen biß ſie 









































Wet-Jerfey. —— Gamma 
—* gepternmehrerebat. 

Dede Provintzen find am Be nund 

N ſchier wie Penſylvanien; re 3 

wachs und Sandelfbafft. . waͤchſt da alle 

hand Rorn in Uberfluß / und Ba 

er ſeyen fo zarten Gewiſſens geweſe 






























ger maſſen befriedigt. Doch worzu fi deSoit 
vigkeit / maſſen einer ja ein ddes unbewohntes & 
beſonders an den See⸗Cuͤſten zuſ ) nehmen'd 
Die wenige in den Jerſeys befindliche Indian 
ſen denen Einwohnern mehr bequem als beſchwe 
als meicheihre Anzahl gerne gröfferfähen. Dat 
—9* .X ne ae An he m Ei —* | 
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—— ee 
nglung. Wie dann Neu⸗LVork die beſte Meſſe 
fo wohl zum Eins als Verkauff allerhand Wah⸗ 
in Menge. | 


Der Eiſen Schmidte bey Middleton iſt 


a Mas gedacht. Eiſen iſt da geſchmiedet wor⸗ 


aber jetzt ſis im Abgang / und man mag von dem 


fen und Kupffer Neu⸗Engellands ſagen was man 


I 7 finden wir doch nirgends ergiebige Minen in 


neriearauffee Mexico und Peu. 
Jetzt wieder zur Hiſtorie. Der Lord Ber⸗ 
überließ eiwa 12. Jahre nachdem Ers und Car⸗ 
ver vom Hertzog bekommen / fein Recht an die erſte 
genthümer unter Berkly / nemlich an William 
on. | Esque , Gawen Laurie von Londen / einen 
auffmann Niclas Lucas / und Edward Billy⸗ 
16. Dieſe Be fich nicht fange hernach mit 
artaretr über V 

staff von Bach / und audre Vollſtreckere feines letz⸗ 
n Willnsimit Bewilligung ſeiner Witwe / ſeinen 
:heilralsden CTordlicyen ı den2. Sebruarii 1037. 
men erften Eigenthümern von Oſt⸗Ney⸗Jerſey / 
‚William Pen / Robert Weſt / Esque, " ch. 
Audyard / Sam. Broon/ * Th. Hart/* Kidy, 
New / Tb. Wilcor/ Ymbr. Rigg. Hugh Hartpe 
orn / * Element Blumfted, * Th,Looper/ Jobn 
Zayward: Und fine der Zeit haben die 2. Provin⸗ 
en ihre beſondre Gouverneure gehabt. Die Eigen 
hümer verkaufften nicht lange hernach Stücke von 


Df:CTeus"Jerfey an folgende Perſohnen / als: Ja⸗ 


cken⸗ 


nes / Graff von Perth / Join Drummond/ Ma⸗ 
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| ertheilung der Provintz. Als 
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| Burree, Gonmanneı — —— | 
— iyng Gibſon Borrer /Vonthal/ Tornern —* 

. —— welche / nebſt denen 6. mit J 
i ——— eine * äf Frigungihee 


















Kenn eb 6 * geh ger als die Lngelifebe 
„und. Barclayıdas Haupt der Duäcker in d ie‘ em Ko 
 wigteich / wie auch in Engelland befande fürs befte 
son dar mir feiner Familie herüber zugehen. te 
Za mercken iſt / daß die meiſte von den erſten En 
"Birken Einwohnern dieſes — Non confor 
miſten / und darunter die meiſte Quac und Wie 
dertauffer geweſen. Diefekeute fin über haupt at 
beitſahm. Sind ſie Her uchlet, , fo find if Iefi im 
des muß man geſtehen Daß fie am bequemfe Ni 
bauung eines Peu-erfundnen Landes / _maflen 
9 Müßiggang feind / ihre Sachenflei ig | id 
ten. Ihre Feinde: vertrieben ihrer eine gro ſe Mer 
geaus Engelland / und Die Jerſeys bekamen davon ih 
Antheil. Destvegen find die Leute allda an 


















Ylon-Eonformiften und in beeden Provint a 
2: Engelifcher-Kitche-Previgte tue es Die] Urſac 

pn mag/toaeum fie eine favc-Kicchen habeniwe 
ich vielleich zu bauen ſcheuen / wenigſtens mör 
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8 Gelegenheit geben / Daß noch mehr rechtglaubige 
eiftiicheunterfie kaͤnen. 

Als ein gemiffer Herr einen Eigenthuͤmer frag: 
Ob Beine Advocatendafigen P,andes? wurde 
m mit Nein geantwortet. Ferner: Gb keine 
1edicidarinnen? da hieß es auch Nein. Noch 
sch Priefter ? fragte er weiter : Nein ſagte der 
igenthinmer, Worüber der andre ausrieff: Ach 
‚as für einglückfeelig Land muß dies ſeyn / und 
te mans nicht ein Paradies nennen * Unfte 


Neinung ift vielleicht niche mehr wider Diefen cur iet⸗ 


nHerenalsfürihn. 


N Selbigen Jahre wurde Beorg Lockhart zum 


Narſchall/ und Dockwra zum Geheim ⸗Schreiber / 
em —* Bericht von dieſer Colonie meiſtens zu 
a 
Die Eigenthuͤmer machten unter ſich einen 
Vergleich zu Verhütung daß Die Nochkommende 
richt die Leib. Renten oder Einfünffren der Verſtor⸗ 


benengenöffen; ferner wegen Eintheilung der Pros. 
bintz und Abftechung derfelben in Braffdhaften/ 


Stämme,Städteund Kirchfpiele. Zu den Ende 
jener Hauß⸗Vater / für fich / fein Weib und Kinder 
found fo viel Landes haben folte / und dergleichen. 
Weil aber wenig daraus wurde / und fich mir der Zeit 
allerhand Hinderniffen angaben / iſt deffen weiter zu 
‚gedenken nicht vonnoͤhten. | — 


Monſ. Barclay / der erſte Gouverneur von 


Oſt Neu⸗ Jerſey hat feinem Nahmen unter feinen 
Brüdern / den Quackern Durch feine Schriften ber 
ruͤhmt gemacht. : Ergieng nicht fo fort —— 
— on⸗ 





































































































































































204 Groß-Brittannifes | 
fondern tieß fein Ammt Durch feine Deputirten 
Gawen Lavorie/ Esque, verrichten / welcher einen 
Rath bey ſich hatte / ſo zu ſeinem Beyſtand von den Ei 
genthuͤmern ernennet worden. Allein es ſchiene / e 
babe feinen Ober⸗Herrn nicht gefallen: Obs etw 
daher gefommen / Daß / da er ein Eigenthuͤmer vor 
Weſt NJerſey / er die. vor ihm beherrſchte Provin 
nicht gerne allzuviel gu nehmen geſehen / oder daß er ge 
dacht / die ihm von den Eigenthuͤmern geſtellte Dr 
dres / ſeyn der Colonie nicht er ſprießlich / fteher dahin 
dieß aber iſt gewiß / daß er ihnen in einem 9*— zu 
wieder gelebet / welcher uͤberaus fuͤr der Provintz be 
fies war. Anno 168 3. den 14.September fehriebe: 
Die Eigenthuͤmer an Monf. Lawrie und den Naht 
den Sitz des Gouvernements und die Gerichte vor 
Eliſabethen⸗Stadt nad) Ambory⸗Spitze zu verlegen 
‚und ſich da gu feßen/damit durch ihre Gegenwart da 
Volck luft bekaͤme zu Bauung der damals abgeſtoche 
nen Stadt Perth / deren Einwohnern groſſe Bot 
theile verforschen wurden. Es liege zur Schiffaherf 
bequem/daß diejenige / denẽ eg angieng/ nicht zweiffel 
ten / wo ihre Ordre nachgeleber würde/in wenig Jah 
ren hier eine Stadt zu ſehen / welche wenigſtens Neu 
York und Philadelphia trotzen koͤnte. MonſLa 
wrie aber gab durch ſeinen den Eigenthuͤmern be 
weiſenden Ungehorſam dieſen z. Städten Geleger 
heit / Perth Amborg den Rang ſo abzulauffen / da 
Die Oſt⸗ Neu⸗Verſeyer / weil ſie keine Hofnung hat 
ten / es fo weit zu bringen ihr Bauen nachlieſſen / un 
dieſe Stadt / ſo die Haupt Stadt der Colonie werde 
ſollen / liegt nun umer der Zahl ihrer Doͤrffer. 
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"oBir in m daß Barclayimmer Gouverneur 
mefen bi 1085 7 Da zu feiner Zeit Fam Georg. 
‚eirh über nach Oft: Neu⸗Perſey/ und lehrete da 
einer Schule, Sp mar er auch / wegen feiner Mas 
emarifchen Wiſſenſchafften General Land⸗Meſſer. 
ebliebda 3. oder 4. Jahre’ und begab ſich ſo dann 
‚eine ander Americaniſche Colonie. Dieß iſt der 


Rannnı weicher nach feiner Ruͤckkunfft inEngelland | 


inembegeifterten Wefen gute Nacht gab unddie 
nglifche Kirche annahm / dadurch er auch. ein ordente 
cher Prieſter und zu einer Pfruͤnde befürdert wur⸗ 
ESEs gab viel Redens von ihm / dab er mit den 
Waͤckern und ſie gegen ihn ſo diſputiret. Dann ſie 
heueren ſich nicht / ihn zu zeigen’ er fen zeitlichen Nu⸗ 
eng halber von ihnen ausgegangen. Nach feinem 
(bzugmurde Monf. John Keed an feiner ftatt Ge⸗ 


eralstandmeffer. Nach diefem wurde er von Den 


Befellfpaffe der Sorepflangung des Kvangelii 


is eimgeiftlicher Apoftel hinüber geſandt / zu Bekeha 


ungder Heyden / und deren Die auſſer der Engeliſchen 
dirche waren. In dem Schreiben der Gefellfhaffe 
tehet: Er habe die Kirche mächtig unterflüger. 


Jetzo iſt ein Prediger von St. Marys Burlington/ 


John Talbot / ein! Gehuͤlff des Monf. Zeithe in 
jeinee Mißion / fo jahrlich vonder Geſellſchafft 60. 
fund Sterling geneuſt. ah Ne 


Ao 1696. wurde der Ober ſte Undreas San 
milton / Gouverneur / bliebs aber nicht lange / maſſen 


im Jahr 1697. Jeremias Baſſe ı Esque, mit dem 
Character hinüber gieng / den ex Doch auch nicht lange 


trug / geſtalten Hamilton verſchafft daß Baſſe we 
* | 4; N ß 2 
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der. nach Haufe beruffen / er aber von neuem eingefe 
wurde. Wiewohl ers eben fo kurtz als Baſſel 
hielte indem der Letzte in Jahres⸗Friſt oder noch 
vor wieder dazu kam. a er 
ESein Nachfolger. und leßter Gouverneur vı 
Oſt⸗Neu⸗ Jerſey war der Dbrifte Andres Bown 
welcher inden Poſten bliebr ſo lang die Eigenthuͤm 
was su fprechen hatten. Dieß Amt mar in Anfehur 


der Wohlfeile des Landes ſo gur als in irgend ein 


Colonie / too Die Beſoldung und Vortheile gröffe 
maſſen er hier nicht wohl über 500. Pfund des Jahꝛ 
qmehmen aa. ea 

Unter allen dieſen Gouverneurs nahm die Col 
nie wacker zu / und obwohl die Mehrheit der Eige 
thums⸗ Herren aus Quaͤckern beſtunde / dergleich 
Leute ſonſt von ſanfftmuͤthigem Geiſt ſein / und n 


dem Krieg nichts zu thun haben wollen / wurde de 


eine Miliß auffgerichtet / und praͤſentirten fich bi 


letzter Munfterung 1400. anfehnliche Kerl im G 


Dodt.EorenSohns. Die Anzahl der Seelen in di 
ſer Provintz wird auf 12000 / die in Weſt⸗Nei 
PYerſey aber auf 8000. gerechnet. 


wehr / unter Commando des Thomas Co 


79 Weſn Verfey n wenig merckwuͤrdig 


vorgefallen. Es bekam feine Gouverneurs faftebı 
zu der Zeit als Dit-Verfey. Der erſte mar Eowaı 
Byllyng einer der Eigenrhümer/ Anno 1633/u1 
bliebserliche Ssahre- Nach welchen das gröfle Stü 


an Dod. Daniel Cox / Mitglied der. Medicinifch 
Facaltaͤt verkauft wurde / der das Gouvernemen 
‚feine eigne Haͤnde nahm; weil er aber mit ſein 


Ku 
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ee — — TER DET FRE 
inft garvielgurhunhatte/bielter nicht für rahtſam / 


gegen dem Nutzen der Colonie anzugeben / bes 
afchtedemmachdie@olonie durch einen Abgeordnets. 


bißSalisbury auff feinem Weg nach Plimouth / 
von dar nach dieſem Lande zu Schiffe zu gehen’ 
rde aber durch einen Freund von ſeinem Schluß 





en Gouverneur, Daffeyan feinem Secrelario. 





Die26. Jahrlangzertheilet-gervefene Provins 












Sahe 170% erhandelte der © 
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"port Toilliam Pinhormn/& X 
Leeds /William Sandford 1 
Peter Sonmans, Merckwuͤt 
nicht nurhier / ſondern auchzu 
vanien / Maryland und Virgi 
ee Cangley Director ift Willia⸗ 
des Gouberneurs ae 9 er— 




































m — Sol ndiſchen 
| o worden / als 4 
lanı ch geftorben / wurde er zu Brifto 
Red⸗Cliff icche be en OfBei ee man dem er 
ig und Kirche groſſe Dienfte gethan / erſuchte 
> hm einen Gnaden- "Brief wegen Diefer Pros 
3 nachdem er ſich aber zum Haupt der: uaͤcker 
TE Ä 


range oe 



































































































































‚zo u Groß⸗ Brittanniſches 
feMüher biß ers endlich unterm 3. Merk 1681. 





he 
aus gebracht / und dem gangen Land den rahmen g 
gebenv als welches von ihm durch Koͤnigliche Auth 
rirät / indem Driginalr / Patent PELISPAD? 
UI I genennerwurde. Ehe wir aber weiter gebei 
muͤſſen wie dem Lefer einen Abriß derſelben vorma 
Pemyylvanien beſtehet aus dieſem gantzen Lan 
Strich in America / nebſt allen dazu behoͤrigen Inſul 
das iſt von Anfang des zoKigften Gr. N B. biß zu 
Gr. NB deſſen Oſtliche Graͤntzen 12. Eng 
fihe Meilen über Neu Caſtle 7 Cfonft Delawa 
Stadt.) langs dem Fluß Delawar hinlauffe 
Mſo daß es zum Dften granget an den Fluß und B 
Deiawar / und die Oſt· See; zum Norden an We 
Acu Perſey / oder eher Neu⸗Vorck / maſſen es ein 
guten Strich uͤber den Jerſeys weggehet. Zu 
Heften an die Indianer um den Urſprung D 
- susalasanalbs und Delaw⸗ 
Strohms: um Suden⸗Maryland / und reick 
von Pensberry bey dem Delawariſchen Waſſer⸗F 
ib ans Cap Hinlopen / am Mund der Delawa 
chen Bayıben 150. Englifche Meilen. Doch lau 
es langs hin als ein Streiffen - Landes / das dur 
Maryand in der Breite feht geſchmaͤlert wird. 
Won den erſten Einwohnern folget in Der 5 
ſtorie: die Geographiſche Beſchaffenheit aber iſt ft 
ner. dieſe Der Fiuß Delawar iſt für leichte gahr⸗ Ze 
ge wenigſtens 300. Engliſche Meilen hinauf ſchi 
dar / denn fo weit gieng Pen ſelber hinauf / und herie 
lete es dem Author dieſes Buchs. ner 





—— 
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biegen gegen Weſten beym Irocker⸗Land / Und 
ifft in gleichen Strich mit dem Sußquahanaugh 
raryland / welcher indie Bay von Chefeapeab 
it nicht togie Davon mo der Delawar ſich in die 
ihm benannte Bay ergeuft. Einige nach Penſil. 
nien geladene Schiffe feegeln durch Cheſeapeab⸗ 
ayımeilveren Uefprung in diefe Breite fallt. Bee⸗ 
theilen fich bey den Rällenin 2. groſſe Aerme und 
Gen ihnen fleußt der Schoolkill / ſo ſch bey Phila⸗ 

ſphia in den Delawar flürket. Dieß ſind die ein⸗ 
ge merkwürdige Fluͤſſe: deren die Süd. Seite Des 


elawar fo wohl als die Nordliche einen Uberfluß 


Im Weſtlichen Theil finden wir keine Graff⸗ 
hafften. “Die erſte Stadt unterhalb ven Waſſer⸗ 
ällen ie NRevoton/hernac) Penaberrygegen Bur⸗ 
ngton in WMeft-LTeu-Danfeyüber. Hier hats eine 
eine Bucht / zu Neuton aber Feine. Dieß Etuͤck des 
Yelawarheiftdie Freshes. Die naͤchſte Bucht iſt 
Tesbimenkidann Portquesſin / hernach Pemma⸗ 
eba ; zwiſchen welcher und Cowcauny⸗ Bucht / 
andfurcliegt/ ſo ein Hollaͤndiſch oder Schwe⸗ 
ſches Dorf ſehn mag / weil beede verſchiedene Plaͤtze 
1 een bewohnen. Die Schweden ſetz⸗ 
lich meiftens an Die fchon gemeldte Buchten une 
peie den Sresbes: die Holländer aber mehr bey 
er Bay. Man nennt diefen Ort auch Oxfordt / und 
fhiereine Gemeinde aus Englifcher Kirche / die von 
en Philadelphifchen Bredigern verfehen wird / weil 
joch keiner in ſelbige Stadt / d — etwa 150. Haͤu⸗ 
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fern befteher/gefandt worden. Don Towcauny kon 
man uber die NFüblen duhemacd —; 
I DATAIDELPA I der Haupt-Gta 
dieſer Proving. Ihr Lager zwiſchen 2.ſchiffbare 
Fluſſen dem Delawar und Schoolkill iſt in der Th 
ſehr bequem. Hat 2. Srontenyeine Oſtwerts geg 
dem Schoolkill die andere Weſtlich / gegen dem D 
ſawar. Der Oſtliche Theil iſt bewohneter wegen D 
Schoolkill / auf dem man 100. Engliſche Meilen üb 
den Fällen hinauf mit Booten fahren Fan. Je 
Fronte oder Spike der Stadt war bey der exit 
Auslage/ 1. Meile langı und. von einem Fluß zu 
andern. Die Straſſe an dem Fluß Schoolkill hi 
iſt 3. viertel einer Meile lang. Die Haͤuſer laſſen te 
anſehnlich. Die Vorſetzen und Packhaͤuſer zahlre 
und bequem; und da Philadelphia gleich Anfange 
augenommen / dab noch vor Jahres⸗Friſt bey ro 
groffeund Eleine Häufer da geftanden/ bares gew 
feit feiner Zundarion im Jahr 1682. gu Stück ı 
habt / maſſen jetzd 1200. Wohnungen gerech 
werden / welche überhaupt wohl gebauet / u 
groſſeLuſt⸗Obſt⸗ und andre Gärtenhaben. DasdLar 
woraufes ſieht / iſt hoch und veſte / und die Bequemli 
keit der Schiffbau⸗Stellen und Quellen trug viel 
Handlung bey / daher daſelbſt viele reiche Kauffle 
wohohafft/ja einige fo vermöglich/ daß fie ihre X 
ſchen halten. Monſ. Gollme hat die Stadt abge 
chen / und wann fie nad) ihrer Auslage fülte geba 
werden / dörffte fie für alle Nrordliche Colonien / d 
leicht⸗/ New-Engelland nicht ausgefchloffen! groß 
nugfenn. DieSchiffe haben hier 6, biß 7. Faden 








‚America. 


egefunde Ebene. Alle Eigenthuͤmer von 1000. 
rgenandes und drüber/haben ihre Haufer in den 
sronten/ gegen den Fluͤſſen zu und in der Hohen⸗ 
vaffe , don der Mitte der einen. $ronte/ 
der Mitte des andern. Jeer Eigenthümer 


sooo, Mann hat ungefähr 1. Morgen in 


Sronte / die geringere » Kaͤuffer aber etwa 
n halben Morgen in den Gaffen hinten aus. 
her jeder Platz genung zu einem Hauß / Groß-und 
nen Baumgarten. Die Hohe⸗Straſſe iſt 100. 
huh breit / imgleichen die Breite Straſſe mitten 


er Stadtsfoson Norden nach Süden geht. Im 


itrelJuner iſt ein Vier⸗Eck von 10. Morgenzum 
ih: Marckt - Schuhl; und vornehmſten Verga⸗ 
ungs⸗Hauß für die Quaͤcker. Beil der Eigenthuͤ⸗ 
e fich dazu bekannt / iſt kein Wunder / daß die meiſte 
den erſten Engliſchen Einwohnern eben der Mey⸗ 
ng geweſen. 
ibftliche Korte und deren Anhänger in Englland 


yon die Proteſtanniſche Nonconformiſten erhub / 


ſcharf genung als Monf. Den dieß Land durch 
Matent erhielt , und die Quaͤcker flohen dahin 
uffen- IBeif.alsan eine grey: re wieder ihre ra⸗ 
De Feinde Seit aber die Regierung ſich geandert/ 


ifFer das Volck / nicht der einhe imiſchen Gewalthaͤ⸗ 


keit zu entgehen / ſondern reich zu werden / dahin. 


Es lhaben ſich allerhand Meinungen zugetha⸗ 
Leute / gleich auch andern hieſelbſt niedergelaſſen / 


& hats eine groſſe recht Engliſche Kirche zu Phila⸗ 
Ipbiardaven einige neulich ſehr um eine Örgelan- 


O3 gehale 


Yu 
n Ander-Srund. Dastand daheeum ift eine tro⸗ 


Die Berfolgung fo ſich durch Die - 
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gehalten zum groffen Anſtoß Der Brüdern. W 
brauchendieß Wort nicht aus Spott / fondern 
Vermeidung eines andern melchesfür eine ernſtha 
te. Hiftorie zu hart. Die hiefige Kirche heift Cbril 
Churdy ı und hat eine ſtarcke Gemeinde. Kon 
Willhelm har dem Prediger jaͤhrlich 2 so.Thl.a 


gewieſen / ohne was die Einwohner zugeben unte 
geichner haben. Der Schulmeifter geneuft gleichfa 


des Jahrs 200. Thaler. Neben diefem hats etlic 
Derfanmlunge-Häufer der Quacker / Preßbyter 
ner / Wiedertäuffer / und eine Schwediſche Kirc 


Der jetzige Prediger zu Philadelphia it Mo 


Evans. Gein Helfer it Monf. Thomas / | 
Schulmeiſter / Monf. Zlub. Wonder Englifd 
Kirche find wenigſtens 700. Perfohnenda. 
In jedem Viertel der Stadt iſt ein Viereckr 
8. Morgen zu eben dem Gehrauch als Moorfiel 
in Sonden, In dem Abriß ſind 8. Gaſſen / ſo von 
ner Fronte zur andern gehen / und zwar in gleid 
Weite mit der Hochſtraſſe / und 2 o. Gaſſen / ſo er 
tweife durch die Stadt von einer Seite zur andı 
lauffen / jedez0. Schuh breit. Doch mag tohl 
vote Theil noch nicht bebauer ſeyn / weil nur Die 
Siraſſen 2. Engliſche Meilen unddie 20. eineM 
te lang / ohne die Fronten / und Hoch⸗ und Drei 
‚Strafe. Die Schiffbau Stelle ift ein Einge 


068 Bluffeg Delamar an der Süvlichen Exke 


Frodie / und hat vorn eine Brücke hinüber. Sn 
Stadt giebts von den 2. Fluͤſſen verſchiedene Bit 
(enuoe eaneietl.. 7, 0 u 
Hier verſammlen fich Die Land-Stande / 
Ra — gt 
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America 215. 
d/gleich in alle Havbpi⸗Staͤdten / Gericht und Bes 
fchlagung wegen der Proving Handlung und _ 
thöurffegehalten. Es hat da eine ſchoͤne Schiff⸗ 
3er Kay oder Vorfetze (dee Rand am Waſſer / ſo 

Steinen oder Pfaͤlen und Bettern eingefaßt) 
or Schiffe yon soo. Tonnen vollfonmen liegen. 
nen. AnHandwerckern fehlts auch fo wenig als 


uff: und Ackerleuten / und daeg die juͤngſte Haupt · 


adt in unferm Englifeben America / iſt fie. doch weit. 
die Schlechtefte. Von ihr befommt das Land 
erum den Rahmen / dann das übrige Theil von 
iladelphia wird in Herrſchafften getheilet / deren 
nehr ohne Die Graffſchafft Philadelphia / als: 
ickingham / Cheſter / Yieu:Eaftle/ Kent und 


Ein Elein wenig von Philadelphia iſt ein luſti · 
Huͤgel / fein beholtzet / am Schoolkill⸗ der Schoͤn⸗ 
genannt. Wioco / eine halbe Meile von der 
adt iſt Schwediſch / woſelbſt fie ein Kirchen Hauß 
ben. Noch eines haben fie zu Tenecum. DD 
er diefe Pläße in Buckingham / oder Philadels 
iarwiffen wir nicht. | In der That waren ſo we⸗ 
9 Einwohner darinn / daß es mehr ein eiteles Prah⸗ 
I dle Eintheilung des Landes in Herrfchafften 
snöthig und nuͤtzlich / und thun alſo wir es ihnen nur 
gefallen. | — 
Im ẽande drinnen liegt Radnor oder Welsh⸗ 
own an einem bequemen Ort / wol gebauet / und von 


wa560. Famllien. Hier iſt eine Kirch⸗Gemeinde 


an der Englifhen Kirche zugethanen / ſo aber keinen 


gnen Prieftet hat. In dieſen 2. Grafflchafften | 
SAP | ns Kind 
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216 Groß: Brittannifches A 
find noch. erlich andre Buchten / als: Darby ı 6 
2imoreland. liegt zwifchen dieſer und einer andern 
unbenandten Bucht. Von dannen Fommt mal 
über Ridloyer nach Cheſter / davon eine Graffſcha 
den Nahmen fuͤhret. Wie viel in dieſem Antheil um 
den andern / Haußhaltungen / habe ich nichterfahren 
laͤßt ſich aber. durch die Anzahl der Seelen in der gan 
tzen Provintz leicht ausrechnen / daß ihrer nicht übe 
>00. Man heißt den Ort auch Uplands / hat ein 
©. Pauli-Kivche / deren Prediger Monf. Henrid 
Nicholls. Seine Befoldung von der Geſellſchaff 
‚zur Fortpflantzung des Evangelii / ſind 25 0. Theil 
Man richtet da eine Schule an / die der Prediger ver 
fieht.. Noch hats ein Staͤdtchen an einer Bucht 
Nahmens Chichefter. Unterhalb dieſem iſt ein 
groſſe Bucht / fo ihres Nahmens / Brandtwein wi 
hen / gewiß den Hollaͤndern gehoͤren muß. Hieri 
Platz genug fuͤr die gantze Engliſche Armade / maſſe 
in dieſer Bucht von 4. biß 8. Fuden Waſſer. Zw 
ſchen Brandtwein und Chriſtina / iſt eine Hammer 
Schmiede und Gieß⸗ Hauß: doc) ſteht von dem Pr: 
fit wenig zu berichtenn. en 
Gleich bey Brandtwein iftChriftina- Buch 
woſelbſt / als die Schweden diefe und Die andre Sei 
Des Delawar bewohnet / fieeine Stadt hatten / 
gleichſam ihre Haupt: Stadt / allwo der Gouverner 
reſidiret wann Monf. Robbe zu glauben in ſeine 
Bericht von Neu⸗Sſchweden / welches ein Theildi 
ſes Landes und ein Theil von den Jerſeys einſchließ 
Die Bucht iſt groß genug / aber das. Dorff m 
ſchlecht. Dennoch hatten die Schweden n 
| Ä a 
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eKicheda —— Diefer und der näds 
chrift Lieu⸗ Caſtle⸗ Town / wovon die an⸗ 
de Gre fihafft ven Pahmen ba. Wird 
Engell⸗ ur nd Holaͤrdern bewohnen / und iſt an 
fe und Handlung die Naͤchſte nach Philadelphia. 
300 Haufhaltungen. ‚Hier ift eine Kirche ges 
et 7 undeine Gemeinde meiſtens von Wallonen. 
anf. Boß war jüngftens Prediger. Die Bol⸗ | 
der haben hier auch eine Kirche. 


ackbird⸗F ucht : und ‚gegenüber liegt ein Flein 
land / Boad / im Delawar / fo indiefem Ort 1o. 
den tie f.. Apaquamany-Budhr har ven Nah⸗ 
t von einem Floß . Es hat noch eine eben folches: 
ahmens / daher ſie nur in die Rordliche und Suͤdli⸗ 
unte ieden erden. Die Einwohner haben ei⸗ 
irche gebauet / aber noch keinen eignen Prediger. 
Bombays⸗Spitze und Duck⸗oder En⸗ 
kommt man in Die Graffſchafft Renty _ 
ebrook / D Dover / Murden und Mi- 


m Vorſchuß hat. In ver Day Delas 
erwa7. Teurfche Meilen breit / fuͤhret Ce⸗ 
sucht bey etlichen Den Nahmen eines Fluſſes. 
ins i IS r teinder G Graffſchafft Suſſex / worinn 
> kun N, e ige und. Ludwige⸗ Bucht antref⸗ 


un J— chung nuedänne Dörfer / meildie Engtis Ä 
he oben bi — feit fie ſich nie⸗ 


4 

— 
ANGE 
’ _ 








kommt S. Georgens⸗ hernach 1 


. n· Bucht. Zu D Dover iſt eine Engliſche A 
)e/dere Prediger Monf- Crawford 250. Tha⸗ — 
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ihren Mlantagien wenig zu genommen + mallen d 
Engelländernjekoüber 25000. Geelen ı fofich al 
Jahre mehren. Etwa 3. Englifhe Meilen unt 
Ludwigs Bucht ift vie Theilungs-£inie/ ſo Penfp 
vanien von Maryland ſcheidet. Bey Ludwig 
—— war ein Walifiſch⸗ San / doch hievon he 
na 

\ Bir wollen alleg Unnöhrige wiederholen ve 
meyden: und ſoll ung lieb ſeyn wann der geneigte 
ſer was von Einwohnern ein und andern Srüd 
America angeführer worden’ auch hieher zu ziehen b 
liebet. Ob nun wohl beweißlich / daß die Neu⸗Vord 
und Virginiſche Indianer an Sprache, Maniere 
und Gebräuchen denen Penſylvaniſchen / gleichw 
dieſes an Lufft und Erdreich jenen beeden / gleichfon 
men / doͤrffte es doch curieuſen Gemuͤhtern nicht un 
angenehm ſeyn / dieſe ung von Monf.Pen ſelbſten 
einem Brief vom 16. Aug. 1693. aus Philadelphi 
wegen dieſes Landes mitgetheilte Nachricht aud) il 
nen zu communiciren. Worzu mir auch dasjeni 
ſetzen / was uns von andern glaubwuͤrdiges fo — * 
als muͤndlich davon berichtet worden. 
Erſtlich weiſet ſich dag Clima oder der Hin 
mels⸗Strich; ſo dann der Boden. Bey feiner Mo 
der⸗Breite ſieht man / Daß es fo weit vonder Som 
als Neapolis in Stalien / und Mompellier 
Sranckreih. Die Luft iftgelind und klar der Hin 
mel heiter / und Monf. Pen / welcher die Südlid 
Theile Franckreichs gefehen/vergleicht die Penſylv 
niſche damit. Der Herbſt beginnt um den 24. Det 
— und dauret — iu Anfang des Decembers⸗ 


wo 








——— 
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gelinder Frühling in Engelland. Man harte jeund 
oſtig Werrer und überaus kalte Luft/ als 1681: 
eder Hinimeltvar allegeit klar / und die Luft tru⸗ 
kaltı fcharfund der Delawar war damals über- 
hren / — zu Philadelphia bey 2. Engli⸗ 
Meilen breit. Bon Merk biß Juny iſts Srübs 
a/ fonder plögliche Sturm: Binde oder (wies die 
chiffer nennen’) Röke/daben fallen je und je frifche 
‚gender Himmel aber iſt gleich wieder heiter / und 
rm. Doc iftdas IVerrer fodann unbeſtaͤndiger 
ſonſt in Jahr. Im Sommer / als im July / Au⸗ 
ft und September iſi die Hitze überausgroß / ſo 
dh von fühlen luͤfftlein erfriſchet wird. Den sangen 
ommer hindurch ift Der Wind Sid Weſtlich / 
sgemein aber im Srübling 7 Herbſt und Winter 
1ord» Deftlich. Wann beygdft oder Südlichen: 
Binden neblichr dampficht und unklar Wetter aufz' 
iger / verzeucht ſichs ın ein paar Stunden wieder 


llig. a ER En 
Der Boden dieſes Land⸗Striches ift manchers 
h In einigen Oerten iſt gelb und ſchwartzer Sand / 
und auch ſchlecht: an andern / leimichter Ries. 
ſeder in andern / veſte ſeiſte Erde / beſonders by Baͤ⸗ 
jen und Fluͤſſen mo die Laͤndereyen überhaupt drey⸗ 
albeffer als an fehifbaren Steöhmen. Noch gi ebis 
1 manchen Theilen ein ſchwartz feiftes Erdreich in 
einernem Grund. Die Erdeift nicht nurfruchtbae 
nd fett / fonvern auch leicht zu ſaubern / weildie 


Baum: Wurtzeln meiftens oberhalb dem Ötundliee 


en. Somohlin Fluͤſſen als Bächen ift Fiefichter ſtei⸗ 
ſchter Grund. Es giebt auch Mimneraliſche Waſ⸗ 
nl WER 
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220 Groß⸗Brittanniſches 
Ver / vergleichen Quellen ein Paar Meilen von Ph 
Das natürliche Gewaͤchs ven Degerabilien 
find Baumer Früchten, Pflantzen Blumen. Di 
vornehwſte Baͤume find die ſchwartze Walls CTuffe 
Cedern⸗ Eypreffen: Caſtanien⸗ Pappeln⸗ Sarg 
Hickory⸗ Saſſafras⸗Aſchen⸗Buchen ⸗ und aller 
handy als roth / weiſſe und ſchwartze REichen⸗ Spani 
ſche Eaftanien- und Swamp⸗Baͤume / welche letz 
tere Die Daurhafftefte unter allen. Hier giebts er 
liche treffliche Strauche als Sumack ı Matter 
wurtz / Saſſaparilla / Calamus aromaticus, Go 
lunder und Wachholdern. Be 
Die in den Waͤldern von felbft wachfend: 
Fruͤchte find die weiß und ſchwartze Maulbeeren, 
Caſtanien / Wallnuͤſſe / Pflaumen’ Erdbeeren 
Heidelbeeren und allerhand Weinbeeren. Dit 
groſſe rothe / Fuchs⸗ Trauben genannt / werden vor 
Monſ. Pen gelobet / und er meiner / man koͤnte einer 
Wein daraus machen / wo nicht fo ſuͤß / doch nicht vie 
ſchlechter als Srontignac. Dev Geſchmack davon 
iſt wie die Traube / die Farbe aber anders. Es giebt 
eine Art weiſſe Muſcateller / und eine kleine ſchwar⸗ 
se Trauben wie Roſinen. Unvergleichlich gut 





Pferſiche wachſen da auch in Menge. 


Das Kanſt⸗Gewaͤchs iſt Waytzen / Gerſten 
Habern / Rogken / Erbſen / Bohnen / Zwetſchen 
KRüuͤrbſen / Waſſer ⸗Melonen / Muß⸗Melonen 


Aepfel / Birnen / Pflaumen / Kirſchen / Apricoſen 


gelbe und rothe Rüben, Steck⸗Küben / Paſtina 
ten / Bapis / Hohl / groſſe Erd⸗Lepfel / — 
nn wie⸗ 































iebe 7 DC een Deren — 
mis⸗Be eren / —A Korn / Hanf / glachs 
Toback / woboñ hernach ein mehrers. 

DZes Bodens Sruchtbarkeit beireffend / wird 
mpelgenug ſeyn. Einer befamfür 
— ae ar. hf a un | 


8 
Tal 


endigen Geſchi öpffenvals diſchen/ Vo⸗ 

und Wilſpraͤt giebts allerhand / etliche zur Nah⸗ 
1A mo erliche zum Profit allein. Zum 
zProfit dienet. DasElend⸗Thier / 
———— 
Eichhoͤrnlein. Einige eſſen junge 
b n8/ allein ihe Geſchmock iſt eben ſo 
ahrung. Hier giebts uͤberfluͤßig 
17 | und Schaaffe/ ſo gar sdaßeinige 
r deren 3. biß 400, beyſammen lauffen haben. 
gen Haut und Rauchwerck / zum bloffen Pros 
Berkauff dienen/find die wilde Katgen / 
her⸗ Thiere /Ottern / Woͤlffe / guchſe /Fisher / 
Tiny Ziebet⸗Kaghen / und / deren ſonderheitlich zu 
dencken / die Pferde / wovon etliche gut und huͤpſch 
nug / die man nach Barbados verfuͤhret / weil eg eis 
der beſten Wahren nach biefen oder andernZucker⸗ 
Vogel⸗⸗ Bapde giebts hier die Land⸗Tur⸗ 

— 8 (4. biß. 5. Pfund ſchwehr) Phaſanen / 
—— 2 an * an in 
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— — —— —e — — — 
folcher Menge / daß ſie die Lufft verduͤſtern. Die 
Tauben mehreten ſich fo unglaͤublich / nach eines Ein 
wohners Bericht / daß ſich die groſſe Aeſte der Bat 
me darunter gebogen / und manchmal mehr aufe 
nen Schuß gefallen / als Schroot in der Flinteg 
weſen Bon Waſſer⸗Geflugel giebts hier Schw 
nen / weiß⸗ und graue Gaͤnſe / Brands/ Enten / Ca 
cherlein / und Kybitze in Menge. Doch überrreffi 
die Enten und Taucherlein alle ihres gleichen inai 
vern ändern. | ER 

Diefe Proving hatzgleich andern Engliſchen 
America / einen Uberfluß an Sıfdyen / welche ind 
Bay und Fluß Delamar häuffig gefangen werde 
Stoͤhre / Hering / Kochen / Schats / Batze Ri 


pfe / Schaafs⸗Ropffe / Aale / Spieringe und Ba 


fen find unterhalb den greshes im Delamwarüberflü 


ſig/ Land einwetts aber die $orellen/Yuftern’Bral 


ben / Meerſchnecken / Concks / und Muſcheln maı 
geln auch nicht. Ettliche Auſtern find s. Zoll langrur 
Meer⸗Schnecken / ſo groß als die Stof-Auftern/ v 
denen eine koͤſtliche Brühe gemacht wird. Doch glaul 
ich / die Arbeitſamkeit / Maͤſſigkeit / Geſundheit und 


‚gend dee Inwohner werde dergleichen Bruͤhen eb 


nicht viel brauchen. Dev Wallfiſch⸗ Fang wurde hi 
auchverfucht:wovon hernach, Man brauchte wuͤrckli 
Leule ie zu fangen / und Fochte Thran oder Schma 
Haraus : allein es daurete wegen feiner Unkoſten u 
Ungemwißheit nicht lange. Be. 
2.0 Argney « Rräuterzur Geſchwulſt / Bran 
Schnitt 7 darunter einigen fehr guten Geruchs/a 
die wilde Myrten und andre. wachen Da auch H. 








* 

t von den alten a ea he 4 | 
rhanpt Ic ‚ng / mager: und wohl gebildet / doch von _ 
A tion. 4 donFarbe Schwart / jedoch 
Fleiß / gleich den Zigeunern. Sie beſtreichen ſich 



























Wetter bloß⸗gehen / wird ihre Ha— 
np find Elein und ſchwartz. Die 

ib | leder ft insgemein 

| — —— — N 


5 wur if Mehdi 7 — — 
md Nachdruck einiger ihrer Woͤrter 
| ————— Als Detorockon/Ranco. ⸗ 
VOricton/ Shakameron⸗ Poqueßin / lauter 
— ſo — Wiederfihall ge⸗ | 





Sr Matrainein/ Hatta has 
‚amaneıecane/Secatereus/ 


jet Wörter. X ch babe nichuheifs 


i e und Bebräudye belangendy | 
| inder gleich nach der Geburth / und 
hrer Jugend in. d a uͤmſie 
J — m 





Bären Schmaikrumd weilfiegegen 





nd/ Usque —58 J— 


































































































ce. Du Groß⸗Brittanniſches 
ju haͤrten. Sie wickelns in einen Lumpen/ und ſchn 
rens Creutzweiſe auff ein Bretlein / das etwas lang 
und breiter als das Kind / und haͤngens ſo auffd 
Nackenm daher fie ſolche platte Koͤpffe bekommen. © 
drey Viertel Fahren koͤnnen fie insgemein lauffe 
Sie haben nichts um ihren Leib als einen kleinenLu 
Ppen /biß ſie groß werden. Die Knaben fiſchen biß 
ihr rr5des Fahr / ſo dann jagen fie. Wañ ſie dann if 
Mannheitducd) Zurückbringung vieler Thier⸗Ho 
te beweifen / Dörffen fie heyrathen; fonft iſts ei 
Schande anein Weib zu gedencken. Die Maͤt 
lein bleiben bey der Mutter / helffen ihnen das EC: 
reich hacken / Korn ſaͤen / Laſt tragen. Und ſie th 
(fagt Pen) wohl daran / daß ſies ins der Juge 
jehren / was fie in Alter verrichten muſſen; maſſ 
die Weiber ihrer Maͤnner rechte Anedhte ı di 
ihnen aber ſehr zugethan. rauen heyrathen 
13. oder 1 aden / die Männer aber ein Paar Sal 
fpärer. Ihre Haͤuſer find Marten oder Baum 
den auff Pfaͤlen/ kaum höher als ein Manny daß 
nen der Wind nichts thut. Sie ſchlaffen auff B 
fenoder Graß. Auff Reiſen liegen ſie in Walvdı 
um ein groß Feuer / des Tages fchlagen fie einen? 
rlvon Dufflls um ſich. IhreSpeiſe iſt Indian 
Korn / auff unterſchiedliche Art zugerichtet Erb 
Bohnen / Fleiſch und Fiſch aus Waͤldern und F 
ſen. Sie begegnen denen unter ſie Fommenden« 
ropaͤern fehr hoͤfflich und geben ihnen die befle ©: 
m leckerſten Biffen. Sie hockern meift auf! 
Boden / mit den Knien in bie Höhe We 
fie ihren Europaͤiſchen Beſuchermit einem It 
* 
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Troanck von etlichen Kräutern in? Brunnen-ABal 


bewar als ein Ofen / den die Frau mit g I \ ac — 


DIE ing 2 beffis RR © 


































wohl ind 7 TofieBand — ch 
99 bleibt. Sie ſind die luſtigſte Nation auf 
Ent t/ ſo immer eſſen / trincken / dantzen und fpring 
Der Reichthum gehet unter ihnen herum wie dast 
bluͤt circuliret. Cie theilen alles; geben aber auff 
 Shre genaue Achtung, Eie verlangen menig/di 
fie brauchen wenig... Kiffen fie mehts von un! 
 Safibarfeiten/fo willen fie auch nichts vonunfter Sl 
her hr Sagen / Fiſchen und Vogel Wayde n 
uſie] und ihre Kurgmeile hält fie gefund. c 
eſſen des Morgens und Abends: und zwar auff 
Erde. Die Trunckenheit haben fie von den Et 
päern gelerner / und gehaben fih ſedann ſehr ü 
- Wann fie kranck werden / kochen, fie ein Teran / 

















und menn fie Steifch eſſen muß es von einem W 
lein ſeyn. Sie halten viel auff warme und Scht 
Baͤder. Ein Exempel davon wiſſen wir von ei 
Glaubwuͤrdigen ‚dere ſelbſt geſehen / auffgezeich 

Als Monſ. Pen im Jahr 1081.10 0 die Himere! 
ber mehrer Entdeckungẽ halber reiſete / kam er zu ei 
Wigwam / worinn der Feld⸗Herr Der Natonr 
nere: Dann fie haben neben ihren Sachems 
dergleichen Officiers fo fie in Schlachten anfüh 
Yun war dieſer eben Kranck am Sieber / oltet 
_ machpasannehne‘ Mittel brauchen. ‚Seine 9 
baute: eine Fleine B 0. Stube auff die Erde gern 
hemmen er. krieche muſte Diefe € 



















nen ſo heiß machte / daß der a er darim 
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mit 









öchtwark- Färben ihres Geſichtes ein gantz Jahr hin · 
irch. Sie ſind auff ihre Todten⸗Stellen ſehr ac⸗ 
rat und ſchaͤrffen / um ſie mie der Zeit nicht zu ver⸗ 

sen / allemahl das Graf hinweg Sie glauben 
nen Gore und die Unſterblichkeit / ſagende; Est 
aa a. Se a De 



































An 








u be zen — King ge Pr ' — r — er im 
u... lagen: Landgegen Süden wohne: Dahin ndi 
2 me der — und * da wicher at auffle 
I. te ae Sortesdienft befteht in Op Afern 4 
ſangen “om Herbſt ſt haben ſie ale Tage Mahlge 
ten / und laden die Europäer auch zuweilen dazı 

| — Mont Pen war bey einer/ auffeinem genen Kate 

behy einer Quelle unter ſchattichten Daumen. 

pieden 20. Rehboͤcke gefaͤllet und warme anf 
e bchen von neuem Korn/ Woyten un — 
n Viereck gemacht. Hernach dantzen ſie. We 
uſocher Gaſtung wit muß Geld mitbringen. Die 






























j go n ſt etwa 6. S ſaͤver / von Fiſch⸗Beinen gemacht. Da 
4 ESchw artze git bey ihnen Bold / ——— Si 


“berufieheiffen @ aber beedes Wampum, 
05 KhreNegierung ſteht bey den Königen od 
@adjeme/f einander uccediren: allegeit von MR 
—— Sgerlicher Seite da doch kein WeibsBild erbet. D 
rſache ſagen fies / ſeye / daß keines Herkunfft baſta 
iiſch ſeye. Jeder Koͤni hat ſeinen Raht ausaltı 
- weifen Männer / etwa 200. Ohne Diefe wird 
Rees Frieden / Land⸗ Verkauff und Handel w 
-pig vorgenommen; Ja weiches noch mehr iſt: au 
S micpeopne bie Ievige Surfche nochdarte. 0. 
Die Gerechtigkeit wird um Geld verkauf 
| Be auch fo gar Morde 
RG auffen nie ſich frey du rch Mahlzeiten oder duch 
mpun LM nachdem die That / und Perſoh 
— ver eine Frau tödtet! mußdoppelt geben ⸗ 20 


— J— — die me Kinder habe 
















































Haie J 2 
elches — ———— ru 
falſch als einfaͤltig. Dann wie koͤnten ſie ohne 
nr zut chte kommen / deſſen Leib deßwegen ja ſo 
Wehrti dals des Weibes? ? fieerunmilenfih.. 
en auftreinen 2 Trunck/ unddann heiſts der 7 S 
ud und nicheder Yrannhatsgerban \ 
Monſ. Pen haͤlt fie oonndifchemnÜirfprung; 
si vielleicht etwas zu weit geſucht. 
Ihre Lebens⸗Art iſt einfaͤltig aber unflärigumd 
an folt fich wundern? wann fie von Denen Neu Ein⸗ 
mlingen feine Reinlichkeit gelernet. Sie begegne⸗ 
nen Engliſchen ſehr höflich und tödreten weder 
Bann / noch Weib / noch Kinder’ welhes Mary en 
andı Dirginienund Neu Engelland un on 
innen. Diele Freundſchafft und Hoͤflichkeit wird 
Ronf. Pens des Eigenthuͤmers ungemeiner Leutſee⸗ 
und Gurheit gegen ſie zu gefchrieben / indem er zu 
tem Unterricht und Wohlſeyn viele 1000. a. 
‚an geftvecher. Binnen diefer Provintz find 10. In⸗ 
aniſche Nationen / deren Anz ahl überhaupt: af 
0000. gerechnet wird. 
e an wiſſen wenig |bifondee Begebenheiten von 
je Jenfi Inanien. Sie haben weder mirden Spndianern 
ech Frantzoſen Krieg nehabt ‚7 within gieng wenig: 
erctwuͤrdiges vor. Nachdem Pen vorgedachtes 
Narent erhalten / munterte er verſchiedene Perſehnen 
ufrihnen das Land wie er/ dem Schein nach / gethan / 
bie DieSchwedenitwelhe die Hollaͤnders / 
fg erfleCinmoohner gleich als sutteuYorkrverstane -⸗ 
en/ heſſen fi ich bey den greshes des Delawar nieder, · 
je en sin a — En 


er he 
| a ar 6 
"elle 
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— Gäuten md Sellen 7 gegen dem Zu 
weinumdandre ftarcke Betränd. 


ein ſauberliches / fi 
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echte. Die Indianer machten fie fo unadhrfar 

‚dh Überlaffung des profitlichen Handels m 
Zucker⸗Brai 
ßleichwie f 
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en $ahre gleich bey 2000. Seelen / 


ee Auffinahıne Hütten aufgebaut. Die 
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RENNEN... | 
. N 9 Bell an ia - — 9 
RE ‚America 1 MR 
undfagee/ hatte Ordre vom Konig mit 
ir su reden / nud nunfey es nicht Er / der miemie 
de / ſondern der König / weilwaservorbringen ii 
(des Könige: ieynungjeye. Erfllihbatb "Pa 
michniche übel zu nehmen / datz ſie mir nie 
eich / in erfter Di fammlung gewillſahret Er 
abe gefürchter/ es möchte wegen WMangeleines 
Indianzoder Englifchen Dollmetſchers ein Seh | 
woorgebenz zumalenesder Indianer Gewohme 
eirebezuberathfälagenals zurefolviren : und — 
ann Das junge Vol und Ligenthumer des a | 
Landes fö bereit und hur tigals er gewefen / wür⸗ 















ich nic it ſo lange haben warten dürffen. Nach⸗ 
iefem Fam er. auf die Graͤntzen Des Landesy davon di⸗ | 
Rede undaufden Breyß, Solang der Ferredeit,e 
merekremanan allen nicht Das geringſte getöß or: I 
ächeln. Der Altewar ernfthafft/undderjunge ehte 
wbietig. ann fie ſprachen ſo doch feltenserchabr / 
var ci eyfrig und zierlich Hier ſahe man wie viel die 
uge geſunde Vernunfft vermag / und derjenige muſte 
was rechts verſtehen / der ihnen in Sachen die ſie be⸗ 

eiffen/ den Rand: ablauffen wolte. Nach gefchlot 
nem Kauf giengs angroffe Zufagen der Sreund 
Bd Nachbarfchafft / und das die Indianer u nen 
gliſ ‚ein gutem Vernehmen zuſammen leben ſolten / 
felangedie Sonne ſcheine . Worauf ein anduerges 
gen die Indianer Nahmens der Sachems oder A oͤ⸗ 
nige redte erſtlich was vorgegangen / ferner ihnenein 
zubindenpie Cheiften gu lieben / und befondres mit mie 
und dem Volck unter mir friedlich zu leben. Es ſehen 
manche Gonverneurs im Fluß geweſen 7 keiner aer un 
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234 Groß⸗Brittanniſche·⸗ 
un wohl begegnet | 


e Ge h. 
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n Engellands/ Volck nach Penfploanien beſonde 
aus Londen / Laverpol und Briſtol. Dann 
Engelland gegen Weſten viele Nouconf 
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h VE a 

















ton. Kord in die öffentliche Zeitung. 
er * —* Leben und bey guter Ge⸗ 
)ie Antwort Monſ. Pens an ſeine 
pernommen / was man von ihmfage) / 
id)... ge finde/ fhrieber/daßeinige 
ftandig und boshaft/ daß ſie mei⸗ 
eben/und zwar daß ich als ein Jeſu⸗ 
Man haͤtte ſollen denden/ einefo_ 
olte gleich dem Tod ein X Schutʒ ge⸗ 
ißgunſt geweſen ſeyn wie dann 
Abweſen für einen halben Tod anzunch⸗ 
en / weil beede ſich doch ne 
.. Doc „die was böfesim Sinn haben / greif⸗ 
nsnicht recht Ich lebe den Spöttern zur. 
Dande und zwar. * kein Jeſuite Ich hoͤre daß 
reiner Abreiſe nicht wenig. liederliche Sa⸗ 
n atıff mich erdi ER die ‚aber viel, je 




















mon hanobalı ineinen — — vers | 
Bm. in ron Graf af 2 einen a 1! 
Be N J 





























MRanner ehlen konte / maffenüber 6oo0. Seeleni 
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ne en Br: in EI a Stand 
am! Famen Rauffleute dahin um J 
| ‚den Zucker⸗Eilanden zu treiben; a als welche fehr vor 
cheilhafft / indem die Penſilvanier — en Eili 
den | Sorn/Ochfen Schweine / giſche⸗ Faßte e 
"den! und ihr Gewaͤchs Dagegen nehmen / nad) Engel 
land führen! und von dar Englifche Wahren zuruͤck 
Helme, Man verführt auch Pferd und Schaaff 
nad) den: Saͤdlichen Plantagien⸗ und ſendet dere 
Pel tzwerck nach Engelland/ woſelbſt ı Der: in ander: 
-  &heilen Europa es ſchleunigen Abgang hat. € 
giebt hier noch andre Wahren / al ls Haͤute Unfehfit 
6 Scharfe und Bolten / fo alles nach den Zucker⸗E 
Eilanden geht. Die er verhelfen ihnen 4 
h üben Rachwerck atz Belt Seller Ming’ Racoon 
und Martern/ wordurch dieſc Colonie 6 vielgevit 
| netiald irgend eine. Daherfi efo zugenommen / DA 
Monf. den vor feinem Wegsug 2520. ſtreitbar 












































allem Ao. 1684/fo gar war fie angetvachfen. Zw 
brachte er in 18. oder 20: © Schiffen 2000. Seele 
mit ſich hinuͤber / daraus ſchon eine ſchoͤne Plantag 

anzurichten l umd RR davon —— ands⸗Pe 
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Deren Nehrourfit und Billigkeit fes 


















eder verwarfjens nach Gurduͤncken / 
ein andern Provintzen thun. Als 
Democratie in Penſylvanien war / 
der Zeit durch ver ſchiedene Zufaͤlle es 
a 
11. Den blieb 2..Sahre in Penfploanien, 
enicht nach Engelland gegangen ſeyn wo 
ung der Son. Conformiften ſich nicht (0 
yobeny daß er ſich nicht euhig in Amerinachs 
chdem feine Brüder in Engelandfohate 
amurden. Cr mufle/ daher mas bip | 
ſolches zum beſten feine 
m / als er einen Freunde 
iſchen Nationen zwi⸗ 
in Amerieca errichtet / 
ſchen / daß damahls ben 300. Häus 
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238 Grroß⸗Brittanniſchhes) 
fer, und 2500. Seelen darinn / ohne 20. and 
Townships kehrte er nach Engelland 7 mit Hınte 
laſſung William Markhams zu feinem Secret 
rid Monf. Thomas Holmes’ zum General⸗Aufff 
her. / und die Regiments: Bewaltung in den Hand 
bes Rahts / deſſen Präfident Thomas Aloyd/Esqu 
welcher, Krafft feiner Klugheit / etliche Jahre regier 
te I uneracht ihn die Commißion nur zum Unte 
Statthalter gemacht hatte. Monf. Pen aber behi 
allggeit als Ober⸗Eigenthuͤmer das Dber-Gouper! 





ſelbſten. a ei 
7 Was für Dienftediefer Mann den Quacker 
unter König Jacob II. gethan / und mie ihm Die 
Herr ein geneigtes Ohr geliehen / iſt noch in frifch 
Andencen. Unter Koͤnig Wilhelm wurde ih 
aber das Gonvernement abgenommen / undumd. 
Jahr 1690. andem Oberſt Sleccher gegeben / ww 
ehem Poften er 2. Jahre vorftund/nach welcher 3 
Monf. Pen / nad) erkandter feiner Unſchuld / wied 
- bevollmachtiget wurde /_ jemand zum Gouderne 
feinee Proving zu erwählen. Darauff er d 
Tapit. Bladwell ernannt/welcher ehmals Zahlm 
fer. der Armee in Engelland geweſen. Deſſ 
Sohn Sir Lambert Blackwell war jüngfte 
auffer ordentlicher Gefandrer Ihro Majeftät an ve 
fehiedene Italiaͤniſche Höfe. NA 
Capit. Blackwell regierte flug und glücklie 
Es war nun alles friedlich Handlung und Einwo 
ner nahmen zu / und Die Penſylvanier fiengen um d 
fe Zeit den Tobad’or Handel ein wenig an / der jetzo 
goichtigijt / daß bey 14. Schiffe damit nach Londe 
| | u 
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ur Evans als feinen Statthalter hinuͤber / foauich vo 


















—— een rn” ot 
verneur und gieng ſodann wieder nach Engelam 
S ahr 1700. 
—J dieſem Herrn iſt bey den m eye 5 gede ) 
worden. Gewieß iſ / daß unter feinem —536 
ſchiedene unruhige Köpfe ſich hervor. thaten — 
ſo mauſicht machten daß die Sache in die That aut 
brach. Weil uns —J—— ) 
kandt / ſchweigen wir. Davon. Kartzer wurde ber ei 
nem Tod/im Jahr +704. menigbedaure. 
Bey diefen Unweſen Famen $ ers heilfa m 
Veror dnungen alle ing Stecken / und die Provin 
| "wurde gleich andern / durch einen Gouoerneur⸗ % kat 
x ‚und Derfammlung reeieret. 0 0. 
| Nach Hamiltons Sad ı ſandte Pen / % ob 
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der Koͤnigin beſtaͤttiget wurde / maſſen die Herrn E 
‚genthümer i in gang America / vermoͤge — 
ments.· Acte das Königliche Jar Dort zu Ihren er 
waͤhleten Gouverneur haben muͤſen. 
In der Geographiſchen Befchesibung. fe ei 
und anders ausgelaffen/ fo nad) beſſerm Beni htt bl e 
— 6: | ' Fe er # ik n 
ie Provintz fo eigent n vania 
beſtehet bloß aus den z. obern Grafffchafften 7 Bi 
ckingham⸗ Philadelphia / und Chefter/ m ſſeni 
dem Koͤniglichen Patent des Monſ. Pens nicht mel 
eben. . Die Länge derofelben iftungefäht 150. bi 
00 En, un Meilen: — 34 Inter 








En gleiten, —6 
da nn ſtunden in — 





33 den Jerfeysic. Naͤchdem ſie aber den 
ah der Dber + Sraffihafften veriichen 
eden./ ſchleuſt er fie in eben das Gouvernewent. 
och hat er. ein Recht ein befonderg daraus zu mas 

n nach belieben / um ers Kraft eines eignen | 


ie eshat. BI ar 
‚Diez. Dber: ‚Scafffe h 










308 / 4. Englifche Meilen unter Che 


Untere erſtrecken fich laͤngſt der. Me u... 


eilen hin / und ſind etwa 30. Meilen Io 
Jary land, u 

Die Simpffean ber Bay Delawar | 
em und —— als eilige auff der U Mr = u 
acht alles. © 





3eften nad) Dften anfangen. 

Das. gange Sand in © 
riefen von Salls-Township 1 und höher zu 20. 
nglifchen Meilen unter Cap Hinlopen oder Cap 





Alliam / iſt in die Laͤnge ungefähr 330. Meilen / 
Dindie Breite 200. Die erſte Sraffihafftigu 
ven wir / auff der Reiſe von Salls-Tovonshipimap | 


m — des Delawar / kommen / iſt 






—* ‚und ungefäht in 20, oder zo. Haͤnſern 
—— In — | 






Jaupr-€ stadt. dere Grafſſchaff/ 
neiton un — som Burlington — 


—2 





Haffıen oder das eigenlich 
amdie Penſilvanien endiger ſich an! Tarcu» 


ten unter — 9 
d Nahmen fiehen/ mollen wir Doch jede ä parte bes in 
reiben und zwar von Salls-Townehipz ale vom 


Y onf. Pens Gnaden ⸗ 





ingham / wo die erſte Stadt heiſt holls⸗ \ 
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242 Groß. Brietannifdyes 
Iſt beruͤhmt wegen feiner vielerlep Müblen / \ 
Monf; Samuel Tarpentar/einem vornehmen 
wohner dieſes Landes / und ehmahls Barbadoſiſd 
Kauffmann gebauet. Liegt 20. Engliſche Mei 
von Philadelphia. Ki a 
Pensberry iſt ein Meyer hoff / dem Monſ.P 
zuſtaͤndig / welcher ſo wohl mit Huͤlffe des Lagerst 
Her Narr / als des Anwachſes zu einem gar feit 
Ori worden. Der Gouverneur Cornbury (an 
fen Stelle der Lord Aovelace gefommen / aber: 
wenig Wochen geftvrben ) befuchte dieſen Hoff’ ı 
hatte andem Hauß / Baum und Graß⸗Garten fi 
groͤſte Freude. Liegt auff einem dreyfachen Eiland / 
welches der Delawar dreymahl herum fleußt. D 
Hauß iſt von Backſteinen /ſteht hoch und trocken ı 
hat 16.MorgenLandes/und recht gute Obſt⸗Gart 
darinn die Paremanis und Gulden Pippius o 
Reneiten beſſer als irgendwo in Engelland wach 
Noch hats LO. oder 12- Tomwnships mehr in di 
Graffſchafft/welche 6 Glieder in die Verſammli 
ſchickt. Hiernaͤchſt folget die Graffſchafft 
phlaadelphia / worinn die erſte Stadt / auff 
wir zufommen / Das bereits gedachte Sranefft 
Donder Stadt Philadelphia iſt ſchon Meldung 
Fchehen ; Jetzo füge nur bey / datz ihre Straſſenn 
allerhand Holtz den Nahmen fuͤhren: als Ma 
beer:Straffe / Saflafraßı . Imgleichen heil 
einige die Roͤnigs⸗Straſſe / die Breite⸗Stra 
die Zoch⸗ Straſſe / ꝛc. 
Das Rahi⸗Hauß iſt von Backſteinen / 
drunten ean Gefaͤngniß 2a den Kapen oder z 










000. The er wehrt,da manchmahl wohltg.geoffe 
Sifeafenmat gegen, he feven. er 
dieſer Stadt ſhen 100, Schiffe gegimmert wor⸗ 
. Die Speid Pack⸗ Haͤuſer find mt 
offem Flei *— en gluß hinein gebauet yundeinige — N 
Stoͤcke hoch. Diefe Stadt blüher jego ſehr. Des. 
—*8 ſind 2 Neſſen7 und co le © Te Boche 2. mahl 
aͤrckt; die Haͤuſer nehmen alle & ahvezuy und die | 
—— Verſammlung au deren fie at 
lieder ſebt / wird hier geb Iren. a 
find. käpfge@rh- 




















ingeon und Dublin 
n / die nachfte nach © Shiladelphia iſt — 
som oder Deutſchen⸗ Stade / eine Gemeine aus 
och · und Nieder⸗Teutſchen. Hat b y 20 00 >. 4 14 
Vor den Thoren fiehen Reyhen von Pferſiſche 

aͤumen / J Bluͤthe⸗Zei den anehmlichſten 
Beg auf eine Engliſche Meile machen. SL Statt 
febr.luftigum | luͤfftig / indem die Bäume überall 
sgehauen. In — — og | N. m 
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15 98 fe: al 
2 Cheſter⸗ ee vonmehe ala 
He — ee iſt eine gure Rheede fürdie Shit 
" und koͤnte wohl Die gantze Königliche See⸗Arm 
\ ———— er Delawar / an dem es liegt/ 
fetbft 3, Engelifch Meilen breit. Hier iſt eine 
®  bauß und Gefaͤngniß / Feines aber beſonders ſch 
Imgleichen hats eine Kirche 5 hernacher kommt 
—  Cicsejterrameiner fo baren Suche 
\ e — Rahmens. Hatettva 100. Haͤuſer Concord iſt 
andere Stadt indiefee Graffſchafft / worinn verfi 
dene andere Towmships / und das Land iſt wohl 
bau Tr — m —— — au 
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] Ä F & St we Ir ! 
ar. O Fe * Die Hein 
ſetzen ſich in dieſer Nachbarſchafft zuerſt und 
I die Stadt Amſtel von dem ben Amfterdamn 

enden Sluf. ‚Hier iftein Rathautz und werden | 
00. Einwohner gerechnet. · ur —1 
"Poitpor Buche it eBeeit/ af, ganke En⸗ Be 
heßlotte hieran anckern koͤnte. St. Georgi t 
artiges Dorf 10. Engliſche Meilen unter Neu⸗ 
le. ‚Eshatnocheine Toromehip / Apaqusma · — 
genanndt. Das Land 12: Engliſche Meilen um 
Haupi pi⸗Stadt dieſer Graffſchafft. Nord und 
das eigeniliche Gebieth sont‘ X AMEnfür- | 
odann kommt jä a 
F Be f ſehr fruchtbar / aber hicht fo “ 
hd * — ———— —— a: —* 
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246 Groß Brittannifhee 
war» Bay ıll Cap Sinlopen der Cap Willian 
und 20. Englifche Meilen weiter unter Cap Jamet 
die fernefte Orangen Peniplvaniend, 
| Die Theilungsrkinie zwiſchen Penſyvanie 
und Maryland befinder fich in der That nicht fo: ur 
Die obgedachte Thraan⸗Brennereyen flunden a 
Gapdillianı X. nit tn 
Duſſex hat nicht viel Lownships / fondern | 
0 ar EL 
Dies iſt alſo die vollkommenſte Nachricht ve 
| — welches / nach den Worten des Eige 
ſchuͤmers miteins zu einer Landſchafft worden 
maſſen gewiß keine Colonie info kurtzer Zeit an Han 
lung / Wohnungen und Volck fo zugenommen. A 
giertel Fahre und ale Monathe iſt in jeder Gira, 
ſchafft Fand Gericht / des Jahres 2. mahlaber ei 
allgemeine Verſammlung. 
Monſ. Pen behält in. jeder Graffſchafft 
Meyerhöfe zu feinem befondern Eigenthum. D 
Einwohner. beftehen. meift aus allen Nationen uı 
Religionen / doch hat die Quaͤckerey foferne Die Dbe 
hand / daß ihre Stimen ſtaͤrcker als alle wie hingeg 
der Engellaͤnder mehr als alle andre Nationen: ui 
mag man wohl dieſelbe / famt den Holländer 
Schweden / $rangofen: Indianern und Schwe 
gen auff 3 5000. Seelen rechnen. Fit 


> Uneracht nicht der 3oigfte Theil davon bewe 


net oder bebauet / iſt es doch beffer ausgehauen / und 








rigen irgend eine Englifhe Colonie in An 
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| road — 
Eee Land wurde allezein zu Virginien f 
®) RAR 1631 König Carl1. f 
es dem Lord Baltimore / Georg. Ce 
verliehem. Wann und von wem 
en / wird ſich bey Virginien finde 
f hu h / ehe noch fein Patent heraus fan 
‚fein Sohn Täcilius/ Baron von Baltim 
nigeeich Irland in feinem eignen Nahm 
ni 1632. an. Die Graͤntzen lafl 
18. aus den Worten des Patentes beftht 

sift der Cheil von einer Halb Jnfi 
ben den leer gegen. Offen, und der B 
on Cheſcapeak gegen Weften / abgetheilet vi 
m andeın durch) eine gerade Ainte vom. ( 

Eine Point (in vorbefagter ‘ Bay beym $ st 

heo) gegen Wertenizum®cea gegen Oft 
diefer Brange gegen Süden / biß 
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America 249 
unterm 40: Grad N. D. liege.ıc. Wie auch 


Stricy Landes von gedachter Bay in ei⸗ 


r geraden Linie unterm vorigen Grad’ zudem 


ren Meridian des erftrn Urſprungs des Sluſ⸗ 
3 Datowmed / und von dar GSüdwerts zum 
sireften Geſtade Fluſſes / wie auch Weſt und 
iblch an hm hin biß an einen gewiſſen Platz / 
nauad genanndt / welcher am Mund gemeld⸗ 


n Stuffesliegt / woſelbſt er in die Bay von Che⸗ 


prat fallet / und von dar durch eine enge Linie, 
‚gen dem vorgedachten Cap / Watkins⸗ Poin 


Es de SE 
Der König beliebte bey Unterfihreibung Des 
Jatents felbften / es feiner geliebteften Gemahlin 
Ben Maris / (Henrich IV. von Franckreich 


ter) zu Ehren HIARLLALTD zu beritulm. 


er Sotd Baltimore erhielts unter gewiſſem Be⸗ 


ing vonder Crone Engelland / Dargegen er fürdiefe 


änder jährlich 2. Sndianifche Pfeile indas Schloß 
Dindfor lieferte. Die Gewalt diefes Eigenthu⸗ 
es iftfo founerain/ als eines in gang America. — 


Maryland liegt zwifchen dem 37. und 40. Gr. nn 
RB, ftöfft gegen Norden an Penfylvanien’ Dfte 


ih andie Bay Delawar undden Ocean / Suͤdlich 


in Dirginien / von dar es durch den Fluß Patow⸗ 1 
neck gerheilet wird / und Weſtlich andie Indianis 


che Nationen. 


Nachdem der Lord Baltimore fein Patent er⸗ 


halten / gedachte er in Perſohn dahin : Anderre aber 
nachmahls fein Geumth / und BUN feinen Bru⸗ 


as der 
































——— 









































250 Groß/⸗Brittanniſches 
den Leonhard Calvert / Esq;, an feine Stelle/ der 
er Jeremiam Hawley / Esg; und Thom. Eornwa 
lis zugab. Ao. 163 3. kam die erfie Eolonie von e 
wa 200, Menfchen hinüber. Die Wornehmfl 
drunter waren von guten Herkommen / und Roͤmiſch 
Catholiſch; dann mer in der Religion Hinderni 
fand / begab ſich dahin / in Hoffnung / unter. einer 
Herrn ihres eignen Glaubens wovon der Lord Dal 
rimore war / der Gewiſſens⸗Freyheit zu geniefler 
Diefe Leute fegelten von Cowes auff dem Eilan 
Wight den 22. November abyund gelangeten / nach 
dem fie ſich eine Zeitlang zu Barbados und &.Chri 
ſtoffers auffgehalten / endlich an Comfort⸗Poin 
in Virginien den 24. Februarii; die Vornehmſte ur 
ter ihnen hieſſen: Lienhard Calvert / Jerem Han 
leyı Thom. Cornwallis / Geo. Calvert / des Gouver 
neuren Bruder / Rich. Gerard / Edw. Winten 
Friederich Winter / Henrich Weißmann / laute 
Esquirs, ſo dann Johann Saunders/ Edw. Erar 
feld / Henrich Green / Niclas Fairfax / Joh 
Baxter / Thom. Dorrel / Capit. John Hills Jeh 
Medcalfe und Will. Saire. Sie hatten Brie 
bey ſich ihrentwegen vom Koͤnig an dem Gouvernen 
von Virginien / der ihnen auch freundlich begegnet 
Den 3 Mertz quittirten ſie das Comfort⸗Point un 
kamen zum Fluß Patowmeck / welcher ungefähr 24 
Teutſche Meilen davon. Der Gouverneur nann 
die Süver-Spige des Fluſſes / S. Gregory I Di 
Nordliche aber S. Michael. Nach einer Fahrt vo 
24. Teutfchen Meilen gelangeten fie zum EilandS 
ron / und anckerten unter einem benachbarten Eilanı 
we 









' | ———— Du 0 251 
Fesfie®©. Clement hieffen. Hier richtete Las 
eralsein Papiſte / ein Creucifix auff und nahmim 

en unfers Heylandes / und Gr. Majeſt. des 

Engelland Befig von dem Lande. Er 

Rouefche Meiten höher hinauff mit 2. 
nedeckungen halber undfand 
ie Indianer aus Furcht geflo ⸗ 
er noch 19. Teutſche Meilen 




























emihres Befallens thun. Als die Indianer far 
daß er zulange in der Schluppe verweileterlieffen 
echalbzufammen / nach ihm zu fehen / aus 
urcht / die Engliſche möchten ihnumgebracht haben: : 
ren auch nicht ruhig / biß er ſich ihnen wieſe. Die 
Einwohner von®. Clement / als ſie ſahen / daß die 
nglifche nicht als Feinde kaͤmen / fanden ſich wieder 
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achtete / ſich fo hoch droben im Fluß gleich Anfangs at 
- feßensfchickte er feine Schluppen den Strohm hmab 
und kam mit Capit. Fleat zu einem Slußgegen Mor 
ben des Patowmeck / oder 5. Teutſche Meilen vot 
deffen Auslauff / und nannte ihn&. Beorg. Ei 
fuhr in feinem langen Boot 4. Teutſche Meilen hoͤ 
hernachder Stadt Poamaco / daher die henachbart 
Indianer ihren Nahmen haben. Der Gouverneu 
ſtieg anLand / und erzehlte dem Werowance die Urſa 
che ſeiner Herkunfft. Der Indianer ſagte wenig 
ſondern lud ihn zu ſich ins Hauß / erwieſe ihn alle Ehre 
und ließ ihn gar auff fein eigen Betr liegen. Dei 
andern Tages zeigte er ihm dag Land / und weil es den 
Gouverneur bier gefiel / entboth er fein Schiff unt 
Schluppen zu fi) dahin. Einen deftofriedfichert 
Eingang zumachen verehrete er dem Bring und det 
Wijos oder Bornehmfteuder Stadt Engliſch Tuch 
Aexte / Hauen / und Mefler/ welches fie fo freuete/daf 
fie den Englifchen die Helffte ihrer Stadr zur Woh 
mung anbothen. Die nun in felbiger: Helffte ge 
wohnet hatten/machten alſobald Raum/ und Calver 
mit feinen Leuten fieng fo fort an / Korn zu fan. Si 
verſprachen ferner / ſobald ihre Erndte vorbey / den En 
liſchen Die gantze Stadt abzutreten / ſo ſie auch hielten 
und einander wohl zu meinen verſprochen Wam 
auff einer Seite was uͤbels geſchaͤhe / ſolte die gantz 
Nation dafuͤr ſtehen. Alſo nahm der Gounerneu 
Ao. 1635. den 27. Mertz von der Stadt Beſitz / um 
nannte ſie S. Maria. N 
Es begab fich ein Zufall / der den Tractat mit det 
Wilden maͤchtig befoͤrderte. Die Sasquaſanocks 
i ei 
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equafanocksrhatenfihdemnad 
nffver Englifhenrefoloireibee 
nzunerlaffensundhöherinsSandhinaufft — 
waren ihrer fehonvielehinmegiunddie 
hrenzufolgen. Als das Schiff und die 
tadt kamen / wunderten und entſatzzen 
er Darüber / beſonders als fie bey Ein⸗ 
ncke r D das Ge ſchuͤtz donnern h oͤt eten. 
rſie was Calvert begunte / war die Auſ⸗ 
 MWachthaufes und Magazins. Er 
da / ſo befuchteihn der Gouverneur von 
ch etlichen Indianiſchen Werowan⸗ 
denen andern Indianern aus dieſem 
‚heil des veſten Landes. Unter andern 


er Koͤnig von Patuxent / wurde auff das 
gefuͤhret / zwiſchen beede Gouverneurs in die 

efeßt / und eine gute Mahlzeit zugerichet. 

neiner.ausfeinem Lande feinen Königalpam? | 

—E a e / lieff er zuruͤck / in Meinun g N m an N 

a. nahe gethan; er wäre wuͤrcklich über 

n/ wann ihn der König nicht felber 


— 


den Engliſchen Virgianern 
gen Rachdem Das Magazinfertige / 

unddas Schiff ausgeladen / hieß Calvert die Sahnen 
and bringen / welches mit groſſer Seprlichfeitzus 

+ malen ie Des ann Ana im ete 
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ſtunden. Man gab etliche Salve vom Boord nn 
Lande / worüber die Wilde recht zitterten weil flen 
Feingroffes Sefchüggehören "0 0 
Die Könige von Parurene und Voamaco we 

ven auch dabey / nebſt vielen andern Wilden von Yot 
maco und der Werowance von Parurenrergriel 
hier die Gelegenheit / denen von Yoamaco zu rathen 
ihr Buͤndnis mit den Engliſchen ja fleißig zu baltei 
Er blieb’ erliche Tage in der Stadt / und war voll fe 
‚ner Iniandiſchen Complimenten. Bey feiner ABeg 
veife fagte er zum Gouverneur: Ich bin den Enge 
ländern fo günftig / daß wvann fie mid) eben un 
bringen woltensund ich nur noch ſo viel Weilez 
reden hätte / ich meinen Unterthanen befeble 
wolte / meinen Tod nicht zu rädyen ; dann id 
weiß / fie würden mir dergleichen nicht thun / id 
hätteesdannfelbft verdiene, 
Dieſe neue Ankoͤmmlinge verfahen ſich zu Bat 
bados mit Indianiſch Korn / welchesfie bey erſte 
Ankunfft um ihr Engliſch Waitzen⸗ und Yaber- Mei 
zu verſpahren / zu brauchen begunten. Als die Indie 
nerinnen merckten / daß ihr Gefind damit nicht um 
sugehen wuſte / backten ſie Brod für fie / und wieſe 
ihnen die Manir felbften. Es mar Indianiſch Kor 
genung im Sandy und dieneue Ankoͤmmlinge ſchifte 
10000. Scheffel ein nad) Engelland / um gefalgen 
Fiſche und ander Proviantdavor zu Eauffen. Waͤl 
gend die Indianer und Engliſche u ©. Maria bei 
ſammen wohneten / jagten die Bilden alle Tage m 
ihnen Hirſche und Indianiſche Hüner / welche f 
hernach den Englifchen gegen Meſſer / Boſe 





Srär 














ange und. dergleichen Kinderwerd Überlieflen. | 
sie brachten ihnen auch eine zimmliche Menge Sie 
e / umd lieſſen zum Zeichen recht groſſer Vertrau⸗ 
hkein ho gar ihre Weib⸗und Kinder unter fie gehen. 
war fur die neue Colonie ſehr vortheilhafft ı daß. 
lich ‚in einee Stadt nievergelaflen / wo der Hoden 
hön geſaͤubert daß fie gleich Korn und Bäume pflan⸗ 
mund Englifche Saat / welche treflich waͤchſt / ſaͤen 
nten Sie baueten fleiſſig Haͤuſer / deñ fi ſie hatten nur 
ütten angetroffen : ehe fie aber dieß alles nach. 
nſch vollbrachtiftechte&apt. Eleybornieiner aus 
an Dirginifchen Rath / ( der gern allen Profit die 
8 Landes an fich gezogen) den Wilden was hinters 
—— argwohmten / als ob die neue Gaͤſt feine 
ingelsmänner/ wie fi e vorgeben, fondern Spani⸗ 
| er Virginier Feinde. Die gutẽ ẽLeute merckten 
Ay auch aus 8 Einfalt nicht / maffen fie fonft wi 
x die Gleichheit deren in Maryland mir denenin 
ien —* moͤgen. Nein; ſie zogen Cley⸗ 
ourns Berläumdnng zu Sinne/ und wurdengegen 
ie Engliſche zu S. Maria gantz ſcheu. Dieſe letztere 
es bezeugen ſtutzig / ſieſſen das Haͤuſer bauen 
ſteher uftunden aufihrer Hur/und arbeitereneilends 
inem VFort / welches in 9. Wochen. fertigund mit 
Stücken befeger wurde. H jerauf fuhren fie wieder 
* Bauer fort / daß deren in einem oder 2. Jah⸗ 
—F — 60.d0 fl den. Doch blieb es meifieng 
| ſolcher Anzahl. 
Sie verſahen fich von Virginia mit Schwei⸗ 
nen’ Geflügel und etlichen Kuͤhen / und gieng alles 
ſo wohl daß Leute und Hand a) = 
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.2%6 Groß Brittannifhes. 
maſſen verfchiedene Compagnien dahin giengen/ be 
ſonders von Papiſten. As das Land Voamaco v0 

den Eingebohrnen voͤllig geſaͤubert / bebauetens Di 
Engliſche / und der Gouverneur hieß denFluß St 
Georg. Die erſte bekamen hier eine Kranckheitrali 

ein Fieber/ ſo ſie Seaſoning nañten / daran vor etlich 
——— Sahren viele aus Mangel der Wartung / und durd 
Ir eigen Verſehen/ ſturben. Seit aber dasgand nod 
beſſer durch Aushauung der Waͤlder geöffnet / um 
beſſre Anſtalt zum eſſen und wohnen / imgleichen dien 

‚liche Mittel dargegen erdacht worden / blieben Die. mei 

‚fie jetzo am Leben / ja etliche bekommens nicht einmal. 
WMonſ. Calvert bauete für ſich unfeine Nachfolge 

zu St. Mary ein Hauß / und regierte / biß es in Engel 

land mit den Papiſten fo was ſeltzam ging. Das Pat 
lament nahm das Gouvern. in feine eigne Handy uni 
vertordneten - - - Esg5' dahin; nachdem aber dei 
‚König wieder auf den Thron gefoimenverhielt dergori 
Baltimore fein voriges Recht / und ſchickte etwa in 

Jahr 1662. feinen Sohn Carl / in gleichen Amte da 

bin: der dann meift 20, Jahre daſelbſt geleber/ lang 
hernach ſturb fein Herr Vetter 7 und der Titul un 
Länder fiel altes erblich auffihn. Unter ihm wuch 
die Provintz friedlich / und wurden Ao. 1665.bil 
16000 Seelen in Maryland gerechnet. 4 
Alle Indianer da herum untergaben ſich Den 
Eigenthuͤmer von Maryland / und unter feinet 
Schuß. So / daß Ao. 1 6603. Naocoſſo / welche 
sum Kaͤyſer von Piſcattawaydas iſt uͤber andreKo 
nige und Werowances) erhoben worden nicht fü 
vollkommen gültig erachtet wurde / benu mnen RM 
i " La alver 














ſen MET TER J — ——— 
Proving in ſolchen ſchoͤnen Zuſtande zu ſetzen. 
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. Doß es aber nicht ſonder alle Vewirrung ud 
gelegenheit abgegangen / iſt leicht zu erachten. 
Demnach iſt die Regierung allhier gleich wie in 





\ 
en 
—— ———— —— ——— 
——— Ze I — — 
— — er — 


J 


dern Colonien / toelche — unter der Cro⸗ 
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geweſen/ ſandte an die Königliche Socletaͤt Davon 
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eſen letztern jeto viel zu ſchwach. Gewieß die Ouaͤ⸗ 
er brauchen v 


Vern 
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nd. ihre Vermahnere (| in | 
ſſchiecht / ais Die eyfrigſte) haben Eeine Urſache mehr 
































260 Groß⸗ Brittanniſches 
aufdie Engliſche Prediger zu ſticheln. Das Bol 
allhier hat noch thunfich gefunden: fich in Städte un 
Gemeinden einzufchlieffenweilder Handmwerck-Leu 
zu wenig. Es hat freplich verfihiedene zu Staͤdte 
abgeftochene Plaͤtze / finds aber bißher meifteng vi 
Nahmeu nach / auſſer Anapolis / dem Sitz des Go 
Der ®brifte Nicholſon that fein moͤchlid 
ſtes aus dieſem Plag eine Stadt zu machen. % 
ſind etwa 40. Wohnhaͤuſer da / roovon 7. oder 
den Fremden gute Herbergen abgeben. So hat 
auch ein Rathhauß und eine von Dadfteine 
aufgeführreStadt-Scyulerweldye unter den bi 
gern Häufern eine groffe Parade macht: zur Ri 
che / welche die einige fleinerne Rirdye ingan 
Maryland / ift der Grund aud) ſchon geleg 
Wochentlich find 2. Marckt⸗Cage / und war 
Nicholſon ein paar Jahre länger da geblieben 
bätte ers vollend zur Perfection gebracht. 

Gleich ihm befoͤrderte auch fein Nachfolger / d 
Oberſt Nathananel Blackiſton den dieLuft nicht a 
ſtunde / daher er Geſundheit halber wieder nach Eng 

fand muſie / den Anwachs der Religion maͤchtig / an f 
ne Stelle kam Willhelm Saymour welcher i 
September 1703. auf dem Kriens SchifiDrea 
nougbrfo zur Convoy der nad) Birginien und M 
ryland gehenden Kauffahrern deſtiniret / zu Seec 
gieng. Weil ſie aber ein Sturm von einander trie 
ſief er indie Barbados den andern Sebruariein/ui 
Eamerfkim April Anno 1704. auf den Marylänı 
fehen Küften an: alſo daß er bey 3. Monarch mit ” 

| | | | 














d. Dieß ſt ein wackrer Herr / und S. 
bey den Einwohnern durch ihn recht groſſen 
Me, 
Mar lands abfondenfiche Belchreibung 

fihm in Er —* ung genugſamen Berichts / ſo nicht 
mit andern Colonien thun. An Städten nimmt 
Jt zu / und die man fo nenntidörfften in anderndan⸗ 

nf Doͤrflein paßiren Die Leute folgen ihren ei⸗ 
en Sinwund po H 









el ellmftad angewendt worden? 
isdn alesniche Beede Staͤdte findnichrgröfs | 
als vorhin, wann |! fie ia fo bleiben / und eg gibt in 
miploanien Dörffer / welche ihnen an Zahl Der 
* dEinmohner nichts nachgeben. 
Der Lord Baltimore lag mit 9 




















eß ois ob fie in dem Patent von Maryland 





t eingefchloflen / allein pen gewann / und 


ee neh allezeir bleiben. Penfplvanien 
neulich einen Totart: Handel angefangen / M 





land aber und Diginien werden ſichs vielleicht ; 
pt zuvor thun laſſen. Sie treibens ſchon zu lange / 
ð haben genug alle Meſſen in der gantzen Welt das 





itgu erfehen. Weil ſie auch damit genug zu thun 
abe/unte 


en fieden ſtarcke Proviant-Handelvon 
Jeu⸗Vork / Penſylvanien und Carolina / als wel⸗ 


—— darinn einen groſſen Abgang haben / 


ithin Virginien und Maryland Dielen ihren 9 


bebohrnen nndſhen fo lang geteiebenen Han⸗ 
delimmerjlaffen möchten. 
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rt FaslI. Say. Si E 
Noch eine nähere Geographiſche Be 
ſchreibung der Provintz Maryland 
Ihr Clima / Gewaͤchß / Thiere Hand 
lung und Einwohner ſo wohl Eng⸗ 
liſche als Indianer. 


Neracht wir Virginien und die Bay vo 
Cheſraprak / als die Graͤntzen von Mary 
RX Fand genugſahm beſchrieben /ſo wie es in de 

" Eigenthümers Patent befindlich +. hat fi 
ſeither ein Gelehrter gefunden / welcher aus eine naͤh 
re Nachricht davon zuertheilen beliebet. Die Colon! 
von Dirginien/ ſagt dieſer Here Philemon Aloyt 
„und die Provins Maryland liegen ander Bay Ch 
„ſeaprak / deren Mund oder Einlaufzreifchen dei 
„Cap Henrich und Cap Carl / und zwar fo daß Fein 
„diefer Provintzen an einer befondern Seite lieg! 
„ſondern beede an jeder Seite von Diefer bequeme 
Bay / welche fie beede gleichfam halbirer / gewaͤſſe 
„werden. Alſo daß ein Stuͤck von Virginien an de 
„Weſt⸗Seite gedachter Bay / der andere aber ande 
Oſt⸗Seite der Bay von Maryland durch den gro 
„fen Fluß Pocowmeck getheilet / an der Oſtlichen abe 
durch den Strohm Pacomoak / deſſen Ur ſprung n 
he beym Meer Oſtwerts. Die Graͤntzen Maryland 
„beginnen beym Fluß Patowmek / und lauffen lang 
„der Bay hin / Nordwerts / biß feine Line W 
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vom Emm; F 





he Seite von 
an die Bay Cheſraprak/ gegen 
eli⸗ Meevy gegen Morbenan die Bay Delawarıza 
gegen Süden an den Sluß Pokomoak / welcher; 
| h heilt ings-Linie zwiſchen demſelben und Virgi⸗ 
Maryland iſt in 11. Graffſchafften gethei· 
* y en Weſten / und. s.ander£ 
r-Seite find € 
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ap. Die an der“ 
























— Talbor/ Kent und Lacil, Es iſt 
rein Stadt darinn / nemlich S. Mary / wovon, 
1 Grafffchafft den Vahmen hat. | Ihr Lagerifis 
\e bequem wiſchen dem Fluß Patoromect und 
at une. War bormahis der Sitz des Gounerne, 
ts/u d der Platz / wo die Abgeordneten der Graf >> 
ten zufammen kommen / das gemeine 2 Beſte zus 
dinniren . Smgleichen! hats 2.sornehme&tädter, 
Jen * Anna olis und Wiliamftadtss 
‚hats andere Saͤdte / aber von Feiner IBichtigrs, 





ie Haupt Fluůͤſſe find Patowmeck / welcher eds, - 
nQtirainien ſcheidet. Patuxent und Seevern ger — 
dan der andern Seite findder Chips 

ne, Cheſter / und ——— Din 
rovin⸗ laufft Nordlicher hinaufals ver öberfle» 
ih efeaptan indem Sieauf beedenıa 0 


sin deffelben hinli eg 


iz ‚wollen. wir die Graffpaften gegen 
R4 We 


U re ——— 


America — 63 — 


Delawar⸗Bay / une ee — 
DNB: Da ann gegen eſten, 
eSebürgejund gegen Oſlen bejagte Bay. Die 
zaryland gränket gegen We 

n Oſten ang» 
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arlesı ing Georg! Talvert / Ane-Arunde/n 
* * re, DieamdarÖftiihen/Sommer:» 
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Weſten beſehen. Hier iſt St. Maris die erſte / ur 
hat dieſe Graͤntzen. Sie fängt an von der Spi 
Look⸗Out/und erſtreckt fichlangs dem Patowmeo 
andie untere Seite der Buds⸗Bucht in Dem Sr 
Patuxent. Ums Fahr 1693. wurden einige Gefun 
Brunnen, die Cool Springs genannt / gefunden 
welche das Gouvernement fammt der Gegend dahe 
nm Fautien ‚und Ge egenheit für die Armen mach 
ließ. In der Stadt 3. Mary wird das Dbergeric 
gehaltenszudem Ende ein Rathauß daſelbſt / worar 
denen Wayſen sum Beten / den: 1. Dienftag 
September November / Januarius / Merk un ut 
Gericht gehalten wird. Dieſe Stadt wähler 2. Bi 
gerzumdie.übrige ben der Berfammlung vorzuſtelle 
und die Regierung ſteht bey einem Buͤrgermeiſte 
Stapbtſchreiber / Aldermaͤnner und Gemeinen⸗Ral 
wiewohl gewieß man ſo vieler Obrichkeitlichen a 
fohn wohl entbehren koͤnnten / weil doch über. 60. 2 
fer nicht darinn / und feit Ainapoliszum Sigder J 
ſtitz und gemeinen Bedienungen worden + nicht fe 
derlich warſcheinlich das Se. Mary an Häufe 
und Einwohnern eben ſtarck zunehmen werde. 
‚Metrapany iftnur deßrwegenzumercken/m 
es des Gouverneurs Lord Baltimore Sitz geweſe 
‚als er ſich in dieſem Land befunden. Hier bauete er 
artig Hauß / doch mehr zur Bequemlichkeit als Sa 
Es ſtehet an Außlauf des Su 8 Paturent. Sua® 
Marys Grafſchaft find Die Kirchſpiele S. Johe 
nis / S. Element und Hervington / welches lekt: 
ſich den Nahmen einer Stadt giebt. | 
— — von Cyan ⸗Conty beginn 
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ards⸗Mühle koͤmmt und gehet ſo im⸗ 
jet zu 2. bezeichneten Daumen / einer Bı 
Inn» Arundel / der andre für Baltimore / ud 
bleibt allezeit Weſtlich von den Fluͤſſen Maggaty ud 
Potopſco / biß fie Fommt zu einem Verg von weiſſen N 
Steinenison dar zur groffen Straffe nach der. Fehre 
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266 Groß/⸗Brittanniſches 


potopoco und2. bezeichnete Tannen / da auf Dei 


Nord⸗Seite gedachter Bäume eingefehrieben : Di 
Graffcbafft Baltimore / und an der Südlichen 
Ann⸗Arundel. Don dar Weſt⸗Noͤrd⸗Weſt nad 
SELE- Ridge Straſſe zu 2. bezeichnete Bäumen da 
ſelbſt weiter / zum Fluß Patuxent / und fo aufbefag 
tem Fluß ſoweit der gehet / zu Graͤntzen der Graff 
ſchafft Baltimore. Alter Strid) Landes an de 
Mord: Seite viefer Theilungss Linien iſt in Balti 
more Tounty / und alles Land an der Suͤder⸗Seit 
in Ann: Arundels: Couney. Die Haupt: Stab 


in Ann⸗Arundel iſt: 


Annapolis / vormahls Severn genanndt / un 


Anno 1694. inder Verſammlung zu einer Haven 


Staat gemacht / woſelbſt ein Zoll- Einnehmer un 


See: Dfficier refiviren ſolten. Das Graffſchafftlich 


Gericht wurde an diefen Haß verlegt / man foltein 
nerhalbdem Haven eine Kirche bauen / undim Jah 
1699. wurde Aunapolis gar zum Haupt» Gik de 
zn diefer Provintz erwaͤhlet / dahinalle und jed 

achen des Landes verwieſen wurden. Alle Stra| 
fen fodurch irgend eine Grafſchafft nad) Diefem Ha 
fen zu giengen/murden durch eine Acte der Berfamm 
lung an beeden Seiten mit z. Kerben in einem Baur 
zubemercfen befohlen und wo der Weg nach Neape 


His von irgend einen andern Weg abbrach / ſolte man 


porn am Baum mit den Buchltaben A. A bemer 
een. Bor 10. Jahren paſſirte dafelbft eine Acte / ein 
Stadt » Schuhle / unterm Nahmen König Will 
helms⸗Schule / zu ſtiften. Imgleichen wurden unte 















wird hier der rn im September No⸗ 
mber. — N ius Mertz und Junii gehalten Die 
antslen der Grafſchaft Ann⸗Arundel wurde dahin 

7 100 bit jeßo: etwa 40. Haͤuſer; doch hats 


cht ach Bermuhten zugenommen / und 
— Ber und. Raufleurein Marplandgere 
— * wiedie Virginier /iſt nicht zu 

aß dieſe Stadt es eben —— brin · 


—— ‚€ untxiſt ein Sirhfpieloder 
nee Sat. * F wer aber ar e weit 
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er Bay Fürglich beruͤhret: dabey zu mercken / daß der 

poffe Steobm Sasq ahanaugh ein wenig. ober» 
alb Balt dieſe Bay falle. Aa. 

* —— ind vie 5. andre; worunter 
erſte / wann wir von Abend gegen Morgen gehen: 
Tounty der ven Weſilichſter Theilfonas 
par / daB ; man über & biß 10, sei 


in die Ch efrapratifäe mußte geleiter werden. a 
fe Grafſchaft läuft i in gerader Linie mit Nenbar- 2, 
le und Kent in Penſylvar ien. Wieviel Kirchſpiele 
darinn / iſt uns unbewuſt. Nun folgt 
—A nenn als eine N End-Enge in die 


Cheſrapr ayläufft. Von Kirchſpielen 
— * wir wien na babey iſt Tale 
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268 Groß⸗ drittannifhbes - | 
Talbot⸗County / ſo von Kent mit einer dop 
pelten Reyhe bezeichneter Baͤume abgeſchieden. Das 
jenige Theil / fo an der Nord» Seite der Bucht Cor 
saica liegt / iſt die Suͤdliche Graͤntze von Kent / uni 
gegen Norden / Cacil. Vormahls war Oxford di 
Hauptſtadt darinn / wurde aber 1095. durch eine Act 
Wilhelmſtadt genannt / und zu einem See⸗Haver 
gemacht. Hundert Morgen Landes daherum folter 
su gemeiner Wayde der Stadt erkaufft werden. Di 
andre Schule / ſo zu erbauen beſchloſſen worden / ge 
hoͤrte fuͤr dieſe Stadt / und die Straſſen dahin wur 
den gleich denen nach Annappolis / gemercket. S 
ſolte auch bier ein Zoll⸗ Einnehmer und Schiffs⸗Be 
dienter reſidiren. Neben Oxrford hats hier noch di 
SUR Sr. Michael und Bullingbrook. Sek 
mmt | Rs 
Deaoeorcheſter⸗County. Die Ober- Pfarre heiß 
eben ſo / und wird da das Graffichaffrliche Gericht ge 
halten. Iſt ein kleiner Der / von etwa 100. Hau 
fern. Das Land hier ander Jorder-GSeitedesluf 
tes Klanticokerbeginnende vondem Mund des Siuf 
ſes Chickacoan / und fo hinauff zur Quelle deſſelben 
und von dar zum Urſprung des Anderthonifche: 
Arms / nachmahle hinab zu der Nord⸗Weſtliche 
Zwey⸗ Zacke zum Urſprung obgemeloren Ehicace 
ans / wurde durch eine Acte / Ao. 1698. erklaͤret / den 
Panquash und Annatouquem / 2. Andianifche 
Koͤnigen zu zugehoͤren / und ſolten dero Unterthanen 
Erben und Nachfolgern an den Eigenthuͤmer nu 
1. Biber⸗Fell lieffern. In dieſer Graffſchafft ſin 
mehr Spndianifche Staͤdte / als in irgend eine. = Y 
al Dar DS 


\ 
















a dran. © hier als dotten 30 | 
Engliſche in zerſtreuten Plantagien welches die 
tadte verhindert. Jede Plantagie iſt eine halbe 
—* maſſ 
gen / und jedes anſehnlichen Pflantzers Packhauß 
eich Be aus dem nicht nur er dag 
je \ yigte enimmt fZ fondern auch den Geringern / 








Di: al sen Toback oder auder Gut annimmt / weil 
——— wiewohl es auch nicht nöthig/ 
lange Coback / ſo viel als Silber und Gold im Han⸗ 
gilt. Es giebt ſehr wenig Kauffleute oder Kraͤ⸗ 
er die man eigentlich ſo nennen moͤchte / nemlich die 
ug eich Pflangersfondern allein von ihrer Hans 
Ifchafft leben. Der hiefige Toback/ Oroonoko / 
ſtaͤrcker als der Virginiſche 7 und der ihn rauchen 
il / mußein ſtarck Sehien haben. Doch hat der 
Iflanker ſchon feinen Mugen davon maflen er in den 
ſt⸗ un order; Theilen Europa mehr verlangt / 
incken wird / als der angenehm riechen⸗ 
‚von James und Porf-$luf. Die 
habe A 
ack⸗Pflan ver / nn He Re — — 
in Virginien wachſe nigſtens iſt der Bo⸗ 
ihn ſo fruchtbar / indem das Land eine geoffe - 
die Berge darinn fo * zu ſteigen und 
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a mit aller Nochdurſt felbftvere ⸗ 


id Arbeitern mittheilet / da er dann fürfeie 





— — 


See 
Er Zen — — 


ee 
za = —— ee 
— — 


— 


— 


— ——— 


— —g 
— — 


* 
— — 
— 


=— 
— s 
we — 


— 


— — — 
re 


— — — 


— — — 
— — 
—— ERDE 


= 
— 















































270 . Großdrittannfdes 


son fo mälfiger Höhe / daß fie mehr eine Fünftlich 
Zierde daſſelde als bloffe Zufaͤlle ver Natur fcheinen 
Die Menge Fluͤſſe und Bäche heiffen zur Sruchtbat 
keit auch nicht wenig/ und waͤchſt Fein Korn Pflantz 
oder Baum in Virginien / der nicht auch hier ſortka 
me. Chiere dort und hier / find auch einerley / auſſe 
den fhwark-und gelben Baltimors⸗ Voͤgeln / we 
chein Virginien anderſt heiſſen. Die Urſache der Be 
nennung iſt / weil die Farben des Feldes in Lord Hal 
timors Wapen / Gold und ſchwartttzz. 
Die Lufft iſt beederſeits gleich geſund / und w 
ja ein Unterfchied / möchte Virgimen wohl beſſe 


ſeyn. u 
| — Die Anzahlder Schiffe / ſo hieher Handels ha 
ber von Engelland und andern Engliſchen Laͤnder 
kommen / wird über z o. Jahre her / bey 100. gerechne 
da dann leicht zu erachten / wie viel ihrer anjetzo /d 

das Land weit mehree Einwohner hat / als welche da 
mahis auf 1000. und nun auf z0000. gefaßt 
worden. | a 

Der Ober: Eigenthümer hat die Muntz⸗ G 
rechtickeit / dieſelbe aber noch nie gebraucht. 

Die Indianer hieſelbſt find anSprahen Me 
niren und Gewohnheiten ‚gleich ven Virginiſcher 
Anfangs waren verſchiedene Nationen darinn / unte 

fleinen Koͤnigen / man hält ſie aber in der gantzen Pt 

"ping nicht für ſtaͤrcker als oo. ſtreithare Maͤnnen 
warn Yugb- Jones an die Royal-Society gefand 

Berechnung richtig; Dann Glover / ſo etliche Kaphı 
zuvor eben dies gethan / ſagt: Die Jndianer ın Aor 
Baltimore Aandern beym Urfprung der Da 

| ww 
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die Engelländer jungftens gefeget ı find 
yr Zahlreich / maffen deren in erlidyen Städten 
noch 3000. Weilfieabermiteinander in ſtaͤ⸗ 
m Krieg begriffen + könte manfie bald ſchwaͤ⸗ 
er machen / welchesdann Monf. Jones Bericht 
ehrfertiger/indem/wann zu Blovers Zeiten z00o0. | 
Seelen Indianer in gang Virginien gern! man . . m 
r ftreitbaren Männer wenig mehr über soo.tedhe 
ndarff,  Gedachter Jones berichtet unterfchieds 
h Merckwuͤrdiges von diefer Provbinßzß. 
Die Bay von Cheſraprak / fo Nord⸗Weſtlich 
y 200. Engliſche und mehr Meilen laͤufft / theilet 
Haryland ſo wohl als Virginien in 2. Theile / wel⸗ 


% 


e die Einwohner das Dfiliche und XBefkliche Ufer 
ennen. Das Land ift an beyden Seiten niedrig: 
an fieht Eeinen Berg / Der indiegerade Höhe so» . 
llenmwäre: Uber 100. Meilen Teftwertsabergee 
en der Fluͤſſe zu / erhebt ſich das Ervreichyunderfchee 
et in ſchr hoben Bergen und klippichten Stuͤrtz 
Jertern? nach Nord und Süden: vonderen Gipfel 
an Maryland und Virginien deutlich fehenFan. 
Alles niedrige Land iſt ſehr holtzicht / gleich eis 

jem an einanderfeyenden Wald / nirgends ausge⸗ 
jauen / als was etwa durch die Englifche gefcheben: 


velcher ob fie wohl fein nahe bey ammen dannoch ihs 
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es Nachbars Hauß fuͤr Baͤumen nicht ſehen koͤnnen. 
Doch dörffte es in wenig Jahren anders werden / 
naffen der Toback · Handei viel Holtz theils zu Orhoͤſ⸗ 
en oder Faͤſſern / theils zu Erbauung Der Tobacks⸗ 
Haͤuſer braucht / ohne was jährlich zum Saͤen ausge ⸗ 
hauen wird, ARM Ri a A 
* Der 


en 
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= I — 
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NS en ift überhaupr fandicht 7 und oh 
Steine / daher gutzu reiſen / und ihre Pferde feine € 
6 brauchen / auffer wanns gefrohren. Wie 

dann mir ihren Fleinen Pferden/ auff denen fo bequ 

men Landſtraſſen auff den Nethfall des Sommer 
in einem Nachmittag so. Meilen / und manchmal 


> ul. Groß Britain — 












200, Meilen ineinem Tag reifen koͤnnen: Doch mi 








ee Meilen alsdann nicht ſo lang ſeyn a 
‚gli 
Die Guͤtigkeit der Natur hilffi viel fein 
 Gflüichfeeligfeit Die 3. Elementen geben den Mer 
ſchen Proviant genugrals Hirſche / Gefluͤgel⸗ ſo dan 
Wuaſſer als Land: Zur Erhaltung der Geſundhe 
aber dienen manche heilfame Kräuter / deren Kraf 
. bauptfächlich von den Indianern erfunden worden. 
. Ste haben dafeloft allerhand Zimmer hol zur 
Dauer) und unter denen verſchiedene Arten von E 
chen / als die rothe / weiſſe ſchwartze / Caſtanien / Wa 
— Spaniſche und Flachs⸗Eiche / (welche 30 
als ein Weyden⸗Baum hat )weiſſe und rotheCedern 





dabon die ſetztere bloß zu Poſten und Thuͤr Schweller 
die weiſſe aber zu ſtarcken Naͤgeln indie —— 
bhrauchen/maſſen ſie keine Knolen hat/ und wiewol 








fafhveineeypref genant wird. Es hat hierin * 
Baum Cypreſſe nahmens / ſo unten am Stamm ur 

gemein breit / und von Blättern gleich dem Rübr 
mich nicht an. Iſt weich lucker / wil nicht palten 
und taugt zu nichts. Der ſchwartze Nuß Baur 
wird von den-Schreinern wegen feiner Kernen un 
Farbe ſehr hoch gehalten. Hier hats eine Sattun 

Kor — / ſo hoͤpſche — Bretter — 

















er Deffon Btüirhe gleich ven 
mem 2 Fichte * nl Hund⸗Holtz / welches ei⸗ 






9 movonda a — —— 
Caſtanien a at einer andern 
tzimgleichen an Ilmen⸗ Ray den Holländis 

‚m gleichefehen / und dem bey Birginien gedachten 
cker ic. hats gleichfalg einen Überfluß. | Man ſieht 
a einen Holunder · Stock mit ſpitzigen Stachein 
der Rinde / als ein Dorn⸗Strauch. Imgleichen 
ı Tulpen tragenden Lorber⸗ und My ynen Baum 
hand Gattungen / deren eine Beere traͤgt / welche 
den Oſtlichen Theilen zu einem ‚grünen Wachß 
jbeiterzund mit ‚Zuthuung ı etwas Unſchlits Lich⸗ 
daraus gemacht werden. — 

Der Brumm-Dogel und SporVogl And | 
curieuſeſte / und ae ifts wohl 
ige r Gegenden Die Rlapper- Schlange / welche 
em TR, mit dm © Conan ein oeklapper 















Luft if — gefunder als vormohls / | 
un kufe er ausgehauen / und Die Luft beffer 
sfrhenfn. Des Sommers iftsnicht mehr fo 
recklich heiß / als damahls / hingegen der inter 
eraus ſtrengt. Der Nord⸗Oſten⸗Wind ſchneidet 
Ten tech fat und fühle die Hitze auch des 
ommers ſchon ab/ amgtgemen ur = $ 
F en⸗ 










































Groß Brittanniſches 
ſten⸗Wind denen Arbeitern öfters Fieber bringt/ 
fie ſich nicht huͤpſch in ihre Kleider ſtecken wollen. 
N, Aion Wollen⸗Manufactur iſt noch wenig! 
auſſer was erma in Det Srafifcbafft Somerfer. U 
bad ſtihr Eſſen / Trinden! Kleidung / und Ge 
Richt als ob fie Feine Spaniſche oder Englifä 
Yirünge genung hätten / Deren fiefich aber nur: 
täglichen Ausgabe,/ nicht aber zur Handlung bet 
nenzmaffen ſowohl gegen die Prlanker und andre/c 
auch gegen die Kaufleute lauter Toback vertaufl 
wird. Ihr gemeiner Cranck iſt Cyder oder Le 
Tranck von Nepffeln / ſo recht gut / und wo er mit SI 
gemacht wird / als der ſchoͤnſte weiſſe Wein. M 
hat Wein von Madera und Viale Zucker⸗Bran 
wein von Barbados} Bier) Maltz / Srangf& 
‚und andre Weine aus Engelland dahin gebrac 
Es waͤchſt hier. eine Mienge guter Trauben to 
in Gehoͤltzen / man begehrt fie aber nicht zu verpfle 








3. Diemeifte Indianer (eben am Oſtlichen Uf 
woſelbſt fie 3. Oder 4- Städttein haben, _ Erii 
- ommen zumeilenim Winter an die andre Seite h 

über 7 um Hirſche zu jagen / als worzu fiedie Eng 
länder überhaupt braucyen. Sonſt haben fie 
- nichts Feine Freude / und iſt was ſehr rares / wa 
einer von ihnen ein Chriſt werden fol. Die Urſa 
ihrer Verringerung ruͤhret nicht von einem Kr 
mit den Englifchen her: maſſen fit nie Eeinen ſond 
fichen mit ihnen geführet / fondern von ihrer eigr 
einheimifchen finten Ynrinigfeite er: 
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ches iſt wer Senke allen &cribenten * 


deckung Virginiens wiederleget wird. Maſſen 
Crone Engelland ſolches 





















en muͤhſahmſt durchkr ochen / und auf vernehmen? 





ine gn Be niginy Euſabech / hatten dar 


uviel in Europa; zu thun / als daß ſie die 






dancken auf ( 
gen Giebeturchte einen Ang mit Spantennund 
te zu fc chaffen mit Biſch huͤtzung der vereinigten 
—— undẽ 
| fand Rawlagb noͤthig / fuͤr ſich / mit Zu⸗ 





ungandrer / auf halben Gewin / etwas zu verſochen. 






Zudem: Endeberedere erAnno 1533. verfchie: 
wm und Edelleute zum Vorſchuß einer groffen 
umma Geldes ; underhielt folgenden Jahres von 












: Könıgin ein Patent unterm 25. Merk 1534. 
le die jen A Laͤnd ſo er erfinden würde und 
ch in Chriſtlichen Nation Han nen feys 
in Befig sum men/zu pflantzen/und fuͤr ſich / 
die / ſo er Vera ARE winde ı für dieſelbe 


gell, unfehlbar der Sorgfalt 
ike ten des beroͤhmten Sir Walter Ras 

u Daneke/ welcher gleichwie aus ſeiner vortref ⸗ 

erhellet / den gantze Erd⸗ 


die & rk unfäglichen Mugen ausihren 
agien in Ame cazögenyfich zu miehrern Erfin— ; 


nd Rranköfiichen Proteltanren ge⸗ 
Spanifchem®ersiflensgwang. 





innehmung der neuen Weltrichten 

















































































































































278 Großdrittannifdhes 
> Diefe Kauf: und Edelleure rüfleten Ao. 15% 
im April unter Direction Sir Rawleigb 2. Elei 
Schiffe aus unter Commando Capt. Philip An 
Das und Capt, Arthur Barlow / beede Rawleig 
Bediente / welche keinen beſſern Cours wiſſende / ne 
den Canarien und von dar an die Carabiſche Eilar 
und quer über die Mericanifche Bay nach Flori 
feegelten. ii Fr 
- Sie verftunden die Schiffahrt fo ſchlecht / T 
’ fie nach der Ausrechnung verftändiger Seefahrt 
über 1000. Deutfche Meilen ihres Striche ı 
fehle. Dennoch war ihre Reiſe gluͤcklich / und ſie 
ckerten an dem Paß bey Roͤenoke / fo itzt unter d 
Gouvernement von Nord⸗Carolina. Sie lan 
ten an gewiſſen Eilanden auf der Cuͤſte zwiſchen 
Searund der groſſen Bay von Cheſeaprak. Pro 
mahls fliegen ſie ans feſte and ı in einer Landſcha 
genandt Wingandacoa / über Diedamahlsein: 
nig Wingina Nahmens / herſchete. Siehandel 
mit. den Indianern und hatten einen profitlic 
Tauſch / weil die Wilde ihnen ihre Peltz⸗Fellen 
Bagatellen hingaben. Mitdiefen Waaren / img 
chen Saſſafras und Cedern ı beluden fie ihr 
Schiffe / und kehreten nach Haufe/ mit ſich nehm 
einige Perlen zum: deutlichen Zeichen Des gro 
Reſchthums des Landes. Damit auch ihre Eigen! 
mer / Die CTeu-WeftsIndiihe Compagnie ih 
Handel dahin fortſetzten / befchrieben fie Den De 
fruchtbar. und beliebt / Die Luft fo angenehm und 
ſund / den Himmel fo heiter, Die Waͤlder und Selb: 
fruchtbar und luſtig 1 ja alles mit einander fo | 
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pi 8 Beh hͤr 7 darnad) nelöften mufte. 
u Ha 3 finger Ausfommenniche 

bi % | wit nach dieſem Paradies u 


m er darf ennoch in der 
Be, damahlen nur 
iſſigkeit —— delicaten 
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< ie Er Awast —— mitt it 5 Bere 

erften fo in Engelland gefehen worden : nebſt 2. 

danern / Wancheſe und Mante Da, ae 

- Königin Eliſabeth war darüber ſelbſten Ss 

uͤg J daß ſies gar mitiprem Rahmen beehrete / 
r weiles unter ihrer als einer Königlichen 

ger egierung entdecket worden oder weiles / 

Birginier Meynung nach noch je Die Jungs 

uliche? einlichkeit und Uberfiuß der er ten S 

ſchaffun drie geute ihrer erſten Ant BUS» > 


* 
* 





Die Engliſche fleute wurden auf Ameica 
| begierigee als ein Königlichee Engtifhts . 
chifein Spanifches nMfericoaufgebuahtbey 
man ein Der: —— was fuͤr Fa 
a 
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230 Broß-Brittannifcbes 
Schatz man neulich aue dafigen Berg⸗Wercken gi 
holet. Deßwegegen die unter Sir Rawleighs Ar 
ftalt/ (welcher. nach etlicher Mepnung fefbften Bir 
ginen fo genandr )aufgerichtere Compagnie zu eine 
zweyten dahin: Reife fich reſolvirten. — 
Rawleigh dachte ſelbſt mit genugſame 
Mannſchaft / zu Anrichtung einer Colonie daſelbſt hir 
über zu ſchiffen / weil er aber befuͤrchtete feine Abw 
fenheit moͤchte ihm bey Hofe / allwo ihm ver Grafve 
Leiceſter zuwieder / zum Nachtheil gereichen 7 übe 
gab er das Commando feinem Leutenant Rich. Br 
envill / welcher den 5. April mit 7. von der Comp 
gnie ausgeruͤſteten Schiffen von Plimouth auslie 
Dieſe Compagnie war Die erſte dieſer Art / fo in E 
ropa errichtet worden. Koͤnig Jaceb ertheiler i 
nen den Nahmen Gouverneur und Compagn 
von Weit Indien: weil ſies aber mißbrauchtemhi 
fi: fein Sohn König Carl J. wieder auf. | 
Greenvill feegelte / weil ers noch nicht beff 
wuſte / rund um die Weftliye und Carabiſche 
lande. Er hatte feine Schiffe mit Provifion/ We 
fen / Amunition / aber wenig Mannfchafft gelade 
Mit diefen nahmer 2. Indianer / ihm bey ihrenLand 
Leuten zu dienen / und gelangte nach einer glücklich 
 Rahrrden 26. Man nach Wokokon / als eben d 
Pliatz /wo die Englifche vorm Sfahrgemefen. 
Folgenden Auguft fieng er an zu pflanßen a 
Roͤenoke / einer Inſul etwa 5. Teutſche Meilen ve 
feſten Land / unterm 36. Gr. D. Imgleichen et 
deckte er noch was weniges im Sund / Suͤdwert 
und ertauſchte von den Indianern ala» 











E U 10 58: — “ den Eiland Roenoke⸗ 
er Ralph Lane / und Capt. Philpp. Amidas / es 
Beſitz zu nehmen / er aber kehrte nach Engelland. 

Gleich nach ſeinem Abzug durchftreiften die 
terblieh ene das veſte Land auf und nieder 30. Mei⸗ 
Suͤd⸗und 130. Rordwerts / ſich ohne Unterſchied 
umeit in den Slüffen hinauf und ing Land hinein 
gende: woruͤber die Judianer Augen kriegten / und 
angs ihre Geſellſchafft nicht mehr vertragen moch⸗ 
/ſondern ihre Landſireicher auffiſcheten s ja einen 
uud zu Vertilgung der Übrigen machten! das ih⸗ 
un glügftich verwehret worden 
ie tägliche $ Begebenheiten wurden fleißig 
ng: land. an die Compagnie verfandt / warn 
je ihnen fein wieder Previſion zugeſchickt. 











wei die Engliſche das Tlima nicht verfiuns 
a, hatten fie das Korn nicht zu vechrer Zeit / als die 














| Dianer en eingeerndet / daß fir darüber in er⸗ 


I ondern ſchlugen bie ihnen unterdie 
Tode. Well ſie nun deßwegenin 
en des veſten Landes behurfamer 
amen fir von jenen gar keinen Bey⸗ 
rduldeten fie alles mir unglaublicher 
un se ibre Entdeckungen 


Bi ck ten die InDianer Durch Drohungen 
it —— —— Derftäre | 
ungen Mannſchafft. N ab 
"N DE. EI 








. Nach diefemtraueren ihnen 



















































288 Groß Brittannifches 
inter/noch auch im folgenden Fruͤhling und Son 
mer fein Schifaus Engelland kommen wolte ı toi 

ſten endlich nicht mehr wohinaus / indem die Eing 

bohrne anfiengen fe zu verachten / als fie fie von ihre 
- Sands. Leuten verlaſſen ſahen und fie ſich alle Tagee 
ner Ermordung befürchten muften. — 
In dieſem Elend war der beſte Ratht / aufder 
Meer nad) Huͤlffe außzuſehen / oder wenigſtens we⸗ 
zufliehen. Als ſie nun meiſtens von Mangel un 
Wachen / Hunger und Kälte verzehrei / erblickten fi 
endlich im Auguſtmonath Frantz Drake Schiffe 
Flotte / welcher von einem Zug gegen Die Spanier i 
Nord⸗ Indien zurück kam / und vonder Königin di 
fehlhatte / unterwegeng bey diefer Plamagie anzu 
ſprechen / um zu ſehen / wiees umfieflünde. 




















Der Anblick dieſer Flotte belebte fie gleichfat 
von neuem. Ihre vornehmſte Bitte war um Vor 
rath an Proviant und Volck / nebſt einem kleine 
Schiff / um im Fall der Noth nach Engelland kehre 
auföonnen » N 

25 Drake betwilligte es / und egarbeitete allesai 
dem zuruͤck laffenden Schiff / daß es um lange zu wat 
ten tuͤchtig. Nachdem aber ein enrflandener Sturn 
daſſelbe vom Ancker fpühltes daß e8 viel erlitte / un 
weiter unbrauchbar war;/fiel ihnen das Her&dermal 
ſen / daß obſchon Drake ihnen ein anders anborh 7 fi 
doch Feine Muth hatten / laͤnger zu bleiben-fondern ihn 
ernſtlich anlagen / ſie mit fich nach Haufe zu nehmen 
Wordaͤrch dann alfo dieſe erfie Plantagie auffgeho 
benwurde | | | 


—  Müleeileda SirRawleigh um Eefaltum 














sr Colonie fehr forg m 4: vodere ader Coma 
} — 7 ihre Verſtaͤrckung an Voͤlck 
t tovian abeſchleunigen / weil er in Perſohn 
pen ihm nun bange / die Colonie moͤch⸗ 
hr gögern Noth leiden / ruͤſtete er das Schiff / 
dem er h inüber gedachte / in aller Eileaus / und 
ng ſelbſt unter Seegel. Vier ʒehn Tage hernach 
fie Capit.Breenviltoieder mit 3. andren Schif⸗ 
on Pumouth nach Virginien. 
— Rawleigh kam an Sand an Cap Hattaras / 
‚as Güpterts von Roͤenoke / woſelbſt ſich die 
8. Ma an hiedergelaſſen hatten. . Nachdem er fe 
nfcharff gefucherrund nicht gefunden/fehe‘ er wie⸗ 



























ie Ve ginierverfichern/ Rawleigh ſey per⸗ 
fer Reiſe geweſen. Die Hiſtorie dien 
jeScribenten fiies&ebens-Laufiden 
Doppelt nat / melden nichts Davon. 

daß die gemeine Sage wahr / daß er 





S ifo on 100. Tonnen mit aller Zuber 
Rerzun fine einen Colonie zu Fü 


if anfam/hatten die Engl ſche ih 
uffgeg: nd mit Frantz Drake den 
wfegenommen. Weill nun der Schif- 
rich Binnen ine konte / eilete er 


Tage nach Ahreiſe des ge⸗ 2 
angelangerfanderdie gnful Rd» 
er feine Leute gelaſſen gant verlaffen, - 
e Daſe —* dachte alfe/ fie 

| — 
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fenen alle von den Wilden ermordet worden / b 
Manteo ihm ein anderg berichtete: wiewol er nich 
fagen fonte / wo fiehingefloben. Dem ungeachte 
ließ er go. (einige fagen ı s.) Mann dafelbft/ hieß i 
haͤuſer bauen/ gab ihnen Materialien dazu und Pre 
viant auff ꝛ Fahr / und Fehrere fodann nach Haufe 
mit Verfiherung / ihnen bald und beſtaͤndig beyzu 
ſpringen. RR 
Rolgendes Fahr wurde Hohn White mir 3 
Schiffen von der Compagnie dahin geſchickt. € 
nahm mit ſich friſch Volck und erliche IReibg- Per 
ſehnen / nebſt einem Überfluß an Proviant / mit de 
Commißion / ſich da zu feßenzund als Gouverneur übe 
Die Plantagie zu ſeyn. | N m 
Er kam den 22.$ulü 1587. nad; Roenoke 
fand aber Feine Engliſche. Darüber er fehr beftürk 
wurde. Er fragte Manteo/was ihnen Ei 
ren / und vernahm von ihm die Eingebohrne hätten ſi 
uͤberfallen / ihrer etliche getoͤdtet und die übrige in di 
Waͤlder gejager/ da weiter von ihnen nichts gehöre 
worden. BR 
Zu Beglaubigung des Manteo Berichts fin 
den ſie das Sort geſchleiffet / die Huͤtten ledig / und Di 
Mohn Plage alle mit Unkraut bewachſen /ja vorn an 
Sort die Knochen ven einem todten Menn. 
- Dies benahm White den Muth nicht / ſich de 

uzu ſetzen; ſondern er beſſerte die Haͤuſer wieder aus) 
und als er alles zu ihrer Erhaltung vorgekehret / fieng 
er an eine Art eines Gouvernements von ı. Gouver 
neur uud ı2. Raͤthen unterm Nahen eines Gou 
9 OR nn ver, 
















rgin enuntet fich zu errichten. 


onpeab; einer fo benahmferen Indianiſchen Nas 


und — Star: Aawleighin | 


13. Auguſti wurde der glaͤcbigerManteo A 
Lund vom Gouverneur zum LordvonDaf 


== 


11 zu Vergeltung feiner ireuen Dienſte / gemacht. 


n Zien darauff kam das erſte Kinddafelbftvon 
lichen Eltern auff die Melt: ( hr? Darerhieß = 
janıas Bas fi wurde nach dem Lande⸗ Pins 







a ne 
en of oem geringen Anfang — wir dieſe 





eine —— der Engliſchen Ceon ihn. 
fen iſt. 
Durch h gute Regierung wurden Die Eng! liſche 









ſo we * reuen lieſſen / daß Nieneche | 


| ouv ern 2 “übe erw — 88 nid ‚Enge and qufeegeln/ 
im Mannhaft und Brofin anzuhalten. 
Whi e nahms aufſich / ließ 115.Man 
ihr w 
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eiche feirher fo angewachſen / daß 
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286  Großdrittannifdes 

Er ſeegelte zu Ende des Fahre 1789. von PI 
mouthab / und nahm den gewöhnlichen Cours run 
ben den Weſt⸗ und Earabifchen Eilanden + maſſe 
damahlen noch Fein andrer bekandt. Sie wareni 
der See⸗Fahrt und dem Gebrauch der Himmel 
‚Rugeln erfahren genug / wolten aber liebereiner eit 
geführten Gewohnheit felgen’ und bey 3000. Engl 
che Meilen umſeegeln / als einen geraderen Weg we 


nr kn er 
Den 15. Augufti Fam erans Gap Hattora 


andete auf der Juſul Roͤenoke / und fand Dur 


















































- Buchftaben an Bäumen Daß die Englifche hinmoeg 
aber nicht wohin? Sie fahen Die Buchſtaben €. 9 
Ss, an etlichen Baͤumen / und als fie weiter fuchtet 
erblickten fie an einer Palliſade des verlaffenen Sort 
mit aroffen Buchſtaben das Wort: CADATAL, 
einesder Eilande ſo den Sund bey zo Teutſche ik 

Ion Suͤdwerts von Boenoke ausmachen 
Auf dieſe Nachricht erhuben fie ſich ihre Cam 
raden zu Croatan aufzuſuchen / waren aber kaum g 
Boord / ſo zerſtreuete ſie ein ſſarcker Sturm⸗Wi 
son einander. Sie verlohren ihre Ancker und Tı 
wen / und durften fich nicht gegen Das Sand wageı 
Deßwegen ſchwebten fie fo lange aufdem Meer + b 
fie endlich nad) alerhandZufallen in Engel: und Ir 
kand.einlielfen: =: ur... 5 vr 
Man. machte ſich wegen der 1153. Man 
meiter feine Mühe; und wo fie hingefommen we 
&Hträlleinyweil nichts mehr von ihnen gehöre wo 
den. Glaublich habens Die Indianer /als von ihr: 
Lands - Leuten verloſſen⸗ſehende / uͤberfallen und ve 
lg } J 
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N —— —— 8 
BE fegen / und iſt vielmehr ua 
ı bei Sundern / daß die Engliſche hernachmahls ſich | 
isder nach Dirginien gewaget/ da es die beede erſte N 


abi oübeigclungen. “ | 
Im Jahr 1602. worinn Königin Eiiabeth 1 
ube ‚rüftete Captı Barth Goßnold Dar 
houch Se vondarmizz. 
Boots Kuechten und. Paſſagiers nah Dirginin 
Segel. Er war ſchon vormahls dahin gewe ⸗ 
en / ver — Soden teeflih md 
nerckte es müfte noch ein näherer Strich nach dien 
j —— ſehn / als bißher befahren worden. 
mnach nahm ereine gerade Fahrt / nicht: u go 
Nich / alt die ande aan welche nicht mu liche | 
seuufche Meilen ausihrem Weg geſeegelt / ſon⸗ 
gender Stroͤhme von den Eilanden und 
da ſo wanche Gefahr ausgeſ handen 
nmürcklich gelungen. 
a 42, Gr. und. wenig | 















































de VERS Finca SoursFürgte er den? Weeg um 
| Meilen ı da er Doch noch viel weiter 
tenalsdiejeig. Schifferhun. Cr 
Hang aufder Cuͤſte / und erhandel⸗ 
—— 
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en auch ſtarck beſuchet. 
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chen / nebſt Saſſafras und etlichẽ andern Waaren 
fein Schiff belud und / in Mangel mehrern Bold 
zu einer Plantagie / anheim fehrere. Zum Wund 
erkranckte auff der gantzen Reiſe nicht ein eingig: 
Menſch. Er war der Erſte / welcher nach mıda 
und Barlow eine vortheilhaffte Reiſe gerhan ur 
beſchrieb die bequeme Haven/ luſtige Paͤtze und nut 
bharn Handel allhier fo ſchoͤn / daß die Engliſche noc 
einmahl ſo viel von einer Virginiſchen Plantagie 


reben anfiengen. Wie dann etliche Kauffleute b 


ſonders Dee Burgermeiſter und etliche Aldermänn 


von Briſtol / den Monſr. Hackluit der die Amer 


caniſche Reiſe zimlich gut beſchrieben /) verwand 
Schiffe dahin ausruͤſteten. La 
Zwey bon Briſtolſchen Bürgern ausgeräfte 
Schiſfe kamen an eben das Land / wo Gosnold gem: 
fen / machtens in der Handlung wie er / und kehrete 
mit reicher Ladung nach Hauſe. 
| Die Kauffleute von Briſtol feßten deßwege 
ihre Reife dahin fort / und vergröfferten ihren Hand 
don Zeit zu Zeit fo fehrzdaß fie vor geraumen Jahre 
die ſtaͤrckſte Kauffahrendedahin waren / ja in B 
trachtung Der ungleichen Anzahl / die Londiſche we 
ausſtachen / biß die Kauffleute von Leverpool ſie au 
dem Irrlaͤndiſchen Handel vertrieben / und Virgin 
Das naͤchſte Schiff aus Engelland dahin / con 
mandirte Capit Martin Pring / weſches die Briſte 
ler ausgeruͤſtet. Damit Fam er in die Whitſa 
Bay/anderte dafelbit/ und machreguten Profit. 
In eben dem Jahr feegelte Eapit, Gilbert‘ 





v Elifaf Tat ann * am 7 aber nicht 


gleichem Erfolg. Ex handelte mit den Wildenin 






ee Orc ilanpenial & * — 
















in 9 
Die NER —— Gsmcde 
riftoler. fiengen an bep ven Englifchen: 
zuth zu einer frifchen Eolonie zu erwecken 
er ſo weit kam / ruͤſtete Henrich/ Graf vı 
yamptonı und Thomas Lord Arunde 


RR 


r ein Schif unter Capt. Georg Weyinou a aust \ 


elcher andie Dftliche Theile — jetzo for enandren) ) 
gen Eilandes ſchiffte / dafelbft mit ven Judianern 
andelterund eine Probe des Bodens mit Einglifche 
en ‚machte. Er fand die Einwohner (iger 
nd höflicher als die in den andern Theilen Virgi— 
18 / welche von den Engliſchen entdecket Pe 
il aber die Neu ⸗ Ankoͤmlinge allzu erpicht an den 









en fie alseinfältige Seure: worüber fieendlich ſtutzi 








; Eapt, Wermouth fu ul 






























jerbinn/ uͤberſchnelleten ſi ie die Ind ianer und betro⸗ 
ig 
—E manch Mord und Todſchlag datauoẽ — 


ein dem Fluße Sowbar · 
— ———— Bey Cheſeaprat / und ziwar uͤber 
14. En lifche Meilen binauf 7 ‚und befand ihn eine 
fi | breit / RN og 10. SM tief! auf 
jed ‚Dr 
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mer — 
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N geh RR: / wann — nur 

foem Landefeft gemacht. RR 
erm hinfahren langs dem Fluß verhande 
opr am die. Eingebehrne ga 
ihre Schaͤtz mndenm fie a für x. Thaler wehrt 
an Meſſern Ränınıen© — Ziügelben un 
Zgpiel⸗ Zeug wohl so. biß.so. Thl. an Belgier 
— Bibern/®irern und Zobeln gaben. a 
N RE einem gersiffen Platz wo er handelte / wã 
er mit feinen Eeuten bald überfallen w worden inde 


bie — intert 



































einen H ntechalt mit Pfeil u 
| R "gieng fo behutſam/ d 
ichts ii t 7 mercken fen. Er ſchich 
50: 70. Englifeye Meilen den St Luß * ori 
if 6. Wochen fang lagerhinauf. "Ermai 
en Ver al uch mir Englifch Korn / und fand daß 
hin andern Theilen Virginiens / wuchſe a, 
Nac —* er fein Schiff mir Waaren / al 
elgwerd) & Saſſafras ond Toback geladen kehn 
et. mit 3: per 4 a — den — ii 















Seit nabfkatte der Ber | andı ern at 
Mund darnach wa 3 / aber eine Planta 
vi mand auffrichten Sie harten der rı 
anzu ? m — " "oh J 7 a leiden w 
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* Ber u 5 ei a u gu" 
’ A ir k Ei »3 p u Ana la y . 

—R N u "al 2,7000) " Kalk N ? 


Je wagunter fich erric hlet 7 Fe Boss 
die Befehung Bieginins anKönigjacobi. J. 
ſo ſtarck getriel s—— - 
— —* thaten / und der König, * N Mm 

inpag en Ben nee 10. Aptiite | 
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nd Gran en mals die erike Teupasnie... uw 

em Patent ſtund Neu⸗ Engelland / 

Jeu⸗Jerſey und Penſylvanien / wie he, 
ene Prop ——— Das 

































































































292 Groß-Brittanniyee 
ganke Land aber hieß damalen Virginien. Ei 
hatte die Freyheiten als die andre. Die Letzte Fa 
am eheften zum Stande; maffen fiedas Jahr ihr 
Patents 2. Schiff unter Capit. Neuport ausger 
ſiet / welcher damit an die Cuͤſten bey Cap Henry/d 
Suͤdlichſten Spitze der day Chefeapratfam. 
Mit ihm kam des Grafen von Nerthumberlaꝛn 
Bruder / Piercy / Capit. Gosnold / Smith / Aa 
clif / Martin / Wingfield / deren g.Tegtere aus de 
Raht waren / hinuͤber. Sie nahmen einen Predig 
uͤnd eine zimliche Anzahl Handwercks⸗Leute mit fi 
Neuport bauete am Mund des Fluſſes Powſant 
ein Sort. Hier ließ er zoo. Manny mit Proviſio 
Waffen Munition / und anderer Nothdurfft zu ein 
Plantagie: Und dies war die erſte Colonie / ſo dafell 
blieb. Die erſte Compagnie harte das Vorhabe 
ihr Deſſein nachdruͤcklich fortzuſetzen Capit. Jol 
Smith in ihre Dienfte genommen. Dieß war 
berühmter See⸗Mann / welcher aus niedrige 
Stande durch viele Meifen hoch gefümmen war. 
nahm den Dienft willig an/ und wagte alle das S 
nigein dafigem Lande- Die Compagnie harte 
Macht / einen Präfidenten und Naht zu Austheilu 
der Commißionen und Haltung des Gericht 
‚zu erwaͤhlen. Deswegen gaben fie den obgemeldei 
Herren Die Freyheit / fich in ihren Landereyen nied 
zulaffen/ und gleichfals einen Praͤſidenten und R 
zu erkieſen. J—— 
Die mit Smith hinuͤber⸗reiſende waren I 
gar nicht gut / ſondern begegneten ihm aus Mißgu 
wegen feines Erfahrenheit in See⸗Sachen m 



























iner Seinde am Tage. So dann wurde 








rallegüberlieh. 















man glau —— nF at = —— Fr | 
len. Der Urheber davon war der Präfivent 
inhochmüthiger geisiger Mann / wel -⸗ 
ichmit den SndianitchenKönigen ui 
Intergang fuchte. Salfche Zeugen 
hnn dieß und jenes beſchuldigen / und man 
ihm nicht nur ſchwehr in den Kaht gu kommen . 
egte ihn gar ins Öefängnis fü lange / biß alle 
AR Ä 


d 8 Rahtg / Wiongſield / ſeines Vorſi tzes — 
um H Capit Badelif an ſeine Stelle er waͤh⸗ a ’ 
meld er, wei ihm Smiths Verſtand bekandt / ee 


ie C Kran gab Capit Hleuport Drdre/ | 

The eil Virginienszufeegelnto White ſei⸗ 

e Gefährten gelaffen / uneracht weder 

och See⸗Haͤven daſelbſt. Capit. 
r Woismann dieſer kleinen Flotte / 
See⸗Mann er auch war / lieff er doch | 
Immveg / und machte feinen Gefährten Die 
ange / daß ſie an gutem Erfolg verzweiffels 
vund w der heim gedachten. Dohr.asfiis — 
innes / kam Smith mit ꝛ. feiner Schiffe gluͤcklich ‚ul 
ch Virgi Ann: den Mund der Bay Eheiras % ıi) 


Erbauete ein ‚Sort am Süder-Capı f er nach % 
Jrintz8en rich J. Koͤnig Jacobs aͤlteſtem Sohm Cap ; 

— ah Das ——— aber hieß er Cap 
Sr au / — — dem I. - 








































































294 Großhß⸗Brittanniſches 
9 Ehe der Präfident ſamt Dem Raht zu ein 
Plantagie ſchritten durchſuchten ſie den Jame 
Fluß voilig / und erwaͤhlten einmuͤthig eine Halb 
fl /. etwa go. Engliſche Meilen auff dem Fluß hi 
auffizu Erbauung einet Stadt / die ſie James⸗Ton 
nannten. ie: SR 
Dee Boden iftfebr gut! der Platz ſelbſt 2. dr 
elvondem groſſen Fluß umgeben / darinn gut lieg 
für die Schiffe / das andre Drittel aber von ein 
ſchmalen Strohm / darauff doch Schiffe von ıc 
Tonnen fahren Fönnen / deswegen die Stadt fch 
auff einem Eiland liegt. Man bauete dafelhft E 
feefeund ein Korc / und wäre vielleicht alles glückl 
= gegangen / wann nur ihre Uneinigfeit fie nicht gch 
dern / und den Indianern den Worrheil über fie in 
Händegegeben. 103. Mann bliebenda. 
Gewiß iſt/ daß Ao. 1607. Die Virginiſ 
Plantagie von ungefaͤhr zoo. Mann angefans 
 morden, Die. Schiffe muften zuruͤcke / um fri 
"Munition und Mannichafft zu holen.‘ Indel 
fingen Die Hinterbliebene an zu fäen / bauen / beve 
gen und mit den Indianern unfäglich vorcheilhaff 
handeln. Weil aber jeder Engelsmann fein Su 
. hoch als er wolte / verfauffen Eonte / gabs einer w 
feilev alg der andre / Darüber die Ingebohrne / we 
heurer als hre Nachbarn eingekauft, ſich farbe 
gen geachtet / und deswegen einen Haß auff ſie w 
dadurch Die Engliſche ſelbſt unter ſich Haͤnde 
Der Handel gerieth ferner ins Stecken di 
eine Ast Calch Stein⸗ Staub / ſo durch einen? 
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Bold, Endlich entdeckte Capt. Smith mit einen 
Theil der Colonie die Sander hier und dar am Je 
mes⸗gluß und der Cheſeaprak⸗Bay/ vermitte 
zweyer mit ſich genommener Schluppen. 

AIn eben dem Jahr (r1608.) erndten bie Ei 
gliſche zum erſtenmal Indianiſch Korn von ihre 
eigenen Bau / und doͤrfften wol zugenommen habeı 
wann ihre Mißgunft / Thorheit und Unachıfamfe 
den Succeß nicht gehindert, und inre Fünfftige Wo 
perurfacher. Denn in Smiths Abweſenheit verf 
alles in Unordnung’ verfehieden muͤſſiges Volck vor 
te die Colonie verlaſſen / und verfuchten in einen Fl 
nen Sahrzeug / fo da lage / wegzukommen / woran 
aberverhindere wurden. u we 

Smith wurde auf feinem Zug unter Die AR 
den uͤberfallen / und von ihnen gefangen. Er bem 
hete ſich Damals mit Entdeckungen am Fluß Chick 

homony / woſelbſt Oppecamcanough / ein Koͤn 
dieſer Nation ihn verraͤtheriſch uͤberfiel / und alle ſei 
Männer / nachdem fie ihr Gewehr niederlegen mi 
fenzumbrachte. Smith ließ er nicht nur beym Lebe 
fondern nahm ihn gar mit fich nach Haufe / tractii 
ihn herrlich/und praͤſentirte ihn den vornehmſten K 
nigder Wilden / Powhatan / der ihn unfehlbar eı 
hauptet / wann nicht feine Tochter Pocahontad 
wiſchen gekommen. Nachdem er wieder zuruͤ 
am / fand er die Colonie in ſolcher Unordnung / daß 
ſchiene / daß ſie laͤnger nicht beſtehen wuͤrde. Als er 
nun wieder dahin vermocht / da zu bleiben Fam Ca: 
Neuport mit friſchem Volck und Vorrath an u 
gaben beyde dem Powhatan eine Viſite / der fie ı 
u in I | gl 
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ven Faͤllen ges 


Als Martin 


nannoch eine Plantagie u Riquotan/ am Mund 
| -Sluffes. Powbatan mar eine India⸗ 

und wurde von dem König Powbatan 

moko für einiges Kupffer abgefaufft. 


die Uneinigeeit dafelbft allyu Ihadlich / bathen fie ven 
rönig um Erlaubnis 7 einen Gouverneur dahin zu 


I 
4 


een und erhielteng. Krafft diefes Parents erwaͤh⸗ 


nfigvdarzu den Lord Delaware / deſſen Bruder / 
f- Weit / damahlen in Dirginien war. Dies 
es 


Im EN 


Tr —— 


Compagnie in Engelland merckte / daß 
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fer Mylord fegte zu feinen Alnter-Staithaltern zu 
gleich) 3. Glieder der Societaͤt / nemlich SirChomas 
Bates Georg Summers und Lapit. Meu 
Dieſe 3. Herren feegelten in einem Schiff nebſ 
8. andern / mit Provifion und andern Vorrath / hin, 
uͤber. Das Schiff / worinn ſie 3. waren / Fam von 
den anderndurch Stucmab / undlieffan Dermu: 
das auff den Strand / Doch) wurde das Volck famı 
ihnen dreyen ſalviret / wiewohl fie, der ausgeſtandnen 
Gefahren ungeacht / zu groſſem Nachtheil ihrer Sa— 
chen immer zanckten. 1 
Endlich wurdendie 2. Erſte ſo auff einander er: 
hitzt / daß fienichteinmahl in einem Schiff fahren 
wvolten / fondern jeder eines von Eedern-Deolßbauere, 
darzu ſie dag Gerippe des alten Schiſfes brauchten 
an ſtatt des Pech und Theers aber nahmen fie Fiſch 
Thraan und Schweinen: Schmalg mir Kalck und 
Aſchen vermifcht. De ER 
VWerſchiedene deren 9. mit ihnen ausgelauffe: 
nen Schiffe famen auff James» Slußıdadurd) abet 
der Färmen nur geöffer wurde. Dann weil die neue 
Commißion die Alte auffheben wolte / ſperrete fich Die 
fedargegen / zu groffem Unheil / wiehernad) folgen 
Yun wieder sum Capit. Smith / welcher / waͤh 
rend die Compagnie beſchaͤfftiget / die ʒ Gouverneure 
hinüber zu ſchicken / und dieſe z. Herren zu Bermun 
dvas lagen / ſeine Entdeckungen mit groſſer Muͤhe und 
Gefahr immer fortſetzte. Beſonders wiederſtund 
ihm Powhatan / den er. bekriegte / und 
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1 Barbariſches zu cchen. 
ſem großmürhigen Fraͤulein / welche Die 
einifo@nglifchgefprochen,odereinKind 
elsmann gezeuget / und die erfte Chriſt⸗ 
ion geweſem hernach ein mehrers· 
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ihn em Sreunde nach Engelland indie Eur fhicke 
Gleich nad) feiner Abreife fielen fie Radle 

und Martin in die Haare/ und der farmen wurt 
nach Anfunfft derer zu der 3. Gouverneurg Sloti 
gehörigen Schiffe noch groͤſſer. Man vermiftede 
wackern Heren Smith wegen feiner Klugheit 
Wöoachſamkeit / Herkhaftigkeie und Sorgfalt alle 
in gutem Stande zu erhalten / allzu frühe. Ohne ih 
wäre die Colonie entweder durch ihre Faulheit / ode 
der Indianer Berrätheren und Gramamkeit lang 
zu Grunde gegangen. Er hielt ihre Korn Haufe 
immer voll / und zwang die Indianer mit gut-un 
böfen Worten / Fruͤchten und andre Eßwaaren; 
fietern. Er ſchreckte dieſe durch feine. Tapfferke 
ſo / daß fie fich an die Englifche nicht duͤrfften gelüfte 
laſſen / zu dem Ende er Schangen und Batterien au 
geworffen / und in der That Die Seele der Plante 
‚Hiewar. Bald aber nach ihm nahm das Volcktaͤg 
lich ab / und ihre Zahl verminderte ſich dutch Werrö 
theren der Singebohrnen / oder aber durch bald het 
nad) entſtandenen Mangel und Hungers⸗Noth ar 
60 als Östes und Rummers angelangt. Ma 
bewuͤhete ſich ihnen wieder aufzuhelffen : aber. un 
ſonſt. Cap. Sicklemore und Radclifr fo ſich m 
einer Compagnie Mannfchafft Handlungs halbe 
zu den Indianern gemacht / wurden.überfallen/ un 
von Powhatan / der nach Smiths Abzug nicht 
mehr mit ihnen handeln woltes ihrer. 60. erichlager 
Altes fo fich hier und dar geſetzet hatten / flohen nac 
Tames-Town / quffer denen zu Kiquotan weld 

| | ———— 












r Hungers⸗ sth —— 


Hunger. Rx) angel war fo 9 











De Ele ifi in irgin | 


dınan Di et noch wohl an d diefe ee nn 


th. Bey dieſem gammer führe 


weile giengen die 3. Gouverneur 
‚10. von Bermudas in ihren 2 
je ſelbſt mit 150. nnter Segel kamen in 





—— ügerbleibfel i Sie 
mmerteng hertzlich / und berief fo: fort einen. 
en anzufangen. Es hieß fie hätten nur 
en Proviant am Bord / fragten dem⸗ 
efich damit auf Meer wagen’ oder aber 
dabl — ſo nd ſi a 








—5— —— Umet Teus 

eche pre eng, einige Sifcher uf 

\ 9 heiten fich alfo in etlichen Haufs 

ns befferer Vequemlichtei halber / auff etliche 
4 J 0 IN 

ESolcher geſtalt gelangten f fü e deng: uni) des 

YRacıte ‘ hinab an die Schwein⸗ nſul / folgenden 

| rgens ans Maulbeer-Biland / ag. Englifhe 

| sTown/ und ade 








er von ihnen getödteren Indianern — » 
Ay, 2 9 dem Bus Ri. 


leinen@edernen | 


gen nach Virginien / und fand den u James | 


und 
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Mand des Fluſſes / woſelbſt ſie ein Schiffs⸗Boot auf 
ſie zukommend erblickten / welches der Lord Delawar 
den Canal zu ergruͤnden / voran geſandt hatte. 
+. Diefer Herr brachte 3. mit Proviant und 250 
Mann friſch Volck geladene Mannſchafft mit. € 
redete ihnen zu / zuruͤcke zu kehren / und feßte alles mie 
inguten Stand. Er richtete gute Diſciplin an / eı 
neuerte den Handel mit den Indianern / und macht 
fie ſcheue / weder offent⸗ noch heimlich mehr. was zu un 
terfangen. A. | 


a — * 


TIERE 














Das Gouvernement / war damahls faft mie be 
Hofe ı Lord Delaware war Gouverneur und Gene 
ral⸗Capitain Thomas Bates General-kieutengni 
Summers Admiralı Georg Piercy/ Ecq;, Gou 
verneur vonder Stadt und Sort James / Sir Kerl 
Wenman Feld⸗Zeugmeiſter / Capit. Neuport Birk 
Admiral / Will. Stradyy / Esq;, Secretarius 
dergleichen hohe Bediente in Virginien biß dahii 

















nicht gefehen worden. N 
MMylord D. fandte Summers und Argall 
nach Bermudas / Proviant zu holen. Der Erfi 
ſtarb auff ver Reiſe / der andre aber befam eine Par 
chen Stoskfifshe zu Sagadahoc in NeusEngel 
an. nr wi: | einen! 
"Sir Thomas Bates muſte nach Londen / un 
Rechenſchafft wegen ihres Verfahrens zu geben / un 
weil Mylord D. Franck worden / ließer Piercy alı 
inter-Gouverneur/ und Fehrtenad) Engelland/ wo 
feibft er ihre Sachen fo angenehm befchrieb / Daß di 
Iniereſſen es in Deuefgebenlieffen 
Jetzo waren bey dritehalb 100. Mannan Ja 
J ir n mes 
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un 
rd 
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Marke R y pur den 2 Kondenfäien Kahr — 
— den 10.%unii 16172. mit 3.Schif⸗ 

nmie Provianr undandrer Nothdurfft /haben 
Bord M annſchafft / und etwas von lebendigen . | 
hen und Bienen hei zum Arbeiten? heile 
Mad hfeines Qorfahren Abreifefiel die Eolovie N 
iht altes Uno weſen / und Mangel. Sie wartetien 
mer nur auff Proviſion aus Engelland / und ſaͤten 
in Kormauff den Neorhfall was zu habenzumahlien °— 
Fänge und Gefährlichkeit Diefer eifeihnennihe i 
emahlauffdie gehoffte Zeit beyſuſpringen vergöne Bi 


"€ seit Sir Dale Ankunffı mag man die A 
mer Eolonie rechnen / indem er alle Engliſche 
f it anhielt/ ja ſich nicht ſchaͤmete / ſelbſt 
und Axt in die Hand zu nehmen / um 



























nzuſche ‚und die Baͤume faͤllen 
nd damii it fie nicht mehr von den Ein⸗ U,/ 
mmuͤſten / trieb er ſie a J / / 
es / ob ſies wol erſft 
in de brachten dennech 11 
th ‚mufte einen Graben im das 
herum | ‚um den Einbruch de 
e und der. Wilden $ndianer zu verhindern. ni 
r erweiterte die Engtifche Graͤntzen 7 beſuhr vie 
luͤſſe / um ein beqr ———— fuͤr eine — 
uszufehen 7 wieer fie dann auf eigne Unkoſten an⸗ 
nd ihr den Nahmen Dales⸗Gift beylegtfe. 
* Die Gompagnisin, agel aaa uneracht ſte biß⸗ 
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ůòô——— — ——r EEE Teen nn EEE ERTERARETEIER 
her wenig profitiret / verſorgte ihre Coloniedoch i 
mer mit aller Nothdurft und zwar auf Anhaltend 
Fords Delavare und Sir Gates, Derletztere m 
ſte mit 6. Schiffen / so. Mann / 100, Stuͤck Vi 
und einer Menge Proviant und Werck⸗Zeug zı 


adAdrbeiten hinͤber. 









Er langte im Auguſt an / ſetzte ſich ing Gouve 
nemenn / ſtach eine neue Stadt zu Arrahattuck / etr 
6. Engliſche Meilen ober James⸗City ab ı u 
nannte fie dem Printz HSenrich von Wallis zu Ehre 

Henricopolis der Henri Stadt. Er ericht 
Sortsund Block⸗Hauſer / ſammt einem Zaumt 
Paliſaden jenfeit dem Fluß zu Coxendale 7 zur 
cherherihrer Schweine. KURSE PR 
Ian pflügte numehro / da vorher alles ı 
‚der Hacke undSpaden verrichtet mordensfieverth: 
ten ſich ing Land / machten befondre ‘Plantagien/ u 
pflantzeten Rorn und Toback gegen Erlegung i 
Erb⸗Zinſes andie Schatz⸗ Kammer der Eolonie 
Ihr Vieh / beſonders die Schweinervermeh 
ten ſich ungemein. Geſetze und Ordnungen kan 
in Schwang / alles war eınfig/ und ſahe alles eit 
Colonie gleich. Doch droheten neue Gefahren b 
hernach deren Untergang / die aber GOtt gnaͤdig 

gewandt. wi, J———— 

Als die Londenſche Compagnie die Colo 
in bluͤhenden Stande ſah / erachtete ſie ihre Sch 
digkeit / fie an der Seele ſowohl als am Leibe zu ver 
hen. : Sprachen deßwegen verfchiedene gurhat 

Perſohnen an / etwas zu erbauung Der Kirchen u 
Schulen bey zu ſchieſſen. Verſchiedene — 








AR mei | a ei h 308 
Ir n r m Are en nScaß / manfandte Prediger 







eKite ben und verfahe fie mit geifli — 


“Inga yes 2. kam Copt. Argal/ nach⸗ : 
[8 Samuel von Engelland mit noch 2 Edi 
zu ihrem Behuf an. Sir Gates fihicte ibn 





db Porommad im Korn/ mofelbft erdasvorhin 





Jahre — © udefleanfein&chifz 


fie auch nach einer Eleinen Wegerung eingieng/ 


ıffen ſie durch den König von Paftancyı deflenzu 





Nr, 
*— ran *2 dem ſie d damahls voh⸗ 


Jarion machtheiliges willigen / noch A feftes Seie 
n8-Bhudnis mit ihm fchlieffen / da doch Sir Das 
‚als Unter-Marfchall des Sir Bates in Perſohn 


‚ötvegen hinkam / bißier hörere daß feine Tochter / 


elhe eine Chriſtin worden / und den Nahmen Re⸗ 


ecca befommen / an John 2 yolfreinen Englifhen 


om Adel verheucarhet / indem ihres Vatters Bru⸗ 
erſie ihm inder Kirche zuführete. 






hei Zeichen wahrer Freundſchafft auf / und mar 


arüber fehr vergnügt / daß er im Jahr 1603. mit il 
Base in eine Alliang trat. Cefmian 


rich ı ‚unter einander zu verheu⸗ 
das ficherfte: — “im 


" Powbatan tiebfich Die Che gefallen / nahme 
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- pen Spndianern. Wie weit ed nun angegange 





 geeheile der. deſer; geroißift / Daß die Englifche d 
ſchlechte Luft begeugten, ’ 


I Durd PombaransAltiangundMonf.Ro 


Chlichung einer Indianiſchen Princeßin wurde € 


groffe Nation der Eolonie Freund.  Demn 
| a fie ſich die Hoffnung / vorder Bilden E 
-faßgeficherr zufeyn. Es wird ſich aber bald weiſ 
daß ſie dem Verderben nie näher / als da ſie ſich 


ſicherſten geachtet. Uneracht Sir Gates den N 


men hatte / gouvernirte Doch Dale das Meifte ı ı 


Zirgalbeswang die Chicohomoniſche Indianer. 


7 @Diefe zwey Herren ſorgten rechtſchaffen 


die Colonie / und der Erſte praͤſidirte nach Sir Ti 
mas Bates Wiederkehr nach Engelland im J 
1614. zwey Jahre nach einander: binnen wel⸗ 
Zeit alles woohlgieng. Als er aber felbft nach 


‚gelland feegelte / hinterließ er Capit. Georg Var 


zum Unter-Geuperneut /_ nahm Kolfund feine‘ 
wahlin Pocahunta mit ſich / und Fam den z 2. Sl 


2616. su Plimeuth an. 


Als Cpin Smithvernommeny daß das gr 


lein / welches ihm fo gütig begegnet / in Engelland 


‚gelangty und er eben auffder Reiſe nach Neu⸗En 


nnd begeiffen / Daher er ihr nicht ſelbſt auffroat 


“Eönneny ſupplicirte er für fie bey der Königin Am 
Roͤnig Jacobs Gemahlin mit Anführung/ wa 
gegen ihm und nebft ihrem Deren Vater geget 


Enelikheneahan. u. 20 
e | — F Koͤnigin nahm die Supplique gnaͤdig 


und Rolffamzepensch Smich hochdtenEngci 
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durch felche Ehe. Boif den Frieden Der Koͤniglich 
Herr ſchafften nicht zu gefahren gefücht ı noch fei 
erbindung mir Dem König von Wiccomo 
Sr. Majeſt von Groß Brittannien angieng + I 
erg immerhin ungeahndet. | a 
Nachdem Potahonta alle Ehrerbietung 
Engelland genofleny und nun wieder nach Virgins 
su kehren willens / wurde ſie Kranck zu Graveſan 
Ind verſchied allda alleu Anſehen nach als eine gi 
Chriſtin und husfertige Suͤnderin. | 
Sie hatte von Rolf einen Sohn / deſſen Pa 
kommen noch biß dieſen Tag in Virginien wohle 
ſehene Leute.. / Ra. 
Capr. Vardly / den Dale als Gouberneur hi 
terlaffen / ließ Die Hauſer und Sorts einfallen’ u 
war fo erpicht aufdie Plankung des Tobacks / daß 
auſ die Sicherheit der Colonie gar nicht achtete 
nicht einmahl fo viel Mann erfpahren wolte / Die $ 
tificarionen im Stande u halten. So unterl 
er auch Korn zu faen. Solchergeftalt fand ſich 
gensöhnliche Mangel ein / und die Indianer mac) 
ſich wiedet mauſicht. Be | 
© Anno 1617. fam Sir Samuel Argall h 
über als Gouverneur / und fah mit Schmergen! 
ſchwach die Anzahl des Volcks / und alleszum R 


neygete. | | 
ii "Die Indianer hatten gleichfalls durch ih! 
Umgang mit den Engliſchen das Geſchuͤtz gelernt 
uud die Pflanger brauchten fie aus Faulheit 
Wald zum Sagen und Voͤgel für fie zu ſchieſſen. 
Zirgallehar gu Abhelffung dieſes Unweſens 
| m 















teg:a 5; aa a re efch: FE tieffe ABurgeln ges 
| en da de hr ug J— ———— 
al gun 


















h ar Dannihaf / n ; 

=: —— noch den alten Weg dey den Cana ⸗ 

n ng enhin. Die fange Reiſe hatte 30. 

any fer und er felbft lebte nichr folange biß 
it ne. deswegen Argall in ſeinem 


* — — A im 1 ril 5 fieß fin. | 
nigreich Le n zweyten Bruder Itopatin / wel⸗ 
en Bur nd mit ben ‚Englifchen ernenerte. Allein 
ld seeinat von feinem jüngften Bruder 
Ri fo über Chidahomony herr⸗ ma 
ationen daherum ſich unerwarff / MM 














ete aber alle 
Pen dich gar d n Engliſchen —— wurde. · 
u | 5 em ent, er die Eolonie im Frie⸗ | 
annd unter Id befchloß er einen 

chi machet umd die 












t ng Is veroge er Bahee —— die 
19: a gefeßer hatten. Sodann 
ag ießrangofen Nordwerts dem 
we ends Monſ. Benecourt 
oyalin Canada + allroo Ah 
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gepflantzet und Scheunen Mühlen und andre ben 
thigte Gebaͤude auffgerichtett. 
Diejenige / ſo nun nach ihrer Heimat verlan 
sen / ließ er zu Schiffe dahin gehen die übrige zog 
am Fluß Canada hinauffi ſich da von neuem 
Hierauff kehrte er wieder nach Virginie 
Wie billig aber dieſer fein Zug gegen ein Volck /deſſ 
König mit König Jacob feinen Krieg hatte / gen 
ſen / ſteht dahm. Gewiß iſt / daß erliche Monathe h 
nad) ein kleines Schiff aus England anfam / D 
nicht länger wartere/alsbiß e8Sir Argall am Bor 
hatte. Die Urſache feines Abruffeng ift unbekan 
Darum meine man / es fey wegen der obigen Erpe 
tion geſchehen. Da, 
Er ließ Eapit. Nathan. Powell hinter fi 
Diefer aber trart das Amt noch felbiges Fahr ab 
‚Sir Yardlyy den König Jacob zum Ritter gefch 
gen / und Die Compagnie zu ihrem Gouverneur 
Mit ihm undein Paar Monathe hernach 
- men 1300. Mann in 21. Schiffen hinüber weil 
Graff von Southampton I einer von der Lond 
ſchen Compagnie fich bemühte, fie mir Mannfcha 
Vieh und andrer Nothdurfft zu verſorgen. D 
ſetzten fich in alle wüft-gelaffenen Plantagien ı 
richteten auch neue an. _ eo nahm Die Colom 
zu / daß um die Einwilligung von jeder über Ert 
tung guter Geſetze fo gleich beyſammen zu habenen 
aus jedem Gebieth Abgeordnete / ſo von dem V 
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312 Groß Brittanniſches) 
über 100. Pſund bauen, jonvern indeß fichnnit Koi 
und andern zu verſehen / und Potaſche und dergleich 
Waaren verfertigen. Im November arrivir 
Capt. Neuport mit 50. Mann auf eigne Unkoſte 
und ſetzte ſich an dem Ort / der ihme nach Neuport 
News genandt wurde. Man extendirte die Pla 
tagien biß an den Fluß Patowmeck hinauf / woſell 
die Indianer den Engliſchen nie kein Leid getha 
ſondern ihnen vielmehr mit aller Feundſchafft beg 

Re: | — 
—* Die General⸗Verſammlung verordnete Ni 





der: Berichte zu Abthuung geringerer Sachen: d 


übrige famen vor den Gouverneur und Rath / alsd 
böchite Dbrigfeit. Das Wachsthum der Colon 
machte fie forgioß für ihre Sicherheit. Sie ſpatzirt 
unter Indianern herum / lieſſen fie mir ſich effenvecii 
cken / ſchlaffen / und thaten eben dieß oͤfters in jen 
Hütten. Hierdurch gewohnten Die Wilde ih 
Stärefe / lerneten den Gebrauch des Gefchüge 
merckten ihren Auf und Eingang ab / lieffen d 
Furcht vor ihnen nach und nach fehwinden/und dad 


‚ten aufeinen furieufen Uberfall bey nächfter Gelege 
heit. Nald darauf befand Fich der. Kayfer Opp 


tancanough durch Ermordung eines feiner Cap 


taine/ eines unter feiner Nation wegen Tapfferfe 


fehr berühmten Mannes / affrontiret. Esharrenen 


lich dieſer Geſelle einen Nahmens Manning gerat 


bet und umgebracht. Deswegen ſolte er / als er d 
Engliſche Graͤntzen betratt / vor die Friede⸗Richte 
gebracht werden wurde aber / weil er ſich mehren 
tedtgeſcheſſſä.. — 
| De 
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Der Kanfer befchleuft fo fort ihn gurachen / und 
Stvegeny mit feinen Indianern eine General Map 
ereder Englifchenyaufden Freytag / den 22. Mertz / 
Sccdie Sache wurde Monſ. Pace durch 
nen bekehrten Indianer geoffenbahret. Sonſten 
iten alle Engliſche daran gemuͤſt. * 

Beil nun die Sache erſt 4. oders. Stunden 

‚eher auskame / Eonten die weitefte Plantagien nicht 

‚warrier werden; deswegen Männer / Weib und 

inder/ben 3 34. Perſohnen von ven Wilden ermors 

t wurden. Monſ. Pace flohe nach Jamıes-Town/ 
mmt allen denen ers zu wiſſen that. Andre hielten 

ſten Fuß / und retirirten fich fechtend indie Sorte. 
Nie Plantagien wurden verwuͤſtet / und Den Leuten 
sfohlen ihre Gebäude abzubrennen / die Schangen 
ıverbeffeen / und von daraus den gemeinen Feind 
inhalezurhun. Die meifte ermordete wurden mit 
wem eignen Gewehr und Werckzeugen umgebracht. 
die inden Eiſen⸗Adern bey Salling- Lreet Famen 
le zu Tode / auffer einem Knaben und Mägdleiny ſo 
nrwwifchten. Weder dieß noch die zinn⸗Bergwer⸗ 
Be / fo eben damahls erfunden worden / konten nach⸗ 
ahls wieder im Stande gebracht oder vollens qufges 
raben werden. Der Anfang der Glaß⸗Hütten 
ey James⸗Cown murde damahls auch ge⸗ 
oͤhret / Daß man auf Feine Aufrichtung mehr Dachte, 
Bon der Zeit an waren fie auf die Fingebohrne fo 
ebirtert/daß fie nicht nachlieſſen / biß ſie die Nationen / 
9 Theil daran gehabt / meiſt gaͤntzlich vertilget. Mit 


ben ſolcher Maſſe maſſen fie denen / ſo ſie voñ ihnen bes 


ommen hatten / und die Wilde / fichfür denen in ein 


u⸗ Corpo 
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Groß⸗Britt anniſches 


Corpo geſammelten Engellaͤndern fuͤrchtend fiohe 
in die Waͤlder. Der Gouverneur entberhihnen/fi 
möchten nach ihren IBohnungen Fehren und Kor: 
pflantzen / fo fie auch gegen Zufage friedlichen Bege 
gnens gerhan. Als ſie nun fo ficher als die Englifch 
geweſen / überfielen fiediefe/ hieben ihrer eine groff 
Anzahlin Stücken, und verheereren ihr Korn un! 
Wohnungen. Sie überfielen und vermüftete 
Powhatan / des Öppecancanougbs Königlicye 
Sitz / woſelhſt sr ſich / nach der Engliſchen Manier, 
ein Hauß gebauet / und der Sage nach im auf⸗ un 
zuſchlieſſen der Thuͤren als einem leichte umkehrende 
Hand ein folches Belieben gehabt/ daß er feine meift 
zeit Damit zugebracht. Man fuchte die Sfndianeı 
noch immer überall auffı befam friſchen Vorrath aus 
Engelland/imgleichen Gewehr und Ammunition aus 






dem Tower auff Königlichen Befehl und behauet 


das Land von neuem überall / wie es jetzo bebolcker 
und bepflantzet iſt. J 
Eine Zeitlang nach dieſer Maſſacre erhieltet 


- Berfchiedene Edelleute ein Stuͤck Landes von der Com 


pagnie / andre aber giengen auffeigne Rechnung da 
bin. _ Unter den Erften war Capit. Martin / fi 
zum Rahts-Slied ernenner worden. Er richten 
aber fo viel Handel unter ihnenan / daß neuer Far: 
men erfolgte ; welches die Indianer hörend / Merk 
faſſeten / und Die Englifche an den Graͤntzen noch eine 
uͤberfielen / und fie ohne Anſehung des Alters / GL 
ſchlechts noch Zuftandes alte Hinrichteren.. 

Dieß und anders Elend wurde hauptfächlid 


der ſchlechten Vorſorge der Eigenthuͤmer sugereie 














er Ame r Ti | a — — 
J —* —— Carl >. .. 




















| Inga auff den Thron / die Compagnie 
Ans Die Colonieunter feine unmittelbare 
nommen. Er ſetzte den Gouverneur 
befahl alle Patente und Proceſſe 
ahmen auszugeben / undbehielt ſich 
Brei halben‘ Thaler Boden⸗ 


Sog noe mit Qicginien Zuwachß / vonder 
| BERG er zu der Regierung Sir John 
| ep ı Desenften Gouserneurs nach aufgehobes ! 
Compagnie. Der König verordnete für das 
aß allezeit ein Gouverneur / ein Rath von 
/ uͤnd die obgedachte abgeerdnete von 
d Graffſchafft das Regiment 2 
rliehe groſſe Striche Landes an En⸗ 
dandre Leute / deren etliche nicht ein⸗ 
te Bo orenementfiebent dürfften / — < 
die Macht als die erften Eigenthümer Be 
.. Das gröfte Patent war über dasgane 
von Maryland das der Königdem Lord 
degeben. Sir Harvey fuͤhrete ſein 
ent ſo ſchlecht / daß ſeine Tyranney end⸗ 
glich / deßwegen man ihn im Jahr 1039. 
fangen nach Londen ſandte. Cie hadneten ein 
aar ihrer Mitglieder ab / ihre Klagen gegen 9 
eym König eimubringen. Doch dieſer (Carl 
„Jhalfihnenfowenig/ daßersielmehtdengaruep ' 
leich ı ieder an fein Souvernement wiefe, Weil N | 
e in der Plantagie Mn um N 
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;16 Grohß⸗Brittanniſches 
Daß zu befürchten Die Sache vors Parlament fon 
men dürffte/ wurde Sarveybald wieder zuruͤcke g 
ruffen, und Sir William Derdley an feine Stel 
derordnet. vn | SEE 
Das Mißverſtaͤndniß zwiſchen dem Gouse: 
neue und der Colonie reitzte Die auf Gelegenheit lau 
rende Indianer abermahls zu einem Überfall/ darin 
soo. Mann’ Weib / und Kinder gerodter wurden. 
1, Dppecancanougb nahm Die Verringerun 
feiner Herefchafften Durch die ausgerheilte Gnader 
Briefe fehrübel / dachte alſo auff noch eine Genera 
Maſſacre; allein die Engliſche waren ſo ſehr hin un 
wieder in ihren Plantagien zerſtreuet / daß unmoͤglie 
dieſelbe mit eins zu vertilgen / er bemeiſterte fich Dan 
aller Auswaͤrtigen / ſo ihm doch nicht zu hoffen ſtund 
Dem ungeacht beorderte er die Wilden in alle— 
Zuartieren / die angraͤntzende Englifche zu toͤdten 
wie er dann mit feinen Seuten ſehr mercklich war I 
DBertilgung deren am York⸗Fluß / den die Einwoh 
net Pamaunkee hieffen/ woſelbſt er feine wilde Hoff 
fast nahm ı und es zu feiner Känferlichen Reſiden 
anberaumete. : Monf. Smirb. berichter / dieſe 
Printz ſey Powhatans Bruder gemejen. Cr wa 
groſſer Statur / überaus anſehnlich / und verſtund di 
Regier Kuͤnſte ſo wohl als ein unſtudirter Mann im 
mer kan. Die Indianer geben vor / er habe ihren 
Koͤnig Powhat an nichts angegangen / fondern fe 
von einem Landerfo von dem ghrigen Suͤdweſtlich lie 
ges gefommen. Ihrer Befchreibung nach muflı 
nicht weit von Mexico oder den Bergwercken St 
Barbarafenn. Dierüber erzuͤrnten [ich Die En 






































edermaffen z daßfie den Wilden feinen Srieden 
hr zuſtehen wolten / ſondern bekriegten fie ſtets biß 
ihren Känfer gefangen befamen. Dann als 
erkley hörere / er fey von feiner geröhnlichen Reſi⸗ 
nßermas entfernet / mar ſchir eer mit einer Parthey 
Rferd nad) ihm zu / uͤberfiel und befamihninden 
Beftlichen Theilen der Grafſſchafft Henrico gefans 
n. Erdachteihn an den König zu ſenden / ein Sol⸗ 
Itaber » dem das durch ihn der Colonie zugefügtes 
tend allzutieff zu Hertzen trang / ſchoß ihn in den Ruͤ⸗ 


enivaßerdaranftarb. Vor feinem Tode begeugre 
eine rechr Königlich Großmuth. Er war ſehr alt / 
nd. durch ſtete Kriege gantz ſteiff worden. Seine 
ugenlieder waren ſchwehr / daß er nichts ſehen konte / 


ann ihm ſeine Diener nicht auffhuben. Als er in 
em Gefängnis ein Geroͤß hoͤrete / muſte man ihm in 
e Hoͤ ehelffenipoch da er vernahm / daß es von aller⸗ 
a d gemein Volck/vas ihnfehen wolte / ward er über 
ieb ananftändige Bezeugen fehr unwillig ı daß der 
pöbel feinen Spott mit ihm treiben dürfftes Ließ 










‚a8 Glü# eucb mir in die Hande geliefert / ich 
jemeinen Doldo ausgefegehaben.. m 

Nach Linem Tode fürchteten ſich die von ihm be⸗ 
wungene Nationen ſehr vor den Englifehen. Der⸗ 


volreeuch nicht ſo niedertraͤchtig zum Spott des 


jleihen Prinken / die fo viele umerſchiedene Könige 


che achteten ihre nach folcher Zeriheilung nicht mehr 
woßrauflegeron denen ihnen am naͤchſtem/als Die ci 


dh dem Gouverneur holen / und fagte; Härte 
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ich fic) eher gegen fie vereinbaren Fönnen. 
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Allei 
Berkley machte mit ihnen allen Frieden / und als di 
Wilden ſahen / fie gewoͤnnen durch Krieg nichrsvblit 
benfielange Zeiteuhi. 0.000000 9 
Die Art feines Todes wird unterfchiedfich bi 
fchrieben. Einige fagenver ſey im Gefecht geblieber 
Andrei er ſey im Gefängnis geftorben. Die glaub 
würdigfte Nachricht haben wir ausdem Author de 





Siſtorie von Dirginien genommen. Die Coloni 
machte fich Diefen groffen Vortheil trefflich zu nußen 


und waren ihrer nicht weniger als 15000, Mann 
ohne Weiber nnd Kinder: als Zeitung von der Un 
ruhe in Engelland überfamy dag berhaupt allen Co 
lonien einen Stoßgab. Maſſen neben dem daßih 
re Freunde und Verwandten darinnen verwickelt 
muͤſſen fie auch allen Vorrath und Schuß aus dieſen 
Königreich erwarten / welches ihre bey ihnen wach 
fende Wahren dann mieder Dargegen annimmt 


Virginien war eine Zeitlang vor andern darinn iu 
treßiret. Dann Sir Berkley feßte fich gegen dei 


nach Caroli J. Enthauptung auffgeflandene Macht 
und verhinderte durch feine Treue den Handel dat 
dafigen Pflantzer mit ihren Freunden und Eorrefpon: 
dentenzu Haufe. Ihr Vorrath nahmab; der To: 


back blieb liegen ; und die Virginier muften fid 
ſelbſt verforgen / welches zu thun fie auch im Stand 
wären; maflen die Pflanger einen guten Vor 


rath / 30000. Stück Niehz und eine unzehlich 


- Menge: Schweine hatten. 14. Pfund Kind 


oder Schweinfleiſch galt 3. Stüver. Waygen unt 
Gerften waren wohlfeil / wenig Laſt⸗Thiere 9 
maller 



































am = nor —— 200. See / Sue 5, 


f ze allem diefem Vorrach haͤtten 
dennoch fi erhalten koͤnnen / wann ſie nicht 
18 Er kp bekommen / gumablen ihre 


gegum Arbeiten auch nach und nachein · 
Eng life Parlament. (dichte aus sroffer i 


sesfalt vor die Sicherheit der Plantagien eine Efa 


arabifche Eilande und die Nordliche Colonien 
nt ihre Bottmaͤßigkeit zu bringen. In der Be⸗ 
eibung Barbados wird fichg zeigen / was Sir 


‚Dennis miteiner Fleinen Squadre Schif⸗ 


er unverrückten Treue. Er miethete 
iſche Schiffe / fo damahls in feinen 
lagen / und That wackern Wiederſtand. 
jer/ducch fein Beyſpiel angefeuert / lieſſen 
immer anruͤcken / weileraber fand / daß viel 
arauf gehen 7 und er vielleicht mit Gewalt 
us ee er fich zur Liſt. Et 


2. des Raths / wo ſi ie fi ich nun nicht ergaͤben / noch 
re gleichfalls Darzu beredeten / wolte er die Waa⸗ 
en m data — 
öfe Zeiten fehicfen : nur der Gouverneuͤr lieber 
les wag n/ als ſi h der jenigen Macht unte 


en 1) sm 3.M * ‘ night srfandrähate 








Ba: Schiffe. nach Weſt⸗Indien unter N 
ir Georg Aſcue / mit Befehli die Barbadoes / die 


ıyesandiefem Eiland gethan / als von welchem 
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Volck an Sand zu ſetzen und Sir Berkley | 
mien zu vertreiben abſchickte. Dieſer blich 
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320Groß⸗Brittanniſches 
ten. Er wolte von feinen Accords⸗Puncten höre 
bißdie 2. Mache / denen die Sicherheit ihrer Guͤtt 
allzu lieb ihrer Bruͤdern meiſte Stimmen wegen d 
Ubergab zu wege brachten. Hier hatte er nid 
Her genungider Aufferiten Gewalt und innern F 
cuon zu widerſtehen / legten demnach die Waffen ni 
der. und zog auf ſeine eigne Plantagie. Einige we 
len Dennis fen von Cromwel abgeſchickt worde 
Allein dieſer war damahls in Schottland / und hat 
mit der Engliſchen Admiralitaͤt nichts zu thun / auſſ 
daß feine Raͤthe die Affairen der Rebublique mir 
ſteheten. Als er aber wuͤrcklich im Beſitz der allı 
nigen Adminiſtration / nahm er ſich der Plantagi 
erſt ſo gut als irgend einer andern Engliſchen Her 
Gee any und Virginien kannte ihn fo wohlalsi 
Der Obrifte Diggs murde vom Parlame 
zum erſten Gouverneur gemacht / unter dem ab 
nichts fonderliches vorgegangen. Ihm folgte Mo 
DBennet I und diefem Meonf. Matthews. Die 
jeßten warenbloßvon Erommmweleingefeßt 
Der Virginiſche Handel blühere damahl 
zimlich / ungeacht der Parlaments⸗Acte unter Crot 
wel, fraft deren die Correſpondentz der Eolonien n 
andern Nationen / imgleichen Die Auß⸗ und Einfü 
eungicgend einiger QBaaren / auffer in Englifch 
Schiffen unter Englifchen Capiraing / insgem 
gFenanndt die Aete vonder Schiffahrt / verboth 
wurrdes welche auch nach Wieder⸗Einſetzung des I 
nigg befräftiger worden auffer einigen Einfthri 
ckungen / ꝛc. Berkley ei u. 










das gemeine Befte der — — ar, 


Dieß war in der Thar was getwagtes / "maffen 


yonGromtvels Tod und der inEngelland erfolgten — I | 


ee. nichts gewuſt. 


fo fort König Carl den TI. zum König 2 
— Schottland / Srandreidy/ It 000 
dund Dirgimien aus. Es war gut für ihnund a 





Daß ver König bal dauff den Thron kam. 


ven wir nicht / daß Berkley groͤſſre Belohnung ber 
men / als die Beſtaͤttigung in feinem Ampt / und 


zu einem der Eigenthuͤmern der Provintz 






met höhet worden. 


Als Berkley nach Engellandgieng/ dem Koͤnig 
einer Ankunfft zum Thron zu gratuliren / hinter» 
er Capit. Stang Morriſon zu ſeinem Unten 


uverneur. r 
14 Eemurde ben Hoff fehe gnaͤdig empfan | gen / und 
Koͤnig ſolle zu Ehren feiner treuen Vi 





* 








| an jehabt haben. Morriſon führete ſich in 


nem Abfeyn gleichfals ſehr wohlauff. Erließ die 
fee uͤbe hen und in einEorpuszufammen freie 
trfelche beym nächften Sitz der Lanofhaffiliben 
erfammlung vorzulegen, Die Kitchen Sachen 

vaß er auch aid. Er regulirte die Kirchſpiele / 


— AR x © 
! Br 
aM 
ur J s 
— 


latthews Tod warffen ſie gleich die Augen, a RR 
‚und nörbigtenihn mit Gsetoalt zulibernehmung 
Ampis. Doch wolte er darein nicht willigen / biß 

hm verſprachen / Gut und Leben bey ihm uͤr den Er 
nahls in Exilio feyenden Königauffzufegen. 


* ſie im Fahr. 1063, au einen! Fuͤrſten⸗ 





Koͤni Hinier bey 
Croͤnung einen Rock von der Daher gekommenen | 
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— Groß Brittanniſcheses⸗ẽ 





Der Prediger Beſoldungen / errichtete ein Einftt 
men zum Behueff des Gouvernements und and 
Geſetze zur beffver Treibung der Lein-und Wolle 


Manuſacturen / Ziehung Der Seiden⸗Wuͤrmer / d 
Gerbereyen und Saltzwercke. Mitler weile © 
pfieng Sir Berkley ſeine Inſtruction vom Kon 


ie er fie ing Fünffrige zu verhalten. Der Koͤr 
befahl ihm / auff den Ackerbau/ Viehzucht / Mar 
- faeturen / Seiden⸗ und Wein⸗Gaͤrten zu Dringe 
Es ſolien alle nach Virginien handelnde Schiffe ne 


ſJames Town gehen / und vor dem Ausladen ſich 


a. ayl.Haufe afelbft angeben. MelcheDtdeedie M} 
ung hatte 1: daB dasVolck / bequemerer Handlu 
wegen ſich da ſetzen möchte. Waͤre ihr nachgele 


kuorden / fo doͤrfflen weit mehr Gebaͤude da ſeyn⸗ 
vor 20. Jahren / indem jeder fich mit ſeiner Plants 
behilfft und daſelbſt niederlaͤſt / da ihms zum Gewaͤ 


am Schiffen am bequemſten. Dieß iſt die Urſa 


warum in Virginien ſo wenig Städte r und died 


nn ı fo Klein. Nachdem Sir Derkleygenugfe 


Ordre eingenommen / feegelte er wieder gurückey I 
im Jahr 1662. hinüber, und machte gleich Anftal 
Werbeſſerung der Plantagien und Manufactu 
Er hielt eine Londſchafftliche Verſammlong / und 
eine Acte wegen Anbauung James⸗Town 
fiven. Jede Graffſchafft folte fo und ſoviel H 
fer bauen / wie dann etliche ihren Antheil lie 
gen die aber Der Aete ungeacht/ zu Wein⸗Kellern 
Wirths Haͤuſern oder Garkoͤchen gebraucht / mi 
die Stade durch fie wenig gebeſſert wurde 
79 ſeiner Auffuͤhrung waͤhrender Revolt 





"America, ER 
En — — daß er fein greundver 
ıricaner. Rot dem Bürgerlichen Krieg hefö öts ö 








ge Geſetze wider fie / worüber nicht nur 





ınche Leute aus Virginien nach Maryland und ne 
dern Eolonien zogen / fondern auch ander vonder 


ohin Heifeabaehalten wurden. 


- OnfehondieDrdreidaf alle Schiffe J—— | 9 
woneinlauffen folten; ihre Difpenfarion befamyers 





ckte Doch die ſcharffe Einſchrenckung des H 


ech die Acte von der Schiffahrt die Nerfolgung } 
-Non-Eonformiften 7 und die Wohlfeile des To⸗ — 


cks groſſen Laͤrmen unter den Virginiern/ dazu et⸗ 


ye dahin verbannete Cromwelll fe je Soldaten das —— 


MR redlich beytrugen. 


Endlich wurde Die Menrerey fo gt etliche | 
tanger and andre gegen Das Goupernement cons 
daͤdelsfuͤhrer 
Meinung / ihre Herren uͤmubringen / und 
) ihrer Plantagien zu bemeiſtern. Unter dieſen 
rr einer / den es reuete / deßwegen er hingieng und es 


rirten. Die Knechte waren die 
rinn / in M 











deckte. Hierauff ſchickte man zum Gouverneur 


an bekam etliche / andre entwiſchten und warneten 


eeben dahin wollende Cameraden. Bier davon mus | IR 


nhangen. Berkinbead/ der fi: verrathenverhielte 


ne Freyheit und 200. Pfund Sterling zur Beloh⸗ 


ng / und wurde auff den 13. September jehrlich 
ia or 


emo —— ui Der K König Di 


h Greenſpring / ais ſeinem Sitz / welcher auf Ber» 

hmen / daß die Zuſamen⸗ Verſchwohrne zu Poplax 
pring bey Porton ihren Sammel⸗Platz haͤtten 
en Troupp Reuter hinſchickte fie auffzöheben. 
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Bin - 
fahl auff erhaltenen Bericht / zu James-Towne 
Sort anjulegen / den Aufrührern zum Gebiß / de 
Gouverneur aber bey dergleichen Gelegenheit zu ein 
‚Zuflucht; Doches Fam nie zum Stande: dann 
Virginier wolten / als die Gefahr voruͤber / keneM 
he damit haben/ſondern errichteten nur eine Batter 
von etuchen kleinen Stücken : womit fie ſich abe 
wanns dazu kaͤme / fchlecht wehren fönten. 
= Esfamnoc eine ParlamentsActe heraus / d 
über die Colonie ſchiene mit Recht zu klagen zu hab 
Es wurde nemlich verbothen / fie folten feine auswẽ 
tige Guͤter haben / auffer die zu erſt in Engelland aı 
geſchifft / und von dar erſt zu ihnen hinuͤber gebra 
wirden. Dieß verminderte den Preiß des Toba 
ſehr / und vertheuerte hingegen alle&uropaifche Tg: 
venifie aber verbothen gleichfals durch ihrefandfche 
tiche Acte / auffein Jahr den Toback Bau / dami 
deſio beffergefucht würde. Allein die Marylan 
 moltendarein nicht willigen fondern liefferten def 
= genug / daß der Preiß immer ſchlecht blieb. M 
ver ſuchte noch einmahl das Toback⸗Pflantzen ein 
chraͤncken / und die Agenten von Carolina und 4 
yylandı fo damahls zu James Town / bewilligte 
Der Gouverneur aber kehrte ſich nicht daran / ſond 
Mlaͤrte die dcte ſuͤr nichtig· Solchergeſtalt pfla 
ewan immerhin zu ſeinem eignen Schaden / im 
der Toback wenig oder nichts galte / alle aber aus 
gelland eingebrachte Wahren in fehr, hohem P 
ſiunden / darüber freylich mancher Laͤrmen und 
gelegenheit ſich eraͤugen muſtfte · 
Die Virgimer verſahen ſich billig aller 2 








igfeit von den XiTaryländern/undfihicktennd 
mens. raryive: Haum-Cmnie 2 A 
Beyfall einzuholen. Sie erhielten aber nichts,‘ 

em der Gouverneur ſagte: Esfeynicheder Win 
wehre/ eine Landſchafft deßwegenzuverfam ⸗ 





IR 
Um dieſe 


die Schiffe nicht nach eines jeden Gefallen hin 


wieder dörfften ausgeladen / mithin Feine andre 


ter als in die in Engelland abgeſetzet / eingebracht 
Man fand vor unmöglihdie Schiffe zu win. 
in James⸗Corvn einzulauffen und fodamaf 
n und unten auf dem Fluß an ihren beftimmten 


nel 


ee zugehen. Sondern jeder Kauffman lud feine, 


3aaren vor feiner Thuͤre aus und ein / mithin konte 





hl S. Mojeftät in jedem Fluß Schantzen oder 
res anzulegen / alle Schiffe dabey anckern zu laſſen / 
d dieſe Pläre allein zu einem Handlungs⸗ Haven 


Woaͤre dieß geſchehen / ſo wuͤrde das Volck fih 
eylich an ſolchen Ort haͤuffig begeben / man wuͤrde 


uſer gebauet und auch ohne eine ſchaͤrffere Acte 
aͤdte anger ichtet haben. 






ePeſt und Feuers⸗Brunſt zu Londen / daß alles 









en ihnen und —— 
eisndie Shift: 


— 


zeit bemuͤhte man ſich / gunerhindern / 


Eben als man an den Lorts arbeitete / entſtund 


cht aus den Haven heraus. 
Ba. 0. 
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8 Stecken und nimmer zum Effect kan. Dean 
a beunruhigten die Hollaͤnder in den Kriegen zwie 
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felbjtdabin, Er machte ich vazı fetigr ernene 
edenderindeffen anfeiner Statt fepn foltey Kebin 


Randfcafftlichen Verſammlung eine Acte zum 


‚ftender Unternehmung paßiren undalsebenalse ⸗ 
zum Aufbruch bereit / Fam des Obriſt Bacons 





1 


‚bellion aussaßallesunterblieb. 






iete der Obriſt Coller mit 9. Englifchen zu Pferd 
d 5. Indianern Landwerts. Des 


Major Harris mit 20. Englifchen zu Pferd und 


Indianer / doch zu eben fo fehlechtem Voriheil als 


att. Worauf Sir Derkley einem Hochteut 







ile Virginiens zu entdecken. 0. 
Er fam langs dem Fuß des Gebuͤrges hiß an 


e hin koͤnte. Er erzehlte ı während. er in einer 


— — 


* 


Wilde in Geſandſchafft zu dem Koͤnig dieſer 


ade / don einem König jenſeits des Gebuͤrges ge · 


mmen. | 


in in 327. 
präftegugehen. Sie ſagten / es tool ne ein wenig 
er hineine Kation / fo Saltz machte und anıbre 
bbarnverkaufte, Wer ein mahl unter fir Fame 
mer zurücke: und obivol Batt alles anwandie ſſe 
iin abereden wolten fie doch feinen Schrit weiter 
n. Deßwegen muſte man wieder ULEB u 
Rach abgeſtattetem Bericht wolte Sir Ber⸗ 


 Omaht 16701 0der 5. Fahrevor Batt mare 
apiden that 


en Barbier Commißien gab ı die Suͤdweſtliche | 


Ser Sherre 1. und fand daß mananz. Orten 


Er brachte einenSmaragd und etlicheSpanis , 
e Muntzʒen zuruͤcke / foer. von den Sfndianern an 
gem Ce Betammen Daher man auf die Muth⸗ 


— 
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325 - Groß drinne. — 
maffung fiel/ Die Spanier müffen hinter den’ Gebuͤr 


Mir vorgedachter gefährlichen Nebellion hat 


Diefe Beſchaffenheit. Der Urheber Obriſt N a 


than Bacony der jüngere / war ein Edelmann / fo ü 
Engelland wohl ergogen / und eineZeitlangim Tem 
ple zu Londen ſtudiret hatte. Er war jung’ beberkt 
hurtig hüpfe und beredt. Seine Qualitäten brach 
ten ihn zu der Würde eines Raths ı und bey ven 
Bol / das ohnedem mit der Kegierung damahlı 
nicht zu frieden /_ in groffe Achtung. Bacon mer 


ckend⸗ daß der Pöbel Handel fuchte / bließ die Kohle 
der Uneinigkeit weidlich auff / daß ſie endlich in voll 


Slammen augfchlugen. I, 
9 Die Haupt⸗Klagen des Volcks waren folgend 
Vier. ar a ee 
1. Die Wobhlfeile des Tobacks in Engelland 
und die Cheure aller von dar nad) Virg 
nien fommenden Wahren. 
II. Die Patente von Rönig Carl / darinne 
denen von Adel in Engelland erlicdye The 

leibres Zandesiworunter gar einige ihre 

0 Plantagien/ eingeraumee. ° 
IH. Die ihnen don dem Engliſchen Parlamen 
zugemnthete Anlagen / und von der Aant 
ſchafftlichen Derfanmlung in Verginie 
hgeelegte Karen, Wi N 
IV. Die ihnen vonden "Indianern verurſacht 
Ungelegenheiten. N 
Unter allen diefen Beſchwehrden waren d 
Patentedieunfeenlichfte: Dann —— 


— 








| | m en America. } fr HD. 329 | — 
numdas fie mir fo vieler Muͤhe / Unkoſten und Ge⸗ 
r erworben / andern hingeben ehen. 
Die Landſchaffliche Verſammlung zog den 
lechten Zuſtand mancher Pflantzer wegen der ver ⸗ 
ießlichen dolgen und vorher auffgegangener Unke⸗ 
rin Beirachtung / deputirte alfoMonf. Ludwell / 
eecretaire von Virginien / ſamt dem Oberſt Park 
ch Engelland / die Sache dem Koͤnig vorzuſtellen / 
dDumderfelben Aufhebung anzuhaltee. 
Mauhub / wegen ihrer Reiſe⸗ Unkoſten ein 
ue Änlage/ und dieſe fiel defto befehtwehrlicher/wel 
nichts ausrichteten. ee 
per man ein gantzes Jahr nach ihnen aus⸗ 
fehen / Fam endlich Zeitung, / es ſey ſchlechte Hofe 
ingwaszuerhalten. Hieruͤber wurden fie erboßt / 
nd endlich gar rebellifch- König Earl molte der 
genren Bericht nicht annehmen / fondern wer Geld 
ter ihnen hatte + mufte für ein Patent oder Frey⸗ 
Srief biß 400. Pfund Sterl. erlegeee. 
Seit letztrer Maffacremarendie Sfndianer im N 


ter ruhig 












gefeflen. Jetzt aber regeten fie fich wieder 
ben ander Bay non Cheſeapeak / und anderer Dre 
Dieoben an der Day pflegten mit den Hollaͤn⸗ 


Jonadas / jetzt Neu⸗Vork genandt / zu 


Weann ſie nun dahin abgiengenyund bey Virgi⸗ 
iens Graͤntzen im Hin: und Her⸗Reiſen vorbey paßi · 
eten / handelten fie gleichfalls mit den Birginern/ als 
iedas beite unser ihrem Peltzwerck ausfuchen Fonten. 
So lange die Holländer zu KYTonadas blieben / was 
eier Sande gan friolic 7 fobalo aber Die. ernn 
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330° GroßBrittannifhes 
sche, fofich in Neu⸗York gefeger hatten/ ihrer, Lands⸗ 
a ttheithaftegauffmannihaff fahen/miegelten 
fie die Wilden verraͤtheriſcher Weiſe gegen fie auf / daß 
fie nimmer als Freunde ſondern als Raͤuber und 
Moder ae aa 
Die Indianer wurden gleichfalls durch den 
ſchlechten Abgang ihrer Wahren ſtutzig. Da nunSir 
Berkley was mehrers zu entdecken ſuchte / furchten fie 
es fen auff ihre Vertilgung angefehen / ermangelten 
demnach bey Gelegenheit nie / ihren DaB und Grau⸗ 
fahmkeit an den Engliſchen zu heweiſen; dieſe aber / die 
ohnedem wegen ihres Verluſts und Bedruckungen 
fchwürigr waren froh / ihren Grimm über Die Indianer 
auszulalfen/ destvegen die aͤrmſte unter ihnen auf vers 
nehmen ein und anderer von jenen begangenen Mord⸗ 
Thaten wieder fie angeführet zu werden verlangten/ 
maſſen fie alle Wilde Nationen gaͤntzlich ausrotten 
"wolten. Sie verbanden ſich in ungeſtuͤhme Rotten / 
fieffen von einer Plantagiezur andern / klagten über 
die Graufahmfeit der Ermordung ihrer Lands⸗Leute / 
undrierhen von Tag zu Tag mehr / Raache an den 
Wilden zu nehmen. 
Dreer Gouverneur mar kuͤtzlich über feiner Au⸗ 
\ thorieät / wolte fie alfo nicht urtheilen laſſen / wanns 
Zeit / ſie mit Krieg zu überziehen / und je heftiger fie 
Darauftrangen / je weniger wolte er Dazu flimmen. 
Dem ungeachtet ſetzten fie ihre Zufammenfünfften 
fore/ der Obrift Bacon ſchlug fich zu ihnen’ lobte ih⸗ 
ven Eyfer fürdas Beſte ihres Vaͤterlandes / vergroͤſ⸗ 
ferte das bon den Indianern erbaltende ngemachr 
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D Flagtenber ven Mangel einer- Ordnung mhan⸗ 
ah Nunmehro mar Ireude unter. Der Menge / daß 
g einen braven Mann für fich angerroffen. Se 
waͤhleten ihn demnach fofort zu ihrem General / wle 
mPoſten er auch an / und fie durch ſeine Beredſam⸗ — 


“ * 
I — —— 
ae ent Ay ln — 
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7 


ſvennahmn daß ſie ſchwuhren alle fuͤr einen Mann 
lieben. 9 mc. nt 

Er merekie die. Gefahr feines Unterfangens / 
ind ließ fich Doch Durch feinen Ehrgeitz, oder Eigen⸗ 
Nutz (dann man meynt er habe den gantzen Indiavi⸗ 
denHandet an ſich ziehen woollen)zu einer oͤffentlichẽ 
Empoͤrung verleiten. Er munſterte ſeineLeute / exercre 
sfie und richtete fie unterm Vorwand eines gegen 
die Indianer doch nicht weit mehr ſeyenden Kriege), / | 
ab. . Seinen Ehrgeiß aber mit dem 

er Pflicht zu bedecken ſchickte er zum&ous 
Ordre da dann der Bothe demſelben den 
kand wegen der hochmuͤhtigen Indiane 
ftellenfolrey daß jener wegengegenwartie NN 


ſich gezwungen ſaͤhe / ihn sum®eneralir 














ath hielt fo viel von Bacon! dab de, 
verneue nicht rathſahm befand / das verlangte ſ. 
der eb ‚abzufchlagen : fondern antwortetenurdem — 
Dothen: Er woltefich mit dem Rathdarhber bes 
rechen/und die Defolution fodann zurückewif 
tenlaffen. Doc Bacon hatte feine Gedulerdere® 
umarten. Er ſchickte noch etlichemahl um den 
Dlichen Beſchluß / and daß ihm vergoͤnnet ſey / re 


ige gegen die Indianer anzufuͤhren / ſagende: u ! 







. Y To 


7 














332 Groß⸗Britt anniſches 


hatten ihn ſchon zu ihrem General erwaͤhlet / und 
er ſey mit ihnen den Krieg anzufangen entſchloſ⸗ 
fen / der Gouverneur möge ihn die Commiſſion 
darzu fenden odernicht. | / 
REr verlangte dies aus Vorſicht / feine Ergreift 
fung der Waffenzu vechtfertigen. Als er aher dee 
Souverneurg Zögern und Diſpuͤte merckte / fuhr er 
ſelb 40. in ſeiner eignen Schluppe nach “James: 
Tomn ı die Rothdurfft zu beſorgen. Er nahm fei 
nen Sitz in der Raths⸗Stube / als ein Mann der ar 
ſtatt einen Fehler begangen zu haben noch wegen ſei 
nes Eyvers für dag gemeine Beſte gegen den allge 
meinen Feind Danck verdiene. # 
Sein Anbringen war / der elende Zuſtand de 
ren aufden Brängen: wie fie vonden Wilden ge 
 plündert und ermordet würden: und wie berei 
‚die freywillige wären/ fie vonden Frontieren zi 
vertreiben/ und dergleidyen Ungelegenbeiten in: 
kuͤnfftig zu verhücen;wann fie anderitdarzu Zr 
laubniß haben könten. | ! | 
- Der Gouverneur an flatt es zu vergoͤnen 
hieß ihn vielmehr fie auseinander treiben/ und fu 
pendirteihn gar / ale er vor dem Rath zu frey ſprach 
Wordurch der Manny der ſich genungſahm an ion 
Der nicht mächrig genung es zu vermehren / raͤche 
konte / ſehr vorn Kopffgeftoffen wurde, 
Boacon fuhr vom Rahts ⸗Tiſch gank hikig au! 
und gieng davon willens fich zu feinen Leuten zu ret 
riren. Bexkley beſetzte ein langes Boot / und jag 
ihm nach. Daben muſten eiliche zu Pferde bin 
t | ey 
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Orönung aufführere: alfodaßernunmehrdenSou 
permeut ı Naht und Berfammlung von Virginien 
feiner Macht hatrermichin füreinen Herrn der Co⸗ 


ee 


Die Verſammlung / worunter erlihe Bacons 
Deſſein gerne ſahen / furchte Je he 
ſtoſſen. Seßte demnach felbft eine Commißion auff/ 
und-übergab fie dem Gouverneur zu unterſchreie 
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pen in Virginien beſtellet / und derGouverneur muf 


‚senden Laͤndereyen und Haͤuſer · 































334 SGroß⸗Brittanniſcheß | 
Hierinn wurde er zum: General aller Trou 


‚fierwider feinen Willen unterzeichnen. ' 


Sebald fie Bacon hatte marchirteergegend 


Graͤtitzen / und wurde von feinen Leuten milligft.g 
folget: Und ift Fein Zweiffel / wo Berkley nicht alle 


gethan / ihn zu hindern / dieſe Mannſchafft / untere 
‚nem ſolchen General / alle Indianiſche Nationen a 


den Gebuͤrgen bezwungen haͤtte. 


Nun iſis nicht ohne: Die Virginier hatte 


Raum genug: Die Wilde aber waren auff die Letz 
ſpo falſch und grauſam gegen ſie / daß es ſcheinet /ſ 


wohl nicht beſſer thun koͤnnen / als ſich dieſer unruh 


den Nachbarn zu entledigen. Bey welcher Meı 


nung die Virginier damahls uͤberhaupt waren. 
Als Bacon feine Trouppen ſtille zuruͤck gez 
gen die Verſammlung frey zu laſſen / verabredete d 


Souperneur mit ihnen / die Commißion wieder aufge 


heben. Alſo wurde Bacon für einen Rebelle 
ausgeruffen feinen Nachfolgern befohlenyihn heran 
zu luͤffern und bey Straffe der Verraͤtherey ausei 
‚ander zu gehen. Er flellte auch Ordre Die Mil 
‚aufzubieten/ und ſchickte alles zu einem Buͤrgerliche 


Br nah... 
DDas Volck uͤberhaupt war mie dem verfahre 


‚gegen Bacon nicht zu frieden / und feine Soldate 
Ille mit ihm zu leben und zu ſterben bereit. : Anfta 
nad) den Indianern zu marfchiren / verfangten | 
nach James⸗Town zurücke gefuͤhret zumerden/ ar 


‚plünderten untertvegens deren. es mit Berkley ha 
D 








ee 
Ser Souverntur flohe nach Accomack / an die 

Indre Seite der Bay in Hofnung die Einwohner 
eſes gandes / ſo von dem wo Bacon am meiſten zu 
agen hatte / am entfernteſten / ihm beyfallen wuͤrden / 





ndem eenoch jetzo eben fo wenig Luſt zum Vertrag ii 


\atter.als da er den Bacon zum Mebellen gi klaͤhret. 
Eine kleine Sanfftmuth haͤtte dev Sache ge⸗ 
offen / die doch den Koͤnig und die Colonie hernach 
iber 10 5000. fund Sterling gekoſtet: ja welche 
Jar den Kuin dem Lande gedrohet , wo Bacon nicht 
eftorben.  Maffen diefer nach Weichung des Gou⸗ 
erneurs aus James-Town / und Angebung des 
Regiments die vornehme des Sandes nach Middle⸗ 
antarion verfchrieb/und zwar unter feinemund4- 
ndrer von Rath Nahmen / darinn ſie die Urſache ih 
er Zuſam̃en kunft eroͤffneten und zugleich eine Verei⸗ 
igung vorſchlugen / dem Bacon gegen alle Widrige 
hzuſſehen / biß der Koͤnig durch Die vomGen. Bacon 
Abgeoednete ver Sache voͤllig benachrichtiget waͤre. 
Unier andern hieß es darinn / Sir Berkley 
jatte das Volck zu einem Bürgerlichen Rrieg 
uffger / undfich felbft des Regiments) zu 
roſſem Erftaunen und Vachtheil der Colonis 
sogen, Die von Bacon auffgerichtere Ar⸗ 






















mit allen feinem Verfahren völlig zufrieden. 
Inwiſchen bemühte fich Berkley feine Sreune 
de zufanımenzu bringen /_ um fich denen Rebellen zu 


mee fey zum gemeinen Beften ’ unddaskand 


widerſetzen als deren Gründe bey König Carl wenig 


gelten wuͤrden / weil ſie den Proceß mit dem Degen in 
Fauſt fuͤhreten. Der Gouverneur melte Den 


















































336 . Groß Brietannifches 
Dacon furkum mit Macht zwingen / deßwegen eili 
che Schluppen Mannſchafft über die Bay führen 
muften. Einige feiner Partheyen begegneten De 
Bacons feinen/ und giengen Scharmuͤtzel vor / wor 
inn einige gefangen / und etliche getoͤdtet wurden. 
ESolchergeſtalt ſchickte ſich alles zu einem Buͤr 
gerlichen Krieg welcher gewiß blutig genug abgelau 
ten wäre, maffen Bacons Leute behertzt und wege 
des leidenden ungemachs höchft erbittemt waret 
Berkleys feinehingegen durch die Treue ihres Fuͤl 
rers angefriſchet eben ſolchen Muth hatten als jer 
die ſie fuͤr Rebellen hielten. MN. 
Bacon war viel ſtaͤrcker an Mannfchafft / d 
Gouverneur aber / welcher ſich des Beyſtandes au 
Engelland verſicherte / Dachte wohl / jener wer! 
fammt feinen Anhängern ihm endlich zu fchwach wei 


9 Der König hörete auf eingelauffenen Beric 

yon Bacons Borderungen 7 ſelbige fo gar nicht ai 
daß er vielmehr eine Squadre Kriegs⸗Schiffe mite 
nem Are Soldaren nach Virginien ausr 
ften hieß. Das Commando darüber führete S 
John Berry melcher um Weihnachten Ao. 187: 
sinter Seegel gieng Die Hefnung diefes Su 
eurs machte daß Der. Gouverneur. in feiner Schar! 
—* und alle Vergleich⸗Puncten ausſchlug. € 
berrübtfahe esin Virginien als zum guten Glück d 
Eolonie der Obriſt Bacon in Doct. Greens Hau 
in der Graffſchafft Glouſter mit Tod abgieng. 
wurde in der Stille beygeſetzet und der Ort ſehr 
beim gehalten / damit ſeine Feinde ſeinem Leichnam f 




















mipfl ae = — 77 Er 
ihn gefunden : maffen fcharffe Nachſuchung 








wegen geſchehen / um feine Beine zur —— 
n Schande auffzubängen. 


Enten machte eine groſſe Veraͤnderung. Br 
Obriſte Ingram / fein General⸗Leutenant und 
Obriſt Walklare ı ſein General · Major legen 
| Berfpeuch des Pardong em Waffen rider. 0 
b + a ten — * — | N 
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thun. . nn und 1 Walklate nourden J— 
Selle entſetzet / und fürter in der Colonie zu 
untüchtigerfande, Wegen der. andern fonte 
nem Schluß kommen / biß auff Drdre aus 
d/die aber ausblieb : dann dieß wurdedenen 
en ig Carl deßwegen hingefchickten Eommiffas 
Hlaffen, und der £ord Eolepepper / fo ihm im 
erne ent gefolget / wolte eben auch nicht, den 
gehen. 
Jamesĩ un wurde auff den Grund ver⸗ 
ind von — Rich. Lawrence/ einem Officier 
| nn feine: — nicht wol⸗ 
aͤuſer mit eigner Hand anſteckten. Sol⸗ 
erduldete Die ung ie * Stan Ba 
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om J————— 
Man verbeſſerte nichts / der Handel gieng 
Grunde / die Indianer bedienten ſich der Gelegenha 


Graͤntzem ſo ſehr / daß die Virgimer fie kaum wie 
"in feinen Stand gefeget 7 gefehweige dann Mi 


Er war vom Jahr 1640. biße78.Gouverm 
t 




































Daß fie ſen dene nicht wieder im vorigen Erand 8 











und ermordeten Die an den Graͤntzen ohne Bar 
hertzigkeit. Gieverheereren die Plantagıen and 


errveitert / uneracht vie Bilden fo herunter ı 
bracht / daß fie ihre Srepheit nur erbetteln m 
fen 7 und ein Elein wenig beffer ſind als 
Sclaven. Bacon war todt/ und alles friedlichre 


Berry im folgenden Februario anfam. Die € 
daten wurden im Gold behalten, uneracht nichts] 


fie zu thun / und bald darauf Fam Sir Berkley ne 
‚Engelland / mit Hinterlaflung Herbert Jeffreys 
feinem Unter + Gouverneur. . Perkley wurte m 
feiner Ankunfft in Engelland Franck daͤß er des B 
es huͤten muſte biß an feinen Tod, Der Kön 
welcher groſſe Urſache hatte / mit ihm zu frieden 


ſeyn fragte fleiſſig nach feinem Aufbefinden/ und h 


Ähnfich janichr gu fruͤhe nach Hofe begeben. * 


ſahe aber. Se. Majeft. nim et dennoch war ihme 


groſſe Freude zu vernehmen / daß der König ihm 
Ehregerhan öffenthich zu be zeugen / er ſey mit fe 


Aufführung in Birginien vollfommet zu feieden. 


geweſſn. Zuſammen 38. Jahre / wann WIE 
Zeit feiner Ernennung darzu rechnen Seine 


J "BR 


daͤchtniß aber it bey allen umpanshepifhen Sn 


a Ei * 










or sm Rt 7 eisen | —— N 
—— Sorge war / mit ven 
40 N "Sen eunehen a note Aus 
ancacioh eine Zufammenfunfft 7 und der Ver⸗ 
ich wurde im May / Anne 1677. gefch offen. Den 
Jarauftwurden die Könige: — — Natio⸗ 
1eingeladen/den rieden zu umerzeichn 
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a ſie ein annn 














n and un a wieder End) Ihren N 
e Fr a er inf erh e —* wann ie 7a 





Zen nn 


= 


— nn ee mn — 


— — 
En — —— 


— 
* 
2 
— 
EEE EEE 
— ——— 
— —— — 





I 
9 
W 
\ * * J J 
* % ‚ H 
— ⸗— — — 
* — — Be ni Shen: — — — * = j 
E — seen. 2.22 Fe ——— c u . * — — — — — —— — — — = — — 
— — — — — — — — — — — — nd — — ——— 
— — — — — — — — — — Te — ⸗— — — 
ri a ne ee ne * — — mein = — na u gl 
— = > —— — — — m — mi u. — — — 
= — — = > - —— — —— «. 
7 = = J — — — gun nn —— —— wech 


— — — 


AR 
— 











— 


340 - Groß. Brittannifches 
Sie nügen den PDirginiern mirihrem — un 
Dienften mehr als ſie ſchaden / und genieſſen noch dee 
ſceren NRahmens der Koͤnigreichen / uneracht Zen 
tish⸗Torn / in Vergleichung mit ihnen / eines dd 
gröftenKäyferrhünmerift. · Siem uſten ſich in dieſen 
<ractar Geſetze vorſchreiben laflen/ und ſie / fo hart 6 
ihnen auch ankam / eingehen. ee 
Jeffreys flarb im folgenden Jahr / und SH 
Senr- Chickely Fam an ſeine ſtatt © Ee that nicht 
beſonders / auffer Daß er eine Acte ausgebracht / wege 
Bauungder Magazinen an Dem Mund der Sf 
oofelbft einige Mannfchafft in beftändigem Sol 
sur Wache unterhalten’ und zum groſſen Schrecke 
der Wilden Gewehr und Ammunition dahin. g 
brachtimurde Als man fahe ! daß der Tobadk | 
häuffig. von Carolina und Maryl and eingefüh 
wurde/ errichtete man auch eine Act⸗ Dargegen / U 
dieſe Coloniẽ wegen Mangel der Schiffahrt zu zwing 
Im Jahr 1079. kam der Lord Colepeppe 
dender König zum Gouverneur gemacht an/ mit N 
erſchiedchen Acien / fo den Geſetzen ſolten einverle 

a i 
Gr berieff eine Zufammenfunfft 7 ‚und als D 
Glieder verfiunden / daß er bemachtiget / eben fo. a 
unter Bacone Auffftand gu verfahren 7 paßirten fi 
ihn beym guten Lohn zu erhalten’ verſchiedene Acte 
Wworinu die Authoritaͤt und Intreſſe des Geuverneu— 
germehrer wurden / er hingegen bewilligte etliche / d 
dem dand angenehm waren & 
Vondem König harte er Beſo dung / an ſte 
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voiget oco Pfund Strrling amjseo noch ein 
















Schiffern an Wein oder Eß⸗Wahren zu 








des € 
nd ‚für ein Leichteres/ welches Gefäll bißher fo 
jerlichahgetragen wird / als ob es durch eine Acte 
ar wäre. Uber diefen Vortheil verhoffte ex 
ei 


tzet 
inen groͤſſern / wanng nur angegangen. Die 





ee oder dandſchafftliche Verſammlung in Be⸗ 
ihres Schadens durch Rerringerung ihree 
uͤntze / welche deswegen an andre Naͤtze / woſ emehe 
teivevführet wurde / berordnete eine 2 Bill 1. ſie iu 













*— u NE — 
Der Gouve rueue Kam darzwiſchen / und ſagte / > 
itee dem, König zu aͤme/den Wehrt des Geldes zu 


dern / er aber ſolche Gewalt haͤtte / wolte ers durch 
eProclamation verrichten. Diefem dur Tre Die, A 
iblee nicht widerfprechen / Dann eg war Feine Zeit / 
Eh zu diſputren. ae — 








—59 


ls dieß er ſt gewonnen 1 kauffie alle leichte 
‚Achten / jedes zu 5. Englif ſche Schilling 
und erhöhete fodann den Wehrt auff s. Schilo 
—30 —— er / dag mit Berry 
rgek e Regiment zu bezahlen und abzudan⸗ 
n. Demnach iohnete er ihnen mie dieſem erhoͤhe⸗ 
Gelde / fofie auch annehmen muften. —— 
Doch gabfi Steigerungde M ünge aller⸗ 

















A ne anıbergleicen — eg feiner 
m — en a und 


— — — 
und ſchiug — — eafemen 


Schiffüber 100. Tonnen 8. Tha 
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344. GroßDBrirtannifes 
jedes zu’0..Schiling abgetragen warden. Di 
Berluft war faſt groͤſſer als der Gewinn indemd 
Arie Soldaten ſo zu kurtz kamen. Er ſuchte abfol 
ezu regeren / und ſchrenckte deßwegen verſchiede 
Sefeke ein. Daher die Virginier anfiengen 
fürchten ihrer Aſſemblee Verordnungen duͤrfft 
länger nicht gelten/ als es des Gouverneurs ik 





sind Belieben anftändig 


Hieruͤber entfiund neues Murmeln und mai 
wo Bacons Rebellion nicht neulich unterdruckt toi 
Den vielleicht zu einem Auffſtand gediehen,. "Die 
femıblee ftelle deß wegen eine Acte / zu Vorkommu 
Der ſchlimmen Folgen ſolches Unweſens. 
Colepepper blieb nicht gar ein Jahr in Bir 
wien / (o kehrte er nach Engeliand. Er hinter! 
Sir Chickely / das Land wohl bebauet / Und vage 
waͤchß ſo gut / daß die Pflanger nur allzupiel Tob 
muhin den Preiß allzu gering machten... „Dierdu 
entfiund neuer ärmen. Dann etliche | inrooh 
wurden um den Preiß zu fteigern / mit ihren Di. 
barn eins / nicht nur ihren eignen Toback / fond 
alle Pflontzen vund herum im Lande / waͤhrend ern 

im deld ſtunde / zu verheereen. 
Dam zufolge fehnirten fie erfllich den ihti 
ab / und verfuhren.eben fo mit andern / mitoder © 
der Eigenthuͤmer wilen. 
Sie vernichteten eine anſehnliche Menge w 
riechend&Tobacks und droheten /mit allem fo zul 
waren aber nicht beherkt genungdargu: Dies 
re würden gegriffen, und sum Ögigen verurthe 


a 











809 feinen Srulz udem Norihern Leck / einem 
en ———— Graffſchafften 






| u ——— hatten die Freyt ii mol; R 


die andre/Abgeordnete: in die Affembiee zu fenden. 
id weil die Affemblee Das höchfie@erichtia n welches 


ER 






inden. Erweckte alfo ein ſolch Mißve— 

hen Den Abgeordneten un und den Raht / daß die et . 
in Behauptung der Appellation allein fuͤr ſich / von 
Rasen, unterjlüger wurden / biß Beſcheid 



















elder 
eß Recht allein an den Gouverneur und X Rath abzu⸗ 


? un dacht Colepepper ein Patent von 
n gen Northe m Neck(Neck iſt eine 
tdenge zw 2. Meeren oder Fluͤſſen ) auszu⸗ 
i De 4 hauen nech mehr andre Theilan dem’ 
atent / die er aber abfaufte. Worauf er mit ſei⸗ 
em Bert. Spencer / Secretaire von Hirginien 
pelcher im Northern Neck wohnhaffi / fich verglich / 









Patent gelien zu laſſen. Welches er auch that 


an ſeinen Tod. Maſſen der Goͤuverneur uner⸗ 


—* die alte eroronhung der Aiſſembiee gebrochen / 
nit der Guͤte zu verfahren und 


ng“ 
r I A —* 
SE, * 
* 1 
Fan 3 w” ’ 
I Ar Br, 


“x Ieprpper * — einer 1 Zuri anf | 


möchtefein 


e mi 
mhum daran nicht gehten 1afl en. Defwegen: N 


achtete er ihnen Die Appellarion aus den Haͤnden zu | 
Nßoetjtänding: = 


einlief. Denn da mens dieſem zum Nach⸗ — 
bgeordneten vorgeſtellt / ertheilte er Ordre / 
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344 ___GroßBrittannifee 
nung feines Eigenthumss Rechts gu bereden: derglei 
chen er dem Obriſt Philip Audwell that 7 alseı 
Anno 1690. in Engelland war, 0 

Dieiieſer Herr fuchte, den Handel vor ihn in Dit 


Weege zu richten, Eonre aber nicht durchdringen. 


Derbriſt Geo. Brent und Will. Sighugb 


fo gleichfalls Einwohner des Neck / wieſen ihm auch 


als ſeine Lehns⸗Leute 7 die Frohndienſte / aber mi 
eben fo ſchlechtem Succeß als Audwell. I. 
Das VWolck in Neck addreßirte fich an die Af 


ſemblee / und dieſe an den Koͤnig. Doch ohne Nach 
druck / weil ſie keinen Agenten in Engelland hatten 


der ihre Sache getrieben. Um nun weitrer Muͤh 
überhoben zu ſeyn / gaben fie ſich endlich ihm Boden 
Zinß zu bezahlen. “4 ' | 

Es iſt deßwegen von diefem Eigenthums⸗Lam 
etwas weitlaufftiger gehandelt worden / weil es ein 
Aulaß zu Veraͤnderung des Regiments gegeber 
und dabey ein groſſes Stuͤck der Colonie iſt. 


Sonſt regierte Colepepper gang loͤblich. E 
ſteurete etlichen Mißbraͤuchen / ſo ſich im Gericht ein 


geſchlichen / und ſchob denen gierigen Advocaten eine 
Riegel vor. Er ſchleiffete die von Sir Chickelyei 
bauete $orts/ als dem Lande ſehr beſchwehrlich un 
von wenigem Nutzen. Anderen ſtatt procutirte 
eine Aote / etliche Trouppen Reuter an Die Graͤntze 
Abwechſelungs weiſe zu poſtiren / maſſen man ſich fü 
den Indianern ſchon damahls nimmer fuͤrchtete 
Anno 1663. fehtte er nach Engelland / un 
wolte nicht mehr hinüber: Worauf Srang / Lor 
Howard son Rffingham / als Gouverneur dahi 
a, | gien⸗ 





a 
















.3125. SR 
BE ne - — — * an * — 
"harte feinen Vetter / Spencer zum Praͤ⸗ 





TER ’ we nodaröre nah : 


er Ehre ſtrebende Glieder / ſo noch älter als 





Raths 
und der — allzeit ſoiche Würde 
a ein folcher allegeitdes abtoefenden 
verneurs ‚oder Unter-Geuperneurs Gtelle ver⸗ 4 





—* Spencer erägere fi micebefinders: | 
d im Jahr 1684. kam Howard an / mitebendem 
-inn Biel ID; d fammelnyals feine 2 afchPenBerhan. | 












v (chämere. ih micht mit feinen Secrerarien die. 
grer au then: Zwang die Advocaten ——— 
ehrer ihn die dreyheit ihrer Profeſſion ahzukauffen. 





Mani ß5 — efchafftesfo vielan ihm war, die Geſetze 


&0 RE / Pfund für ————— abtragen muſte. 


achd mab ber der To back na achmahis herunter Fam vs —9 










.E Stüt ver a | Man mufle ficpde r 
eil ſich niemand gegen ihn auflehnen duͤrfte / und des 





eldeg 1 neben in ‚feinem Patent erwaͤhner wor⸗ ie 


itlerte Se Dh dieſe und andre Preffis 
t/ da fiedenDbeift 2udwell | 





7 m klagen abſchickten. 
8 Be 


F den Wehrt des Vermögens ———— 
hen. Erx warf Leme ſonder Verhoͤt ioße · 


Wu ne ‚wegen Erlegung der Grund⸗ Haͤur 
Boden Zinſes / da ein Plantzer feine Gebühr in 


ein — 5 
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— en mochte fhun was er Eonte/ der Gouverneur blieb.im 


Gatrellißen.. una 
:. „Bellen Zufammenhangs halber: bedienen toi 
ung folgender Chronologie mm 
Im Jahr nögs. kam die fcharffe Taxe welch 
ben Tobadt fo lange befehtwehrer.und verurfacher/daf 
manche taufend Srhöffte oder Faͤſſer lieber das Stuch 
12. D. als den Zoll davon zu erlegen verkaufft wor: 
den / und war 3. Monathe nach König Jacob 
Hnfunfft gie Crone : da nemlich das Parlamen 
in der Hike Der Treue recht bey des Hertzogs vor 
Monmsurb Landung geſtande. 

Die Bill ward zwar. vorher verliefen / ddr fft 
aber nicht fo leicht paßiret.feyn, / wann Det Hertzog Hot 
Monmeutb nicht zu bequemer Zeit gelander/und ſi 
burch ſeine Rebellion befihleuniget. .. 
Dieſe ſchwehre Aufflage gab dem Fleiß der Co 
lonie einen ſtarcken Stoß / und iſt mohldie Quelle ſ 
sielen von den Pflantzern erlittenen Unweſens / inden 
fie arm blieben / und bey der Kevplurion Feine Mitte 


hatten /ſich in einem langen. Krieg zuerhalten. 
Howard verſammelte eine Aſſemblee / welche di 
erfte Toxe auff die von andern Plantagien einführen 
deGelraͤncke geleget. Der Borwand war die Et 
Bauung des Naht-Haufesimelches in Lawrence Zei 
ten fame James⸗Town verbrandt worden.  " 
Er errichtete auch eine Cantzley / und nahm Die| 
Serichebarfeit- von. dem General⸗ Court hintoeg 
Man mufte ihm. — Aalen bezahlen 
Dach nach feiner Abreiſe hoͤreten fie wieder auff/ ” 


Hr 











* 





t Genen Coner griff auch wiever gu eine fen |) 
—— wi —7 — hr — 5— h 
I Bogeui [24 19 Jacı we m 
ron⸗ eine ———— Freude/ daß mandeffet 
ehrt Zeitungen gedacht: So rieff er mit ind | 
rachr.Konia ‚Wilhelmaus/ und famt / the | fi 
E gellant 1 y mie Hinterlaffung — 5 
say RE Obriſt Bacon Vatters /zut dr 
nr Unter de ein Entwurff des Studenter 
gema —— Man praͤſenitie ihn d 
denten DR a a — en de 











































A au u Herr bemühte fichi in allen & icken 
Volckes Hertz zu gewinnen. Halff der Han⸗ 
da und den Manufacruren.: Stellte oͤffent· 
e an / und ſhie Gewinne denen ſo im Rei⸗ 

Schieſſen Ringen und Fechten das Be⸗ 
Den Entwurff des Coillegi tief 
auch wi gefallen. Damit es aber / weil vie Affen« — 
bleedamahlen nicht ſaß / dennoch einiger maffenbeför‘ 
dert w sürde/ ward eine Privat⸗Subſcription durch 

en Gorverneur beliebet/ und, drittehalb tauſend 
Pfund Sterling unter eich get / maſſen Nicholſen 
und der Raht ven andern mit gutem Exempel vor 
dieng. Bie Londenſchen Kauffleute ſteureten au 
reichli ich ne‘ Das Fahr hernach Fam die Affen 
# Er ber ‚ganpfejaffiliche Derfammlung zuſammen / 
und dieß Projeci w —————— | 

wur⸗ 
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55 önig Wilhelm und Maria einenSrei 
Brieff aus zuwuͤrcken / deßwegen Se. Ehı 





wuͤrden James Blair nach Engelland mujle/ fi i 
Barum su bewerben. 

Es paßirte damahls aucheine Acte zur Baföı 
derung der Leinen⸗Manufacturen / des Aedersyar 
dels / 2c. ſampt noch einer —* der Zuſammen 
Wohnung, Dochdiefe Geſetze halffen alle nichts 
Man bauete Feine Stadt / noch auch Jamee⸗Tow 
wurde in vorigen Stand geſetzet. 

| Nicholſon reſpectirte dieſe und alle andre Iete 
der Aſſemblee uͤberaus / und richtete alles darnachi i 
dem General⸗Court. 

Im Jahr 1692: Fam Howard von feine 
Ober Gouverneurs⸗Stelle und Sir Xdmund An 
dros / fo vorher in gleicher Qualität in Neu⸗Engel 
land geweſen / an ſeine ſtatt. 

Dieſer arrlvirte im Februarii / und begunte fit 
Ampt mit Beruffungeiner Aſſemblee. Diefen Ab 
geordneten oder Landſchafftlichen Gliedern wuſte eı 
ſo zu begegnen / daß ſie das Geſetz der Zuſammen 
Wohnung / wogegen die Londenſche Kauffleute fi 
hefftig waren / auff huben / und für ihr Intreſſe erachte. 
ten den Handel frey offen auff allen Haupt⸗Fluͤſſen 
zu behalten / maſſen denen Schiffern nicht zu verden 
cken / wann fie an ſtatt unter einem Gore oder einer 
Rayyzuliegen / lieber ihren Kauffmann gleich vore 
Hauß hinführen/und die Wahren nach Belieben eins 
und ausladen Eonten. 

Monf. Neal hattein Engelland ein Patent als 
Gone Pofimeifter in * Theilen * 
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nd felere inFaveur deſſen eine Acte: Allein es wur? 
regen der Entlegenheit eines Daufes von andern 
wimpracticabel befunden, a 


Zolgenden Jahres erhub ſich ein heftiger 
Stuem/ dardurch der Lauf des alten Canals verſto⸗ 


femund eiliche da / wo vorhin Feine waren / gemacht 
den. © Desmegen zwiſchen den Graͤntzen Vir⸗ 
iniens und Neu ⸗Caſtle in Penſilvanien verſchiede⸗ 
efehifbare Fluͤſſe für Booten und kleine Fahr⸗Zeu⸗ 


DEE ch BEFREIEN SINE ra 
Sir Andros war ſehr darüber / die Engliſche 
Berordnungen und Geſetze daſelbſt ‚einzuführen; 
yorüber. aber unfehlbare Verwirrung entſtanden. 
Raffen ſoſchergeſtalt die Acten der Landſchafftlichen 
Berfammiung ſverachtet und das beſte Recht Der 
Mabber ‚an: ihre Laͤndereyen in Zweiffel gezogen / 
hi fie gleichfahm insgeſammmt mit Verjagung aus 
ren Hüttenbedrohetworden. nn 
+. Piemand wuſte was Geſetz waͤre / und eingeof 


Mann unter ihnen redete frey heraus keiner von 


pen hatte ein Recht an ihre Lander; wiewol was 
r damit verſtanden / er weder offenbahren gewolt 


Anpdros hrachte das Patent wegen eines Colle⸗ 
fi mit ſich ͤber / und Doct. Thom. Bray kam als 
Dräfidenedarinn mit ihm ; nebſt einer Bibliotheque 


on gantz bequemen Buͤchern songu fie fole gebraucht 


verden. gt, ERINNERN 
Es machten ſich ſchon erliche Profeſſores auch 
aan fertig: Dash es kam ales ind Slegen · Ider⸗ 


Die Afembiee nahme in Betracht/ 





— — 
— — = — — 
——— — ee — x Rn 
— nn — ” 
— — — ee n Fi * 
rn — 
- 
4 — 
— 


ee a ne nn aa 
—— — NE en u 
— 
we > 
* — 





























——— SGroß Beittahnſhes 


mam untefchriebe gern/ aber ans Geld geb: wi 
niemand. Dem ungeacht kamen Zuſchuͤſſe ausg 
gelland / Nnach dem Beyſpiel König Willhelms u 
Mario / alſo das Geld genung vorhanden zu Erbe 
Ang des Collegn / deſſen erſter Stein Funk nach 2 
ns Anknaft geleger worden. 

Dieſer Herr trieb ſtarck auf allerhand Mar 
Yächiren und Walck⸗ Muͤhlen / nebft ver Pflanku 
der Baumwollen. Er richtete. das Secretari 
Ammt / welches ſeit Bacons Rebellion wenig gea 
tet worden / wieder an. Man muſte eine ordentl 
Cantzley halten 7 und als das Rahthauß abbeand 
truger groſſe Serge für der Schriften Erhaltur 
und die gerettet wurden / muften ausgelefenund w 
Der.eingetragen werden. Die Schreiber muſten 
les fein geſchwinde ausfertigen / und das Volck il 
wegen dieſer und andrer guten Anſtalten ı unfenn 
hold werden. 

Hr bemüfre ſi h ein Mittel aus ufinden / d 
MRMahthaus nieder ohne ſonderliche Beſchwehrdet 
Volcks aufzubanen:uud hätte es vielleicht zum Sic 
a pen erlängerda geblieben. 1° 
3 Jahr 1897. lief Die Squadre des Adı 
eal Nevns welcher einer. Frantzoͤſiſchen un 
Monſ. Pointy bey der Havans aufgepaffer/aufi 
Heimreiſe in Birginienein. Der Admiral’Co 
mandeur Mees / Capt. Lytcot 7 Lapt. Holn 
Cap. Bellwood ı Eapt.Dyer/ Capt Studle 

Capt. Softer :alle Hollaͤndiſche Capitgine von 6. 
aufs. waren mie ihrer meiſten Mannfchaffesaneir 

Bote geſtorben / die denn der ir 






































BERBER \.)). ——— 
Bad) Dirginien brachte wwortiber die Kranckheit 
bin um Town ausbreitete und, verſchiedene 
inmohner am dieſem Fluß wegrafte / alſo daß Die 





lantagie fich lange Zeit nicht wieder recht erhole⸗ 


| - Hm; November 1698. kehrte der Obriſt Ni⸗ 
jolfen/ fovon virginien nach Maryland gezogen 
ary wieder als Gouverneur nach Virginien. Er 


legte den Sitz von James⸗Town nach Middle⸗ 


antation/mofebft er anfieng dem König zu Ehren 


ne Stadt zu. bauen / darinn die Strafen nach der 
igur eines W { angelegt wur den / und hieß ſie Will— 
Er machte Anſtalt zu einem ſtattlichen Gebaͤt 


egen dem Collegio uͤber / unterm Nahmen Capit o⸗ 


um. Einige Per ſohnen / fo nur auf Privat Vet 
en ſehen / waren wieder dieſe Unkoſten. Maſſen je&d 
ine Tarevon 15. Englifhen Schillingen auf jeden 
Sheifttichen Knechr’ mmd'z ©. für jeden Schwarker 
a Uberdem war dag Jahr fehr un? 
fmdunn dag Gewaͤchs fofnap ı daß die Schiffe 
icht über den dritten Theil geladen nach Engelland 
dm m fen. Das naͤchſte aber war. gefund und 
SER gefahr ums Jahr 1700. kam ein Freybeu⸗ 
u ehe. y/ beym Mund. Des James» 
gtufles / und nahmtliche nach Engellayd fergelferti- 
eSchiffeteg. Es gefchahe / Daß ein Fleines Schif 
ben in dir Bay einlief ; und den Caaper mit Den 
Rauffardey-Sahrern befepäftiger fahe. Es wiſchte 





en Casper vorbepi umdesteiche Den Qi wofell 
er der 
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der Shoramı vom Veen Rang / unter Capt. Paſſen 


0 Es war noch ein Kriegs⸗Schif vom VIten Ran 
unter Commando des Capt, Aldred / in dein Fluß 
Eliſabeth / ſo aber auf der Seite lag / und ſich zu einer 





Heimreiſe ausbeſſerte. 


Der Schiſſer des kleinen Fahrzeuges anckerte 
zu Riquotan / allwo der Gouverneur eben auch zus 
gegen / um feine Sachen nach Engelland wegzuſchi⸗ 
cken und Capt. Paſſenger gleichſalls da / ihm feine 
Aufwartung zu machen... my 
Als der Capitain dom Caaper hoͤrete/ eilete er 
mit feinem Schif ſo viel moͤglich / ihn noch einzuholen, 
Der Gouverneur hieß ihn ein wenig warten / ſo wol⸗ 
teer mir ihm. Demnach giengen fie beyde in See, 
und — an zwiſchen den Vorgebuͤrgen 
und dein Fluß zum Gefecht. — — — —— 
er ſcharf und blutig. Endlich aber 


ſtriech der Caaper / und ergab ſich / auf Diſcre— 


Es warde durch bie Agenten ven LTew Port 
dern König Willhelm vorgeſtellet / daß weil Virgini⸗ 
en vor den Indianern und Frantzoſen durch Neu 
Vork / als durch eine Schutz Mauer geſichert / fie u 


Erbauung eines Forts Dafelbft auch beyzutragen haͤt 


ten. He. — ET EN RELELT Yen F Are | R 
Der König verwieß die Sache an die Land, 


(hafftliche Qerfammiung von Virginien /und det 
Ch ſo es für gang raifonabel anſahe naht 
ſichs enfeig an. Doch Die Affemblee remonſtrirte da 
gegen : Weder die wurckliche noch erſt BR 


orte 


% 





—— in Clan : Tr — den Pirginiern 
ichteim geringften. Dann die Frantzoſen und 
Indianer koͤnten die Colonie überfallen und bey 
eh: Meilen an Bein ſolche⸗ Sort kom⸗ 


Diehß hinderte die Affaire. Der —— 
ee ſchoß die verlangte 900. Pfund Sterlings ſelbſt 
ER Eine That / welche jo gar jeine Feinde bewun⸗ 
en ‚und benepdenmuften. 5. 

So Großmuͤhtig rin Befoͤrderung der & = 
exheit ber Provintz Aeu⸗ Vorck war / ſo fehr bemuͤh⸗ 
er ſich denen fo in demgndianiſchen Kriegi in VNeu⸗ 
ngelland fochten / einen Muht zu machen. Dann, 
82. Neu⸗Engliſche Weiber 10. biß —— 
erfallen und umgebracht/ und von der Aſſemblee ei⸗ ni 

: Gabe empfangen / ſandte er ihnen gleichfalls ein. 
ſehnlich Ptaͤſent. 


Im Jahr 1701. nahm er / auff ee, 








16 Caapers auff den Cüften / alle Shen de 


dlagidamit fie nicht auslieffen/und jenen in die Haͤn⸗ 
fielen. In eben felbigem Jahr Famen in einigen 
uineifchen Schiffen etliche Tameele über. Diefe 
hiere Eonten über ı2. Eentner ziehen. Wie fie 
ser da fortgefommen / iſt ung unwiſſend / und viel⸗ 
icht find fie da eben fo wenig nuße geweſen als in den 
—————— man ſie bald wieder abſcheſfen ll 


2 Hm October 1703. ſtuͤrmete ein PR RER 

Srcan/dergleichen fonft indiefem and was felgames: 

damahls lieffen etliche Schiffe an Strand / andere 

na Ben an *— — und nz 
| un 


























































| — achre Achoiſen w wiede 
5 lands d deme dann ein beſſer Lob gebünret 
als ihme der Auihor der Hiſtorie von Virgime t 
bepgeleger. Sein gütiger Empfang bey Hofe rechtfe r 
ige Aufführung zur Gnuͤge. iR 
gym ſoigte Georg / Graff son Otcney⸗ Gene 
‚ral — Sr. Majeflät? Armeen: deffen Une 
a rneur B Benjamin! Notte Eoq Unter ihnet 
u har ragen / die Colonie i 

* Blühenden mau u und — A 



























0 Sri Beflreibung. Virg 
IE : Defien Städfe/ See Ha⸗ 
bven / Fluͤſſe / Forte tc. a 


5 Ko’ ift gedacht, mie — 

J fo Anfangs alle unter dem Nahmen Virgin 
Sens geſtanden y durch die Patente zertheil 
worden / da ſie dann die Eigenthuͤmer View Enge 
andy C eu⸗Vorb / Marylandı 2x. gegen Morde 
| Carolina aber gegen Süden nanten; welches lat 
Stücke non demjenigen: Land / dem die Königin] 
abeih de au im — a J 

















mer >" 1ays 





Mit der Zeit verlohren fie alle re I W 
uſſer dem Strich Landes / laͤngſt der Bay Chi 
eak / worinn Virginia und Maryland eingeichlof-. | MN 


en: Wie mans dann in Difeurfen annoch über- 





aupt Dirginien nennet. Dieeigentlich fo genannte 


KR 


ieh aber gränker ETordweres an dengroffen 





uß Pato wmac / es von Maryland ſe eidet. u nn | hi) 





udn As liegt Carolina: Oftlich Das Oirgine 






be leer. Weſt⸗ und Nord⸗Weſtwerts aber 
ie Wildniſſen / die man fo offt zu entdecken geſuche / 
nd fich biß an die See Californiens zu erſ recken 
ein ; 
"Seine Graͤntzen ſind noch nicht altzugenau Be 
efnchen. Deßwegen die Aſſemblee im Fahr ızoz. 
eren Abmeſſung auffs Tapet gebracht. Nach mei⸗ 
er Rechnung reicht es 200. ‚EngliicheMeitenNordr 


—* 





ch von Point · Comfort am Mund der Bay Che⸗ 


apeak / und 200. Meilen Südlich, befehlieffende 
le das Land Weſt⸗ und Nord⸗Weſt / vom Weſtli⸗ 
ven oder be ige bi zum Californifchen 
Neer/nebft den Inſuln an beeden Meeren innerhalb 
00 Meilen vom veſten Sande. 
So dieß als Maryland liegen andergeoffen 
ey Chefapcat / deren Mund Tap Genry gegen - 
Süden / und Cap Charles gegen Norden. Das 
Ba rin dem Canal ift meifter Orten 2 Klaffteriin x 
en aber nicht über 7. tief. 








hterm 37. Gr. N. B. Sieläufft bey 100. Teut⸗ 


Rails im aD Dann 7. 





.C gran er 
| ‘ 2 D BE 











R Die Bay iſt 18. Englifche Meilen breit/ fe 
de Meilen ins Land — und in 60. Teinſhe \ 


















Me re Hai fr - at Sr 
Sie nimmt eine. ; Menge REN ® uͤſſe 
ſich / welche / gleich denen in dem PrordenEngelant 
a Inden Zumber / allefich indiefe Bay ftürgen: ‚tot 


“ 5 hefo groß daßy der Rede nach alle Schiffe in gar 










: at ne.Eilande, woponeinigebemohnet- 


: Europa hier liegen Fönten. Sie hat auch etliche fl 





Virginien theilet ſich in 25. Braffſchafft⸗ 
orinn 49. Kirchſpiele; 34- mit Predigern und © 


Ka ‚fallen verfehen / ıs.abervacant. Die Letztere we 


Re den mit dem Buchftaben V unterfchieden. - _ 











yporden. Crläufft 140. Englifche Mei 


“ Bir machen den Anfang mit denen am ” 
| messStuf) als dem Suͤdlichſten in der Proving, ( 

h ieß bey den Indianern / Powhatan. Hier ſ fer 

fich die Englifche zuerſt / und baueten 2- Lorte zu i 


— Veſchnng die aber indeß wieder Ka 
en im La 


gt ift bey James-Eity woh hir. En g 





















> smeile breit. Die erſte Scaffiebafft / darang 
gen Süden it Norfolk / fo an Carolina ſtoͤßt. 
In dieſer Herrſchafft ſteht das Kirchfpiel ® 
 faberh. Begreifft 112019. Morgen Landes / u 
wird vom Eliſabet hen⸗Fluß I welcher Be 
15— zwiſchen den Oſt und We 3 Sa! 
James laͤufft / bewaͤſſert. Fernre 
Princeßin⸗ Anna "Graifbaffe an der. uf 
Wahn, 830. Morgen Landes und das dir 
© fpilAynbaven V- ‚unter Cap Henry · Weiter 
Ba“ fie: Worinn 13 117 72. Morg 
r er * — Ober 














SEN, —— 35 
ower DI Er ntre‘ 7 — mb en: — 
er Herrſchaft entſpringt der dluß Nan⸗ ns 
ee n welcher oberhalb°Bennete Bucht inden 
ames fällt. Hierauff folge 
Die Inſul Wichrs&ounty/t werinn a 
norgen Lands ı unddie2. Kirchſpiele / Warwick 
5queee und Newport. Hier — Que 
elöpefehe flarck von Buffer. Dabey iſt | 
Surry⸗County / mit 111050. Metgen Lan⸗ 
und 2 KirhfpielenSouchiwart Vund2yonse — 
tet. ‚Hiernächft fommt 
Senrico-County / Die Oberſte ander Site — 
Seite des James. Begreifft 148737. Morgen 
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ndes / und 2. Kirchfpiel: Senrico und Driftol, — a | 


jleich genen über an der Norder⸗ Seite eg: vie 


raffſchafft 
Prince George und worinn 


61239. Morgen Landes / nebhſt 3. Kirchfpielens 


Harcın Brandon / Wyanoke und Weitover. u 


)ie Pfarren der 3. legten Graffſchafften find alle 
it Predigern verfehen. In der Graffſcha fftoen⸗ 

o war ehemahls die Stadt Henricopolis / ſo aber 
eder eingegangen. Zwantzig Engliſche Meilen 
rhalb den Wafferfällen iftdie Stadt Monacan / 
ofelbit ſich die Frantzoͤſiſche Flüchtlinge geſetzet. 
eich unter Charles:Eounty an der Norder⸗Sei⸗ 
des Fluſſes iſt 

|  TJamessEounty! worinn 109362. Morgen 
desiund 5. Kite yſpiele / wovon eines / gleich einem 
tuͤck Der Graffſchafft / jenſeits dem Fluß liegt. Die 

| Ai hf von lingford und Wilmingeon? 
* J James⸗ 
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ee Groß-Brittannifhes a 
James City Merchant Hundert V. an der Sü 
der-Sette des Slufes und Brucon. Wird fuͤr di 
aröfte Srafffchafft gehalten meildarinn 
.. Jamess City / auf einer Halb⸗ Inſul an de 
MNorder⸗Seite des Fluſſes / bey 40. Engliſche Mei 
loen von dem Mund deffelben. Es hat hier verſchiede 
ne ſteinerne Gebäude / nebſt Weinhaͤuſern und Gar 
Küchen zum Beſten der Reiſenden über See un 
"Rand. Docs hats ver Häufer eben nicht viel / wede 
daß fie aneinander flünden / noch 60. biß 70. über 
haups. In diefer Stadt waren ehmahls 2. oder; 
Forte/ und manche fehöne Gaffen / ſind aber dure 
Feuer und Veraͤnderungen des Gouvernements ode 
vielmehr durch die Anſtalten der Gouverneurs eing 
gangen. Die Werlegung ber Gerichts: Stube 
nch Wilhelm: Stade duch Nicholſon: ‚Seit 
Haltungder&igeder Aſſemblee unGeneral-Eourt 
und&cbauungdes Collegii daſelbſt / halffen viel daz 
daß Fames:Townfo mager biieb / und das Natut 
der VBirginier / in zerſtreueten Plantagien zulebe 
ſchienen dieſer Stade die Hoffnung eines Anwachſ 
an Haͤuſern und Einwohnern zu verbieten. Unwe 
yon Tames City erbauete Sir Berkley ein fe 
Hauß zu feiner Reſidentz / Greenfpring genant 


 wofelbft die Quelle fo Falt / das des Sommers dab 












lan an is 


ſteht 4 N en. 
Woilhelmsburg ſo / ehe derileßte Gouverne 
feinen Sit dahin nahm / Middle Plantarion hit 
liege bey 7. Englifche Meilen von James-Eit 
x. gandeinwert. Hier find 20, biß — Pan 


zu trincken gefährlich. 








ird Die A— — gehalten. Dr N). 
inte weder dieß noch Die Stiftung deg Colkegii md 
cademie daſelbſt ihm ein beffee Anfehn als eines 
orffs geben. Hier hats ein kleines gort oder viel⸗ 
ehr Bauerie mit 10. biß 12. Suuͤcken / ſo auſf Ni· 
yolfons Ordre dahin gebracht worden: Dieſer 
err war auc daruber / daß man ein Raht Hauß 
affrichten / imgleichen etliche Straſſen in der ige 
nes W auslegen möchte. Man vernimmt aber 
icht / daß ein V oder IBinckel davon beveitsverfertie 
et ſey / oder bald in Stand kommen werde. Maffen 
laublich / daß wann ja die Regierung oder das Bolt 
uff Erbauun ngeiner Stade dencken ſolten / liebe 
sihrer alten Haupt:Stadr / James. City | lehren | 
en. Die naͤchſte Graffſchafft iſt wi 
Vork. Liegt jwifehendem James und.Dor/ 2 
DB Kepeei:60767 MosgenSankenun}. Kirch 4 
biele Hampton V. Vork und Neu⸗Pokoſon. | 
Das Lepereliegt 4 am Mund des Fluſſes York. Sr 
ann koͤmmt Fa 0 
-Warwid. ori 38444. Morgen fans A 
es und 2. Kirchſpiele⸗ Denby V/und Mulberry⸗ I 
EilandV, Der FlußPokoſon entſpringt darimn / 
ind laͤufft beym Mund des Vork in behe⸗ 8 
eapeat, Neun folgt | N 
Blifaberhen Brafffehafft und Stadt ı die 
leinſte von allen / alsdie nur 295000 Morgen:Lans Ss 
es und. Kirchſpiel / begreift. Klifabetb-Ciryyobfie 
chon von Anfang nicht groß geweſen / fichtdohjhe 
noch Schlechter aus. en, hatte. ' e — wen 
W gute aͤuſer von Back⸗u | — 
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360 ___ Großrittamnifchen 
Steinen erbaueres Sort. Serraber liegt allesub 


Hauffen / weildieBirginer nie keine Stadt bar 








werden /ſie veraͤndern dan ihre Natur gantz und g 
die jetzt auf nichts wenigers als dergleichen fteht. & 
Pfarr⸗Kirche daſelbſt iſt mit einem Prediger verſeh 
Uber das ſchmale Land gegen Pokoſon 
kommt man zum Mund des Fluſſes York / von: 
Indianern Pamunky genandt / welchen Nahmen 
oͤberſte Arm dieſes Flüſſes in König Wilibel 
Graffſchafft noch jetzo behaͤt. 
Dieiieler Fluß iſt 00. Engliſche Meilen mitgt 
ſen Schiffen und noch 30. mit kleinern Sahrzeu, 
ſchifbar. Er laͤuft eben den Weg mit dem Yan 
100. Engliſche Meilen / und zwar fo nahe / 
etlicher Orten nicht über g. Englifche Meilen ei: 
vom andern. Welches Land wegen feiner Beque 
heit vor die Schiffe am beften und zwar von 
reichten Pflantzern bewohnet. Nach der fegten® 
bianifchen Maſſacre Fam in Vorſchlag / von ein 
Fluß zum andern Pallifaden zu feken ı und das gaı 
Land von dem Wilden zu faubern / um zwiſchen b 
den Slüffen ficher zu leben zumahlen man biß aufs 
nige Meilen zu eines jeden Hauß ſchiffen Fönte. 
Maun / weiterhinauf ins Land / an dem Fl 
durch Eliſabet hen⸗Marwyck und Vorck · Coun 
lan Re ae 
Meu⸗Kent / ſo 171314. Morgen⸗Landes 
greift. Dieß iſt eine der groͤſt⸗ und volckreichſtenGr 
ſchaften in Virginien. Wird durch den Suͤder A 


des NYorks befchloffen/und hat 2. Kirchfpiele: Bi 











land und S. Peter. Die Weftliche Graͤntzen d 


\ 















fällen hinauf iſt 


” * ing-William-County : worinn 34324 
iL Landes und S. John⸗ Rirchſpiel. Der 
ey laͤufft dadurch. Dieß iſt der Sir Ka. 





1 m 60 —— Gegen Süden liegt 


Banks rsegen Landes und die2. Kirchſpiele 
Itraton ⸗ Major und St Stephens. DerChi⸗ 





















* 3-Plantagie in den James. Von dieſer Graff⸗ 
hafft zuruͤcke durch Ring William und Cleus 


ird gerheiler von 
20.bi83 0, Englif. Meilen hinauf ſchiffbar: 


Di bey, merckwuͤrdig / daß 


r gedacht / man in 
iM — een ang ; Veſſer gegen: wi 


" Ring» und Oueens-County : begteiffend an 
mony entfpringt darinn / und fällt bey Brom - 


jene / unterm Nordlichen Ufer des Iort kommt | 


| " Elouceter-Counyitiefe Volckreich als ine u 
gantzen Land. Hat 132450. Morgen Landes 
ſpiele / Perſo / Abington / Ware und 


Jleler,Eounty durch den. Fluß Pranki⸗ n 


enende⸗ 500. Morgen Landes / und Kirch⸗ 

Et pri Church. DieSraffchaffeMivdteeg 
m ereifen Rappahanodigluß 
oe Bsinen hier. tiefund 40. Engliſche Meilen in 


rck und Rappahanocks in eiien 
gren Gtund/ undnichtr gleibanı 
von Hug a —— a 
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362  GrßdrttanmifeE 
Oberhalb Middlefer/ gegen den Waſſer⸗daͤllen / iſt 
Rappahanock: oder RN 
| Eſſex⸗County: Benreiffend 140920. Mor⸗ 
gen Landes. In diefer und der Graffſchafft Mid⸗ 
dleſex liegt der groffe Swwamp oder Sumpf / dee 
Dragon s Swamp fo bey 60. Englifhe Meilen 
lang / und mit Dornen und Hecken bewachſen darinn 
ſich die Wilde Thiere tapffer hoͤren laſſen / weil der 

Ort meiſt unzugaͤngbar / daß man nicht ſo gut als in 
den Wäldernund Savanas fortkommen Fan. Sie 
hat 3. Kirchſpiele: Suder⸗ granham / Sittingburn 
V / uͤnd St. Mary. Die Suͤder⸗Seite wird vom 
attapony / dem Weſtlichen Arm des Yorks / fo 
en / befloffen. Oben drüber find die Graff⸗ 
afften h re N 
Richmond nnd Stafford: Wovon mir noch 
Fein Abriß zu Geſicht gefommen. Es find gang 
neue Graffſchafften / fo alle unterm Jrahmen Rap⸗ 
pahanock ſitehen. Darinn find die 3. Kiechfpieles 
Nort⸗garnham in Richmond / Sr.PauliV und 
Overworton in Stafford. Nacht darunter / 
zwiſchen Rappahanock und Patowmack iſt die 
Sraffſchaffſfttt au 
Weſtmoreland / ſo ſehr groß. Hat 2. Kirch 
ſpiele: Copeley und Washingten. Drunter 
— — 
ancaſter: ander Nord⸗Seite des Fluſſes 
Rappahanock. Wird gewaͤſſert vom Fluß Car— 
comain oder Corotoman/fo indenAappabanodti 
"erroa 5. Teutſche Meilen von deſſelben Diund/ a 
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3% . Großißrierannifches _ 

begreifft 59334 Morgen Landes’ und das Kirchſpiel 

Hungers / ſo gleichfals ſonder Prediger. 
ESd ſieht die gantze Provintz aus: weil aber we⸗ 
der Sacͤdie / noch Bergwercke / noch andre remarqua⸗ 
ble Herier darinn / muſte es bey foichemmagern Be⸗ 
richt bleiben. Die Appallaanſche Gebürge find 
auf den Weſtlichen Graͤntzen / und mit Erßf verſehen / 
wo eingen dahin⸗Reiſenden zu glauben. Doch fin⸗ 





den wir nicht / daß ſie den Virginiern zu was anders 












































gepuͤtzet als daß ſie die Erde hergegeben / mit deren ihre 
Gelehrte im Eollegio die Erperimenten machen koͤn⸗ 
nen. Das gange Land har viele ſchoͤne Fluͤſſe. Die 
Faͤlle iedes derfelben find nur x 5. biß 20. Englifche 
Meilen voneinander.  Uberdieß hars den Norrh⸗ 
Fluß / Pungateque Apumatuc / Poyanketank / und 
andre ſo viele Meilen Schiffbar ı und voll Sifche- 
Ebbe und Fluth ift ben anhaltendem Nord⸗Weſt 
Kind kaum erkentlich: Sonſten aber wiein Engels 
fand ı auffer daß fie nicht fo ſtarck ſcheinen / welches 
wohl daher rühren mag / daß fichDie Gezeiten in fo 
viele Slüffe zertheilen muͤſſen. Die Ur⸗Quel⸗ 
ten aller dieſer Slüffe Sentfpringen unten am 
Apelchanſchen Gebürge:: die Waſſer⸗Faͤlle aber 
find wohl 60. biß 70. Engliſche Meilen davon. Der 
Boden iſt meiftens fandicht. Die meifte Steine 
find hart und ducchfichtig. Einige fehneiden mie 
- Demante / und glänßen eben fo. Die ſteinigte Ufer 
diefer Slüffe find voll ſtarcker Eiſen⸗Adern / und überz 
haupt alle Hochlaͤnder unter dem Raaſen / wann der⸗ 
Ki tweggefchürffet wirdrein purer Eifen-Zelb- Die 
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Unkoften zueiner Eyſen⸗Schmiedte aber —— 
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Indianern: Ihrem Regiment / Got· 
esdienft/ Sitten/ Gebraͤuchen. Bon 
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en Englifchen/ Herren/ Anechtenund 
i claven: Ihrer Anzahl / Staͤrcke 
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Boden gewohnet / wo jetzt Jar · 
— Dieſe Staͤmme oder Horden 

neten in demLande an dem Fluß Powhatan oder 
James. AndemPamunte-Stuß wohnetẽ die Natio⸗ 
en Youngtanunds und Mattappaments · Am 
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güſche Virginlen erſtmahls entdee - 





Rappatanocksoder Toppabanuck-Stug die lfar «|| 
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3606 .Oroßdrittannifkhee — 
nahoacs / Moraughtacunds und Cuttatawo 
mens. Das Land / worinn die Englif, ausgeſtiegen 
hieß Wingandacoa / und der Koͤnig darin Wingina 
Bißweilen bekriegte einer dieſer Nativnen Koͤnig di 
übrige, / und bezwang 3. oder 47 da denn insgemein 
die Herrſchaft davon nach ſeinem Todt an die einge 
bohrne Printzen dieſer Laͤnder zurücke fielen. Jet 

ind ſie miteinander ausgerottet / theils wegenihre: 

zanckens unter ſich / theils durch ihre Kriege mirder 
Engliſchen / ſo nun aller ihrer Länder Meiſter. Mai 
Täß ſie jetzt aus Barmhertzigkeit bey Leben und Frey 
heit und schließt manchmalen Bündniffe mie ihnen 
fo fie aber als Meineydige Wilden nur jolang halten, 
als ſie muͤſſen. Diein Dirginien gewohnet haben 
ſind die Allerverraͤtheriſchſte und Grauſamſte unte 
allen geweſen. Des Wingandacoa Leute begegnetet 
den erſten Ankoͤmlingen waͤhrend Winginas aͤlteſte 
Bruder / Grangammeo am Ruder / freundlich 
Seine Gemahlin that den Engliſchen / welche nach 
mals ſich auf dem Eyland Roenoke zu ſetzen gefucher 
auch viel gutes. Nach Grangammeos Todt aber 
verfuhr Wingina / der ſie vielleicht lieber zu Kauff 
leuten als Nachbarn gehabt / ſchelmiſch gegen ihnen 
Indem als ein Theil- gegen dem Königreich de 
Moangoacs abgegangen / Rupffer- Adern zu fuchen 
er verfchiedene Horden oder Corpo wieder ſie aufge 
hetzt: Beſonders Themoatan / den Printzen dei 
Moratoes / deſſen Vater Enſenore ihren UÜberfal 
verwehrete; Vielmeht Menatonon einer Diefe 
Horden Koͤnige ihre Freundſchaft durch Perlen⸗Ge 
ſchencke geſuchet. — 

I a 7.0.00 Way 














era) |‘ 867, 
Deopomlocs auch gethan / melcher der Königin 
—— toorden. Winginarauf Ber 
nden / daß alle ſeine Abfichten fie aus zurortenums 
ft. flelte fich Fieber als ihr Sreundan: Doch 
icht langer / als bißer ſeine Gelegenheit fieguubere ⸗ 
‚lien / gefehen ; Die aber ſeine wilde Armee indie 
ſucht und ihm das Haupt abfehlugen. Powbatan 
nd Oppecancanougb haben den meiſten Laͤrmen 


Bon allen darinn geweſenen Nationen / daven da⸗ 
jalen ¶ biß zoo. Schuͤtzen in einer Stadt beyſanm 
ren / find Die wenig übrige oben unduntenanden  . | 
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Srangen der Englifchen Plantagienverflreuet; Und 
bfiewohlnoch in Städtenmohnen / findfie Docbfo 
hr herunter gekommen / daß mandiefieverflöhrene 
Hand GOites deutlich mercken Fan, Alle ſtreit⸗ 

ie Männer zuſammen find nicht poo. und was ſol⸗ 
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ner noch ſittſamer worden. a, 


9 hre Deligionberefendy wien feetwasmer || 
ge Doch einige was mehrers. Ein 
De ——3— 
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368 Groß/Brittanniſches N 
Indianer foll dieß Bekaͤntnis gerhan haben :, Si 
glaubten einen GOtt / der durchaus gutthaͤtig 
Seine Wohnungen fey oben im Simmel : nt 
die Binflüffe feiner Bütereichen biß auf den Erd 
Boden hernieder. Er ſey unbegreiflidyin feine 
Vortreflichkeit / und gemeſſe aller erſinnliche 
Gluͤckſeeligkeit: Seine Jahre ſeyen ewig / ſein 
VPollkommenheit ohne Graͤntzen / und er wiſſ 
nie von keinem Schmertzen noch Unruhe. In ſi 
ferne wird Fein Chriſtlicher Theologus oder Philoſo 
phns vernünftiger von Der Exiſtentz eines GOttes re 
“den. Alser aber die Urſache ſagen ſolte / warum ſi 
den Teufel / den ſie Okee nennen / anbeteten 7 ver 
fieler auf kauter ungereimmte Sachen : GOtt ſey 
zwar freylidy der Geber alles Guten / es flieſſ 
aber Ungeswungen und durcheinander von ibm 
auf alle Menſchen ohne Unterſcheid. Diefe 
GoOtt bemübe ſich nidye um die ungereimt 
Handlungen der Menſchen: Gebe auch kein 
Achtung darauf / fondern laffeihnen ihren freyei 
Willen/ daß ein jeder nad) denen von ibm aus 
flieflenden Guter nady Belieben zugreifen koͤn 
"nes Deßwegen fey nicht nöchig woeder ihn 31 
. fürchten nodyanzuberen. Vielmehr wenn fi 
den böfen Geiſt nicht befänftigten/ würde er ihr 
GBefimdheit / Frieden und vollauf befhadigen 
weil er fie allezeit ausder Luft] Donner/Sturm 
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und dergleichen beſuche. 
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Pe. GroßBrittamifhee 





em vorgegeiget / und Die Suftanavomte fiheuen fihr 
fichs im geringften mercken zu laffen / daß fie fich noch 


etwas erinnern: dann ſonſt muͤſſe fie fich noch einmahl 


Sufcanawiren laffen ; da man fie ſo hart haltı daß 
fieinsgemein des Todes. An 

Haben fie die Probe ausgehalten / fo find fie 
Eoucaroufes oder anfehnliche Männer in ihren Na⸗ 
tionen; und die Indianer fagen / fiethung / um von 


den jungen Leuten alle Eindifche Gedancken und die 


ſtarcke Partheylichkeit gegen Leute und Dinge / ſo 


por Bemächtigung der Vernunft ihren Sitz bey ih⸗ 
nen hat / wegzunehmen· | | 


Die Indianiſche Prieſter machen zu Behaup⸗ 
tung, ihrer Authoritaͤt ſich fo heßlich und förchtig ale 


‚ihnen nur möglich, Die Beſchwoͤhrer theilen dem 


Berrug und den Dardurch erlangten Gewinn allezeit 


_mitihnen. Die ndianer fragen beede vor Angreiß 


fung einer Sache um Raht. Es giebt Feine Prie⸗ 
fter-oder Zauberinnen unter ihnen. · Sie richten bey 
allen merckwuͤrdigen Gelegenheiten Altaͤre auff / uno 
ihre Tempeln ſehen eben als ihre gemeine Hütten) 
worinn ihre Goͤtzen ftehen / und die Leichnahme ihrer 
Koͤnige und Geſetzgeber auffbehalten werden. * 
Eie wiſſen von Feiner Gelehrtigkeit / fondern 
geben eine Sache durche gemahlte Bilder zu verſte⸗ 
hen. Sie zehlen bey Ein/ ehen/ Hundert 2c. Wie 


- wie; ihre Jahre aber bey Cohonks oder Winter / 
und theilen jedes Jahr in 5. Gezeiten: ‘Die Anos 


fpen« Rorns Reiff: Sommer- Serbſt⸗· und Win: 
Die Monarhe zehlen fie bey Monden. 
BIN ag 








Ba we ER. M | R ' — M 
—9 NUR 6 
Tag zehlen ſie nach der Sonnen Auffgang / hoͤ 





fen Wovon Capit. Smich eine artige Hiſtorie 


rzehlet. Daß als die BrinseflinPocahontanah&im 
jland gefeegelt/habe ihr ein@oucaronfe odersoineh- | 
ner Here ihrer eignen Jeation auffoewartet. Er reee 
ieß Uttamaccomack / und wurde vom Rönigpow | 
yatany der Pocahonta Vater / beordert / bey ſeiner 
Ankunfft in Engelland das Volck zu zehlen / und ihn 


yeriach die Anzahl zu ſagen. Dieſer nimmt beym 


Ausſteigen einen Stock / in Meynung / ſie Kerbweiſe 


inufhneden: alser aber fine Dtechen-Runf ich 
ulänglich findt/ ſchmeißt er ihn wieder weg. Nach 


er Ruͤckkunfft frage ihn der Koͤnig wieviel Leute 


sa feyen? Dagegener verfeger: Zehle die Sternen 
am Simmel) die Blätter auff den Baumen/ und 


den Sand am Meer / ſo weiſtu ihre Zahl; Dann 


o vielift des Volcks in Engelland. Be 


« — 


Das ehliche Geluͤbd halten fie weit hoͤher als al⸗ 
e andre Verſpruͤche: und haſſen Das Ehſcheiden. 


Ehebruch iſt das peinlichſte Laſter unter ihnen. 


Ihr Jungfern ſind ſehr keuſch / und wenn eiie 
por der Hochzeit ein Kind hat / iſt ihr Gluͤck dahin. 


Diefe Nachricht widerſpricht andern / ſo fie als gemei⸗ 


ne Huren beſchreiben: welches aber weder die India⸗ 
her noch Virginier geſtehen wollen. Sie pr finne ⸗ 
eich und guten Naturels / und ıhre Weiber übers 


haupt artlich. Wie fie mir den Fleinen Kındern uͤm⸗ 


[3 
Ir », 
—4 


often 
Stand / und Untergangı: und ihre Sachen durch 
Knotten an einer Schnur / oder Kerben in einem Ste⸗ 
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eu obengedacht. Einige ſind Rieſen aͤtn⸗ 
r Staiur / leben laͤnger und koͤnnen mehr ausſte ⸗ 
ee a 
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DIE Groß⸗Brittanniſches 
de: Wonicht; Krieg. Iſts Friede / ſo geht die 
Pfeiffe in der gantzen Geſellſchaft heru m. 

RKranckheit unter ihnen giebts wenig / und 
fie wiſſen gleich Naht. Die meiſte bekommen fie 

von uͤbermachter Kaͤlte oder Hitz / ſo ſie mit Schwi⸗ 
Ken vertreiben. Fuͤr Huͤften⸗Wehe und Nerven⸗ 
Schmertzen brauchen ſie beiſſende Sachen und 
das Schroͤpfen. Ihre Prieſter ſind ihre Aertzte; 
und fie lernen von Kindheit auf die Natur der Kraͤu⸗ 
ter : Als worinn fie vortreflich. Sie wollens aber 
nicht effenbahren / fagendees feyeeın gabe &Dsteg; 
Und eben dardurch machen ſies deſto ſchaͤtzbarer. 

he Reichthum beſteht in Peltzwercken / 
Peak / Roenoke und Perlen. he Peak und Boe⸗ 
note find von Schalen. Roenoke iſt etwas Mus 
ſchel⸗ ähnliches ı fo als ein Paternoſt er angefadelt. 
Ehe die Englifche hinüber gekommen / waren Die 
Peaks und Roenoks alle ihr Reichthum / jetzt aber 
find fie hegierig / einen hauffen Peltzwerck und Perlen 
zuſammen zu ſcharren. Ihre Perlen find gut / ſie wa: 
ven aber vorzeiten nicht fo rar als jetzo. ee 
Vormahls wuften fie nichts von enfern Snfteu: 

menten. Ihre Meſſer waren feharfgemachte See: 
Röhren oder Schalen. Ihre Aexte / ſcharffe Sıeine. 
Ihr Feuer machten fie Durch Zuſammen⸗Reihung ei: 
nes hatten und eineg duͤrren Holtzes. Die Baͤume 
fälteten fie durch Abbrennung der Wurtzeln; Her 
nach brandten fie den Stamm aus / und machten da: 
von ihre Kahne deren einige 30. Suß lang. Sit 
find überhaupt werckliche Leute, und mas ſie thun / if 
nett und attig. Sie haben ——— 















MRS kmetiean ui). 878 
peilfie feine Buchftaben haben. Ihre Werowan⸗ 
es oder Geld. Heren und Coucaroufes find ihre 
Yornehmite, Ihre Knechte nennen fie (@warge 
Knaben 7 umd.nehmen ihren Nefpeet ſehr inacht. 
Ras berrübtes ifts / daß ſie die Laſter der Truncken. 
desGeikesund Berrugs von den Europaͤrn 
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24 u, 





IsnorherunfchuldigeSeutegelernet. 
Nun folgetvonden Eugliſchen Die ſe mehre ⸗· 
en ſich Anfangs ſehr langſam aus Mangel der Wei⸗ 
er. Doch dieſem wurde bald abgeholfen / indem nach 
er Zeit gantze Familien hinüber zogen / theilsihe 
Stück zu verbeſſern / theils ihrer Gewiſſens⸗Freye 
eit unter Carl. l. und II. zu genieſſen: Neben deren 
doͤniglich⸗Geſinnten / ſo zu Cromwels Zeiuen nnn 
en. ee 


Sroolchergeſtalt wuchs die Colonie ſo an dB |! 
venigftensjeßoroooo. Männer, Meiberund Kine 
erin Virginien ; mit Einfchlieffung der Franke |.” 
chen Slüchtlingen / der Einwohner im Northern 
ek / und der ſchwartzen Knechten 7 deren zwar in 
Anfehung der Zucker:Eilande nur wenig. Dieſer 





ind mehr als der Weiber / weilihrer mehr hinüber 


ommen: wiewohl in legten Jahren manche junge 
Welbs Perfohn/ wie ſie ſagen ihr Bludzuvefs 
benydahingefeegelt/ und es auch manchmahl gefune 
en. Das Dolce rheilerfich/ gleich anderwerrs in 
Serren und Anechte. Ein Herr ift einer. ent | 
Ser megen feines Ampts /_oder wegen der Gebuhrt. 
Knechte find einige. auff Be es Tage / andre 
\ —— au 2 
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tr 
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a — N! He Chafı Yeenstane Elan 
die Weiſſe aher je / nachdem fie fich auff kurtz oder 
Gr Tanz verfprech Jen. Sonſten iſt ein Geſetz / daß wann 
ſie unterm oten Jahr einen eut antretten / ſie 

biß in ihr Aſtes aushalten un) en. Sinmnd ſie druͤ 
ber/ iſt der Termin auff 5 Jahre / ſo dann find ſie der 
— reyheiten Des Ortes eben ſo berechtiget/ als irgent 
ein andrer Einwohner oder Eingebohene. hr 
9— even find verbunden/ RT ausgehaltener Dienfk 
Zelit ihnen ıs. Scheffel Korn 7 2. neue tüchen 
J—— Kleider/ Leinen und Wollen zu geben / neben deme 
N... Baßjeder so. Morgen unverliehenes Land / too Deffet 
ni. angurteffenv in Beſitz nehmen darff . ———— et 

J— bient gar wenig wu bedeuten. 



























% Die Arbeit / ſo ſi ſie iu: verfehen Haben, Fan dere 
nn andern Ländern gleihfam das Waſſe 
nicht biethen / maſſen der Boden an ſich feuchtbat 
Umnter der Land- Milig werden die Knechte un 
” an nie gerechnet: Sondern jeder Freyman 
pon 16. biß 60, Jahren gehöret Darunter 7 und all 
= & | sahre einmahl zur Munfterung. Ihre Anzahl ü 
mallem 95227 worunter 2363 leichte Keuter / un 

| — 0zu duß und Dragoner/ nach Ausweiſe folger 

| '= Sifta vom Jahr 1703. woraus die Macht Oi 
-giniens zu erfehen; ohne Einſchlieſſung des Clot 
tbern VNecks vderder Seanköfifchen Slüchtlinge 
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Groh⸗Britt anniſches 
eben den Engliſchen Einwohnern find ned 
viele 1 00. Frantzoͤſiſche geflüchtete Familien/ fo vei 
König Willhelm hinüber geſandt erden. Diet 
Fluͤchtlingẽ war ein fehr groͤſſes Gehieth angewieſen 
20. Engliſche Meilen oberhalb den Faſſer⸗Faͤllen S 
James / andeffen Suͤder⸗Seite / wo ehmahls di 
ſtreitbahre Nationen Der Monachans gemohnet 
Daher die jetzige Stadt ihrer Wohnung Mona 
chan⸗Torvn genennet wird. ln — 
Man hat ihnen groſſe Freyheiten gegeben / uni 
befonders der Obriſte Byrd fich ihrer angenommen 
Es iſt ein fehr fleißıgs Volk darum. Sie haben/ 
gar aus den wilden Trauben einen herrlichen Woil 
gemacht / und verbefleen alles hier und dat / zu ihre 
und der Colonie groſſen Nutzen. ER. 
Ihre Anzahl ſo wohl deren erſtmahls als ſeithe 
überfommen ) oder da gebohrnen erſtreckt ſich be— 
1200, Frantzoſen. Da nun das Nodern «Liec 
breiter als Die gröfte von den andern Graffſchafften 
und meiſtens eben fo Volckreich / duͤrffte es wohl be 
&ooo. begriffen. Daß dahero alle Seelen in Bit 
ginien / Maryland ausgenommen ungefaͤhr 7000C 
Der Virginier ihr Lebens⸗Art iſt als in En 
‚geland. Nur haben ſie was anders im Effen/ Klei 
dong/Zeitvertreib / und Kranckheiten / ſo von der un 
erſchiedlichen Luft herkoͤmmt. Neben dem Rind 
Schoͤpſen⸗ und Kalb⸗Fleiſch / deſſen man einen Uber 
fluß aber nicht fo. gut als in. Engelland hat / haben ſi 

- noch Schweine / Speck und allerhand zahm und wil 
Geflůgel/als irgendin Engelland. Be 
a8 Schwein ⸗Fieiſch gilt das Pfund von 
Ku Ä bi 
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nen nen nn un nn nl nn nun —— ug 





3. Dfenn.oder&tün.Eingroßfert Huhn 6. Pfene 


ge. Ein Capaun 8. Pfennige. Junge⸗Huͤner 
3 Dutzend 36. Stuͤver. Ein Hirſch 2. Thaler. 
as Brod fo feine Leute eſſen / iſt usgemein von 
zaitzen. Die Aermere eſſen Pone von Oppone 

r Indianiſch Meel. Ihre Kuͤchen⸗Gaͤrten geben 
en allerhand Wurtzeln / Salaͤte und Eß⸗Kraͤuter. 
r Geiraͤnck iſt ungleich. Die Herren brauen dünn 

ier aus EngliſchemMaltz. Starck Bier habenfie 

8 Engelland : imgleichen Stangen IBein und 
randiwein / wovon fie ven Punch zueichten : wie⸗ 

hl ſie auchden Zucker⸗Brandtwein von den Cari⸗ 
chen Eilanden oder auch ſelbſt abgezogene Spiri⸗ 

3 von Aepfeln / Pferſichen / 2c. dazu gebrauchen. 

er Bein von Madera iſt das gemeinſte und befte 
nibren ſtarcken Serräncken. Die Armen brauen 
: Bier aus Mellaffen und Kleyen oder Indianiſch 
orn im Ofen gedörrt. Sie haben noch andre ges 
nde und angenehme Getraͤncke. Uberall brennt 

an Holtz uneracht hier und dar Stein: Kohlen- 

sen / deren man enrübrigt fenn kan / weil ihnen 
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SEA “ 


een Shen waͤchſt. J 
Ihre Kleidung kommt aus Engelland hinus 
r / und iſt insgemein bey Vornehmen von leichtem 

g oder Seiden für Mann und Weiber. Die 
Ranner tragen zur Fühlen Luft gleich in andern 
heilen Weſt⸗Indiens / im heiffen Sommer Bat» ⸗ 
et⸗oder leinen Sutter Hemde / und die Srauen weite 
inene oder Mufellins Röcke. Zum Putz mangelt: 
mengar wenig. Ihre Sänfer find alsın Engeb ⸗ 
nd / von Holtz / Back⸗ und andern Steinen ‚onen R 
N \ DER | er 
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haben von den Indianern gelernet / den Hir ſchen 
wittelſt eines 























hier mit Auſtern Schaalen⸗Kalck var 
weirflärderalsandrer. N 

Ihr Zeitvertreib iſt die Hirſche ·Haaſe 
andre Fagdten: doch anderſt als in Engeliand. 


fi 324 


Schieß⸗Pferdes / hinter dem ſie ſich 





bergen beyzukemineen. 
Die Haafen hetzt man, mit Wind - $ 
den. Sie machen ihr Lager insgewein in Bat 


md erden dann von Den Jaͤgern mit? 









wi 





Zeute / die fie mit Hunden bißweilen 
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Die Baum⸗⸗ Rinde iſt das beſte Mitteld 








on Birginien dars wenig Aertey anddienars 

He Leute meynen / es wuͤrde fonfi nur noch mehe — 
onctegeben. Die noch da ſind / bedimenfihmeis 
18 der Kräuter / die in Waͤldern hauffig aufim 
air nn ee ee 
N TORE 
Bom Regiment in Birginiener. 
ED Fffen erfte Form biß von KönigCarl die 
Yo) 0 Compagnieaufgehoben worden. iſt bereits 


22 u Anfangdieferdiftorieabgemahler. Des 

















daverneurs Macht und Einkommen iſt gleichfalls 
on fpecificiver. _ Die Königin ernennet die Raͤhte 


eifelich oder laͤſt ſie nur ſchlechthin dem Raht 
woͤhren. Der Gouverneur Fan der verſtorbenen ee 
er weggegogenen Platz erſetzen ohne auf Drure 
de land zumarten. Dieſe Raͤthe haben mit 

m Gouverneur andem Raths⸗Tiſch in vielen Su ⸗ 
en gleiche Stimme / ja koͤnnen ihm gar einreden ⸗/ 
ann er feine Schrandfenüberfchreiten teil. Gie 
d das Ober⸗Hauß in: der Affemblee oder Sands 
yafftlichen Verſammlung / und praͤtendiren zu allen 
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efolbung überhaupt ifE 350, Pfund 

Sterling fo unter ihnen jenach ihrer Erfheinung 
ym Gericht und der Aſſeinblee ausgetheilet werden. 
as Unter⸗chauß beſtehet aus den abgeordnete 
J 
allem sı. Das Collegium darf auch ein Glied in 
Alfembee fen. Nünte oe Die ðwhe ſchaffen a .— 


Idhre Beſoldung über 
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des © ber: und ner: aufs In Engeln ) 
hat / kan ſich den beſten Abriß von Virginiens R 
rung machen. Was geſchloſſen iſt fender ma 
Die Königinzund ſo lang fie nicht nein ſagt / bleib { 
feiner Wuͤrde. —9— 
MNeben der Obrigkeit oder dem Gouvernen 
und Raht hats aı noch. einen Rechen: Cammer 
Herrn / deſſen Einkommen achte halb pro Cento vo 
allen gemeinen Geldern: einen Secretaire und Pra 
ſidenten des Rahts mit 400. Pfund Sterling Be 
ee Schagmeifter welcher von allem i 
Durch die Hände gehenden Geld 6. pro Ce 
nimmt: und einen Zoll-Einnebmer. 
a Da Einfommen von Virginien rechnet ma 
| sähefich auf 5700, Pfund Sterling deren eines 
Thaler ausmacht. ; 
Auſſer dem General⸗Court / ſo ordentfi | 
QDaouarktale zu ſamn men koͤmmi / hats noch monach eb) 
66 Gerichte/ welche die geringere Sache / fo unter 10 
Pfund Sterling / fihlichten. Hierinn figen Di 
Scerife ı Sriede + Richter und andre Bedien 
Jeder darf da felbften oder durch einen guten Freun 
ſeine Sache gerichtlich fuͤhren / weil die Barginerti 
als daß fie denen Advocaten zu viel einraͤume 
ſplten indem ihnen immer bange /daß wie bey viele 
en Doctoren nur mehr Kranckheiten / alfo auch 1 
0 nach bey ihnen, mehr Streits entfliehen wuͤr 
Pe. a in. Engelland klagens genung / abi 
u Feine A helffung zu. hoffen. Die Friede⸗ Richte 
Ru: auch in jeder Graffſchafft jährlich Ser ch 
ders allen: die ie — * Vermoͤg⸗ 
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;henaben/Baftesgu befordern. Docbbadiebe 
.e diefer und andrer Plantagien ſchon im Druck /⸗ 
fan ſich damit allhier deſto weniger bemuͤhen. 
a a ihn HD — 


4 J 9 + Rn 1:5 1 r | ‚Id (e}i% ‚| z - 
MIETE RR SS \ et x 
a HUN 18 I REN t 
N # ö —— Big F Te — 

— 


AP er ; 
” Urt 















3 — hen und 


Eollegio oder Univerſitaͤ in 












der Adel; vornehme Herzen und die Kaufe 
I Leute zu erſt ein Patent zu dieſem Land erhal⸗ 
“ROW ren / und den feſten Schluß gefaßt / ſich da 
eder zulaſſen befamen fie von verfihiedenen gottſee · 
yen Perſohnen reichlich Zufchuß zu Sortpflangung 
3 Evangelii unter den Heyden / Erbauung Schu⸗ 
nnd Kirchen / und Unterhaltung derer zu ihren 
sefehtung und Unterricht verordneten Prieſtern. 
udem Ende wurde zu Londen eine groſſe Lotterey 
richtet / deren Profit zum Behuef der Colonie ges 
ichen foite / und der ſtaͤrckſte Trieb bey vielen gut⸗ a 
rhigen Chriften Dazu war Die Hofnung / DaBmes 7 
fteng der geöfte Theil zu dem vorgebenen Zucd N 
ürde angewandt werden. Die Ziehung gefchahe in: | 
5. Pauli Kirche : Man finde aber nicht / daß es an 
rechten Mann gekommen / oder viel Bekehrte das 
icch geworden. Die Religion der Virginier iſt 
jeder übrigen Engländer. Das Corpo des Volck 
‚der Engliſchen Rirche zugethan. Es giebtete 
wenige Nonconformmten / fo.fich aber fhon. 
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würden gemehr — 
wieder geweſen. Ob ihm die V 
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Sachen werden von zeehrb 































e Kirchen Parronen / da dann mach eines Abgang | 
jeüberlebendeeinenandern mählen. Giedörffen — 
nen Prediger praͤſentiren / und alleindie Rieder — . 
Steuren anlegen. Keiner Ean darunter ſeyn ee e 
nterzeichne dann eine Schrift foder EnalifchenKiva 
jegleichftimmig. Zwey davon find Kirchen⸗ Auf / 
her Mr deren Amt / darüber zubalten / daßihen 
Schlüffen gefolger / der Toback für vasKicchpil — 
nd den Mfarrer geſammelt / ordentliche Kichene 
rechnung abgelegt und alles fehändliche aͤrgeriche 
Befenverhürerwerde. Auf verzmölfe Vorſchlag m 
u 2 Wand ver Bm 
erneurihn Annehmen oder Verwerffen. Eshae 

ur 2. Prefbyrerianifhe und 3. Quackerſcche 
Bergaderunge im Sande. Der Bifhofvonkonm 
on / als Ordinarius über dieſe und alleandre Plans 
gien / haͤlt hier einen Commiffarium / deſſen 
Ime / die Kirchen zu viſitiren / und auf die Geiſt· 
chkeit acht zu geben dafuͤr er des Jahrs 500. Than 
x befömmt/und daß dieſe nebſt dem Gouverneur den 
Jon⸗Conformiſten den Daumen aufvenlughale 
m / habenfie fihin Virgima bücken muüſſen und 
icht ftärcker- werden Fönnen / zumahlen gu hren 
Rachtheil"die Affemblee allegeit Des Gouserneus | 














Verordnungen gut heiffen. a. 
Sm Sahe 1642.Üpaßirte unter Sir Bertey _ 

ine Acte 7 zu Verhinderung der Cdon-Conformis 
tifchen Prediger und deren Lehre Fortpflangunge - 
Die lieſſen niemand in ihren Kirchen perdigen ı ala | 
‚von einem Bifchoff Der Engelländifchen Kirchen . - 
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J— Groß⸗Brittanniſches 

nochfehärfer / fie nicht überhand nehmen zu la em. 
Doch der Mugen war für die gantze Colonie 9a 
ſchlecht. Im J. Cap. diefes Tractats iſt des Ent 
wurfs wegen eines Collegii gedacht worden. Sol 
ches. wurde nachgehends zu Middle⸗ Plantation 
nunmehr Wilhelmsburg / meifteng auf Unfoften 
SönigYvilihelmsund Maria / als welche z200C 
Pfund Sterling/ 70000. Morgen Landes / den Z0 
1.Stüp. auft. Pfund allen aus’Dirginien und Ma 
syland nach den Plantagien gehenden Tobacks / ſam 
dem damals ledigen General⸗Kandmeſſers⸗Dien 
dazu ausgeſetzt / erbauet. Man erlaubie ihnen auc 
ein Mitglied in Die gandfchaftliche Werfamlung 5 
fenden. Die Affemblee that nachmahls ein Gefä 
von Haͤuten und Peltzwerck hinzu. Der gantze Pre 
fit bringet jährlich über. 400. Pfund Sterling/un 
das Einkommen wächft noch immer. Sie hatte 
herrliche Freyheiten und Anſtalten. Einer folte Di 
> etor. feyn / und ihrer Überhaupt 18. Dad Gebaͤud 
ſolte / wann es fertig / ein Vier⸗Eck ſeyn / wovo 
fhon 2. Seiten in der Hoͤhe ſtunden. Die Küchen 
Brauerey und Back⸗Hauß waren ſchon im Stand! 
Die Stiftung war / daß ein Präfes: V. 


Proſeſſores/ Deren Der Erſte soo. Thaler habe 


‚foltey und 100. Studenten / Graduirte und it 
Lraduirte hier ſolten unterhalten werden. Ma 
wolte fiber den geld⸗ BauArchitectur⸗ Kriegs⸗Schi 
farr⸗ Garten⸗Handlungs⸗ und Manufacturen⸗Kuͤt 
ſte leſen. Von Michaelis biß Oſtern 2. mahl / un 


son Dftern biß Michaelis 1. mahl in der Woch 


Der Aufang geſchah — —— 










eifen koͤnten UndzwarfoltenalleUnfoftenderUnie 
seficät ſeyn: Allein ſie hatten deren nicht oonnöthen. 
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3838 Groß: Brittanniſches a 
 Tiche geuers-Brunft dieſen Bau nod) vor feiner Boll 
führung ergriffen / undin Die Afche gelegt 7 febeinet 
der Entrurff davon auch begraben / und die Colonie 
müfte in beſſerm Stande feyn als jeßo / wann fie ar 
deffen Wieder-Auffrichtung gedencken ſolten. | 


Son der Lufft/ Erdreich / und defler 
Gewaͤchs: Als Bäumen! Saamen 
 Rurgeln/Srüchtenund Blumen 

——— in Virginie. 

Hus Virginiensdager iſt leicht zu erachten / da 

Res geſunder Luft. Es hat viele Fluͤſſe / un 

Mbſſt alſo ſehr fruchtbar. Wann ſich die En 

giliſche in Eſſen und Trincken vorſaͤhen / wuͤrde po! 
Kranckheiten wenig zuhören ſeyn / weil die Ausſich 
luftigrder Geruch Der Garten und/Selder angenehr 

und der Himmel allegeit heiter. » Das unbequemſt 
find die harte Donnerſchlage / wiewol fie meiften 
ohne Schaden abgehen / die graufame Hitze / dage 
gen fich Die Einwohner doch mit dem Fühlen Schatte 
der Walder befediemen/ und die ſtechende Unziefer 
als Kroͤtten / Schlangen! Mußkitos / Wand 
Käufe / Erd Slöbe / decken / rothe Würmlei 
und dergleichen. Von der Rlapper-Schlangei 
die weiſte Sage / und ihr Biß / ohne fchleunige Huͤl 
fe unfehlbahr toͤdtlich. Doc) weiß maͤnniglich / da 
der Schlangen Hertz aufgelegt / inz» oder 3. en 
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zu BL.) AR 
rn 7 mr — die undandregifftige 
—2* erben fehen. Die Mußkitos thun 
inem fo viel Verdruß an als die Rhein⸗ Snaaken / 
yerden aber nur in ſumpffigten Oertern gefunden. 
Hein andern Geſchmeiſe Fan man gar leichte wehren - 
der Winter waͤhret hier nie über 3. oder 4 Monae 
je / als December / Januar. / Gebruar. und 
Vers darunter nur 30. oder 40. Tage recht (bin 
Weiter. Die Kälte iſt ſcharff / aber allegeitmit 
ellem Wetter / undgeht:bald vorüber. Es regnet 
fft / wordurch die grauſame Hitze im Juny / u 11ſ 
—* abgekuͤhlet wird: dergleichen auch die J 
riſche Ser: ‚Rüfftleinthun- - —— 
Der Boden iſt durchgehende fett / 3. Schuh 
off / Darunter ein Leimen / wovon gute Backſteine ges | 
randt werden. Doch nachdem das Lager ſeucht 
der erockens ift auch die Erde anders. DasLand 
N Same in das hohe / niedere und Marſch⸗ 
Sumpf ⸗Land / und weil Sand darinn ber⸗ 
niſcht / muß der Boden waͤrmer ſeyn als in Alt⸗ En⸗ 
yelland. Die Hochlander find meiſtens fandicht: 
tagen aber dennoch gute Toback-Stengel/auffer daß 
nans —— muß / als das Niedrige / welches eis 
ne fette ſchwarte Erde / etwa ein Schuh iieff und ohne 
Tung 7. bißg. mahl tragen fan. Die Marſch⸗ 
=änder u n Riedgraß und Dingen eben wieans 
jermerts. Daher mans liegen laßt. Mberhaupt 
ft das Land fo gutals i inEngelland. Anden 
en ifisfi gie ler ch zum Reiß / Hanf 
sn Won ch Korn. Es gie kalte / ſandichte / | 
ager rich eyde en Dranpotter nr 
"> 3 Bere a 
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309... Großdrittamifhes 
Decre und Chinkapins wachen. Imgleichen hat 
Eichen / Pappel⸗Kaͤume / Sichten/ Cedern / Cy 
pꝛreſſen / Sweet · Gums /Hukly / Sweetmyrtle / un 
die Lebens⸗Eiche in Menge. Höher hinauffa 
den dFluͤſſen hats allerhand Erdreich / darauf Cafte 
nien-Baume) Chinkapins / Kichen LTuß- Bat 
me / chickorys / Dogwood / Holunder / Hafelftaı 
> den) Locuſta oder Acacia Americana / Saffäfrat 
Ilmen /LAeſchen Buchen und Pappeln wachſer 
Gantz oben an den Quellen der Fluͤſſen iſt der Bode 
wieder mancherley: gleichwie auch fein Gewaͤch 
Dann es giebt hier Baͤume von unglaublicher Dick 
einen Uberfluß guter Wayde / Phyſick⸗Earth / D 
ers⸗Wares / Kohlen, Stein⸗Gruben / Eifen- ur 
Bley⸗Adern. Wie es ah 
heroben: und der Prediger zu Henrico/ Mon 
WbirtaEer fehrieb / vor Aufhebung der Compagn 
nach Hauſe / es ſey nicht meit von den Waſſer Vaͤll 
einiger Anbruch von Silber gefunden worden 
Demnach weiſet ſich Virginien im Uberfluß 
‚allen Dingen zu des Menſchen Nothdurfft / und; 
gleich Ergoͤtzuͤchkeit. Anmetze wollen wir deſſen vo 


Y 


ehm9ſten Gewaͤchß / und zwar erftlich des Zimne 
Holtzes gedencken. Am brauchbarſten darunter fi 
die Ecchen / Cedern / Cypreſſen Tannen, 2. Art 
yon Ilmen / Wallnuß ⸗Baͤume und Achen· D 
Eſchen find insgemein ungeheur groß / Daß fle 
Schuh ing genierdte / und oo in die Hohe hab 
Die erſte dahin gefommene Schiffemurdenmir 
vern und Faß⸗Tauben geladen: Nachmals ab 
nahm man wohl Foftbarersimie. Mit den J— 
— ra 


















































America. * | 391 
Tauben will ale Mühe und. Fleiß 
nfehlageny weil Die Tannen und. „sichten deren DAS 
and vollftehe/ Dem Nebftöcken ſchaͤdlich. Zu dem 
at mans im Unter-Land probiret / da der Fichten ein 


Iberfluß und das unfruchtbabre Salz: Waſſer in 


er Nähe, Anno 1022 giengen verſchiedene Fran⸗ 


0 


Öfiiche Wein Gaͤrtner über) die. blutige Mallacte - 


on den Indianern aber legte ihnen das Handwerek 
ald. Jetzt heiſts ihre Lands⸗Leute zu Monacan 
eeſuchens von geuem. Stauden hats auch uͤberal / 
yorunter ein Dornſtrauch/ ſo als Sarſaparilla 
vaͤchſi. Die Beere daran (ind fc groß als eine Er⸗ 
ß /und und ſchoͤn Carmeſin⸗ garb · Uber den Saf- 
arrası Baum / deſſen Wurtzeln ehmahls eine der be⸗ 
ten Waaren von dorther / giebts hier allerhand 
Hark und Gummi / nebſt den meiſten Stauden / ſo 


England und andern Theilen Kuropa wachſen. Das 


gantze Land bringt alle nur erſinnliche Pflantzen und 


Blumen, und die druͤchte find durchaus groß und 
— | Pe 5 


Perſimmons oder Putchamines. Kirſchen giebts 
dreyerley, Alle huͤpſch groß. Einige wachſen Buͤſchel⸗ 
weiſe als Tauben / andere ſind auſſen ſchwartz / innen 
roth. Die zte Art iſt der Indianiſche Kirſchbaum / 
fohöber als Die übrigen wart. Pferſiſche haͤngts 
überalkgo vol / daß ſie ſie ihen Schweinen gehen.Eini⸗ 
ge davon / Malachotoons genandt / ſind ſo groß 


als eine Citrone / und ſehen ihr nicht ungleich. Quit⸗ | 


ten gleichfals in: Menge / nebſt Kürbfen und wohls 


iß noch nicht. recht - 


IM 


n Steinsrüuchten hat man Pflaumen und 


tishendenklFelonen. Die Pflaumen find cheilßer 
86 | ee ſchwar⸗ 












































































































2” Groß⸗Brittanniſchee 
ſchwartzen/ theils der rothbraunen. Die Engliſch 
Gattungen wollen ſo nicht reiffen als in ihrer Hei 
mar Ihre wilde Pflaumen ſehen als unſre Weiſ 
fe. Die Perſimmons find auch ungleich: Dot 
der Groͤſſe einer Zwetſche an biß zur Bergamortei 
Birn. Wenn fie recht reiff / ſchmaͤcken fie fo guralı 
eine Apricofe, hingegen ungeitig bringen fie Bauch 
meheund den Krampf. Ihr Geſchmack und Farb 
iſt als der Kirſchen. Alle diefe Früchte wachſer 
von fich felber. Aepffeln und Birnen find in fol 
chem Überfluß / daß aus 2. Baum-Gärten/ worim 
felten weniger als ı 1. biß 1200. Baͤume so. But 
sen voll Birn⸗ und Aepffel⸗Moſt auff einmahl ge 
macht worden. : Die Bergamokten und Warde⸗ 
find die gemeinfte. Don ven häuffigen Ouiceei 
machen die Einwohner einen Quitten⸗Tranck. Ih 
re Meſſamines find eine Art Trauben. DI 
Cheinquamines fihier als Eaftanien: Die Ram 
camen / als Johannes⸗Beere: Die Macoquez ein 
Art Aepffel: Die Mattaqueſumauks /eine Fruch 
wie Indianiſche Feygen / kommen da fo gut fortal 
in Spanien: Pomerangen und Citronen abe 
‚nicht. Meben den gemeinen Eicheln findendieBir 
ginier noch eine Art woraus die Eingebohene ein ſuͤ 
Delzur Schmierung ihrer Hüffte machen. Noc 
eine beffre Art aber doͤrren die Iundianer und heben 
zur Speife für den Winter auff / wann dag Kot: 
mißgeraht. Von Wurtzeln haben fie die Puccoon 
und Musquaspern / wovon die Brühe eine ange 
nehme Farbe / damit ſich Die. Indianer uͤbern Leib un 
Ihe Gewehr anſtreichen. Die Tockawaeigh/ 
I Wr —— eh 
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358... GroßdBrietannifdpes | 
der Bayhin. hr Dillany wächft 13 Schuh hoch 
Das davon gebrandte Waſſer toͤdtet bie Wuͤrme 
gang ſicher · Die Terbil und Mechoacan oder e 
neihe gang gleiche Wurtzel waͤchſt hier auch . 
Toback iſt die gemeinſte Waare / und der 
Pflantzer fo nůͤtzlich / dem Boden aber fo Natuͤrlich 
daß man ſich ſonſt auf nichts ſo ſehr gelegt. Man haͤb 
te wuͤrckich nichts wählen koͤnnen / dabey ſo vi 
Knechte und Sclaven zu gebrauchen und dennoc 
ſo wenig Capital erforderte oder ein ſo groß Land eir 
nähme: Dann eben der Boden / welcher jährlich m 
Toͤback bepflantzet wird / wuͤrde wann man Kor 
darauf ſaͤete / mehr als alle Plantagien in Americ 
verzehren koͤnten / hervor bringen. In Europ 
muß man ihn fo mir Sorge fortziehen / da aber lafle 
fie ihn frey in Der Luft ſtehen. Ehemals hatte de 
Braͤſiliſche den Rang / jetzt aber ver aus Virginie 
und Maryland · Man ſteckt ihn wie bey ung den Koh 
haͤſt ihn Monath ſtehen / und jaͤttet ihn indeß flei 
‚fo. Wann er etwa einer Hand breit / verſetzt ma 
ihn beym erſten naſſen Wetter in die fo genandte Te 
backs⸗Hugel. Iſt er zu 4. Wochen ı. Schuh hoch 
brechen fieden Gipfel ab / beſchneiden ſo dann alle un 
erſie Blätter / daß nur 7. biß 8. am Stengel bie 
“ben / damit fie bey dem Kopf oben deſto beſſere Neal 
"sung haben / dadanndiefe Blätter in 6. Wochen 
. ihrervölligen Reiffe gelangen. Man bricht die N 
ben Sdoͤßling ab / und fauberte wochentlich zmel 
vom horn⸗· Wurm. Dieß dauret 3. Wochen ode 
1.Monarh / twernächft Die Blätter anfangen ihn 
Groͤnigkeit in eine Braune zu verandern/ ſpitzig 
— un 
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— America. 
nd dick gu werden / woran man die Zeitung abnimt. 
Sobald er reif / muß man ihn abſchneyden / einen 
alben Tag im Felde liegen / hernach aufhaͤuffen und 
Nacht ſchwitzen > Tage darauf ins Toback⸗Hauß 
ührenlaffen allwo eine Pflangenebendie andre in 
yeroiffer Weite auff 4. oder 5. Wochen aufgehängt 
Hied. Nach dieſem nimt man ihn bey feuchtem Wet⸗ 


herab/ wanndie Blätter geſchlacht / ſonſten er 


u Pulder würde / leges dann auf Stecken / und ber 
ſchwehris 14. Tagelang / zum Schriken / nach- 
gehendsthun die Knechreianeinem feuchten Tag Den 


Klumpen voneinander / ftceiffens ab / und ſuchens 


aus/ maſſen die oͤberſte Blaͤtter die befte / die untre 


aber den ſchlechſten Toback geben. Die letzte Atbeit 


if hn in daͤſſer zu packen / oder aufzuballen / ſo 


gleichfatts bey naſſem Wetter gefchicht : Maſſen zum 


Toback das naſſe Wetter eben ſo noͤthig / als das 
trockene / weil er fonftzermalmet. Sie haben jetzt 
groſſe Muͤhe mit / und koͤnnen doch kaum ihr Geld da⸗ 
für kriegen. Die Engliſche haben tauſenderley Ge⸗ 


wächfe hinhber genommen und befunden / daß ſie alle. 


wohl gerathen. Mit Aepfeln und Birnen gelunge 
el daß eine unfägliche Menge Birn-und 


lepfelsMoft davon gemacht wird. 

BondenwildenThieren/ Boͤgeln und 

— Fiſchen in Virginien. 

ER Ye Land hat gu beſondern Thieren Den 
Aronghena / feinem Dachß — 

* Be; 
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lich. · Das Aſſanapic / oder fliegende Eichhoͤrnlein. 
Die Muſſaſcus / eine Art einer Waſſer⸗Ratze. 
Die wilde Katze Utchunquois. Das Opaſſum⸗ 
deſſen Weihlein unterm Bauch einen Beutel hat 
darinnesfeine Junge traͤgt. Die Wälder lauffen 
soll rothen Wilprärs. Ferner hats Racoons/ 
Bieber / Ottern / güchfe / wilde Katzen / Marter 
und Minks in den Freshes. Die Indianer wiſ⸗ 
fen trefflich mit deren Jagd umzugehen 7 behalten 
aber das Geheimnis für ſich / wegen des Peltz⸗Han⸗ 
dels / aus dem die Englifche fie fonft bald treiben wuͤr⸗ 
den. Man finde wohl auch Löwen ı Leoparden/ 
Elend⸗Thiere / Bären und Woͤlffe / soraus die Letz⸗ 
ere / aber nicht fo haͤuffig als in etlich andern Theilen 
von Nord⸗Indien; und Die Woͤlffe ſind nicht viel 
groͤſſer als unſre Fuͤchſe. Von weder wild noch zah⸗ 
men Thieren war / ehe die Engliſche hinüber kamen 
zuviel darinn / und was jetzo vor Vieh im Lande/ iſt 
alles von dieſen erzogen : wie ſie dann nunmehr eben 
ſo viel und gute Pferde haben als in Engelland. 
NDas fliegende Eichhoͤrnlein hat ein fleiſchich⸗ 
tee Weſen / ſo es / gleich Fluͤgeln im Springen von ei⸗ 
nem Baum aufden andern ausdähnet/und damit auff 
einmahl 30. biß 40. Englifche@llen weit hüpffen Fan. 
Das Dpaflum hat einen Kopff als ein Schwein 
& undeinen Leib als eine Katze. Iſt etwa fo groß als ei⸗ 
ne Kotze. Der fälfche Unter⸗Bauch wird von einem? 
ders gefehen / alfo befchrieben. Er ift als eine loſe 
Haut über. den gantzen Leib / ſo nirgends am Fleiſch 
fefte iſt / ſondern darein man / wann es einmahl Junge 
gehabt / allezeit ſehen kan. Hinten hats eine won 
ir \ De Rt Mo 
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398 Groß⸗Brittanniſches 
An Dogel-Wayde hats einen unglaublichen 
Uberfiuß. Das gantze Jahr hindurch ſitzen Die Waͤl⸗ 
der voll allerhand rarer Vögel. Unter dieſen iſt det 
‚felgamfte dee Rod Bird / als welcher Die Geſell— 
ſchafft ſo liebet / daß er bey Erblickung eines Menſchen 
gleich auf den naͤchſten Zweyg fleugt / und die lieblich— 
ſie Melodien von der Welt macht, Hiernaͤchſt kommt 
der Brumm ⸗Vogel / fo um Die Blumen webert und 
den Thau und Honig davon ableckt. Iſt nicht grof- 
fer als unſer Zaumſchlupferlein / an Sarbe abet 
Scharlach / Gruͤn und Gold durcheinander. Im 
Herbſt ſtuͤrtzen eine unſaͤgliche Menge ſchwartʒe do 
gel mit rothen Bruſten aus den Waͤldern heraus 
Es giebt eine Art Nachtigallen / deren Federn ſchoͤr 
ſchatlach und blau:laſſen ſich aber ſelten ſehen und ſin 
gennie. Derspott⸗Vogel ſtreicht im Mertz / und 
bleibet biß in Juny. Iſt ſo groß als eine Droſchel 
Die Kaiger find hier ſeht groß / die Raͤbhuͤner hinge 
gen gar klein. Don widen ⸗Waydwerck iſt eir 
Uberfluß: als Schwanen / Gaͤnſe / allerhand Enten 
Kranche / Waſſer⸗Adler / allerley Schnepffen Au 
bitze / Lerchen / Phaſanen / Tauben; und die beſte un 
ter ollen / die wilde Indianiſche Hahnen / weit geojfe: 
als hey uns / und das gange Jahr gut. - Die Virgi 
mer wiſſen fie wacker zu erſchleichen: unter andern da 
ken firSchlingen / darinn zu meilenaufeinmahl 19 
ne as arfongen wordenn. 
> Sıfehe fehroimmen in ſolcher Mengerdabein£u 
vropaͤer es nicht wohl glauben Fan. Es merdentve 
nig Fiſche ſeyn / Die nicht auf den Kuͤſten und in det 





Siroͤhmen Virginiens zu finden. Hslompreo Daß 
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Elfen / (S 
n / ſe ſich an die Elſen anhängen. Sm Sakk- 

etvimmelts zu gewiſſen Zeiten recht von andern ir 
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Karpfen / Hechte/J acks / Barbeny2 

laſſen fich den gantzen Sommer io Stüffen und 
Sächenfangen 1 daß deren auch der gemeine Mann 
ft. Golgende werden nicht gegeffen : als der 
Dalli Hug die Meer- Schweine / See⸗Dunde / 
arıı Rochen / Saw⸗giſche / groſch⸗giſche / Land⸗ 
rebfe / Siedler und Meer-Schneden. yon 


ig a freingen manche uw in die "Booteoder 
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__ GroßeBrittannifdes 
Kahne / und man wird ſie zu fangen endlich muͤt 
Die Luſt mit giſch⸗ cabichten ift unvergleichlic 
Alle Morgen im Sommer Fan man dieſen Zeitve 
treib habhen. Gleich bey angehendem Fruͤhling fü 
dieſe Voͤgel ungemein gierig auf die am Strand ſe 
ende Fiſche. Villeicht aber / daß ſie in Winter w 
ter im Meer hinein fiſchen / oder ſich auf unbewohnt 
Eilanden laͤngſt den Cuͤſten aufhalten. Manchma 
wird ihnen der Raub son Meer⸗Adlern wieder me 
genommen. Sie ſchwehen eine gute IBeileunglau 
| lich hoch in der Luft / immer an einem Dre / un 
fchieffen fo dann als ein Pfeil ins Waſſer hera 
Am Augenblick kommen fiewieder indie Höhe mit: 
“nem bißweilen fo groffen Fiſch / daß fle ihn Fau 
fehleppen koͤnnen. Wann ſie ihren Slug wieder b 
ginnen / flattern ſie das Waſſer mit ſolcher Gero 
aus den Fluͤgeln / daß es als ein kleiner Nebel ſieh 
eylen fo dann geſchwind nach ven ABälderny i 
re Beute zu verzehren! wann ihnen anderſt von d 
Meer · Adlern der, Biſſen nicht weggeſchnappet wir 
Wanns recht viel Fiſche giebt / iſt der Fiſch⸗,Habie 
wohl ſo kuͤhne / eine Weyle in der Luft mit einem Sit 
zubraviren / ob ſich der Adler nicht herzu finden wi 
le / und mann dann der nicht fomt / ſcheinet er ga— 
unwillig druͤber zu werden. Die Engliſche hab 
dieſe Lufft oͤffters angeſehen und muß freylich 
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Bas VI, Zap. 
Sonder Münge: Handlung von und 
ach England / und andre Theile Eu⸗ 
opaͤund Americaͤ: Von dem uͤberaus 
roſſen Einkommen von dem Toback⸗ 
ol: Bon dem Nutzen ſolches Han⸗ 
dels fuͤr England / nebſt dem dabey 

leidenden Schaden. 


Jewol der gemeinſte —— mit 

Vertauſchung einer Waare gegen andre/ 
se oder gegen Toback / hats doch da auch 
Spanifche und Englifche Silbe Münzen / und 
are deren noch mehr / biß verniedrige Preiß das 
Volck gereitzet / ihr Geldan andre Plantagien/ wo 
s xarer war / zu verfchicken. . Ihre vornehmſte 


Münse ift entweder Gold von Arabia) oder Bd 


md Silber von Spanifcy- America 1 oder aber 
Enguſch⸗Gold. Es iftüberhaupt wegen obermehns 
er Urfachen deſſen wenig zu fehen / und glaͤublich / 
vanns fo ſortgehet / eg noch feltener werden Börffie, 
zu münfchen waͤre / daß alle Eolonien.anff dem feften 
‚ande unter Englifche Bottmaͤßigkeit einerleyMuͤntz 
nd Müng-Gerechrigkeithärten / Damit ſich nicht ein 
Souverneur mit: des andern Schaden bereicherte, 
Man glaubs nicht / was vor Unweſen die Speciesin 
— Cc Vir⸗ 
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America. 403 


braucht und ein Jahr ing andre 3.biß 400000. 


fund Sterling der Königlichen Cammer bezahlet 


erden. Die Summa fcheinet groß / iſt aber gat 
cht zu beweiſen. InKriegs⸗Zeiten ifistamimas 
gewiſſer / wiewol die Virgin⸗ und Marylaͤndiſche 


auffleute fo viel nicht einbüffen als Die Barbados / 
amaica und die Larıben. 2 Br 


Neben dem ungemeinen Nutzen der Ausſuhre 
dieſer Handel auch deßwegen hoch zu achtennweil er 


viele 1000. Hande und Mäuler in Engelland und 
dirginienernänrer. Die Weber / Schuſter / Hut⸗ 
acher / Eiſen Kraͤmer / Drechßler / Schreiner / 
chneider / Metzer / Schmiede / Becker / Drauer/ 
zaller / Strumpfſtricker u. d. g. haben ihr täglich 
zrod Davon: maffen allerhand in Engelland Fabri⸗ 
rtes hinüber geht. | Ren 

Ehwah nien 1 
nach Madera Terceras/Sialund die andre Fla⸗ 
ufcbe-Eylande mirFaß Tauben u.a. / allein die 


on Neu⸗Engelland und Neu⸗VPork habeng aus⸗ | 
eftochen. Noch aber gehet ein Theilder Handlung 


ach und von den Zucker⸗Eylanden / mit dem Vorck⸗ 


oback / den die vornehmſte Leute rauchen. Die Ne⸗ 
roß und weiſſe Knechte aber koͤnnen ſich ſchen mit 
em Orandac behelffen. Man ſchickt nach den Bars 
08 Toback / Vieh und Proviſion; und befömmt das 


egen Rum / Meiaſſes / und Sucher. Dann ob fie 
i felbft guten Brandtwein machen) und den Zu» 


kt von ihren&tauden haben Fönten/bleiben fedoh 
m liebften bey hrem Toback Pflangen.Souft waͤre 
a 3 


[ötrieb Virginien einen ſtarcken Han⸗ 
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404 Grob⸗Brittanniſches ‘ 
Gjelegenheir zu noch andern Sachen 7, als Stach 

_ Sanfı Baumwolle und, Seyde: indem zur letzter 
‚Maulbeer--Häumegenung vorhanden. Holgwerd 
und wasdazu gehoͤret / als Pech / Theer und Harı 
wächft ihnen gleichfalg vor. der Thuͤtre · . Seyder 
rap fommt vieler Orten von ſelbſten / Daß man 
- jährlich oͤfters abfenneyden kan. Die Saferleindt 
ſer Pflantze find ſo zart als Flachs / und vielfach 
als Hanf. Unter Königin Eliſabeth wurde ei 
Suͤck Grögram (ein Zeug von Haar und Sende 
perfertiget und ihr verehret / und Dennoch. laͤſt mar 
feither. liegen. Da Die Indianer gleichtoohl ih: 
Sörblein. 1. Fiſcher⸗Netze und Schnüre Daraus m 
chen. „Serner ſchickte ſichs gut, mit Vieh und Pe 
Mion / mie Pferden / Kühen / Ochlen 7 Ninduı 
Schroein-Steifeb / wiedie in LTeu-Engelland ur 
Corolina nach den Zucher⸗Eylanden thun / zu ha 
dein : allein fig blieben ein vor allemahl bey dem lieb 














Toback. N * * DD———— —9— 
EEs iſt ſich in Warheit zu wundern, warum 
Engliſche / welche die Nothdurfft zum Schiffen ai 
ihren eignen Plantagien haben koͤnten / felbige lieb 
mit baarem Selte aus der Oſt⸗See holen. Cie 
Engelland hat gewieß Pech / Theer / Hartz Terpe 
mMm Bretter I Simmer-Holg / / Maſten/ Se 
Zeiſtangen und Taumwercdüberflüffig. . Sa wen 
nor ſo bedaͤchtlich / daß ie einen Vorrath von Pꝛovia 
auff ſchͤtteren / und nicht nur von Der Hand in Mu 
ſebelen; Deswegen bey theurer Zeit ſie ſich nicht 
Monathe halten önnen. Ihre Ausrede iſt man [ 
_ fefie alleine gappeln und machejibnen dazu Feine 5 














oll auf alle ihre 
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ing:eines ſchlech 
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 wohlfeil, zu made Rh Eaum der Bau »@öften bera 
tet. Zu Sicherheit des Handels in Kriegs Beitent wi 
re freylich nicht ſchlimm immer etliche Kriegs-C hi 
fi im Hape 









au halten : aber fo muͤſte den Engliſche 
Caopitains / welche ſich allemahl fo viel als halbe Ai 
— wirale einbilden / eingebunden werden / daß nid 

r hoel Klagen gegen “ de en. . \ ln 








—— mit Tod abasg | in 
Duner an ſeine Stelle im‘ akt. — Per t. ( 
begab fich auch zu Schiffe wurde aber vonden 9 
bvoſen aufgefangen und nach —— hg brach 

gon — Engelland ge kehret / und neuen 
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«08 roß-Brittannifhes 
ber-Lüfte hinauf / und hieß den Word Yeord-IMeft 
lichen Fluß / Jordan. Er that nichts merckwuͤrdigs 
guſſer Diefer unanfländigen&ache/daß er viele Einge 
behene anfeine Schiffelockte / und mir. den.armeı 
Tropfen davon fuhr. » ee 
Sm Jahr 1526. fehickte Känfer Earl der V 
Kömifcher Kaͤyſer und König in&panien/ Pam 
philio nach Storida / welcher fo lang in dem Süt 
Weſtlichen Theildes Landes / alsdem unfruchtbar 
ſten / fich verweilet / daß fie. einander aug Hunger bal 
0 0 
| Zehn Jahr hernad) kam Ferdinand a Sotı 
dahin’ um Gold:und Silber Adern zu ſuchen: miteı 
ner Fleinen Armee von 900. zu Fuß und Foo. Pfer 
den, Er ſammt 3. Theilen ſeiner Soldaten / ſtarb en 
weder durch Mangely oder Kranckheit / oder India 
ner. Der Reſt aber wurde von Ludwig Mo 
cos nach Neu⸗Spanien gebracht / ob wohl nicht for 
der groffe Befchwerde _maffen die Eingebohrne fi 
Öffters auff ihrem Zug überfielen/und wenn fie erlich 
 befamen/niedermactn. i 
Dieſer unglückfeelige und Eoftbare Zug benahr 
den Spaneich den Muhtalfo / Daß fiehier in erliche 
Jahren nichts mehr wagten: Wie fiedann würcklie 
ſonſt nichts ſuchten als das Stückdes feften Landes 
ſo zecht gegen dem Bolfo von Neu⸗ Spanien über 
und nicht innerhalb oder über die Straſſe von Baba 
ma hinuͤber / fo eben das Land/von dem hier Die Medi 
und dasan allerhand Kauffmanns / Waaren / eine 
gusen Vorrath life. OO 
Als die Stangofen vernahmen / daß die Spani 











* * ———— 
ieſen la Hamm i Fendes nicht ſonderlich ach⸗ 
en / brachte der Admiral Coligny / unter König 
art den. 7 Könige-Schiff heraus / unter Com⸗ 
Johann Ribaut / welcher nach einer 8. woͤ⸗ 
ig Heiße an Dauphins-Slußzifchen S. Mar | 
o und May / unterm zo. Gr. N. B. kam. 
den! er Riuß bey dem May hieß er die 
zeyne. Den folgenden, Die Somme; ferner die 
‚sire/ Charenteund Garonne Am Mund 
uffes Albemarle / ſo vamahlen der groffegiußhießt 
auete er wegen Sicher⸗ und Gelegenheit des HJa- 
ens das Fort Charles / und nannte es Port⸗Royal / 
nterm 32,6. grängende an Virginien / jetz Nord⸗ 
arolina / woſelbſt die erſte Wohnung von irgend 
iner Europaͤiſchen Nation auffgeſchlagen worden. 

Bey wuͤtendemBoͤrgerl. Krieg in Franckreic / 
Ribauts Soldaten aus Mangel Suc⸗ 
ndianer thaten ihnen gewiß aus Haß ges 
nier viel liebes / konten ihnen aber nicht 
as ihnen abgieng / he ſffen / und der Admi⸗ 
Daheim fo viel um ſeine Ohren / Daß er auf 
die norhleidende nicht dencken Font. Dem⸗ 
nach Ribaut in dem Rord⸗Oſtlichen Theil Slos 
rida was entdecker/ kehrte er nach Franckreich / und 


— mar bey feiner Zurüchfunfft in || 
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hem Elend 7 daß fie gar einen aus ihren Mittel 
follen auffgefreffen haben. Ja fie dürfften wohl |) 
mit mehren fo verfahren haben / wannnicht unge . 
fähr ein Engliſches Schif ihnen begegnetund aus 
Nörheng olffen. Nachdem a. Jahre hernach in 
Franckreich iwiſchen de Papiſt J und Pranfan-. 
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410. Groß-Brittannifhes 
ſen Friede worden / wuͤrckte Eolianyı ſo damahls biel 
bey Hofe galt / andre Schiffe nach dieſem Land aug/ 
welches jeßo vom Sort Charles Carolina genennet 
wurde. Das Commandoder Schiffeund Voͤlcker 
bekam Ludwig Laudoner/ welcher Ordre hatter ſich 
da meder zu laſſen. Er gelangte dahin den zo. Fun 
1554. mit 3. Schiffen und wurde von den India⸗ 
nern fteundisch empfangen / Fonte aber unerachr det 
- qufgewandten' Zeit und Mühe weder Gold no) 
Silber:Zidernfinden. Als fein Proviant meiſtens 
aufy und die Einwohner entweder nicht konten oder 
ihnen nicht mehr wolten an die. Hand gehen / 
vefolsirte er zuruͤck nach Frauckreich. Wie er aber 
eben dazu Anſtalt macht / kemmt Ribaut mirz. Schif⸗ 
fen: welches bey den Indianern fo viel gewuͤrcket / daß 
es ſchiene / fie ſeyen hnen eben fo wilkomm als denen 
Frantzoſen Die Könige von Homoloa / Serava⸗ 
trı/ Amacam / Malica / und Caſtri warteten Ri⸗ 
baut auf / ihm zu feiner Ankunft Gluͤck zu wuͤnſchen / 
mit der Zuſage ibn nach den Apalataanfchen Ge⸗ 
bürgen:fo Carolina von Virginien ſcheiden zu beglei⸗ 
an. in 
. Die Srankofen bildeten fich ven Diefer Planta⸗ 
- giegroffe Sachen ein. Esgiengaber Alles zu Grund 
durch Ankunfft der Spanier mit Schiffen und Lande 
- Machtrwelchefieausihren Forts verjagten/ den Ri⸗ 
baut nebſt 620. Mann erſchoſſen / uneracht ihnen das 
geben verfprochen worden, und Laudoner zwangen/ 
mit wenig uͤbergebliebenen feinen Lands» Leuten nad) 
Srandkeeichzufehren. nn 
>» Dec König unterſuchte dieſe Gewalthat nicht 
Bi wa % | regt 


eh 

















Ant Katar m * Coligny habe ſelbſt im 
gehabt, J pereugender Rerfolgung mit m: 
ng Brüdern fich dahin zu retiriren. Peter 
landa ’ ommandirte die Spanier’ und machte 

e Indian er durch ſeine Sraufam- und Ungerechtig , 
ſie nur nach Gelegenheit zu. Ra IT 
eausſahen: wie dann bald geſchah· Dann Capit. 
Gorgues / ein Frantzoͤſiſcher von Adel / rüftere auff 2 
gne Unfoften 3- ſtarcke Schiffe aus / feegelte mit 
30. Mann nach Larolinar erobere das Kort / ud 
ß alle S yamier darinn über die Klinge ſpringen. 1 
Siehatteninoch 2. Lorts  auffgetworffen / amiedenen . “IM 
saber / wie mit dem Charles-Sort mahte Ce 8 
rftörete es durch Huͤl Ife Königs Esprit —9 m 

































on2f oalnborunstdenbcbürgen: 
anche Indianer zum Chriſtenthum be 
iefe Indianer ware n fifahmer als die 
ihres Rönigs Gebiet oröfler nd ihre 
en meiſtens den! Tepicanern gleich. - er 
Ran finde nicht SGorgueo Dagefefet! 
BDi Spanish bemüherı dat Sand wiedee IN 
Sondern es lag von Ao,ı567.vonale wi 
n Nationen verlaffen,biß auffKönig — 
gelland. ImJahr 162 2. famen im 
gli Br amilien / ſ vor den Maſſaeren 
Virginien DNeuEngellardfoe N 
en u xProvintz Mal⸗ ai 
a / beym Urſprur des Fluſſes Faynieders DB... im 
N Be agit⸗ 





























A Groep Brittamibs 
agirten fo viel als Mißlonairs unter den Mallican 
und Apalachites. Der König des Landes foll Di 
Heil. Zauffe empfangen haben und im Fahr 1653 
kam Monf. Brigftoc ein Engelmann nad) Apa 
lacha / wurde daſelbſt von feinen vor ihm da feyenden 
Lands⸗Leuten höflich tractiret » und aus feinem Be 





richt ift diefe Hiftorie gezogen. a 
Nachdem das Land von allen Europäifchen Na 
tionen bey ı 00. Jahre verlaffen geweſen / fcheinet de 
Vernunfft gemöß / wer. die Unkoſten daran wageı 
wollen / e8 ſicher in Befignehmen mögen; unddi 
Praͤtenſion daß Cabot es erfunden / gabder Cron 
Engelland ein Recht darzu / deſſen ſich König Car 

auch bedienete. Maſſen als einige Edel⸗ und andr 
vornehme Leute es an ihn bittlich ſuchten / verliehe er: 
Krafft eines Patents unterm 24. Mertz 10603. den 
Graff Eduard von Clarendon / damaͤhls Reichs 
Ober ⸗Cantzler / Hertzog Georg von Albemarle 
u. a. m. welche / nach Inhalt des Patens / aus loͤbli 
chem Gottſeeligem Eyfer für die Fortpflantzun 
des Evangelii um ein Gewiſſes in America nod 
Unbebaut⸗ und Unbepflantztes / von bloß Barba 
riſchen Leuten / fo nichts von GOtt wülten ꝛc 
bewohntes Land gebethen. Deßwegen der Ko 
nig ihnen alles Gebiet feiner Herrſchafften ii 
America vom Nordern Ende des Zilandes Au 
ke / Südwerts dem Pirginifcdyen Meer / untern 
36. Gr. N. B. Weſtlich aber biß an die Suͤder 
See; Sodann Sudlidy biß an den Fluß s. Mat 
thao / auff den Graͤntzen Sloridalunterm 31. Gr 
N. B. Endlich Weſtlich in einer geraden 9— 


| 





— — 





Ban die vorbefagte Zud- See: Mir allen Re 


iglichen Fiſchereyen / Bergwercken / Macht auff 
eibe und Leben / nebſt allem / was zu einem un⸗ 
michrändten Kigenthum vonnoͤthen / gegen 
legung 20: Marck (jede iſt ͤber 3. Thaler uns 
r3 Beides) Doden-Zinfes, gegebe. 
Mit was Recht König Carl dieſe Provintz in 


Feſitz genommen / und warum Garoling ein Stuͤck 


iner Herrſchafften in America / laſſen wir dahin ge⸗ 


eller ſeyn Genung / daß er ihnen ein ſolch Patent vers 
ehen / und ſie Kraft deſſen / wenig Jahre hernach 
anieder gelaſſen. Dem oben von den Frantzoſen 
nd Spanlen gemeldetem ohne Schaden / iſt gleiche 


pohl billig,daß mann eine Nation ein Land des Bau⸗ 


« 


Bernunft fiihdelfen anmaffen möge. 


€ 


Weil nun die&igenthümer die Anftalt verfüs 
et / daß alle Ehriften in ihrem beſondern Gottesdienſt 


olten ungeftöhret ſeyn / zogen viele Proteſtanten nnd 
3önnung wurde freplich wiederfprochen : allein da 
en Eigenthümern folche Oberherrlichkeiten einge 


:aumet worden / konte ihnen in dergleichen Verord⸗ 
nugen von Rechts wegen Feine Einrede geſchehen⸗ 


Doch ſetzten fie ausdrücklich unter andern / daß keine 
Perſohn über 17. Jahre alt / ſo nicht ein Mit⸗ 


glied einer Kirche oder Secte und deſſen Nah⸗ 


mennidht in eines ihrer geiſtlichen Regiſter ein⸗ 
Jeſchrieben / von den Geſetzen einige Gutthat 


Der Schug ſollte zu gewarten haben. 
7 * au 
— 

BE RHBEAS 


sunmehrt achtet und es verlaͤſt / eine andre / ſo beſe 
en Muhr: dazu hat / durch das Geſetz der Natur und 


nglifche Non⸗Conſormiſten hinüber. Solcher Bere 
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ſten Inſtruction / fo die Eigenthuͤmer ihren Gouver⸗ 











Zu beſſrer Bequehmlichkeit beym Anwach 
der Leute errichteten ſie poiſche Regiments Verords 
nungen von 120. Atticuin / unerzeichnet von den 
Mornehmiten Eigenthuͤmern / den 1.Merk 1699. 
Welche die heilige und unveränderlidye Sorm 
und Regeldes Regimentsin Carolina euf ewig 
feyn ſolten. Der berühmte Staats⸗Mann / Graf 
von Schaftebury hatte Daß meifte darinn auffges 


Die Eigenrhümer legten ein allgemeines Cas 
pital » undrüfteten auf eigne Unkoften Schiffe aus 
um Volck und Vieh hinüber za führen:welche Koften 
fich auf 12000. Pfund Sterling belieffenrohne wag 
Privat Eigen huͤmer zur Aufnahm der Colonie ges 
than.und alles Intreſſe und Einkommen iſt von Ans 
fang ber zum gemeinen Beflen verwandt morden. 

Es kamen manche vermögliche Ponconformis 
ſten / ſammt vielen andern Perfohnen/fo ihr Glück ger 


fuchet / hinuͤber:und doͤrften ſichs / wann fie anderfi nur 


fagen wolten / wie ihnen da und dort zu helffen / felten 
reuen laſſen. NETTE HEN De 
95 mohl Anfangs die Schwürigfeiten vud 
Gefahren manche abfchröckten / ſolten doch alle freye 
Leute / ſo dahin kaͤmen / So. Morgen-Landeg für ſich / 
noch go. file jeden Knecht 7 und eben ſoviel für eine 
mannbare Dirne / für eine unmannbare aber 40. 


‘ Morgen haben. Jedem Knecht / warn er feine Zeit 


ausgedienet/wurden 50. Morgen verfprochen / j Ö ; " 


2. Stüver jährlich vom Morgen zu begahlen. 


x 


Die Propottion deg Landes war. nach der er⸗ 


neurs 





‚America. 415 


urs fandterumeit geöffer/nach der Hand aber hielt: 


an für rathſam / es zu gegenwaͤrtiger Eintheilung 


ſbringen Einige Herren / ſo fich nichrgerne an 


n Super Boden, « Hau aus einem Morgen 
ndentieflen/Fauften ihr Land überhaupt. 


Der Gemeinſte Kauft jetzo iſt 20. Pfund 


sterling für 100. Morgenlandeg und dritthalbe 


haler jährliche rund-Häur. Die Eigenthuͤmer 


srgaflen in allen ihren Bermietunngen night / alle 


zerg⸗Wercke Mineralien / und Edelſtein Gruben 
immr den foftbahren Steinen anzunehmen. 

MNachdem die Sachen folhergeftalt eingerich⸗ 
tiernannten die Ober⸗⸗Eigenthums⸗ Herren den 


EN 


She. Witihelm Sayle zum Gouverneur / ums 


jahr 1670. Die erſte Plantagie/ ſo ins Geſchicke 
am / war am Fluß 2 
Ser Floß Aſhley und Cooper aber zogen wegen ber 
emer WYayde und Ackerbau an ſich / daher Dieß 
Stück des Landes am bewohnteſten ward. ; 


⸗ 


Im Jahr 1671. ſchickten Die Eigenthuͤhmer 


Fapt. Salſtead mit Proviſion und Vorrath hints 
er und machten James Lartaret/ Bir Cho Deus 
ans und John Lok. Eſq; / zu Lan darafen. 
= Nachdem obige Veroroͤnungen in einigen Faͤl⸗ 
n mangelhaft befunden wurden / ſetzte man mehrere 
inzu/umd machte folgendes Regiement. Danemlich 
drafft der Fundamental⸗Verordnungen 3. 


n Cand⸗Graff / die . andre / Caßiquen · Ferner 
n Parlament von den Eigenthuͤmern / oder Deren 
»eputizten / dem Gouverneur und Gemeinen und 

’ u ; | zwar 





Erb⸗ 
delleute — ——— fehn ſolten: 1. genannt 


Ibemarle und Port Royal. 
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war 25. Sand Grafen und so.Caffiquen zu Ausma 


chung des Adels ſeyn folten / ernannte man jeßo eine 
Eouseentut ſo vom Pal: Grafenzu wählen: 


2 fr. Deputirten der Eigeſthumern 
7 ‚Herren! fo vom Parlament ı ge 
Eis eh 


P Der ätefen — un 
Caſſiquen. VAR 


Ein, ‚Big h Steward. 
% Cammergenn, — Conflable ke 

nn Gangler-.; a — Ge 
. OberRichter. U buhrten / Begrab 
Secretaire. a) niſſen und Ehen. 
Land⸗Meſſer. ——— der ar 
— hr RE 
a it — M Harfchall bey der Ad 
Adern  miralität. 9 
Wagen olle — refpe. von den Eigen 
| men erwähler wurden. Die Quorum im Rah 
ſollen feyn der Gouverneur und Sähter davon wenig 
ſtens 3. ver Eigenthümer Deputirte ſeyn mu en, 
und weil zu einem Parlament nicht Einwohner gen 
dao / ſolte es aus dem Gouverneur / den Deputirien dei 
Eigenthums⸗Herren / und 20. Gliedern / von dene 
ſp ein Zinß⸗freyes Gut hatten: deren 10. durch Berk 
ys⸗ und eben fo viel von Collit ons⸗Graffſchafft ei 
. wähletwwurden. Welche dlugahl aber unahmmad) 
dem mehr Graffſchafften abgeſtochen / und fin meh; 
3 a — nen: bu ! 


RN NR: 
5 \ — op —— x 
he * 














































\ saht 207 ru Tonede Sant Salered 
ran est Aſhley aufneue@ntderfungenauss 


schen und ein Abrißeiner Stadt eingefandt/ tele 


treffi— ſeyn wird / wanndie Caroliner von jetzo 
‚100, Sahre lang fleiſſig bauen wollen. Aber 
gute Herren Eigenthuͤmer mögen gedacht haben / 

eben ſo leicht eine Stade bauen / als aufs Papier | 







K\ 9 ei ch ihm kam Sir John Yeshäns } Baro⸗ 
Im Fahr 1680. wurde eg Joſeph Weſt / 
95, einer der erſten Pflantzer. Er war ein be⸗ 


er war danghis höchfinörhig. Dann ob wohl 
on-Conformilten vor den Grimm ihrer Zein- 






n der. jungen Colome ftöhteren. Monf. Zires 
le Bericht hiervon iſt dieſer daß einige Ruchloß⸗ 
ende von den fo genannten Churchmen / oder dee 


en gefcheitten/daß fieder Eolonieden Untergang TE 


rzter / klus er / ſrommer nd flrtfarnet Mann. En 


; Engelland geflohen, fanden fih auch Widrig⸗ a Ei, 
inntedafelbft / welche duch Rott irung den Fries Zn 


glifehen Kirche zugethanen fo aus den Schranz a i N 
oherzund duch ſchlechte Begegnung gegen die ns N 


aner felbige zu einem Krieg aufgebeacht/gleich dene : IM 


yerſtma liger Bewohnung PVirginiens / /worinn 
ande ins Graß beiffen dl Doch fehaffte ver 





souDernet 
eh Keen ſich gri 
n von den Eigenthuͤmern / und denen Pflantzern / 





m aber fo wein doß einet / Nahrtens "John Culpe⸗ 
er gg als des — sr Khubigı 


ie bey Zeiten Naht / ehe die verderbliche I 
ff. Die 2.Gattionenwa | 


fe die Hoff⸗ und Land⸗ Parthey in England. Es. | — | ! 


und » 

















448 Groß/⸗Brittanniſches 
und der in Carolina Auffruhr angerichtet / gefan 
aber nach der Verhoͤr in Weſtmuͤnſter⸗Hall fuͤr un 
ſchuldig erkaͤreewre 04 
Dee Obriſt Weſt hielt ein Parlament in Char 
les: Toven im Jahr 1682./ worinn verſchieden 
Acten paſſirten / als: Wegen der Land⸗Straſſen 
zur Derhütung des Vollſauffens und liederliche 
Lluchens / Haltung des Sonntags / und Errich 
tung der Militʒ. es | 
> Alnter diefem Gouverneur fielen die ÜDeftoes, 
eine Indianiſche Nation der Eolonie beſchwehrlich 
und trachtete die fo. Hoffnungs⸗volle Plantagie 
wie die IBorteder Acte des Parlamentszudluffbrin 
gungGeldes dargegen mit ſich bringen / zu ruinire. Et 
wurde nicht viel Blut darin eo te aus 
gegeben / maſſen des Kriegs: und andre gemeine Unko 
ſten mit 4.biß soo. Pf. Sterling abgethan waren. 
Man errichtete eine Commiſſon zu Abehuung 
‚aller Händel zwiſchen denEnglifchen und Indianern 
Welt hingegen, den man zeyhete / ex hielre eg mir der 
Indianern / und der fich der Parthey der Eigenthuͤ 
mern widerſetzte mufle im Jahr 1683. fein Amp 
quittiren und Joſeph Moreton / Esqg; ‚überlaf: 


8" 





Unter dieſer Regierung Fam des ehmahlsEnglis 
- fihen Admirals Blake Bruder mit vielen Non⸗Con⸗ 
formiften hinüber. - IBelcher/ nad) Archdalls Be 
richt / als eine weiſe / Derftändige/ und gang nicht Den 
Affecten zugethane Perſohn / die Haͤnde Des zur Ge— 
wiſſenhafftigkeit nicht ungeneigten Poͤhels geftärcken 


denen Frechen und Gottloſen aber moͤglichſt —J 


1 




























het Ko RB: Br die Ali ey ber 
oder Frommen po ſtarck worden / daß es 
h Reg ie u ing h von der * wenig gehoͤ⸗ 


| lieffe wurde fie wieder a abgefhafft. Die Ober⸗ 
ms⸗Herren verordneten / die Indianer 40% 
glifche Meilen. Va Euer Bovem in Ihren 


cpuß zunehmen. t 
Dame his. fach man die Srafffhafl t Bertiey 





; — ogen Die obige Eommifieh Klagen —— 


ſchen Stono und Sewee ab; Bald hernach 
aan Morde er Berblyiben! undeole — 







ngegen Suͤden. Diefe alle bekamen inggenierde — 
—— Kandesı jenach ven unterfchiedlie 
















yendige: cten und Berordnungen/ — *— K po 

n Raͤthen und Deputirten / imgleichen vomJ 
ents⸗Schreiber unterzeichnet worden. Doch 
icht lange bey ſeiner Bedienungimaflen Ferm = 
ahr der. Pfalt⸗Graff Sir? Rich Ar e zum Gou⸗ 
— — war ein Irlaͤnder / und als 

hres⸗Fri n / ward Weſt wiederum 

— etliche Raͤthe eusgen ihres 
————— die: 
.. . Unter Weſts weyter Regierung 109 der Lord : 
R. —— mit 10, Schottiſchen Familien nach Ca · 
ol — — or alsdem ben | 


— 














er Eigenthümern / Sand-Grafenund ih 
teg ei — 4 I 
























5 bee unglei ẽ > begegnet vor“ en weile 
auch feine? ehler ha ter Fehrte: er wieder heimy undvi 
Spanier vertrieben die dafelbft fich niedergelaffen 

— Siporeländer. Dieſer Herr war aus dem Hauf 
Buchan / und führte unter König Wilhelm da 
 Sräfflichen Titul. en 
Daoͤrch noch immer. fͤrckere Aberkunfft de 
 Ylonconformiften aus. allen Ecken Engellands 
= die € Colenie an Volck — um ſicht 


U yet 8 James € Colliton xEſq;; ‚von Barbadee 
hit dem Zirul eines Land » Örafen beehret worden 
verließ er das Eiland/und zog mit ſeiner Famiilie nac 
Carolina / und zwar in alt Charles⸗ Cown / am Eoc 
Bi bauete ein hͤpſches Hauß und weil er nad; 
wmahls Gouperneue worden / heiſt fein Sitz noch jetz 
bes Gouverneurs: Hauß· Anno. 1687. berief e 
ni tlament: und teil dieß mit den obigen Funda 

menteb — * * — 



























Denn — oder i | * 
o Ihm folg te Th. — 6 — Frl 
2 emme! — * 

















4 nad) Engelland uͤberge⸗ 
Drießen: Es fey unmöglıdy das Land bewohnee 
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Spamſchen / und nun unter Englifcben Souserne 
ment / einen Emfall indie Länder einerandern indie 
aniihen Nation bey Sancta Maria unweit. 
WMguſtino / bekam etliche gefangen / und tsachterefier 
a ee 


ta »3 
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nach fchon langem Gebrauch unter ihnen nach Baı 
bados oder Jamaica für Sclaven zu verkauffen 
Archdale folches hörend / laͤſt dem Koͤnig der Tam 
maſees ſagen / dieſe Indianer nach Charles Tow 
zu lieffern. Es waren Papiften. Weil nun de 
mahls Holland und Spamen in Alliantz / hieß er 
ihn nach S. Auguſtino bringen / nebſt einem Bei 
-an den Gouverneur. Woraus die Macht eine 
Indianiſchen Königs zu ermaffen / als melcher vo 
einem Gouverneur eines kleinenLaͤndgen / wie damal 
Ten Carolina / wenigſtens gegen jetzo / war / ſich mu 
commandiren laſſen. J 
Der Commendant zu Sanct Anguſtino dat 
ckte Monſ. Archdale ſchriftlich / und ſchickte nicht lat 
ge hernach einen Indianiſchen König mit Klac 
Blieſen über dag denen Spaniſchen Indianern dv 
denen mirden Engelländern im Bund ſtehenden ar 
gerhane Unrecht: | Bl 
Die Spanifchen Indianer hieffen Churdhe 
tes / von denen die Engliſche Indianer Apalach 
colos / 3. um gebracht. Hierauf verboth der Gouver 
reur dieſer Nation / den Spaniſchen Koͤnig kein Ley 
mehr im geringſten zu zufuͤgen / und zwar fo nad 
druͤcklich daß als nachgehends zwey Engellände 
Suͤdwerts von Auguſtino verfehlagen worden / d 
Barbarifche Indianer ihnen nicht ein Haar gefrar 
cket / undalsfie in die Stadt gefommen / ihnen de 
Gouverneur alle Nothdurfft angedeyhen taffen. 
Der Obriſt Bullı einer des Rahts / aber nor 
-gröffrer Kaufmanny brachtedie Spndianifche Natio 
um Cap Seardahin / ſich den Engliſchen zu 9— 
— — wer 
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seffen. Dochtrauereman ihnennicht. Sondern 


sein Schif von Neu Engelland auf diefer Coͤſte 
ſtrandet / verzweiffelten die darauf ſeynde 5.2. 


Nannan ihrem Leben / wegen dieſer Wilden: refüle 


ern fich demnach fo gut fie Fonten / zu defendiren, 
u dem Ende verſchantzten fie fich in ihrem Eleinen 


ger. Die Indianer kamen herab / und winckten 


nen mit dielen Freundſchaffts Zeichen. Doch wol- 
nfiesnichtwagen. Endlich als ihr Vorrath meis 
ndianern wohl empfangen und mit allem verfehen. 
Ser König ludefiein feine Siadt / und erwieß ihnen 
le &hre 7 vier oder $. aber veifeten zu Sande nad) 


'harles:Toron / und berichteren ihr Unglück dem 


ßbuverneur / welcher auf Vernehmen durch ein 
Ziff dieandre vollends glücklich nachholen ließ, 
 Alszu Monſ. Archdalls Zeiten 2. aan 
nm Saufen Handel anfingen ı ſtach einer den ans 


ern aufder Stelle zu Tode / Deflen dabey ſeyendes 
sBeib/ ihres Mannes Tod zu rächen / dem Mörder 


nit einem Meffer das Gemaͤcht abfehnitte. Weil 
un der Gouverneur eben nicht weit vom den Platz 
po EB gefchehen ließ er den Thaͤter auffuchen. Mar 
eng ihnineinem moraftigen Buſchwerck etwa 15. 
nglif. Meile von der Stadt / und brachte ihn zuruͤcke. 


Nachdem des Ermordeten Nation feinen Tod gehoͤ⸗ 


Mam ihr Koͤnig zu Monſ. Archdale / und bath um 
Berechtigkeit über den Moͤrder. Eimge feine? 
Freunde wolten ihn / wie ſonſt gewoͤhnlich⸗ abkauffen 
tichts aber konte Die auffgebrachte Nation ſtillen als 


eine Hinrichtung .· Demnach ſprach der Gouver⸗ 
ee > 2 neur 


ens auf / verſuchtens iche/ und wurden von den 
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neurdas erben rer foltergleich in feinemei 





ein Mann zu fterbenyihm verweifende/er yätte 











ſeyn / fagende: Ich wil nicht wancken/ wann! 
Schuß gſchicht. Die er dann) nachdem ex ih 
bmne Kugel durch den Kopff gciahe aaa, 





5 Auer Be a — eine nn, 





J— Ye 
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4 Kar 
Br 


eye * I Re N N ar 
. ar Ta i | Y A 4 — * 

















Herkommens /von einem Ver wandten des Geidon 
ten erſchoſſen werden. Als man ihn zur V 

‚ gung der Senteng hinführre,fam RL N u n 
am ermahnete ihn / weiler doch daran müft 
tte 

oft: vom Rum-Sauf en/(dann, eg geichah über! di 
ſem füffen Brandſwein abgemahnet; hun moͤd 
te er die Deradrung feines guten Rahts m 
dem Leben besabl en. Da man ihn untern? Sau 
— tolte er nicht daran 30 ſondern 























— Ai 
Rn, jefesDinrichtung bel einenß eg zr 

ben! denen Indianern / welchen dieſe zweye gugeh) 
re ‚Die Indianer im Sande um den & luß Pen 
buco wurden meiſtens alle durch eine Peßilentia 
ſche Seuche/ waͤhrend dieſer Gouverneur in Carol 
J Are en 
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* Kun 
N 





* Ir Beiter aus — — —— Me 
Ana Regierung nichts. Nah feinem 2b 
ach England fahe man auff so zgemeldte 
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mann Deramigen "an jenes” Si emahler er 
orden. 9 Do 
A Unter fi he Oonvernement brachte erMajee 
aniel voı G igelland neue Verordnungen in 44. 
ulm tin DIESewffeng-Stepheit eben fp weit N 
ufftig vet ehen/als in den obigen ngundamental-&e 
2. wurden aber. vom Parlament nie be⸗ 


Mon, Blater unerachrer felbft ein Non Con⸗ 
xmiſie/ IE ANY nie Bi — 5 


ern 













rfah au ie ei Knien en und 
geediente durch dieſe Freygebigkeit mehr. Danck / als 

Imodieim Gouvernement nachgefol J—— 
1%; As: Monf. Blake im Jahr 1700. verſturb / 
wurde Joſeph Moreton / Esq;, als aͤlteſter Land⸗ 
Grafe durch die Deputirte zum Gouverneur erwaͤh⸗ 
let. Capit. Jacob Moor aber / wiſſende mas fuͤr 
eine Parlheher unter ihnen hätte / proteſtierte gegen 
Fereten, als der von König Wilhelm das Rich⸗ 
ter-Ampt-bepder Admiralitaͤt angenemmen da et 
wuͤrckli eine Commißion von denen Ober⸗Eigen⸗ 
thums-Herenzu eben dem Ampi bereits in Haͤnden 
gehabt. Moretons Freunde brachten zwar das 
Roͤthige dargegen ein / konten aber nichts richten / ſon⸗ 
er wurde guff —— und Moor an 
ſeiner 
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426Groß⸗Brittanniſches 
feiner ſtatt erwaͤhlet. Moreton beklagte ſich gegı 
vie Eigenthuͤmer: allein ihm ward nicht geholffen. 
Don dieſer Wahl mag man das Elend / ſo übe 
0 Karolina gekommen / herrechnen. Moor mit fe 
| nen Creaturen feng allerhand Neurungen an. Sei 
Project gieng unter andern auff Attaquiruͤng de 
orts Auguſtino / und wer die Schwaͤche der Pr: 
sing zu ſolchem Werck vorſtellete⸗ wurde für eine 
Feind und Verraͤther des Vaterlandes ausgeſcho 
‚ten. Er ſolte mit der Sache ſortſahren ehe noch De 
Krieg gegen Spanien abgekuͤndet. Allein Die A 
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u „BorsBefchreibung Diefeg unwuͤtzen Zuges iſt 
mercken / was ferner. in der Affembleepaßirer. Eine 
der Mitgliedern riethe / die letzt von Monf, Danie 
uͤberbrachte Geſetze zu beſtaͤttigen. Ihm wurd 
aber von Trost und How / des Gouverneurs Partı 

fanen wiverfprochen. 1.00... 
Dieſer Trott mar felbften Gouverneur auf 
Providence geweſen / vnd hatte ſolche Gewalt veruͤbet 
daß etliche Fahre zuvor an König Wilhelm Klageı 
ůber ihn eingelauffen. Sie verhoͤneten dieſe Ber 
ordnungen alle beyde als einfaͤltig / und ſtund alſo alle: 
im Lande unrichtig. 9— ra 
Eine der haͤrteſten Befchuldigungen waren 
Daß gedachter Gouverneur Moor ein und andern 
Frey⸗Brieff gegeben / ſo viele Indianer zu rauben 
zu fangen / zu toͤdten und zu vertilgen als ihnen be 
liebte 7 der Nutzen aber foldyer Jadianiſche⸗ 
Sclaven ſolte ſein ſeyn. NEE RE 
n “ J— Ver 
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erfahren Engelland mit den Indianern nothwen⸗ 
zineinen Krieg verfallen mufir. 


Sepp wieder von Auguſtins · Man hube 


300. Pfund Sterlingzudielem Zug. Det Gou⸗ 


rneur preſſete fe viel Kaufmanns ESchiffe als moͤg⸗ 


hu Überfuͤhrung der Trouppen / fo ſich in Port⸗ 
oyal verſammeln ſolten. — 
Die Zahl der auffgeſchriebenen Mannſchafft 
at 12001 halb Engell⸗ und halb Indianer · Moor 
hm felbftendas Commando als General über die in 
—— feines Gouvernements werbende Land⸗ 
lb Sense nr 
Der Obriſt Rod. Danieljein tapffrer Mann, 


immandicre eine Parthey / ſo am Fluß hinauff in Pe⸗ 


agas / und ſo dann an der Land⸗Seite nach Auguſti⸗ 


nar diren folte / waͤhrend der Gouverneur ſol⸗ 


be su Waſſer angriffe. Beede reiſeten im Augu⸗ 


to 1702. ad, Daniel nahm unterwegens St. 


John eineFleine Spaniſche Plantagie / ein/ imglei- 


hen St. Mary noch ein den Spaniern zuſtaͤndiges 


Dörflein. Folgends naͤherte er ſich der Stadt Au⸗ 


nit feiner Flotte angelangt, a, | 
Die Einwohner wuſten von der Englifhen An⸗ 
narſch hatten alſo ihre beſte Sachen mit ſich ins Ca⸗ 
jeel genommen / weiches mit einem ſehr tieffen und 
zreiten Graben umgeben. 


Sie hatten ſich auf ein viertel Jahr verſehen / undd 
auff den legten Mann zu wehren eñtſchloſſen. Doch 
gabs noch anſehnliche Beute in der Stadt, a 





uftino / überitieg und gewann fie/ ehe noch Moor 
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hernach kommt Moor an / und wird in dem Krieg 

Raht fo fort die Landung beſchloſen. 
Demnach flieg der Gouverneur an Land / ut 


verſchantzte ſich mit feinen Trouppen / ſetzte Wacht: 


in die Kirche / und bloquirte das Caſteel. Die Eng 
ſche behielten die Stadt ein Monath lang + nachde 
ſie aber befunden / wie ohne Moͤrſer und Bomb 
nichts auszurichten / ſchickten fie ein Beot deßweg 
nach) Jamaica. Allein der Eommandeur d 
Boots feegelteran ſtatt dahin / aus Furcht der Verr 
therey / nach Carolina. Weiler aber fahe/ daßa 
dre an ſeiner Stelle dahin wolten / nahm er die Re 
u einiger Verweilung zu Charles-Tovon / fel 

en dor: An | Men 
Mitlermeile lag Moor immer vor dem C 
fteel feines Boots erwartende. Indem ernun nich 
Davenhörete / fehickteer den Dbeift Daniel ı fod 


Vernehmſte im Spiel / gu gleichem Ende nach J 


malca. Fi | N ws 
Diefer läft ſichs angelegen ſeyn und bringt 


nen Borrath Bomben zuruͤcke. Inzwiſchen e 
ſchienen 2. Schiffe aufder offenbahren Gee/ meld 
indem fie der Gouverneur für frarcfefriege:Schif 


anfieht/hält er vor carhfamydie Belagerung aufguh 
ben / und feine Schiffe nebft einem groffen Vorra 


an Proviant und Munition und andern im Sti 


zu laffen. Wor auf die 2. Kriegs: Schiffein d 
Haven einlieffen und die Schiffe wegnahmen, Ein 
‚ge melden fie hatteng ſelbſten verbrandt. Gewĩ 


N iſt / daß die Engliſche fie eingebuͤſt und der Gouve 
neur uͤber Land / zoo. Engliſche Meilen von 
— 








afteel / maffen inden 2. Fregatten nicht mehr als 
‚oo. Spanifche Soldaten. So aber fiel die Bros 
intz durch diefen unglückliche Zug noch darzu ineine 
Schuld von 6000, fund Sterling. Die Affemblee 
par: indes Gouverneurs Abmefenheit auseinander 
jegangen: verfammelte fidyaber jegt wieder. Dasere 
ie fo vorkam / beftund in Berachſchlagung moa 
en aufzubringen / diefe Schuld abzurragen, 
Sodann erwoge man die Gefahr der Proving gegen 
Br: en... MMO 





14 
00. 



































‚430 . Großdrittamifhes » 
Süden. Waͤhrend dieſe Billen paſſirten / kam ein 
andre wegen beſſrer Einrichtung der IBahlen/2.mat 
im Unter⸗Hauſe vor / und wurde zum Gouverneu 
und Raht hinauf geſandt / die ſie aber ohne weitere Be 
ſprechung verworffen. Dieß ſtieß etliche vorn Kopf 
daß fie mie Proteſtation des Hauſes verlieſſen/de— 
andern Tages aber doch wieder kamen / mit Erbie 
then / länger zu ſitzen / wann die übrige Aſſemblee üı 
Behauptung ihres Rechts ihnen zu fallen wolte 
Die gantze Aſſemblee beſtehet nur aus zo. Gliedern 
derenis. gegen das Widerrechtliche Verfahren de: 
Gouverneurs proteflireten. An ſtatt / dem Hande 
mit Manier abzuhelffen / wurde ihnen bey der Zuruͤ 
ckunft fo begegnet / daß es ein Schande. Wie mat 
mit ihnen innerhalb den Thuͤren umſprang / ebenfi 
vergrief man ſich an ihnen drauſſen. Maſſen eiı 
paar Tage hernach der Dbrift-Leutenant Georg De 
araby feinen Degen über einen Land⸗Grafen / ſo nod 
darzu einmahl Gouverneur geweſen / gezuͤcket und ihn 
den Tod gedrohet. John Ash / Eſq;, ein Mitgliei 
der Aſſemblee muſte nicht nur auf der Straſſe von et 
tich trunckenen Burſchen allerhand Schimpff ein 
nehmen / ſondern noch dazu mit Gewalt auf ein Schi 
geſchleppet / und mit dem Strick / Wegſendung nach 
Jamaica / oder Außſetzung auf ein wuͤſtes Eiland be 
drohet werden. Der Gouverneur / ſagte man hät 
te die Hand mit im Spiel / und da ein und andrer fteu 
ren wolte / wieß man fie ſchimpflich ab. Ja da endlid 
die Klagen vor dem ——— gebrach 
wurden / antwortete er / es gehe ihnen nicht an / fon 


dern die Friede⸗Richter. — 








TR Untsefe d 
ffirteauch eine Bille — ung — 
nformiften aus dem Par lament / da doch inden 
ufdamensals Verordnungen es anderft verſehen. 
iefe letzere ſchickt teneinen Agenten nach Engelland / 
ber zu klagen: fanden aber fein Gehoͤr unerad J 
een eigner Geſtaͤndniß nach fie viel Chri tlis 
Wandels als die meifte der Engliichen Kirche 
gerhanen. > Worüber dann eine Ungelegenheit 
er di —— ‚lien vorgedachteßiernalts ⸗ 
rungeftraft Davon kamen / indem der Nachfol⸗ - 
Gouverneur ſich deſſen / als einer ſchon vor ihm 
ſchehener Sade nichtannehmen wolte. "Endlich, 
m es vr —9 Koͤnigin / welche durch Annullieung 
ſolc Bau Se Ruin der Eolonie — 
J — 9 a, 
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Don 
gendes: Carolina iftderKiorder-Theil von Slo⸗ 
amemlich vom 29. Gr. biß zum 36. und 1. hal⸗ 
n / und wurcklich der rechte Mittel⸗Punct des 
wohnbarn Cheiles des Nordlichen Hemi- 


hzrii.ı "Dann wannies bewohnbar vom Ae⸗ 


yator oder der Liniean biß zum 64. Gr. / ſo liegt 
arolina ungefaͤhr in der Mitte / in gleichem 


trich mit dem Gelobten Bande / daher mans 


ohl die Zonam Temperatam nennen möchte/ 
eil es weder fd unerträglich hitzig als die Sud» 
chere Cölonien 7 noch ſo graufam alt wie die 
eifte Nordliche Plantagien. Sein Gewachß 
dem Nahmen Siorida gemäß ı quiaRegioeft 
orida, Es theilet fichin 6. Sraffichafften / deren 
dier aber gegen Süden : Craven / Berkley / Colli⸗ 
eeree 


> 


= Dieevkeift Albemarle / an Oirginien Dara 


in fleußt der Abemarle. In diefem Stück des 
andes liege die Sgnful Roenoke 7 deflen bey Virgi⸗ 
ien gedacht. Dieſe Grafffehafft Fönre gu Virgi⸗ 
ien gerechnet werden / wie auch König Carls Pas 
nt dahin gehet. Bey erſter Beſetzung Carolinens 
bard Albemarle mehr bewohnet als andre Graff⸗ 
chafften / und beſtund aus beynahe 300. Familien. 
Die Plantagien am Fluß Ashley aber wuchſen ihm 


du Haupte / daß die meiſte Pflantzer dahin zogen. 


Diefer Fluß iſt vol Buchten an beeden Seiten / wel⸗ 
he wegen der Breite den Nahmen der Fluͤſſe verdie⸗ 
en 7 aber nicht weit Land⸗einwerts lauffen. Zu 
J— Ee San⸗ 


dem Clima fepreibet ionf. Archdale | 
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Sandy-Poine theiler er fich in 2. Arme den Tora 
tokeund Notaway / und im Nordern Vorgebuͤr 
wohnet die Indianiſche Nation Mataromogs 
Nach dem Albewarle folgt der Pantegee. Zwi 
ſchen ihnen iſt das Vorgebuͤrg Hattoras / deſſen bei 
Virginien gedacht. Sodann koͤmmt der Fluß Neu 
fes. Die Coranines wohnen um das Vorgebürg 
Lookout. EL | | 
Krach Albemarle kommt die Graffſchafft Ela 
vendoo. wotinn das bekandte Vorgebuͤrg / Cay 
Fear / an Mund des Fluſſes Elarendon / fo imglei 
ben Cap⸗gear⸗Fluß  genenner wird... Daherun 
feste fich eine Colonie von Barbados zum erſten mahl 
Die Indianer in ſelbiger Gegend werden vor di 
Barbarefte vor allen im Lande: gerechnet. De 
nächfte Fiuß heißt Waterey oder Winyann / etw 
25.TeurfcheMeilenvom?fehley. Erx iraͤgt ſchweh 
ve Schiffer doch nicht for wie Port⸗Royal / iftaud 
noch nicht betwohner. Es hat noch einen kleinen Flu 
zwiſchen dieſem und Clarendon / Wingon genannt 
fampt einer kleinen Plantagie unterm Nahme 
Eharles⸗Cown / aber ſo duͤnne angebauet / daß fich: 
der Muͤhe noch nicht lohnet. HELLEN 
Anjetzo fommen wir zu Suͤd⸗ Carolina / fo von 
Nordlichen durch den Fluß Zantee getheilet: Da: 
anliegende Land heißt die Graffſchafft 
Craven / ſo von Engliſchen und Frantzoſen ganı 

artig bewohnet. Die Letztere haben eine Plantagi 
am Zantee / und lieſſen ſich in der unordentlicher 
Wahl der unruhigen Affemblee teefflich gebrau 
chen. Nachdem Zantee kommt der Sewee/ — 
| in eini 





— 





ige Sr Fan | 
ahr ı ee Sr Seanefn ag — * wurden | 

ndiefer kleinen Colonie mit blutigen Koͤpffen ab⸗ | 
tiefen. Def Graffſchofft ſendet 10. Glieder zu 
— —* —— wir in nie ——— 
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des rdreichs wegen die Sand⸗ Sügel heiten; nn 
der Floß Wando waͤſſert die Nord: Weſtliche Thei⸗ Sc 
jefer Grafffehafft,dacan manche gu ePlantagien / 
des Obriſt Daniels an der Hude‘ und Dears⸗ 
beſſer drunten an —— — Er laͤufft/ 
9m Letztern / in den Cooper / und beede vereinbaren 
hre Stroͤhme mit dem Ashley bey Charles⸗ Town. 
jr — — vard beſchloſſen / an der Suͤd⸗ 
Seite des Wando eine Kirche/ und noch eine auff der 
6 dem Wando / zu bauen / 
nan weiß aber nicht / obs geſchehen. \ 
Charles:Toron / die Haupt:Stadt fiegtauff: 
‚inet Erd-Enge zwiſchen dem As hley und Cooper / 
doch mehr am Letztern / indem er an der Norder⸗Seite 
ine Bucht hat / und an der Suͤdlichen wieder eiene. 
die N —— * * Min? a. Teuts- —1 — 


ſche 
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R for Meilen — = * — ein 
B zeoffem Nachtheilder Kaufiman nſchaf 









6, Bollmerefe/ und eine &inieganshekim @ "8% 
dem Cooper ift die Blacks⸗ und Granville: 8 
— no Pot e n 
Sie? Bucht find Pallifaden und Ashley⸗Ba fie 
Nordlich ne Linie; In der Sacegeg 

| 9 2 Zsbleyift Colliton:Bollwerd'/ Johnſons 
deckter halbeꝛr Mond / ſamt einer Ingbruͤcke ndervin 
und noch eine im halben Mond. Darauf folgerd 









Bollwerck Cartarett. Wann alle dieſe Werckei 

















Stande / und wohl bemannet / ſehen wir nicht / war 
fiedie Stadt nicht fo wohl fefte ale fehöner machen? 
te. Hier iſt der Marckt⸗Platz / dahin alles Gewaͤd 
des Landes zum Verkauff gefuͤhret wird. D 
—— ————— iſt gewiß nicht ſcl echt A 
dem fie ihr Weſen über 1000. Englifche Meilen wi 
auff dem: fefte Rande treibet. Schlimm aber iſt 
daß vorn eine Sand⸗Banck / uͤber die keine S Si it 
von mehr ald 2.00: Sonnen fönnen fahren. De 
ager iſt fehr angenehm / und das Land —5— 
und feuchibar. Die Land-Straf en find-ungemei 
minuthig / befonders der — —— kenne —* F— bi 
4 Englıfihe Meilen einen R dSpatzier⸗We 
ſo ſieblich⸗ gruͤn macht / daß Ara Dale) g nact 

Fein Europaͤiſcher Potentat mit alle ein ner Runf 
eine beliebte Ausficht auff das gantze Jahr mache 
Fan. Es giebt perſchiedenẽ hoͤpſche ze. da / nel 
Bil ur Ruhe Das Bon öffentlichen Gebaͤr 
| Kirch Ds am rckwuͤrdigſte Sie i 



































Ä ia es 
fehnlich gen ug / — 
tä . h 


Indianer hinuͤber: Allein die Sa⸗ 


ckten halben Mond.” 


Es hat da eine Bibliotheque: Und: von ae: 


tade-Schuleift au) ſchon lange Redens geiwefen. 





er Bibliorhecarius ſt allemahl der Prediger. Man. 


ii „TH. Bray zu dancken / als der zu dieſer 


erianifche Dero gaderungs⸗ auß. Zwi⸗ 












* et ıB llwerck Solliton und Ashley fommen 
e Wied räuffer aufammen. Die Frantzoͤſiſche 
in der denne in Uberdieß hats ein 


er Vor⸗Stadt / jenſeits 


ons und Garnetts 


Ben “g 






X iſſens⸗ Freyh eit h 
— —————— 






a Pr ie Be, zur N J 
vangel — jemand zu Bekehrung der Roͤ⸗ 


fr kahtab. Die Kirche ſteht unweit dem be⸗ in 


d Zr mit geoffer Sorgfalt die Gelder einge⸗ . 
Rice weit von der Baflion Cartarett if das | \ | 


halben Mond / gegen den Ashley. 

Suͤdwerts iſt das Dach Haufiund die vor⸗ 
mſtt —— in der Nachbarſchafft von 

barles-Toron find des Gergufons/Uinderwoode/ 
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Hieraus erhellet / Daß die Stadt: voll Nen · 
anformiften/und noch mehe -floriren würde, wann h 
Naſſen leicht zuerachten / 
alber aus zen an * 
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rica hart begegnet wird / und die Gefahr über di 
groſſe Welt⸗Meer iſt viel zu groß als daß einer ei 
dasjenige droben vergebens fuchen molte / was fei 
Befreundte zu Haufe ruhig genieffen- u 
In der Stadt find wenigſtens 250. Familie 
und werden alle Affairen des Landes abgethan. 
Die Erd: Enge zwiſchen dem Cooper und As 
ley iſt bey 4. Englifche- Meilen breit / und beeder Uſ 
mohlbebauet. Etwa 1. Meile von dar iſt der Mur 
der Gans⸗Bucht / ſo gleichfalls huͤpſch bewohnet. 
Drer Fluß Back fälltin den Cooper / ungefä 
2. Englifche- Meilen oberhalb Gans⸗Bucht / fe 
Weſt icher Arm aber etwas höher hinauf. 
Am Ashley ftehen gleichfalls fehöne Planta⸗ 
en Dieß Stück der Proving gehöre dem Lo 
Schaftsbury. Suͤd⸗Weſtlich dem Ashley ifft 
groſſe Savana. — 
Doorcheſter liegt in dieſer Herrſchafft / ſo and 
Graffſchafft Colliton ſtoͤſt. Es iſt nur ein Stät 
lein von etwa 350. Seelen. Hierharsein Kirche 
Hauß für die Independenten. Hiernaͤchſt kom 
Der Fluß Stono / fo Verkley von Colliconfcheid: 
Und zu dieſer letztern muͤſſen wir nun ſchreiten / wer 
nur vorher gedacht / daß Berkley 10. Glieder zu? 
ſemblee ſchicke. Eben dieß thut die Graffſchafft 
Colliton / ſo vom Stono bewaͤſſert wird / w 
cher durch einen Durchſchnit bey Blaks Plantag 
mit dem Fluß Wadmoolaw vereinbahret war 
Die Nord⸗Oſtliche Theile dieſer Diviſion Der Pr 
vintz iſt voll Indianiſcher Wohnungen / und dert 
no macht ſammt andern Fluͤſſen die Boones⸗ Infı 


$ 
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———— — 777777 
wenig unter Charles-Tovon/ fo feın bebauet und 
wohnet. : Die 2. Haupt⸗Fluͤſſe diefer Graffſchafft 
d der Nomd / und Sud⸗Ediſtow · Am Mund 
zletztern iſt des Obrift Paul Grimbolls Planta⸗ 
euͤnd ein paar Engliſche Meilen den Fluß hinauf 
‚hrs beeder-feits voll derſelben / ja noch 3. oder ⸗ 
reilen höher hinauf an der Norder⸗Seite / da er 
Inn durch einen Arm in den Nord; Editor läufft- 
Zwey Meilen höher iſt Wilton / voneinigen 
Jen Tondon genandr/ ein Staͤdtlein von etwa 80. 
Jaufern. | | | | 


Man hat wollen an der Suder⸗ Seite des 


Zeono eine Kirche bauen fo aber noch nicht bewerck⸗ 
elliget. Dieſe Graffſchafft hat 200- freygeſeſſene 
eute / oderfolche Die ein sinß-frenes Lehn befigen/tvels 
he die Glieder zum ‘Parlament mit erwählen. Es 
ar eine Englifche Kirche in dieſer Herrſchafft. Die 
Sraffihaflt 
Cartaret iſt noch unbewohnet / wird aber insge⸗ 
nein fuͤr den fruchtbarſten und luſtigſten Theil der 
Previntz gehalten. Dieſe und Colliton werden 
urch den Rahmen Sudwerts von den andern un⸗ 


erſchieden. Darinn iſt der groſſe Fluß Cambage/ 


weicher mit dem May zuſammenſtoſſend / mit dem 
Meer das Eiland Edelanol formiret. 


Das Land am Fluß May war von den Weſto⸗ 


es / einer bereits: gemeldten Indianiſchen Nation! 
bewohnet. Es hat einen luſtigen See und Thal 
darinn und die zu erſt nach Carolina gefommene En- 
glifehe gedachten ſich da zu fegen ; allein Die Indianer 
h Ee 4 vieth 


en 
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— eine 20. — Sa 1.00 
I Yobıh # gegen Süden’ weil bey Ebbe Zeitdie‘ Ba 
‚oder der Sand nur 17. Fuß tief. Der Haven ı 
weit / bequem / und ficher vor die € ʒchiffahrt / und laͤuf 
in ein ſchoͤnes fruchtbares Sand / ſo beſſer als andt 
Theile Carolinens Er ſchwaͤcht Ib three 
dene Aerme / in andre groffe Steöhme,.. Dieſer Ha 
‚ven iſt nicht uͤber 200. Englifhe Meilenson Augu 
ſtino / und koͤnnte ven Spaniern / die fich da necbnid 
allzuſtarck gefetzet / groſſen Eintrag thun. 
‚Hierauf folge der Fluß May; alsdann Sa 
Matrhao / verlegte merkwürdige i in dem Engli 
x —— welchen Nahmens dieß Land —— 
Würd ig. RR 
| Die Auffeifgefin undder Boden feuc )tba 
arger luckerer Erden / ſo 9% en den 
















Meere zu weit feſter ſcheinet als er in der That iſt 
—— Cuͤſten giebts uͤberaus viel © Weinſtocke ni 
Ää berflüßigen Trauben’ wo ſich einer wundern ſolte 
fie den Safft hernaͤhmen. Binnen Landes ſteht di 
Erde mehr ſchwaͤrtzlich + drunter aber iſt insgemen 
Leimichter Grund / zu Backſteinen guece 
Sein Gewaͤchß iſt der Einwohner gro et 

Sande). als die es sach Americaund Europa ver: 
8 ee 

—“ — Des —— — Han⸗ 
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mit? = — — h und _— er 
Virginiſchen Fl heruͤber gekommen / kg hi 
s einzel das Sahı hindurch ab⸗ und zugefahren. 
200: jie yormehmfte Paaren find Oehfen . 
Heine Rorn/Prbfen/Burteriiinfchlieeodee 
—— — Leder / Cauben und Raif⸗ J 
TE zaſſerm Baumwolle Seiden: zohnemasnah 
ngelland abgeht. hr Bau ⸗· Holtz / Frucht⸗ 
ngenundChiere find meiftenswie in 
inien : davon oben zu ſehen. Wit fuͤgen hier 
e Aion, Archdale beſonders berſch⸗ u 











(find ine‘ Worte wohleiechen / 

2. Yälder/fo dasgange Hhr grün; als Cedern / 
ichten und Eypreffen. Iſt von Natur frucht⸗ 
) -undleicht zu bearbeiten. WärendieCinwoh 
fleißig, Yu Anbei der anderem — a ee ; 
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fihen Natur; wiefichs anden erften Pflange: 
bewiefen. Selten giebts da eine qraßiren 
Seuche / aufferwas vonden Suͤdlichern Color 
en dahin kommt: wie im Jahr 1766 I daranı 
Charles « Town und anderwerte eine Men 
Volcks weggeftorben. Ye 

Durch Unmaͤßigkeit errege man ſich aut 
manche Kranckheiten. Nur iſt nicht zu lauı 


nen / daß im July und Auguſt ſich gemeiniglid 
inſonderheit bey eu⸗ angekommenen / alte Si 


ber anmelden. Der Winter ift als ein ſcharff 
Fruͤhling. Ih war zweymahl / 5. Jahre lan 
da / und wurde nicht Brand / auſſer da ich mii 
verkaltet: Habe auch wohl gemerckt / daß d 
kalte und hitzige Sieber meiſtens von allzu-blo| 
gehen / oder aber unmaßigem Leben / verurfady. 
werden. a — 

Alles was in Europa irgendwo waͤchſt / g 
raͤth da: Wie man dann bereits eine Mend 
fruchte / als Aepfeln / Biernen / Apricoſen / Pferſid 
n.d.9. bat / welche gewiß nicht fo waͤſſrigen G 
ſchmacks als anderwerts. Man giebt fie vo 


. Überfluß den Schweinen. In 4, oder $. Ja 
reu wählt aus seinem Bern ein trächrige 
Baum. \ | 


Allerhand Rorn kommt da fort: Als Wa⸗ 


tzen / Gerſten / Erbſen / x. Einige Waygenrdlel 
zen find 7. biß 8. Engliſche Zoll ſang. Es bring 


Das befte Reis auff der gantzen Weit / ſo eine treff 


liche Waare zum Abgang daheime / Be 


| 








America, 
ae EEE 
hicheeri Reber Bemfen-:Bärens Selle und ans 
Peltzwerck / (welche letztere doch ſo gut nicht 
der Hordlichern Colonien) auch ſtarck ges 
cht werden. 

Von ſeinem Uberfluß verſieht es die Bar⸗ 
dos / Jamaicarıc. Es fliegt voll wilde Enten / 
anſe / ie und die Bee und Slüffe ſchwimmen voll 
ſche. Die Rürgedes Winters macht die Eß⸗ 
Daaren fo wohlfeil / maffenda man nicht / um 
irre Futter zu haben / maͤhen darff / ſie indeß was 
ndersthunfönnen. u A 

Die Slüffe finden ſich jetzo tieffer / als man 
nfangs gegiaubet / und war Eluglidy gethan / ſich 
1 erft nicht an die ſchiffbarſte zu fegen ; auſſer 
en Ashley und Eooper/ deren Einfahrt nicht fo 
ihr zuwagen alsder andern. Daher die hein⸗ 
eund Bee- Räuber nicht das Hertz gehabt diefe 
Hantagiezu beunrubigen. ee 

Einer andern Perfohn fhrifftlicher Bericht 
on den Sudwerterliegenden Theilen ift folgen 
er: | | 

Die viele Seen oben und untenzeugeneine 

Mienge Bänfeund andre Wafler- Vögel. Langſt 
den sangen Fluß Port⸗Royal / und in allen Chei⸗ 
jen Carolinens iſt die Lufft ſo gemaͤßigt / und die 
Tahres:Zeiten fo ordentlich / daß weder allzu kalt 

od) zu warm / noch einig verdrießlidye unbeſtan⸗ 

dige Witterung: Maſſen ob ſchon alle Jahr das 

felbft eine Art eines Winters / iſt er doch Fürger 

und milder als am Ashleyund Eooper-Sluß/ und 
| | ſchleicht 
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50, Pfund des Jahres bekommen / ohne die Arbeit des 








444 Groß⸗Brittanniſches | 
[leicht unvermerckt fort / als ober nidhrgewef 
waͤre. Dieſe angenehme Maßictung der Zuf 
macht I daß die Fluͤſſe an ihren Ufern mit alle 
band Arten lieblicher Baͤume beſetzet/ welche w 
gen ihrer flaten Grunigkeit tauſenderley veräi 
derte Landſchafften dem lüfternen Auge gewaͤl 
ren. Der Boden iſt ſehr niedrig meiſter Orte 
an dem Fluß: Erhebt ſich aber nach und nac 
mit Bleinen Hügelnbiß an fruchtbare Ebnen / m 
"Blumen gang überdedt/da einem nicht einmal 
etwas ſo groß als ein Baum das vergnümte Ge 
ſicht benimmt. Uber dieſe bin find ſchoͤne Tha 
ler mic grünen Kraͤutern und ſtaͤtem Srüblings 
Kleid / wegen der durch. hinsriefelnden -Frifcher 
Baͤchen. Es hat viele Buſche / mit unzaͤhliche 
Argney- Kräutern / ſo die Indianer zur Befund 
beit trefflich zu brauchen wiſſen. Imgleiche 
giebts Sarſaparilla/ Caßien / Gumm undgarg 
herrlich zu Wunden und Zerſtoſſungen: Hom 
aber in ſolch ungemeinemlIberfluß / daß man darc 
noch nicht genug ſammeln Ban. Man madıı 
davon krafftige Spiricusuud Meecth / ſo gut ale 
der Spanifche Sect. Die Dienen ſchwaͤrmen 
5. biß 6, mahl im Jahr. Von einem gewiſſen 
Daum ſchwitzt ein Oel / daß unvergleichlich zu 
offnen Schaden: und noch einer giebt Balſam 
faſt ſo gut als der aus Arabiee. 
Die Beiden: Manufactur iſt in fo gutem 
Stand / daß bereits einige Haußhaltungen 40. bif 


Bau⸗ 


ers N 











eng und Pflangens zu verfäumen / maflen Die 
der. der Kregroß ihnen die Wuͤrmer füttern 
ffen. Sir Johnſon hat zu dieſem und der Heine 


geälnpichtung das meiftebepgerragenimieer dann 
clichnar für Seide z· biß 400. Pfund Sterling: 


nimmt. 


Möchte man einwenden: wann das Clima ſo 


uem / die Trauben fü groß / und der da gezeugte 
ein ſo gut / waruͤm macht man deſſen wicht mehrẽ 
Sarumfehicken fie keinen davon heruͤber? Antwort, 


Weder deucken Die Einwohner fie koͤnnen ihre, 


ude zu was vortheilhaffters anlegen / oder fie bes 
gen ung mit ihrem Bericht ; dann fonft folte ich fie 


hrvor fo möffig anfehen / daß fie Feinen guten 
3ein und zwar genung machten / wann ſie koͤnten / 


srihrer Muͤhe wehrt achteten. 


Eie verarbeiten ihre Seide mit Wolle zu 


suggets. Die FrantzoͤſiſcheFluͤchtlinge haben ei⸗ 
Seinen-Sabrigquie angelegt / und werden gute KRo⸗ 
allsdanerferriget. 00 000 * 
Ein Frant oͤſiſcher Dantz⸗Meiſter ſetzte ſich in 
Graffſchaffi Traven / lehrete die Indianer Englis 


eBauren⸗Daͤntze / wie auch auf $lören und, 


halimeyen zu blafen / und brachte groſſen Reiche 
umoorfih le 

Uneracht von den Virginiſchen Indianern 
mit den Carolinſchen meiſteins einerley genung 


fagtı wird doch Monſ. Archdalee befonorer Ber 


henicht unangenehmfenn. 2... 
‚Man konte / Cfagte er) deutlich fehen / wie, 
On die Indigner Dinns werden ließ / Um den, 
Engli⸗ 





America, i aus 















































































446 Groß⸗Brittanniſches u 
„Englifchen Plag zu machen. Esmwarenda z.m 
„tige Nationen / die Weſtoes und Sarannas / ſo 
„Ankunft ver Engliſchen in einen gemöhnlie 
„Buͤrgerlichen Krieg ausbrachen 7 und fich fe 
naus manch taufenden zu einer geringen Anzahl! 
„unter brachten. Die graufamfte unter ihnen, 
„Weſtoes wurden aus dem Lande berjagt / und 
»;Sarannas blieben mir den Englifchen gute Fre 
„de und nuͤtzliche Nachbarn. Es gefiel GOtur 
„woͤhnliche Seuchen / als Frantzoſen ic unter fi 
„ſchicken. Die Pemlicos in Nord Carolina 
„giengen letztens auch durch Peſtilentz / vnd deCa 
„minessduec Krieg. Die Eingebohrne find ern 
„ſchwartz braun / vornehmlich wegen deg beftreich 
„ihrer Haut / und daß ſie nackend in der Sonnele 
„fen. Uberhaupt haben fie ſtarcke Leiber findaı 
„von Perfohn leicht argwoͤhniſch / und groffe Lieb 
„ber vonder Jagd / worinn fienicht nur durch E 
„gung der Hirſche zum Verhandlung veren H6 
„an Die Engliſche ſehr nutzbar / fondern auch 
in Land-‘Plantagien wohnhafft befommen: von 
„nen das ganke Wildpraͤt / ja ſie bringens erlicheg) 
„len um wenig Stuͤver / und einen wilden Ind 
„niſchen Hahnen von 40. Pfund um 2. Stü 
11 
Eines ihrer ſchlimſten Laſter haben ſie von 
Engliſchen gelernet. Newlich: das Sauff 
daruͤber dann mancher Hader enſtehet. 


N N 8* 
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Man ſchick er —— — 
—9* in dee Chriſtlichen Religion zu unte - 

/ — 50. Pfund Sterlingvon 
dachter € chafft verſprochen worden / ohne 
el Weil mans aber dem Staat zus 
yer fand tourdefeine Mißion verroorffen. Die 
fache iftrdaß dieſe Indianer von den Spaniern Mo 
Engiiſchen abgefollen llen. Wann fie vun das Chri⸗ 
hun nicht annehmen wollen / wurde befücchtet/ 
möchten, two einige Anſtalt dargu gemacht wuͤrde / | 
Iheensorigen Bunds· Ge offen — Ne 


Da⸗ ‚Land ii ineinem forifanten 
milien findfehr ſtarck / indem in ma 
b; er 12. Kinder: und die Anzahl der 

12000, gerechnet: Im gien Jah 
we anfangen zu arbeiten. Die ge 
| für die Kuͤhe / Schweine und ander flem 
Kaͤſe und Burterifpinnen Baumwolle 
heiffen Korn ſaͤen und einheimfen/ has 
evon den Eyern / ſammeln das Obſt / und 
as Hauß Achtung. Schande / daß ih⸗ 
sgierung ſchwehr fällt ; maffen ihnen al 
eiß —— und? 
zur Handlung wenig nügen wird / mann fie une 
r — bla leben ⸗ und Penſylvanien 
xeklagen / daß es ih him ſeine Einwohner 
N fuche 7 maflen en es eine neue Schönheit 
. .. eine er: Neben⸗ Buh⸗ — 
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"Si jige Über Eigene um * —* nin Ca⸗ 
* “ rolina ſind: * a hi FIR 

gvhilhelm / Lord Cave u 
“ Henrich / Herkog vor rt. 
* Morn Ashley ⸗/Ecq; 3610 font 
a A Bruder 
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ann gord Cartarert. UNE UBR 
Sir? ohann Colliton / Be aronet. 
ſeph Blake 7 Esgginu rein 
# Jehann Archdale / Egg ra aan 
+. Veiclas Tote 1 Esgz. nd Each 
Sie Ober⸗Bediente der Coon en nd: SH 
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ee Der Richterin der Ama i Mn 
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= Der General-Lands 17 Air 
‚De General-Procuracor.. 
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Der Auffſeher auffdie SC — 
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ern m ennet und Bergung: 5 % or 
iger Zufland. ec. N 


a" —* Engliſche Herrſchafften fi ba vn 
BER ften Lande America find unter ver Eliſa⸗ 
FW berh Negierung entdechet tworden / auffer 
"die Straſſe. oder Meer⸗Enge Sudfons 

a ls die dordlichſte von allen auch oben an fte⸗ 
























e "llcindie $rangofen haben ein geoffes 
et erh grifchen den Engliſchen und Hudſons⸗ 
deme / da weder Städte noch Plantagien 
nde / ohne ein paar Forts zu Beſchuͤfung 
reyen A mwolte ınan den Anfang diefes 
De niche mit einer. ‚fo elenden Wildnis und 
echten Colonie machen. : Maffen fo einträglich 
uch der Handel dafiger Gegend. geivefen ı af noch 
Amag / ift doch Die Art zu leben fo / vaß man feinen 
gihcklich arpten Fan / der allda fein Brod eſſen 


So m ah 16 76. "hat tip Main Srobii 
er feine erſte Reiſe zur Er —9 — eins Weges 
ach China nd Carbay u Im den ord⸗Weſten. 
Der man J BP a Tierra de Aabrader! 
* unterm 




















KM an. A 



















9 * 
Ba / 9 —9— 1; Fa den Rah 
‚führer, Den r. Derober fen er nad) Engel 
gen Zug kan zu eben der Str taffevü Ind | 
fi ne Al Handel; 

gen / oder etwas von ihnen zu erfahre. Aline mar 
ſo milder daß fie nur trachteten / die Englifche auf 
räumen. $robieher blieb da bißider Winter einbra 
und fegelte fodann wieder nach Haufe. | 
ee Reifetbat er imfolgenden Jahr zum Deittenmahl 
gleichem Erfolg, —— 
N 3 DB Sabre hernach / Anno 185. ege 
Sohn. David von Barmouth in gleichen At bf 
u gelangte unter den 64. Ör. 15.9) In-und 1 
 .gEtebiß unter den 66. ir. 40. Min. Feigenden Je 
‚tesliefer ‚hinauf biß zum 66. Gr. 20 Min. und fu 

‚Südlich langs dem Wall wieder biß zum 66. 

„Nachdem er ferner unter den 54. Sr. geſcegel / 
cr eine offenbahre See nach B c bee 
die ſolang gefuchte Paffage anfahe : * "das fiüı 
W6better ober trieb ihn wieder nach Engelland. 

ni ven folgenden Jahres chat er deßgleit 

ER Noch der hand unterblieb ferneres Suchen 
„Anno 16071 als Capit. Henrich Hudſon biß zu 

eo: gone Sr. 23. Min. entbeifte. Hier möchte 
Leſer ſaſt eben ſoſche erflarrende Frof uͤberfallen 
u den Schreiber mal fen das Land fo ungeheur Faltı 
die Natur nie von der Sonne el hreängert n 
N oder der harte Boden vielmehr bein t nichts gi 
‚ Meafden —— herfuͤt An — 
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* eh nad — 
ng / nadı Haufe. Zwey Br 

ine Reife vor/ die Nord Weſtliche 
finden ; kam 100. Teutſche Meilen 
nich vor. ihm gethan / biß er vor Eiß 


nmerckte/ daßer i in einer Bay / befehloßerr da zu 
ertointern. Sm Seühling 1611. woite er noch 
he entdecfen/ wurde aber fampt 7. feiner Camera- | 
n weggenommen /die übrige ſprangen in ein offenes 
oor uͤnd überlieffen ſich den Wellen und Wilden. 


De 


her dieſer beyden Fam er ums Leben 7 under 





e nicht fürter Fonte. Weiler 


fe Sa Bi no / die — ß u; un nennen’ / ni 
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ltigdiegange Bay / von 
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| — nur in Eee eins & Beges mc 
China angewandt worden. Dochdieß eine et 
ſo verborgene Erfindung als der Stein der Weiſe 
die Kar und die Lange von Weſ 
na ſten 
vi Bi Anno 163 1.fegelteCapt, Jamesnad) Nor 
5 Meften/und kam nach langem auf-und niederfaht 
in difen Meeren eu) lich nach Ebarlorten-Bila: 
woſelbſt er unterm 52. Gr. weit uͤber Hudſon Di 
ton und Baffin hinab / uͤberwinterte. Capt. $ 
aha Dieb aaaDR eingleiches / Fam aber nur biß Ps 














Nelſon. 
PER Die ‚ Bürgerliche Kriege brachten dergleid 
a ins Stecken / und es gab was anders zu thi 
Daher nichts mehr Davon zu hören / biß Anı 
ı 667104 Zacharias Gillam / in der No nfuch du 
die udſo ns-Straffe ſuhr / ſodanni in die Baffir 
Bay nk 75. Gr. ferner Suͤdlich zum sr. 
“ oofelbft: er auffeinem Fluß / nachmahls Printz⸗ R 
N berts⸗ Fluß genannt / eine freundliche Handlungı 
de n Eingebohrnen hatte, das Sort Charles bau 
und glücklich nach Haufe Fehrere. 
7. Die Gelegenheit feiner Reife war diefe: Zn 
In ——— Monſ. Radiſon und Gooſelier / etlich 
Indianern am See der Aß inipouals in Canada 
Zeonende hoͤreten von ihnen / man koͤnte zu Land ga 


a — 9 der Ban. wo bie Engingen m j 





















efen waren. © rauf 1 fe erlangten dahinger 
ser zu werd n/und es atıch von den Wilden erhiel⸗ 
. Die 2. Seangofen Echreten zum Obern Sce 

vor igen Weg ’ und von darnad) Quebec/ 
















Zaupt⸗Stadt in re ‚Hier riechen fieden 
rehmiten K nuftleuren Säfte nach Det Auds 
ns-Day; ſenden; wurden aber nicht angehoͤret. 
mdar kamen fie nach Srandreich | ı in Hoffnung. 

fern Glücks bey Hoff, und erhielten nach Auff- 
endung vielen Geldes und Zeit feinen beſſern Bes 
eid. Der Engliſche Am baflaycur zuparisibren 
Jorfchlag hörend/ | bildere fich ein’ feinen Lande: Leus 
ne einen Gefallen zu ehun / wann er fie beredete 7 I | 
06 alifche Dienſte zu tretten / als wel hebereus eine 
Injprache an die Bay hatten. Demnach übe rrede⸗ 
er ſie nach Londen zu gehen / —* bit nennen etli⸗ 
yen © Brummen Kauft und andern Leuten alle Eh⸗ 
e wiederfuht- Man fertigte Gillam / einen Neu⸗ 
y igliſe her Eapitain dahin ab / Radiſon und — 
er giengen mit / kamen gantz hinten! in die Ban und 

ztten erſt edachtes Gluͤck. a 


en: ii 
aan Růuͤckkanffi bieten vie ihn * 

ft bey König Carl dem, IL umein 
rverl fieheihnen auch eines fuͤr fe 
am menge ay genannt Duden 
Y He pder Meer⸗ Enge / genannt — 
9 mes. | 
r —— V 
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a5 _ 
Die Erſte Eigenthümer oder Sntereffenten 
Hudfons:Bayslompagniematn 


Printz Robert. Richard Cradod, 
Sir James Hages. Sohn Lerton. ’ 
Wilhelm Young. Chriſtph Wreen/Esq 
Gerhard Weymans. Niclas Sayıward, 
Die Bay liegt vom 64. Er. VB, ums 
—* und iſt 10. Sr. odet 600. Engliſche Mei 
ang. N 
Der Mund der Steaffer ungefähr unterm ( 
Gr/ iſt s Teutſche Meilen breit. Dornift ein 
land Refolution genannt. Cbarles/Salisbu 
und KTorangham-Kiland find in der Strafferu 
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bie änfull1Fanefieidvornandee Bay. 
Die Straffe Audfon / fo in Die Bay leitet / 
ungefähr 120. Teutſche Meilen in die fange: d 
Land an beeden Seiten von Wilden besvohnet ı © 
denen wir wenig oder Feine Nachricht haben, Z 
Südliche Cuͤſte ift bekandt unter dem Nahmen 7 
erra Labrador / die Nordliche aber har foniefe Ik: 
men als Männer von unterfchiedlichen Nationen 
getoefen / und es wollen erfunden haben. ni 
Well-Seite der Dan fehlugen die Englifhe ei 
Wohnung auff / baueten ein Sort zu Nelſon / u 
dieß gantze Sand heißt Neu⸗SGud⸗ Wallis. € 
Bay albier heißt Buttons und die Yudfon 
Days fo hier am breiteften / mag bey ı 30. Meil 
breit feyn. RR — 
Anden andern Ufer / oder der Cuͤſte Labrad 
liegen verfchiedene Silande: als. die Sleeper⸗]J 
ſul und Bakers Dosen. Der Buſem der Ba 
ee | RN we 














































... America, 


durch mie allesvom BorgehürgSenriettatfTar | 
inYTewSud-Wallis big Redonda unter Printz 
oberts Fluß verſtehen / ift ungefähr go. Teutſche 
eilenlangyumd meiſt einer Breite durchaus / indem 
„biß so. Teutſche Meilen hinuͤher. — 





Hier hegen verſchiedene OonfulnwpenendieCrfle 


hls dahin gekommene entweder einiger vornehmer 


eoeder deren. fofie dahin geſandt / Nahmen beyge⸗ 


As Lord» Weſtons⸗Eiland⸗ Sir Thom. 
oe⸗Inſul / Charlton und andte. Die 2.Üterges: 

nn einander über heiffen dag Oſt⸗ und Weſtliche. 
yas Erſte iſt Labrador / und das andre Meu⸗Dud⸗ 

Dallis. Dosfefte Land hinten an der Bay praͤ⸗ 

ndiren die Frantzoſen / als ein Stück von Neu⸗ 
tanckreich: Wie dann uͤber das Land hin / von St. 

Yargaretben-Sluß / fo in den Fluß von Canada 
huffe nach dem Fluß Robert / hinten ander Hud⸗ 

ons: Baynicht über sso.Englifche Meilen. fr 
Am Fluß Robert baueten Die Englifche ihr 
eftesgoreCbi rss. Staͤdte und Plantagien haben. 
jeniedageh vrıutY verlangen vielleicht auch nie kei⸗ 
ne. Sieleben in ihrch Schangen in fleinen Haufern 
der Hütten / werinn die Baumeifter nichts zu kuͤn⸗ 
ſſeln / als ſie gegen Kälte und Regen zu verſehen / wie⸗ 
wohl fie vom lehlern nicht fo viel Noth als vom erſten 


haben. f uf 40° 
Fuͤnf oder 6, Teutſche Meilen vom Weſtli⸗ 
dyen Ufer liegt Das kleine Felſen⸗Eiland / ſo von laus 


ter Klippen und Steinen! mit einigen Fleinen darauf 


toachfenden Geſtraͤuchen. Man glaubt / es werde 


bey ſtarckem Nord⸗Weſten⸗Wind / welcher das hoͤch⸗ 
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4968. Sroß/⸗Brittanniſches 
ſte Waſſer in der gantzen Bay macht / überfehwen 
‚met. Es iſt voll Rothgaͤnſe und See⸗Schwalber 
Etwa 3. Engliſche Meilen vom Suͤd⸗Suͤd⸗Oſtl 
chen Theil des Eilandes liegt ein gefährliches Ki 
von Sandıfo beyder Ebbe gantz trockenläufft. 
Charlton⸗iland iftein heller weiſſer San 
mit einen weiſſen Moos Überdeckt/ vol Baͤume or 
Wachholder und Hagebutten/ wiewol nicht ſonder 
groß. Es ſieht als ein angenehmer Fruͤhling / nac 
einer. 3. oder 4. monathlichen Reiſe inden gefährlich 
lichſten Meeren von der Welt / wegen der groffe 
Ei Bergerfo in ver Bay und Strafle treiben:gegei 
denen wenn ein Schifftöft / esebenfo als an Seife 
gerberfter. Maflen fie inder Thar gefrohrne Felſen 
oder vielmehr Durch die Strenge dee ſtaͤten Froſt it 
Steine verwandelt. RECHNET 
Den einen Tag das Sand am meftlichen Ufe— 

Fahl ı Die Berge mit Schnee bedeckt und.die Nalu— 
gleich einem todt⸗gefrohrnen Leichnahm 5 denanveri 
aber EharltonsEiland mir Bäumen oͤberbreitet zi 
ſehen / daß fich die Aeſte wie ein einsiger gruͤne 
Buſch ausdem gangen praͤſentiren / iſt was verwun 
derliches / das einem nach der muͤhſamſten Winter 
Reiſe das groͤſte Vergnuͤgen geben ka. 
Die Luft recht indem Buſem der Bay / uner⸗ 
acht er der Breite nach der Sonne näher als Lon: 
den indem er nur unterm 5 1. Gr. iſt 9. ganker Mo— 
nathe unſaͤglich kalt / die andre 3. Monathe aber ſeht 
heiß / doch mit — AR 
Anbeeden Ufer wächft keinerley Korn. Auſſer 
daß Simberen / Erdbeeren und Brombeeren in der 
Gegend des Printz Robert⸗Fluſſes PER a 
| e 




















Je f ẽ m — en And = n 
ler) Bley RugelnLudy Beile / Beſſeln/ 
| gegen Pelstweret/ Biber / Marter / Fuͤchſe / 
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ero rönung, N wie N Compagnie Güter‘ in * 
” Sean der Day su vertans 
— 2 * R 
ineen. Arge  Eimeindicany 10. O.Qute hät 
Bel re nemlich Winter⸗Biber / 12. 
een Haute für die beſte Gattung / | 
—— * an 12 ‚20, fuͤr die Millere / und 8. nd 
Brit — 5——— LEN, 
wer .1.Biber für ein halb au. 
F n. 1. Biber für 4. Pfund | 
m her für eine gr und eine 


* * — groffes der. Ta⸗ 
ſchen⸗Meſſer. 
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ode jur She Geauenuffecht weg/5. Biber 


— +, Biber für 1.Pfund. 
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ofen undander Rauhwerck. Denen Eurieufen 
gurf se hierdie Regul der Handelſchafft / wie ſie 
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‚fern a ee Siber für ein halb Pfund 
utSchniren —5 6. Biber für einen 
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ben man bloß wegen feiner Kluge und Erfahrenhe 
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— — one) 
4, Spiegel und —— —— Bea 
Hieraus iſt zu erfehen / wie ungemein-h N) 
thethait diefer Handel ne y und wo fie viel 8 
handelt harten’ hätten fies auf 300: pro Cento / w 
fehonehmablergebracht. Allein ihr Verſchuß wc 
gering / und die Unkoſten groß; waffen 10000. Bıbk 
in allen ihren Sactoreyen eines Der beften Handel 
Jehren weben andern Peltzwerck / geweſen. 
Die Indianer find an Sitten/ Gebräud et 
J Sprade, Regiment und Relig on eben als die in & 
nada: welche La Hontan( in ſeinem von Mag. V 
ſcher in Hamburg uͤberſetzten Nord J Indien det 
ngtuͤrlich beſchrieben; auffer daß er ſie im⸗ einem ſowi 
den Climate faſt algugefitretvorflellet. 
Die um den Roberts:Slugund andrer Orie 

der Bayfind einfältiger algdie Canabierieichem 
—— lange umgegangen. Uberhaupt ſin 
fie friedſam / undıhun niemand leichte was —58— 
ohne die Klodways / ein wild barbarifcheg V Dolı 
an den Graͤntzen der Straſſe Zudfon; welche zu we 
Im in Fleinen Hauffen andre —— uͤberfallen 














FJeoes Gebieth / defen —— ein &tuf 
— RR Okimah oder Capitainifo ein alter Mar 






herbor zeucht. Er hat Feine Gewalt / auffer. Diemai 
ihm bei) gewieſen Gelegenheiten belegt. Ein fo 
cher iſt ihr iſche: imgleichen i 








u Redner gegen Die. Engl 
a Er * ar, Di uten, 
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e. Quelle oder Waſſer⸗Fall Eommenvihre Quarue⸗ 
zum Jagen / Vogelſchieſſen und Fiſchen eintich⸗ 


1. eve Familie hat ihre angewachfene Graͤn⸗ 
12 fofiefelten verlaffen / biß fichs mit ihrem Sagen 


che mehr ſchicken will. Alsdenn ſchlagen ſie ſich zu 
er. andernideren es beffeeglücket: | 
Ihre Erkaͤnmniß GOttes ift faft allzu ſchlecht. 


sie ſagen / es habe 2. Manetos oder Seifterr deren 


ner.alles Gutes der andre lauter Boͤſes ende. Ihr 
esdienſt beſtehet in Singen und Dantzen bey ih⸗ 
nMahl-Zeiten zu Ehren dem Manetos fo Ihnen 
tes beichehret. Wonn fie aber Franck oder mit Hun⸗ 
‚e geplager/hängen fie ein ſchlechtes Poppenwerck / ſo 


hoch halten / oben auf eine Stange bey ihrer Zelte / 


merzürnten Geift / Cihrer Meynungnach) zu be⸗ 


a 
; e Saßallegelehrte mit all ihrer Weißheit / Bered⸗ 
wkeit und Kunſt die Einfalt der bloſſen Natur / 


ren Schönheit und Unſchuld-erheben: dieſe arm⸗ 
Aige deute weiſen uns / daß dieſe vorgegebene Un⸗ 


huldeine handgeeifliche Thummheit / und Diefe praͤ⸗ 


dire Schönheit eine Heßlichkeit / welche den Mens 


hen/ dag bberſte Geſchoͤpff / mit den wilden Thieren 


m Wolde auf gleichen Fuß ſetzet. 


Die Hiflorie vonder Hudſon 8B ay will ke tie a 


weitere Materie geben. Die Wohnungen dafelbft 


ind allzu ſchlecht / als daß man ſich ihrentwegẽ viel ber _ 


nühen ſolte Was uns davon befa nndt / iſt folgendes: 
Im Jahr 1670.ſchickte Die Compagnie Earl 
Baylıy Eſq;, dahin als Gouverneur: Mit deme Der 
gedachte Radiſon nebſt 10. oder zo. Mann * 
| | Diele 
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' Blaben holten — A7 S — | * 
tu Robert/ allwo eink — Sor ort 
9° Fe machte Chem: Gorft zu feinem Secretait 
mit Bf fehl, ein Tag: Regiſter son "allen Ar — i 
halten:welches der Author Hiſtorie in verwah 
en, hat 5 5 davon aber nut Dan, me eeftwürdigfte | di 

Rs: n 





Der sornehmifts Indianer beym Sort teugfi f 
mit dem Tituleines Yringen. Zwey andre India 
ner warden Peter und Cangler genandt/ wel (chem 

| ‚Ihren Weib und Kindern zum Gouverneur Famen 
üm Hölffeanzuhaltenı weil fie nichts ſchieſſen koͤnn 
len / und halb Hungers geſtorben. Dann wann di 
ſe Barbaren kein Wilopräranteeflen/ ſo haben | i 
| ‚nichts zu eſſen. Hl 
„ Sodesoat wir fd Der le Li I 



















hinauffs jo 
u Be ee einem — ey) — fein 
En —— hal Al —* *4 et art 





Krane — — a: a 
Naͤch etlichen Tagen —— die ° hie gu 
N roͤcke Der Pring bracht einen jungen Ditfch: de de 


nr —55 en Frau el Gifche und E1Foofe 





















anfen/ * en m 55 ine — * *7 ſtellen 
VD) ang: des Ser tembers einyzum gewiſſen Zeie⸗ 
17 die Saure muͤſſen ihren Abfchied vom Sommer 
hmen } und fih auff einen Ne 40. Wechen 
ngen Winter gefaßt machen. i 
ie Englifihen hatten: anjege ſchlechtere Hüte | 
Kenn y und feine Kleidung als !Tootes 
äure, Damahls war eine Factorey zu Port Nel⸗ 
u 1 Capit GoofelierimAuguft 1673. anlangte. 
e fuchteden Fluß hinauf Indianer konte aber feie 
finden. , ‚Er ſahe verfehtedene Wigwams/ ee 
1 neulich getwefenrund 9 ſie ſeyen das Land bins 
Foexogen. Berner erblickte er noch Dieliberbleibe 
Io utrons Schiff und — 
te ihm ein klein Set Ebel Tau BJ ‚job ey | 
ahren da gelegen. · | 
Capitain ſolte den FZluß Severn luchen / 
r nicht an I uneracht er in den alten 


r Bay w 
nfang.des O Detobers flogen diefe Gänfe 
‚dem Süden: zu grofem Schrecken der 
ıropäer daſelbſt; maſſen fie daranden her⸗ 
WBinterabnehmen konten / begunten — 
oviant / ehe nochd der Schnee fiele / um⸗ 







































chtete Ruf. Daily ſam feiner & Se — 


e Huͤtten auff / undrüftstenfichgegen 
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sim u : dafı doch 8 als die Kältezufücchten 





viſ — to Stußiund Tharlton⸗Eiland / 
| ven Bälber mon u fhlage — * 
ums 









ornah Point Comfort / 




















AR ner zum Lort zu handeln: und unter. denen auch 


Di geln; doch muͤſſen ſie nicht gar zu häuffi 99 eio i fen 8 






2 J— — 6 jan > 
Alfern ——— zu frieren ; doch thauete es ein we 
mes Wetter zum oͤfftern wieder aufl. . 

Den 23. October kamen perichiedene‘ X Ind 
ner von Quebek. In einer Nacht fiel der Schr 
Fuß tief / und den6. November war der Fluß uͤt 





% Anduͤber gefrohren. — ne 


Um die Mitteveg Menarhs meldeten ſich Br 


Häner any jo weißals ver Schnee / wobon ſie 


ſchoſſen. Man hatte feinen Spaß mit dieſen 





ey 
weil 4. Mann in einer ganken Woche nur 36. « 


leget. Sie fingen Vögel in der Gegend des Sin 


* 


 Dieners duſſe und Geficht war von Seoft a 
dem Räbhüner-Sangı gan verdorben. | 


9 Schuhe: "Bißtoeilen bi bleibsnu 
ZJahr 1573 / und alsdann iſt nichte 
fe zu bekommen. Den 25. Januar 
Diane Biber und etwas feifch 


nige todte Coͤrper von Indianern gefeher 


fes Peter und Srendymann / deren jener oberhal 


dieſer unter dem Robert. Im December.und Je 
ner aber war die Froſt ſo buschbringendy daß] je min 












mer drauffen bleiben konten. D 


De Schnee in W 





aͤldern iſt am 








Sort. Sie erzehlten bey Pabirung dest — 
fesiertwa 10. Tag- deiſen vom Kobert/ hätten fie: 
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heil diefee Nation von denen damahls am 
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Den Snblaneru megen de8 Sorce nichi zu fürche 


"Die Indianer rächen mit ihren Wigwams 
nd -baueten ihre Wauscoheigein oder 
— un an die Engliſche / Daß die Palifoden 
mander ſtunden. Einer diefer Barbaren/ü ibet 
1Wei — weil er fie im Sort antrof/ 
ein Beil unterm Rock hervor / und verwundete fie 
mit ins. Haupt / wiewohl ſie davon nicht farb, Beil 
n nun bange / der Öouverneur moͤchte dieſe Pioe 
Pos Orts an ihm ſtraffen / flohe er in die Waͤl⸗ 
Worauff Baity Ordre gab/ daß fein | die 
/ au ſſer König Cuſcudidah / und feine vornehme — 
uffwaͤr un ger doͤrffte / ond ließ eine Wa⸗ — 


das als gebrochen und zu (rigen ars 
wtf elen die Ind ianer / ſo ſich uͤber die Fluͤſſe w 
öfters ins Waſſer / konten aber —— —* 
Tauch ⸗Entlein / daß ſelten einer erfoff. Den 
. April begunte Das groſſe Thau⸗Wetter/ J. 
il die Engliſche ihr Bier und Winter: Serrändke 
ß⸗ er t — vn. fi Bor wieder NR, 





























ine en El 
nSndienern —— Som for remi i 
Bieifch betrogen worden ı Fam: er wieder hin und. 








Blich hden Schaden, ” ang 
Den ꝛ0.ayt * 1 12. Sndianen/ König 
— 7 ” Cuſcu⸗ | 
’ i a ö < ‘ Ei 
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— HRG 
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Tufeudıdab Unterrhanen/ in.7: Kahnen) und 4 
ihnen der. König begegnere/ führete er fie ing So 
woſelbſt fie ihm ergehleren / eg würden wenig oder f 
Inne Ober »Löndifehe Indianer dieß mahl zur Han 





Aug dahin kommen 7 weil Die Srangefen fie nach € 
 madagejogen : Dem ungsacht hieß Bailydas 56 
.  qurechte machen / und reſolvirte Den Fluß hinauf 
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| Auf Ankunfft dieſer neuen Compagnie — 





unter des Koͤnigs Bruder / wurde eine Mahlzeit 
gender Geſtalt zu gerichtet. Sie ſaſſen alle aufd 
Boden zufammen und ein Mann / des Königs Pi 
wandter / brach das Feiſch und Fett in kleine St 
yach Anzahl dee Anweſenden. Nach einer kurt 













Reooe des Königs mit dem Inhalt / fie ſolten Mu 
gegen ihre Feinde faſſen; nebſt andern Fabeln / jau 
fele Die Compagnie / undder vorige Mann theilerei 
nen aus waͤhrend fie ſchriehen Oh! hot gleicht 
als; groffen Dance. Es iſt unglaublich wiee 
Vberfluß an fetten Biber⸗gleiſch/ Moͤoſe Sleif 
wie fie das Fette / ſo ſchwartz als Dinte eingefoffe 
Hierauf bekam jeder ein klein Stuͤcklein Toback / ut 
„fingen alle gierig an zu rauchen. Ellche dankt 
Ss nachgehende / exliche (chlugen die Teommel/ (oei 
ber einen Keſſel mir Schnuͤren geſpannte YA 
var. Dieb ſegten fie gemeinlich alle Tracht f 
Behym Deimgehen brachten fie dag übergebliebei 
Fieiſch ihren Sqwame ı meil es gar ſelten geſchieh 
hoaß eine rau ʒu hren Gaſtungen daßt 
Den 22. May hatten die Indianer beym goꝛ 


we 
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| America, | 
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ihren Wigwams ein Powwow / oder Beſchwoͤh⸗ 
n. Man bauet nemlich ein Thuͤrnlein /mit Zauber⸗ 
veygen /etwa 8. Schuh hoch / oben offen: Das uͤbri⸗ 
aber mit Haͤuten bedeckt / daB niemand hinein gu⸗ 
n kan. Des Nachts geht der Powwow⸗oder 
eſchwoͤhrer in den Thurn / Die übrige fißen nahe 
bey und legen ihm etliche Fragen vor/ die fie einiger 


mmen werden DerPowworer rather alsdann / 


D antwortet nach Erfordern. Der Maneto 
er ihr GOit / hat ihnen geſagt / di Nodways wer⸗ 
n fie einmahl überfallen / drum folten fie ſich vor ih⸗ 
7 wie auch vor den Miſtigooſes oder Englifchen 


acht nehmen, 


Sie powworven offt/und hey vielen Belegen 


re 


iten. Wanne anders ausfällt alsfieg gerne hae 


nz foift der Maneto Muchocauwan oder ſehr 
fe: Gehrs dann nach ihrem Willen / ſo iſt er Mo⸗ 
ichfice oder gut. Wann ſie ein Mooſe ſchieſſen/ 
ihr Maneto weiß und gut. Wenn fie Feines 
effen. iſt er ſhwartz und naught. Bey Mochzeia 
npowwowen ſie ſehr viel. Jedermann hat ge⸗ 
einlich 2. Weiber / fo ihnen recht Sclaviſch unter⸗ 
an: 3. E zum Schlitten⸗Ziehen / Holtz⸗ Hauen / 
eur machen / und die Mooſe⸗chaͤute zu zubereiten, 
die Männer allein jagen und erlegen das Wild: 
je Weiber Holens/und verwahren das Fleiſch. 

Tags hernach kam der Gouverneur ſamt etli⸗ 


en Engliſchen und Indianern bewaffnet hinab zum 


zuſen ober innerſten Ende der Bah / biß an Den 
| Öga French⸗ 
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468 > Groß-Brittannifdes 


Franchmene⸗gluß die Nodways auffzufuchen Fon 
sen aber keinen antreffen. ——— 
Zu Ende des May ſtrichen die Gaͤnſe ngd 
MNorden / zum Bruͤten. Den 27: famenungefah 
so. Mann / Weiher und Kinder in 22 Kahnen / 
handeln / brachten aber wenig oder keine Biber mi 
Sie waren von der Nation der Pishhapocanos 
denen Eskimos ziemlich aͤhnlich / beede aber ein elen 
des Beitel Volck. Woran abzunehmen / daß di 
Frantzoſen mit dem beſten Profit durchgegangen. 
Rachdem alles zur Reiſe nach dem Mooſe 
Fluß fertig / ſchickte der Gouverneur den Capit Goe 
 felier / Cole / Gorſt und andre Engliſche Handel 
ſcwaffi halber dahin. ie bekamen bey drittehal 
100. Haͤute / und der Feld⸗Herr der Tabirreefche 
Indiadern berichtete ihnen / Die Frantz ͤſiſche Jeſu 
ten — nicht beſtochen / mit den Engl 
ſchen nicht zu handeln ſondern mit denen ingianern 
welche mit den Srangofen im Bunde / in Freunt 
ſWafft zuleben. Er mißbilligre es an den Englifchen 
daß. fie mit folchen erbaͤrmlichen Nationen alg di 
- Lufcudidabs und Pishhapocanos waren, hande 
ten riethe ihnen hingenen fich zu Mooſe Sebee; 
fehen / fo wůrden Die Öberländifche Indianer fcho 
herab kommen / und mirihnen Kauffmannſchafft re 
den. Die Urſache / daß fie nicht mehr Peltzwerck bi 
kamen war / weil die Indianer dachten, Boofelier fe 
ihnen gehau / deßwegen ſich nicht viele herunter we 
gen wolten. ER RE 
Daff dieſer Reiſe paßirten fie a 
and ı Willow⸗ Eiland / und ſahen ar 





wi 
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alläfche. Sm May und Juny ſind die Muske⸗ 
s oder groſſe Schnaacken / heſonders nach dem Re⸗ 
n ſehr unbequem. Auff Herabkunfft der Nod⸗ 
ays biß auff eine viertel Meile von dem Fort / ent⸗ 
md beh den Engliſchen und Indianern Laͤrmen: 
ch trauete ſich der Feind nicht weiter und Baily 
rfolgte fi ben ihrem Abzug / konte ihnen aber nicht in 

= > 5. 0 J 
MNacdem dieſer Schrecken vorüber / ſeegelte 
zaily ſelbſt nach Mooſe Sebee / und brachte 15. 
aͤmne mitfich / indem die Schechittawams / 50. 
eusfche Meilen von den Fluß / Handlungs halber 
hin gefommen waren. ‘Den: 24. Juni hatten 
fe Indianer ihre Wigwams beym Gore verlaſſen / 
ad waren um Jagens und Handelns willen / etli⸗ 
jemieden Engſiſchen / etliche fur ſich Ins Land ge⸗ 
N 
Der Gouverneur unternahm eine Reiſe zu Ente 
eckung des Fluſſes Shedhirtamam ı und gedachte 
on dar biß an Port Nelſon wo damahlen noch Fein 
tort/zufahren. Mitlerweile ſchickt Gorſt / ſo in⸗ 
eß als Unter⸗Gouverneur im Fort /ein Vawl mit 4. 
pohlberwehrren Männern / den Nodways⸗Fluß 
inauff welcher / fo hoch ſie wegen der Waſſer⸗Faͤlle 
ommenfonten/s. Engliſche Meilen breit / voll kleiner 
Silande und Klippen / auff denen die Gaͤnſe bruͤthe ⸗ 


4 


I] 


Zu Anfang des Auguſts war deren im Fort ge⸗ 


stiebenen Englifchen ihr Proviant / Puſper und Bley 


teifteng auff 7 unddrohere eine tödtliche Dungerd» 
Raid. Soſcheſen Enten Zaucherlein und Kübiker : 
e 83 und. 





































5 und Tr 5 — —7— [7 ei — ne meh 
J ch die gute —— halten m 
BUN EL NR 
— Nach etwa Mon: icher Re eehrt c 
en wieder um / und gab von ſeiner Reiſei indem Do, 
er: ‚Den 10. Juln feegelte ex vo 
oofe-Fluß. / und kam den 18. an den Schere: 

N pofelbit noch nie fein Engelsmann gemefer 
SE ur er biß benz: I X befam aber — — 
Es ein artiger Stu ung guter Canal na 
; Nord— Weſten unterm 52. Gr. R8 Er tractir 
mwit dem Koͤnig / und fein Sohn ließ verſprechen / de 
5 2 aͤchſte Jahr mie einem Schiff zu kommen / und m 
nen handeln. ——6 nik eit 
Anzahl Biber / und die O Oberländifche Indi 
J F >: «120.06 Wi 
Dinar. führe err nad) Capg riettam ari 

A) fab. ein groß Eilandfich exfireckende aa: 
und S.S. ©. / ewa 1. 4. Teuife Mein vo 
Mund deg Fluſſes — 11. Es war 
Tag: Reifen ssnbienifchet Lauffens im Umfang / 
auff 30. Teutiche Meilen ge rechnet 5 Bu 
_ at nYahmen Oinere-Ziland.. 
J pa 23. an einem —*3* emit ein 
4 ee Hau are! —— kam ihnen ein ſta 
Be! Ken hehe ee | 5 
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Telbft fie die Leichiahme etlicher Ondianer todt an 


Ede liegen ſahen. Es war ein groß Sterben 
ter ihnen weſen viele auch Dur ch Hongers Neid 


sangen indem dieß Land eine ſo elende Fiionie/ | 


;Die Armfelige Einwohner fich nicht davon untere 
Iten fönnen.. 


" Den 27.lieff das Boot auffs Eiß / und märe | 


dereetummert. gheSteurmann war ein Washa⸗ 
e oder CTeusSevernicher Indianer / von dem man 
te / er habe 2. Reyhen Zaͤhne gehabt / er ſahe aber 


ungern nach dem Compaß / daß das Volck ſeinetwe⸗ 


ie Mühe hatte; deßwegen ihn derGouverneur 
J 
Die Indianer am Neu⸗Severn Fluß find 


en ſoarm als die Eskimos; Wie dann alle Nord⸗ 


be Indianer viel. bettelhaffter und wilder als die 
uͤdſiche. Als Baily von einigen Washahoe⸗ 
pen Sndianern verſtunde / daß keine Biber zu haben / 
nd das Meer jenfeitsdem Vorgebuͤrge vol Eiß/ bez 


hloßer ben Ruͤckweg / nachdem er und feine geute2. 


age nichts gegeffen als ein wenig gekochte Erbſen 


nd, Haber⸗Meel. 


- Untettwegen wurden fie an Charlton⸗Eiland 


18 Ufer geworffen / woſelbſt fie 2. oder 3» Tage in 
NYangelleberen / endlich kamen fie loß / mit Perluft 
jelee Worhivendigfeiten. Nach ihrer Ankunffe im 
er den 30. Augufti fam ein Kahn in Roberts» 
luß / miteinem $efuiter-Mißionario/ einem Fran⸗ 
ofen / aber von nglifchen Eltern gebohren / einen 


ungen Indianer von Cuſcudidahs Familie bey ſich 
bracht Ban Schreiben vom Gou⸗ 


abend. Er 


Ur 
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Ä ren; — 3. — 3. dann 
haͤtte erliche Monathe ſchon ſollen an 
| ſeyn / wann ihn die Indianer nicht auffgehalten. D 
Gouverneur zu Quebec verlangte /Baily ſolte de 
Jeſuiten wegen des guten Verſtaͤndniſſes beed 
Cronen guͤtlich thun Daher Bailxreſolvirte / ihn b 
ſich zu behalten / biß Schiffe von Engelland kaͤmen. 
— Er hatte gleichfals Briefe an Gooſelier / we 
“Über die Engliſche groſſe Augen —— 
* den Frantzoſen role Sein Stieff-Sol 
wohnete zu Quebec / und hatteden Pfaffen ein St 
Woges / nehſt 3.andern Frantzo en begleitet / wele 
aber aus Unbehergt teit/fich unter fremde ——— 
iD Magen, zuruͤcke kehreten. 
Weil die Tabieeefehe Indianer mit in de 
Gudfons-Bay- Tompagnie-Patene ſtunden / w 
| esein Eingriff an die Frantzoſen / mit ihnen zu hat 
deln. Der Jeſuite aber geſtunde / ſie thaͤtens Ba 
Ef eidete ihn / weil er von den Indianern geplinde 
worden / und that ihm alle Ehrean. Hiernäc hſtb 
/ — mit — nn 






















4 AM —2 bie yet undY Y Mm 
fe Stußwohnhaffte Indianer / die ſi e durch zu hohe 
Preyß vorn Kopfge ——— wenen 2 
quer —9 hieß der Gouverneur alle ih —* an 
——— * en worde na ge 


































America, 473; 


aber fing Sifehe und Vögel in Sr. Perers: Fluß. 
* — man der letzten wenig/ und ihre Stricke 


m Fiſchen folten auch ausgebeffert fen. Eswar 


er 2. September. Golang hatten diefe ate 
— 2**— in ——— aus⸗ und ſich mit ihren 
nen und Angelſchnuͤren erhalten. Endlich gieng 
Gedull aus / und der Gouverneur erklaͤrte ſich/ 
ann binnen Tagen von feinem Engliſchen Schif 


33 hören / wolte er in vorgedachtem Schiflein 


Hauſe ſahren. 


Den 17 rierhen fie alle nach Point Comfort | 


ſeegein / kim daſelbſt biß dent22 ten zu bleiben und 
* fo gut moͤglich nach Engelland zu kehren. 
ann ſpaͤter als den 22. September war nie kein 


Schif angekommen. Alles noch übrige Meel und 


tod wog nichtüber 3200. Pfund. Sie hatten nur 
och 2. Fäklein. gute Erbfen / und 30. Ganfe im 
Salg oder Päckel zu Verforgung ihres Schifleins 
ufdie Heim⸗Reiſe. Nachdem auch nurgar wenig 
Nulver im Magazin / war Die Hoffnung weg / noch 
jelmehr Wild zu ſchieſſen. | 


Ig folchem jammervollen Zuſtand waren fir 


ſs der Sefuit/Capt. Boofelier und noch ein Catoli⸗ 


ke / im Spasiersgehen hinabwertsander Meeres · 
Seite / ihre Andacht zu verrichten 17. ſchwehre Stv 


fedentlichabfenren hoͤreten. Sie lieffen nach Haus 
e gantz entzuͤckt / erzehlten ihren Cameraden das 


Neue/ und verſicherten / es verhalte ſich in der That 
fo. Worauf man vom Fort 3. groſſe Stuͤcke/ 
um Gegengruß loßbrandte / wiewol auf eine ſolche 


ngewißheit ſie das Pulver uͤbel ſpahren konten. 
— 895 Tags 
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Abems hd da Yoot ge dem Mrs h — 
aber keine Fahne ausgeſteckt hielten fie ſich ſaͤmme 
ſch vor verlohrne Leute. In ſolch aͤuſſerſtemK um 
mer wurden fie neu-beleber ducch Den Anb ick . 
geländer/ die fie zuvor nicht geſehen / und von. dene 
fie verſtunden / daß der Hrintz Robert unterm Gapı 
—5 —— en —— ge Ayd 


















"onen an var kim BD | re } Nie Sie. ef t 
B- möglich ausyubrfien, und. ah ) Da } Ä 4 )- 
Te an ER 
Den 38 Septei ber ‚landete Monf. A, ddA 
und nahm das Sort in Beſi itz / dabey zu ſeinem Em 
pfang die Flaggen meheren / und Die Stücke nn 
 brannt tourden. « Daily, ——— n das Pa 
tent/ ind wurde nachgehends in mmer Do wer eu 
Weil an ' a : Ri 16 zu Auß⸗ und Ein 
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ung der Schiffedie Zeit allzu verlauffen, fiel na 


ſchiedenem berarhfchlagen der Schluß / fie ſolten 
dem Robert⸗Fluß uͤberwintern; da dann Capt. 
lam und Shepherds Schifs⸗Volck Holtz haus 


muften / Haͤuſer vor ſich / nebſt einen Brau und 


ack Haus im Fort zu bauenn. 
Das mitgebrachte Proviant fiel fuͤr fo viele 


äuler ziemlich Enapp. Sie hatten 30. Mann 


Fort und in den Haͤuſern zu fpeifen: und nur auf 
Monath Brodt fuͤr ſie / 5 Pfund Meel woͤchent⸗ 
auf einen Mann / welches nicht für ſie auf dem 
nde den Winter über / und noch Verprovianti⸗ 
ng der Schiffe darzu zureichen fonte, Monſ. 


orſt / ihr Proviant⸗Verwalter / brach ihnen bald 


um geſparſam mit ihrem Vorrath umzugehen. 
fein vie Maͤnner murreten / und Ayddallhieß ih⸗ 


npolle Gebühr reichen / fagende: wann wir Hun⸗ 
röfterben ſollen / fo follseinern gebenwie dem 


Solchergeſtalt verfielen fie in groſſe Noth / und 
uften ſich kuͤmmerlicher behelffen als ſie noͤthig ge⸗ 
zbi / wann ſie nur Anfangs mit dem Brod ſparſah⸗ 
er umgegangen. | | 


6 war der Anfang diefer jungen Colonie / 


nd hat fich ſeither wenig verbeſſert: maſſen Man⸗ 


el und Kälte noch, jährlich allen „da Geweſenen 


BER BUDERRR N N. ans: ee 
Wir geben hier einen Fleinen Entwurff der 
Sprache der Indianer gank unten oder im Buſen 


ev Bay / wovon die andre nur duch Mund Arten 


nterſchieden. Dieſe aher der Cuſcudidahs: 


Ara- 
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 Pishshish, ‚Fleines Ding. 
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Pi ihickeman, Wſchen Me [ 
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! America. 
"Um deeHſſiorie biß auf jetzige Zeit ſteht es fer⸗ 
folgendermaflen. | J 

Monf Baılyerftattete bey feiner Ruͤckunfft in 
nelland der CompagniedenvölligenZuftand ihrer 

airen. Wie ſie nunam Ruff zunahmen fo was 
y fie bemähet 7 ihren Handel und Wohnungen 
heſſern. Sie ernannten einen Handelsmann / uns 
dem Gouverneur und Haͤuptern der Hactorien 
andern Fluͤſſen / jenachdem ſie bewohnet worden / 
ET LE Kir 

? Dort VNelſon war die nächfte von ihnen errich⸗ 
e Dlantagie. Sie fchichten John Bridger / 
95, Dahin/mit dem Titul eines Gouverneurs der 


udfons-BaysEompagnieamWMeftlichenlifer/ / 


mEapsSenriecra Maria / welches in des Gou⸗ 


eneues vom Oſtlichen Ufer ‘Patent eingeſchloſſen 


Nacqh Lyddal folgte "John Nixon / Elq;, unter 
m die Compagnie beſchloß / ihre Haupt⸗Factorey 
m Fluß Robert an den Chickewan als den Fndia- 
sen anftaͤndigſte Gegend zu verlegen. 
charliton⸗Eiland wurde nun von denen nach 


eudfong: Bay geladenen Schiffen ſleiſſig beſu⸗ 


jet und zum Sammel Plag für alle Factore ges 
achrrihte Waaren Dahinzu ſchaffen / und allda in 
er Sampagnie Schiffe zu laden. Wh 


Am fahr 1082. begab ſich Monfı Bridger 2 
Schiffenah Port Nelſon / woſelbſt ein Factor eh 


md Jort anzulegen war. Ehe er aber anlangte ſetz⸗ 
mich Capt. Benjamin Gillam / Schiffer aufets 


em Neu⸗Engliſchen Schif / Capt. Gillamı Gem: 
n Re | mans >. 
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478 GroßBrittannifhee - 


mandeurd auf Pring Robert Sohn) fodamahlg 
der Compagnie Dienften/an dieſer Factorey:war 
aber nicht über 14. Tage da gervefen? ehe Kadıf 
und Boofeelier/ welche von ven Englifchen weg, 
lauffen » von Canada ankamen. 
| Weil die Compagnie dieſe beede aus: ihr 
Dienftenerlaffen reisten fie erliche Kaufleute in € 
nada auf / eine Plantagie hieſelbſt zu probiren. G 
lam war noch nicht ſtarck genung / ſie zuruͤck zu tr 
ben / ſondern blieb zu Port Nelſon / woſelbſt / 1I6. 
ge nach Radiſon und Gooſelier Ankunft + Mo 
Bridger anlangte · Die Frantzoſen hoͤreten kau 
daß er vorhanden / fo ſchickten fie augenblicks an ſe 
Schif / und hieſſen ihn wieder wegſeegeln x maflı 
Radiſon und Gooſelier nahmens ihres Heren d 
Koͤnigs Beſitz davon genommen. A 
Monſ. Bridger harte vonder Compagnie ſe 

he Ordre / lude Demnach etwas feiner Gürer aus / ut 
bearbeitete ſich mit zuſammen geſetzten Kraͤften uͤb 
Anrichtung einer Plantageee. 
Radiſon fuhr am Port Nelſon fert: and M 





Bridger und er wurden innerſte Sceunde/ meld 


Vertraulichkeit vom 3, October 1692. biß in fo 
genden Hornung währerer als Radifonden Brit 
ger und Gillam mit allem ihren Volck und Guͤter 
gefangen nahm. a a LO URL 
Nach eilich⸗monathlichem Arreſt ſetzten d 
Frantzoſen im Auguſto etliche von der Compagn 
und Gillams- Leuten auf ein wurmſtichiges ur 


haltbares Schiflein / Die aber unweit Cap Sen 


Maria von einem Englifeben Schif — J— 
ft w 































— ‚America. 459 
den. Dridger und Gillam ſchlepten fie mit 
ch Canada / woſelbſt Radiſon und Gooſelier mit 
em Theil ihrer Ladung an Strand lieffen / die ſie 
ihre Dienſte zwingende zu betriegen. | 
Sie ſeibſt entwiſchten nachmahls nach Franck⸗ 


> 


cch. Die Compagnie dieß erfahrend / ſchrieb an 


Nand er an fies mir Verſpruch / wann ſie ihm das 


nen gethane Unrecht vergeben / und wieder mit 
ch und ſolcher Beſoldung in ihre Dienſte nehmen 
site / getrauete er ſich / ihnen die auf ſeine Zuruͤck⸗ 
nffeda gebliebene Frantzoſen / zu liefern / und ſich 
ses erhandelten Peltzwerckes zu bemaͤchtigen; dar⸗ 


ch fiedann des von ihm erlittenen Schadens ge⸗ 
igfahme Erſtattung hatten- Man verziebe ihm / 


has ihn an / und er feinen Lands⸗Leuten Port Lich 
miviederad, Doch war vor feiner Ankunft ſchon 
apt. John Abraham mit friſchem Vorrath da ges 
efen / und auff befindendes Wegſeyn des Bridger 
bften da geblieben / auch vonder Compagnie im 
ahr 1684. immer zum Gouverneur beſtaͤttiget wor⸗ 
—J— 


1 J ER 
Vorigen ahres wurde Monf. Nixon / Gou⸗ 
rneur des Fluſſes Robert zuruͤck geruffen / und 
senr. Sergeant an feine Sielle geſetzt In deſſen 
nfteuerionen man ſieht / DaB die Haupt⸗Factorey 
on Robert Fluß nach Mooſe⸗Sedee oder Chicke⸗ 
sanıfofeither Albany heißt / verleget worden. Hier 
mlettern Fluß wurde ein Fort gebauet / Die Facto⸗ 
Hy angerichreriund des Gouverneurs Reſidentz. Es 
echt hinten in der Bay / unterm Fluß Sobert. 
hatte Ordre / alle Fruͤhling / ſobald die Kauffmann 
| ſchafft 
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\ ihrem Überfall vorzuſehen. 

















ER — —57 ben babe ! 
dem Gut zu kommen undder Compagniek 
Ankunfft daſelbſt zu erwarten. | 
aandre Factoreyen beſuchen/ — af 
nier Waaren fein, seitlich nach gedachtem Sam 
ande reürden. wor ” 
Als der Gouyerneur von Canada der Su 
fons-Bay-Compagpie bedietten / die Franßoſ 
wären wit ihren Emdeckungen daſiger Quartier 
ouoͤbelzufrieden / bekam Sergeant — fi en. 








Es liegt hinten inder Bay das Hays⸗ 
woſelbů de Factorey angeſtelle war. Dieß Ei 
und der Robere-$luß waren den Frantzoſen nah 

indem der Albany noch Suͤdlicher hinab. - eg 
ſolcher Factorey war der Compagnie in mm * ang 
man möchtefiewieder austreiben. 0. 

Man merckt auch aus Fran. Inſtruct 
ven dah ihre Bediente ihnen ſehr untreu geweſen ut 
Zisifchen - - Danpler ihre Privilegien geſchwaͤche 
Noch eine Factorey wurde am Winglas: Fluß 7 

| “ _Fürksicherfunden, angelegt / und groſſer . —* 
murber : aber. nichts daraus. ra 

| ‚QNCrmpagniegedacte auf@harle Bilaı 
eine &ofonie zu errichten / / deßwegen Sergeant ei 
vort daſelbſt bauen / und allezeit einige Mannfchaf 

Be muſte. Man —— pe aͤ 
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BE 


Unfoften wegen ffater Hinuͤ⸗ 


fendung der Eh, Waaren mit Mflangung aller: 
id Gerraydes abzuhelffen. Allein oͤbſchon Ye 





t / denen grof en 





tunac) ihrer Entferntheitvonder Eonne/ebeno ° 


N 


emfepn folte als in Engelland  foiftfiedenng - 


; Uefachen / die die Natur» Kündiger leichte were 


on 


ithin war alle Muͤhe und Hofnung vergebene. 
Es kam Ordre / Capt. Gillam / wegen ſeines 


ohnes uͤbein verhalten / ſeines Dienſtes zů erlaſffheee 


pt. Sandford / weil er mit ihm verwandt / wider⸗ 


rein gleiches / maſſen einem der die Handlung all Ui 


ahat / nichts fehädlichers als Zwiſchen⸗ Handler 
r Interlopers. Capt. Bond ſo unter Baily 
danden / wurde nach Hauſe gefandtzundanderegus ⸗ 


Anſtalten verfüget ; doch konte nichts ihrer alee 


uin durch den Feind verhindren. 
Die Compagnie machte durch ihre Servers ⸗ 
urs und Agenten mit den Capitains oder Konigen 


re Fluͤſſen und Gebiethen / wo fie ihe Weſen hatten / ' 


gen Srepheit der Handlung daſelbſt / mir Auß⸗ 
mc aller andern / ſolche verträgerdaß die ine 
ner nicht fagen konnten / fie haͤtten ihnen Eingrif 
than. Dieſe Verträge wurden mit allen heilige 


mCiremonien beflänig: 1411 
« Nunmehr befaß die Compagnie V. Plantagen 





2eunmehr 

er Factoreyen; Nemlich: Albany⸗Fluß Say» 

iland / Robert⸗luß / Port Telſon und Ae⸗cee 

en. Die Hand lung auff jeber war wich ig. Bom 
5 Sit any befamen a a 00. 
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zu geben wiffen / fo Faltı daß meiſſens alle daſelbſt 3 1. 
flangte Wurtzeln noch unterm Bodenerfrieren: 
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chrecken ein 7 e8 ſey unmoͤglich den Dr 





we en. ‚Erhielt felber darum beym Gouverneur 
jan it aber mit einer ‚Kugel drohete / wo⸗ 
* ra wuͤrde / begab er ſich endlich wieder auf 


n Poſten. | 
"Di —*— ſchoſſen auff die Franhoſen / ——— 
gie hi in den Gefträuchen fehen lieſſen; Dahn 

















ch unter das Geftad retiviren muften / wohnen 
1 Sf was that · Die Seangofen hinges | 
nur mir& rooten wann ſich einer auff den Fle 





u blicken ließ. Sie verretrenchieren Ay /⸗ 
warffen eine groſſ ſſe Bruſt⸗ Wehre von der Erden tt, 
* fie ſo geſichert / daß die Engüifhe ihnen 0 


Fonten Ns 
|  felhe Linie ‚bloß vor den Kugeln aus Dem Gore’ 
ie/ be ahlalfo: mir Stücen darauf gu feuten doe 


rige groſſe Kugeln nicht vollendg zu verſchieſ⸗ 





ermepnende die (Srangofen m 


ehe wacht haben. Wann deme alfo / fo 










bee n rer Am Do een 
ie Sa fö neherund der Conftabel jagte enn 
kei ——— 


erhalten: und er vor ſich wolle zu den Frantzoſen er ! N 


Er Souderneur dachte indeßi immer / ſ ſie mache ee 


x zu ſeyn / erfuhr aber hernach / es twürde — 
ne fect. 
—3 Johnſon der neue Conſtabel ſo an des | 
igen widerſetzlichen Kerls Stelle 59 rieth / 


wen Deren nicht mehr über einen einigen Gab: 
üften ihr Geſchuͤtz zu 
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er. auft; nach wmiederhelrem Anliegen der Mannſcha 
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„ Ahren Siem einen Weg Durch die ade geft 
den / vnd ſie ſchon auff die Batterie —— /ehe 
 Engtifee ihrer gemahr wrden. 
Der. Gouverneur. ſchickte Frantz Cave U 
— Michem aus / den Feind zu — 
bie dann berichtetenidaß die Batterien fertigyundt 
Eanonen verfehen welche man eben zu laden beſch 


uigt. 

Hierdurch fiel dem Volck das Hert dermaſſ 
of fie uintereinandereineg murden/die Anfehnlid 
unter ihnen an n den Gouverneur zu fenden/ undin 
geraller Rahmen ihn zu erſuchen / fo gut möglich 
accordiren. Dieß gefchahe / fie ſtellten ihm vor/ 
oͤntens nicht aushalten: beyfuͤgende mann ei 

a Bein: oder Arm / oder gar das Leben verloͤhre / ſt 
de dahin / oͤb ſich die Compagnie ihrer / ihrer Ba 

9 Br Ban A würde, RE Tai 





| 1 gun Y Ab die Ak int | 
Br — ——— Ben. en dei FM re moi 





95 licht, unterlieffen. ö 
Der deind harte Ash eine ——— in Big 
— "que ne gelegt/und die Haͤuſer im Sort beſchaͤdiget. W 







| wel he ſagten / das Jahr werde ſo weit verſtreich 
daß ſien ninimer nach Haufe! kommen Bönten/ f 
dern Pdie Sacrorey erobert wurde) Hungers 


RN) 


"ben müften / ber Gouverneur endlich au actordl di 
ame > ‚as‘ 2 3 — * | erfiche ne 
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1 verglichen / daß Die Bedie 
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Als der Krieg gedachter malen: 
hi te die Eompaguie any zu Wieder⸗Erob 
von Plant tagien Soldaten bal yinzu fenden. Fr 
dann im Jahr 1693. alle ihnen von den Seankof 
jar Ftiedens⸗Zeit abgenommene Sorte und Sad 

2, reyen wieder einbekommen. NN 
Dieß gieng ihnen eben fo teichte an als dem % 
get de Troyes. ‚Eapit. Grinnington wurde bat 
gebraucht / und John Rnigbt/ Esq;, wurde zu 
- Gouverneur des Sorts Albany erwaͤhlet. Doch 
bliebs nicht lange, Dann bald heenach triebent 
Froantzoſen fi ewieder aus ana Van agtenh 
in der Bay. . m 
Die Srangöfifäse Compagnie — Mor 
de la gores zum Gouverneur des Forts Alban 
und verfahe alle andre mit Garnifonen. Da 
mehrere Gewalt vonndehen/alg bie Compagnie au 
| aubeingen vermochte | | ’ 
Der Koͤnig von Enge eine/n 
——— — ihres Handels 2. Kriegs⸗Schiffe im Ja 
366 / als die Bonaventure/ Capit. Allen und? 
in — — x 
en Gapik, Allen / ſobald er in den Saye-Stußfa 
N die 1: ie das Sort auffordern. Der Srangofift 
u Gouverneur ı esnicht haltbar befindend / capuulir 
und übergab das Sort Albany den 2. Augufi 169 
auff gewiſſe PORN 9 die fafl allzu gut r 
— hy A 
‚® nahe neuer uiid ve 
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nfi eig ne icefenteen — 9— 
den nd die übrige auffeinen Kauf: Ki, 
er Deringgenannt. Be d.,-: ( 
‚Sm Ruͤckweg ſchlug er m it der Marien Res. N ie 
vegatte/damahlen einem Srancönfchen Freybeu⸗ | 
on yo. Suͤcken / und blieb im Gefecht dardurch 
Srangmanngelunge/ it: enmifhen. — 
Die 2. andre Sorte folgten dem Albany. nach / N 
Buight wurde in ſein veriges Gouvernement 
Zu wele Zeit Jo m Beyer | Esq | 
eneur zi u Port lei on war. KRinght hatte 
an während er Gouverneur desgors: 
any gewe en/ gedienet/ und verſtunde ſich Sub, u 
ndelſchaff trefflich. en 
me her 697. giengen die Bampebireigrer 
te und der Brander Owners Aower2.Konigds . 
rin diefer Bay mir aller Mannſchafft une 
Gewiß das Eid macht fie fo geſaͤhrlich / doßdie 
ndlu g folcher Siefährlichfeiten faſt nicht wehrt 
inet, Ob diefe_ 2- Schiffe an denen in dieſem 
er veib enden Eiß⸗Bergen zerfcheller / oder ob fie 
fegefundten / ſieht dahin ; aber Daß fie mit allem 
lohren —— mehr als zu gewiß. 
Die Handlung nad diefer Bay hat / ſeit die 
ber. in Engelland nicht mehr fo gaͤnghar fi abge 
men. Das Peltzwerck gilt nimmer ſo viel als 
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nabl8 / mithin fan Die Eompagniemei nicht die 
ige Figur mehr machen. — 
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Beſetzung / Zu- 


al 


ERS ifeben allen Seribenten, die dieſes Eilane | 
ES de wie es zum erſten von Engliichenbefe 
So, fer worden / gedacht / eine ausgemachte. 
Sache/ daß die Portugiefen es zu erſt ent⸗ 
ecket 3 und weil es ihnen ſehr bequem auf ihren Rei⸗ 
nach und von Braſilien / haben ſie einige Schwei⸗ 
e da gelaſſen / welches nach allgemeinem Bericht / 
ich fo unfaglich mehreten / daß die Engliſche ben ihrer 
Inkunftt das gantze Eiland davon volllauffen gefer 
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sen. Doch fcheintdießnur ein Gedicht maflendas 
d voll Gehoͤltzes getwefen / darinn nur wenig 
Deere gemachfen / mithin wegen Abgang der Nah⸗ 
rung dergleichen Vieh ſchwerlich har fortfommen 
EN San RER 20 U SEN ART a —— 
zig Vor etwa 10, Jahren lebete noch eine Perſohn / 
wel je mit den erſten fich da nieder gelaffenen Englir 
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den Englifchen auch nicht zu beſtimmen / muß es doch ⸗ 
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e den Caribiſchen Eilanden am höchften oberhalb. 
Bindes/ auffer, dem einkigen Tabago'ı geſtalten 
abago würdlich/ algunrerm ı 1. Gr. M- B. über 
‚Gr. der Linie naherald Barbados. 9 


Daß dieß Schif hier Anno 1624. angefah⸗ | 
nz Iſt ſich aus dieſen Urſachen ſchlieſſen. Esiſt 


Wwiß / daß Fein Engliſches Seegel nach Braſilien 


henbdeffen hne unterm Schutz der Hollandiſch⸗ 


Veſt⸗ Indiſchen Compagnie; maſſen die Spa⸗ 
ier und Portugieſen allen andern dahin kommen⸗ 
en Fremden mit dem Strick gelohnt, 


Ob nun wohl gedachteCompagniemach geendig⸗ 


em Stillſtand mit König Philipp II. in&panien. 
nd Porrugall / auff Verguͤnſtigung der Generals 


Stoatendahinhandeln duͤrfften / ſandten fiedechehee | 
eine Slotte dahin alsim Jahr 1624 / vor welhergeit 


ichtzu glauben / daß die Engliſche ſich nach Braſi⸗ 
ien wogen wollen / indem die Hollander noch Feine 
Ylantagien daſelbſt angerichtet hatten/und da König 


neobus l.im Yahr 1625. geftorben / fheiner br 


weißlich genug/ daß Eurteens: Schiff Anno 1624. 


allda angelangt. a | 
> DHherfeibftmirdarauff/ imgleichen wer er fon: 
ten gervefen / ilt ung unbefandt. Tigon erzehlet 
nur ) ein Schiff Sir Will. Curteens fey auff dieſe 


Eüfte verfchlagen worden / und vor Ancker gekommen / 


das Schiffs Volck an Land geſtiegen / und eine Zeit⸗ 


lang da geblieben, Die Art des Landes ein wenig zu be» 


obachten / als melches fies obgedachter maſſen fo voll 
Gehoͤltzes fanden / daß weder eben Land noch Sava -· 


1 
S 


nas vorhanden / da nur ein Mann wohnen fon 
| | 8 
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492 Groß⸗Brittanniſches 
So ſahen fie aud) Feine Thiere / auſſer Sc weinen 
und zwar / nach Ligons Berichtiin Menge: Mafle 
die Portugieſen fie laͤngſt zuvor dahin geſetzt hatten 

um im Fall der Noth einſtens friſch Fleiſch au finden 
die fich dann wegen der daſelbſt wachſenden Fruͤchte 
und Wurtzeln uͤberaus gemehret. — 

0 Doch wil dieſer Bericht mit allen andern nich 
uͤber einſtimmen / indem durchgehendg gemeldet wird 
daß anfangs Feine eingige Pflantze / Wurtzel ode 
Krautz auffer Bortzel / daſelbſt vorhanden geweſen 

Gewieß iſt / daß die Cariben dieß Eiland nie be 
wohnen / weil gar fein Anzeigen Davon irgendwo zu fe 
hen/ und ſie die von ihnen fo genannte Eilande nich 
fo lange beſeſſen / daß man glauben folte/ fie haͤtten eit 

ziemlich langeZeit ſich da aufgehalten. 
Zu ver muhten ſteht / ſie habens vielmehr zur Luf 
je und je befucht : wie bey der Inſul S. Chriſtoffe 
gedachtwerdenfelle tu. = I gi 

| Den Nahmen bekam es von den Portugie 

ſen / welche zweiffels ohne wegen ſeiner Wildigkent e— 
bon Barbaren bewohnet erachtet. Einige einfaͤlti 
geLeute auf dem Eiland meynen / das Wort komm 
her von den Barten der Feygen⸗Baͤumen / und folt 
deßwegen Barbados heiſſen. Doches iſt was laͤ 

cheriches daruͤm. Die Portugieſen nennens lo 
Bırbados ; die Engliſche ſagen The Barbadoes 
Die grangofen hieffens Anfangs °Barboude: jest l 

Baͤrbade: und Die Englifche ſchlechtweg Barba 


does. | an 
N Anjegoiftzu berichten wie Die Engliſche zu er⸗ 
fish da geſetzet. Die von Curteens Söifeehte 
— REN | 2 DR 
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2 America. 
ven‘ 
Ylantagie. * Man fehickte Schiffe hin mir Wanne, 


haft) Drosifien, und Werck⸗Zeugen / vie Wälder 
mzuhauen, und den Boden zu Pflantzung allerhand 


ß Waaren zu ſaͤubern. 
J Hierauf 
Indianiſch Korn / nebft andern Srüchten: welches 


ebft dem gefundenen Schwein⸗Fleiſch bioßdieneter - 
Leib und Seelezufammensubalten ; meilder it 


he Dorrarh von Engelland fo langſahm und fo uns 


wieß ankam / daß ich offt groſſe Noth angemel⸗ 


et. ua 
wilhelm / Grafvon Pembrock wagte vielan 


ieß Eland daß er aber ein Patent darüber gehabt/ 
ſi daher zugmeiffeln / weil es nachmahls miteinander 


veggegeben worden. 
Gedachter Graf ſchickte feiner Angelegenheit 
alber Capt. Cannon hinuͤber: und moͤgen wir die⸗ 


fen wohl fuͤr den erſten Gouverneur anſehen / indem 


eganhe übrige Colonie unter feiner Direction ges 
tanden. - Die Neu-Anfommlinge fünden hier ges 
biffe Häfen sder Pfannen / allerhand Art von dei⸗ 


men aber fo wohl und artig gedreher/ daß fies nicht für 
öilde Arbeit halten Fonten. Doch meinte many die - 


Cariben ſo in ihren Kahnen und Periagasdahin ger 


fommen/ Schtoeinegejagt/ und darin gekocht / häte 
tens dahin gebracht. Wovon mehrers by Se  - 


Chriſtoffel. 


Eapit Cannon berichtete Monf Ligon / dießz 
ſey ein groſſer Jrrthum an die Pflantzer und nie Fein 


AIndia⸗ 





reunden in Engelland ihre Erfindung. Dar 
uf refolsirten etliche Edles und andre Leute zu einer 


ſaͤete man Potatos / Plantines und 
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Indianer dahin gekommen. Sondern dieſe Hafı 
ſeyen von denen Negros aus Angola und ande 
Theilen Africa hinuͤber gebracht worden: Geflaltı 
a “ in Angola mit unglaublicher Kunſt verfertig: 
geſehen. Be ed 


Ligons Gegen⸗Antwort iſt / daß ob ſte ſchon vi 
den Angoleſen da ſeyen / koͤnten die Indianer do 


deren auch hingebracht haben: und ſtehe dahin ı wor 
‚ches die Künftliehfte ? maflen man an heiten Zagı 
etlicher Orten des Eilandes St. Dincent liegen] 
hen könne: von dar dann Die Indianer Zweiffels o 


ne je und je auch hier werden eingefprochen haben. 
Nicht lange hernach muften alle erfte Dion 


entweder ihre Plantagien verlaffen/oder des Graf 


von Carlisle Gnade leben. Dieſer Liebling Könii 
Jacobi J. bath den Königum dieß Eiland / und e 
hielts durch ein Patent: jedoch nicht von KoͤnigJ 
cob / maſſen er nicht lange genug gelebet zu habı 
fcheinet ; fondernvon König Carl J. im 1. Jahr fi 


ner Regierung. Worauff alle / fo fish da mederle 


fen wolten / ihre Länderepen von ihm erkauffen muſte 
Weil nun der Preiß nicht hoch / und dag Land luſti 


wurde die Colonie bald Volckreicher als irgei 
f Man ließ ſich zu erſt am Buſen oder hinten 
der Bay / wo itzo Bridge-Tovon ſteht / imgleichen« 


dem gantzen Ufer unterm Wind / nieder, Herna 
wurde die Sud⸗Oſtliche Gegend / nachmahlsd 


Die. ober dem Wind / und VNord- Weſtliche b 


kant na 9 ir — 
Woaͤre gemeldte Stadt. nicht „Anno 166 








| efinämeriannd. 7. 4 
auch auffgegangenrwürden eigentlichere,Chror 





logifche Nachrichten Davon vorhanden ſeyn / ſo aher 


— 


mme das Meiſte in der Zeit-Nechnung auff bloſſe 


Nuthmaſſung an. 


Die erſte Einwohner von Barbados legten 
h auffs Toback- Pflangen: doc) er gerierh ſo 


hlecht / daß ihre Muͤhe auff eine Zeitlang umſonſt ge⸗ 
ne iD 
DieWaͤlder waren ſo dick / und die meifte Baus 


eſo grohß und harten Holtzes / Daß viele Hände dar⸗ 


a hauen muſten: wordurch Die Leute wiederum ab⸗ 


Grecken wurden ; zumahlen die Aeſte hernach we⸗ 
en ihrer Schwehre und Unbequemheit nicht von der 
Stelle konten gebracht werden. Deßwegen Ligon 
hreibet / er habe 20. Jahre hernach Potatos Ma⸗ 
iz und Bonavift zwiſchen den Zweygen geſaͤet ger 
uden/indem die Baume langſt auff dem Grund lar 
en / mithin damahls das Rand noch wenig muß ger 
aubert gemefen ſeyn. "Ey hDdasl 
Der erfie Gouverneur / mit einer förmlichen 


Tommißion / war Sir Henrich Hunks. Ob nun 


pohl viele Werhinderungen bey Der Colonie ſich an- 
aben / wurde fie Doch nicht muͤde fondern ſchickte eine 
jtoffe Menge Indigo / Baum ⸗Wolle und Suſtick 
ach Londenzund weil alles wohl abgieng / ſeegeltẽ ans 


re Schiffe mit folhe Waaren / als fie druͤben bevürfe 
ig;ale Werekzeuger Eiſen / Stahl Tuͤcher / Hemb⸗ 
ser, Holen, Siruͤmpffe / Schuhe und Huͤte hinuͤber. 
Es gieng auch mehrere Mannſchafft dahin. 


Der Hande nahm mit ihrer Compagnie zu / und man 
A 


pe fie ums Jahr 2045. fü eine Moeiffane Colonie 


an. 
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496 Groß⸗Brittanniſches . 
an. Capt. Swan / damahls Sand Meſſer der Inſ 

zeichnete ſie ab / und behaͤndigte es dem Gouverner 

Ders mit nach Engelland nahm / aber verlohr. 

Die erſte Pflantzer bekamen von dem Eigenth 
mer fo wenig Huͤlffe 7 ‘daß fie ihn dieſes nahme 
nicht wuͤrdigten. Da auch feinGouverneur ihrer X 
ſchwerden firh nicht annahm noch zur Beſchuͤtzu 
des Eilandes behoͤrige Anflalten verfügte / gereid 
es den guten Leuthen zu groſſem Nachtheilz indem 

meiſtens mitrelmäffigen Bermögens / und ihr Eay 
tal daſelbſt angelegt in Dofnung / damit was zu⸗ 
winnen / und anjetzo / dafie fofonder Hülffe gelaff 
worden / nicht ſahen / mie ſie das errungene/ oder wı 
noch zu erringen ſtunde / behaupten Fönnten. 
Zucker war noch nicht gepflantzet / und vielleie 
was ſpaͤter als Sir Dalby / Thomas ineinem Buͤc 
lein Anno 1690, gedenckt. Vor etwa so. Jahr 
(ſind feine Worte / )währenden Krieg zwiſch 
den Hollaͤndern und Portugieſen in Braſilie 
fügte ſichs / daß ein Holländer von dar auf de 
iland Barbados kam / wofelbft/ uneracht gu 
Zuder: Röhren vorhanden / die Engliſche do 
fie nicht beffer zu gebrauchen wuften als zu Eüt 
traͤncken in diefem beiffen Elima / in Meynunt 
mit dem Tobac eben das zu thun was die ind 
inas /ꝛc. | 
Ligon fcheinet anzuzeigen die Englifche habı 
den Zucker probiret / ehe fie die Holländer esgelehre 
Als wir (ſagt er) zu Anfang des Septembers ii 
"Jahr 1647: andiefem Eiland gelandet/ erfuhre 











| - America 497 
re theilsvon denen vorhandenen Dflangern/ 
:ils durdy den Augenfchein / daß das Zucker⸗ 


langen noch gar neulich von den Einwohnern 


trieben worden‘ / indem etliche der fleiffigften 
ige Pflangen- von Sernambuc aus Braſilien 
erkommen / und esdamit auf Barbados vers 
bt. Alsmanfienun wachſen ſahe / wurden der 
mehr gepflanget / biß ihrer eine ſo wichtige 
zzahl / daß fie der Errichtung einer gang kleinen 
genio oder Zucker⸗Mühle wurdig: um alſo zu 
ſahren / was für Zucker dann auf dieſem Boden 
tkame. Weil fieaber die geheime Greiffe 
mit noch nicht verftunden / war es nurfebr 
echtes Gut / und ein paar "Jahre wenig wehrt: 


ß ſich endlicy der Irthum zeigte / und verbeffere 


urde. Wie dann manche / wegen des groſſen 
ortheils für jeden ins befondre / und dann für 


s gantze Eilandı die Reife nach Braſilien felba 


en vornahmen / umdeftobeffer hinter das Ger 
imnis zu kommẽ; maffen fie/durch ihr öfters 


blen und vorgefallene Hinderniffe anjego faͤhi⸗ 


waren dierechte Runftgriffe zulernen/ keh⸗ 
tendemnach mir mehr Pflangen / beffrer Wifs 


nfchaffe und frifcher Hofnung zur vorigen Are 
it zurücke:wiewohl ſie noch nicht allzu geſchickt 
aren. Dann wir funden ſie bey unſrer Ankunft 


och in 3. Haupt⸗Sachen unwiſſend. Nemlich 


der Weiſe zu pflantzen / in der Zeit zum einſams⸗ 


eln / und in der rechten Legung ihrer Kupffera 


latten in ihren Oefen: imgleichen der eigentli⸗ 
* si chen 





























































* Ma * r ihre Ro eifert 
oder Dlatten zu — Mir — — 
gerichtete Zucker⸗⸗Wercke im Gange / darinn al 
nur grober Muſcopado und wenig Kau 
mans ⸗Gut gemacht wurde: welches zudem 
voll Moſſos / und unanſehnlich / daß mans kar 
| nach Engelland ſchicken mochte. 
Deme entgegen berichtet Sir Dalby Thon 
fernerchen hiervon / daß ſie es ſchen Anno 16: 
bon einem Holländer / ber von Monſ. Drarı 
| eilich andern dahin gelocket worden / recht begrif 
haͤtten; welches wann es wahr / wie ſolten fie vanı 
| Ymt Jahre hernach annoch fo unwiſſend gewe 
eyr 
at? ‚Deäfhein Ligons Erjehlung wohl die 
‚ferdfe 








* n weiere Worte dieſe: damahls als ichd 
Eiland/(Anno 1650.) verließ / waren die pfl 
ger ſchon weit. geſchickter. Dann fie wuf 
ſchon  wann’die Zucer-Böhrenvölligreifs u 
ches voris Monath nicht geſchahe / da fie fie v 
her in Jahres⸗griſt (don abſchnitte u 

Naͤchſhei / recht guten Zucker zu machen. 
— vderſtunden ſie ſich auch auffs Rochen und A 
un wie audy ihm weiß su machenac, —— 
Man ſi eht / was ———— 
Zur be» Rühren, ehe aͤchßt: Indem —5 
zrde Plautagie denckt | 


| je n Mn se um 400. MundS —— 
hr om 2 Re le Monf € 
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Fodıford nur für die Helffte 7000. Pfund gege- 
n. | \ N 
Auf dem Lande ober dem Wind oder Words 
lich waren keine Plantagien biß an den Chalky 
er Krenden- Berg / und nicht über ı 0. oder 12. 
ngs viefer Cüfle: das Eiland war doch fo 
tolckreichr daß ihrer 10000. wehrhafte zu Sub und 
300. zu Pferde / Die Anzahl der Seelen aber und 


ar bloß der Weiſſen oder Europaer.ı da noch nicht 


‚viertel der jetzigen Plantagien vorhanden / damahls 
Jon auf 50000, gerechnet wurden. — 


Zur Defenſion wurden einige ſchlechte Wercke 
iden Ufern / wo es von Natur nicht veſte / aufge 
orffen. Einer nahmens Capt. Burrougs / ſo ſich 
r einen Soldaten und Ingenieur außgab / untere 
ahm ſich / die Sortificationen zu errichten / und fie 
it ſolchem Geſchuͤtz zu verfehen / daß fie genugſahm 
altbahr : doch daß man ihmdie Acciſe auf 7. Jahre 
afuͤr bezähtere/fo ihm auch vom Gouverneur und der 
Ifembleeverfprochen wurde. Hieraufgrieferdas 
Werck an / und baueteeinfelches Sort / daß als 4 
hicktere Ingenieurs dahin kamen / ſie es hoͤchſt ſchaͤd⸗ 
ch zuBeſchieſſung des gantzẽ Havens / auch nicht eine 


nahl ſich ſelbſt zu defendiren ſtarck genung befanden: 


awenns ein Feind bekommen / ſolte es Land einwaͤrts 
ielen Laͤrm gemacht haben. Demnach wurde es in 
urtzer Zeit niedergeriſſen / und an feiner ſtatt Tren⸗ 
heen / Waͤlle / Paliſaden / Hornweccke / Courtinen 
ind Contreſcarpen angelegt. Imgleichen bauete 
man 3. Sorte / eines zu einem Zeug-Dauß für ihre 

ia Munis 
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Ö)) ana, Und Pulver, 7 die ande zwey ; ur. Retira 
auf den Nothſall. A 
Nunmehr — eine ne Aeteinet Regi erut 
——J. verneurund 10. Räthen. Manieheil 
das Land ing. © Gebiethe / zur Handhabung der Juſti 
und. Kirchſpiele / fo 2. Glieder in die Aſſemblee fd 
den folten., Uberdieß feßteman Prediger ein im 
> bauete Kiechen/jeboch einige gar ſchlecht. 
Die Enwohner fiengenan durch ihren Hant 
in dieganke Welt / reich zu werden / und der Dbri| 
— - Draf ſchon zu troßen / er gedencke eher nicht na 
Hauſe oder Eng elland/biß er jährlich 10000. Pu 
‚Sterling 0 ıhm auch) oder meiſtens gelunge. 
Ihre Arbeiter beflunden aus Weiffen Knie 

en / aus Negroß und etlichen Cariben. Die er 
hatten fie aus Engelland / die andre von Africa u: 
 Diedritte aug dem veften Lande eder den benachbaf 
ten Inſuln / entweder verſtohlener oder gewaltſahm 
Weiſe/ und zwar Ale mit Schande / maſſen 
— jeder St RATEN h pr a — 


















Sinn weniger Sıebeise gene u und 100, ua 
BON, nebft den weiſſen Suchen | ri nn 
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Die Pflantzer hätten gegen fie wohl mehr 
fcheidenheit brauchen mögen, Zudem; mareng 
tee Ausländer 7 diedem Lande gar nicht affectios 
t: dajeßo bon 60- biß 70000. Schwartzen / ſo in 
arbados etwa befindlichy 40ooo.Eingebohrnedes 
des / fo ferne Barbadier / als ſie Abkoͤmlinge der 
ten Pflantzer / über die man die Hand nicht fo 
wehr halten muß / als von den Vor⸗Eltern gefche- 
. MWiewohl ihre Menge und Zuftand fie noch 
Behelichmant. u 2, re 
Als die Aufrührer unter Bells Gouvernement 
ander die unerträgliche Laſt geklaget war das 
urren und Raach⸗Begierde durchgehends. End: 
) befchloffen eiliche denen dergleichen Sclaven⸗ 
um unerträglich/ entweder die Seffeln zu zerreiſſen / 
erdaruberumsufommen. : Sie dertraureng ihren 
it⸗Dultern / ſo alle dazu willigedaß die meiſte Stim⸗ 
en zur Rebellion riethen. Man beſtimmte einen 
ag / die Meifter zu überfallen 7 ihnen die Gurgeln 
zufchneidenzund fich foichergeftalt fo wohl der Frey⸗ 
ſtals des gantzen Eilandeg gu bemächtigen, Alles 
eng fo heimlich / daß eg nur den Tag vor [der Volle 
ehungausfam: dann daran offenbahrtejeiner ents 
eder aus Mangel der Courage oder wegen von feis 
em Herenempfungener neuen Öutthat / den Han⸗ 
el. Der WMegro gehoͤrte dem Richter Notherfall; 
nd eben dieſem geſchah die Bekaͤntnis. Er warnet 
jerauff alſobald feine Freunde / und dieſer wieder ans 
re / biß alle Pflantzer druͤm wuſten die Zuſammen⸗ 
erſchwohrne in Hafft gebracht / und anden Raͤdels⸗ 
zͤhrern [charffe Raache verüber worden. 
— 313 Die⸗ 
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sor GSroß⸗ Brittanniſche 

Dieſer Ertz⸗ Schelmen waren viele / und Fa 
fein eintziger davon. Maſſen fie ſich ihre Verroͤther 
fo wenig reuen lieſſen / daß zu befürchten ſtunde | 
möchten / wo fie bey Leben blieben / noch einſtens de 
gleichen vornehmen: TER 

Deren Indianern hatte eg fo Feine Menge / de 
fie was Gefährlidhes anfangen konten. Doch he 
ten einige Plantagien derſelben ſo viel / daß mans: 


einem befondern / daher das Indianiſche genannt 


Haufe unterhielt. _ BEER REN 
Es iſt nicht zu läugnen / daß die Englifche nie 


allemahl mit Sug an fie kamen; indem ein Burſch 


grauſam und undanckbar gegen einem Indianiſch 
Madgen war / daß deſſen wenig Erempel zu finde 
Dieſe Indianerin wohnte auff dem feſten Lande/ c 
Ufer; Woſelbſt ein Engliſch Schiff ungefähr in | 
Bay einlieft/ ihrem Mangel durch Einnehmung 
fchen Waſſers und andrer Nothdurfft abzuhelffe 
Als aber die Indianer vernahmen / daß fie fich fo w 
ing Sand hinein begäben / daß fie nicht mehr ficher; 
ruͤcke fönten / paffeten fie ihnen auff dem Ruͤckw 
auff / überfielen und jagteng in einen IBald. ° 
ſolcher Zerſtreuung wurden etliche gefangen / etli 


getoͤdtet. Kin junger Burſch aber begegnete a 


dem Irrweg dieſem Mädgen / welches auff den: 
ften Anblick in ihn verliebt wurde / ihn wor iht 
Landsleuten in eine Hoͤle verbarg / und mit Spk 
gerfahsbiß fie ficher ang Ufer Fönten/indem das Se 
noch immer inder Ban auff feine Leute wartete. 2 
fiedahin kamen / erblickte ihn feine Sameraden 
dem Schiff mit feiner ſchoͤnen Wilden ßen 
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aus anmurhigs und lieffen fie in der Chalouppe 
Boordholen. ‚Der :Burfc aber vergaß / als fie 
ch Barbados famen / det Freundſchafft dieſes 
adgens / welches gleichwohl ihr Leben vor ihn ge⸗ 
ger / und verkauffte fie fuͤr eine Sclavin. Sol⸗ 
rgeſtalt verlohr die ungluͤckſelige Yarico / (ſo hieß 
ſur ihre Liebe vie Freygeii.. ps 

- Sie war feine rechte Wildin / daß nachdem fie 
e Weyle auff Barbados gesvefen.fie Feine Kleider 
legen wolte / ſondern immer nackt lieff. Monf. 
gon lobt ihre Seftalt und Artlichkeit; wie fie dann 
ht ſonder liebhaber geblieben / aber auch ſo gefaͤllig 
gen einem weiſſen Knecht ihres Meiſters geweſen / 
GfieeinenExben von ihm befommen. Ja er erzehli / 
3 ihre Zeit herbey / ſey fie von den Leuten in einen 
Baldgelauffen / und nad) 3- Stunden wieder mit 
em muntern holdfecligen Knablein zurücke 
kommen. — * 

Man findet bey einem Frantzoͤſiſchen Scri⸗ 
nten von den Caribiſchen Bilanden und gemeld⸗ 
m Linon in vielen Stüden eine groſſe Ungleich- 
it. Dochweil der letzte ſelbſt daſigen Ortes gewe⸗ 
nA dörffreer wohlmehrern Eredits würdig ſeyn. 
Es hat (meldet Monſ. Ligon) verſchiedene 


läge auff dieſem Eiland / welche nie Fug Stade 


heiſſen möchten / indem ſie viele ſchoͤne lange 


nöbreite Straſſen haben / mit einer aroſſen un⸗ 
hlſtattlicher Bebaude verſehen. Ja / wenn 


iner gang Barbados recht überfähe / möchte 
Jans für eineeingigegroffe Stade anſehen / weil 
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 madennne nicht Geroiffens-g reyheit halber über 


w mit Puritanern befeßt. Die meiſte waren von! 





die Saufer mer weit en, Mn vi 
le recht nach Engl iſcher Manier ſauber gebaue 
Die Rram-Aaden und agazinen ftäden voll: 





| lerhand Wahren: Es hatte verſchiedene M 
ſen und Jahr⸗Marckte. Endlich ſey Darbadı 
gleich ſonſten groſſe Seädte / in Birchſpiele ci 


getheilet: und die vornehmſte Zinwohner Lt 
fanden ſich da fo wohl / daß fie felten an einen a 


in —— Ort der Welt verlangten. 


So ſahe es um Barbados vor Er gJehe 
ausrundif zu erſtaunen / wie dieſe Eolonie in zo. 
ren zugenommen. Das aus England hinüber f 
gelnde Volek fonte nicht fo arın ſeyn alsdasinant 

Theile America fuhr / maſſen zu Errichtung eir 

Plantagie ein Capital von etliche 1ooo. Pfu 

- Sterling erfordert werden / welche damahls nich 

En als jetzt / uneracht eben jetzo nicht die sät 
eiten 

Mail, num die deute hauptfächlic) ihr Sie 
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mien / wurde Barbados nicht wielTew-ngellani 









Engliſchen Kirche und Königlich.» Befinn 


cdoch hatte es auch einige a oderp 


N lamentiften. Dem ungeacht lebte man erliche&% 
re beederſeits friedlich und ſchiedlich und muſte ſed 
rden andern einen Cavalier / (fo hieß des Koͤ 
$ Dacıhey } oder. hingegen einen 5 
mich. aa —9 — Pi Dem —— tenen eine ge 
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iie i lange: Maſſen die Königs 
he Geſinnte vder Royaliſten / als die Staͤrckſte / re⸗ 
iren die angemaſte Authoritaͤt des Rumps oder 
ievervechtlichen Parlaments unter Cromwel nicht 
‚erkennen: Die Parlamentiſche aber waren ans 
er Mepnung. Nachdem des Königs Freunde in 
ngelland gaͤntzlich untergedruͤckt / war kein Anſehen / 
16 die Barbader ſich der neuen Republique erweh⸗ 
 eönten. Dem ungeacht ſetzten ſich einige / als Mo⸗ 
ford / und Waldrond nebſt dem groͤſten Theil des 
landes trotzig vor / Koͤnig Larldenil. auszu ruffen. 
kun machten ſich zwar feine Miniſters in Holland 
role Hofnung von diefes und PDirginiens Gehors 
ahmsalleindie Colonien waren noch zu jung / als daß 
e hre Mannſchafft zu Vertheydigung gegen einen 


deind miſſen koͤnnen. 


Denmnach wurde der Lord Willoughby von | 


Darbam zum Gouverneur von Barbados von dem 
König inHolland erflätet ; der auch dahin zog: Die 
— aber/ als Alleyne und andre nad) 

ngelland/fich vor ihrer Gegner Ahndung fürchten? 


Weil in diefes und feines Bruders Händen 


das Gounernement bey 20. Fahren gervefen/müffen 


wir feiner. noch was gedecken. Er war einer Der er⸗ 
fien/ fogegen König Carl J. Völcker warb : da ihm: 
Doch von Se. Majeft.ausdrückliche Gegen Drdre ges 
fande worden: und mit diefen agierz er/ in Buͤndniß 
mit den Grafen von Mancheſter und Olivier 
Eomvel / in den Aſſociirten Oſilichen Graffſchaff⸗ 


ten. Als aber der letztere durch feine Verſchlagen⸗ 
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$06 BGroß/⸗Britt anniſches 
heit und Courage ihnen beeden ven Rang abgelau 
fen / unddie Sectiriſche Rotte im Parlament über 
hand nahmserhub fih Willougbbyinebft feine Preß 
byterianiſchen Glaubens⸗ Genoſſen / als Malconten 
ten wieder die Armee: und weil er einer von benel 
Pairs / ſo von ihnen der Verraͤtherey beſchuldiget 
flohe er nach Holland / und ſchlug ſich zum Koͤnig. 
Der Graf von Carlisle hatte dieſem Lord auc 
eine Commisſion zur Gouverneurſchafft von Bar 
badaos verliehen; deßwegen muſte bey ſeiner Ankunſ 
Monſ. Bell zuruͤcke ſtehen. Während feinem Da 
ſeyn unternahm er einen Zug gegen des Koͤnigs Fein 
den in den Iuſuln unterm Wind; nach deren gan 
licher Bezwingung der Koͤnig den General Majo 
Doing / noch einen von dem Parlament zu ihm uͤber 
geirettenen / zum Gouverneur daruͤber machte. 
Der Obriſt Alleyne und andre mitihm vol 
Barbados übergefommene Herren durfften nid) 
Tange um Succurs anhalten. “Die Damahlige Re 
gierung war viel zu kuͤtzlich / als daß fie denen / ſo ihr 
Authoritaͤt in Zweiffel zogen / haͤtte gut ⸗ ſeyn follen 
voraus als fie vernahmen / daß Printz Rupert nad 
Weſt⸗Indien beſtimmet / die auf Barbados uni 
dem veften Lande in ihrer Treue zu ſtaͤrcken. 
Kerner verdroß ſie / daß die Barbader mit dei 
Hollandern / mit denen doch ein Krieg aufdem Ta 
pet / vollige Handlung trieben. Demnach wurde te 





lvircheine ſarcke Squadre Kriegs⸗Schiffe mit vie 

















‚ter Mannſchafft abzuſenden / um nicht nur Barba 
dos und die Leward⸗ oder eh 
a a Lilan 
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ande,fondern auch alle EnglifcheColoniengursdus 


N. | | 
Das Commando darüber befam Sir Beorg 
ſcue; mit welchem Alleyne und andre / ſo Wil⸗ 
ihby nicht parivenwoltenrübergiengen. i 
Er hatte Dedrereine Welle vor Portugall und 
panien zu kreutzen / um Printz Robert aufzufan ⸗ 
1. Welches weiles nicht angieng / ſeegelte er nach 
arbados und langte ven 16- Odob. 1657. 
arliele Bay an. Erfand ı 4. Hollaͤndiſche Sees 
(auf der Rheede / fo er / ehefie an Strand lauffen 
nnten 7 durch Capt. Peck aufder Freundſchafft⸗ 
Bee nebft 3. andern Krieg, Schiffen wegneh⸗ 
Der Capitain forderte fo gleich alle Schiffer an 
zoord / ſo ſie auch / weil kein Wehren helffen konnte / 
un muſtẽ. Man erklaͤhrte fie preiß / als ſolche / die mit 
ngeinden der Republick Handlung trieben- Ayſcue 
kam auch noch 3. andre Hollaͤnder / welche nach an⸗ 
n Eilanden ſeegelten. Be ’ 
Der Gouverneur machte Anſtalt / als wolte er 
ch aufs aufferftetwehren. Man ſchlug Laͤrmen / und 
o0. Mann gu Pferd und Fuß erſchienen in Waf⸗ 
en den Parlamentiſchen die Landung zu diſputiren. 
Die Sorce in Carlisle Bay beſchuͤtzten dieſen 
Haven. Alſo fuhr Ayſcue die Inſul auf ond ab / ei⸗ 
ten Ort zum Ausſteigen zu finden. Die Einwohner 
ahen ihn / und der Anblick einer Flotte / ſo auf feindli⸗ 
Speife Fam / mufte ihnen ſreylich ſchlecht gefal⸗ 
Kl Sy 
Der Verluſt der Schiffe im Haven / bie ins 
Ki | a moͤgli⸗ 
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anden gedacht: maffener fich anfkline „ al obs ei 
—VJ erſtaͤrckung fuͤr ihn / auff die er nur biß dahin g 
wartet härte. Wie dan würdklich er über 2008 
Mann nicht hatte / und die auff dem Uferfich fehen la 
fende kleinẽ Armee ihn zaghafft machte feine Manı 
ſchafft nicht zu wagen / biß ihn dieE inwohner für ftä 
Fer anfebenmöchtenals erinder Thartvar. 
Doie Virginiſche Schiffe wurden bemillfon 
.. Dedee/ daßfeine Leute an Land fleigen folten; 150 
Sghottiſche Succhte auffdiefee Flotte muftenunt 
T Regiment von 700. Mann /.und etliche Matrı 
um die Anzahl deſto formidablergu machen. 
 Alleyne /_toelcher wegen feines twichtigen Intere 
auff dem Eiland für den tuͤchtigſten zu Anführung d 
zen ed zu gewinnen beflimmten Soldaten gehalte 
wurde. Die Barbader hatten fich gankordenel 
an das Geſtade pofliver: dech landeten Die Engli 





































































America, 
117. Deeember / und trieben ſie in ihr Fort / wel⸗ 
s/nach Verluſt 6o. Mann an beeden Seiten / ge⸗ 
koinde verlohren gieng. Unter den Getoͤdteten 
rder brave Barbader / Alleyne / fo gleich beym 
nsfteigen einen Mußqueten- Schuß befam / und 
d fehr bedaurer wurde. Geine Soldaten und 
arrofen aber gewannen das Sort und 4. Canonen 
rinn. — sr. 
Die See⸗Leute Fehrten nad ihren Schiffen 
auff und nieverfreugeten / damit Fein Schiff dem 
land zu Huͤlfſe oder Handelswegen dahin kaͤme⸗ 
ie Soldaten poſtirten ſich ins Fort / und ſtreiffeten 
in daraus ins Land. Worauff die vornehmſte 
inwohner des Kriegesmüde wurden. Welches 
yſcue / durch ſeine heimliche Correſpondentz verneh⸗ 


Ind / dem Obriſt Modiford / ſo die Leute am meiſten 


Fuͤhrete / einen Tractat anbiethen ließ / und zwar mit 
gutem Succes / daß Modiford fich öffentlich vor 
en Frieden erklaͤrte und mit Ayſcue vereinigte/ den 


euperneue Willoughby/ wie fie ſagten zur Raie 


n zu bringen. BR. AN 
> Ayfeue’s Leute waren nunmehr alle am Land / 
md machten ein Corpo von 2000. Mann zu Fuß und 


00. Pferden / maflenfo viele Uberläuffer zu ihnen 
efiohen. Wäre Modiford mir feiner — 
arzu geftoffen / war feine Hoffnungübrig ! zu des 
Sonperneurg Emwiſchung / melcher/als ein Abfaͤlli⸗ 


jer vom Parlament / wofern er ohne Accord bekom⸗ 


nen wuͤrde / ſchlechte Gnade vermuthen konte. Dar⸗ 


imbefanner fih und willigte in einen Vergleich /⸗ 


viewohl eigentlichen zu reden / Ayſcue darein 9* — 
liget⸗ 
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took Shͤrckſte en Maitre verfaht 

+. Doch wurden zußerfchonungChriften Bft 
Commi ſſarien ernannt / ſo den 17. Sanuariiüber ı 
wiſſe Uber gabs⸗ Puncten einig wurden. Willoug 
by erhielt mas er verlangte / nemlich Freyheit ſeir 
Bi Guͤter und Leibes; Darauf er bald nad) Engella 
1 3, Bebebttbenn >; ©. a 
35 Pachvem das unechte Parlament folcherg 
ſlalt die Inſul eingenommen erwaͤhlte es / ſonder d 
Zrafen Carlisle Befragung hierüber ; Gear 
Esg;, zum Gouverneur / welcher verſchiedene nüg 
che Acten in der Aſſemblee paßiren ließ: als v 
nt, Maaſſæe / Gewichte ꝛc. Wein und Biers Sa 
. fermacs fo noch jeto im Schwange und gültig bl 


Nach Searl wird der Obriſt Moediford/ 
dem Parlament fo gute Dienſte gethan / im Regime 
gefolget ſeyn. Und nunmehr bekamen die Eng 
füpe, einen beſſern Geſchmack an der Suͤßigkeit da 


















- gen Handels. Maffen die Eintwohner zuvor i 







eiſtes mit den Hollaͤndern und andern Nation 
wohl dieß mehr ein Gedichte ſcheinet Daß 
5 mit den Hollandern Kauffmannfchafft getriebe 
ifbaufler Zweifel. Sir Dalby Thomas m 
fulaneonvgleich auch DenenportugiefeninBrafilie 
Schwartʒe Sclaven und andre Waaren 
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——— — — —— ⏑ ⏑ ⏑ 
hafft 7 und dagegen Zucker / (den ſie jene recht 
angen gelehret / angenommen. 1. 
Der bald nach Ayſcue Expedition entflammte 
olländifche Krieg hinderte den Handel mir diefer 
ation 7 und ihre Kauffmanſchafft kehrte zu ihrem 
nen Mittelpunct / nemlich mit ihrem Batterland. 
enn.dasrechte Centrum des Barbadiſchen Dans 
Birch engelland. "9 2. °.5...... 
Doch wenn ln bekennen follen ſa⸗ 
man mehrauf unſer( Englifches ) Intereſſe / als 
fihres / indem fie genoͤthiget waren/ ihre Sachen 


nur an einen Dre zum Verkauf zu fenden: vielers 
; Handels Pläkeiaber find der Kauffmannſchafft 


n allereinträglichften- a 
ESobald Jamaica begwungen! reſolvirte Mo⸗ 


ford dahin zu ziehen / und Tufton kam an ſeine 


"Unter dieſem Herrn veraͤnderte ſichs in Engel⸗ | 
nd nach und nad) / daß fein ausmartiger Gouver⸗ 


eut wwufte / unter wem er eigentlich gehörete. In 
cher ungervißheit echielt Sen. Hawtey/ElG; ‚vom 
Bea Carlisle eine Eommilfion / und trang fich ins 


Bouvernementein. Ja als der Obriſt Cuſton viel 


Dicentes machen wolte/ wurd⸗e er gefangen / des hoch⸗ 


ereache beſchuldiget / verurtheilet / und Dem zufolge 


nder Bay erſchoſſen. | | 


Auf folche Weiſe kam Hawley durch Hintich⸗ 
ung eines wackern Edelmans / aus vornehmer Fami⸗ 


ie, nemlich von des Grafen von Chanet Verwand⸗ 


hafft / zu ſeiner Wuͤrde. Doch finden —* 
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daß er nachgehends hierüber zur Rechenſchaft gezog 
worden. J— — 
Roͤnig Earl der IL ſetzte Lord Willongpt 
au Belohnung feiner guten Dienfle zum Gousern 
ment von Barbados wieder ein: mit dem Titul ein 
General⸗Capitains und Ober⸗Gouverneurs d 
Inſul Barbados und, all andrer Caribiſche 
Kilanden. Allein diefer Herr blieb in Engellan 
und vergnügtefichda mit dem herüberfendenven Ei 


kommen / Überlaffend die Regierung dem Raht D 
es nachmahls dem ‘Prafidenten auftrug / wie es no 


jetzo weder Ober⸗noch Unter⸗Gouverne 
anweſend. | | 8 
Im Jahr 1682. kaufte Koͤnig Carl das Eige 
thums⸗Recht dieſer Inſul vom Lord Rindwel / d 
Grafen von Carlisle Erben / jaͤhrlich fuͤr 100 
Pfund Sterling. Mithin brauchte es Feine Cor 
misfion mehr auffer vom König felber. - Dee dr 
fident war Humphry Walrond Elg;, der wegen f 
ner Treue in Engelland viel ausftehen muͤſſen / ui 
deßwegen ſich auf Barbados gefeket. Unter ik 


paßirten viele ſehr nöthige Acten. Man richt 


auch ein Regiment zu Pferd auf. Die Bruſt⸗We 
ze und andre Sortificationen, wurden ausgebefle 
und diefe hohe Stellevos ihm mit allem Ruhm ve 
waltet. Wie dann leichezu vermuhten ı Daß ( 


Mann / fo felbften Intreſſe in einem Land hats def 


Aufnahmbeffer fuchen wird / als einer der nur ei 


r — allda was zu bedienen / und ſein gluͤck zu m 
Dis allerſchwehrſte Atte war fünffubalb p 
* ” \ 1 e 
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ne infpecie an das Gouvernement aus allen leblo⸗ 
Waͤhren oder Gewaͤchs des Eilandes auff ewig 


bezahlen. Entweder daß num die ihnendargegen | 


ſprochene Sachen / worzu Dieb Geld foll angewandt 
rden / nicht zum Stande gekommen / oder darinn 
alten / mithin der Colonie Beſtes durch eine ſo ſau⸗ 
nlage-befördere worden / oder was ſonſt die Urs 
heſeyn mag Kurtz / die Barbader geheben fich über 
fen Poſten am alleruͤbelſten biß auff dieſen Tag. 

Willoughby bewieſe / daß er der Stelle mit 
cht vorſtuͤnde; indem er gegen feine 1200. Pfund 
terling jaͤhrlicher Beſoldung / der Crone ein jaͤhr⸗ 


Gefaͤlle von 10000, Pfund zugeſchantzt. Er 


; feine Familie hinuͤber kommen / und ſoll einen Zug 


—— das Spaniſche Weſt⸗Indien unternommen 


en. Weil aber damahlen zwiſchen den Engli⸗ 


en und Spaniern Feine Fehde / mag es wohl wi⸗ 


die Hollaͤndiſche Plantagie geweſen ſeyn / in⸗ 


— — 
Was unter ihm / feinen Vorfahren und Nach⸗ 
Bi Geſetze errichtet worden / oder Acten paſſi⸗ 
finden ſich beyſammen in Monf. Rawlins Buch 
er Neu⸗Engliſchen Verordnungen. 
Abs er auff vorgedachter Erpedition geblieben / 
Koͤnig Carl ſeinen Bruder William Wil⸗ 
uabby in gleiche Wuͤrde. Um die Zeit feiner 
inüberfunfft Fam Sir Thom. Bridge mit einem 
egiment Soldaten / zu Verſtaͤrckung daſiger Milig 
fuͤr deren Verpflegung ſo gleich gute Anſtalt vor⸗ 
9 


hret worden. 
Kk Mit⸗ 


N Koͤnig Carl denen Staaten den Krieg angekuͤn⸗ 
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wen MT Fr er DE aden anBi 
Toon gebeffert / undeine neue groͤſſre Stadt 
bauer ı auch damit, ünffrig nicht wieder alles folk 
Bu in Die Afche fallen möchternügliche € 
tze wegen der Bauung mit FE fanden 
gernen Hütten/geftellet. 

‚Unter feines Nachfolgersßir Atk ins Goube 
ment. litten die Londenſche und jarbadifche che Ka 
Teuer groffen Schaden von einer gewi ſen Geſellſch 
ſ—sd ſich Die RKoͤnigliche Africaniſche ‚ompaägpnie 
Engelland nannten / und unter ” Jrotection des 
togs von Yorck allerhand Muthwillen verübe 

Woevon anderweris ein mehrers. 
Bir Atkins hatte Ordre 
pers oder Zwiſchen⸗Handler zu bemaͤch 
nennet man diejenige Kauffleute / wi eher 
Gefah ich, bemuͤheten | die Plantagienn 
zu verfehen/fo doch feinem erlaube, als der dem 14 
2 vopoig unterſchriehen. 
Mn erh on if e ma char nds 
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J J— hin / es zu atta⸗ iren ſand aber die 
— —— zu empfangen daß er m 1d 
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ten miflen / und dennoch / ohne die Schwargen/ 
ch einmahl fo viel bey der Arbeit bleiben Eonten. 
er Gouverneur beorderte ein gutes Corpo Troup: 
ran das Ufer / und fie lieffen fich in folchen Hauffen 
en / daß der Holländifche Admiral damit zu friedeny 
B er einiges Pulver und Kugeln umfonft verfchofs 


Der aͤrſte Feind des Eilandes war der grauſa⸗ 
Sturmwind den 31. Auguſt 1675 / man moͤchte 
ndiejenige dafür rechnen / welche ihnen die übers | 


ige Taren an Halß getvorffen. | 
Der Theil unterm Wind litte am meiſten. 
ann die Zuckerwercke und IBohnhäufer wurden 


dergeriflen / und blieben fehr wenig IBind-Mühr 


auſſer die ſteinerne / auffrecht. Ober dem Wind 


ichte gleichfalls alles zuſammen. Die Zucker⸗ 
oͤhren legten ſich um auff den Boden / etliche flogen 


ne der Wurtzel aus dem Grund. Alle Schiffe 
ff dee Rhede wurden auff den Strand getrieben/ 
Geſchirre im Reinigungs⸗Hauß alle entzwey. 


och war er da nicht fo gar hefftig als unterm 


nd. Dann unterm Wind / und über gang 
chottland blieb Fein einkig Wohnhauß  Auffen- 
ech oder Mühle ftehen / auffer wenig fteinerne alte 
Aufer in der Bay / imgleichen die meiſte Kirche n mu⸗ 


nder Gewalt des Sturms weichen / und ſchier alles 


pen auff dem Felde wurde verheeret. 


Man mag von dem Verluſt daraus urtheilen/ 


Ban 2. Plantagien wenigſtens für 6000. Pfund 


terling Schaden gefehehen. _ Andre, ſo die Unko⸗ 
! Ban 1 We 
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 Spiemohles / wie anderwerts gedacht / nicht 
zu gekommen. | 


Das Qolck in dem Theil unterm Wind mache 


. Sabre lang fehr wenig Zucker / und ſtunde alles 
zIneruch / daß wenn jemahls Hoffnung gemacht. 


rden / daß man ihnen die fünfftehalb pro Cent ab⸗ 
men würde/esdamahlen war. Allein dieß Gluͤck 


keibnennichr angedeyhen. Koͤnig Carl brauche 
Wwol Geld als feine Unterthanen / wiewol vielleicht. 
bt zu allzu billigen Ausgaben. Die fuͤnfftehalb 
5 Cent waren ein fehöner Sond-für 100000. 


und Sterling. Und wer konte ein folch Geſchenck 


muthen / da die Königliche Banck fich eines ſchlim⸗ 
n Ausgangs zu befahren hatte? 


Wir ſinden nicht / daß die Aſſemblee ine. 


n Behuffder Befchädigten-pabiret / auffer / daß 


wo 


Inn einer feine Gebühr von vem leblofen Gewaͤchs 


Elandes einmahl abgetragen / und das Schiffim 


ven verlohren gieng / er nicht zu nochmahliger des 
Bezahlung / bi 

lögehalten ware. 5* | 
Weil die Häufer vecht auff dem Boden umges 






heStockwercke lange Zeit. Man furchte fich wer 
mdiefes Zufalls fo ſehr / daß Leute, Die Geld in Hans 


nhattenidoch.es nicht Dafelbftanlegen wolten. 


Im Jahr 1676. bemüheren fich die Duader 
je z Die Negros zu bekehren. Hingegen wurde. 
uſuliret / denen Non⸗Conformiſten keine Schu⸗ 


ey wiederholter Einfuhr / wie vor⸗ 


en worden / wohneten Die vornehmſte Pflantzer in. 
ütten: und als fie wieder baueren / führstenfiefeine 
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Unm dieſe Zeit practicirte man ein ſchlimme 

Stücklein in Weſt⸗Indien / deſſen auch die Englifd 
beſchuldiget wor den / daß fie nemlich die Indianer au 
dem feſten Lande und Inſuln ſtohlen und zu Sclave 
machten. Man beklagte ſich auff Barbados nei 
uͤber eine Beſchwehrde / daß die beveicherte Kaufflet 
te ihr Vieh’ Fiſch / Saltz und andre Nothdurfft ſi 
in allzu hohem Preiß bezahlen heſſen. Dech wur! 
ihr durch eine Acte abgeholffffen. 
Der Geuverneur und die Aſſemblee huben Ge 
der zu Verbeſſerung und Vollendung der Fortific 
‚tionen und Bruſtwehren / auch Bauung neuer /wod 
ren noͤthig. In dem Jahr / da die Papiſtiſche Conjur 
tion in Engelland ausbrach / finder ſichs daß in Ba 
bados eine Acte errichtet worden / zu Abwendut 
der Gefahr von ungehorſamen Päbjilern / unte 





geichner den 19. Februarii 17a: 
EEGelbigen Jahr es convoyirte Capit. Delav 
mit dem Conſtant Warwick / einem Kriegs⸗Sch 
die Kauffardeh⸗Flotte von Barbados biß untern e 
SEND indem ſich die Einwohner eines Krie 
wit Franckreich befürchteren. Allein Koͤnig Ca 
und Ludwig verſtunden einander allzu wohl. 
Warwick nahm auff dem Ruͤckweg einen J 
terloper unter Capit. Golding / mit Negros na 
dieſem Eiland weg. Es wurde ſo fort Preiß erkla 
ret / weil es keinen Paß von der Königlichen Africaı 









ſchen Compagmie auffsumeifen hate 1 und muſte fi 
mit #400. Pfund Sterling loßkauffen. 


Weil Atkins der Afeicanifcpen. Compagn 
über die vielKlagens war / ein Dorn im Aug, br 
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ATURRIUEN, r America. | j sig 
les dahin / Daß er zurück mufte / und einer Yeahs 


8 Purcon an feine Stelle Fam/ welcher alles that 
der Hofwolte/ und fürdem Hertzog von York / 
Sprichwort nad) / in ein Feuer geſprungen 


— NE 
Er feegelte im Sebruary 1680. nad) Barba⸗ 
‚ifprach unterwegens zu Madera anıund gelang⸗ 
Apiil an unſer Eiland / wolelbſt er mir aller 
flichEeitempfangen wurde, Er wolte die Solda- 
alle in rothen Roͤcken habenzzu grefler Beſchwer⸗ 
er Einwohner ; darüber manch armer Hauß⸗ 
inn vom Eiland muſte. | 


"Oo Yulii 1682. unterzeichnete er 2. Biller. 


7 


nie su beffrer Einrichtung der Frey⸗Zettuln 
der Cantzley / worzu die Gelegenheit aus den Ans | 
fang erhellet : Nachdem einige Perfob» 
1 lentens von diefem Eiland nad) Jamaica! 









Lebards⸗Eilanden und andern neuen Plans 
ien/ mit Sinterlaffung ihrer Weib und Kin⸗ 
welche denen Kirchſpielen moͤchten bes 


era aha a > SEN 
Er ſetzte aber nicht darzu/ Daß feine Strenge 
chen zum wegziehen genöthiger. Im April 
83. Ichiffte er wieder nach Engelland f und bekam 
Atich Wallrond zum Nachſolger. Doch blieb 
yo lange daſelbſt / fondern fehrte Anno 1684, 
Der zu ſeinem vorigen Polen. 2... 

Im Jahr 168 5. wurde eine neue Beſchwehrde 
foen Zucker gelegt 7 und die Colonis Dadurch mei⸗ 
nsruiniter. Als Dutton Nachricht von Königs 
Kk4 Carl 


werlich fallen hinweggesogen : deme vorzu⸗ 
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s2e wi Seeh Burtamilen 


Carl II, Todbefam/ berief er fo fort des andern T 
ges dießlieder des Raths / und ließ den 23. April/q 
‚&,BeorgiTage Jacobum IL zum Koͤnig auscuffe 
Erftlich marſchirten die Officiers der 2. ‚Regiment 
zußuß don gontabell nach 3. Michael Stadt od 
„zu der Bruͤcke. Nach ihnen die Officiers der 
RE zu a Sehen die — | 

























Be — Kae on ner . Sam mp 
blaſend: die ——— unter efchiedlic Jen € © 
richten / und. deren Deputirte/ nebſt dem © jene: se 
Profoß ſawm ſeinen Leuten: Endlich Dr ou 
neuz. mir dee Königlichen Leib Garde zu Pferd. Di 
Königliche Leib-Negiement zu Fuß tar in. 
chaels⸗Ztadt aufgegogen / —— ne 
. pfangen? und ihre Pflicht bey prices Mala fu 
‚Des Königs in acht zu nehmen. Diefe sefchah a 
dem Pla Cheapfide / der Gouverneur u 
| = von dar ins James» gort / woſelbſt und in 
igungs· Wercken / alle Stücke z. mahl mit ſta 
2adung abgefeuert wurden. Dergleichen auch 
Kriegs⸗Schif / der Diamant / und alle Saure 
Shiffei inder Baygethan. he 
Doch durch Diefe Pracht war dem Eiandt 
ni — noch ihre Laſt gemindert / bey deren 
auch immerhin bliebe / ſo beweglich ſie es aucht 
 zeitauz eit dem Hofe vorgeftellet. — 
utton war ein eyfriger Freund der afı : 
Biden Eompagie. und 16 ee u 
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 Confikcatienen zu urtheilen. Die Agenten der 
ompagnie waren Ankläger / und fobald die Gem 
nt geſaͤllet / theileten fie die Beute. 0. 
Edwyn Stede / fo nur Unter» Sectetaite/ 
eil er einen. der Compagnie Agenten / wurde von ihm 
im Unter» Gouverneur hincerlaffen / worzu er auch 
ahmahle die Commiffion aus Engelland erhielte. 


\ 


Sie Affemblee verehrete ihm 1000, Pfund Srerkng 
nd beftatigte ihm die Vermiethung von Sontabell, 
Nunmehr wurde es jur Gewohnheit im Lande / 


en Gouverneurs Geſchencke zu bringen / welche / nebſt 


hrer Beſoldung von der Crone /Actidentzen / Lehen. 


nd Vormundſchafften den Dienſt des Jahrs 4. 
iß 5000. Pfund Sterling wehrt machten. 


Om Sahr 1687, am der Herbog von Albe⸗ 


narle auf feinem weg nad) Jamaica gen Darbas 


08. Der Gouverneor⸗Leinenant empfieng ihn mie 

offer Ehr Bezeugung / indem ihm Die Leib Garde 
uPferd beym Ausfteigen aufwarten / und ihn nach 
Fontabell hegleiten muſte. Iu ſolcher Bedienung 
uhren fie auch Die gantze Zeit von 3. Wochen ſort. 







> 


Unm dieſe Zeit war. ein Eonfpiration unter den 


Schwartzen wider ihre Meiſter / um fich felbft des Cie, 


tandes zu bemächtigen. ‚Alle Pflantzer ſolten ermors 


ders ihre IBeiber für die Haͤupter Der Conſpiranten / 


die Kinder aber und weiffe Knechte ipre Sclaven ſeyn. 


Die Zeit zu diefer leichtfertigen Vollziehung war dar. 


underliche CTegros harten fich ſchon mir Gewehr vers 
fehen / umd daſſelbe verſtecket; doc Die Sache Fam 


‚zeitlich aus / die Einwohner gricfien alle zum Waf⸗ 
enidievornehmften Conſpiranten wurden gefangen. 
wos — RES. ER 
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— — bie rer: che 
tet: toben aber die Herren/weil die meifte die beſte 
Sclaven waren / Feine Seyde ſponnen. Der Hin 
| gerichteten waren byzo. 

\ Einige fuhren damahlg ein Monopolium von 
‚allen Wels Indiſchen Waaren an fich zu kauffen / 
und Koͤnig Jacobus ſchien darzu nicht ungeneigt. 
Allein der Cantzler Jefreries ſtellte deſſen Schaͤd⸗ 
Wi vor / und Die fo praſudieiriche Say! blieb: un 








Einwohner waren durch die letzte A fat — 
—— der Negros 1688-0 erfchrecken/ 
‚daß man eine, vweirläuffe Acte von Regierung der 
 Schwargen errichtere, | 

Nah Willhelms Ankunft zur Erone blieb 
Stede noch immer bep feinem Poften / biß James 
KRendal / Eoq; ‚ zum Beneral-Eapitain und Ober⸗ 
Statthalter von Barbados und andern Caribiſchet r 
Ellanden ernennet wurde / welcher weil er ſelbſi eine 
SGaͤndereh auf dem Eiland hatte/ den Einwohnern de⸗ 
fh angenehmer mal.’ 

Bor feiner Abreife von Barbados oder FR 
dals Ankunft ſuchten die von Chriſtoffel und 
‚andern Lewards Eilanden / weil ihnen die Fran⸗ 
tzoſen zu Leibe wolten /bey Barbados um Huͤlffe. 
Man nahm die Sache in Berrahrund weil ſich Sir 
Thimotheus Chornhill erboth / mit einem Regi⸗ 

“ ment de hin zu gehen, wurde es bewilliget. Damt 
‚hieß er die Trommel rühren / und befam innerhalh 
14. Tagen 700. Freywillige / denen allen au au ufl nfoften 
RER — —— wu ve. Man 


























































an RR Ayeriea, “r BRER 1 | 
affte auch Transport» Schiffe darzu an. Den t, 
1gufti 1689. giengen fie unter Seegel; wie es abs 
lauffen / folle unten gemelder werden. J 
Kendal embar quirte ſich zu feinem Gouverne⸗ 
nt aufeine&guadre Kriegs: Schiffe unterm Com⸗ 
ander Wrigbr 7 wit dem zugleich der Graff von 
chiqueen / Gouverneur auff Jamaica überfam. 
en 3. May gelangten fie nad) Madera / nach Bar⸗ 
dos aber zu Anfang des Junii. Auf Wrights 
schiff war. Das Regiement Des Hertzogs von Bol⸗ 
n | zuder vorhabenden Expedition gegen die Stans 
fen in den Lewards⸗Inſuln / mofelbft Thornhil / 
inmehr&eneral-Najor der Armee / mit ſeinem Bar⸗ 
diſchen Regiement verharret. | — 
Im Jahr 1690. war in Barbados ein Erd⸗ 
ben / that aber weder Menſchen noch Vieh Scha⸗ 
Zwoey fehr groſſe Cometen lieſſen ſich in daſi⸗ 
a Himmels-Gegenden ſehen / und infünff viertel 
Be war deeymahl ungemein ſtarcke Ebbe und 
Um diefe Zeit wurde Die Fracht des Zuckers ſo 
och / daß man eine Acte deßwegen errichten muſte / 
räft deren keinSchiffer fuͤr denCentner mehr haben 
als 6. Englifche Schilling /6. Stuͤver / Muſco⸗ 
do; 7. Schilling ı 6. Stuͤver für Weiſſen; 
- Schilling für Berbrandten ; 6. Schiling für. ges 
habenen Ingwer / und 2. Stüper für 1. Pfund 
Baummolle ; davon der Preiß vorher doppelt. Doch 
ya mit dieſem Beding Feiner mehr fahren wolte / muſte 


s beym vorigen bleiben / und Der al 
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“ Groß riet © Ba 
Sf war / Fk der Zucker in Engelland nee) fein n 
J hatten = N 
Am Januario kam eine Fletie gtoſſer < 5. i 
’ Yon Londen / davon 6. alfobald in. Beſchlag genst 
men wurden / als Kriegs:Schiffe ven Schouth 
Nacht / Wright / auff feiner Erpedirion; zu verſſa 


den. ya: 

Man beſchloß nunmehr auff Barbados 
Agenten zu Londen zu halten / welches noͤthige Wer 
nicht ſonder Succes geweſen / wann ſolche Leute da 
zu waͤren genommen worden / die die erforderte Qu 
litaͤten alemahl gehabt, Ts 

Somohlin Engelland als Barbados mac 
man fich groffe Einbildung von der Expedition naı 
\ n Lewards⸗Eilanden / gefcheide Leute aber fahe 

bald, fie werde su Waſſer werden :-wiedann wen: 
Adarical noch General was verrichtet/ dag fo groſſ 
Unkoſten en wehrt geweſen. Maflen vie 
‚Klagen einlieffen / daß die Frangoſen Dennoch eit 
ziemliche Menge Schiffe nur mit ihren Schluppe 
und Kleinen gahrzeugen weggenommen benebenſt da 
Preoviant fo knapp geworden / daß ſie langer nicht au 
‚halten Fonts. 

Um ſich nun gleichwol ſi cher zu ſtelen reſolbi 
tem die Barbader auff eigne Unkoſten 2. Krieg: 
- Schiffe gegen die See⸗Raͤuber zu halten. Doch fan 
ſichs / daß weder dieſe Seesnoch Land⸗Macht ihre 
alle Furcht benehmen koͤnnen / vielmehr groſſer Sche 
‚den Dadurch gefcheheny indem man ihre — 
und. Eu — gepreſſet / — die — Soldaten 
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hin daherum für dag gefundefte gerechnere&ilandz 
Eher innmer ſiech geweſen / und viele Kauffleute / 
Schiffs-Capitaing 7 Pflanger / Arbeiter und Ne⸗ 
vos darob ing Gras beiffen muͤſſen. Daher zu 
‚ünfehen/ man ihnenfo viel Mannſchafft / als fie zu 


wer Vertheydigung benörhiget / wieder zuſchicken 


oͤchte. 
ii Wright wurde wegen feiner Unachtfamfeie 
nd fehlechter Aufführung gefangen nach) Haufe ge⸗ 
indi / denen Frantzoſen aber geſchahe Das ihnen von 
en Unſrigen angedrohete Leid nicht. 

Die gregatte Aßiſtance einem Franßzoͤſiſchen 
Jagd⸗Schiff von 800, Tonnen und 60. Stͤcken / 
it 30, Maften und andrem Schiff⸗Zimmer⸗Holtz 
dr die Frantzoͤſiſche Kriegs⸗Schiffe begegnendy 
ahm es weg / und brachte esnac) "Barbados. Go 


ine der beften Thaten + welche die See-Dffisiersin 


jeſer Erpedition verrichtet. 


Den ı6. Januarii kam Capit. Wren / an 


Wrights flart mit einer Kauffardey⸗Flotte / und 8. 
Kriege: Schiffenan. ne ak 

Den 24, als Kendal vernommen / daß 9.Srans 
sölifche Kriegs-Schiffe ſich Nord⸗Oſtlich dem Ei⸗ 
andauffhieltens verordnete er / mit Einwilligung des 


Kahts 2. Kaufmanns» Schiffe in Ihro Majeflär 


Dienftezu nehmenzund fie zu Kriegs. Schiffen zu ger 
stauihen. Dieſe lieffen nebſt dem Norwich / Ma⸗ 


Antelope / Mordaunt und Diamant nebſt 2. 


berwehrten Schluppen den zoſten aus. | 

Nachdem fie-aber etliche Tage gegen Nords 
Oſten / biß an Martinique hin gekreutzer / —— den 
| Sem 
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526 Groß⸗Brittanniſche 
Feind anzutreffen/Fehrren ſi den ebruagiitoien: 

‚bein. Worauff refoloirer murde/ daß DD: 
‚eben den Schiffen / ſamt denen dahin geladenen 









aß Wren m 
fen /.nac) den Lewards Lilanden und — 
ſegeln / und daſelbſt die Aßiſtance / die Hampohire 
und den Brander Se.Paul zu ſich nehmen / und de 
Feind damit auffſuchen ſoitee. 7 
Demzufolge ſeegelte er den 17. February hir 
Se nd erblickte den 2 1. des Abends / unfern dene 
Delcadas/ 16. Frantzoͤſiſche Kriegs Schiffeund > 
Brander / unterm Graff Blenacı Gouverneur de 
Frantzoͤſiſchen Eilanden. Sie fuhren mit einande 
die gantze Nacht uͤber / ohne was zu thun / ob ſie mol 
ſeehr nahe beyſammen. Gegen 2. Uhr des Morgen 
waren Die Frantzoſen ihnen etwas ober dem Win 
Um 5. ſteckte er ſeine Flagge oben an den Vorder 
Maſt. Um s«. gab der Frantzoͤſiſche Admiral ein Zei 
chen zum Kriegs⸗Raht / und zog feine Flotte in eine Li 
nie zum ſchlagen. Bon 6. biß 7. war wenig Wind 
‚aber ſtarcker Regen. Gegen 8. Uhr des Morgen 
kamen die Srankofen mit einer fühle auf Wren her 
ab. Die Mary hielt den Nachzug / Eam alfo 5 
erſt an ihn / und hernach an die gantze Flotte. Da: 
Gefecht verzog ſich von 8. biß ı2- Uhr/ Darüber all 
Kauffardey⸗Fahrer entmifchen Eonten. Mitlerwei 
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le hatte der Feind den Mordaunt / unſer Capt. Bu 

ler/ die Mary/ unterm Leutenant Wyat / und die Ei 
gliſche Fregatte / unter Capt. Stubbles in die Mitt 

bekommen. Allein fie ſchlugen ſich ungemein dapfe 
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America. 27 
Schiffen. Dagegen harten die Frantzoſen XIV. von 


, biß 60. Stuͤcken / und 2. von 30. biß 40 / ohne | 


Branders der Feuer⸗Schiffe: zu ihrem ſchlechten 
uhmvalle BERN ſich fo aus denZaͤh⸗ 
nreiffen zu laſſen. | RER 
| En Wren hat ſich damahlen fo gut gehals 
moals irgend einer in Weſt⸗Indien / den gangen vo⸗ 
4 Die Seuche daurete auf Barbados noch im⸗ 
1er ; befonders unter den See⸗Leuten. Alſo daß 
jan manchen Tag zu Bridge⸗Town ihrer 10, 


. biß 20. einfcharrete. Folgenden Jahres aber 


erringertefie ſich in etwas. Die meifteMatrofen/ 
See: Soldarenı und Kauff-Leute ſturben Daran und 
isangefteckte Einwohner nahmen töglihbab. 
Zes Königs Schiffe Fonren regen Mange 


er Mannfchafft nicht aufs creugen auslaufen. 


Dren war mit unter den Todten / und man konte 
ie Schiffe fuͤglich Sraber nennen. | 


E 


Käthe ins Geſchrey / Daß fie der neuen Regierung 
en zugerhan,. Kendal aber defendirete fie fo wohl / 
aß ſie bey ihren Stellenblieben.. 

Um dieſe Zeit beliebte König Willhelm eine 


Den der Revolution Famen viele Barbadiſche | 


Beamten wegen der Kaufmannfchafft und 


lanagien zu errichten / fo ſeither unterm Nahmen 
Ihe Lords of Trade / oder Ober⸗cerrn uͤber die 
Sandlung 2c. beffer bekandt / und an welche alle Sa⸗ 


ben wegen Kaufmannſchafft und der Plantagien ge⸗ 


vieſen. — nd 
Neben dem Sterben im Jahr 2692. war auf 
Barbados auich fehr fchlecht Wetter / und — 
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- Werts öfters zuwieder geleber. Die erfte aber w 









0. Mangel der Lebensmittel hernach verrecken müfte 
4 Nein daran dachtẽ fie nicht / ſondern ihr Anſchlag wa 
erſtlich dem Gouverneur zu ermorden / hernach ſedec 
0 Jhren Herrn Hand anzulegen / ſich zu Bridge-Lon 
ubverſammeln / Regimenter zu Fuß und zu Yferd au 
richten / ſich des Sorte zu bemachrigen/ und mit d 

ſigem Geſchuͤtz nach den Schiffen zu feuren/ und nn 

erdammies Abfehen mehr war. Aber GO 













Wornehmſten Davon vedende entdecket wurden. Ma 
hoaͤngie ſie an Ketten auf / fie zu Tode hungern zu la 
fen. Sie hieltens gantzer 4, Tage aus / und weil il 
men indeß hre Mirberſchworne nicht au Dülffe 
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America. 529 
nz verfprachen fie den Alnfchlag zu offenbahren. 
arauf an den Schuldigften feharffe Exempel ſta⸗ 
ver worden. SER LOS * 
Zau verwundern iſt / Daß unter dieſen ſchelmi⸗ 
en&chwargen über Die helſte Creolen oder imLand 
eugte / und gleichwohl ihren Natuͤrlichen Herrn 
h verteuffeltes Stückbemeifenmollen! 
Dieß war die groͤſte Gefahr / fo die Barbader 
jon ihren Sclaven ausgeſtanden / Die Datwieder gea 
chte gure Geſetze aber haben ihren Entzweck bihher 
I BEE. an rs: 
Man warb zu Beſchͤtzung des Ei ands 1000. 
ann / zu 2. Regimenter / fo nebſt einer aus Engel⸗ 
derwartender Mannſchaft etwas auf Martini⸗ 
e unternehmen ſolten. Man equippirte eine gute 
quadre Kriegs⸗Schiffe in Engelland / ſo zu Ende 
8.1692. Jahres mit des Obriſten Foulks und 
bodwins Regimentern zu Fuß / und zoo. Recru⸗ 



















re u unten der ı rechten 
ruſt⸗Wartze geſtreift / aber auch ihm vor diegüf 
fallenmachdem fieihn Bloß ſtarck gefcbürffer. M 













a Bun Trouppen auszufehiffen, ir 
ind hart wehete / wurde es biß des ander 
g: gefelet/ an welchen Foulk mit 250 oQ 
, u Mr Kr einigen Wiederſtand { elan ndet. D 
Beoole fuhren gleich wieder zuruͤcke und die übric 

Mannfd ofen wurde gegen Abend: gleichſals an 

Bd seen. — ſie am Ufer 

























gend de Cutve Sac Marine) deren Die meifte Zt 
kcker⸗ un: ! mooondit Einwohner und Negeos| = 
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. Dießgethanı Eehrse er des Rachis wiedet an 


Deng ſtieß der Obriſt Codrington mit des 
loyds Regiement und den Leward⸗Trouppen zu 
‚nen... goulk aber blieb ſonder Action biß den 12/ 
aim Kriegs Raht beſchloſſen wurde / nach Se. Pe- 
r zu ſeegeln / woſelbſt die Flotte den 15. einen Muß⸗ 
ueten- Schuß vom Lande vor Ancker Fam. ei 
Den 17. fliegen die Englifche aus / und ihre vor⸗ 
erſte Partheyen hatten etliche Scharmuͤtzel mit dem 
eind. Foulk ließ eine Hoͤhe beſetzen / und ſchickte 
orfchiedene Hauffen aus / welche ing Land hinein 
ingend alles was ihnen vorkam / verheereten. 

Den 18. poftieten ſich die Engliſche aneinen 
yügelreinen Stuͤck⸗Schuß von der Stadt St. Pe⸗ 
ge 1 und wunden etliche Feld⸗ Stücke an Land ger 
racht / auff den hinter feinen Retrenchementen lie⸗ 
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‚Die Manafchafft bel 
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a 


hiffeinGarlisles BayıderTyger und Mermaid / 
ten ſolchen Mangel an Volck / daß mans Durch ei⸗ 
ei gne Jete wieder geſchwind zu: beſetzen befehlen 
ſte. Die Regierung befand für rathſam / die Bri⸗ 
tine Marygold nach dem Suͤden oder Leward 
enden / um die ſeit der Martiniquiſchen Expedi⸗ 
allda 2 ee a — her⸗ 
uholen. » Man ſchoß 700. Pfund Sterling zu 
ee dev 2. Krieg: Schiffe + Briftol 
) 'Childs:Play-Prize oder Kinderfpiel: Ers 
hite auch noch einen Agenten zu den 2. vorigen? 
) überfandte ein Eondolenk-Schreiben an König 
ilhelm wegen Abfterben feiner Gemahlin. 

Das Rinderfpiel convoyirte eine Kauffar dey⸗ 


tte von Barbados nach Engelland / und iſt zu 


rcken / daß die Einwohner ſie / nur damit ſie abgehen 


men /meiſt verproviantiren muͤſſen. Uber dieſe 


koſten fiengen die Gouverneurs anjetzo an eine Be⸗ 
werde dem dand zu werden / indem ſie die Vereh⸗ 
eine Schuldigkeit gefordert. 
Der Obriſt Rüffel hatte im Jahr 1695. 


00. Pfund Sterling mehr / wiewohl / wann der 


ericht wahr / ers nicht verdienet / maſſen man glaub⸗ 
pberichtetzdaß nicht 7. Säge Pulver in den Forts/ 
3 Monf. Pointy ins Geſichte von Barbados auff 


ner Reiſe nach Carthagena gefommen / und viel- 


cht / wann er alle Umſtaͤnde gewuſt / er feine Expedi⸗ 
moollögen haͤtte / ehe er noch das feſte Land errei⸗ 
tt. Nicht lange zuvor hatte es auff Barbados 


uloer genug/allein Die Serpkeuer hatten ihre Algen» 
BR... v... ven 


en — — — 
en 2 - 5 


ngens fo bloß aus einem Wohlwollen hergeruͤhret / | 


ei _ 
—— 





* 
— 
— 
u — 
Liz 


x 
— — 


IE - 
2 


LETTER 
Pi 


— 
NZ 
. - 





er 
BP 


- — 
u Tee — 


— — 
—— —* — 


As 
ud we J 


— — 
II 


— 


* Tr I — — 
ẽ — —— 
— — a. zu. 
— en — 
Pe — 4 A . 
„. 


— 


— ———— 
—— *28 — — 
— 


———— —— 
— — — — 


= — 
a ——— 3 





































| . 


. u... 
- 

. 
Pr 

— 


934 GroßBritrahnifches 


ler Laͤrmen erhuͤbe. 


hieher verſchlagen worden. 





— — — — ——— — ———— — 
ten eben fo wohl an dieſem Platz als anderwerts / ut 
man ließ eine Anzahl davon nach Madagaſcar ve 
führen. Es wurde freylich wohl bezahlet / und wer 
die Herrn Barbader zu fo ſchimpflicher Handlut 
ſcheel geſehen / iſt ſich zu verwundern / warum ſie ſi 
nicht in Engelland durch ihre Agenten Darüberbefi 
RN OHIO SEE BEIWDERGIREN 
MNaoch Rüffels Tod / welcher eben zu zechter: 
ſtarb / ͤbernahm Frantz Bond/Esg; ;Präfivene® 
Rahts die Regierung / biß ein Gouverneur aus E 
gelland ankaͤme: und wurde auff vernommene vi 
ffuchte Nachſtellung gegen Koͤnig Wilhelms Leb 
an Se. Majeſtaͤt eine unterthaͤnige Gratulati 
wegen Entgehung der Gefahr heruͤber geſan 
Man errichtete unter ihm verſchiedene gute Wera 
nungen / ſo noch jetzo in ihren Kraͤfften. Ferner wi 
den 2. Schiffe / die Providence und Benjamin / a 
Unkoſten des Landes ausgeruͤſet. 
Die Barbader hatten damahls von dem R 
wykiſchen Friedens Schluß noch nichts vernomm 
deßwegen mar man noch immer mie Einrichtung 
Milig des Eilandes befchäftigt / um ſich ver ein 
Uberfallzuverfihern. Man ſtellte Stuͤcke auf 
ley und Ramſays Huͤgel auf den Berg / Brig 
Hügel und andre dienliche Plaͤtze / wann ſich ein ſchi 
Za Anfang des Tannariifamderraf Bel 
mont im Kriegs Schif Deptford nach Barbad 
Er war nach feinem Gouvernement von Neu⸗b 
gelland und Neu⸗York beſtimmet / und durch Stu 


— 



































| America. 535 
As die Zeitung vom Frieden erſchollen / iſt aus 
Mm vielen Verluſt der guten Einwohner leicht zu. er⸗ 
iflenı was geoffe Freude muͤſſe entſtanden ſeyn / daß 
ackreich zur raiſon / mithin ihr Handlung in Si⸗ 
rheit gebracht. | 





| Sm ahra gg. magrestänig WilhelmRalpb ; 


reyzum Gouverneur: ‚Der von St. Helena bey 
brismouth auf der Soldados Prife den 1: uni 
hingieng- Den 24. famernach Madera /wur⸗ 
vdom Gouverneur daſelbſt herrlich bewirthet / ſeegelte 
n 1. Juliivon dar wieder ab / und gelangte den 26. 
Re im. 
Der Spedewell 7 Lapt: Coulſea kam dahin 
Eompagnie der Soldados / an deſſen Boord ein 
erhaftes Deſſein ausbrach / welches Jonathan 
ear vorhane / den Capitain zu ermorden / und mu 
mSchiffdurchgugehen.  ABorauf man ſich ſeiner 
D2, Matrofembemächtigte / bey der Ankunfft aber 
Barbados auf die Sheernesjehat und gefeſſelt 
de 2. 
Der neue Gouverneur Monſ. Grey wurde 





fie dem Geſchuͤtz von den Caſteelen undpgorts: be⸗ 


iifommet / und nach dem das Ancker im Grund / vom 


kahtundder Aſſemblee complimentiret. Selgenden 


e kam er an Land waͤhrend die Sortsund 
driegs⸗Schiffe immer ſchoſſen. Major Garths 
reywillige Compagnie regulrer Soldaten undleini⸗ 
eMilißz zu Pferd waren aufgezogen / ihn zu empfan⸗ 

Liusſteigen wattete ihm der Raht auf 


ind führe ihn in Die RohtsStube / tmofelbft feine 
4 A dern 


nah 





536 ‚Groß-Brittannifches > 
dern die gewöhnliche Eyde geleifter wurden. Hei 
nach gabmanihm einfoftbahre Mahlzeit. Ermut 
de in kurtzem bey den Barbaren treflich wohl Daraf 
und vielleicht nie Fein Gouverneur fo gut alser ei 
Er war ein genereufer Herr / der nichts ungleiche 
aus Eigennußgethan. Dergleichen Perfohnen For 
nen einer Colonie Affection leichte gewinnen / und it 
ren Borrheil noch dazu daben machen. Dann da 
Volck giebt mehr / wenn e8 fieht daß feine Gouver 
neurs nicht aierig / als wenn fie immer betteln ode 
uͤbels ſtifften. J 
| Das Sterben danretenoch immer / biß 169% 
nahm aber von 1694. her immerab. Zu Anfan 
der Regierung deg Grey hörete eg auf und das E 
land wurde wieder gefund/ doch nicht fo als 20. ode 
30. Jahr zuvor. Maſſen 2. Jahre hernach / Ann 
‘7700, die Seuche ſich wieder eingeſtellet / auch um ſe 
bige Zeit Korn und andre Eß⸗Waaren theuer nn 
dem. Gleichwie aber immer weniger deutt ſturbe 
olfo wurde der Theurung Durch die Einfuhren au 
Engelland abgeholffen. Si | 

AIn eben dem Jahr ( 1700.) war der Zuck 
rar und theur. Imqleichen erhub ſich ein Sturn 

Wind / ſo vielen Schaden verurſachte / etliche Mage 
zinen niederrieß und 2. Schiffe nebſt ꝛ. Schluppe 
an Land trieb. u. 





Folgenden Jahres zog der Gouverneur we 








 ‚Anpaßlichfeit nad) Engelfand / mit Hinterlaſſun 
John $armer / Efg; , Unter welchen als Kom 
Willhelm mit Tod abgieng / wurde folches von dar 
geheimden Stahts Raht nach Barbados und 3 
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America )ec) 57 
iger Majeft. Ankunft zum Throne berichtet / auch 


—— — 
— — ur. ee - — 
r = 


.— 


— | * 
he mir aller Pracht und allgemeinen. Sreude auf It; 
1 Eiland zur Königin ausgeruften © 7 0 | 3 ar 
Raum war der Krieg zwiſchen Franckreich und A: 


ngelland erfläverifo vüfteren die Herren und Kauf 

ite von Barbados eine gute Anzahl Frey⸗Beuter 
gendieKrankofen aus, Nachdem deren 16, cine 
der bey Buardeloupe begegnetenyflieg die Mann⸗ 
ſafft aus / verbrandt ein groß Stuͤck des weſtlichen 
des / und erbeuteten eine zimliche Anzahl Negros. 
neben dem Fahr ließ ſich auf Barbados ein Erd⸗ 
bern anderthalb Minuten lang ſpuͤhren / aber ohne 
nderlichen Schaden.  Damahlen waren die Eins 
ohner gefunder alserliche SSahrezuvon,. 

2 Eg hieß/ die Schwarge hätten wieder einen An⸗ 
lag zu Verbrennung Bridge⸗Corvn und Uberſtei⸗ 
ingdeg Sort: Allein der Handel kam zeitlich herz 

e und die Raͤdels⸗Fuͤhrer wurden hingerichtet · 
Zoelgenden Jahres / 1703. verordnete Ihro 
Rajeſi. Sir Bevill Grenvill zum Gouverneur zu 
ados. Weil man auch fande / daß die Ver⸗ 
ung von 2000 Pfund Sterling an die Gouver⸗ 
Lurs nebſt andern groffen Summen / dem Lande zu 
hwehr ficl/ wurde esabgeftellt/ bingegendas Sala⸗ 
jumidon 1200. auf 2000. Pfund erhöher- Nach 
inet Ankunft wurde für ihn und feine Nachfolger 

1 Pilgrimis» Plantagie ein Hauß zu beftändiger 
Reſidentz gebauer. BEE 
Den 77. September brachte das Koͤnigs⸗ 
Schif der Blackwall einen Sransöfifchen Frey⸗ 
Beuter von 12. Stücken und DON auf / - 
% ERWIT ı glei⸗ 


un 


— — 


—— 
— — a teren Be er 
—— FF — are 


As 






















- —— * 


a ——— —— 
— 
— 


— wei ieh, 
N De 


EEE — 
— — 
— — 


BET —— 
— — — 
— een — — 
— J * A Fe = 


— — — 
— 


— 
— — — 
ya — 


> 2 y == 
J Im 
iur u — 


— — 
— — 
* 7 


IE 











558 GroßsdBrittannifches 
gleichen ein Srländifches nach) Barbados geladene 
Schif / ſo von eben dem C aaper tags zuvor weggenon 
men geweſen. J— 
Den'z: Sebruariilief das Kriegs⸗Schiſ Dread 
nouchht / mit dem Obriſten Seymour / Gouvernen 
von Maryland hier wegen Siurm ein / und verfolg 
senachmahlsfeine Reife weiter: » nn 9 0 17,0. 
Das Eiland Barbadoswardamahls erbärn 
lich in Rotten zertrennet. Eine war wir dem Got 
verneut: die andre wieder ihn. Die letztere verklag 
ton ihn bey Hofe. Er fand aber gleich ſeine Berther 
diger · Wiewohl man ſagen wolte / er haͤtte ebe 
nicht lauter fine Sachen geſtiſftetee. 
Im Jahr 1705; nahm die Affemblee in Be 
tracht / daß wegen IBenfendung alles Silbers at 
die Proclamation / die Species zu einem gewieſe 
Preiß in Weſt⸗Indien zu reduciren / ſo gar kein Gel 
aufden Eland. Paßirie demnach eine Acte zu Bei 
goͤnnung 6000. Pf. Sterl. Muͤntz⸗Zettul. D 
Leute / ſo ben Geld / ſetzten ſich uͤberhaupt dawider 
weil fie ſahen daß ihre Schuldner gerne ſahen / daß ſ 
ſie mit Papier bezahlen koͤnten. Als die Aſſemblee / ut 
jer deren Die Acte paſſiret / auſgehoben / proteſtirete d 
nach ihr ſitzende ſcharf gegen Die darinn Intreßirte 
nd ſchickten ihre Klagen deßwegen nach Engellan 
Den 4. Julii 1706. kam die Squadre Krieg 
Schiffe unter Capt. Kerr nach Barbados. Von de 
feegelte fie nach den Lewards⸗ over Suͤder ⸗Eila 
Den / mit dem Obriſten Park / fo gum Gouberne 





daſiger Eilande beſtimmet. — J 
Nachdem Sir Greenwill entweder zurueh 














ee) . , 2 
ſſen worden 7 oder Erlaubniß nach Engelland bes 
meny ernannte Ihrd Majeft. Monſ. Crow / in 
ehung feinerirweflichen Diente zu Darcellona zu 
nem Neachfolger. Jener begab ſich auf demKriegs⸗ N, 
if Ringfel zur Heim: Reiferftarb ober unterwe⸗ 
ns / gleich der letzte Proͤſident / Obriſt garmer kurtz 
\ Crow fan 1707, an und ſetzte diejenige Herren/ 
in der Muͤntz⸗Zettul⸗Acte intreſſiret / zufolge feine 
edre / von der Rahts ⸗Sielle / und worüber ſich ſonſt 
ine Nuchoritär erſtreckte / ab. Hieraus erwuchs 
erhand Unloſt / und die Klagen kamen nach Engel⸗ 
nd noch haͤufſiger. Der Schatzmeiſter Holder 
wftedie 5. proCent / ſo er wegen ber Muͤntz⸗Zettul 
ngenommenimicder heraus geben / dagegen er appel⸗ 
aund die Sache iſt noch nicht ausgemacht. 
Etliche Monathe vor Crows Ankunfft begab 
eiwas recht ſeltzames mit einem Kauff mann / Nah⸗ 
ons Samuelgrazon / welcher / indem er vom Booerd 
e Kriegs Schiffs abfuhr / Dutch einen Sturm 
Wißfen / und mit ſeinem Boot in Die weite See ver⸗ 
hlagen wurde. Alſo daß man ihn halb verlohren 
jab. Endlich lieff Zeitung ein/ daß als er 6. gan⸗ 


ker Tag ſonder einigen Vorrath auch nicht einmahl 


Waſſer md Br od auff dem Meer herum geſchwaͤr⸗ 
meriendlichin St. Vincent eingelauffen: woſelbſt/ 
ſobald er mit ſeinen Matroſen und Negro an Land 
geſtiegen / fie die Indianer fplitter-nackt ausgezogen. 
Die 2. Bots: Knechre neben kurtz darauf wegen 


ausgeftandenen Elends / Der Kauffmann aber und 


fein Schwartzer blieben bey Leben. Frantzon 1 
| | "n 
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“ 55 | Davshrigne mes in — na Pr # 
Ss en Nevig ven dar er nach Barbados kehrete. 
Roch ein ander Boot trieb eben damahls m 
er 2. Vleros See⸗ werts und brachte fie noch felbiget 
Tages an S.Vincents. Allein die@ariben bege 
gunen nicht allemahl-den Engliſchen / welche: durch 
Sturm zu ihnen verſchlagen werden / fo höflich, alt 
— dem “ ige OR Boiße: unterg 

















ie € —— ‚und? 8 — = 1 
y "erbauen * 


9— Ivan) er 

aa * von Barbados unter. as fen r 
>) nem Grad MB. baffelbe gelegen, wird gat 
18 f ) nung. aber. (et “ ztoifchen den 2. um 


















1 EEMD. Der Süder- Theil! iegt um et E13, 
u 108 tin. der Mordlicherz 3.Ör.27.Min. Zu 
——— — “engl iſche feilen. BR © 
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u .. —— 
s begreift ungefahr 100000. Morgen Lan⸗ 
3. Iſt aber ſehr ungleicher Breite. Gegen Nord⸗ 
Seften ifts am fehmäleften : gegen Suͤd⸗ Oſten aber 
1 breiteften. Seine Figur ift Eyfoͤrmig. Die 
hſte Eilande dabey find St. Vincent und . 
ucia. : Das nachfte vefte Land iſt — ſo 
an in ander halb Tagen abſeegeln kan. Die Engli⸗ 
e habens ehemahls beſeſſen / ſind aber von den Hol⸗ 
ndern vertrieben worden / und haben ſich ſeither nicht 
heee 
Das Land iſt uͤberhaupt Bergsauf etlicher Dre 
gaber niedrig. An andern hats einige hohe Huͤgel/ 
denen man das allzeit gruͤne Eiland vergnuͤgt 
Bee. nenne 
or Befehreibung Barbados fangen wiran - 
ber Haupt-Stadt Bridge-Loron / und mar: 
n dar fort von einem Kirchſpiel zum andern / über 4 
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8 ganke Eiland. 








Bliidge⸗ Town hieß ehmahls S. Michaels 
on dem Nahmen der Pfarr Kirche /ſo dem Heil Ertz⸗ 
Engel Michael gemenhet. Liegt unterm »2. Or. 55. 
Pin. in dem innerſten Theil det Bay / ſonſt Carlisten 
und daß man eine Stadt daſelbſt ans 






eg ſcheinet mehr Bequemlichkeit als Geſundheit 
was niedriger Landwerts als ſonſt Die See⸗Ufer / 
ehr die hohe luth druͤber hin / und macht ein groffe 8 
tüce zum, Schlamm oder Moraft 3 wovon Au⸗ 
ange ſchaͤdliche Duͤnſte auffgeſtiegẽ dadurch die Leu⸗ 
ſchr eilrancket. Seither aber hat man vor bie Ser 
een Omen 
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PT Groß ⸗Brittanniſches i 
Flurhen eine Nbführung und Schuß gemacht / d 





ne U 0,0 a er 





vorige Ungelegenheit nichts mehr zu bedeuten hat. 


Die Pfuͤtze oder Moraſt / fo jeto ander Of 


Seite der Stadt hefindlich / keommt von den Hoch⸗Flu 


then / welche zuweilen Die gantze Stadt uͤber ſchwem 


men / als die vorn an einemZhal lieget / ſo etliche Engli 


ſche Meilen ins Land hinein laͤufft und St. George 
PB 


genannt wirnd. ana | 
ESEs hatte da ein Fluͤßlein / fo vor etlichen Jahre 


bey der Bruͤcke in Carlisle⸗Bay gelauffen. Su 


Planer und Kauflente rear e8 fehr bequem zrindeh 
man in Schluppen meift 1. Englfche Meile, in 
Land hinein fahren konte. Iſt aber gang verflopfft, 


und wirds wohl bleiben wann die Einmohner ei 
nicht reinigen müffen/ Daran Doch Feine Pripat⸗Per 
fohn leichte denckt / wo ihm nicht vom Gouvernemen 
dazuangehöfften wowil 

Bridge⸗Town iſt gewiß die hüpfchefte un 
groͤſte Stadt auf allen auswärtigen Engellandifchen 


wo nicht allen Colonien. Begreifft 1200. Häufe 


von Stein/ mir Glaͤſern Fenſtern / wovon die meiſt 
mir fchönen Rahmen. Die Steaffen find breit/ di 
Haͤuſer hoch / und die Hauß⸗Miethen in der vornehm 


ſien Gaſſe Cheapſide eben ſo theur als in Cheapſid 


in Engelland. EEE, 
Die Vorſetzen oder Kayen find fehr fauber um 
bequem /- imgleichen die Sorte gegen der See zufi 
ſtarck / daß wann fie mit Mannfchafft und Ammunikt 


bon hach Exfordern verfehen / man fie mit Gewal 


ſchwerlich wegnehmen koͤnte. N © 
¶Das erſte gegen Weiten ifl James⸗ Sore, Si 
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544 Groß Brittannifches — 

Es giebt hier verfihiedene: groſſe Wein⸗ un 
Wirths⸗Haͤuſer / nebſt einem Poſt⸗ Hauß zu Briefe 
überall her. Wie dann auch Paquet⸗Boote ang 


leget worden / die Briefe von und nach Weſt⸗Indie 
zusberbringen. ee 


Carlisle Bay / daran hinten Bridge⸗Torr 
ſtehet / iſt trefflich weit / daß bey soo. Seegel Patz hi 
ben. Vor dem letzten Sturm hatte es einen Damı 
darinn / ſo von James⸗Fort / nach der Seehinau 
gieng; allein dieß erſchroͤckliche Ungewitter riß ih 


Anno 16094. voͤlligen. 
Wie Volckreich und ſtarck dee Pag fey / IAl 


ſich auch aus der Auzahl der Militz abnehmen / a 


welche / vor die Stadt ı und St. Michaels Gebie 
nie geringer als 1200. Mann. : Mann nennets de 
Königliche Regiement/oder die Garde zu Fuß Hi 
hält der Gouverneur, der Raht und die Aſſemblee il 
re Seßionen/die Cantzley iſt da und alle Sachen de 
gangen Eilandes werden alle da abgeban. 
Kurtz: Stuͤnde dieſe Stadran einem fo gefu 


® 


den / als ſichern und bequemen Dre ſie ſtehet / ſie tour! 
die Groͤſte unter allen Englifchen / wie fie Die beve 
ckertſte iſt / ſeyn. Er N 


.. Hftlih dee Stadt hate ein Zeughauß ve 


Stein / darinn dag Pulver für das gantze Eiland all 


t unter einer ſtarcken Wache verwahret wir 
Don ver Bluͤcke / etwa 4. Engliſche Meilen ins Lat 
hinein ſteht die Pfarr⸗ Kirche Sc. Georg in eine 


nerwegens / etwa r. viertel Stunde bon d 
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America. 45 


ee — 
ſtattlich Hauß zu bauen. Solche Reſidentz hieß 


grim / von dem Eigenehümer des Bodens / dar auff 


tehet.. Anderthalb Meilen aber von der Bıückey 


dwerts/ift Fontabel / der fonft gewöhnliche Sig 


Gouverneurs / indem das Eiland Den-Dauß-Zing 


eſſen dafuͤr bezahlet. 


Won der Bruͤcke nach Sontabel / längft dem 
x / iſt eine mit einer Bruſt⸗Wehre verſehene Linie / 
Fontabel aber eine Batterie von 10. Stuͤcken. 


on Maxwel / bey den Chaces iſt eine Reihe Hügel 


Harriſon / der Weſt ichen Plantagie. Die Li⸗ 
waͤhret von Sontabel biß Chace· Plantagie uns 
deren eine Batterie von 12. Stuͤcken / und von 


aͤngſt Mellows⸗Bay hats groſſe Felſen um 


h⸗abhangendes Land / wordurch das Eiland von 


aiur gegen einen Uberfall geſicher. 


- An Mellowo Bay ift eine Batterie von ra: 


tuͤcken / und von dar Retrenchementen/biß man an 
Stadt Hole koͤmmt. N 


) 
‚ 


eine artige Stadt / und beſteht aus einer Straſſe / 
fich herab nach der Waſſer⸗Seite zeucht / und von 


tineine lange Saffe leitet 7 fo die Stadt formiret. 


8 find etwa 100.Häufer darinn. Die Rheede iſt aut 


1d bequem für die Pflantzer in dem Kicchfpiel Se. - 


homas / ihre Wahren wegzuſchiffen. Hat eine 
guliere huͤpſche Kirche / St: Jacob gemenhet / da⸗ 
t fie zuweilen James: oder Jacobs⸗Stadt heißt. 
Ronarhlich hält man da Gericht für St. James Ge⸗ 
hl zu Beſchuoͤtzung daſigen Havens aber iftein 

Mm FSorts 


gole doer die Loch⸗Stadt liegt 8: Engliſche 
ilen von St. Georg / und 7. von der Brüde- 
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* a ac Thomas Kirchfpiel d) - 
ifs anderihalb Meilen und von dieſem na 
 Speigbts, Town am Ufer / bey 6. Meilen. 
Die Linie waͤhret immer laͤngſt dem Ufer 
_ Curl Point nad) des Obr ift Allens Plantagi 
worunter ein Sort mit 12. Sucken / ſonſt ver K 
nigin Sore. Don wannen die Linie und Bruf 
Wehre nach Reids⸗Bay gezogen / allwo ein Fort m 
24. Canonen. Das Retrenchement gehet von d 
nach Scors Plantagie / worunter ein Sort mit 
Siku, Berner nad) Baily’s/be ydeften Plar 
ie eine: ‚Batterie, Don Baily bif zu Benfen 
ʒatterie von 4, Stücken. ‚Don — 9 
athcots⸗Bay / an deren ein Fort von Tanon 
bey Speights⸗Town / zu deren Si cherheit es au 
> auffgemenffen worden. — 
Speights⸗Town liegt von Sole beyvierd 
— halbMeilen ehmahls Briſtol genandt: Iſt na 
+ Bridgeder wichtigſte Platz auf dem E ‚land b 
aus einer langen Gafferfonft Juden⸗Gaſſe / 
dern / ſo nach der Waſſer⸗Seite leiten. Hatub 
200 oe Died Tann kb 
ungfleiffig, hin. Die Pflanger in Schotland pie 
sen * Guͤter dahin / und von dar nach Engelle d 
Daher man Kauf Haͤuſer auen mul 
J hinkam. Allein Br due hat neult 
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Die St. Peters Rirdye darinn iſt ein hũp⸗ 
es Gebaͤu / Davon eines der s Gebiethen des Eilan⸗ 
3 den Nahmen hat. Die Stadt wird beſchuͤtzet 
1 2. Sorte ohne das Suͤdwerts an Geathcots 


ay. Eines davon ſteht mitten in der Stadtimiez. 


monen / das andre am Norder⸗Ende / mit 8. 


PeyMonf. Gancocks Hauß hie elbſt wurde 


Stadt⸗Schule angelegt / ſo aber jetzo ins abneh⸗ 
n geraͤth. St. Peters-Rirchfpiel iſt fo groß, 
ß man eine Capelle zu allen Heiligen Lands eins 
rts drittehalb Meilen davon aufgerichtetifp wegen 
er Schönheit und Groͤſſe eine Kirche heiſt / und 
a dem Prediger zu Speigths⸗Cown zugleich ver- 
wir ee hs nen 
Don Speigbrs- Toren läuft Die Linie und 
tuftwehre 4tehalb Meilen: biß Macocks Bay 
tens wurde ein Sorcan Diefer Bay gebauet ’ und 
dar etwa 2. Meilen Lande -einwerts IE S. Lu⸗ 
8 Rirchfpiel.. Die Kirche zu St: Aucia iſt von 
uader-Steinen/ vechrfihön und ordentlich... 
Von dar nach dem Norder⸗Ufer ift eine hüps 
IR ſſe Ebene / und laͤngſt den Kuͤſtẽ von Nacocke⸗ 
aybiß Lamberts⸗Point verſchledene kleine Bay⸗ 
/jede non einem Kort befeſtiget / bey a. Meilen / son 
amberts⸗Point das gantze Nordliche Ufer bin biß 


Deebles Spike. Weiter nach Oſtins⸗Stadt / 


gen ſehr hohe Felſen und gaͤhe klippichte Höhen da 
1 Feind unmöglich landen kan. Don der Spike 
onſet biß zur Sünlichen find die Klippen mächtig 
ch und aneinander. Das Meet ift gleichfalls un 
dem Geſtade ſo nieſf / daß kaum eins Schiſſes Ans 
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Groß Buitanmtwe⸗ 


cker⸗ Sal (008 genung zu anderns — abe 
als Io felfichtzdaß ı man nicht nöherhindarf- A 
innen ran des fin: der ſich 5. MeilenvonS 
Eucgsyam Ufer ober J— 
Gebiet S. Andreas / im Theil des Landes⸗ ſo Scho 
land genennet wird. St. Andrea Kirche iſt ein o 
lich / ſchoͤnes Gebaͤu⸗ und die Altar⸗Fluͤgel fir 




















von M nf. Bircher einem der beſten Mohlern 
 Aondeniwerft rtiget / aber noch nicht aufgeſetzt. 

n Schotland hats cine KeyheBergerdan 
a höchfte SHelleby heiſt / und den hoͤchſten Grund d 
Eilandes ausmacht. Bon deſſen Spitze kand 
gantze See rundherum uͤberſehen werden / undaı 
Diefen Bergen entfpringt der Schottland⸗ Flu 
—4 beym Kereyden⸗Berg ins Meer faͤlt / nachdem er 











See formiret. 


waun. Meile von Uferzeinen ( 


* 


lauffenden Boden /w 


In dieſem Std des Eilandds giebts ein 





welcher zuweilen mit einem Su 





ieffErdreich nachdem es baantzet / u groſſem Sd 
dendes] Nantzers/ weglaͤufft. 
Vom Kirchſpiel St.Andreas zue &t. Joa 
na gedachtemilfervifts ettva 3.Meilenund ı.v 
In dieſem —— — Fluß 
ode vornehmfte Des Lil ndes. Seine Qui 
iſt in dem Huͤgel bey Davis Plantagie / und laͤuft 
Meer unter Zolders / nach einem Cours von 2.M 
i len. Bißmeilen ergeuft fich Die See fofehr über Die 
nachbarte Plantagien/ dab f ” zu aan! ih ai 
mahlen übe ir KENN 
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EM America. 549 
infaft in jeder Plantagie. Bann man grade wo 
tan will/ fofinder man friſch Waffer, "Nach Jos 
ph komt St. John / St. Philip undYndreas. 
Bon Philip big Chriſt Churd iftsbey 7. Meilen. 
Diefe Kirche ſteht in dee Stadt Oſtins / ſo zuweilen 





eharles-Tovon genennt wird. | 
Die Bay der Grade wird flanguiret von 2 
uten Sorts. Eines gegen der Ste / und das an⸗ 
regegen dem Lande / zwiſchen welchen beedenzueinee 
Sommunication eine Erhöhung aufgeworffen: Das 
jegen der See ift ander Norder⸗ Seite Der Stadt / 
ind war vor Erbauung des gorts St. Anna oder 
er Königlichen Eitadelle das befte auf Barbados 
indem es mir ao, Canonen verfehen. Das andre 
liegt gegen Suͤden / mit 16. biß 18. Stürfen / beede 
aber find gut zur Sicherheit des Orts. In der 
Stadt iſt eine groſſe Straſſe F und eine Eleinere uͤber⸗ 
Werg durch. Iſt eines der 5. Gebiethen des Eilan⸗ 
des) hat gleich den andern 3. Staͤdten feine Marckt⸗ 
Gerechtigkeit. Kiegt etwa 6.Meilen von ver Brüder 
und fünfrehalb von St. Georg. Vom Güpder: 
Ser gehet die Linie und Bruſt⸗Wehre biß zur Kor 
niglichen Eitadelle. | | ; 
Litle Island liegt anderthalb Meilen davon/ 
bey 1. viertel Meile vom Land. IT, | 
Zwiſchen bereits gedachten. Bayen find auf 
Barbados annoch die River Tent / und Backers⸗ 
Bay auf der Kuͤſte ober dem Wind. Stull/Souls, 
Mill, Long⸗ und Womens⸗Bay / gegen Den’ 
wiſchen Deebles-Poine und Dftines/ iſt Six⸗ 
* | Mm; Mens⸗ 
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9 Bäche % ram 
men der Fluͤſſe führensimgleichen Teiche und€ Se 
Davon Die Einwohner Waſſers die Menge ha 
Ale diefe befinden fich.ober dem Wind. oder N 
lich. Unterm Wind aber. oder an ber Close 
fe iſt allein des Nahmens eines — wouͤrdi 
J ek uß / ran gt ton um! 


" Seener hats auch ar 
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America. | 


Mm orten. Solche Hölen find wegen ihrer 
unftefehrungefund. Man meiner/ Die Cariben 
bendarinnenemohnet. Aber dieß iſt eben noch die 
age / ob Catiben ſich da jemahls auffgehalten? 
Offentliche Gebaͤude hats auff Barbados mar 
9: auſſer Kirchen / Raht⸗Haͤuſern und des Gou⸗ 
eneurs Pallaſt. Die Kirchen find überhaupt 
Yon und regulier von Stein / die Stühle und Gans 
Invon Eedern / und alle Zierrarhen gantz nett. 
Die Privat⸗Haͤuſer find nicht fo ſtartlich / 8 
an von fo reichen Pflantzern vermuthen ſolte. Ei⸗ 
ge find hoch / andre miedrig. Dach vem geoflen 
Sturm⸗Wind Anno 1676. fürchten fie fich ſo ſehr 
egen eines andern / daß fie ihre Gebäude nurnies 
siaführeren; die aber feicher gebauet habenimachen 
biß 4. Stockwerke. Mir Tapeten behängte 
ötuben giebts gar wenige, weil die Mauren durch 
je Feuchligkeit der Lufft fo daͤmpffig / doß fiebald ver» 
len würden. Man legt ſich mehr auff bequeme 


(öprächrige Häufer / Doch find fie überhaupt fauber 


md feine Herren: Wohnungen. DieDacher find 
on Ziegeln / der gemeinen Häufern und Negros 
dünen aber von Schindeln. 1 


Fas II, Kay. nic 





Bonder Luft / Erdreich / und Gewaͤchß 
aaauf Barbados 
Arbados muß eines der fruchtbarſten Erd⸗ 
reiche auf der Welt ſeyn/ weil es nach Pflan⸗ 
tzung des user > deffen eine Men⸗ 
—* 4 1 
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+ ie von — per hehe nDder 
tragen. Ob es nummohljekonad ſoberumn nwuͤl 
lung nicht mehr fo ergiebig / bdringt es doch nach mafl 
ger Wartung noch jetzo einen Schatz herfuͤr / der di 
jenigen die ſie auf den Zucker Handel nicht Herftehei 
unglaublich duͤncken wird / indem jeder Morgen fat 
des/ einer in den andern / dem Engliſchen Haupt⸗C 
45 Jahres drittehal b Thaler einsrägeiohneie 
der Pflantzer gewinnet / und auf fo biele 1000, MA 
Br: Doc iſts nicht überall gleich: maffen 3. x 
bey der Brücke der Boden ſandigt und leicht ı 
"Schottland und ——— aber. hüpf 
fett. Meifter Orten ifts leichte. luckre Erde / jede 
fo fruchtbar / dasfiedasgange Fahr hindurch traͤe 
Die Baͤume / Pflantzen und Felder find allezeit gruͤ 
Einige Gewaͤchſe in ſtaͤter Bluͤthe / an andern ha 
gen immer die Fruͤchten: indem auf dieſer Inſuld 
angenehme Fruͤhling/ und veiffe Sommer * 
Ba ſchen. 
Die Einwohner oflangen und füen immer: f 
air voraue aber im May und Liovember / als der re 
ten Zeit zu Pflankung des: Indianiſchen Bon n 
Potatos Vamsx. m : 
a ‚zum Zucker waͤhlete man’ anfangs Eine 
ir fondre Zeit/ fondern hielt jebe vor tauglich) / weil all 
ſo wunderbahr gerieth; Seit aber der Boden dur 
das viele Anbauen an ſich haͤlt / ſetzt man die Zuck 
ben vom Auguſt biß zu Ende des Jenners. 
Dieß ſt he Haupt⸗Waare. Die andern ſi 
In ig us a um ——— EI 
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| Amer. dv 
ırbholg/ Fuſtica / Lignum Dita, und hat noch 
zo allerhand Baͤume / Pflantzen / Fruͤchten und 
raͤuter. ei a a 


Won Baͤumen. Von der Purgier⸗Nuß iſt 
el Redens geweſen / indem Ligon fit vor ſo gifftig 


oſchreyt ı Daß kein Thier darzu hinwolle / ſondern 
fans bloß zu Zaͤunen brauche. Er ſagt / fie wachſe 
3: Sußhoch/ fo aber nicht for indem fiefelten über 8, 
—0 uͤnd dazu für keinen Baum / fondern eine 
Staude gerechnet wird. Es iſt nichts gifftigs dar⸗ 
nr alsdas Laub in der Nuß / welches / gleich andern 
Nurgationen/zupiel eingenommen toͤdtlich ſeyn mag / 


nit Maffe aber eine gelinde Oeffnung giebt. Es | 
ft fchon manche Nuß mit Laub und allem geeſſen wore 
en / und Das Vieh frißt manchmalen gang nahe das 


midochfiefelber nicht. | 

Der Gifft⸗Baum iſt fo dich als Locufta/ von 
hüpfehem: Anfehen. "Der Safft davon folle einenr 
wann er ins Aug koͤmmt / ſtockblind machen / und uns 


ter. feinen Schatten zu ſtehen  fehr ungefundfeyn: 


Und dennoch pflogen Dieerfte Einwohner von dieſem 
Baum ihre Zuckers Häfen zu ſchnitzen ı welche nach⸗ 


mahls aus Cedern / und Be Erden 
Uneracht der Safft von dem Caſſavia⸗Baum 
gifftig machen die Pflantzer dennoch aus deſſen Wur⸗ 


gel Brod für ihre Schwartze. Die Art ſelbiges zu⸗ 


aurichten / finder der geneigte Leſer weitlaͤuffer in der 


nen'oon M.Bifherin H-überfehtenfimericanfiben 


Reiſen. 


Ccoloquintada trägt ſchoͤne Frucht. Die 
Rinde ift glat / von allerhand Jarben / als gruͤn Dun 
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Der geygen⸗Baum traͤgt keine Feruch/ dat 
nach h die Einwohner wenig fragen. Der Stat 
iſt J dick als ein ordinait Ilmen » Daun. "De 
5 Baum iſt ſchlecht: dann man kans we 
res unangenehmen — De t —— 
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Rei den 1 Dieihn offt biß auf den Boden hinab gie 
en. Der Stengeliſt du nekelvon Jarbe⸗ das Lau 
als; ler us 1: (hmwark grün. | Von der Kind 
dieer Seuche Yan dag vornehme Frauenzimme 

Barbados die, en ‚von De 
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ccat und Confect / worzu ihnen det beſte Zucker 
Uüberfluß an vortreſlichen ſcharffen Blaͤttern / 
urtzeln ec. ſehr behuͤlflich. een 
Pomerantʒen ⸗Baume fommen bier treflich 
tund iſt einem Einwohner nichts leichter als gan⸗ 
Spahlergaͤnge davon zuhaben / welche mit ihrea 
lürheund Fruchten / die ſo hoch berühmte Eliſai⸗ 
Felder und Gaͤrten der Heſperidum ber alten 
elhafften Poeten recht beſchaͤnen. 
Sie haden allerhand Gattungen Pomerantzen 
d Crbnen / ſuſſe / ſaure und Sevilliſche in Übers 
ß. Sie ſind groß, und der Safft angenehm. Die 
Jinefifche verderben den Magen nicht ſo / als die 
1 Spanienfornmen. Der Safft vonden Limo⸗ 
n iſt wegen feines ſtarcken Geruchs eben ſo merck⸗ 
— als die Frucht wegen ihrer Schoͤnheit und. 
Der Miftel-Baum währt als Stech⸗Pal⸗ 
m oder Wald: Difteln. Bor 50. Jahren mach⸗ 
man Hecken damit um die Haͤuſer rgleichfam als 
eSchutzwand wider Die nackte Negros Waͤchßt 
biß 8. Fuß hoch / voll Blaͤtter und Fruͤchten. Jene 
jean Eron⸗Baͤumen / und die Frucht gleichet einer 
moniefofehr / daß man ein Paar gute Schritt da⸗ 
m feinen Unterſchied merckt. Der Safft davon 
jed / ſendem Punch in Grigelland fo gemein worden / 
emlich/ leidlichem Preiß überflüßig verkaufft / in⸗ 
imdeflengange daͤſſer voll jährlichnach Londen und 
dre Englifch und Irrlaͤndiſche Haͤven eingebracht 


Der Stachel⸗dlepfel⸗Baum traͤgt * 
a8 
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Flecklein beſteckt. a ı non an dies Mi Kin 
fantt/ wächisgun undDieGeut he ift fo angeneh 

* Erdbeeren · pr 
Die Granaten⸗Baume ſehen recht arti 
* kleinen Blaͤtlein / ——— ge 

— BERNER Die Nepfel find nicht 

Hi waͤchſt auch der So 
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—— wie in den Feygen / et 
eweißzerlichelichtrorhinmendig. Die Frucht iſt 
rerfchierlihen Geſchmacks: und man ſagt / wann 
ins eſſe / und fie hier oder dar wieder von einem kom⸗ 
nlienonnenem wachſen / zum Nachtheil ver erſten 
antagien / maſſen das Vieh ſie wieder von ſich fals 
laſſen / und damit die Wayden überall beſaͤet. Sie 
ht alseine Quitte / und der Stamm trage manch⸗ 
hl nur einen halben / bißweilen aber 18. Fuß hoch, 
g giebt die beſte Gallerte und Safft sonder Welt / 
edes weit uͤber der Quitten. er ea 
Des Cocos Baumift aud nicht zu vergeſſen. 
rwaͤchßt 29/30: biß 40. Schuh hoch. Die Aeſte 
offen aus. dem Stamm hier und Daringeroiffer 
Heite hervor. Oben auff den Giepfel wird er huͤpſch 
chtoder Buſchicht / und weil da die meiſte Zweige 
achſen / macht es / daß der Cocos⸗Baum immer ab⸗ 
eris hängt. Die Nuß kommt an den unterſten 
teften hervor / in allerhand Groͤſſe / meiſtens ſo groß 
(sein Ballon, Die Haut daran iſt auſſen grün. 
ifchen Diefer und dee Schaale habenfie einfleis 
hichtes IBefenzwelches/ wanns trocken’ wie Hanfa 
triemen / davon man ſtarcke Saile verfertigen fan. 
ie Cocos⸗Schaale ift bey 1. halben Zoll dick. Die 
jefammeln / fchneiden unten ein Loch darein ſo groß 
is 1. Thaler. Sie iſt voll hellen angenehmen Saf⸗ 
es / ſo ehemahls fuͤr ungeſund gehalten / jetzt aber an⸗ 
ders befunden worden. Die Schaale iſt gefüttert 
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mir einer fo dicken Subſtantz als fie ſelbſten: weiß \ } r 
—7 lieblich als eine recht gute Wallnuß. Man U 
raucht Diefe Schaalen oͤffters zu Trinck⸗ Men Ä | 9 
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als ein Cocos⸗ Baum / deren einige 40.8 
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358 R Groß ⸗ Brittanniſches a 
Deswegen ſie mit einem filbern Ringe eingefaße w 


Es iſt ein groffer Unterfcheid zwiſchen Coc 
und Cacao / aus deſſen Nuß die Chocolategemad 


und der ſeit einigen Jahren in Barbados auch tat 
gepflantzet wird / alſo daß ihre Chocolate vielleie 


Feiner weichen. Weil auch die Pflantzer finden / daß 


ſo wohl als in Jamaica oder Sifpaniola fortkoͤm 
werden ſie ſich noch mehr darauf legen. Siehe he 


t 


nach die Hiftorie von Jamaica. 


Der Pafteten-21pfel ift fo groß als der gro 


Pomewater. Iſt von Barbe als eine Mund Bir 


Man muß ihn Tagsvorher- abbrechen che man il 


ißt / ſodann ſchneidet man einLoch hinein/daß mann 


einem Loͤffel hinein / und das Fleiſch / ſo als eine natuͤ 


liche Milch⸗Paſtete ſchmeckt / heraus langen kan. € 


berichtets Ligon: Dem aber. nicht allemahl nachzug 
hen. Dann die Farbe dieſes Baums iſt ſchoͤn he 
roth / und die Frucht ſo gemein / daß fie bloß Die Knee 


teund Negroß eſſen. 


Der Macono» Baum fine wegen feiner® 


Kalt merckwuͤrdig / indem er überallmit Stadien 
deckt. Iſt an Groͤſſe als eine ordinari Weyde IR 
der Menſchen noch Vieh darf ihn anruͤhren. Hi 








a 


verfuͤhrt uns Ligon ſchon wieder / ihdem er bo 
—* 


Nah 


Mangraven-Baum iſt eine Staude  fpre 


® 


teet ſich aber meine groffe Weite aus. Er teöpffelte 
gewiß Gummi herab / fo als Eißzapffen auf einand 
aͤllt/ bitcoden Soden gereicht Zungen ehlägn ur 


| 





iakeriea m 9 
Stammaröffeemadt. Wann mans als für 


en Baum rechnen will / fo Fan wohlein Troup⸗ 
uter ſich umter einen Mangrave verbergen / wel⸗ 
8 doch ſich beſſer von dem obgemeldten geygen⸗ 
zum ſagen laͤſt· Die Sadianer machen Seile 
3 der Rinde und fo zarte Faͤden als Flachs zu ihren 
7 
Der Calibaſch trägt eine Feucht fo groß als 
\cos/undials ein Ball / hell gruͤner Farbe. Waͤchſt 
Hohe am Stamm / daß wann mans abbricht / Feine 
pur eines Stengels zu finden. Die Schaalen 
auchiman zu Schuͤſſeln Bechern und Becken: die 
öfteaber zu Kruͤgen und Kübeln oder Waſſer⸗Ei⸗ 
en/indenin manche 9. biß 10. Maß gehen. 
MNoch hats Unchovie⸗Aepfel / Dattel⸗Baͤume / 
ife Roͤhren / zc. und andre Baͤume und Stau⸗ 
n/ fo aber keiner weitlaͤuffern Meldung würdig. 
Bor allen Bäumen auf Barbados würde Die 
aumwöllen-Staudemohldienüßlichfte ſeyn: mie 
Cap, vonder Handlung gedacht werden ſolle · Es 
ächft fo hoch alsein Pferfich-Baumlein. DieRins 
iſt dun elbraun / die Blätter klein / und in 3. Theile 
5 Traͤgt eine Blume etwa vondergröß 
einer Roſe / unter derenz. kleine gruͤne ſcharfſpitzige 
u ſoo ſie rund herum einfchlieffen. Dieſe 
ime hat 5. Blaͤtter / von hell⸗gelber Far⸗ 
"7 mit verſchiedenen rothen Strichen gegen Dein 
Stengel zu / und einen gelben Knopf oder Crone mit 
fern umher von eben der Garde. Nach den Blu⸗ 
en folger eine Feucht von gleicher Couleur / ſo dick als 
Wallnuß⸗Schaale / ſo wenn fie zeitig / auffen 
| ſchwartz 














wolhe/ und fobald fie reifröffnen fiefich ſelber /indem ſi 
die Sonne voneinander: as ‚Einige * 
oder Schooten ſind 5. Zoll dick man nim̃ts aus ehe 
8 ieift übe 


ſpalten / ſonſt gehet die Baumwolle fort. 
Bon Dau Holk iſt das erſte und inſie 


aus beguem zum Ausſtopffen. 
N don Wäldern der. Cedern⸗Baum / den die Zimmer 
a Br auf Barbados wegen feiner Staͤtcke Dauı 
afftigkeit / Leichte ac. am liebften zu den Käufer 
brauchen. Ehemahls kam deſſen einige Menge 
über nach Engelland zu StühlenSchräneken/ Ein 
ſaſſung der Steigen 1 und ander Haußgeräh / nei 
‚aber der manchem fo angenehme geruch dam 
wider / und es dabey theuer / iſt es nicht fo Na? Mo 
waren: ‚als wol ſonſi gefehehen. 

‚Das Laubdaran gleicht den Alchen- Bäumer 
pächftbißteeilen su ungehäurer Groͤſſe / und hat el 
mahis fo guten Abgang gehabt/ daß der Obriſt Alle, 
ne / glaubwuͤrdigen Bericht nach / aus einem eintzige 
Saum einſtens 2000. Mthligelöftt, al nf 

Der Maſtix⸗Baum waͤchſt (eher einig 
| u 60.; Fuß / und propotrionivlicher: Dice, Se 
Holt wird zu Wind Mühlen gebraucht. Dergle 
chen auch mit dem Bulley geſchieht / welcher etwoe 
leiner/ und eine Frucht als Schlehen trägt / dah 
er en den Nahmen Bulley ‚oder Schleher 
um hat :, wie auch mit der Locuſta / fo als ei 
34 Be N unten mic —— an er 
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ah 
EC chmehre und Härte fogenandr. Waͤchſt ſehr 
h blüher jährlich zweymahl: im Mertʒ und Sep⸗ 
nber. Das Holgiftounckel roch. Lignum Vitæ 
+ Frantzoſen Holtz / Roth⸗Holtz / ftachlicht Gelb⸗ 
ol und Palmetos / der ſchlechte und Boͤnigli⸗ 
Palmeio. Der fhlechte waͤchßt über so. Fuß 
h der Königliche von 100, zu 300/ und iſt einer 


ſtatilichſſten Bäumen auff dem Erdboden. Sn 


Jahren iſt er 17. Schub hoch: Sin 40/ 180. 
din.roovalsin feiner Vollkommenheit 300. Fuß 
ch: aber nur 3. im Durchſchnitt. Der Buſch 
er Gipfel oben ift 80. Buß in die Runde / die Baͤt⸗ 
18. Schuh lang / und die Wurtzeln dennoch nicht 


ker als ein Schwanen⸗Kiel / noch Die Frucht groͤſe 


als groffe Traun. | 
Die Pflangen auff Yarbados find: Ing⸗ 
er / deſſen Wurtzeln Stengel ſtoſſen / faſt wieder 
Haytzen wann er reiff iſt. Die Wurtzeln werden 
nden Negros ausgegraben und geſchabt / um ihn 
n dee aͤuſſern Haut zu reinigen und dag Leben zu 
hmenzweiler fonft immer mieder ausſchlagen wuͤr⸗ 


Diejenige / fonichtSeute genug haben r ihn zu 


Er / muͤſſen ihn brühen / dardurch er. aber weit 
icht fo gut als der andre / ſondern fo hart aldein Holtz 


ird ; dahingegen der gefihabte Ingwer weiß und 


nuͤrb / jeneraber 40, pro Cento wohlfeiler iſt. 
RBother Pfeffer: Zweyerley Gattung. Ei⸗ 
er als Rinder:Corallen / von denen mang auff we⸗ 


ige Schritte kaum erkennen fan. Die Farbe ſieht 


Zarmefin und Scharlach untereinander. Die 
Frucht iſt bey 2, Zoll lang. andre / oder Bone 
er ' n 1: Ä j 
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net--Dfeffer hat eben folche Garbe / und glaͤntzet ma 
tig / iſt aber an Geftalt als ein altfraͤnckiſcher Ds 
Snoff. Beede ſind einerley Tugend und fo flarg 
daß im Enrzwenbrechen fotch ein Dampf heraus faͤh 
rer daß wenn der Pfeffer hinweg, alle dabey ſtehend 
huſten muͤſſen. Die Spanier eſſen ihn gernegui 
gem Fleiſch/ und er iſt ſo ſtrenge Daß Knoblauch wi 








nichts dargegen. A 
Es giebtauch Cucumern / Melonen / 16. 30 


ang / Waffer-Melonen als ein Aepfel von Sarbı 
Fühlend und gut vor das Grieß. Ihre Trauben fin 
 nichrfo gut noch fo häuffig als inden Nordlichen Ci 


lonien. re 
Der Plantine Baum oder Staude traͤgt ein 
Frucht / welche / ob ſie wohl nicht ſonders delicat / dot 
auff Barbados ſehr nüglich / weil es der Negro 
nahrhaffteftes Eſſen. Waͤchßt ſehr fehnelle / um 
recht felsam. Drey oder 4. Sproſſen kommen au 
einer Wurheel / und die die andre uͤberwaͤchßt / bleil 


- oben; Diefer Zweig fehiefft aus dem innerfien The 


des Stengels / und dieäuffere Blaͤtter hangen beyt 


> „Herauswachfen herab und verfaulen/Fommen aber 
per andrehernach. Sie ſtehen in die Hoͤhe als ein 


Pique / gleich den Palmetos / und wann die Sonn 
fie öffnetibefommen ſie Blaͤtter. ch 
Wann diefer Baum 8. biß 10. Buß hoch / iſt e 
bey feiner völligen Groͤſſe und kommen Eeine Vlaͤtte 
mehr hernach. Die Frucht gleichet einem Schiff 
haacken ſehr / und ſieht gelb bey ihrer Zeitigung. Di 
Negros eſſens ſodann nicht mehr ſo gern / gls ment 
fie noch gruͤn. Sie kochens: Die Enshifbe ai 
a * — J lahſlen 
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fens vorherreiff werden und ſchaͤlens ab. Iſtei⸗ 
angenehine / geſunde und nahrhaffte Frucht. Die 
ilde Plantine ſieht der andern gleich/ auſſer Daß fie 
charlach ⸗faͤrbig / Die Blaster nicht ſo breit / und dig 
sucht nichts taugt. ri 
Die Banana iftan Fleiſch und Laub der Plans 
ne gleich. / auffer daß die Blaͤtter einiger maſſen 
lechter / und das Fleiſch hier und dar einige ſchwar⸗ 
Flecken hat. Iſt bleichfaͤrbig / mit grauvermengt. 
jie Frucht ſteht auffrecht / als eine Buͤſchel Wuͤr⸗ 
jede 4. oder 5. Zoll lang. Iſt ſuͤſſer als die Plan⸗ 
nes wanns wohl gekocht und zugericht wird / iſts ein 
ir Eſſen / beydes an Anfehn und Geſchmack als eine 
uitte. Die Negros fragen ihr weniger nach als 


r Plantine / wegen der Suͤßigkeit / indem ſie einen 


bfcheu vor füllen Sachen haben: warn Zigon zu 
auen / wiewol mir berichter worden / ſie ſeyn gar Feine 
einde vom Zucker. Sn der Frucht / wann fie entzwey 
efehnitten / follman wie in Fahrenkraut einen aus⸗ 
efpreiteten Adler / den Deyland recht eigentlich am 
Feutze ſehen wie er das Haupt herab haͤngt / Die Ars 
1evöllig ausſtreckt / mit einiger Hoͤhe / und die Süffe 


reugmeife uͤbereinander; allein fo viele Geribens 


m des auch gedencken / glaube ich doch / die Einbildung 
üfle das meiſte dabey chun. 


Die legte und beſie Frucht unter den beſten iſt 


et Pine oder Tannzapffe / das ſchoͤnſte und lieblich⸗ 
Geſchoͤpff der Narur. Die Frucht ſieht meiſtens 


IB eine noch nicht völlig reiffe Morelle / eben fo muͤrb 
md kurtz von Fleiſch / voll Loͤchlein und zwar von ſol⸗ 
her Geſtalt und Farben / daß das Aug darinn ſeine 
N | na Luft 
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uf har, und der Geſchmack mächtig darnach gereiße 
wird. Sie wil micht dauren biß nach England / 
sfft mans auch verſucht. Der Geruch ift überau 
Karl. Des Baum waͤchßt nie über 4. Schuh hod 
und der Zapfen ift bißweilen 14. Zoll lang und 6. it 
Durhfhnitt. Es giebt zweyerey: des Könige 
undder Königin Pine beede aber fobund bemahlet 
daß ſich das Geſicht über Die maflen daran er oͤtze 
tan. Der Geſchmack iſt wunderbahr / ſcharff un 
gngleich ſuͤß / und zwar beedes Im hoͤchſten Grad. A 
fo daß nichts lieblichers auff der Zungen anzutre 


fen. | u 
Noch hats mehr Pflantzen zur Artzney / und auc 
zum Eſſen. AlsdieZiloe / ein hüpfches Gewaͤchf 
Die Blätter find 4 Zoll breit einwierteleines Zolle 
dick / und anderthalb Fuß lang / mit Stacheln au bei 
denSeiten. Aus dieſen Blaͤttern / wann fie beſchni 
ten werden / flöße die Moe Die Baͤume in Diefet 
Land find immer grün / und man mag fie befchneibe 
und behauen wann man wil / ſproſſen fie doch wieder⸗ 
Die daͤbl⸗Pflantze / Sinn⸗Kraut oder Herb 
Senſitiva iſt in Barbados ſehr gemein. Wan 
mans anruͤhret / ziehts feine Blaͤtter zuſammen / un 
dffnets eine Weile hernach wieder So wachſe 
uuch meiſtens alle unſre Kuͤchen⸗Kroaͤuter daſelbſ 
ir Roſen dasganke Jahr hindurch mangelts auc 
Dieſe Kräuter find allererſt hinüber gebrad 
worden. Dann anfangs fand man nichts als Bur 
tzel⸗Kraut / wormit das Eiland fo uͤberwachſen waꝛ 
daß mans für uhkraut weggeworffen. Sie 4 
| | j Joca 
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| America. 
Starss und Dame für ihre Sclaven Die Mens 


Kon Blumen hats eben nicht zubiel, Doch 
zchſi da die weiſſe und rohte Lilge ſchoͤner als bey 
s / und zwar von ſelbſten; aber beede ſonder Geruch. 
ie Se. Jago⸗Blume iſt ſehr ſchoͤn / aber wider⸗ 
rigen Geruch.4 
Die Paßions⸗Blum⸗e bekommt ihren Nah⸗ 
en von den Bildniſſen etlicher Leydens⸗Inſtrumen⸗ 
n unfers Heylandes. Wo fie Feinen Baum hat / 
ran ſie in die Höhe ſteigen kan / kreucht ſie nur an 


vErdewieCphen. Die Urſache fo weniger Blu⸗ | 


eniftdie Hikedes Bodens / welche ihnen allzu em⸗ 
indlich faͤllt. RR. 
Die Vier⸗Uhr⸗Blumoe / alſo genandt / weil ſie 
ch allezeit bey Untergang der Sonnen aufthut / 
acht Buͤſchelweiſe / das Laub als ein Hertz / Die 
Spitze aber Ienckt fich hintenum. ‚Die Blüche iſt 
Hu als Gaͤnſe Bluͤmlein / und von der ſchoͤnſten 
urpur-Sarbe alsınur das Aug gefehen. "Der Saas 
ven ift ſchwartz / mit einem purpurfarben Aug als ein 
pf / und ſo hart / Daß mans dafür brauchen koͤnte. 
n&ngeland heits die Peruaniſche Wunder⸗Blu⸗ 


Es hat eine Wurkel auf dem Eiland / fo die 
Jams ſeyn mag. Die egroß haben ſie dahin ge⸗ 
tacht / und auf kleinen Hügeln ı ale Maulmurfe 
hauffen gepflanser. Wann fieihre ern ſtoͤſt / 
ne man die Erde auf jeder Seite ein da ſich dann 


1 Stengel erhebt als die Spargen Violbrauner⸗ 
agbey ſo ſich mis Oel, Eſſig * 
we ? F an 


N 

= — men - rn Sr s — — — — — — 
ER ET — — u ———— u u El En CH EEE _ 1 
een ee —— — u —— 

———— —, — Sr See - 
= — — —— — — En Fe — — * * _ . 5 

— in } — it er — — 

—— = 2 — — a * Ir — A = "er = . — 

* — N - u D - * . 
— —* ⸗ 

—A > ’ P> 


— — 
— 


Saltz nych wehl et 
a oe 























«* 


_. Pr „m 
az eU * ——— A ——— 
er a R 7 h 

& Es Zu ey ae Ze —E 
J — — nl 
« * 8 BE e 
e ” 


— — 
— 
J — 


— — — 

— —— —— * 
>» 7 
* 


— — 


— — ——————— 


Br — —— 


* 
— — 


— — 



































ei nen 
ni — — 
N Ssingteiann 
' ' — F Kol 4 ke 













| Re T 7 Ba Ru ht 
Ä Pet ehe AN ge von penportionittee Seife ‚a 

gorm und Geſchmack wie Kohliträg, 
Eddoes iſt eine Pflantze / aus de ven Steng 
das March gegeffen wird / wie bey ung dasunterf 
don den ———— uͤbera weiß undgut. 
MNoch jſt nicht zuvergeffen der Withies ı fo el 
| mahls unter den Buͤſchen krochen und ſich an d 
Bäume anſchmiegeten/ jetzo aber gantz ausgerott 
Sie trugen eine ſchoͤne wohlreichende Blume / of 
aber erſt in eine Plant atzie gekommen / krochen fiei 
der Erden herum ale —— / und wo fie nid 
usgenommen wurden / welches ſchwehr her 


— 


BR fie das Wachs hum de Zucker 
Arch Süfen ⸗ Srürcheen 





















u hten ziebts — 
bad Bauch in Menge und von herrlicher Gattung 
Pffein ur na u | —— 
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Anlerica! 564 
r Guineifehes Korn » folcheg an Die Reiche aber ſo 
er zu verkauffen / daß man ſolches aus den Norder⸗ 
ylonien verſchreſben mub. ee 
Das Stück von Barbadosı Champaign und 
hickers genannt / iſt gantz mit Korn beflanke - 
Yanche 1009. Morgen Landes liegen da wegen 
—5 — der Arbeits⸗Leute ledig. Das Engliſche 

n Eoint insgemein ſchon gemahlen hinuͤber. Der 
Rn Andlaniſchen Korns gilt bißweilen 2. En⸗ 
sche Schilling 6. Siuͤver; gemeiniglich aber 5. 


na a u 2 
Diedeit zur Pflantzung dieſes letztern iſt haupt⸗ 
ichlich im May und CIovember; laͤſt ſich aber auch 
as gantze Jahr hindurch vom May biß in Jenner 
un. u ge Re —— 
Luſt⸗und Obs⸗Garten hats wenig /denn fie 
högen wenig anders arbeiten als Zucker Roͤhren / 
nd was ſonſt auf ihren Marckt abgeht. Die Na⸗ 
ue hat gethan und thut noch fo viel für fie’ daß fie ſich 
allerwenigften Moͤhe fürfich nehmen / zumahlen 
jen aus Engelland und. den Nordlichen Eolonien 
ie rorhdurft zu koͤmmt / und was der Boden des 
—*— kleinen «aber anmuhtigen Eilandes hervor 
beingtyalles eines herrlichſten Gefchmackesif. 
Das Clima folte man Dencken / merde wegen 
feines Rages ı unerträglich heiß fenn. Wie deme 
auch etliche Monathe im Jahr ſeyn wuͤrde / wann nicht 
die mit dee Sonnen kommende kuͤhle Luͤffilein eine 
Erfeifhunggäben N 
“Es ift mercklich kaͤlter 7 feit die Dicke Waͤlder 
Ausgehauen. Die kuͤhle Luͤfftlein wehen vom Oſten 
mn R na mit 
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s68 en GroßBrittannifäiee i 
mit ein PaarSırihennabVierdenzauffe | er im“ uly 
Auguſt / September und October / als ihrem 5 
Sommer ı und dann iſt überaus warmes Wette 
Allein die See üfftlein / Waͤldlein und Schatten 
nebſt ihren Erfeifhungs- Häufern machens noc 
leidlich. Man bielts fürs geſundeſte Eiland in2fme 
| ticabiß Anno 1 ‚69 1/daeinige Trouppenzu Cadi 
zu einer, ‚Erpedition auft Martinique eingeſchi ve 
Ken ich Bien ac bay ah ein —— 

















Be gen. N 
J De böchforbänticen Sur Minden m 
‚von das Eiland fo viel erlitten / giebts jetzo nicht meh 
ſo viel/ und die Seuche hat ſo ſehr abgenommen / da 
es feinen alten Sup wegen der Geſundheit wiede 
überfömmt. 
Aus der Graden-Höheerhellet / daß Tag un 
“Mr Rad meift gleich ſeyn muͤſſen. Die Sonne geh 
um 6, Uhr auff / und um 6. oder halb ſieben / ab und zu 








bieder unter: und dieß Das gange Jahr uͤber. Dre 
viertel Stunden nach der Sonnen Untergang iſt 
m. N Yin ann. ee 
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America 569. 


Jon Thieren Vogein Fi chen/ unzie⸗ 
ferꝛc. auf Barbados. 


Aa andern Caribifchen Eilanden fand 





9 man verſchiedene Thiere / keine aber over tve- 
nig auf Barbados / welches gemeldter maſ⸗ 
1.gank vol Schweine lief. Nachmahls Famen 
ch Saft» Thiere und ander eßbares ieh hinüber. 

Unter denen find die edfte die Cameele / deren vers 


7 


hiedene bey erſtmahliger Beſetzung des Eilandes 


ngebracht wurden. Sie vermehreten ſich nicht/ 


nd wurden deswegen Feine andere nachgeholet. 
apt. Higginbotham zu S. Philips hatte ihrer 4. 


3er 5.deren jener viele Centner von ſeiner Plantagie 


ach der Bruͤcke / ganker 8. Engliſche Meilen tragen £ 


Inte. ee: | 

Pferde haben die Einwohner dafelbft vor ihre 

dutſchen aus Engelland. Zum Reiten ud Militʒ 
er aus Peu-Engelland. Zu Wagen und andern 


hren / von Bonaviſta / Capverdiſchen Eilanden/ / 


nd Curafſau. 


Allg man fich erſtmahls da nieder ließ / gab Vir⸗ 


tiniengleichfalls Pferde her; jetzo aber haben ſie alle 
ug Alt⸗ und Reu⸗Engelland. Ihre eigne Zucht iſt 
Maͤndig ſchnell / daurhafft und gut / aber klein und 
ichefondersanfehnlih- Sa 
” Ochfen / Stiere und Kuhe befamendie erſte 

| DB 5 Pflan⸗ 
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felbft in 8 ed de n ech Ablee 
des en) und Theeres ſich Kin um: mim. 
gebracht. 1 
5 Dos Die auff Barbados ift nittemäfig 
Groͤſte Ihre Stiere verſchneiden ſie ſelten / for 
dern gewoͤhnens zum och und indie Karten. Ebe 
, dieß thunfi e auch mir den Kuͤhen / dieihnen die Muͤl 
len ziehen muͤſen. Wiewoͤhl deren jetzo nicht vie 
indem nur der gemeine Manz (fine Scan hu 
Das Dich Darzu braucht. BER EEN 
Die Aſſnegoes oper Efeli nüß nihn: zum 3 
eler-Tragen nach ver Bruͤcke fehr. Sie laufe 
über unebene Wege hin + Baein Pferd nicht fert Far 
Man hat ſie eben {6 wohl als ander Vieh hinüber g 
bracht. Don den & weinen / wie voll deren Bar 
bados gelauffen /iſt oben gedacht: deswegen es. 
Eng ſche anfangs das Schwein⸗Eilandi eñe 
len / undift KT aa —* ein 
Schwein. DIA: ; N 


| ba * deren "Si john 36 I alBDe 
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Be. ‚Dögel verlohnen fich faſt der Mühenic 
‘ fe befepreiben. hr Gröfter il : 


N u von ſchnellen Sittichen / —— j tot 
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— America. E | 7 | 

die häuffige Hagen megfänge / welche ſonſten die 

ſcker Röhrenabnagenwürden © 
Groſſer Turtel ⸗ Tauben harsüberaug viel / weit 


nals ein Raͤbhun / mit grau und roͤthlichten Federn / 
ter den Fluͤgeln braun. 


Es hat auff Barbados einen Vogel als ein 


ranwets ⸗ Vogel / fo eben deswegen alſo genennet 
ird. Die Federn ſtehen immer gekraͤuſelt / und der 
opffhängt herab / als ob das Genick ab waͤre. Hat 
en oder vieterley Pfiff / laut und lieblich. Noch 
ebts einen als ein Zaunſchlupferlein / Ousting 
rush genannt. | 
erwegungsfo.aberniemahlg oder felten fingt. Sein 


55 — iſt lang. Es hat auch einen ſchwartzen Vo⸗ 


imit weiſſen Augen. Die Stimme iſt ſo unange⸗ 
ehm als der Dohlen. Frißt Korn und Bluͤthe 


aufenden 7 ſchreiten / aber hüpffen nicht. Noch iſt 
iner an Farbe gleich einem Miſtler / man nennet ihn 


agt Ligon / den Rahts⸗Herrn / weilder Ropff 


hor den Leib zu groß ſcheinet · Der eigentliche 

— iſt Loggerhead oder Toͤlpel. Iſt ſehr 
r 

daß ihms Fein Menſch noch Inſtrument nachthun 

Fan. Es iſt nemlich eine Quart⸗Note / uͤber Die ſich 


die Muficiden Kopff umfonft verbrechen. 


Man findet Sperlinger Hayfodsı Sineken? 


Boldamern / Maiſen und dergleichen Vögel’ Die 


werden. MN le a er in a 


Be ' Der 


Ein ſehr luſtiger Vogel in ſeiner 


aͤuffig. Sie fliegen in Schwaͤrmen von manch 
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kweiligim Fliegen / und von fo felgamer Stimme’ 
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472 Groß/⸗Brittanniſches | 
Der Beruͤhmteſte unter allem Feder⸗Volek Ü 
America iſt der Colibry/ —— 
Brumm ⸗Vogel / fo wegen feiner Schoͤnheit / Ge 
ſtalt / Muſcus⸗Geruch und Lebens⸗Art zu bewundern 
Iſt viel kleiner als ein Zaunkoͤniglein / aber feine! 
Kleinigkeit ungeacht der Anſehnlichſte unter aller 
Voͤgeln. Einige davon: find nicht groͤſſer als di 
groſſe Gattung Fliegen / indem der Sröfte felten gröf 
fer / als eine Bruͤmm⸗Fliege am Leib. Die Seven 
am Half und Flügeln fehen als ein Regenbogen 
Etliche find unter der Kehle fo hell⸗roth / daß mans eit 
wenig davon füreinen Carfunckel anfehen folte. Dei 
Leib und unter den Siügeln iſt gold⸗gelb / die Schen 
el ſo gruͤn als ein Smaragd / die Fuͤſſe und Schna 
bel fo ſchwartz als polirtes Eben Holtz / die 2. Aeuge 
lein leuchten als ein Paar Demanten / Der Kopff if 
Graß⸗gruͤn. Das Maͤnnlein ſieht noch ſchoͤner als 
das Weiblein / und hat auff dem Kopff einen Geber: 
Etußyals ein Zeichen ſeiner Hoheit. Es hat ſo eine 
ftarcken Flug / daß es mit den Fittichen ein groͤſſer 
Geſumſe macht als der groͤſte Vogel. Es iſt gerk 





bey den Voruͤberreiſenden / und erſchroͤckt ſie gleichſan 





als ein Wirbelwind. Seine Nahrung iſt der Thau 
Den es von der Bluͤthe mit der Zunge leckt. Dieſe iſ 
viel laͤnger als der Schnabel / hol als ein Rohr / um 
ſo dick als ein Naͤdelein. Man fiehts ſelten auf 
der Erde oder Bäumen / ſondern nur in der Luf 
fchroäemend und zwar Im die Bäume herum / vi 
denen e8 feine Nahrung holet. Sie Fleben ge 
 meiniglichaufder Baumtoollen » Blürbe / ſchlaffer 
- auch Daranfoder auf Pomerantzen⸗ Daumen / “ 
| m 


a; 


en 


hen ihr Neftlein fehr artig in deren Zweyge. Ans 


8 iſt ihnen beygufommen / als fie mit Sand zu zu 
Feny daß ſie nicht gleich wieder fort⸗ koͤnnen. Doch 
iber keines am geben’ weil man ihnen ihr gewohn⸗ 
yes Futter unmöglich verfchaften Fan. ke 

Diefe Befchreibung des Colibry over Drums 
ogels ſchickt fich meiſtens auf den von Barbados 


ſche aber keinen Geruch geben / auſſer den man ih⸗ 


nach dem Tode beybringt / um fie nemlich zu balſa⸗ 
ren und nach Engelland gu fenden. Das hochro⸗ 


sunter dem Halß finder fich bey denen von Barbas 


gniche. Der Leib und unter den Stügeln iſts duns 
die Schenckel ı ſammt Züffen und Schnabel? 
war: der Hals ift etwa fo groß als eine-halbe 
uß⸗Schaale / in 2. Theile geſpalten. 


Don Wild⸗Geflugel laͤſt ſich aufBar bados 


enigfehen. : Bißweilen giebts eine Ente bey ihren 
Achen nebſt einer gewieſen Art Voͤgel / die Ochſen 
nd Kühe genandt. Ferner heift man einen das 
riegs-Schifiteiler weit hinein aufsMeer fleucht/ 
nd die Schiffe ausſpaͤhet. Ligon giebt ung faſt 


Iu wenig Geflügel an; da doch wenn der Wind nah 


Süden und Shd-Weften umlauft / ein Hauffen 


silde Bögel Schwarmweiſe vom veften Aande Das 


in fommen: Als Kuͤbitze Eurlievos / Schnepffen / 
ides auben / etwas von Wilden: und Tauch⸗Enten. 


Die wilde Tauben ſind ſo feift/ daß ſie oͤſters im her⸗ 


Er nachdem Schuß berften. Sind geöffer als 






ſre/ und feht dunckel-farbig. Erliche mir weiſſen 


* 


einen Schuß so.geroflen 









ichen um den Halß. Man hat manchmahlein 


Ihe 
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Idhr Zahmes ⸗Geflugel ift eben als das Inf 
ge / hur Daß etliches bep ihnen gefehmackter. IhreEt 
ien / Muſcovy genannt/geben ein herrlichEffen:S$n 
gleiche ihre Tauben, Huͤner / und anders Sever- Wie) 
| Es giebt einige Caninchen / aber Feine Haafe 





noch ander Wildprät. Senefindgut undrary di 
her das Paar uͤberhaupt uͤber ı. Rthlr. gilt, = 


Das gemeinſte Unziefer find Schlangen / ein 
ges. Elle lang. Sie toͤdten die Huͤner / und ſauffe 
wo fie koͤnnen die Milch aus. Sie kriechen mand 
mahls an einer Mauer 6. biß 7. Fuß hoch hinau 
ſchlupffen zum Fenſter hinein / und in die Stube hina 
wo die Milch⸗Naͤpffe ſtehen / ſuͤrffeln den Rahm ob 
huͤpſch ab / und ſchleichen den vorigen Weeg wiedt 
davon. Doch thun ſie nie keinem Menſchen leide, 
Die Scorpionen auf Barbados find fo gre 
als Ratzen. Sie wehren ſich gegen die Schlangen 
ſo ſie aus Hunger anpacken / ziehen aber allemahl de 
kuͤrtzern. Sie beſchaͤdigen weder Menfchen nor 
Vieh. Kroͤten und Froͤſche giebts nicht. Eid 
xen gabs ehmahls mehr / ſind aber von den Katze 
meiſt ausgerorter worden: Sie ſehen den Leute 
ſo gerne ing Geſicht als die in Europa. Ihr Leib 
bey 4. Zoll lang / der Schwantz nicht viel kuͤrtzer / de 
Kopf ſieht als einer Schlangen / der Ruͤcken gras 
gruͤn / gegen der Seite blaͤulicht / der Bauch gelb, Hi 
ben 4. Suffe/ und find ſehr geſchwind. Die Mu 
cet os ſtechen und beiffen einen des Nachts / und i 
wohl nichts Denen Engliſchen in America verdrießl 
eher als dieſes Geſchmaiß; Sie find wie geoffegliege 
bey uns. Doch find PLN 
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— — ——— TED 
als.auf dem veften Sande / auwo groſſe Pfuͤtzen und 
drige Oerter ſind. Era, 
Lodroadyes find fo groß als ein Nofffafer- 
ann fie aneinen ſchlaffenden kommen / beiflen ſie 
biß Blut hernach laͤuſt. Erwacht dann einer / 
d will ſie todtſchlagen / fo find fie fo geſchwind⸗ daß 
in fie felten erhafchet. Die Negroe fühlen ſte we⸗ 
nihrer. harten Haͤute nicht fo leicht warn fie aber 
wachen 4. iftihnen die Haut manchmahl 2. Hände 
eie fo.auffgelauffen und gerfegt / als ob es mit einem 
triegel gefihehen.. Sie laflen allemahl den Sta⸗ 
‚Lftecken: Und wann Kinder mit ſchmutzigen Fin⸗ 
un ing Bette gehen / zwicken fiesunbarmbherkig. 
Die Mexriwings oder Schnacken thun den 
nwohnern gleichfalls viel Verdrus / indem nach 
tem Stich die Haut als eine Erbſe aufflaͤufft. 
Die Rauppen freſſen die Potatos / und Dies 
m hinwieder den nahe Hahnenzur Spei⸗ 
» Die Chegos find einander ſchaͤdlich Unziefer; 
+ noch Eleinern:: als groffe und Eleine Ameifen ıc, 
inesaber Das dem Lande eigen/ als etwa die Wald⸗ 
meife und MaftirSliege/ deren die Erſte das Holg 
Er: Haͤuſern pernagen. Sie machen auff Tan⸗ 
ne BaldenNefter fo grob als ein Faͤßlein / inwendig 
als Immen⸗Waben / doch finder Donig. Sie 
erderben eine ganke Eiche in kurtzer Zeit. Ihre 
—* ift weiß/und mann ſie erdruͤckt werden / keommt 
eben ſolcher Safft heraus. Ihre Neſter haben 
auff Baͤumen oder in Haͤuſßernnn 
Die Maftir-Sliege friſſt die Maſtix⸗Baͤume. 
hr Geruch iſt ſo ſtarck / daß ſie die Lufft — 
113 6 - 
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— BROT NE 2\ ch f 
wen gansen gleich ſehen / find fich Doch bep genau⸗ 


ewbashtung das Wiederſpiel. | | 
Sp allen Flüffen hats Erawo-Sifche/ / Mayd⸗ 
be Kleunsdlugen / bey 9. Zoll langy oder gantz 
ne Yele,Prawons/ und verſchiedene Fiſche / ſo aug 
See dem ſuͤſſen Waſſer nad) ſchwimmen / als 
phmirs / Snooks / Plateiſſen / und einige Aele. 


Eva 


onden Einwohnern / Herren / Knech⸗ 


und Vegros / in Barbados. Ihre 
Anahl / Stärde/ Lebens⸗Art _ 
..Speifelzeitverweibann 













Y: 
joy N ba 3 i 
6 Sufe und feuchtbater Boden lockten die Leute 
ighinüber. Ja damit es noch in geöffer Anſehn 


Eilands Barbados zu mehrer Auffmunterung 
Einwohner gemacht wordhe. 

Unter den Pflangern war auch einer / foden bes 
jenem groffen Käufer Palaͤologo herfihreiber. 


3 hieß, feine Vor Eltern ſeyn Griſchiſche Fluͤcht⸗ 
jge geiwefen / buͤrtig von den Eonflantitiopolitanis 


en Käpfern dieſes Nahmens / ſo feit Vertreibung 


Frahcken durch Michael Palaologum / im XIII. 


ahrhuneet / biß zur Jerflötung des Kapfeerhums 
ERROR NER NN TEURER 


Arbados wurde unter allen Englifchen Colos 
nien am erften bevoͤllckert. Die herrliche 


e/ find Anno 1661, 13. Baroneten und Ritter 


‚on Rahmen Palaologus gefuͤhret / und ſich 
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378. Groß‘Brittannifdes 
unter Conftantino Palaologo im XV. Secu 
Born Mahomet den Öroffen / in Morgenland 








( N 
r 












Die Anmurh des Eilandes belangend / Fan! 


che auch die Gluͤckſeelichſte Leute zum Hinüberziel 
reitzen Maſſen wo ihnen nicht fo groſſe Beſchweh 
auff dem Halfe lägen/der Profit groß genug daß 


Allergeigigfte nicht ungerne da ſeyn würde. Reid 
thum und Wolluſt / Die fonft fo felten beyfomme 
wohnen bier unter einer Huͤtte / und ein Fluger Mo 


kan hier mitebenfolcher Luft reich / als ein Berſchw 


der anderwerts arm werdhe. 
Man urtheile von der Eigenſchafft des Lan 


auch hieraus daß 20. Jahr nach erſter Beſetzung 


Můuͤitz hieſelbſt ſchon ſtaͤrcker geweſen als ſie in Vir 
nien / welches doch 50. mahl groͤſſer / biß dieſe Stun 
iſt. Manmuſterte damahlen 11000. zu Pferdt 


"Buß lauter wackre Soldaten. Dieje Anzabtt 
gröfferte fich nachgehends um eindinfehuliches/int 


Anno 1676. unter Atkins Regierung / da es 
Barbados am beiten ſtunde 20000. Mann’ 
soooo. Seelen / alle Europäer von Bebuhrt’o 
aber Abfunfft / und goo00.Llegrosr in allem 
150000. Seelen / auff einem Eleinen Stück Land 


ſo meht groͤſſer als die Inſul Wicht / ihren Lebe 


Weooraus zu erſehen/wie ſehr dieß kleine Eile 





9 innerhalb.so. Sahrenzugenommen. In Engell 
find wenig Graffſchafften 1 welche 150000. Mi 
De beherbergen ; und das Koͤnigreich felbften/ul 


upt genommen’ iſt weit zu Voſck⸗ arm gegen B 


bad 





} u.» America. 579 


08. Dann gefeht s e8 ſeyn 100000. Morgen 

desauff Barbados / und 40000000. pder 40, 

Hionen in Engelland / nach der beſten Ausrech⸗ 
19 Chamberlayns / Houghtons ıc. ſo begreifft 

gelland 400, mahl fo viel oder noch mehr Ertreich 

dieß Eilandy mithin folte es aber über 50. Millio⸗ 

Einwohner haben / da doch die allergroͤſte Sum⸗ 

des Sir Will, Percy nicht einmahl 8. Millionen 

trägt. ARE yON 


Diefe Anzahlder Seelen hat feirher mächtigabs 


ommen; fowwehl wegen Wegziehung verfchiedes 
vornehmſter Pflanger nach Engelland / woſelbſt 
Lndereden gekaufft / und in groſſem Überfluß und 
acht leben; als auch wegen Kranckheiten / ſo das 
ntze Eiland angeſtecket. Sie wurden Anno i1601. 


nüber/und ſobiel Einwohner /Herren / Knechte und 
jelaven daran zu Grabe gebracht / daß ihrer nicht 


er 7000, ſtreitbare Männer / und 25000, Engli⸗ 
je Seelen / noch über 60. biß 70000. Negros / 
Yannerı Weiber und Kinder. Jetzo da wieder ges 
de Sufeifteher zu hoffen / daß ſichs bald wieder erhr+ 
in werde / wann es nicht inwendig zu viel beſchweh⸗ 
Bi: — 

Jeder freyer⸗Lehns⸗Mann und weiſſer Knecht / 
Baften su tragen tüchtig/ wird unter der Mile des 
en 7 foanjeßo aus etwa 3 500. 


1 Suß und 1200. ſtarcken Pferden befteht. Und . 


a find fo gut oder beffer als irgend geworbene 
rouppen:maffen neben deme daß Die Creolen oder 


* 


m Land gezeugte fo wackre Kerl als irgend einige 
* ID zT LE 




















— — — 








































































u PER En fer 


on Damiraber der gefer wife: 0 wieeine Linie 
ſoſcher La ingerüber 30. Engliſche Meile len a 

ſte zu defendiren iſt zu mercken — Daßoaı i 
ment auf ereügenden Lärın / 10000. —— 
egroß bewafhen kan / welche ſich auf Die Wie 
"wohl —— / und einen Sei nd mit blutiger N 
newer wuͤrden. 

Die Einwehner heil enfi ff ch in 3. ‚Drdnung 
ifter oder Herren! welche entweder Engell⸗ot 
hott⸗ode er sehe a BODEN 5 









zr nerlen Ede Vermieten Engelle 
J dund gu {and auf 4. Fahr 4 a oder * 

Andre werden von der Regierung aus der —14 ‚Kön 
reic en wegen rich lichen Verbrechen schen über. 


| Die Heren Yarbader hämeten fi 6 diele 
rezubrauchen 5 biß die lehte Seuche und Krieg; 
dm fo viel Arbeiter gebracht. Den den — 
manchen armen Manns Kind aus Noth oder 
 gergnüg adahi in Bee H al he ir: 





























| ee ex Sie ha⸗ 
| | er ur yaufihaltung z und Knechte 
Feld. Die — alle Tage die niedlich⸗ 
* Kan de anne, Sy — als man, 
ce > A Ei Aal 


























maͤßig I jr we Sl ff | 
jequ.ihren Neifen/ rn fr 
* —— halten / übe — — y 
Bi ih — ——— darinn um das Eiland 
ebſt € ——— re Guͤter nach 













u re von neh wenig —39 

ig mit 9 J— fondern meiſtens mit 
erden Handen und groben Bauren haben / 

ihre ——— 5 an \ 


ben Rind⸗ Sg 5 ae x 
mm A Sa —— en Zucht/ oder vom 
te i va — b er —* Kae; BI A 


eisen fe das Geflgeli als ——— 
N mer! Kuͤchlein und. 


vu eh Ente huͤt u 
rfluß / wegen ihres bec men. lager 9 
u | equt  oliers 


















































































582 Groß⸗Brittanniſches 
Aſerhand Arten von Cunckemals eingemadh) 
Sachen / Ollven ꝛc. Don Engelland befommenfi 
Zungen Schincken / Anchoves / Gaviarı / c. N 
Backwerck und Brod iſt von Engliſchem Meel / um 
ihre Koͤchinnen ſo gut als eine in Engelland. 
Ihr Tranck iſt vornehmlich Madera⸗ We 

und IRaffer. Dieſes Weins iſt zweyer ley: Maln 
ſey und Vidonia. Der Erſte iſt ſtarck / aber nie 
fo überwäßig ſuͤß als der Canarien⸗Sect: der letzte 
ſo trocken und doch fo ſtarck als Rereiſcher. Er 
roth / weil ee mir Cinto vermenget wird. Ser 
machen fie rreffliche kalte Schaalen von IBein beit 
lichen Limonen / feinem Zucker und Brunn: IBafle 
Die Limonaden verfertigen fie gleichfalls aus Diefe 
Spngredientievauffer Wein. 00 0... 
Die gute Haußhälrer brauchen ikren felbft 9 
machten Rum ı an ſtatt des Sranöfifchen Brand 
meins. Imgleichen haben fie allerhand andre IBein 
Birnzund Aepftel-Moft aus Engelland. Kur 
Die Darbader leben fo in Überfluß / und etliche dat 
' unter fo mollüftig / als irgend jemand auff der ZBel 
Sie haben alles zu ihrer Pracht und Verſchwet 
dung. In ihrem eignen Gebierh haben fie alle 
Macht / auffer ihrer Knechte Leib und Leben/ und 
rer einige nicht weniger ale 7. biß.g0o. Negroe 
melche für fich und ihre Nachfemmen auff ew 
Sanenlint. - u... a ee 
Zedes Wohnhauß und andre Land» Gebäul 
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Bund and Sebau 
laffen als eine artige Stadt /, indem das meifte je 
‚von Stein gebauet und mit Ziegeln oder Schieet 
gedecker 2 Als welche ſtatt des Pallaſts in Schiffä 

kg ; Ä ra WA.» g' eh 
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hven Stein, Kohlen zu dem Schmieden hinuͤber 
acht werden. s | 


Die weiffe Knechte werden / das Stück um 
fund Sıerling verkauft. Wann fie aber ein 
weick koͤnnen / noch viel theurer. Frauens⸗ 
ſohnen wann fie huͤpſch / fur ro. Pfund. Sobald 
Zeit ihrer Vermiethung vorbey / find fie ihr eigen 
ſter / und habensı waͤhrender Dienſtbarkeit beſſer 
die Schwartze. In der Kleidung gehen ſie nach 
xAi ſauber und bequem. Hoſen / Schuhe⸗ 
Anpfe / Funerhemde / Muͤtzen / Schuͤetze Roͤcke ii: 
en ſie dutchgehends Bann die Zeit der Dienſt⸗ 
hre um / bekoͤmmt ein Engliſcher Knecht 20 Rihl. 
Mndle aber nur die helffie. Dienſt⸗Weiber hats 
mahlen keine/ auſſer denen ſo ausden LandsEin- -· 
ʒohrnen / wie ſonſten die Hauß⸗Maͤgde / gedinget 
ES a N 
Die Arbeit laͤſt ſich gar wohl halten. Ein Tag · 
‚ner hats anderwerts viel ſchlimmer / und to ih 
jener einwenig ſchicken will kan er nach vollbrach- 
Jahren gar leicht zu Brod kenmen J 
Zar Speife koͤnnen ſie freylich nicht alle Tag 
ind» und Hammel⸗Fleiſch haben / jedoch auch 
ehrüber Mangel Elagen / zumshlen ihnen von ih⸗ 
HerrenZwieback ausEngelland verſchaffet wird. 

Jie vornehmfte bekommen was don ihrerHerrenTa 
1. DieAuffcher verkoften fich ſelbſt / wann der Ci 

enthümerinEngeland fr —. ER 
* Die manderlygrüchten / Wurtzeln undKrau 
en helffen den Knechten nicht wenig zur Veraͤnde · 

nie se A rung/ 
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Feld/ duſſer denen ſo im Sied- Säuberungs Diſti 

lic⸗Hauß / in Nühlenvin Pack⸗ oder Wohn⸗Haͤuſer 
gehraucht worden. Da dann die — 7 
18 zu haͤußl — Hab: Die. fees) 
Jung⸗Geſellen zu Kutſchern Die St llfned 
fen um Saquayen dienen. Andr na 
E — als Bi 
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iberhaupt einer 40. biß sa. Pam und: die We 
eo gleich /_ aus Lrfachen welche byım 
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Affen alte ihre Nachkommen lauter Sclaven / man 
jeneke ihnen Dann Die Grenheit. Doch fieht dahin / 
die Bielweiberey ihre Bermehrung nicht mehr 
ndertralg beſordert / maffemdergleichen Unmäßig- 
irfieongfräffter / und zur ſtarcken Zucht unrüchtig 


A t. en ae 2 EC H 
been Sclavinnen gütlicher begegnet/ 
nd ihnen die Mühe und Arbeit verringert wiürde/ 
seffte ein Pflanger vielleicht feine Rechnung in der 
mahl neuer Sciaven beſſer finden / wann ein Ne⸗ 
emüch nur bey einer Frauen bleiben muͤſte. 
Dieſe Weiber find denjenigen / der tür ihren 
hemannı paßirt / überaus getreu. Ehebruch wird 
ie dasallerabfcheulichftegafter auch von dieſen Bar⸗ 
aren gehalten / welche ſo eyferfuͤchtig find als die Ita⸗ 


er 9 | Y 
Daß ſich einige daran ſtoſſen / als ſchluͤgen etlis - 
he Herren ihren Negros die Heil. Tauffe ab / iſt 
hlwas ungegruͤndet / weil ja doch ihre Annehmung 
8 Chriſtemhums fie nicht frey macht. Sie und 

je hrige bleiben Sclaven vor wie nach / nut daß et⸗ 
va ein Auffſeher Die Peitſche nicht ſo oft gegen ſeinem 
MirChriftensalsgegen Unglaubige auffheben mag. 
Hingegen bleibet wahr / daß menig von diefen armen 
Feuten einige Neigung zum Chriftenthum fpühren 
laffensfondern ihret Abgoͤtterey fo ergeben / daß wann 
die Regierung in Barbados nicht Gewalt zu einer 
Snanifition bekoͤmmt / fie ſich nimmer befehren doͤrf⸗ 
fen. Die aber die Tauffe verlangen werden zuge- 
laſſen / und ihnen ſo ferne darzu angeholffen / daß ſie 
enwas leidlichere Begegnung genieſſen· Zwar iſt 
Do 5 nicht 
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nicht zu laͤugnen / daß fich Die Pflantzer eben nicht gro 
darum befümmern / ihre Sclaven zu Chrifte 
zu machen / teil folhe in Hoffnung guͤtigere 


Behandlung mir dem Mund auflerlich Chriſtum be 


kennen / und doch im Hertzen den Teuffel anbere 
wuͤrden. Daher man behörige Autficht haͤlt / obfi 
fich auch recht bekehret / ehe fie zum Heil. Sacramer 
gelaffen werden: Und waͤre vielleicht gut man kehrt 
gleiche Anftalten bey manchen vor / welche aus welt 
chen Abfichten allzuofft unwürdig des HErrnAbend 


mahlgenichlen. | 


Die LNegros find insgemein falfch und verrẽ 
therifch. Die wenige Erempeleinund anders au 
richtigen mögen nichts machen: da die meiſte untret 
heimackiſche Schelmen bleiben. , Sie koͤnnen fi 
feichtey aufdie geringfte Gelegenheit dazu tag eu 
bilden/ werden hochmuͤthig / hartnaͤckig eigenfinn! 
und grauſam / und ihre Herren meiſtens gezwungen 
fie unmenfchlich zu halten / weil fie fonft nicht zu reg 
ven: zumablen ihre Anzahl furchtbar / Da allemahl; 
Schmwarge gegen 1. IBeiffen / und ſie ihren fehlin 
me Sinn fihon durch fo mancheGenfpitation zu Te 
ge geleget : ja fo unacht ſam maß fie durch Feuer anlı 
allzu nahe an Zucker⸗Feldern / oder Ausleerung eine 


noch hrennenden Tobacks⸗Pfeiffen gantze Gegende 
weggebrandt / und dadurch ihre Herren um: di 


soony®baler gebracht. 

gIhle Speiſe iſt ſehr gering ; und dennoch für 
fie damit gang mohl zu frieden / weil fie vielleicht 
ihrem eignen Land Feine heſſre gehabt. Ihr beſte 


ſinddie Plantines / welche fie kochen — 
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eko giebt man ihnen 2. oder 3 .maht in der Woche 989 


(Ben Fiſch / Makreelen / oder Schwein Paͤckel⸗ 
Sie haben etwas Brod von Indianiſch Korn / 

n Land gewachſen / oder von Carolina eingebracht. 
Joch ift deſſen nicht zu überflüffig unter ihnen. Je⸗ 
Sobwartee hat ein Huͤttlein / für fich / fein Weib 
ndfeine Kinder. Dieſe find von Stecken / Weyden 
nd Plantine⸗zweygen gebauet / alſo daß jede Plan⸗ 
agie einer Africaniſchen Stadt gleichet / da des 
Mantzers Hauß / gleichſahm als die Reſidentz in der 
Nitee, Bey jeder Hütte hats einen Flecken Landes 
einem Gaͤrtlein / darinn fie ihre Potatos / Dams 
nd Caffavy- Wurgeln pflangen fönnen- Uber: 


jeß haben fie ein gewieß Gericht / Loblolly genandt / 


on Mahiz / deſſen Aehren gebraten werden. — 
Die weiffe Rnechte muͤſſen bißweilen / wann 
Jas eſſen theuer / mit gekochten Mahitz / ſo ihnen gantz 
ick als ein Brey / mir etwas Saltz au sgerheiler wirds 
sorliebnehmen. Sie machen aber Brod von Caſ⸗ 
faoyund Potatos. Ehmahis vergnügten fich auch, 
Sie Herren damit / jetzo aber muß alles lauter Weitzen⸗ 

ne RR EN BE aREIE EL 22 32) | 
© Ohre Knechte und Sclaven trincken Mobie/ 
yon Potatos / Woſſer und Zucker gebrauet: Row⸗ 
wor von Melaſſen Waſſer und Ingwet: Perino / 
von Caffavy- Wurgeln / nachdem die alte Weiber 
— gefauer / ſpeyen fie ihn in Waſſer / 







Wurtzel wird zu der Bruͤhe oder dem Saft hinein 


ielbft er in 3. oder 4. Stunden ing Gaͤhren kommt / 
Und ſich vonder Gifftigen Eigenſchafft reinigt. Die 


ge⸗ 
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s33 Groß Brittnnifhes 
gerhan / und Diefer Tranck gleicht Englifchen Bie 
nicht übel. Die Zurichtung aber ft was recht ſaͤu 
ſches / und man möchte bey feinem artigen Geſchma⸗ 
- ‚denken es fen viel zeinlicher zugerichter worden. 
Plantine⸗Tranck wird aus Planrines I foi 
 Maffer wohl gekocht und abgezapfft werden. J 
9, ZTageniftstrinekbar / undangenehmer aber aue 
Härkerals&eet:, "0 
| Pas Ligon allererſt von Kaͤuung der Caſſ⸗ 
vy⸗Wurtzel gedenekt / iſt bey Manns⸗Dencken nid 
gefehehenzlondern Perino wird aus dieſen Wurtzel 
und Zucker verfertigt. Der Plantinen Trank 
iſt auch abgekommen. Von Pine beiſts ein weni 
‚auf der Zunge / iſt ein kuͤhl Tranck / und zu gut fü 
Knechte und Sclaven / die vielleicht lieber einen flat 
ckern Spiritum waͤhleten 
9 Dee Sonntag iſt Der Negros eintziger Ergo 
kungs: Tag. Da fie nun daran ruhen ſolten ode 
fich eine Luſtbarkeit machen / ſpinnen die fleiſſigſte un 
ser ihnen Saile von dem Baſt gewieſer Baͤume / ſo fi 
gegen andre weiſſe und Schwartze Knechte gegen an 
drer Nothdurfft verkauffe. 
VUnter den Negros iſt ein groſſer Unterſcheid 
Die in Barbados gebohrne / oder Creolen ſind wei 
nuͤtzlicher als die heruͤber gebrachte oder fo genandt 
Saͤltz⸗Waſſer Negros / als weiche gegen Denen 
Eingebohrnen wenig auffkommen koͤnnen. Die vor 
Africa hergebrachte Kinder find gleichfals beſſr 
Knechte / wann ſie erwachſen / als die ſo ſchon als Maͤn 
ner und Weiber heruͤber kommen. u 


 Siehaben wie bogedacht / von ihren Herren ei 
u a ee —— 
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m Riechen Landes / zu ihrer eignen Haußhaltung/ 
rauf fiedann Wurtzeln und Kraͤuter pflantzen Zies 
on / Schweine und Geflügel halten und entweder 
Ibft effen oder verkauffen mögen, Die ein Dande 
eoder dergleichen verſtehen / Die kommen ſchon 
recht. Diees aufbringen koͤnnen tragen feinere 
eder als ſe von ihren Herren haben: als Hoſen mit. 
Si berverbrähmerze. Die Frauen putzen fich auch 
effer auf den Sonntag. Sie fauffen offt den weiſ⸗ 
n Snechtenihreflen ab, die ihnens dann zu kommen 
fen nur damit fie Geld bekommen zum Rum oder 
ucker-Brandtrvein/den Ligon Bill» Devilli oder 
chlag⸗ Codt⸗Teuffel Ba.) el er 
“ Mann die Negros aneine verreckte Kuhe /Och⸗ | 
oder Pferd Eommensfehleppen fies gefehtwinde hin⸗ 
eg. Alleinmanthuts ihnen fleifig aus dem Wegf 
urch vergraben oder ſonſt / Damit fies nicht auffree 
an und eine Peſt ins Sand bringen. Gewieß ift. daß 
ienach Barbados neu Angekommene aufdas daß. 
brerpicht. Zum Epempeldienet folgendes. Dem 
SbriftgelmswirdeintoßLTegros aus einem Schiff 
Theile. Es geſchiehet doß ihm eine Huhe unge⸗ 
Hährumfalt. Cr heiſt ſe in eine Grube werffen/ 
‚0, Klaffter cief/ nicht denckende/ daß ein Sclavefih 
mer he hinein wagẽ würde. Allein die Negros / ſon⸗ 
er die Tieffe zu meſſen / in Meinung / eben ſo leicht wie⸗ 
er herauf zu kommen/ alsdie Kuh. hinunter’ fpringe - 
En zu erſt in das Loc) / Derandre nach / der drite 
und 4te gleichfalls / I der stenachundnad)e 
Biß endlich der Eigenthuͤtner YUnrarh merddend fein 
luͤck durch don Verluſt der Sclaven — 
* x u —0 
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und dem otenfo auch Apperit hatte y Den Paf ver 


Was Ligon vom Potatos⸗Brod gedencktiil 
fo wahr / daß mich verſchiedene verſichert ſie aͤſſens lie 
ber als Waitzen. Um die jetzt mir Stroh bedeckt 


Huͤtten herum ſitzen die Schwartze Plant ine⸗Bai 


me/alfo daß mans nicht ſehen kan. Sie ſtehen auc 


aus Furcht des Feuers nicht nahe beyeinander. 


Ihren Zeitvertreib des Sonntags betreffend 


 Dangen fie ͤber haupt / oder Fampffen miteinander De 
Tag uͤber. Sie haben 2. Muſicaliſche Inſtrumer 


ten: wie Paucken / für jede dantzende Parthey/ dam 
fie fich auffpielen. Sie haben noch ein Inſtrume 
Bangil genandt / einiger maſſen einer Laute gleid 
doch. aufferder Muſique. Roekaw / oder 2. gefe 
bere Steckenzund Jinckgowing / da fiemitden Yaı 
den oben’ auf das Soch eines fleinernen Kruges fehl 
gen. Dieß fpielen fie alle zuſammen / und fehrepe 


dabey daß einem die Ohren Davon weh thun möc 


Bi 2% die Gnalifl 
ghrer find fo fo viel / Daß man für Die Engliſe 


-  Faftfolte beforger feyn. Allein hats jego ein wen 
mehr zu bedeuten’ ſeit fo ſtarcke Sorte auf Barbade 


erbauer worden. Ferner find die Pflantzer auch D 
her auſſer Gefahr / weil die Sclaven von unterfehied 


ben Plägen in Guinea hergebracht werden /welche 


Sprache und Manieren ungleich / in Barbados ſi 


miteinander nicht beiprechen koͤnnen: ja wenn fie ſch 


ẽkdaten einander Doch fo ſterblich haſſen / daß ſich em 


tieber von einem Enge llaͤnder heocken / als mit ein⸗ 
andern Africauer zublbſchuͤttelung ——— 
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siner darffein Gewehr als auf des Herrn Befehl J 
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— — 


die Hand hehmen. Man ſieht ihnen fo fcharfauf 
Finger / Daß fie ob dem Gedancken zur Freyheit bes 
n: und wann die Englifchegemunftert werden / iſt 
in Schrecken auf der Welt —— darinn 
die ganke Zeit uͤber ſtecken. Doch find Die Ceo⸗ 
nnichtaug diefer Zahl / als die alle Engliſch rer 
mund das Eercicen fo wenig ſcheuen / Daß fie viel⸗ 
ehrfich felbft fein daraufnerftehen. " 
Ehemahls ſchickten die Kaufleute für fie nah 
feica Schiffe mit Pater Noſtern / Zinn / Krüge/ 
ren 7 Kupfer-Stangen/ Meſſer / und Poppen⸗ 
erck; Jetzo aber muͤſſens Perpetuanos Stude/ 
ulver/ Slinten/Unslite und Spiricus ſeyn. Der 
em gehtven SierraLeona nad) Cap Negro / 
nem geoffen Strich anden Cuͤſten bey 1500. Enge 
ehe Meilen lang; worinn verfchiedene Fleine Koͤ⸗ 
Bl darinn die Königeihre Unterthanennnd 
tiegs-Gefangene ; manche geringe Männer ihre 
Be Rinder / jabißweilen ihre Weiber verfauf- 
en. GSiefind lauter Goͤtzendiener / Die den leidigen 
Feuffel oder gar nichts anbethen Die Creolen 
m nicht darunter / und wenn fie ja einen Glauben has 
en’ muß es der Engellaͤndiſche ſeyn / weil ſie ſonſt kei⸗ 
jen zu lernen Gelegenheit haben. Die auswärtige 
Sclaven vermeinen / fie kommen nach dem Tod wie⸗ 
der in ihr Baterland/welchen&lauben fir von dar mit 
— — as. 0 
Eliiche darunter find fehr klug / andre hingegen 
ardumm. Die letztere find als das Vich / die erſte 
der. ergreiffen alles ſo gut als jemand, Sie ſind 
| | gute 
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gute — en Band nen 7 — fi 7 
nd eben diefe find der Reichthum eines Pf fl: ntzer 
Dan der groͤſte Schaßder ufıl Barbados deft ſeh 
n Sclapen deren einige / ſo eine Menge haben daß 
Capital nur in dieſem Punct über ı en 
kommt ein Sterben darunter / fo iſt der Plantzer ve 
dotrben / ert Geld/ wieder andre zu auffe 
und alle Jaht zu recroutiren; Dann ſonſt würde 
ihm bald an Arbeiter mangeln /. indem ‚meifteng d 
Helffte an der Land⸗Seuche allemahl darauf g 
und die Vielweiberey der harten diePlantı 



















wenig, vermehret. Jedes Pidaninny or SI 
ren⸗Kind / eines Monats alt/gilt 30. Thale ler / und de 
J bierinn ſteigt oder faͤlt wie in andern Ya 


ven. — 
Dr. Towns gedenckt in feinem Berich cht an 
R daß der Schwartzen oder M 
ihe Blur Kohlſchwartz 7 within die S Schwärk: e de 
Ne gros nicht von der Sonne / ſondern von innen 
- zühre: ‚do mahlen andre&reaturen/fo: unter eben d 
bisigen Himmels, Strid beßndlich / in eben fo toihe 
Blut hal en / als wir andre. IE, 
Dem entgegen ergehltemit ein geroifer Set 
das Blur von ihrer 1000. geſehen / daß unter ihre 
uͤnd eines Europaͤers fein Unterſchied und zwar mi 
folgenden Exempel: der Dbrift Titcomb/ fägteet 
‚hatte einenl Tegmo fo fich mit Zucker verbrandi hatte 
davon hier und dar weiffe Flecken am Seide ſitzen bi 
ben. Diefe Flecken krochen nad) ana ui 
Naegro vo [Eommen weiß und feine Haus wurde f 
‚aM oa —— voll Blaet / und Slecklet 
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Icheg/ wann das Blut fchwark geweſen / wohlun⸗ 
blieben wäre. Dieſe Veränderung der Haut ei⸗ 
; Mohren / beyde an Sarbe als Natur / bewog den 
gentbümer ihn als einen weiffen Knecht zu Fleiven, 
erdieß befrafftigens die Medici auff ver Inſul / 


(che fo manche tauſend aufgefehnitten / daß inder 


chwartzen Blut feine Schwaͤrtze / noch Ihre Leiber 
Ders als Die Unfiiger ne en 9 ; 

Ess iſt leicht zu erachten / DaB aufeine Dlantagie 
[gehen muͤſſe / wo oͤfters biß 300. Moͤuler zu 
ifen. Die Aufficht darüber hat der Ober⸗Auf⸗ 
er / für 100, oder 150. Pfund Sterling des Jah⸗ 
Beſoldung / und Unterhalt/ein paar Unter-Auffe: 
rein Berechner und andre SBediente/fo alle genung: 


thun haben/ die Dinge in ihrer Ordnung zu behal- 


Was von Barbados wegender Knechte und. 


claven gefagt worden / Diener auch fuͤr Jamaica⸗ 


il folche auch Diefes Eilandes Reichthum / anbey 
pe ycbeit und Lebens Art eineriy. — 
WVorm Beſchluß dieſes Capitels iſt zu geden⸗ 


> 


* 


arbados die Zeit vertreiben. we 
= Ehmahls fpielre man ſtaͤrcker mit Carten / 
dürffeln und Schief-Tafeln ı als joe. Ihre 
eirfürkung muß meifteng zu Haufe geſchehen / weil 
ine Gelegenheit zum Sagen oder Falcken Feigen. 
Nylord Brey hat einen koſtbaren Kugel⸗Platz an⸗ 
legt. Die, Junckern behelffen ſich mit Tantzen 


1d Frauenzimmer; die junge Burſch mit Trincken 


1 uſtiger Geſellſchafft; “ ob man wehldenden 


nie ſich die Weiſfe/ fo Herrrn als Knechte / auff 


ſolle / 
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77 ——— t fehe en 
als den von a, ini 
trincken / giebts do bei | 
biß 6° a len 
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N Ri fi. in Ares Fühlen ‚Keller. halten laͤ 
} Frang⸗ und R 


in Wein iſt danicht/ dann er —* 
de ihnen / wo fein arcktrüncken,im® Naagen nic) 
oh als den Hamburgern bekommen. Br “ 
narien⸗ Sect fragen fi ie auch wen . 


Elnſtens kam eine Zunfft hoppen Soi⸗ 
—9 Barbados / fhlugen ihr Gerüfte bey der Bi 
cke auff / und loͤſeten / wegen der Neulichkeit/gut Se 
Von dar zogen ſi fie e u den Lewards⸗Inſuln / u 
ſo nach Haufe. Wunder / daß die junge Taſch 








und Poppen-Spieler- Burfde zu Zonden ni 


lieber. hinüber gehen, und daſelbſt umfonft e 

meer fpielen oder arbeiten / als daheim auff der X 

en⸗Haut liegen / biß ſie von der Obrigk 
9— en X ae BE 
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Der Gouverneur ſtelt die Königliche Perſohn / 
hier als anderwerts vor. Erift General⸗Eapitain / 
miral und Cantzler des Eilandes / und darf alle 
achen fo vor die Generalitaͤt ommen / abthun, Aſ⸗ 
ibleen verfammeln und aufheben / Nähte mas 
en alle Verbrechen, auffer Hochveracht und Mord 
rxzeyhen / ja in dergleichen Faͤllen Aufſchub ge: 
en / alle Officiers / fo es nicht Durch ein Patent ſind/ 
mund abſetzen; mit einem Wort: als ein Sou⸗ 
train. Der jekige heiſt Mitford Crow ı Efg;. 
er Raͤthe find 12 / insgemein von den Wa⸗ 
erften und Bermöglichften im Lande- Ihr 


Imme iſt dem Gouverneur in allın Megies 


Pp 2 rungs⸗ 
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unge Affairen bey 
Sdraucken a. n 
thun. In der em lem 
nit — hen tt ge leid 
inEngelland. Ihre 3 























—30V— 8; 


gedruckten Befegen der ee | ai 
Za deſto beilter bang Brent | 
— Win ing. Gebiethe abgecheilt: über deren jede 
V.Richter/ einer nach dem. ann, die gewoͤhnlic 

Gerichi halten. 
— NR, ie J. Gericht iſt zu Ofines 1 den let 
— Mon und Dien ſtag im Jenner .· 
Do 11. bey der Brucke/ ſoigenden Mittw 

Donnerſtag und Freytag. 









































J Das III. zu Hole / Mont age und Dienfi a 
darauf. ui 


| Das IV. zu Speights Il den nächften mi 
J wochen und Donnerftag. wc 
A . Das V.indem Kirchfpiel St. Andreas ma y 
Sr “folgenden Frey⸗ und Samftag.. h 
Sie fahren mit ihren Sitzen fort von Den 

Em eng biß den 26. September und laffeng dat 
biß den letzten Monntag im Jenner anſtehen. 
al endaͤllen laͤſts ſichs von dieſem Gericht an dene 0 
verneur und Nath Um 10. sfund Sterling Weht 
aydln: ‚von diefen aber / über 500. fund andı 
Koͤni gederKönigin und Raht —— Fern 




























er 9— Copie Gericht. 
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Secretaire des — Ben. 


Volckvon ? — ih u 2 
ihre Affairen zu beo! ache 


ung von 270: Pfund | 


\ "Die Miticair-Sad be nbelangend gehören ſol⸗ 
m Gouverneur nd denen Dbriften in den uns 
iedlichen Theilen des Eilandes / woſelbſt 5. Re⸗ 

imenter zu Fuß / und 2. zu Pferd/ ohne das Regi⸗ 

nent und Troup Leib: ——— jedes / wann MR 

Sligraus mehr alara00. Köpffen heſtehet .. 

Zu ri Leuten macht der Gouverneur Ge⸗ 

fficiers/gu deſto beſſter Anfuͤhrung der Troup⸗ 
I, Sk — * ee 5 





























































N ? Legime nt ft dasgrö ſte / un 
en das halle J———— das Regimen 
der Guarde a Su R Befteht / wanns complei 
a ee ——— 1400. Manr . 
| 8 Lewar Br Regine ji von 1200, Mar 

N St. Tofepb N —— Se 
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Ji | ern/werben und bezah⸗ 
Die Manier fie zu munftern/werben und beza 
—— den Barbadiſchen Geſetzen. Dem⸗ 
ch gedencken wir Der J0 
—— 7 welche zweyerley. Eine ſo fuͤr 
n König oder Königin gehoben werden: andre ſo 
rdas Elland. As J. funfftehalb pro Cent von 
Ienauswerts-fchiffenden Guͤtern / fo der Crone bes 
immer / undin gemeinen Jahren ſich auff ı —* 
fund Sterl. belauffen. II. 4 Mund Stüde 
ulver von jeden Faͤblein / von jedem Schiff das 
1slädty und alle mahl in ſpecie bezahlet wird: ſo de 
ahrs bey 600. Pfund Sterling ausmacht. 


1. Die Anlage auff die Weine von Maderal 4 


und ro. Schilling auffs Faß / fo ſich jährlich uber 
van —— und IV.auffalle andre Ge⸗ 
sänche z fo des Jahres nicht über 2000. Pfund 
Sterling eintragen. 
— ſind vefte Anlagen: die andre werben ven 
er Affemblee zum Dienſt der Eotonie ausgeſchrie⸗ 
ien/als der Pfund: Tax / ſo einige Jahre bey 20000. 
fund Sterling betragen. Doc ift an Den Kong 
der Königin und derenErben nichts verſchrieben a . 
siefünfftehalb pro Cent. Die 2- andre Zaren fin | 
um Behueff der Zeughaͤuſer und Sorte · Die —*— | 
bader fagen / die fünffrehalb pro Cent gehören aud 
dazu / und ihre Urſachen werden ſich nachgehends wei⸗ 


Die Pfarr⸗Steuren werden von denKicch:ger 
RE Unterhalt der Prediger / der nur 
und Befferung der Kirch⸗⸗Gebaͤuden eingeſamme t« 
Die leitet * auf die J 
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1O6-Betrathihen. — 


een — 7 welche unter — 
"gung eines Abgeordneten vom Biſchof zu Aoydt 
ſtehen / als der uͤber alle Engliſch Americaniſche C 

onien Ordinarius iſt. Die Geſetze von Barbade 

| befehlen / daß alle Einwohner ſich an die Regierur 
unnd Difeiplinder Englifchen Kirche halten follen. 
Be —— en a al = rn de 


tert silche Geiftliche war Monſ. —— — 
Si, ande —* —* — 


















*— her gehalten. 





nen 


ne + wann Die ee khnkein von ihren rc 
Herrn fo viel Geld aufnehmen koͤnnen als fie felb 
wollen / ind fich damit bißweilen um ihr Heyl bringe 
WWechem doch Dusch Aufeichtung vechtfchaffer 
Schulen auff Barbados vorzukommen mögli 












Be Ja weil mancher Vatter ſeinen Sohn i in € 
gelland des Jahres 3. 4. biß 500. Pfund S Sterlin 
perthun laͤſt/ ſteht defto — zu hoffen / daß man da 
beſchweht iche ſuͤnftehalb rn al 
N along a den * hrlichkeiten ſowe 
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6er _ GroßBrittannifhes 
Seit mit einer dünnen Haut oder Rinde umgeben € 
mag hart nach innen zu / von weiffer fleifchichter M 





terie/ voll Saftes / ſo die Knechte und andreingeoff 


Menge keraus ſaugen / ſonder Schaden der Geſun 
heit. Nichts iſt angenehmer als dieſer Saft wann de 
Rohr zeitig: anbeh / maͤſſig gebraucht / nahrhaft ur 
gefund. Manifts alfo: Man ſchneydt die Haut a 
uͤnd ſteckt das Marck oder fleiſchichte Theil in Mun 
Ba dann der Saft ehender heraus laͤuft als Honig aı 
Waben:und dieſe Suͤſſigkeit überreift Honig ſo ſeh 
als ein Boredörffer seinen ſauren Holtz⸗Apff⸗ 
Man befommt feinen Eckel davon / fondern e8 ift de 
reinfte und. beſte Süffe auf der Welt. Die Eige 
ſchafft Dietes Saftes ift faft als der Aepffel/ doch 
was dicker / ſieht gelb / wann das Rohr zeitigireinyun 
ſonder einigen widerwaͤrtigen Geſchmack / und geh 
yon, Gaumen fo ſuͤß hinab / als er hinein gekomme 
Von dieſem Saft macht man Zucker / Zucke 
Brandtiwein oder KRum und Melaſſes. 
Die Zeit zuPflantzung der Zucker⸗Roͤhren 


vom Auguſt biß Anfangs des Decembers: wele 


Roͤhre nicht zeitigen biß fie 5. biß 6. viertel Fahre: 


Boden geweſen. | in 
Sie wachen Sproffen-Weife / 3.4. oder 
aus einer Wurtzel. Sind nichteinerley Gattur 
weder inder Dicke noch Länge / je nad) Der Sure D 
Erdreichs und der Wirterung. Etliche Roͤhr 
wollen nicht über 3. Schuh hoch machfen / andre 
mit famedem Gipfel aber g / und zumeilen unter 
Buß. Diefe Gipfel oder Buſcheln find ein herel 
dutes Futter fuͤr Pferde und Schwartz Vieh 


 Amerirk 603 
hte öhren aber merden nach der Mühle geführ 


Man macht eine Zurche etwa 6. Zoll tieff / und 
fo breit / lege eine — — Roͤhren laͤngſt 
der Furche hin / eine an der andern / von einem Ense 

der Futche gegen dem andern. Sodann zieht 
an die Erde hinein / macht eine andre Furche / et⸗ 
a 2. Schuh breit davon / u. ſ. w. biß alles Land 
erpflantzet ift.  Solchergeftalten kommen deſto⸗ 
ehr Sproſſen / indem aus jedem Knochen des Rohrs 
1 3weng herfuͤrſtoͤſt: da hingegen Die erſte Pflan⸗ 
c fie aufrecht in Die Erde fleckten / ‚mithin feine 
Sschöfflein Famen / auſſer oben ı und wenn fie ja 3. 
jet 4. Sproffen ftieffen / Deren gankes Gewicht auf 
ner einigen Wurktzel lag machte der Wind / wann 
er und ſchmall wurden’ die Wurtzel lucker / dar⸗ 

er fie fauleten und untuͤchtig wurden. Auf die je⸗ 
ige Weiſe aber iſt die Wurtzel ſicher und des Ger 
jächfes weit mehr. Sie laffen ſich bald auſſerm 
Boden fehen / und find in 12. Wochen ſchon 2. 


Schuh hoch. | | RL A. 
Hierauf fommteine fleißige Jartung y indem 
a8 Unkraut allzu gerne zwiſchen ihnen waͤchſt / nnd 
eſonders ehmahls Die Withies / ſo langs dem Bo⸗ 
Jen hin krochen / und die Wurtzel an ihrem Wachs⸗ 
hum hinderten. J MOSES 
Die Wurtzeln müffen mohl nachgefehen wer⸗ 
en / ob eine ausgeblieben: damit man an ihrer Stelle 
a 1 ſonſt folte der Hoden der 
Pflantze Schaventhun. -, eu. 9 
Wann die Wichies oder Weiden sine em 
| Diane 
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64... Groß Butamiſches 


Mantagie übertwachfen / oder. Die Planger. die lee 
Stellen der Wurktzeln zeitlich auszufüllen vergeſf 
hatten / wordurch dann das Gewaͤchß halb reif ha 
gruͤn / und nicht ſonder groͤſſre Arbeit von einander 
ſcheiden / als fie wehrt maren/ brandte man die? 
ven aufdem Grund hinmeg. Ob nun wohlhiedur 
fo viel Zeit verlohren als fie vorher gewachſen 2 ve 
lohr man doch fein Pflanken nicht / indem Das Feu 
nicht die Wurtzel berührete /_fondern ſolche wied 
ausfchlagen Fonte / jaes beſſerte auch das Erdrei 
und vertrieb die Ratzen. Dann weil man das 8 
auſſen ber. anfteckte ; 109 fi fich Dieß Geſchmais in © 
Mitte / und wann die Flamme endlich da zuſan 
wen kam / erſtickte Miet auf, einmahl ein hant 
ESchwarm. 
Sie Ungiefer Fam mit den Englifen Sch 
fen über / und benagt die Zusfer-Nöbrenfo 77 
“faulen. Zu Zeit der Turnado im November u 
December fliehen ſie in die Haͤuſer und wuͤrden 
Schaden genug thun / wann ſie nicht zugleich Se 
genhei! gaben, fie da defto befferrauggurotten. 
Jetzo einge mandie Röhren / entweder er 
mans einlegt / oder wenn fie ausfchlagen / und: 
Schuh hach ſind. Dieß iſt der groͤſte Unkoſten ur 
Muͤhe / ohne welchen man mit dem Drittel Negre 
aurechte Fommen fonte. M 
Woann die Röhren zeitig / ſo ſich an der Rat! 
gbeifet fepneidet mans mit einem Schmitt Meffer/e 
ne / nach dem andern / (dann ſie findzu did zur Sich 
per — Bean ob / - den N 
Br ( 








yeider Die Baaͤtter ab / ſolche u vbber httem Ende 
jebranhen. 0 0 Kun . 
 @iefe dergeftalt abgefehnittene Röhren werden 





a und ſamt denen zwiſchen ihe 
wachſenden Weiden nach Der Moͤhle durch 
egoes / auff Karren oder durch Pferden ge⸗ 


Wormahls harte man lauter Zug Mühlen ? 

ko aber hat jeder vermögliche langer n.vüer 2, 
Jind-Tüblen/darinn Die Roͤhren gemahlen were - 
Ein VNegro Weib ſteckt fie an der einen Sei⸗ 
hinein / und die Waltzen sicheng nach der andern / 
wieder eine Schwartzin ſteht / ſe empfaͤngt / und fie 
fehret nach ver miletn Waltze 7 ſo einen an⸗ 
— ee 
& Hievurch ferne der Saft hinweg / und die Engli-⸗ 
he Hunden Röhren moeiter nichts. Die Spanier 


gegen haben eine Prefleden noch zurück gebliebe⸗ 
en Safftinach dem erftern Mahlen vollends heraus” 
—5— Ihre Wercke find nur klein / drum wol⸗ 
n fiefo viel daraus ziehen als nut immer möglid- 
Joch da die Walken fo fefte aufeinander gehen / iſt 
ner weitern Prefle noͤthig / maſſen die Sonne die 
Bean ,,Stunpen fotrocknet/ Daß fie deuer fans 
Unter den Walken iftein holes Loch morein 
ler Safft laͤufft / der dann durch bleyerne Roͤhren 
er Rinnen in eine Eifterne unweit den Treppen? / 
Oman von der Mühleing Koch Haufe geher, abge⸗ 


tet wird. er — 
Ih Dieausgepreßte Röhren ı Trash genannt/ 
u or | werden 

















' 1 ni 606  °  GroßsBrittannifähe 
Be: | werden inder Sonne getrocknet und dienen/ feitd 
Holtz fo rar getvorden/gut zurSeurung. Es mad 
ſagt Monfe. Tryon in feinen Briefen / ein ſchu 
ches und unftäres Seur / viel ſchlechter ala Go 
oder Bohlen beym Zucker kochen. Welches de 


Be ‚mehr aus Verſehen der gufchührenden Knechte h 
BE: kommen mag. rer 
Be: Wie es mit Windsund Zug- Mühlen, eben 
J——— verhaͤlt ſichs mit Waffer-Mühlennurdaßdie IR: 
ee Kemihee unterſchiedliche Bavegungen haben. 
Ba Wann der Safft in der Ciſtern / muß er nic 
Ba über 2. Tag lang fliehen / fonftwird er fauer. Bi 
N Be dar leitet man ihn Durch eine Röhre in das Kor 
a A Hauß nach dem groffen Klär-Keffel / und For 

' Ä Ka ihn da fo lange, biß aller Unflat oben ſchwimt und a 

Br geſchaͤumet wird. Dieß iſt der geöfte Keflel. Bar 


der Safft gereinigt, nimmt man ihn heraus / thur il 
in einen andern’ hernach inden 3/4/ 5/ 6. und 7de 
Im Letzten kocht er am laͤngſten. Man ruͤhret u 
kocht ihn immergu / biß zu einer Dicke / und denno 
wuͤrde alles Kochen ihn weiter nicht als zu einer fi 
brichten dicken Subſtantz / ohne Körner machen / war 
nicht ein gewiſſer Zuſatz darzu gegeben wuͤrde. Ui 
eracht man ſchon allerhand verſucht / hat doch kein 
beſſer angeſchlagen / als Kalch in gemeinem Waſſ 
abgeloͤſcht. Ohne dieſes / oder aber Pot⸗Aſche 
doch / weil es nicht fo wohlfeil / ſelten gebraucht wird 

kan man keinen Zucker koͤrnicht machen. 
Muscowado / oder die brauneſte Art Zuck 
erfordert ſtaͤrcker Kalchwaſſer / als der weiſſe G 
bliebe aber wie gedacht / der Zucker immerhin ein " 
De | | 


— 
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Syrup/toeder gefund noch angenehm/fonder Dies 
rfindung. Dann weil die Roͤhre ein vollkomme⸗ 
Soͤſſigk eit / darinn Die ſaltzigte / anziehende / bittere 

3 fharffe Eigenſchafften nur ſchwach und unmächs 
‚kan folche fonder deren Beyhuͤlffe zu keinem Coͤr⸗ 
gedephen. Deßtwegen wird Kalchwaſſer / ſo ale 
Qualitäten in ſich ſchleuſt / hineingethan / wann 
Zucker durch des Feuers⸗Hitz indie heftigſte Be⸗ 








* oben weit/ und unten ſpitzig / darinn ein löche 
nzu Auslauffung der Melaſſes gelaſſen wird. 
Won dem Schaum aller Keſſeln macht man 
n ſtarcken Rum oder Zucker⸗Brandtwein. Iſt 
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mit dem 


noch was von Melaſſes zuruck geblieben. 





Ginger an den Hafen fhläge. "Ser 
ſchlecht / ſo hooͤret mangarihte. 


Die Haͤfen Fommen hernach insLuring- a 
auf irrdene groſſe Schuͤſſein / Dripps genandt / er 
2. Schuh vom Boden / dar ein die Melaſſes lauffen 
nachgehends ins Diſtilier⸗Hauß gebracht oder in 
nen ſteinern Trog geihan werden / biß deſſen ein gu 
Vorrath beyſammen. Bißweilen kocht man ihn nı 
einmahl / und macht den Paneel-Zucker daraus 
fihlechter als Muscowadeo / und in Faͤſſern nach € 
gelland ͤberkoum. u 
Binnen Monaths⸗Friſt vermeinen die Pfla 
tzer ſey dem Zucker ſein Recht geſchehen. Wann 
Melaſſes aus keinem Hafen floſſen / wiefieihunf 
len / bohrte man ehmahls ein Loch in die damahl 
holtzerne Kruͤge / einen Weg zu machen. 
Nachmahls thut man den Zucker in ein Zi 
mer / wo er ausden Häfen geftürßer wird. Jetoh 
der Zucker dreyerley Sarben/undEigenfchaften. D 
Spitz iſt bbaun / und ein paar Zoll hinein ein ſchaͤ 
michtes helles Weſen: Der Boden ſchwartz ſchwel 
feucht und Hol Melaſſes meiſtens 1. Schub tie 
in der mitte aber weiß / trocken und gut. Dieß ifkin 
gemein 3. viertel von dem gantzen. Der Kopf ob 
und der Grund oder Saß unten wirdeingepackt/ ı 


wa die helffte des gangen wird gefocht / und fern 


mir den Paneels gereinigt. Das Mitlere fomı 
nach dem Magazin/als Kaufmanns IBaare.“ Do 
wird der feineſte diefer Gatrung einen Fuß oder Sc 
unten im Faß befommenfo ſchwaͤrtzlich ausſieht / w 


Di 








zung des Musco 
1d dieß heiſt hernach Weiſſer⸗zucker. Daß un⸗ 
Zucker⸗Becker nicht leicht fo ſchnee⸗ weiſſen gucker 
chen koͤnnen / mag von der Sonne oder Truͤckene 
kommen/weil eine gang waͤrmere Luft in Barba⸗ 
s als bey und. Werl nun ihrer viele, / Mann⸗ 
Weiber / Doctors/ Apothecker undandre den 
finieten Zuefer darum den Leuten erleiden wol⸗ 
nytveil nothwendig von Des Kalches fFanbichtenfleie 
chten IBefen was darinn ſtecken bleibe undhinger 
m den braunen wüften Zuefer recommendiren/ als 
gen fie Monf. Tryonseinengelehrten Kauffmann 
an Londen,fich eines beffeen berichten taffen. Und 
var find feine Worte folgende. nn 
Der Braune oder mit Tobacks⸗Pfeiffen⸗Er⸗v 
e gereinigre (dann dieß iſt wieder eine befondrese 
Sorteı) Zucker mögen in ihrer Art gut ſeyn aber“ 
nit unfeem weiſſen raffinirten nicht in Verglei⸗“ 
hung fommen / weil es eine allgemeine und ſichre 
Regul / daß je weiſſer ein Zucker ge reiner / feiner undes 
jefunder.er auch / als von dem alles grobe unfaubress 
Weſen hinweg. Hingegen Je ſchwaͤrtzer / geober® 
R DI „und 
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f * 


































Sumdfeuchter, einer fe f/ je wuͤſter un id fü brocl ehrer 
— ungefundermuß er fiyn.ac. 
N, * — weiffen ie — 








Kane Allein particulier Pflantzer 
fx 1bados ſo guten, Zucker gemacht/ als 
 Brafilier immer 

ed befte Mufe ovado iſt welhlicht mit gi 
tzenden Koͤrnlein. "Dornad fommeder Alchen-f 
bige / von groͤber⸗ ſandigten Koͤrnern oder Subſt a 
Der Dritte iſt recht dunckler Farbe/ etwas gerin 
als vorige beede / und gut zu raffiniren. Der all 
fhlechteſte iſt der dunckel⸗rothe / von muͤt bem luck 
RKorn / ſo an Guͤte/ Farbe und Sy engeam menigf 
| " gegemandrebeftcht. Der Preiß des Mufcovade 
allegeit nach feiner Krafft und Rarbe DEM: 
fen 1 nach feiner Weiſſe und Trockene ı ebent 
 taffinivre: deren eriter immer einen Gag / Daran 
aber wenig oder keinen han = EEE 
Sss hierzu als andern Arbeiten muſſen 
Su und Negros des Morgens ur '6. mn 
F * u: ß 5* von fe 6. dein — 
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erw er In: — ſie * ⁊. wor en i J bundan ihreße 
Arbeit aetoirfen. Eben fo gefchieht auch den Pferd 
i ihlen / da auf einmah 3 2 biß s. Pferdes 











"America. :: 621 
"Seit die Wind. - Mühlen im Schmwang/ 
ucht man dee Noß» Mühlen weit nicht mehr ſo 


haums von den Keffeln / und des abgerräuffelten 


‚ven Häfen fo alles zu Nutzen kommen kan / zu ge» 


€ 


een. Man traͤgts in Eifternenpder Trögeund 


ces / lälls gaͤhren ziehe dann Durch Roͤhren in 


enn: Kolben zum diſtilliren / in einem befondern 


ftilliee-Hauß. Hier werden fie. erſt zu obgedach ⸗ 


‚Number Zucker⸗Brandtwein aboeʒeoen · 
Man har ſeit erſter Bewohnung des Eilandes 


Handorif darinn fogur gelernet 1 daß wenn nicht 


h ein-gewiefer Geſchmack nach Zucker» Rohr zus 


u © 


kbliebe / er ſo gut wäre als Franſcher Brandt⸗ 


inzmaffen er wuͤrcklich geſun der / wenigſtens in en 


1) 


kersCilandenv allwo man beobachtet / daß wer den 


ten zu oft trinckt nicht Lange lebt / Dahin gegen Die 
um: Trineker ihre Fahremweirhinbeingen.. 


° Rum verderbe die narıcliche euchrigfeit und 


daͤuung nicht fo bald, als der Franſche Brandt⸗ 


mdeffen verzehrende Dünne/ angreiffende Mager⸗ 


- — — — — — — 
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| einen — ar n 
toeirüberreifft/ 
die beſte Hettz Siaͤ ri 
vbder Gewaͤgh mag wu —— as 
0 Dießunddie Melaflıs dienen — iberan 
- ‚Alehneyen/und a andern Dingenbefonders in gegı 
nen Säfften oder Getroͤncken / worinnfie den 
re aug Früchten weit vorzuziehn 1 —— 
nichts als Zucker und Sprupüberlegen. 

Es ft: nicht zu laͤugnen / das vort ef 
mich der Zucker Röhren in Barbados ı ſeh ei 
‚der fchönften und nüslichften Dingen auff der W 

Dann / neben dem Vortheil in der Handelſch 
c(wovon hernach) fo Fönnen ja die Aertzte und Apo 
cker nicht darohn ſeyn / indem bey 300. Medican 
ten mit Zucker müffen bereitet werden. Meiſt 
alles onfect empfängt feine Anmuht und Daurh 
 ssigfeit davon. Das meifte Obs wuͤrde fonde 
5. chaͤdlich ſeyn / und wer. den Zucker nichtinder Ki 
hat / wird wenig Abwechslung mai m 

un Delicates den Tiſch bei 
— koͤnnen. a he 
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Bas Vlll. Vap. 

on der Barbadiſchen Handlung 
qh und von Engelland / nach Aftica / 
ID andern heilen TBeft- Indiens ; 
vie auch don ihrer gangbaren 

J 11) 


o 


9 


— 





deſich einbilden / in Meinung / weil man nichts 
von Barbados als Zucker kommen fehescehun 
"ray nichts als Zucker kauffen und weg⸗ 
Es iſt an dewe / daß dieß das Haupiwerck / ge⸗ 
altes feine ſuſſe Wahre nach Engelland ſchickt / ge⸗ 
on Norhdurftt und Kleidung der langer und ih⸗ 
r Familien: nach Neu⸗Engelland und Carolina / 
n Eß⸗Wahren: nach Neu NYork nd Virginien / 
m Brod /Schwein⸗Fleiſch⸗ Meel Jadianiſch Korn 
d Tobeck: nach Guinea / um Liegros nach Ma⸗ 

/ um Wein: nach Terceras und Syallyı um 
Bein und Braudtwein 3 nad) Den Inſuln May 
Ind Curaſſau / um Saltz; und nach Irland / um 
Rind- und SchweinFleiſch: wiewoͤhl dieſe letztere 
Handelfcjaftt neulich zumlich herunter geFoimmen. | 
Den Handel nach Engelland betreffend / belude 
das kleine Eiland ehmahls zeo. Segel / meiſtens 
mit wichtigen Frachten / als Zucker / Baumwolle/ 
J a3 „Inge 


a: 
















































































Secringert auf f2 — f — heat 
alle andre re Zucker-Cilande jeinahie nach Haufe: 
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er —* 10. Fe aueing Eleinesgur 

dem Zucears und Citronen⸗Waſſer herüberg 
.. Mwerden. Seit aber der Stanfehe © ein ur 
Brandtwein theur/ und die Limonien var’ — ma 
i \ | den Sa sat je don Run mr kart Der Lime 

















| Cent wegen i ick aufs + und noch einmal 
r —— renden Geld: Wechſel. Ferne 
‚ein halb pro Cent, Commißion für zb 
und — — Sa — in De 


ine * ‚ps Ss X Ne 
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t Commiſſion zum Verkauf / und eben ſo viel fuͤr 
ermachendes Geld welches nebſt andern Vorthei⸗ 
weine ſtarcke Vergeltung ihrer Muͤhe iſt. Man 
riegt aber die Phantzer oͤfters durch Steigerung, 





m fie ihre Nothdurft / die ſie ihnen unentbehrlich 
ſſen / ſo hoch ihnen nur anzuſetzen beliebet annehmen 
uͤſſen / und ſolches fuͤr ihren Zucker / den fie be: | 
hörlichabzufichen gegwungen. 

= Die meifte Kauf⸗Leute find Kramer / fo ihre 
Baaren-in den Gewölbern ausfchneiden oder ins: 
sine norfauffen. Seit kurtzem hats Kramer das 
bſt/ welche ganke Ladungen bon ihnen auf fo. viel 
ro Centavanzo aufden eriten Preiß in der Factu⸗ 


‚nehmen-/ und verkauffen folche Waaren hernach 


ickweiſe. Dieſe Waaren / ſo alle von Engel⸗ 
nd oder Irrland gebracht werden ſind: 


 Osinbrigs / das gaͤngbarſte Gut deſſen eine 
heraus groſſe Menge von Den Knechten und Scla⸗ 


enverbraucht wird / weil ihre Kleydung aus ſolch 


rober Leinwand beſteht . 


 Reinwandjalievhand Gattung! für die Pflan- 


4 BR 


Bw: tzer / und ihre Famllien. 
Breites Cuch und Berfey / für Die Pflantzer 
aleein / odet ihre Auffſeher - 
Seidenund Stoffen! fuͤr ihr Frauenzimmer 
aund Hauß⸗Maͤgde. Bi | 

Reothe Kappen für Männ: und weibliche 
... 4 
Strimpf und Schuhe allerley Art / fuͤt Her⸗ 


runde 
9 Q 


94 Hand⸗ 


sPreiſes der kauf⸗ und verkauffenden Wagaren / in 
































































Schmitt. 











Millenary und — arten 
Schnüre auf Sinmandı ZBolenu und Seide 
— Rind⸗gleiſch bon Irlandd. 

— —5 a vn von Engelland und 3 
| lan 











u; Dein! allerhand Artı ſtarck Bier ı Pale⸗Ael 
Wedel Fleiſch/Liechter / Kaß und Butter / Eiſe 
Wagaren zun Mühlen und Zucker⸗Wercken/ a 
groſſe und kleine Sagen / geilen / 2t erte/BeilertiTe 
ſeln oder Schroteiſen / Hauen / Klammer · Ha 
den Glatt⸗Wiſen / Grab⸗Eiſen / Bohre 
Jeſſer / Naͤgel / und allerhand Dre 
Waare und Bleyern Gut / Pulver und Kugeln / 
Die Drat⸗Arbeit laͤuft von der ſtrengen Luft ſo ſe 
— Kuh, verroftet in wenig Fahren. 
Die Luft ift da fo feucht / daß ein Stähle 
| W erckzeug / es mag noch fo polirt ſeyn als es wi 
ang eine eingige Nacht in freyer Luft liegt / Mi 
gens darauf roſtig wird: welches / uneracht jetzo ni 
mehr alles fo ſchnell roſtet / dennoch nen af 
‚Daßman öfters feiiche Waare muß Fommen aſſe 
N. Rupfer⸗Gut dienerzum Zucker ſehr wohl. 
Goß und Fleine Uhren gehen da felten red 
\ Doch ſind vielleicht die Uhrmacher daran me 
"Schuld oder wenigftensdie Eigenthuͤmer / weil 
| — fleiſſig darnach ſehen / als die Luft / deren dar 
pfigtes Weſen die Bewegung fo ungleich machen ſ 
und wann — KUN noch. — — 
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 Gemächt mit hinüber bringt/wie ſolle es da gut 
undas daheime nichts getauger? 
Alerhand Indianiſche Waaren und Spiel⸗ 
u Kohlen: Ziegel⸗ Ser: Steiner Raiffer in 

umma alles was auff Englifche Meffen Foınmt/ 
eh auch hier ab / doch iſt auff ven Unterſchied der Cli⸗ 
J Ban —J 
BKRnechte find guten Abgangs / voraus Die von 
rehen Stücken hinüber Fommen / nicht wegen eines - 
peintichen Verbrechens. Von dieſen iſt ſchon man ⸗ 
her Troupp aus Schottland dahin gegangen / und 
fit die Union zum Stande / iſt glaublich / daß ſich hrer 
hoch mehr nach Barbados begeben werden, Weil 
aber zwiſchen beeden Nationen ein Streit wegen des 
—D Engl und anders⸗ 

o 





wegern die Schotten den Engliſchen den Vor⸗ 
a ı den ihre Colonien von ihren wegen der vielen 
Armen im Königreich in Uberfluß vorhandenen 
Suechren ziehen kͤnte. J 
Handwercks⸗Leute / als Zimmerleute / Schreie 
Her / Maͤurer / Schmiede! Pflaſterer / Kieffer/ 
nr fahren am beften / dann wann fie ſich 
wohl Halten, befünmt einer für feine 5. jährige Dien⸗ 
ie 25.biß 30. Pfund Sterling. 
= Unter König Carls Zeiten klagte man / es gien⸗ 
ge viel Gewalthaͤtigkeit mit jungen Vurſchen vor / 
Daß mans an die Schiffe locke und damit davon fahs 
"re 1 fonder daß weder ſie noch ihre e Freunde den Wil⸗ 
fendarein gegebenn. Nun... 
Diejenige 7 ſo eine Ladung von vergaͤnglichem 
Be Barbados |. But Delrkiche 





Kr 
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; nachdem die Umſtaͤnde Der Zeiten eine allzu groſſe 


ſie theurer geweſen / als unter Koͤn g Willhelm / indem 










Groß⸗Brittanniſche 
ler Ten und Eß⸗Wahren/ müffen ſich ina ich 
nehmen / daß fie ſolches ſo ſpaͤt moͤglich in Septembet 
thun / damit das Schiff um die Mitte des Nevembe 
da ſeyn kan / weil insgemein 6. Wochen dazu ge 
braucht werden / wenn das Schiff ſeinen gerade 
Strich dahin haͤlt. Einſtens fegelte ein Schiffin z 


Tagen heruͤber / da insgemein 6. biß 7. Wochen zu 

NHeimreiſe/5. oder 6. aber fuͤr die Ausgeheude angefer 
tzzet wird. Die Paquet⸗Booe legen die Reiſe aa 
mein in 26, biß.28. Tagen zuruͤcke. 






© Bon dem Preiß des Zuckers / ſammt der. Krach ] 
ever Schilf- Fuhr⸗ Lohn kälter ſich nichts ſeſtes ſetzen 


Veraͤnderung darinn verurſachen Niemahis 


dag ſchlechte Gewaͤchß / Sturm⸗ Winde oder See⸗ 
Raͤubereyen 2c. denselben zum höchsten Preiß erhu⸗ 
bei, daß der Centner gemeinen Zuckers auf r5. Rihl. 


kamder je unter 8.verkauft wird. 


—— der Barbader Hanpel u Afri 


| ca / welcher hanprfächlich Durch dee. Königlichen 


Africanifchen Compagnie Agenten Dafelbit verfes 
henwird. Doc iſts damit nicht mehr. in vorigem 
vortheilhafften&Stande zu groſſem Schaden der Lone 


denſchen Kauf: ⸗Leuten / ſo ihnen 40: pro Cent 


avanzo auf die Schifs⸗Ladungen nach Guinea / fuͤr 
den freyen Handel / bezahleten / ja uͤber dieß die Compa⸗ 


gunie ihre Wagre kauffen und hernach wieder an fie 


nach eignem Preiß verhandeln laſſen muͤſſen. Wel⸗ 


ches nebſt andern Profit, dee Compagnie ſo gut war 
als 60. m Cent 8 alle Feeinten deren nach Africa 


um 
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Sclaven handelnden Kauf; Leuten, Jetzo iſt 
Handel offen / und wer Negroo in Guinea ein⸗ 


ıffen aͤſt /bezahlet nur zo. pro Cent an Di Könige. 
je Compagnie zu Erhaltung ihrer orig und Cas 


Die aus Engelland dahin gehende Waaren 


d Pulver / Slinten / und ander Gewehr: Pers 
tuanogoder Cron⸗Raſche/ Unſchlitt / ꝛc. Hute 
dandre toaͤgliche Kleyfdung. Be 


+ Ein Negro galt vor 39. Jahren in Guinea 3 


Reichsthaler. Nunmehr aber verſtehen die 


arbaren ihren Vortheil und. ‚der Eygellaͤnder 


othdurfft ſo wohl / daß ſie ihre Sclaven das Stück 


10biß ı2. Pfund Sterling / oder uͤber 5. 


eichsthaler halten. ‚Daher fie auff denen Plan⸗ 


gien ſo theuer / woſelbſt fie chmahlezumeilen um den 


ften wohlfeilen Preiß gekaufft worden. .· 





rivan Factors den Wehrt der Negros denen 
‚flangern faſt allzu fe hr heſteigert / haben fie fich eine 
eirfang leibſi auff den Sclaven-Handel gelegt. Sie 
ler aus Engelland die in. Gumea gangsare 
Bahren/ und ſchcken Fleine Schiffe damit enttues 
or allein. oder in Compagnie hin, Schwartze für die 
Nantagien zu holen / indem auff jede 4. biß 500 


Morgen Landes jährlich 20, biß 30. Megros zur 
u Buffeda fepnoderihre&apitale eingehen müflen. 


dann Acheiter ind das Leben aller Gcfchäfften auf 
Barbados, unddurchfiewirdein Pflantzer wann 
PUnglüchdamit oder Mänge 
Binden re 
" ol | Noch 


Weil nun die Agenten Der Compagnie und 


(daran har / zum Bette⸗ 
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MNoch ein wichtiger Handel geht nach Made 
um Wein/alsden gemeinſten Tranck vermoͤgliche 
Einwohner von Barbodos / entweder alleinvoder mi 
PWaffer vermiſcht. Won dieſem werden der Gat 
tung Malmfy und Vidonia jaͤhrlich entwede 
durch Londenſche oder Barbadifche Kauffleure bat 
‚3000. Pipen oder Fäffer eingebracht. Der An 
Fauff zu Madera ift von 20 biß z 5000. Portugift 
ſche Reys das Faß: jedes rooo. Kenszuanderthall 
Eid das Faß von 34. biß 45. Reichsthale 
ohne andre Unfoften: In Barbados abergilt-di 
—* zwiſchen 50. biß 100. Thaler / je nachdem def 

en viel oder wenig vorhanden. Dieß ifkein edle 
Wein / der die befondre Eigenfchafte hat / daß er deſt 
beſſer iſt / je warmer man ihn haͤlt. Der Mader 
ein fo gleich. nad) Engelland gehet / ſchmaͤckt ganı 
verrochen/ gegen dem fo über Berbados zu un 
koͤmmt / als welches in Kriegs⸗Laͤufften der gemeinfl 
Weg feine Einfuhreit. 
Uneracht Barbados es "Jamaica wegen de 
Spaniſch⸗Weſt⸗Indiſchen Handels nicht gleid 
thun kan / noch je fo voller Freybeuter getvefen / wel 
ches eben die Leute / welche das Silber haufig in et 
Land bringen/war doch vor etlichen Jahren ein Hauf 
fen gangbare Muͤntze daſelbſt / fo fich nicht unte 
200000. Pfund Sterling belauffen folen / inden 
mancher Kauffmann bey der Brücke bey Gelegenhei 
over Beduͤrffnis 10000. PfundSterling bahr&cl 
ausgezahlet. Allein jetzo ift dieſer Vollauff fo ver 
ringert / daß es gut / wann nur noch der. vierdte Thei 
von folcher Summe vorhanden. Die 
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slache war. die Schwere ihrer Stuck von Achten 
ft. ver in Engelland Anno 1702. gefchebenen 
\reclamation / die Münge zu einem gewiſſen Breiß 
ach dem Gewicht zu reduciren/ wordurch verſchie⸗ 
‚ne Kaofleune bewogen wurden / die Species auffzu⸗ 
uffen / und nach Engelland oder andre Filande zu 
seführen / um Die Præmia der Wechſel⸗Zettuln zu 
ſpahren / als welche. durch Einziehung der Stuͤcke 
on Achten / und errichtete MüngsBriefezu 00. pro 
Bent ſiiege / jetzo aber nur 35 / und zu Friedens⸗Zeiten / 

er bluͤhender Handlung, nut 10. biß 12. pro Cent 
var. Keaffı des Land⸗Geſetzes / folten ale Stuͤck 
on Achten / Sevillifche / Mexicaniſche und Pil⸗ 
ars zu 5. Engliſche Schilling /_vder 5. Ort eines 
Thalers / und ſo die Kleinere nach Proportion gelten. 
Die AchtelStucke oder achtehalb:Stüver heiſſen 





Vits / und ſind die gemeineſte auf dem Marckt und 
im Handel gaͤngbarſte Muͤntze. Leichte Stuͤcke / und 
noch geringern Echrols wurden verbothen aus Ene 
re zu bringen/ weil e8 was gemeineg war / 
dlch ſchlechtes Geld ein zu wechfeln und nach Barbae 
dos zu fenden. Dbnun wohl die Gaͤngbarkeit ver 
Münge folchergeitalt eingeführet und feſt geſtellet 
worden / war Dech nicht Geld genung den gantzen 
Handeldamir zu beſtreiten / deßwegen die Kauf⸗Leute 
ihreeingebrachre Waaren gegen Zucker Baummole 
le / Ingwer und ander Gewaͤchß des Eilandes ver ⸗ il 

















taufeheren : wie dann jetzo da und aufden andern Zir I) 
‚landen der Muscowado «Zucker Das generalefte 
Gandeise Mini . u. MR 
BR ve vw 
ee 



































gain ſo wi Die ce — ie der — chern 
de; 30. pro Cent aus und nach Hauſe haben weller de 
man vor dem Krieg nur 7. oder 8. gab. Die Ung 
wißheit ſolcher Verficherungen dadurch die meiſ 
Alſſecurateurs ruiniret worden / fo gar daß. mir. eit 
1 RBechfe, Zetru bon 2000. Pfund Sterling zu Ge 
ſicht gekommen / welcher, noch vor ereugetem Perluf 
bereits um 1500. Pfund böfe war ı macht daß di 
Pflantzer ihr gut aufeigne Gefahr kommen laffenumt 
Weg fenden / darüber aber an in einem eo ) 
de rg 38 ER. 









ſeines bl ifenden he > 
San ° — davon ae 
| ag fo es jetzo — 
vie. demſelben aba. 
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Derſohn einen groffen Schatz daben erworben: 
ann/(von Leuten / ſo 100000. biß 150000. Pfund 
terling oder 10. biß 7000000. Thaler vermögen/ 
hrmeigen) wieviel Kaufleute haben in weniger Zeit 
der, Ehren-Stellen und Bedienungen durch Dies 
inft pim Schwang gegangen? Kauffmannſchafft 
ommen / zu deren unter KoͤnigCarl II. 400. Schif⸗ 
jedes von 150.8 — in andre zuſammen in 
sm 80000. Tonnen erfordert worden / worzu nicht 
niger als 3000. Seefahrende gehoͤret / noch deren 
mien / ſo zu Haufe bleben/und vie Schiffe ausruͤ⸗ 
en/voniweniger alg 3. biß 10000. Seelen? Die 
nfuht in Engelland von Barbados pflegte 30000. 
xhoͤfde Zucker zuberragen / wobon Die Helffte vor 
elland / die andre zu auswaͤrtigen Meſſen. Von 
nerften 15600. Oxhoͤfden erhielten ſich nicht unter 
000. Seelen / davon einige nech darzu groſſen 





eihyehum befamen. Das reine Gefaͤll oder Eins 


Ibm von dieſem Zucker mochte bey 258000 Mund 
Sterling / Dagaber von Ingwer / Baumwolle 
Jelaſſes 21. noch 100000 / in allem 3500000. 
fund Sterling ausmachen, wovon die Helffte wies 
rin Manufacturen und Gütern von Engelland ab⸗ 
eng /maſſen fie alle ihr Eſſen / Trincken und Aleis 
daher holeren / und dardurch wieder bey 20000. 


Näuler verſorgten. Ohne diejenige / welche Dergleis 


en Wahren verfertiget/ oder ins kleine ders 
ufft. Kurtz: man darff ſich durch eine maßige 
usrechnung getrauen zu behau ptem daß der Barba⸗ 


iſche Handel nicht weniger als 60000. Perſohnen 


Engelland ernaͤhret; und da Deren 50000. in 
x. | Ban 
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Barbados / Dieß Eiland 100009, Seelen? laut 

Engliſche oder Europaͤer / als den Goigften Theild 
Einwohner von Groß Britta nie RE 
hen / nachder Zahl der Morgen Landes nur die 
eintzige Königreiche gerechnet / nicht den zooofh 
Theil ſo groß. Durch Lie 15000. Oxhoͤſte od 
Vaͤſſer / fo nach Holland / Hamburg und d 
Straſſe / nach Alicante Genua / Livor 


je 


2. nd, Ereapolis gehen / if dag Engliſche Capit 





























uff 150000. Pfund Gıterling vermehret too 
den /ohne was Indig I Ingwer 2. abe 

worffen: dadurch. die Englifche Nation alle ra 
 überhaupf 205000 Pfund Sterling gewann ; tu 
oder 20. Millionen Neichsthaler ausmacht. N 
me daß es Der Banco 30. biß 40000. Pfund Ste 
ling des Jahrs / in Zöllen und Anlagen eintrug. da 
=... gegenes zu einer SBefchligung wenig ober nichts 
Poll; DBielmehr 6. biß 7000 Pfund Sterli 
Jährlich oon dar indie Englihe Schab- Kammer 
eignen Beutel genommen worden, auſſer einig wer 

‚gem Gefchüg und Aumunition/defen ſte doch gar 
onen Überflußaus Engellanderhalten = 
 tagie / und offtermahliges Anhalten ihrer Agenten ı 















S America. 625 
nAdftellung. Im letzten Krieg maften fie ſich 
hſchlagen / fonder die allergeringfte Beyhuͤlffe⸗ 
er ein aar Zuͤgen gegen Die Frantzoſen / wobey ſie 
mehr Unkoſten / als das Gouvernement Nutzen 
on hatten. SR N | ve 

In gegenwaͤrtigem Krieg ifts ihnen beffer ges 
zen / fo fie der jegigen Flugen Anſtalt zufchreiben: 
Ten man Sorge gerragenvihnen die Kriegs⸗Noth⸗ 
ren behörlich zugufenden / doch regieret annoch 
unfaglicher Mangel an Arbeits⸗Leuten / wor⸗ 
ch nicht nur viel 1000. Morgen Landes liegen 
ben / fondern auch die Knechte und Sclaven info 
em Preifefiehen. Der Sache wäre gar leicht zu 
fen / wann ihnen bloffe 5. biß 600.Mann zu Bes 
ing ihrer ore zugeſchickt würden / damit fie ihre 
te zu dem Pflantzen anhatten Fonten. 
Man hat zwar etliche Regimenter nach den Ze, 
rds⸗Eilanden und Jamaica geſandt / doch wolte 
Gluͤck den Barbadern ſo nicht daB eine genug⸗ 
je Mannſchafft bey ihnen gelaſſen worden. Ja 
haben vielmehr ihr Eiland verſchwaͤchet / um ans 
a 
Sie ſchickten mir Thornhill ı 00. Mann ges 
Martinique / unter Koͤnig Wilhelms Regie⸗ 
ngyund 1000 mit dem Obriſt Codrington wider 
bardaloupe / unter der jeßigen Konigin/von denen 
iche 100, gefehlet / und nie recrutiret worden. 
Der Krieg zu Haufe oder in Engelland friſt 
e Leute weg / welche ſonſt wohl dahin gehen wuͤrden / 
d die Schotten wollen ſeit ihrem widrigen Schick⸗ 
lauf Darien unſre Colonien nicht wis vormahls 
X — E um 
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ee din N Pan ie Be wa 
ausgemacht. Zwar ſandte man je und je Krieg 
‚Schiffe hinüber/die gucheing Zeitlang da liegenn 
ſtenrallein a fie waren doch nicht aͤhig die Franhboͤſiſ 
Caaper abzuhalten / daß ſie nicht um das Eiland h 
umg geſchwaͤhrmet / und alle aus und einwerts gela 
ne Schiffe aufsebrat. Zwoͤlf Caaper plünder: 
inſtens da / waͤhrend ‚ein Engliſe hes Kriegs⸗Sc 
Immerhin im Haven lag / dann der Capitain we 
unterm Dorrandı nicht Leute genug zu hahen / ni 
auslan ffen unerocht man ihn ſo de ne 
Dann wann dergleichen Offleiers dah 
"and alſo dem Admiralitaͤts Raht aus dem G eſich 
— verfahren fie eigenmächtigrund dencken / it 
alt fol fich von ihrer Willkuͤhr leiten laſſen. 

Bin Der Berluft, der Schiffe in den Kriegen: n 
danckeg hat den guten Barbadern unbeſchre 
ih viel Schaden gechan. * Si * mehr, —J 
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als irgend eine andre Handlung. Die ihnen 
eeten Krieg’ in einem Jahr genommene Schiffe/ 
‚den auff 380000. Mund Sterling berechnet; 
Sim&ahr 1704. canperte Dergeind aus 33.Cchife 
27. Hinneg. Aus einer ‚andern Slotte von 6. 
vden 4, aufgebracht: Und noch auseiner von 40. 
euteten Die Srangofen gieichfalg wider die Meiſte. 
Wie Diefem Ubel abzuhelffen / ſt lichtbat genug 
het ung aber nicht an unfern Obern Geſetze vorzus 


reibeny.algderen Weißheit vielleicht ihte Urfadyen 


ben mag; auff Die wir nicht anttorren fönnen. 
„Einige leichte Fregatten / ſo um das Elland herz 
eutzeten / nebſt andern vorn an den Camlen moͤch⸗ 
hechtden Perluſt fe mancher Englischen ZBafte 
ndifchen Schiffen verhindern / und die Handlung. 


fo eintraglish / Daß es den Koften wohl betragen. 


Weil die Affenrances oder Q erficherungen fo 


schfiehen/ fan der Pflangen die Preemia unmöglich 





uffbeingen Thun mans aber ja/ fo beläuft fich 


18 Derficherungs-Geld zuweilen ‚nicht fopiel als 


greenftelinkoften. Belt aber der 2hffecurateur 
yarteı fofteiger doch det‘ 


x 


Infoftender Zufammenkünffien’ Commißion und 
tidrer Ausgabeh / ſo hoch daß wenn der Pflanger ein 


Naar Dyhöfde ſonder Verficherung ſicher tegbrine 


et / er zehnimahl lieber es damit immer wagen mag ⸗ 


Doenm allem wäre durch Die Sicherheit des 
Enstifhen Handeis en Allein Dich 
REN RE NR 


HL: Bo 


arte hzug von 18, biß zo. Pfund 
Sterlingpro Cent / um nichts und wieder. nichts dee 


Gent: 
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I Groß⸗Brittanniſches —2 
General: Punct / welchen hier weitläufftiger aus; 


führen verdrießlich wäre. 


Die Handiung bon Barbados hat var ande 


nichts voraus 7. als daß fie unglücklicher geweſe 


Noch was Nachtheiliges iſt die Tape auff ihren g 
reinigten Zucker / ʒ. Thaler pro Cent zum wenigftei 
Dar durch fie dann genoͤthigt / zu ihrem groſſen Sch 
den denſelben ungefaubert nach Engelland zu fenden 
weil fie folchen nicht leichter noch wohlfeiler raffinir 


oͤnnen als die Zucker⸗Becker in Engelland und a 


der werts. N 
Noch einen Schaden hatten die Barbader bi 


dieſem Krieg von der Wohlfeile dieſe Wahre. 3 


legten Krieg buͤſſeten fie ſchroͤcklich viel ein / alle 
der Zucker hatte guten Abgang ; als oben gedachı 
da er jeßo faſt nur die Helffte gilt. Und zwar iſt Ul 


ſache daran dasjenige / was mancher für Die Urſach 


daß er höheren Preiß ſeyn folterachten wird / ich mein 
die IBegnehmung fo vieler Schiffe durch die Frantz 


ſen. Dann die Helffte des von Barbadoseinfül 


renden Zuckers gehört andermeit hin: und man 
deſſen Drauffen einiger Mangel / war er gemiß auch} 
Hauſe nicht haͤuffig. Da hingegen Die Srangofe 
wohlſeiler verkauffen als wir und die fremde Meffe 
mirunfermeignen Gewaͤchs ſtepffen. 

Der Zucker iſt auch im Preiß ſehr gefallen / fei 


die Nonder fo viele 1000, Kiffen aus Oft Indi 


en gebracht. Dieß gehet an in Kriegs Zeiten / wam 
die Wahre nicht allzu ſchlechten kauffs. Bey Frie 


dens⸗ Zeiten aber würde es den Unkoſten nicht weh 
abtragen. Indeß fuͤhlen die Barbader den Scha 


du 





‚America.‘ 619 
yapon/ und ift Fein Weg deme vorzufommen ale 
man die Taye auff ven weiſſen Zucker verringert] 
fie ihn fo theuer nicht auswerts biethen 9 
nn alle Nationen ſind befugt auff ihrem eignen 
den alles nach Belieben zu Pfiangen / und das 
vachß fo dann überall/wwo man Fan suverkauffen/ 
en feeplich ders am wohlfeilſten giebe den beiten 


ang hat. | Ä 
Ferher ift die ſchwere Sracht den Barbadern 
nicht geringe Laſt. Dann 20. biß 275. fund 
erling vor 1. Tonne / iftallzuviel. Das eintzige 
ttel dagegen waͤre hier Sorge zu tragen / daß ih⸗ 
Eonvoh und Schiffg-Slorten zugeland / und ihre 
re Schiffe möchten bemannet werden / da die Ei⸗ 
hmer einen Muht faßten / ihre eigne Schiffe au 
EN zu fchiekenzwordurch/ wegen Vielheit der 

iffe vie Fracht bald in vorigen Stand kommen 


Das Wechfel-Beld ı welches oͤfters 50.60. 


)70.pro Cent geweſen ‚hinderte die Kaufmann⸗ 
afft auch fehr / und die Proteften gegen der Bar⸗ 
jer Anweifungen nach Engelland waren gleichfels 
den Pflantzer und Kaufmann eine üble folge / der 
Rune gieher auf feinen Ladungs⸗Zettul / und wenn 
n Zucker verlohren gehet / kommt ſein Zettul zuruͤck / 
warch fo fort für Futreſſe und Unkoſten 20. pro 
ne aufgeht/ja nachmahlen ihm und ſeiner Planta⸗ 
eine Schuld zu waͤchſt / welche er nimmer abthun 


Der Mangel an Cebens⸗Mitteln ift aucheine 
aha auf Barbados. Vormahls 
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nicht Volck ge ben’ i 
eu fe Handel su bemannen. 

De Acte of Navigation oder BR 
kein Außlaͤnder mit ihnen handeln darf / druͤckt 
bados ebenwohl uͤberaus hart. Dann obſch 
nige nach dem aufhören möchten/ werden D 
andre Befchtwehrden bleiben/biß Der.groffe Raht 
Nation einmahl DE, und Huͤlffe ſcha 
wird: darinn Ihre Majeſt. die Königin ſo 
Sie auch ihren Untert hanen zu helffe 

fen Faͤllen nichts wohl⸗ ſouder «i ) 
_ Acerperoniuen Fan: | Ah 
In Berrachtung der groſſen Unfoflenz da daß 
Man dafel Ibft 2. biß 3000.° Yfund&terling aue 
hen haben muß) bißer ı Centner Zucker m 
kan / welcher in Friedeus⸗ Zeiten nicht viel über 3. 
de erh einlebendiges Capital von go00.Pft 
"Sterling zu 100. Oxhoͤfden Zucker braucht / ift lei 
en ermefl en / daß man ihnen fo gut unter die Ar 
ir a ſol ei ale nur der Zuftand zu Haufe es zul 


| em hal der Mreiß ihres Zuckers oßedenifleicht 
n Barbader ſelbſt koͤnen erhoͤhet werden wann 
a an bereden! ie ihren, Ba jodet 
— ngun in 9? it e um Dr ch 




























ignen? F F T 7 Ay: 
vi und Der daraus verfer⸗ 
| Beaueme leichte Tragpt für dar ae 
erdurch erſpahreten fieein groſſes 





3 et u N — 
zTum⸗n ir N 


dfür Englifche eiber koͤnnten ihre Arbeit mie 





s Dfiansung, 
— ein al —— Kandes dadurch 





Familien und Kt echte beſaͤen / ohne ſo ei ine grauſa⸗ 

—* — und Fiſch kauffen zu wuͤſ⸗ 

9 aus der Erfahrung! ihren Leutenn sicht 
ahl gekand⸗ Das Gewachs ihrer eignen Plan⸗ 


ien waͤrde ihnen geſunder Und eäfftiger a alsdae 


2 


—5 achte ſeyn. 






en. 
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leidlicher fallen: wie dann kein anderr Weg 


59 aus Oſt⸗Indien einzubringen /2 unddie. 
atzoſen keinen mehr zu verka 





wieder gantz in unſern Haͤnden ſtehen / und der 
jarbader eigne Schuld ſeyn wann ie zuviel Zucker 
% De Ben: BA: und dr Fe ON plane, 


zieng Ber mans mit Selchten zum Unterhalt 


sie beftreiten / und Durch weniger Zur 
einfolglich deffen Preiß erhöhen. · 


x —J RR 


De der Zucker einmahl (son —— zu ei 114 m — 
neh ara. würde ihnen alles andre Un 


n kauffen haben; welches 
in Friedens⸗Zeiten folgen wird / ſo wird der Han⸗ 


ige 2iete sr Na⸗ “ 
ne —— 


einet / als dafifiedeffen. mwenigeemachen/ odee 
gen mehr. abfauffen und mehr Schiffe hinfens ⸗ 
lag wann die Holländer werden. müde 
















a öummiene Dieser g 20.9 
e) Ei a Card > 14 iD Hg 







aa unter Die ye Eylan we. gehöret: ur 
A unter des mu! von Barbade 
Br —— verdienerfie auch unter die Engliſe cd 
Congueres | in America gerechner zu werden « 
gleich niemahlen ein Engellaͤnder dalelbft 
Sie liegt unter ven 13.Grod/ 40, Minuten/ un 
kan v von Barbados leicht geſehen werden / ſintemal 
len ſie nicht über 20. biß 30. Engliſche Meilen davo 
entferner it: Bor diefem pflegten die Cariben vo: 
den andern Eylanden / zu gewiſſer Zeit / dahin zu kom 
men’ aber / ſeit die Frantzoſen ſich auf Martiniqu 
niedergelaſſen / und ihnen ihre Freude öfters geftöl 
Ba Bafı | komm fie nun felten oder gar niemabls. N ii) 
ee a in. BR I 4 | 
— ẽe — auf dieſer Inſul vu p he 33 
— wei br —— weit I ER n werden 
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a tAmeric® © 633. 
Franhzoſen / Les Pitons de St. Alouise genannt. 
ten.andenfelben ſind luſtige / waſſerreiche und mit 
on Bäumen gegierte Thaͤler. Die Luft hiefelbft 
rd geſund gehalten/und dasErdreich für fruchtbar: 
och höre ich niemand / der ſolches mit feiner eignen 
anderer Leute Erfahrung befräfftigen fan. Es 
auchdiefe Fnſul noch nicht völlig entdecket / obſchon 
e auf ihrer Fahrt von oder nach Barbados und 
dere Caribiſche Eylande ı aufdiefelbe angetrieben 
jeden / und die Einwohner von Barbados sumeis 
aus Luft dahin gefommen. — 









Ieſe lieget zu nechſt an St. Aucia / und alle 
JO ebenfalls im Geſichte der Inſul Barbados/ 
Ver unter dem 1 5ten Grad der Norder Vreite. 
he fich die Europäer darauf gefeßer / war fie die 
Bolckveichefte unter allen Caribifchen£ilanden : aber 
unmehro find Die meifte Indianer Durch Die Kriege 
it.den Engellandern und ihren anderen Feinden 
ang und gar davon verjaget und zerſtreuet. Diejes 
ige / welche die Canariſche Inſul Ferro oder Sierro 









eiehen haben ı Jagen / daßdiefean Geſtat jener zime ⸗ 


ch gleich feye. Sie ift ungefähr 24. Engliſche Meile 
inlangy und 18. breit: amd faft von eben dev Groͤſſe 
8 Barbados. Es ſind auf dieſer In ſul erliche ho⸗ 
Berge / und zwiſchen denſelben dem Berichte nach / 
Ri Ks 0 Mut 
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— uch tbare Ebenen / 7 er weil ihnen | ie noͤthige Ar 
bauung tehler / Fan auch nichts gemiffes von ihr 
Fruchtbarkeit gefagt werden. Den zeiten he ttend 
Cariben verſchiedene artige Flecken ‚und Dörffe 
= noch einige, vorhanden aber garni it De 
reich Ni 








BrT RUHE RR 
getzo befinden fi daſe bſt einige Mohren / me 
Dr nachdem fie fich gegen Die&ingellander gefeger un 
ſich ihrer und ihrer Schiffe aufder Reife von Afric 
J—— ngetrieben gekommen / un 

gleichfahm einen Wohn⸗Plotz auf dieſer Inſul au 
gefe agen haben / da ſich denn ihre‘ Anzahl Amlich vei 
 mehret/ indem es ihnen an beyderley SERIES 














| a aa 

— Sie (eben auf ihre befondere Snap 

\ a. den Indianeen abgefonder mir welchen fie 
nen Handelund Ü Zandeltreiben inzwiſch e ar 1[ 








zu ſtarck von denſe lhen gedaͤmpffet zu werden /u ; - 
Mangel der Schiffe ſie wegzufuͤhren / oder. der De 
ter fie dahin zu bringen koͤnnen fie auch nicht rue 
ben werden / es fps dann oe he als Seven Mefen 
J oh 
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ane America. 835 2, 
ceite. Sie iſt in die 40. Englische Meilen ſang / 


d / wo ſie am breiteften / erſtreckt fie fich noch uber 
‚Meilen. Mitten drinnen ſind etliche hohe Berge 
zgeben mit unmwegfahmen Thaͤlern / alwo man don 
n Sipffeln einiger Reifen’ eine Unzahlbare Menge 
iechenver. Thiere von entſetzlicher Dicke and Lange 
‚sehen bekommen fan. Ob fehon die Engellander 
Hvor Meifter dieſes Eilondes ausgeben } haben fie 


ch niemahlen wagen ndrffen ı fich dafelbii haͤußlich 


ederzu laſſen | egen Menge der Caribiſchen Ein⸗ 
ohner / von welchem Barbariſchen Volcke wir 
illig in dieſem Capitel handeln ſolten / wenn dieſer 
Irt den Engeiländern wahrhafftig zuſtuͤnde: dero⸗ 


degen wir an einem andern Ort meiläuffiger fie ber 


chrieben haben / nemlich in der Hiſtorie von St. 


Ehriftopbel Inſul / welche die vornehmſte und ans 
Seine unter diefen allen iſt fo voll Molckreich ald 


Dominics: deren Einwohner allen gremden welche 
dahin kommen / ein artiges Mährlein ergehlen von 


einer munder groſſen Schlange / welche fichin obge⸗ 


einen hellglaͤntzenden Stein einer Carfunckel gleich 
und von unſchaͤtzbarem Preiß sr habenfoll: welch ihr 


meldten Abgrund auffbalten / und in ihrem Kopff 


Foftbareg Kleinod fie gemeiniglid mit einem dünnen 
heweglichen Haͤutlein von Der Sfeichheit eines 


menfchlichen Augenliedg) bedeckt halt, wenn fiefich 
aber zum trincken begiebt/oder mit ſich ſelbſt im tieffen 


"Grunde fpieee/ komnmt ſoicheg gum Vorſchein u 


i 


— 


ehnlichſte unter den Caribiſchen Eilanden ‚wenige 
tenguntgedenjenigenyfo Die Engelländer beſitzen / wo⸗ ; 
hin wir auch vor dismahl den Leſer verweiſen wollen. 
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keinen RitterSt. Georg dazu Dichtenider Diefen feu 
rigen Drachen erwürgen Fonte / dabey fiedennohn 
Zweiffel noch eine Menge artiger Liebes Gefchicht 1 











66 _ Groß: Brittannifches | | 4 
bekommen alle herumliegende Kiippemeinentwunten 


bahren Glantz und Licht von dem Feuer welches aut 
Diefem koͤſtlichen Stein, hervorleuchtet. Dieſe Er 
gehlung ift fo fabelhaft / daß wunder wie die Frantzoſe 


von dieſen galanten Cannibalen fügen wuͤrden. 
> Vor Zeiten harten die Einwohner einen Koͤnig 
oder vielmehr einen Feld⸗Herrn / welcher in alle ihren 
Kriegen die fie mit ihren Feinden auf dem feften Lande 
hatten / vor ihrer Armee her zog / und durch ein ger 
wiſſes Zeichen das er an fich hatte / von den andern une 
serfchieden war. Die Sransofen haben dieſe Inſul 
öfter befucht als die Engellaͤnder / obſchon dieſe vor ge⸗ 
bendaß ſie ihnen zu ftehe. Dem fen wie ihm molley 
fo haben die Cariben doc) allgeit jene lieber 


| | ber ae 
als dieſe/ vielleicht weilein nähere Verwandſchafft 


der Gemuͤther unter den Frantzoſen und Diefen Bar⸗ 
baren / als. unter. den Engelländern undeben denſel⸗ 


 henfichbefinder. Aufpiefe Inſul nehmen Die Cari⸗ 
ben ihre Zuflucht / wenn ſie durch Die Europaer von 
den andern vertrieben werden... Im Jahr 1640, 


machten-die Frantzoſen Friede mit allen Einwe hnern 


dieſer Eilande: aber man vernimmt nicht / daß Die En⸗ 
gellaͤnder ſich jemahlen ſolten bemuͤhet haben mit 
ihnen zu tractiren / worinn fie vermuthlich eben fo we⸗ 


nigklug / alsbillig gehandelt / dagegen werden fie von 
den Einwohnernder Inſul Dominico weit mehr als 


Ri andre Nationen / ausgenommen die Ariovagues / ge⸗ 


daßſet und geſcheuet. Hieran iſt Foul ee 
Er: 2 De A. theri⸗ 






—* America. — 
iſche That einiger Engelländermelche fie ehmahls 
ter dem Schein Der Sreundfehafft und gürlichee 
ndtungr anihre Schiffe lockten / und Da iefelbige 
ihnen angefüller hatien / alle zuſammen / Manner/ 
tiber und Kinder mit ſich in die Gefangenſchafft 
teren. Die En elländer dörffen fich nicht ohne 


fahr auff diefer Inſul ſehen laffen / und viele fo 
ch Sturm an derfel OEM getrieben worden / ha⸗ 
die Vexraͤtherey ihretẽ deg-Senterheuer genug 
ablenmüffen. In der Hiſtorie Der Cariben⸗Ei⸗ 
de / welche Monſ. Davyes von Kidwelly aus dem 
antzoͤſiſchen ins Engliſche uͤber ſetzet / beſin det ſich ei⸗ 
merckwuͤrdige Paſſagt / woraus man ſehen kan / 
ur Rech Printzen und Staaten haben zu den 
ndfehafften inQimericayveren fie ſich anmaſſen: und 
nn dieſes Autoris Auſſage richtig ift / / ſo kan man 
Hr ſehen / daß die Praͤtenſton der Engellaͤnder auff 
Sminico eine ausgemachte Sache fep / er ſpricht 
er alſo: Es iſt eine General⸗Regul / daß ein 
andiwenntskeine Einwohner hat / demjenigen 
komme 1, welcher es zu erſt einnimmt! ſo daß 
eder des Aönige von Srandreich / noch der 
Impagnie Zinwilligungmebhr dabey thun kan / 

5 dieſe Herren ſchützen gegen dis Prätenfion 
rjenigen von ihrer Nation / welche ſich ihrem 
orhaben widerſetzen möchten. Welche Ob⸗ 
vation zu beobachten in allen Faͤllen / da Eutopäls 
je Nationen einiges Stück in America zu behaups 
Hfuchen : und dieweil alle andſchafften muͤſſen der 
inwoohner berauber fepn / wenn jemand deren Eine 
hmung mit Recht vornehmen wil / ſo muͤſſen diejeni⸗ 
























gen / 



























































dieſer Inſul Dominico und d 
_ wir anführen, ven ieden 
u. gollandern/ Srangofen 
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goder gar kein friſch Waſ⸗ 
lang fuͤr unbewohnbar gehals 
* bee Willoughby befam um 

son) oͤnig Carl dem: ea 
lum über Lumen —* und 


ante. 16 5. eine ( lo | — 

varnicht ohn / Ha Die Engelländer n zu Zeiten Si 
oma Warners diefe Inſul entdecke / und einige 

ei — ER ch Jahr 
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land / folgends der werläuffige Haven No— 
| 2 Sera dem Nord⸗Oſtlichen ef. 
liche kleine Inſulen / Nahmens Pol 0 Goat 


— — ingeräum 
weorden ihr Sitz aber war di 


A Faiden und Prickle Pea 


Ss I gen ‚welche mol d ehnehlen ſo ſtarck 









‚ar daſelbſt fo —— 
Frantzoſen / nachdem ſie von den Spaniern ausdı 
Inſul Str. Chriſtophel vertrieben worden / vorg 


— habt ſich davon zu bemeiftern / wenn fienicht nachg 
hends ihren Antheilvongedachter Inſul wieder ciı 


bekommen haͤtten. Die Inſuͤl wirdin 5. Kirchſpi 


— einge davon 3. elöine Srädigen find nemli 
St. Jo u 
Bridge⸗ Town gegen Suͤden. Die 2. andrefir 


ns Town / gegen Norden / Salmou 





St. ⸗⸗⸗und St. #8: + ‚St. Johannis Bay i 
die Bequemſte:Hiernaͤchſt find noch etliche andere / 





der 5. Inſul Havben / ſo genandt/von den 5. kleinen nn 


landen / welche gegen Weſten diefer Inſul liege 







Rheede von Carlisle / Der Engliſche Haven, 106 
ſen Ende die Stadt Salmouch lieget / welche von de 
Caſteel Carl beſchuͤtzet wird. Nechſt daten iſt 


Rheede Willoughby. ‚Segen ſten Brid 
TownyhernadhGreen-Bayınon Deren | 











Joland / und mehr nah Norden 


Das Haupt diefes Eilandeg iſt 
Tom n 1 welche aus ohngefehr 100. H 1.be 
und rechnet man in Diefer, angen Colonie bept 

—— en Weiflen / —— v 








sem en nun aber feine 18000. qusmachen. Und fr 
Sieg singe davon songrgehend 1 
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m andere verfichern wollen / daß in gang Antego 
t 1000, ftreitbare Männer anzutreffen / welches 
kaum wahrfcheinlich / indem dieſes Eiland ſchon 
15Jahren her ein gang gutes Regiment von . 
>. Mann auf den Beinen gehabt und unterhals 
und nicht zu vermuthen / daß fie über einen drit⸗ 
Theil ihrer gantzen Anzahl zum Krieg auffbehal⸗ 


So beſchwehrlich ſonſten dieſer Inſul beyju⸗ 
men /ſind doch fo viele Plaͤtze eine Ladung zu thun 
inneny daß zu verwundern / daß die Frantzoſen ſich 

ht eben fo mol an Antego gemacht / als an andere 
ſuln auf welchen eine Landung noch ſchwehrer 
‚te vorgenommen werden. Uberdem ſind die 
etreſſen hier nicht fo ſtarck noch die Einwohnerfd 
hlreich / alsin anderen Inſuln; undobfchen das 


nd reich haben es doch die Frantzoſen anders nicht 

mit bloffen Drohungen beunruhiger. Dem 
angel der friſchen Quellen Fommen die Einwoh⸗ 
ediefer Inſul mie Eifternen zu flatten / in welchen 

das Regen: ABaffer auffangen und bewahren, Es 

d war einigemwenige Quellen anzutreffen / aber 

n einiger Fluß dem ganken Eiland: Man 
der hier auch etliche Buchten / nemlich zwey an dem 
zund des funff Inſuln Haven / und eine genannt/ 
Indianiſche Bucht / zwiſchen dem Engliſchen 

















aben und Willougbby Bay. vn 
Wir koͤnnen don den Lewardiſchen Inſuln 
cht viel Erzehlung machen / weil wenig Merckwuͤr⸗ 
ges ſich darauff zugetragen: und / da eine jede unter 
nen ihr beſonderes |— hat unter der 


rs u 2 








gerne die Schiffe 7 ſchwimmend aber fo geſchwint 
daß / wer ihn fangen wil / ſehr geſchickt a 
SUR a: "7 — 





| America 643 
chehe,gleich mit einem eifernen Hacken / oder mit 
en langen Stock / an welchem Das Netz feft ges 
reift: Man kan fich feinen Fiſch vorſtellen / wel⸗ 
rbeſſer zum Schwimmen ausgeruͤſtet iſt / als die⸗ 
; denn der vorderſte Theil des Kopffs iſt ſpitzig / 
Ruͤcken voll ſtachlichter Borſten / die biß an den 
Hwantz / welcher geſpalten iſt / gehen: an jeder Sei⸗ 
28 Kopffs harer. 2. Floß⸗Federn / und eben fo viel 
en am Bauch / kleine ſchuppen / ver gantze Fiſch iſt 
rbreit als dick von Geſtalt + welches alles ihm eine 
fe Gewalt über das Waſſer gibet. Einige dies 
Fiſche ſind bey 5. Fuß lang. Ihr Fleiſch iſt et⸗ 
gtrocken / doch nach vieler Meinung nicht weniger 
chmackhafft / als Forellen dder Lacchhß.. 
DerShark Fiſch iſt haͤuffig anzutreffen in den 
ribiſchen Waſſern / und weil er um Antego her⸗ 
gemeiniglich an meiſten gefunden wird / fo wollen 
auch allhier von ihm handlen. Er wird ſonſt ge 
nt Requiem, und iſt eine Art von See⸗Hunden 
rSee⸗Wolffen / der gefraͤßigſte unter allen Fi⸗ 
en und der Begierigſte nach Menjchen - Sleifch- 
ondenen/ welche ſich auffs Schwimmen begeben, 
der / nicht ohne Urſach / geforchten / denn er lebet 
n Raub / und ſchwimmt gemeiniglich hinter den 
chiffen her / ſich von dern Unflachrwelcher von dannẽ 
die See geworffen wird / zu naͤhren. Dieſe Un⸗ 
jeuer werffen im Em einegelbliche Sarbe von 
2 etliche unter ihnen find von ungemeiner Länge 
dDicke / fo gar / daß fie auff einmahl einen Men- 
en in 2. Theil beiſſen koͤnnen. Ihre Haut iſt 
uh / und har man vor dem zarte Feilen daraus ge⸗ 
Bin, 882 macht/ 











644 Groß⸗ Brittanniſches 
macht / das Holtz damit zu poliren. Ihre Kopf 
ſind plat / unddie Oeffnung ihres Rachen iſt nic 
‚gleich vor dem Ruͤſſel fondern unter demſelben / dal; 
ro ſie / ihren Raub feſte zu faſſen / ſich mit dem gantz 
Leib in Die Hoͤhe begeben muͤſſen. Siehabenfchat 
feund breite Zähne / wie eine Säge auswerts geke 
bet Etliche davon haben 3: oder 4. Reihen ſolch 
Zaͤhne in jedem Kinnbacken: fieliegen zwiſchen de 
Zahn Fleiſch / fie laffen fie aber genugfahm fehe 
wenn fich Gelegenheit Dazu eräugnet,  Dief 
Shark: Sıfab wird gemeiniglich begleitet von 2.00 
3. Fiſchen / welche vor ihm her geſchwind undinein 
gleichen Linie ſchwimmen / und enttoeder ſtill halt 
“oder fortgehen / nachdem fie mercken / daß der A 
quiem thut.  Einigenennen fie Rambos oder P 
grims / und die Srangöfifche Schiffer heiflen fie: 
Piloten des Requiems / weil dieſe kleine Sifche jen 
den Weg zu weiſen ſcheinen. Sie ſind nicht v 
uͤber einen Fuß lang / und von proportionirter Dick 
aber ihre Schuppen ſind mit ſo viel lebhafften Farb 
gezieret / daß / nach Auſſage obgedachten Autoris / m 
meinen ſolte / ſie waren mit Ketten von Perlen / Cor 
len / Smaragden und andern Edelgeſteinen um 
ben. Das Fleiſch von dem Requiem iſt nicht gi 
es ſey denn noch ſehr jung. Das Hirn von den: 
an wird fuͤr ein gutes Mittel wider Grieß und Ste 
Schmertzen gehalten. Die Srangofen und Pi 
tugieſen nennen Diefen Sifch Requiem/ oder Au 
weil er ſich gemeiniglich in ſchoͤnem Wetter ſehenl 
ſet. Wenn die Leber davon gekocht wird / bekom 





ar ".. America. u 
meine groffe Menge Del daraus, welches intame 
jgurzubrennenif. vorher 
Wir haͤtten vielleicht von dieſen Fiſchen eben ſo 
ich) handlen moͤgen / als wir andere Caribiſche Cie 
de befchrieben: Aber/ weil andere ver uns es auch 
ethan haben wir es an dieſen Ort verſpahret. 
Der Bucane / welchen man auff dieſer Kuͤſte 
det iſt gleich den andern / ſehr begierig nach Mine 

zFleiſch: in der Geſtalt komme ee mit einem 




















echrüberein/ iſt aber 7.Diß 8. Fuß lang und aleiche /⸗ 


Big did. Er lebet vom Raub wie det Shark/ 
dhältdasjeniges / was es im Waſſer zu faſſen Fries 
nFansgewiß feſte genug / und führer es mit ſich weg; 
enn er auch dieſes ſchon nicht thaͤte / ſo hat er doch ſe 
ige Zähne / Daß der geringſte Biß davon toͤd⸗ 
Pillen nicht gleich darauf sin und ander Gegen⸗ 
Es giebt noch eine andere Art Bircanen:welche 

Veinigen See-Schnepffen genannt werden / we⸗ 











we Gleichheit des Schnabels / ausgenemmen / 
15 der oberſte Theil deſſelben viel laͤnger als der uns 
2 und daß diefer Fiſch beede Kinnbacken mit glei? 
je Mühe bewegen Fan. Etliche find fo Dick und 
19 daß fieüber 4. Fuß ausmachen zwiſchen dene 
Bor undden Schwantz / und nahe anı Kopffin die 
tere 12, Zoll breit ſeyn. Der Kopff har einige 
jleichheit mit eines Schweins: Kopf ift aber mit z. 
Öffen und überaus hellfunckelnden Augen verfen 
1. Anden Seiten har er ⸗ Floß⸗Federn / und une 
am Bauch eine groſſe /gleich einem Hahnen-Kamy 
elcheimmer höher und ar und vom a 


03%, 
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faſt biß an Schwantz / der in 2. Theile gefpalten if 
reicher. Auſſer dieſen langen und Dichten Schne 
bel harer ein Paar Horn / welche hart / ſchwartz / ung 
fehr anderthalb Fuß lang / unter feinem Schlund al 
hangend / und dieſer Art Fiſchen eigen ſeyn. Die 
Horn kan er gemaͤchlich in eine Hohligkeit untena 
Bauch / als in einer Scheide verbergen. Erhatfe 
ne Schuppen / aber eine grobe rauhe Haut / welche au 
dem Ruͤcken ſchwartz / ander Seiten gruͤnlich / un 
am Bauch weiß iſt. Das Fleiſch davon iſt zwar g 
ſund zu eſſen / aber nicht ſchmackhaff.. 
Es wird noch ein anderer Fiſch auff dieſen Ki 
ſten gefunden welcher Sea⸗Urchin oder See⸗Ig 
mit allem Recht genennet wird: Denn er iſt run 
wie ein Ball / und voll ſpitziger Stacheln. Eini— 
Europaͤer / ſo ihn gefangen / haben ihn auffgetruckne 
und an curieuſe Liebhabers zum Praͤſent geſchickt / da 
fie ihn in ihrem Cabinet auff haͤngen moͤgen. 
Die Sea⸗Parrots (See⸗Papageyem meld 
in dieſer See ſehr gemein ſind haben Schhuppen w 
Karpffen / aber an Farbe ſeyn ſie gruͤn wie die Pap 
geyen / von welchen ſie den Nahmen haben, Ihre U 
gen ſeyn ſchoͤn und funckelnd / die Aug ⸗Aepffelhella 
Criſtall umgeben mit einem glaͤntzenden Circkel / wi 
cher noch von einem andern / der fo gruͤn als in Sm 
ragd iſt umfangen wird / und von dieſer Farbe fer 
auch ſeine Schuppen guff dem Ruͤcken / die gher unt 
am Bauch ſind gelblich gruͤn. Sie haben keine Zaͤ 
ne / aber unten und oben Kinnbacken von harten Sin 
chen / welche ſehr ſtarck / und von eben der, Farbe / alsd 
Schuͤppen ſeyn / als in kleine Schichten eingetheile 
| 1 | wi 
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(ches artig angufehen iſt. Ihre Nahrung beſte⸗ 
aus Muſchel⸗Fiſchen / als Auſtern / Muſcheln und 
gleichen / weſche fie mit ihren harten Kiefer⸗Kno⸗ 
n als zwiſchen 2. Muͤhlſteinen zermalmen / das 
ifch undihre Nahrung Daraus u befommen. Sie 
er find ſehr delicat zu eſſen / und oͤffters fo groß daß 
wol 20. Pfund waͤgen. | 
 DerSchwerd: Sifdyläffet ſich auch auff Diefen 
ſten offt ſehen. Er hat vornen an ſeinem oberſten 
rer ein Schutz⸗Gewehr von der Breite eines grofs 
Dolchs an beyden Seiten mit harten und ſpitzigen 
hnen verſehen. Dieſes Schwerd iſt in etlichen 
Fuß lang / und am untern Ende in die 6. Zollbreit/ 
d 1 nach unſers Autoris Redend-Art auff beeden 
eiten mir 2y\tweiffen und ſtarcken Zaͤhnẽ verpalliſa⸗ 
erwarnach ſich die Groͤſſe ihres Coͤrpers reguliret. 


er Kopff von dieſen See⸗Monſtern ift plat und 


euslich in der Geftalt eines Hertzen. Nahe bey 
nlugen haben fie Luft-Löcher / durch welche fie das 


efchluckte Waſſer wieder auswerffen. Sie has 


n keine Schuppen / ſondern einegraue Haut auf 


m rückenzunten am Bauch weiß und ra uch als eine 
le. Fünf Floß⸗Federn haben fie/ 2. an den Sei⸗ 
72. am Rücken und Die eine / fo Den Schwantz ma⸗ 


2. Einigenennen fie Saͤge⸗Fiſche andere Em⸗ 


wors oder Kaͤyſer / weil zwiſchen ihnen und den 
Balfifchen eine F eindſchafft iſt / und dieſe von jenen 
fraufden Todt verwundet werden. 

Dieſe und andere Fiſche / deren in dieſem Trac⸗ 


hin und wieder gedacht worden / befinden ſich auch 


anderen Theilen der Caribiſchen Waſſer. Aber 
“ | S84 die 
























































J— handelt: als die Canides/vonder&röffeeinesg, 




































































































je &ir wohnen: nennen fie — — an > in Nahmer 
und duͤrfften vielen unter ihnen Die angeführte unl 
Fame Afeon, eben als die Nahmen der Wögelr von we 
Nonf. Davyes in Der. oben angegogenen Hiſt 












fanen und ſehr ſchoͤnen Zedern.  Diefer Bogel i 
häuffiger zu Euraffau ; / derowegen wir auch hie 
nichts, mehr davon ſagen wollen: Die $lamımar 
ſind groſſe und fehöne Vögel ı Doch hätten wir fie! 
dieſem Artickel wol mit fllfchroeigen überge yen koͤt 
nen / weil fiefich meiſtens in fümpffigtenDertern ur 
in Zeichen aufhalten/deren Doch in diefer Inſul wen 
ſind / welche fonften an allerhand Art Seflügel fo w 
wilden als zahmen keinen Mangel hat 

An Zahmen und andern Vieh abſonderli 
- Wiloprät giebts hier einen groͤſſern Vorrath / als 
einem der übrigen Caribiſchen Eilander deren Thie 
ſe wol als Fruͤchte faſt gantz einerley ſind. 

————— und Coback brad 
der Sail Ancego / als fie erſt bebaner wurde⸗ de 
vornehmſten Au {nahm und Nutzen; aber nunmeh) 














iſt der Indigo un Ingwer daſelbſt ſehr rar. 2 derg 
dert ne. pre beede von fehr fehlechter Ar 
und zwar ver erfte fo ſchwartz und grob / Daß man ſa 
deſſen Rafinirung nicht muthmaſſen konte: daher 
weil die Engliſche Zucker- Becker dieſen Unflath nic 
Werth achteten in ihre Keſſel zu bringen/ fo wurde 
— no Na and * ee — 
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ofiser diefer Inſul ihre Kunſt höher getrieben / und 
rd nun dafelbft eben ſo guter M ufcovado-äuder 
macht als in einer von unfern Zuckersfortbringens 
Inſuln. Sie haben auch) eine Art raffinirten 
ker / welcher vor zo. Jahren in Antego noch un⸗ 
JJ NEN. 
-Obmwok in diefer Inſul nicht viel Toback ges 
fange wird / fo ift er doch nun beſſer als vor dieſem/ 
er au keinem andern End / als Schnupf⸗Toback 
rauszumacheniverkauffer wurde. Inden nidri⸗ 
Gruͤnden oder Den Savanna Wadern fol der 
ilde&anel; Baum gefunden werden. Soenſt wiſ⸗ 
nie bier von Feinen andern Srüchten zu: melden / 
elche dieſe Inſul mit den andern nicht gemein haͤtte / 
nd weilwir davon anderfiwo gehandelt haben ı fo 
sollen wir inunferer Hiſtorie fortfahren, welche ſehr 
urßift / indem weder unſere Memoirs von ven de⸗ 




















hardiſchen Eilanden / noch vielleicht die darinn vorge⸗ 


et /weitlaͤuffig Darin zu ſeyn geſtatten 
Die von Monſ. Davyes translatirte Hiſtorie 

er Caribiſchen Eilande meldet / Antego fenefaflgu 
gleicher Zeit mit St.Chꝛiſtophers Inſul vonden En⸗ 
Be bewohnet worden: andere Beweißthuͤmer 
Önnen wir nicht davon aufbringen / und ſcheinet es 
noch/ daß fie eher fich daſelbſt niedergelaflen als wie fie 
der Ford Willongbby zum Eigenthum befommen: 
nach dee Hand ift fie wieder an die Cron verfallen 

und den General: Gouvernement von den Lewardi⸗ 
ſchen Inſuln einverleibet worden / unter denen ſie ſich 
nicht ſonderlich hervor gethan biß um das Jahr 
— Ss5 108% 
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1680. Sie hat ihre meiſte Auffnahm und Woſſtan 


zu dancken der Sorge und dem Vermoͤgen des Obr 
I ſten Chriſtopher Codrington/ welcher / daer'vo 
» | Barbados wo er Unter⸗Gouverneur gewelen mat 


nach Antego Fam / Dafelbft und andern Lewardiſche 
nfuln eine Plantagie aufgerichter/ und / weil eri 
PR und Machen eine groffe Wiſſenſchaff 
und Erfahrung / zugleich aber ein gutes Capital aug 
zuführen hatte / ſich und’ das Landin einem fo gutei 
Stand feste / als einer von denen / welche in Barba 
dos oder Jamaica Plantagien aufgerichter. D 
andere feinem Erempel folgeren/ nahm Antego im 
mer mehr zu ja / Da er dieſe Inſul / als er Ögnerala 
pitain und Gouverneur aller Lewardiſchen Eilandı 
3 wurde / zu feinem Sitz erwehlete / brachte er fie mit Der 
J | übrigen in gleichen Flor / und vermehrten fich fo we 
hi N ihr Reichthum als ihr Einwohner. 
Ei nn Unter andern die mit dem Lord Willoughby vor 
Barbadosdahin Famen/ war der Major Byam 
deffen Familie fich roch daſelbſt befinde. Er war ei 
ner von den Commiſſariis / welche dieſer Lord benen: 
net hatte mie Sie George Ayſcues wegen UÜbergab 
von Barbados an Las Parlament zu tractiren. 
Sein Sohn Obriſt Willoughby Byam war einer 
der vornehmſten Plantagie⸗Herrn in den Lewardi⸗ 
ſchen Inſuln. | | 
Sbir haben Feine vollfommene Lifte zu Wege 
bringen Eönnen von denGouverneurs Diefer-Eilande/ 
nach ihrem Anfang / und noch weniger von den Unter⸗ 
Gouverneurs eines jeden infonderheit / derowegen 
wir uns auch ſolches zu leiſten nicht anheiſchig un 
| toollen. 
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len; Sir Nathanael Johnſon wat General · 
unerneue zur Zeit der Nevolution und weiter ſich 
ht wol mit dem Gouvernement betruge / wurde er 
eſetzet / und kam der Obriſt Codrington an ſeine 

tolle und Obriſt Rowland Williams wurde 
er⸗Gouverneur von Untego. Mi}. 
m Martio Anno 1689. tar ein entſetzliches 
dbeden in den Lewardifchen Inſuln / Montſer⸗ 
EL Tevisund Antego, In den erften beyden ge⸗ 


abe kein ſo groſſer Schaden / weil Die meiſte Haͤuſer 


n Holtz waren; aber wo ſteinerne Gebäude waren/ 
wurden alleübern Hauffen geworffen / welches 
atego ſehr hart fiel / indem deren meiſte Haͤuſer / Ge⸗ 
ude/Zucker- Werke und Wind- Mühlen von Stei⸗ 


waren. Sogar einige Chalouppen fühlten die 
efftigkeiten dieſer Erſchuͤnerung auch in der See. 
(8/nach der Revolution der Krieg zwiſchen Engele 


nd und Franckreich ausbrach / ſo erſuchten die Ein⸗ 


her von Untego und den andern Filanden den 
;ounerneut und die Regierung von Barbades um 


Beyftand: und’ ale Sie Cimothy Thornhill fein 


Regiment zufanmen gebracht fegelte er damit nacy 


Integoyallioo erden 5. Auguft ankam / aber al ſobald 
jeverdrießliche Zeitung hören muſte daß das Sort 
on St. Ebriftopber fich Montags den 29. Julii 
1689. mit Capitulation ergeben. Weil er non wol 


pufterdaßs feine Macht gu ſhwoch war / eine fowvol ber 
eftiare Snful als St Chriſtopher zu attaquiren/und 


Jie Regerung von Antego ihm anlag / biß zu Ans 


fanffe der Engliſchen Flocte welche man räglichers 


Warlete / da zu bleiben; fo bequeme er fich endlich Das 
wie Bu 
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zu / und ließ fein Regiment an Sand austretten 
der Stadt galmouch / welche ſaſt von eben der Groͤſſ⸗ 
als St. Johns · Town / die Quartiere beziehen 
Nach Verlauff eines Monaths / ſandte der General 
Lieutenant Codrington drey Chaloupppen von Fal 


mouth aus / beſetzt mit 80. Mann von Sir Cim⸗ 


thei Regiment / unter Commando des Capitain EB 
ward Thorn / um die Engellaͤnder mir Hab und Gu 


abzuholen vonder Inſul Anguilla / allwo ſie von eint 


gen Irrlaͤndern / welche die Frantzoſen zu dem End 
dafeliftian Land geſetzt hatten elendiglich mißhandel 
und verjaget werden waree. 

Noch vor Sir Tim. Thornbills Ankunft um 
Zeit feines Daſeins / landeten die Benachbarien In 
dianer / welche mit Sranckreich in Buͤndniß ſtunden 
öfters aufdiefer Synfulzmachtenvderjenigensfonächf 
der See wohnten bey ro.nider / und nahmen dent 
wider ihre Slucht in ihren geſchwinden Periagas 
(Schifflein) DiefeRauberifihenStreiffereyen mu 
ſten die Einwohner von Antego alle erdulden / unt 
obfchon der General Codrington ihnen erliche wol: 
beſeegelte Chalouppen nachfandte fie zu verfolgen / kon 
ten fie jener. behende Fahrzeuge doch nicht einholen: 
deromwegen folchem Unheil Fünffiig vorzubeugen, 


ſcharffe Wache an den Küftengehaltenwunde, 


Mitten im September landete ein Srankäfi- 


ſcher Eaper inden Fumff⸗ Inſuln / nahe bey Zintege] 


und hub einige Mohren auff: und als er ſich mir ſei⸗ 


yer Beute weg begab / begegneten ihm 2. Englifche 
Cholouppen / davon er eine/ nach einiger Gegenwehr 
nahnm / Die andere aber entwiſchte / und brachte zeitung 


von 
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jdiefer Action: darauff fandre Sir Timorby als 
old 2. Chalouppen aus / beſetzt mit einer Compas 
ie Sranadier / unter Commando Eapitain Wal⸗ 
-Samiltons / der fie auch den folgenden Tag zu 
nme dee Priſe auffbrachte. Diefer Caper hatte 
Boot 30. Srankofen und 6. Irrlaͤnder / Davon 
Letztere vorm Richter eraminirer/und 4. derſelben 
ffgehangen wurden. Sm November begab fich 
ir Timothy nad) Nevis / auff Verlangen der das 
en re si y 

Die Einwohner von Antego brachten 300. 
zann auff die Beine / unter Commando des Obriſt 
Wetſon / und landeten auffeiner den Frantzoſen 
hörigen Inſul / mit Nahmen Mary⸗Galanta / 
gren die Einwohner indie Waͤlder verbrandten ihr 
‚Stadt, vernageken ihre Stücke / demolirten ihe 
ort / und Fehrten mit ihrem Raub wieder nad) Ans 


ia), Men ee 
. Indem Sir Timothy Thornhill ſich pont Ter 
is gegen St. Bartholomeus und St. Martins 
aſaul wendete / blieb der General⸗Lieutenant Co⸗ 
ington (denn biß dahin hat er fein Patent als Ge⸗ 
eral⸗Capitain noch nicht gehabt) zu Antego aber 
ndem jener vor St. Martins Jaſul lag kamMonſ. 
je Caffe mit 700. Mann herunter von StChriſto⸗ 
ober , den Frantzoſen beyzuſtehen: Deromegen tere 
igre der General: Major (denn alfo lautete das Pas 
ent des Bir Chimothei) alfobald eine Chalouppe 
mit einem Erpreffen an den General-Lieutenant zu 
Zintego ab / ihm von feinem Zuſtand Nachricht zu ges 
hen / und sinige Schiffe zum Succurs zu 4 | 
En N Dem 


— NEE 











— — — —— — — 


654 ____GroßBritsannifäes 


Dem zu folge beorderre ver General Codring 
gleich den Eol. Hewetſon / mit ohmgefehr 200.0 
von Antego/in 3. Chalouppen/ unter Convoy drey 
Krieges Schiffer davon eines mit 407 Dieanderen 
20. Stücken zu diefem End verfehen waren / au 
St.Martıns zuzuſeegeln / da er auch den zo Fanu 
rii ankam. Die Frantzoͤſiſche Schiffe welche nid 
weit vonder Inſul vor Ancker lagen / attaquirten zwe 
die Engliſche Fregatten / aber nach einer 4. ſtuͤndige 
Gegenwehr/ dabey Hewerfon wenig oder nichts en 
gebuͤſſet / machten fie fich davon: - Ge 
Das folgende Fahr befamder General Cr 
dringeon feine Ausfertigung von König Williar 
und der Koͤnigin Mariazum General-Capitain un 
Ober⸗Gouverneur aller ihrer Lewardiſchen Eylar 
de: und als der Admiral Wright aus Engellan 
mit einer ſtarcken Esquadre Krieges⸗Schiffe ankan 
brachten alle dieſe Inſuln Volck auff die Beine 
St. Chriftsphers Inſul widereinzunehmen. An 
cego fournirte ein gank Regiment von 400. Mann 
unter Commando Des Unter-Gouverneurs Eolone 
Rowland Williams ı deifen Sohn Monf. Sa 
muel Williams / einige Zeit hernach ein Mitglied de 
Collegiivon Chriſt⸗Church zu Oxford war/ein geof 
fer Liebhaber der ſtudiorum humaniorum; in wel 
chen er in kurtzer Zeit gute Progreſſen machte De 
Autor erkennet ſich ſchuldig / dieſes rechtwaͤßige Kol 
der Gedaͤchtnis ſeines Freunds zu widmen / und hoffen 
dieſe kleine Ausſchweiffung werde dem Leſer nicht zu 
wider ſeyn. Nas A 
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Wir. müffen auch nicht vergeſſen fein echt — 
a zuthuf 
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hun dem Sohn des Gouverneurs dem jungen 
riſtopher Codrington/Esg; ‚ welcher ſich in eben 
fer berühmten Univerſitaͤt durch fein gutes Natu⸗ 
und Verſtand in der Dorfie und Wolredenheit 
»andern hervor. gerhan / und verſchiedene Sachen 
riun mit gleichem Ruhm und Glück verferriger 
t: er war ein Mitglid Des Collegii Omnium 
imarum, und als König William Der Univerfie 
 Srford eine Liebes⸗Viſite gab / wie Seine Mar 
tät folche gnädigft zu benennen ſelbſt beliebte, ſo lege 
Monf, Codrington / ineiner fehönen Rede / Die ger 
eine Danckfagung in Diefes Gelehrten auffeng 
Jahmenab. Er war ein fonderbahrer Goͤnner des 
Eannten Monf. Creech/ der ihm auch feine Sateinie 
ye Edition des Lucretii dedieirte. ‚Nachdem Dies 
junge. Herr fih genugfam in den freyen Künften 
über » begab er fich auch .auff das. Studium der 
Baffen,fignalifirte ſich trefflich in der Belagerung 
Yamur ; und wurde Obriſter uͤber pro Majeſtaͤt 
jarde zu Fuß. Und koͤnnte von feiner Wuͤrde und 
haten noch ein weit mehrere gefagt werden / wenn 
it uns nicht erinnern müften die Hiſtorie der Laͤn⸗ 
und nicht der Perſohnen vor uns zu haben: doch 
e hohe Charge die er nachmahls in diefer Inſul bes 
eider / auf welcher er ſich noch befinden / will uns 
augfahm entfchuldigen / wenn wir in Diefem Punet 
usgeſchweiffet zu ſeyn ſcheinen. I: 
Bon dem Erfolg diefer Unternehmungen auf 
St. Chriftopbers und andere Lewardiſche Inſuln 
erden wir handeln/ wenn wir. von Den Orten / da 
iefe Actionen vorgefallen ſchreiben wetden: her 
| Me 
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Chriſtophers Inſul 800. Mann aufgebracht wo 








muſſen wir dur einen Fehler corrigiren der ir 
Bajette vom 8. September 1690, enthaltend 
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den ſeyn / da doch / laut einer. accuraten Fıfte/ aufgefet 


tario des Sir Cim. Chornhill und Kriegs Comm 


tario uͤher dieß Regiment erhellet / daß dieſes Reg 
ment nur aus 400. Mann beſtanden. Und gewi 
lich wenn dieſe Inſul koͤnnte 800. Mann aufbringe 
und unterhalten zu einer folchen Expedition / fo möd 
ten wir wol die Anzahl der jekigen Einwohner ai 
24. biß 15000. Seelen rechnen fo viel doch niemar 
jemahls daſelbſt gemefen zu ſeyn vorgibt : Linterdeffi 
Fender Diefe Inſul ihren Antheil richtig zu alle de 
Troupen / Die in dem letzten Krieg gegen Die Frantz 
enverſammlet wurden. 
Be; erg 1696. war hier die Saftingsc frül 
zitige Fruͤchte⸗ Sregac und feegelte nach Londenz 
Convoy einer Fleinen Flotte von ıı, Schiffen / wel 
üͤber xa. Wochen auf ihrer Reiſe zubrachien. 
AlsGeneralCodrington im Jahr 16098.ſtar 











— 


Sam fein Sohn Chriftopher Eodrington Eid 





vyon dem oben gedacht an feine Stelle / und zu fole 
feiner Charge begab er fich von Engelland nach diefi 
Inſul / allwo er fich Zeit feines Souvernements me 






Pentheils aufgehalten und vieleeigenthünliche Gh 


— J 


beſetzet. Im Januario 16699. kam der Admire 
Bembewaufdiefen Inſuln an / am Boort haben 





das Regmeni von Colonel Collingwoos dar⸗ 
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heil in Antego / den andern in den ** 
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fulen einquartierte. Als nun der Gouverneur 
je Zroupen aus Engelland erhalten harte die vori⸗ 
ju recroutiren / welche meift auf den Inſuln geftore 
waren / reſolvirte er bey Ausbrechung des ges 
waͤrtigen Kriegs / die Frantzoſen bey Guarda⸗ 
ıp anzugeeiffen. RR BR 
Die Kauf⸗Leute von Antego hatten auch einige 











pers ausgerüftermelchein Compagnie einiger von 


andern Inſuln und einer Eſquadre Krieges⸗ 
chiffe / denen Frantzoſen zur See zu ſtarck waren. 
er das richtete er in Untego ein Regiment zu Fuß 
f von welchen Byam Obriſter wurde / und Die 
tige Eilande foucnirten auch Voͤlcker zu diefee 
itreprife. oh Bee 
Den 7. Martii 1702. Fam der General mit 
ner Macht zur Seeund und Land nach der Inſul 
vardaloup: die Frantzoſen ſchoſſen zwar vomUfer ab 
ter ſie / thaten aber keinen ſchaden als daß fie einen 
daten toͤdteten und einen Knecht am Boort des 
mirals verwundeten. Die Flotte ſeegelte unter⸗ 
ſſen ab und zu biß auf den roten Martii in Erwar⸗ 
ngdes Krieges⸗Schiffes Maidſtone und anderer 
Mer Schifferwelche von Mary⸗Galanta auslief⸗ 
n. Als dieſe angekommen waren / legte ſich der 
uverneur Nord⸗Weſtl. von der Inſul vor Ancker / 
id commandirte eine parthey Soldaten aus zu lan⸗ 
niund einige zerſtreuete Plantagien an der Cuͤſte zu 










rheeren / welches fie auch verrichteten. 
Den stem bey Anbrechung des Tages landete 
‚olonel Byam mit feinem Regiment und einem 
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Detachement von 200. Mann aus Colonel Wh 
thams Regiment an einen Ort genandt les peti 
habitants, wo e8 zwar einige Gegenwehr ſetzte / Do 
wurden die Feinde ſich bald zu retiriren gezwunge 
Um 9. Uhr des Morgens kam Colonel Wetha 
mit noch 300. Mann an einer Bay Nordwerts au 
an Land bey einer Stadt mit Nahmen Baylıffe 
allwo fich die gange feindliche Mache ihm heffti 
widerfeßre / welche in einer vortheilhafften Bruf 
Wehre poſtiret war. Diefe gaben auf Die Enge 
länder unauffhörlich aus groffem und Fleinem & 
wehr euer wahrend der Landung / abfonderlich m 
der gröften Surie aufdas Slaggen Schif: deſſen alle 
ungeachtet marchirten die Engellander getroſt gege 
ihre Berfchankungen an / dieMufquere auf di 
Schulter tragend ohne einmahlzufeuren / biß fie 
nahekamen / daß ſie ihr Gewehr auf der Feinde SBruf 
Wehr legen koͤnten. Se 
ColonelWillis fignalifiete fich in dieſer Action bt 
andern durch feine Toͤpfferkeit / und alle ſo wohl Off 
ciers als Gemeine hielten fich bey dieſer Gelegenhe 
fo als es Engelländern gegen den Frantzoſen zu komn 
nemlich als Leute welche zu uͤberwinden gleichfaht 
gebohren find. Um den Mittag harten fie ſich alle 
Auſſenwercke der Seinde bemeifterrzund eine Stunt 
hernach die Stadt Bayliff einbefommeny ſammt de 
Jacobiner Kirche / ſo die Frantzoſen befeſtiget hattet 
und 10. Stuͤcken Geſchuͤtzes. Um». Uhr Nachmi 
tags nahmen ſie einen Plan / worauf die Frantzoſe 
3. Canonen gepflantzet hatten / und eine Redoute zu 
gleich em. — 
Gege 
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Gegen die Wacht griffen 400. Mann und das 


giment de Marine die $acobiner Plantagie und 


uftwehre laͤngſt derfelben Revier an / welche 
der ſtaͤrſten und vortreflichſten war von denen 
ie Sransofen in Weſt⸗Indien hatten / die es doch 
d verlieſſen nachdem die Engellaͤnder kaum z. 
Aven aus dem kleinen Gewehr darauf gethan hat⸗ 
Den folgenden Tag marchirte der Gouver⸗ 


wohne einige andere Gegenwehr / als welche die 


liche Canonen auf ihn thaten weiter und nahm 
‚fiß von der groſſen Stadt Baſſeterre / allwo die 


gellaͤnder ſich bey einer Wochen lang aufhielten/ 


d Partheyen ausſandten Die Haͤuſer / Wercke/ 
cker⸗Roͤhre / und Proviſion der Einwohner zu ver⸗ 
nnen und zu verderben. Sie belagerten das Sort 


dCaſteel von Baſſeterre und kamen einen Piſto⸗ 


-Schuß.nah an jenes / und einen Muſqueten⸗ 


chuß an dieſes habendeine Batterievon 16.Cas 


nen auffgeworffen. In dieſe vefte Plaͤtze und 


en andern / benahmt Dadaw⸗Pek hatten ſich 
Inwohner mit ihren Familien und heſten Effecten 
Net / das offen Land der Diſcretion der Engliſchen 


er laſſend / welche von den Frantzoſen gelernet hat⸗ 


beh ſolcher Gelegenheit wenig Gnade und Erbar⸗ 
ing blicken zu laſſen. Aber alle dieſe Vortheile 


fen Fruchtloß ab Durch eine ungluͤckſeelige Miß⸗ 


e 


eflandnis unter den Commandirenden / wie auch 
niger maſſen durch die tapffere IBiederfekung der 
antzoſen / und Dann Durch die Kranckheiten der En⸗ 
ifchen Trouppen / welchesalles den General noͤthige 


feine Voͤlcker wieder eingafäiffen y nachdsm an 
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4 iR. Im Sabe»7 os Get gewarifä ch * * — — 
nachd bald erfolgten Tod Ding elle C 









efen mar. 9* fa zu * an Prey 14. g ji 
li 170 di und ermehlte dieſen Dre zu ſeinem E Si 
"nachdem Nevis einige Monat zuvor vor dengem 
“ gofen ruiniret worden / und S Ehriftopber ehe 
mäffıg Durch einen Anfall viel gelitten, ⸗ undb of 3 
Br geblieben w.. 
Um die Zeit daß Colonel Part an am / wurd 
in eländifches Schif von Bellhaft / an Bot 
habend 9. Soldaten und 6. Matcofen im Sefichedi di 
A r Inſul durch eine offene Frantzoͤſiſche Chaloupy 
von so. Mann angegriffen das ich aber ſo tapf 
wehrete / daß nicht nur 40. Mann der Feinde geblä 
| ben ſondern auch bie Ehalouppe genommen ut 
a tego aufgebracht wurdee. 
— — folgenden Jahr 1707. w of ein entſe 
chere yurrican oder Wirbel⸗Wind / als jemahls auf 
dieſer Inſul geweſen / wodurch fie alle am meif ten.abe 
— FR visund Antego beſchaͤdiget wurde. Er w Ir 
te H fer 5 Wercke um Döume hey eß al 


allg —— welches den € Fin * hnerr 
» ER em mei ſ Narnia m. Li 9 
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ar Pfarren / fo mit Pfruͤt 
ne 5 ä * ſehen / Monſ. James —— } 

Beurton und John Powe, 
 Commiferus des Biſchoffs von Lond 
© alle Lewardiſche Eilande / — 
ie — — een 
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SER Sefen 1 Nahmen de — ie 
> —5 wegen ihrer Bleichheit mit einem 2 B 





VE ge in Catalonien / oh arcellon 
cher wegen einer der Mutter GOttes geheiligten 
pelle beruͤhmet und unter den Catoli chen nechſt 
V Loretto in groͤſtem Anſehen iſt. Die Engel 
der haben unnoͤthig erachtet / iht einen neuen Nah 
zu geben / nachdem ſie ſolche in Befik genommen 
ben. Sie lieget unter dem 17. Grad Norder⸗Br 
te ·iſt ungefehr 3. Meilen lang / und faft eben fo bre 
folglich von bey nahe runder ‚Sigur. Die Europi 
haben fie entdeckerzu einerley Zeit mit der Inſul © 
Chriſtophers / aber vor dem Jahr 1632. hab en 
ſich dafelbft nicht niedergelaffen. Um welc je Zeit € 
| Thomas! arner / der erfle Gouverneur von® 
| a eine a Colonie ” hin feßte © 


AN a N , 




































































































—* ‚America 663 
glifchen Unterthanen: dann wir find nicht verſ· 
daß es Holländer gemefen ſehn / indem dieſe In⸗ 
insgemein als eine Irriſche Colonie gehalten 
dv. Es har mit St. Ebriftopbers einerley Gous 
neurs gehabt, doch ift vermuthlich/ es haben dieſels 
gleich wie heut zu Tag noch gebräuchlich / ihre Un⸗ 
‚Gouperneurs dahin geſeket. Da wir nun weder 
Generale noch ſpeciale Aufzeichnung von den 
superneurs behbringen koͤnnen / ſo wollen wit auch 
Leſer mit Feiner untergeſchobenen hinter das Licht 
hren. Dieſe Inſul war anfaͤnglich in beſſerm 
or als Antego / aber von Sir Willoughby Zeit an 
dieſes jener zuvor gethan. Vor 60. Fahren / und 
ſo 16. Jahren nach ihrer erſten Bewohnung hat 
an 700. Maͤnner in Miontferrar gezehlet. Ber 
offend die Gegend / das Erdreich I die Thiere See 
erbe und Wachsthum dieſer Inſul / hat ſie das mei⸗ 
mit andern Charibiſchen Eilanden gleich; aus⸗ 
nommen daß fie mehr Berge har mir Cedern und 
dern Bäumen beſetzt / welches einen angeriehmen 
Jeofpectinder Seegiebt. Die Gründe find fruchte 
ar und. beffer mit Waſſer verfehen als die in An⸗ 


20. \ ia | 
Es wird dem Lefer nicht heſchwehrlich fallen ei⸗ 
e weitere Erzehlung von fremden Thieren / welche 
n.den Caribiſchen Eilanden umd andern Orten in 
Imerica gefunden werden/ zu lefen. Die folgende 
jaben wir unter diefen Articul gefeßer / weil fie in 
ontſerrat ſehr gemein ſeyn ſollen. So findet 
demnach an diefer Kuͤſte / wie oberwehnte Hiſto⸗ 


ieder Caribiſchen Eilande bezeuget / eine greßliche 
* NER N Art, 


ne, “ ed n 
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welches weich und voll, ieechenitigang neg 
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| Dh Ah ausgefonnen 1 Uns if .. I Ste | 


gibt noch ein andere Art von See-Teuffeln nicht me 

niger heßlich als Die vorige / aber von einer.andern € 
ſtalt. a allen von Diefer Sorte find nicht übeı 
einen Ruß! lang vom Kopff biß a |] 
eben fo breit / aber wenn fie mollen/ fo Fönr ie fi fid 
a A daß fie wie eine Kugelausfehen. hi 
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defehe und vor demtelben einen breiten Strang / 
- einem kleinen Knopff an deſſen Ende. Ohne 
Schwantz / der dem breiten Theil eines ru⸗ 
s gleichet / habenfie ꝛ meiche Federn / eine aufdem 
ſcken / ſo meiſtentheils in Die höhe ſtehet und Die an⸗ 
eunter dem Bauch. Sie haben auch auf jeder 
sie eine Floß ⸗ Feder recht in der Mitte des Leibes / 
deren Ende gleichſahm kleine Pfoten ſind eingethei⸗ 
in 8. Klauen mit ſcharffen naͤgeln verſehen. Ihre 
zut iſt rauch und ſtachlicht ausgenommen unten 
Bauch / welcher von dunckel rother Farbe iſt / und 
rothen Flecken gezeichnet. a 

Das Fleiſch davon taugt nicht zum eſſen / aber 
fan ihnen leicht Die Haut abziehen und fie mit 
3olle oder truckenen Blärtern ausftopffen/ auf wel⸗ 
Art ſie von einigen Curioͤſen Leuten als was ſelt⸗ 
nes auffgehoben werden. Die Lamantine wird 
tindiefer See gefangen / und iſt der beſte Sifch zur 
fe unter allen See⸗Wundern / wird auch zur ‘Pros 
ion auffgehoben ı als in Europa der Lachs und 
stockfifch. Die Spanier nennen ihn nad) feinen 
Eleinen Pfoten / gleich Händen / Manantin oder 
Tanats. Er hat in ſeiner hoͤchſten Groͤſſe 1 8.5uß 
der Fänger und 7.inder Dicke. Der Kopff hat 

















nige Aehnlichkeit mit einer Kuhe / dahero er zumeiien 


5ee- Kuh genenner wird. Er hat kleine Augen / und 
nedicke dunckelrothe Haut an erlihen Orten une 
h / und mit kleinen Haaren beſetzet. Wenn ſie ge⸗ 
uͤcknet / wird fie fo hart / daß man fie zu einem Schild 
gen die Pfeile der ariben brauchen kan undeini- 
Wilde bedienen ſich ihrer die Hiebe ihrer Feinde 
hzulehnen / wenn ſie in die Schlacht gehen. 
Bei) | Er 

































666. Groß-Örittannifbes | 
Er har aber Feine Floß Federn / fondern an 
ren Statt die obengemeldte 2. Pfoten oder Hanl 
untenam Bauch / deren jede 4. Singer hatı aber fel 
ſchwach / dag Gericht eines fo fchmehren Coͤrpers 
tragen. Sonſt hat er Feine Waffen fi) zu mehren 
Seine Nahrung iſt Graß und grünes Kraut welche 
an den Selfen, und in feichten Oertern / Die nicht uͤbe 
eine Klafter rief Waſſer haben / waͤchßt. Die Weil 
fein kriegen ihre Jungen faſt eben ſo ais die Kuͤhe / un 
haben zwey Bruͤſten / aus welchen ſie ihnen zu ſaͤug 
geben. Sie haben allgeit 2. aufeinmahl / welched 
Alten eher nicht verlaffen 7 biß fie keine Milch met 
nNnoͤthig haben und von Graß / wiedie Alten? ſich nel 
ren koͤnnen. Ziveenoderg.diefer Fiſche / Lama 
tine / fülleneinen Sfndianifchen Nachen aus. St 
Fleiſch iſt roͤthlich weich und nicht hart im Eſſen / ſatt 
ger und uͤberlaͤdet den Magen nicht: wenn es ein par 
Tage im Saltze gelegen / iſt es am geſundeſten zug 
nieffen. Dieſe Kiſche werden mehr gefangen = 
Eingang indie frifche Fluͤſſe als in der See. © 
wiſſe Eleine Steine / welche inihren Köpffen zu fi 
den / werden von einigen fehr hoch geſchaͤtzet wege 
> ihrer Krafft / ſo fie haben ſollen / wenn fie zu Pulverg 
ſioſſen / das Grieß und Stein in den Nieren zuge 
malmen und auszutreiben. Aber es iſt dieſes ei 
| ne und alſo nicht allzu offt zu gebrai 
hen / nach der Erinnerung des obengedachten Set 
‘benren welcher mich vielleicht verführen hat Dapi 
von dem Lamantine allhier gehandelt / wiewol ich b 
kennen muß / daß feine Beſchreibung meiner Curi 
lite ein ſolcheß Genuͤgen gethan / DaB ich verhoffe / d 
sr A la a a 
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* Lofer werde fich ſolche auch nicht mißfallen 
Auff diefer Inſul kommen eben auch diejenige 
sachen ſort⸗ welche in den andern Lewardiſchen Ei⸗ 
nden wachſen / newlich / Zucker AIndigo / Ingwer / 
saummollernc. fürnchmlich aber Indigo / deſſen eine 


offe Menge von dar nad) Engelland gebracht wird. 


yer- Zucker iſt zwar nicht fo geob und ſchwartz / al 
r zu Antego / doch auch nicht ſo fein / als der von 
abados und Jamaica. Die Handlung dieſer 
nſul iſt eben fo als auff den übrigen Caribiſchen Eis 
den.) Giehat feit 60.Sfahre fo zugenommen / daß 


ie Einwohner 7 duch Benfteuer des Gouverneurs / 


er Kauffleureund Herren der Plantagien eine vecht 
höne Kirche gebauet haben / deren Cantzel und Stuͤ⸗ 
und alles was Tiſcher und Zimmerleute Arbeit 


arinn war / aus dem koſtbarſten und wolriechenden 


doltz / ſo in dieſer Gegend waͤchſet / beſtehet. 
Es waren damahls auch: 3. biß 4000. Seelen 


Sngelle Schott: und Irrlaͤnder daſelbſt / und hat ſich 


erfelben Anzahl feirhero eher vermehret als gemin⸗ 
Jert / Dahero auch noch eine gute Kirche erbauet wor⸗ 


Jen / und iſt nunmehro die Juſul in 2. Kirchſpiel ein⸗ 


serheilet/onvon aber bey dieſer Zeit nur eine mit einem 
Seiftlichen verfehen wird. Zu Zeiten Könige Eas 
Poli II. und vornehmlich Jacobi IL teieben die Irr⸗ 
ländifchen Bapiften geoflen Handel auf diefer Inſul / 


alle Monſ. Terrence Dermot/ und Lord Major 


Bon London / als König Jacobus gu Dublin war / 


ſich aufhielte / und fich ein Land-Gut anſchaffte / dere 
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663  _ Orob-Brittannifches - | 
Earholifen aus Irrland thaten. Als Tolonel€ 
drington Gouverneur von den Sewardifchen 2 
landen wurde. / war Colonel Bladftone Boı 
verneur zu Montſerrat. Anno 1692. war indi 
fem und den. meiften Lewardifchen Zilanden ei 
erſchreckliches Erdbebeeee. 
Die Einwohner richteten ein Regiment von 30. 
Mann aufrdem General Lodringeon in feinem Zu 
gegen St. Ehriftopbers beyzuſtehen / welches R 
giment Colonel Blackſtone unter fich hatte. Wa 
fie und Die andere Soldaten in dieſer Expedition au: 
ausgerichtet haben / davon wird inder Hiflorieve 
Antego/St.Chriftopbers und Tevisgehandelt. 
Dem Col. Blackſtone folgtein dem Gouve 
nement dieſer Inſul Colonel hill welcher / weil‘ 

kraͤncklich war / ſich nach Engelland begab in de 
Mary⸗Jacht / im Jahr 1697 / und als er zu Milfor: 
Haven an Land gekommen / ſtarb er zu Pembrol 
den 24, Auguſti / wer aber fein Nachfolger worden/i 
uns unbemufhl'nini sinn 0 ee 
Ein Theil von Col. Collingwoods Regimen 
zu Fuß welches das folgende Jahr aus Engellan 
dahin geſandt worden / wurde auf dieſer Inſul eit 
quartiret / Davon wie aber Feine weitere Nachricht g 
benfönnen. a RR a 
Sie war nicht ſo ungefund als andere Charib 
ſcheEilande / und hat an Volck und Handlung fo gu 
als eine derſelben zugenommen. Die Frantzoſen ſie 
- fen fieunangefochtenvals fiel Tevis anfielen DieAr 

zahl der Einwohner müffen wie muthmaßlich geber 
denn da ſie Anno 1690, 300, Soldaten ur 
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As nächte iland < an — vn 
) Acquator ab / als welcher Methode wir bißh 
6° nachgegangen / iſt Nevis / vor Alters/ jet 
inogenꝛin genanndt *Fevis. a 2 
Es muß ʒu eben der Zeit mit Se Chuf t: ! i bei 
erfunden worden ſeyn / teil es nicht über eine: ball 
Teutſche Meiledavon. Liegt unter. 17. Gr: 19.M 
nuten Norder· Bꝛeite und iſt nicht über 12,61 1 
den im ümfang. Pe BT ar 


ier iſt ein eintiger Berg / —5 san | 





BD MAN, 











N r indeff 
0 itten/ fehr hoch / mit geoffen Bäumen biß oben ai 
‚den Gipffel bedeckt. Die Plantagien find. ring 
druͤm herum vonder Meeres Seite an biß oben ar 
Dealer deſſen Gaͤhe bequem genung. — 
„Es a ae —— Brunquellen yd 
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——ú — — ö— — ——— —— —— EEE 
diden Nahen! eines Fluſſes verdienen. Eine 
uelle iſt Mineralifchyvon warmen Wafler. Man 
aunweit der Quelle ein Bad angerichtet / und zwar 
tgutem Succeß. SEM 
Ehe wir in der Geographifchen Befchreibung 
ttfahren / muͤſſen wir von der Hiſtorie was meh? 
GR. 155 na nun? A 
Sir Thom. Warner / ſo ſich zu erſt auf Chri⸗ 
phers niedergelaffen / that im Jahr 1029. dergleie 
zmauch auf Lievis. Folgenden Jahres aber bes 
aͤchtigie Don Sridrich von Coledo / der bie Engli⸗ 
beund Frantzoſen aus dem erften vertrieben, ſich ale 
Schiffe / foan der Zahl 15. bey Levis lagen. 
in diefe Schiffe fegten die Spanier die Englifcher 
elche Chriſtophers zu verlaſſen gezwungen hats 


N. | N — 
Die Engliſche Plantagie auf Nevis wurde fo 
lücklih/ daß inzo. Jahren bey 3. biß 4000. Mann 


h von dem Zucker⸗Bau fein ernaͤhretteen. 
Nach Warners Tod wird Meldung gethan 
Be Lacke / welcher Gouverneur auf diee 
m Eiland war / und einen guten Nachruhm hat: alſo 
z man Nevis für die glücklichfte Regierung von 
en Caribiſchen Eilanden achtete. "Alle SSrechheitä 
Bereiate! und Schwelgerey wurde fehart: ge⸗ 
offer. Es hatte damahls 3. Kirchen darauf / wel ⸗ 
wann fie nicht beſonders ſauber / Doch zum Gottes⸗ 
jenſt bequem genung waren. 
MR Charles-Tovon wurde gebau t / unddie Haͤu⸗ 
hoch auffgefuͤhret / Die Kramlaͤden wohl verſehen / 


DD gegen diejenige / ſo einen Einfall tagen wolten / 
m Sigi Schan⸗ 


3— 



















































































































Riaht feßreneinen Preiß auff alle Gürer/ und bena 
rs ken eine Zei 3 Ana "Allein die Au la 
“ war für ie Geenheit De Vertauffo u heoh⸗ als d 
‚PM lange hättewahren fol n. 
Bir Ayſcue eroberte Nevis gleich ande € 
— gtze Eilanden: weil ung nun eine genaue 
der fernern Gouverneurs fehlet / wollen wir weite 
Nachricht von der Lufft / den Boden /d ; bie ren/ 
it el und Gewache erfatten. N 
0. Die Luffe ift heiß / und die auffbeeden: Sitan 
offt geivefene Leute fagen / fie fey hier noch heiffer 
auff Barbados / uneracht das zLetztere viel naͤher ba 
——— a: 
| Der Boden iſt fruchtbar / voraus in den Th 
ken. Berg⸗an ift er fleinicht / und Die Plantagi 
nehmen an Seuchtbarfeitimmer ab / jehöher man 
am Berg hinauff angelegt. Land war da viel wo 
feiler als im Thal / weil es ſchlechter/ und nicht ſo lei 
dubauen 
— Es regnet hier ſehr⸗ und die tarnadosmi 
; hefftig als hernach folgen. 
das Gewachs des Landes und deffen Han 
 Betrei Tendy was von Barbados / Antego undDdenc q 
dern Caribı nden ge {ogt toocden ! gilt au 
jier. Zucker ift die vornehmfte Wahre / Diean ſt 
| Bea Be gehtnuch wird. 88 heißt Br 
Pfund Sterling / fondern tie viel Pfund Zud 
‚ Bann damit wird = SER — 
ds m uber upt zu IHIDA WI 
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: Antegoifcbe; man hat ihn aber unlängfi beſſer 

fäubern angefangen. - a 
Toback wurde Anfangs viel gepflantzet / jeh6 
er keiner oder ſehr wenig und was in 30. oder 40. 
ahren gebauet worden / verlohnet ſich zuſammen der 


A hie). 3.2 
Baummolle und Ingwer find hier aud) gepflans 
worden / ſeit einigen Johren aber legt fich alles auff 
cer / deſſen eine folche Menge gebauet rourde/ daß 








8 Kahres wohl 50. biB 60. Sechel damit nah Eus 


RR hing 

Die Thiere belangend / Fan man faftfeine bes 
ndre nennen. Weil aber einige Deren infonderz 
ie gedacht/ gebe hier auch eine kleine Nachricht. 

Epdexen folls hier mehr geben als auf irgend 
nem Englifchen Zuder-Eiland. Es giebt hier ale 
hand Arten. Die gröffefte heift ben den Cariben 











Juaymaca- Sind s.Sußlangrmannfieamallers 


noften som Kopfbiß zu Aufferit am Schwantz zu 
He perübrigefeib. 

ind ungefähr 1. Schuh Dick. Die Haut iſt aller⸗ 
nd färbigsje nachdem ſie in einem Erdreich gegeuger. 
lie Dortugiefen nenneng Cameleon / fiefüreine 
er diefes Thieres haltend. Etlicher Orten fehen 













fecken ; inandern find die Mannlein ſchwartzund 


mget. Wieder andrer Orten haben ſo Maͤnn⸗als 
Beiblein Fleine Schuppen auf der Haut / ſo glaͤn⸗ 
Bi: fie mit ſchoͤnen Nägeln befehlagen / und. 
ferne laſſen als ob fie ein koſthar gälden und ſil⸗ 
Si 








Weblein hell grün / mit ſchwartz und weiſſen 








blein liedigrau mir fehrwargundgeünuntere 
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 GroßeBrittannifbes 
bern Kleid anhärten.. Auf den Ruͤcken haben | 


Fi 


finden als Kaͤmme / ſo ſie aufrichten und niederlaffi 


Innen / und vom Kopffbiß zum Ende des Schwat 
tzes hinaus immer weniger zu ſehen. Sie gehen at 
a. Süffen / deren jeder 5. Klauen mit fcharffe 
Nägeln hat. Sie lauffen ſchnell / und koͤnnen tre 
fich auf die Bäume klettern. Entweder nun de 
fie einen Menfchen fo gerne anblicken / oder fie fonft 


- unachtfahmer dummer Natur / wann fie einen Jaͤg 


vermercken / erwarten fiefeiner gedultig / und rege 
ſich nicht biß ſie herunser geſchoſſen werden · War 


e zornig werden / ſchwilt ihnen der Kropf unter: 


Hals auf / daß fie recht greblich ausſehen. Ihre Kla 
en ſind ſehr groß / ihre Zungen dick 7 nebſt etlich 
ſcharffen Zaͤhnen / welche ein Ding / ſo fie einmalang 
faftfchmehrlich wieder gehen laſſen. Ihre Zaͤhne ſit 
durchaus nicht giftig. Die Weiblein legen Eye 
hie roeichen Schalen. Sie legens amUfer / in Sat 
und laffeng son der Sonnen ausbrüchen. Dah 
mans unter die Amphibia oder beydlebige Thie 


Die Wilden lehreten die Europäer zu erfit 
Manier fie zu fangen / undzueflen. Sie find fe 
fchlimm zu tödten/ indem einige 3. Kugeln in geibb 
kommen 7 daßihnendie Darme heraus hangen / un 
doch micht fallen. Stoßt man ihnen aber nur € 
Hölslein in die Naſe / oder eine Tadel zwiſchen ih 
Augen / woſelbſt ein Fleineg Loͤchlein ⸗ ſo iſts gleich g 
than. Ihr Fleiſch iſt füßlicht aber micht geſund 0) 
jueffen. In ihren Eyern iſt nichts Weiſſes / fondet 
lauter Dotter · N sa © 


3 r 








Die Annolis find eine andre Art von Eidere / 
ven es zu Anfang der Belegung des Eilandes viele 





b. Iſt ungefaͤhr fo großals die ungre / aberder - 


opfflaͤnger die Haut gelblicht / und auff dem Ruͤ⸗ 
en ſiehts mag bläulicht/ mir grün und grauen Siti⸗ 
en obenvom Kopff an biß zum Ende des Schwan⸗ 
8 Seine Wohnung ift in unrerirrdifihen Hoͤlen / 
orinn es Des Nachts ein lautes Geröfe macht. Des 
ages iſts in ſtaͤter Unruhe / und ſchleicht um die Huͤt⸗ 
g herum / ſeine Nahrung zu ſuchen. 
Der Land⸗checht iſt einander ſeltzames Unzie⸗ 
ei fo feinen Nahmen von der Gleichheit dieſes Ste 
yes har: An ſtatt der Sioß-Sedern find 4. Fuͤſſe / 
niedrig. und ſchwach / Daß er bloß auff der Erde | 
eucht / und fich Frümmer als ein erſt aus dem Waſ⸗ 
egenommener Hecht. Die Laͤngſte Darunter find. 
6. Zolllangrund proportionirter Dicke. Die Haut 
at Fleine Schuppen, von ungemeinem ſilber⸗faͤrbi⸗ 
mGlantz. Einige euriöfefeute haben junge davon in 
ten Cabineten / und haltens für Salamander, 
8 Nachts machen fie unter den Selfen ein foͤrchti⸗ 
e8.Gefchrey/viel unangenehmet als die Kıötten und 
che / und verandern den Thon je nach den unter⸗ 
hiedlichen Plaͤtzen / wo ſie —— liegen. Sie 
ffenfich ſelien / auſſer eine kleine Weile vor der Nacht 
hen und wenn eine einem bey Tag begegnet muß 
nan über dag greßliche Wallen und. Kruͤmmen dieſes 
Mmiefers halb erſchreckcen. 
Noch harte es vormahls verſchiedene ſeltzame 
ngezieffer / keines aber gemeiner als denSoidaren / 
je Art Schnecken. rt Nahmen befam een 
R 4 en 
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66. SGroß⸗Brittanniſches 
‚den Frantzoſen / und die Urſache darzu iſt fo abge 
ſchmackt / daß wir frohe / ihn Fein Engellande 
zu erſt alſo genannt hat. Sie haben eigentlich fei 
Häußleinfür ſich fondern Friechen / um ihren ſchwe 
chen Leib vor Wetter und Wind / und ander 
Thieren: zu fichern / gemeiniglich in der Weer 
Schnecten-Mufcheln : dahinein fie fi) aus Mar 
‚gel eines eignen Hauſes glei Den GSoldate 
Ainquartiren / und ſich alfo Diefes Nahmens wuͤt 
dig machen ſollen. Wann ſie groͤſſer werden / vet 
laaſſen fie ihre Schaalen und kriechen in weitere / fo 
‚am&Strandefinden ; ja einige verſteckten ſich gar in d 
Scheere eines todten groffen Meer Krebfes. Sin 
an Bröffe und Geſtalt vielerley' / je nach der Schaal 
worinn ſie ſtecken. Der Leib iſt ſehr Zart auſſer der 
Kopff und Klauen. Statt der Waffen / und eine 
Fuſſes haben ſie eine Klaue / als ein groſſer Meer 
Krebs / wormit ſie den Paß in ihre Muſcheln verfpe 
ren / und ihren gantzen Leib ſichern. Er iſt ſchneller al 
ein andrer Schnecke, und laͤſt auf dem Boden / w 
er kreucht / keinen Geifer oder Unflat zuruͤcke. D 
Klaue iſt inwendig gantz zaͤhnicht und was er ein 
anfaſt / muß fort / und folts auch nur ein Stuͤck davo 
feyn. Wann man ihn angreifft/ wird er zornig / un 
 fehreyer. Wann man ihn zum Feuer ſetzt / fo verla 
er feine Schaale / beut manfieihm aber wieder hit 
N fo kreucht er hinter fich hinein. Wann ſie ihre Scha⸗ 
Bi Ten verlaffen und in gröffere kriechen wollen ı follen ſ 
rip auffenweiſe zuſammen und mit ihren Klauen fo at 
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einander kommen / daß der ſchwaͤchere endichun— 
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America. 677 
gen / und dem hochmüchigen Sieger den eroberten 
(ag ruhig einräumen muͤſſe. Sr 

Mann von dieſen und dergleichen Feiechenden 
hieren jeko menig oder Feine mehr auf Vevis/ 
get vicht / daß nie Feine Da gemwefen: maffen manche 
Aſchon ſeit der erſten Beſetzung ausgerottet. Wel⸗ 





ichnecken / weiche ſeht ſchoͤn. Eine iſt breit / und 
nefelfärbig: die andre iſt ſpitzig / mit gelben / rothen 
er blauen Strichlein. MINDER 








m Kern oder Saft heraus hat. Derganke Leib J 
iner harten ſchwartzbr aunen Schaale / 















uffden Bäumen. RD 
Die Horn-Sliege hat 2. Schnaußen roalsen 


























































im — —— hmenk 
Riͤdwell gedenekt auch einer Ne 
Sy inde / weiche wann fie ihre duͤſſe ausftcdke/gei 
fern Raum einnehme als eine flache Manns Na 
Wann ſie alt werden / ſo wachfe guff ihnen eind 
- delbraun wollichtes Weſen/ faſt ſo dicht und geli 
ale Sammer, Die 10. Fuͤſſe ſeyen an der Seite 
was haaricht / unten mit Fleinen % * ſich de 
beſſer irgendwo anzuhängen, Alle die Si gel 
wie bey andern Spinnen vorn ausd 
> jeder yon 4. Geleucken. 9 erährlic m iien ſie 
. Haut abigleich den Schlangen; wiec Ar "äh 
foihre Waffen, Ihre Augen —— 
Liegen fo tieff im — Va ls 
|  Pegenikbeinen, EB N. 2 
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Tauſend⸗ Fuß) und von den — l 
Warm genannt läßt fich hier auch ant ceffen. E 
 neRäfle find meiſtens un zaͤhlich Daher er auff Sr 
| J ſeinen Nahmen hat. Unterm Bauch if 
8 Borſten / daß er unglaublich geſchwinde ft 
" Erer cht  befonders wann man ihn jagt. ft 
6. Zoll lang. Dee oberſte Theil des deibes iß 
deckt m it ſchwartzbraunen Schuppen 7 we che 
"und an: oder uͤbereinander liegen als Ziegel auff 
Daͤchern. Hat eine Art von Klauen fo wol amg 
als S Si ang’ welcher grauſam ſticht / undfogifl 
Daß man n 24. Stunden un * * | 
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als eine Schwalbe / nur Daß die.2. groſſe Federn 
Schwantz nicht folang 7 der Schnabel unter ſich 


eeummr als an den Papagopen / mit nten:Sitfe 


, unterm geib ſchwartz mit ein wenig weiß / gleich 
dern Schwalben. 


Dev Sty-Careber/ oder Bliegen-Sanger iſt in 


r huͤpſches Geſchopf / klein / mit 4. Süfen. Etliche 
yeinen als mit feinem Gold oder Silber-Stüd 


kleydet: andre mit einer Vermiſchung von Saw 
old und andern angenehmenBarben. Sie ſind gar 


he ſcheu ſondern fliegen gar indie Stuben und fan⸗ 
die Mückenund dergleichen Geſchmaiſe mit fol- 
er Runftundgefchwindigkeit / daß Feines Jaͤgers 
fedamirgu vergleichen. Dann fie legen ſich nieder 
ufein Bret / wo ſie Fliegen vermuhten / und richten ih⸗ 
en mit dem Kopff bald hier bald dar Je nachdem die 
Mücken fich irgendwo anſetzen. Imgleichen ſtehen 
auf ihreuvordern Fuͤſſen / und ſchnappen mit halb 
ffenen Maul nach ihnen. Wenns ſchon unruhig in 
er Stube iſt und man kommt nahe darzu / kehret et 
ich noch nichts daran. Erſehen ſie dann ihren Vor⸗ 


a 
or etlichen Jahren brachte man einen Vogel dar 





heil / toiielen fieaufden Raub loß / und vermiſſen 


hn ſelten. Sie find fo zahm / daß fie währendem Eſ⸗ 


enauf die Tafel fliegen und Mücken dafeibft oder auf 


en Händen und Kleidern wegfangen wollen. 


ft inder That mas artiges und nettestarüm. Sie 

fegen fo Fleine Eyer als Erbſen / ſcharren Erde druͤber / 
nd laffeng die Sonne ausbruͤthen / wann mans um⸗ 
ingt / verleurt ſich ihre Schoͤne / und fie werden blei⸗ 


* 


dan 





her. Dieß Thier Hat etwas an ſich vom Cameleon / 
Mus dann 



















; A 








aa 











E- { rimmeDie Sarl bendes Dinges any worauf 
J ſieht aufeinem Ba u Grin va 
ner Pomerantze Gelb und fo fernee 

Nach des Königs Carlil. Wieder ⸗Ei 









——— der Handelfrientich genoß deffen Diep € 
laand auch / daß es an Einwohnern und Keichth 





)er eintzige Feind /mit dem fie zu Fämpffe 
war der SumBind, welcher fie gemeiniglich al 
: ae einmahl befuchte, - Den 19. Augufli 166; 
war ein Grauſamer; zu welcher Zeit Sir Joh 


zu nahm. D 


Berry/ Capitain auff dem Ktiegs⸗Schiff Toron« 








tion mit dieſem und erlichen andern Schiffen im H 
‚Ben lag. Capit. Bangfordi fo einesdarvon commaı 
direte > hatte von einem Lariben gewiſſe Anzeigen e 


| nesnahen Sturms erlernet: warnete demnach S 






Berry und die andre. Dieſe ſeiner Weiß 
ende / machten ihre Schiffe Seegelfertig / und als de 
Morgens ungefähr gegen 4. Uhe der Wind hart au 






denm CTorden kůhie te ftachenfieindie@&ee/ und fi 


mwen in 4. oder 5. Tagen alle wieder glücklich auff d 







R ne Capit. Lanaford war am fan 
‚ und weilerfich des Sturm verfehen Fehrte er fold 


An alten vor / wegen ſeines Zue ers und andrer Wal 
en im Magazin/ daß da der Wind das Dach ki 





| — auff 1. Faß Zucker / ſicher blieb. 


Als Sir Will. Stapleron Gouverneur di 
> Earibilchen Eilanden war / machteer dieſen Platz 
J r Reſidentz / und wurden nebſt Den ordentlich 
. Gerteptenyaud) bier Die Affaien det andern meiſten 








— Bus Wr 
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Amen 

Gouverneur / Raht / und Landſchafftliche Ver⸗ 

mmlungzvie hoͤchſte Macht aber bleibt allezeit beym 

jeneral-Capitain- | | 

Den 28. Merk 168 5. proclamitte Stapler 
in König Jacob den II. mir groffen Solenniräten 

ff rievie zum Rönig. Unter ihm blühete das 

land am beften/ indem es den andern meiftalle ihre 
Beine und Negros angefchaftt / und Damalen bey 
oo. ftreirbare Männer fo gehabt haben : woraus 
terfehendaß der Einwohnerüber 10000. geweſen / 
hne die Negros ı Deren nicht unter 20000, Ge⸗ 
eine wunderbahre Sache / daß ein kaum 6. Engli⸗ 
langes Eiland zwiſchen 30. biß 40000, 


6 





Seelen unterhalten keane. 
= Die Sache möchte Anfangs unglaublich ſchei⸗ 
eiedeutliher | | N 
3 Anno 1689. wuͤtete Dafelbft ein fehröckliches 
Sterben / beſonders unter den Männern / daß die 
Helffte davon vermiſſet wurden / und man Sir 
Thornbill,fodamahlsmit feinem Barbados Negir 
ent zu Antegolag / bitten muſte / Nevis zu Huͤlffe 
au Eommen: dann weil die Frantzoſen Meiſter von 
St. Chriſtophers / vermurheten ſie alle Tage einen 
Mberfall. : Diefer wolte Anfangs feine’ Leute nicbe 
jernein Gefahr ſetzen; als er aber hoͤrete/ daß die 
Seuche nachgelaſſen / gieng er mit ſeinem Regiment 
Jabin im November / und campirte auff einer beques 
men Ebene aneinem Slüßlein. - je Br 
u: Zu Anfang des Decembers wurde Kriegs⸗ 
Rahr gehalten und beſchloſſen / daß des General. 
%.: a Uns Ma⸗ h 


er "Sieerheller aber aus dem Verfolg dieſer Die 









































































































ANevbiſern St. Martins und 2 
2. om Beahkefen m 3 Ei ande / worau 
ep eich — Ze ck ilande ein Lapital 












a x yeimbergienger er mitfein 

—— —— firte den r 8.8 Bar h 
lomews / und als er des Nachmittags um 4 ‚u 
— eeene time Ct von. fl en E rtins fi 






De —— ——— mit 3. gen hafft 
Soldaten in einem Boot / nach ihe/fiertwannfie$ se 
würde / herzubringen. Als das Boot unweit d 
Schluppe auf der Seite/ ——————— Stra 
| auf beeden Seiten verborgen liegende Feind flat 
GKeger / daß ſie mit z. bleſſ sten ‚abziehen muften. 8 

Thorn hill nun die Schluppe tx aͤchtig gern gehab 
ſchickte er in dem Dunckeln⸗ 30. Mann in 4. Boot 
und Canoos unter Capt. Wa Iter Sat Hilton es no 
erſuchen. Allein die — ni 




























einſt zu ver 
Be wacker auf ſie. Das Ca 
Gamulton / ruderte dennoch dicht Dazu hin 
Daß fie ein Grund gefencket / und die Kat 
wären. Deßwegen muſte er von — Ten n 
— nach den Schiffen kehren · en 


— 3 einer getötet. Def Nacı führen d 
L — ih —— unter — sandern Morge 
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Tin Ebhif die Brigantıne / darinn befchloffen 


dereriß. Bartholomews anzugre.ffen/zu dem 
ndedie Schluppen Die Pracht über fich dahin vers 
geren. Denandern Tag’ in aller früher landete der 
Br Stanley mit 20. Mann / uneracht der Feinde 
Fiderſtand / trieb fie aus ihren Bruſtwehren / und 
panbredienden Tas hatte er ſchon Englische Flag⸗ 
nm auffeine ihrer Batterien von 2. Stücken ange 
echt. Nicht lange hernach kam Thornbill wit allen 
inen Trouppen an Fand  vertheilte fie in 3. Corpo / 
nder felbft fuͤhrete ſeine eigne Leib⸗Wache / von ade⸗ 
chen Freywilligen / und 2. Compagnien zu Fuß / mit⸗ 
mdurch das EuUuand.. 4 
Nach einem Marſch von 1. Meile entdeckten 
ie Engliſche eine groſſe Schantze 1 welche wehl be⸗ 
panner ſchien. Als man ihnen aber reſoſut zu Leibe 
eng verlieſſen ſies / nach ein Paar Solven / und flo⸗ 
“ indie Wälder. Die Schantze war viereckt / 
eiwa 2. Morgen Landes/ mit 2. Kenben Palliſa⸗ 
16. Schub hoch / und 4. Buß von einander / wel⸗ 
Eau mit Erden ausgetüller / und druͤm herüm 
einmeiter tieffer Graben. Auff jeder Ecke wareine 
Flanque / auff deren einer 4. groſſe Stücke ftunden. 
Der Eingang war eine Schleu'erdardurch nur einer 
auffeinmahl Font.  uder Mitte ftund des Gou⸗ 
verheurs Hauß / ſamt einer Mache für die Soldaten / ER 
nebft einemgroffen Tuog mit frußch Waſſer  7.0e a 
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 demmans Überfliegen? ET — ĩifinenẽ 



































relaire / Spencer ı mit 4. Corporalfd afften, h 
Gijpfel des Berges einzunehmen / h er auch that/ wi 
wol 2. groffe Stücke geladen und auffgeröhrer/ u 
brennenden Lunten und etlichen. Beuteln mit Haſe 
ſchrot da ſtunden / welche die furchtſame Beangofen 
| der Eile abzufeuren vergeflen hatten. \ 
Etwa 4. Englifche Meilen von der Schantze 
des Berges ( Seite erfihien ein groſſes weiſſes Gebaͤ 
"ale ein Fort / nach welchem 300. Mann unter De 
Obriſt Pym marſchirten / mit Ordre / wo es ſtar 
befunden würde + ſich da zu fegen/ und bed Genera 
Majorszuerwarten. Erfolgtewürcklich ein Pae 
Stunden hernach / mit der übrigen Macht nachde 
er * —* a eine —— ER ug; 
Me 
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‚höflicher Cavallier: Widrigenfalls dörfften fie 
n Quartier hoffen. RR 
Die 2. Englifche Herren kamen noch felbigen 
ag zuruͤck / mit der Anttvott > Er wolie ſich in 4. Ta⸗ 
neinftellenseher aber Fonte er nicht / weil einige Ein⸗ 
hner indie Waͤlder zerſtreuet waͤren / denen ers zu⸗ 
emüftezumiffenebun.. SE 
Beede folgende Tage marfchirtendie Englifhe 
nd um das Eiland / und derbrandten alle Haͤuſer 
1termegens. Die Frantzoſen ſchoſſen auff fie aus 
nWälvernyaberohne Schaden. . Am beſtimmten 
‚og ſahe man eine —— mit dem Gouver⸗ 
ur undeinemgeoffen Geleite Einwohner. Wor⸗ 
fihnendie 2. erigeHerren entgegen geſandt wur⸗ 
m. Beym Eintritt des Gouverneurs in die Schan⸗ 
wurde er vom Obriſt⸗ Lieutenant Thomas em⸗ 
fangen / und u Thornhill / ſo im Haufe faß/geführet. 
c heiffe eg ein Haußıda es Doch mehr einem Taubens | 
hiag gleichte / algeineg Gouverneurs Reſidentz / in⸗ 
em es nur eine Stube hartes etwa ı 2. Fuß breit ins | 
Besierbtesunten/ ur noch eine oben. 
Der Gouverneur hatte einen Waffen bey ſich / 
deiliche feiner Officiers / denen allen wohlbegegnet 
an Der Gefangenen waren ©. biß 700. Mane 
Weiber und Kinder. Die Männer wurden 
8Gefangenenacd Nevis mit ihrem [ebendigen Ea⸗ 
tal denen Negros und Waaren/ geſandt. Die 
eiber und Kinder ſchickte man nah 8. Chrifto- 















































Dberom (enden. VonEn⸗ * he waren! ey der ga 
— — — nur Nodi und blef 
ns 4 Waͤhrend Thornhill auf St. Barthel 

mes war / Faneng.oder og. Schluppen zu ihm v 
un Kern benachbarten Eilanden / mit ungefähr 5 
- Mann zu feiner Verſtaͤtckung. Darauf ſchickte 

die Drigantine mit Schluppen / unter Capt. 5 

milton / das Eiland 8 Martins zu allarmiren/n 
an der Windward⸗Seite einen falfchen Angrif 
thun. Dieſer ſegelt ven ı 9. Januarii ab / an eben dt 
Tag embarquirt Thornhill alle ſeine 1e Mannfchaf 
und fahre des Nachts nach eben der Inſul/ toofel 
er mit feinen Leuten des Morgens Leward oder. 
- der Seite die unterm Wind ae Rate alt Bid 
ad augfteiger / weil dieg Feinde ihr 


Be Etwa: 20. Bet nero 
—— bel | Riret Date. — eine Si 
























en * Die —— um 9 wandten ein an 
 bäurauf eine Hügel / ertoa x. Englifche en 
von, A einer Sertification gleich, gefehen, 
Thornbill dar Ba u ER abe mu a 
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Acnerica. — 
dr fehügeren ſie die tee ſteinerne 
juren vor jener Schuͤſſen. 


‚arte hier ein geoffe Waſſer Eiflerne / Die 
—— Saltz hinein und machtens 
riuckbar. Sie En auch einen bepliegens 

ih mit Toback. Kun ’ 
N Englifpervaren nicht lange da geweſen / ße 
offen Die Reinde wacker auff fie von einer Bruſt⸗ 
hie / woſelbſt fie 2. groſſe Stuͤcke aufgeſtellet gr Nr 
€ halbe Stunde weit von ihnen / indem ein Ar 9 
ſchen beeden Theilen /zur lincken niedriger buſchi 
Grund / und = m eine Reihe Berges nebft 
han ee, re 
1 ee fchiefte Capt. Burt mit ls Compar 
ierden Gipffeldes Berges iwenfleigennveil fh 
8 untenan-liegende Lort beftrich. Nachdem dieß 
ſchehen / ließ er 100. Mann daſelbſt unter Com⸗ 
ande Capt. Gibbs + zu Behauptung —— 
ad marfchiere zurück mir feinen übrigen Leuten auf 
ne Ebene 7 die Paͤſſe zu befegen / und ven Beind zu 
hindern / daß er den Engliſchen nicht auf den Kür 


in sel. J — Bi gi ar 
We ii er. ſammt erlichen Officiers / und etwa 100. 
Mann auff 
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ierauf mufte ver Major Sohn Stanley mit einer: 
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— Metallene Feld⸗S 





as arii anfieng auf den Feind zu ſpiellen. 
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| teloder rer Ort zwiſchen Bergen/ 7 
gen denen von den Engliſchen erſtiegenen uͤber 
aus ſchlug / und ſich ſelbſt hinein poſtirte. Nachd 

die Paͤſſe beeder ſeits wolbeſetzet / campirte Thornb 

dieſe Nacht mit dem groͤſten Corpo feiner Troupp 
auf einer Ebene / undi ließ den andern Morgen feine 
stücfe mit Laveten / nebſt 2. eife 
nen, fonder Geſtelle / an fand bringen. : ‚Diesife 
ne wurden auf der Ebene gepflantzet / Die Metalle 
aber zum verbrandten Hauß hinaufgegogen / woh 
ſich Thornbill mie feinem Lager auch begeben | 
man dann Nachmittags im ;.Uhrs denz 3, Jan 




















Des Abends wurde Capt. Sharp mit 1.Cor 
| pagnie beordert / einen Pfad durch den Wald zu hat 
en / damit die Engliſche dadurch dem Feind zu Leil 
konte:dann dieſer hatte im Thal 4. groſſe Stückered 
in der Land⸗Straſſe gepflantzet. Weil ſie aber au 


einen daveten lagen /konten ſie ſie nicht aufiei imd 
ge verdeckte Engelaͤnder anbringen. — 


. Sharp würde entdecket / ehe er noch was ausg 


Bu richtet) und mit fo higiger Salve bewillkommet / da 
er ſich retſriren mufte/ die Frantzoſen ſchoſſen aus il 

















zer Bruſtwehr den gantzen Tag auf die Engliſche / ſi 
— wohl aus ihren ſchwehren Stuͤcken/ als kleinermG 
— die Nacht uͤber aber zogen ſie ſtille hrraus. 

d Den. andern Morgen ließ Thornhili den b u 
“an Smith ‚Mann beym verbrand 
0 dm Buß! marfchivie auf iheeSBeuffmehte / um 
ſſchlaiffete fie. : Devgleichen er auch mit ihrer £ini 
J gethanzwehe i u PEN 
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‚groffen Canonen auffgeworffen hat -⸗· 
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Eine Engliſche Meile davon Fam er in eine, NT 


Icde Ebeneimit Bomerangensund andern Gruchte 
jumen um geben Bub NEN Geapeie Hier 
eine Heerde Vieh auf der 2 


ende’ fammt etlie 


n Häufern allwo die Englifche etliche Sefangne 


anenen denen man verflunde/dafder deind bed 
verwundie und Todte haͤte. — 


chornhuůl ließ Spencer auf der Ebene mit ei⸗ 


e Wache zu Hütung ver Bagageı untmarfihirte 


t dem geöften Hauffen nad) Des Seindes Haupt⸗ 


rt/etwa 2. Englifche Meilendavon. Dieß erober ⸗· 


er fondereingigen Derluft /anfer 1. Bleffieten. 


ac) ein paat Salve lief der Feind Davon. 
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"Nachdem die Stücke vernagelt / fehte er den 


BC 












































yon brachten. 
 einemeignen Schiffiein anden General-ticutenant 














| mu Srr 24. — Marſch noch immer | N 
und ums Eiland ‚ ohne einige Hinderung. De 
Rachis bezog er wieder das verbrantehaufrals fei 


— 59 Laer / und hieß die Bagage auch dahin ve 


Den 25. ſahen die Engliſche 3. grofle esif | 
— . Brigantine und 1. Schluppe in das Eiland be 
ein feegeln/und vernahmen von etlichen Gefangenen 
daß Monf. du Eaffe von Chriftophers mir 706 
Mann unter dem Gouverneur dieſes Eilandes he 
ab gefommen, — 
Chornhill — fo fort Wachten we a 
a len denen Bayen / mo sr ſich des ſeindlichen Ausſte 
geus verſahe. Als aber dieſe die Engliſche Schlut 
pen ſahen / merckten ſie Unraht gengendeswes 
nicht zu Aucker/ ſondern jagten dieſen Sch! uppe 
marker nach / welche ihr Beſtes thaten / ſich au 
dem Staube zu machen. Eine davon ſich in groſſt 
Gefahr ſehend / ſetzte um nicht genommen zu werde 
an Strand / wurde aber vom Feind abgeholet + Di 
doch feinen Mann darinn land moen ſich — 
| ‚faisice hatten. Ai 
Der Schiffer auff einer dieſet Shluppenw w 
ebeni im Lager / als die Gefangene die Nachricht hi 
orauff Thornhill ihn fo fort m 





































mahls zu Antego / andte / ihm der Engliſchen Zu 
| d zu enund um Schiffe zu ihrem Succur 
en ——— — J———— 
— 2 on ‚Eafle ‚fuhr die gartze Rocht ab. md gt 

ens kam er nahe ans — nie etlich 
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m Lande ab. / kehrten aber den zu. 
Kr danua⸗ 
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anuarii in aller Fruͤhe nieder zurücke. 
ngöfifche lieffen fi) auch. wieder fehe 


‚men aber ni 
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te Korte / 
ſſert und 
chts redete / a 
eſen Welt⸗ 





durs 

















a £ 
— Sꝛoh Briennſh EN MAR 
ß hracken ã /alſobald darauff st man 
ch groͤſſerm Schrecken ein ſtarckes Erdbeben n 
cher Hefftigkeit / dah meiſt alle Häuferi in Charleı 
Town fovon Backſteinen gebauer / im Augenbli 
‚übern Hauffen lagen / und die von Hole zu Frachenai 





flengen. . Sedermanneilte was er fonte/ fich hinaı 
uu retten Auffden Gaffen fpalıete jich der Bode 








meift 1. &chuh weit von einander/und quolleeinhei 
ſes ſtinckendes Waſſer hoch über. die Erde herau 
Das Meer verließ feine ordentliche Grängen / un 
lieff bey 3. viertel Meilen ab / alfo daß recht groffet 

ſche auff dem Sand lagen: doch kam das We 





gleich wieder zuruͤcke / und ereugete ſi ſich nachmahls 





unterſchiedlichen mahlen ein gleiches / lieff aber nic 
mehr fogar weit ab als das erftemahl. - Das Er 
reich war hier und dar auffgeborften/und viele 100 
groſſe Bäume darmit überfchürtet / daß mans nic 
‚mehr gefehen. Gaftjedes Hauß auff Nevis hat: 
ne groſſe C ifferne oder Teog / zu Auffbehaltung | 
Ko Regenwaſſers etwa 9. biß zo. Fuß tieff / und 15.b 
20. im Durchſchnitt. Deren etliche wurden 


| — mahls foerfchüttert/ daß das Waſſer 8. biß-1o. F 











hoch heraus ſtuͤrtzte / und dag gantze Citand bebete 
daß s nicht aͤr ger noch ſchroͤcklicher ſeyn konte. 
Erliche Schluppen / ſo von diefem Eiland nc 
h —— fuͤhleten esinder See zwiſchen € 
Lucia und Martinique / auff der Fahrt nach? Be 
badeos / indem das Waſſer fo ungeſtuͤhm war / daß 

En "immer ließ / als ob ſie auff — — y 


ge" Aafen das unbemehne Ei | 2, 
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die Lufft, M 
Zeit⸗ Theilen / un 


van biß zum Ryßwyckiſchen Frieden da die Euro⸗ 
er in America auch Ruhe bekamen / iſt nichts merck⸗ — 


er 
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yrlicher Proclamır ung ver jeßigen Glorwuͤrdigſten 
Königin UNVA / mit allen Ceremonien / als nur im ⸗ — 
Sobald der Krieg ausbrach/ ruͤſtete dieß Ei⸗ 
and und Antego verfchiedene Caaper aus / aufden 
Frantzoͤſiſchen Cüften zu Freugen / denen es auch in 
Sicherung ihrer eignen Handlung und Beichädie 
zung des feindlichen treflich gelunge. Aleindiegute 
Finwohner muften dieß nachgehends theuet gang 
jeahlen. Die Fra nkofenmachten Anno 1705. gt : 
e Zurüftungen u aa an A — 
ni 
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 Alsfienun auf Se. Chriftopbers ausgeſtiegen E 
‚men ieden a1. Mernach LTevio / Und legten ih 

 Srouppen bey Pacht aus. Die Ein wohner wuſten un 
ihre Ankunft / machten alfo alle Gegen-Anftalten. ©: 
betvafneten erliche ihrer Schwarken / fo ihnen abe 
=... mehr Schaden als Natzen brachte. _ Weil ihnen de 
Feind uͤberlegen / flohen fie in die Wälder. Die Fran 
zeoſen / fuͤrchtend / fie koͤnnten ſich des Eilandes nid 
bemeiſtern / biß fie die Negros hezwungen / lockten ſi 

mit ſuͤſſen Worten / das Gewehr nieder zu legen / m 
Verſicherung / ihnen und ihren Herrn das Leben; 
laſſen.Ja ſchmeichelten ihnen nicht wenig mit der Ho 
nuung jur Stepheit/oder wenigſtens einer leichten/un 
angenehmen Dienſtbarkeit. Worauf ſich diefe fal 
ſcheScſlaven ergaben. Dießrangofen aber marfchir 
en hin/ die Englifche auf. dem Berg zu attaquiren 
„. telbefich dann Kraft eines ben2 4. Merk getvoffe 

. nen Accords als Kriegs-Gefangene ergaben / doc 
2 baßfieauf dem Eiland bleibensumd gegen eben fo viel 
SFSrantzoſen entweder in America oder Europa ausge 
Wwechſelt werden ſolten. Indeſſen folte ihnen, güti, 
begegnet 4 und ihre Haͤuſer und Zucker⸗Wercke in 
Stande gelaſſen werden / allein der geind fprunge der 
Aecchr ds Puntten und dem Voͤlcker⸗ und Kriegs 


> Recht entgegen barbariſch mir Ipnemumy und echt 
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em führen Zufland —* — 7— 


Ob denen Neviſern ihe groffer@ Schaden: ie 
e* gut gethan werden / ſtehet fo Leicht nicht zu vermi 
then / indem Sroß-Britannien bey diefem Krieg ui 
füglihe Ausgaben hat: und bey Kriedeng-Zrit 
vooOorffte es vielleicht auch nur beybloſſet Ver⸗ 
ARE — bleiben. u N 
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* Be a. Jg 
Lufft / Boden) € a 8/ Handel * | 
—* ——— als Cibiſche | 




















* ra Eilan 
—5 LIGA, chi —— — 
⸗ — — — 





ergim ve * — ie kenn —— zn 
— Hleinere traͤgt / nicht anders als der groſſe St. 
Ehriftoffel sr ein Rieſe mit dem Chriſttindlein 





— | «Höher ‚Gr. 35. Min. bey758. 

agliſche Meilen um Umfang. ‚DasgankeCiland 
ift in n 4. Viertel gerheiler. zwey dabon befigen die 
Englifcherdie 2, andre die Frantzoſen / und zwar froh 
Fein Theil von einem Biertel zum andern Fan / ohne — 
Über beeder Nationen ihr Land müſſen. 
I —V ihr Theil wo die hohen 
ͤrge fich eig ungefähr in der Mitte des wert a 
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de; 5 Banden Obüngen | 
Sheet [ 
Re Die $rangofenhabi 


Be wann die ea ee 
und mehr Soldaten haben. E m 
nen wohlverſehene Sch sangen u Br ee ung De 
Havens / und eines davon hat zeguliere Werckegl leid 
einer Eitadelle. Es heißt Baſſe⸗ — tref 
lich fefle, Es defendirt den Haven Marigot / det 
Bellen im Frantzoͤſi (hen Gebieth. J 
Die Engliſche habennur 2 Sorts: eines ge 
"gen Point Sable uͤber / und Charles: Kort / etwas 
i glifche Meiten davon / zwiſchen Diefe n und Ba 
Terre. Jede Marion hält Guarnif 
Sorten und Wachen auff ihren Gro 
ler Tage abgeloͤſet werden. 
Die Cariben / als —— — es 
u es por Entdeckung Weft- Indiens inne geha 




















wohneten noch da / als Sir Thomas W rner/ 





Frang oſen in America su gebier 
den Tag mit Warner zugleich dah 










Endliſcher Eapitain / dahin kam . 
va Monſ. Desnambue/ ein F 
ausdem. ‚alten Haufe Dandero 






 beedefür ihre Herren von dem Eiland 2 


“ eahätten n indem eg mitfo treflichen J 
Die Spanier pflegten da alas 





a Waſſe amunchuen / petſtunden uch mit Der 
| Tr 
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2 ee 
ben fomot/vaßfiebißmeilen ihre Kranddenderen. 
Aihehintenliehlen —— oO nn A 
WDieſe begde Heren in Betracht/ fevuhBe: 01 
fterung diefer Snful den Spaniern vielen Abo v Hu 
ch thun Fönten / reſolvirten zu Colonien von be ⸗ 
Nationen: wurden demnach / ohne zu diſputiren/ 
zu erſt gekommen/ nech wer das beſte Recht zun 
enhane mit einander eins / fie zwiſchen ſich u 
len. Alſo griffen ſie zu 7 und zw angen die Ein⸗ 
hnerzum@chorfam, Chefie a berwieder hinweg 
enrindem ihnen bange vor einem heimliben Ver ⸗ 
noniszroifehen den Cariben und Spaniern / map 
die Caribiſche Zaͤuberer den Wilden gerathen / 
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TER 
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Gelegenheit allen Europäern die &urgelmabzus ⸗ 
neiden/ überfielen die Engliſche und Srangofendie- > 
igfte unter hnen bey Der Pracht / fhlugnfie 
o berjaglen die uͤbrige aus dem Eiland. al 

fies jeder einige M annſchafft daſelhſt und: 
h Hauſe / mehr Recruyten nachzuholen. 
ve Rheeders waren mit ihrer Auffühung 
tieden / und ſchickten fiemirfeifhem Bor ⸗ 
Yenfchen und Proviant / famt Eommiffios. 
Gouverneurs der neuen Colonien wwiedee 
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if. Robbe gedenckt in fein er Ergehling: 
hriſtopher⸗/ DaB Desnambue erlihe En⸗ a 



































' pagnie ————— und Eapit. Warn 
‚ gleicher Selegenheit da geweſen / habe ebenda 
in Engelland Anlaß gegeben. 
Dieſe Compagnie daurete in grand 
— Anno 165 1 dar. Chriftophers und vieani 
ande denen Maitheſer Kittern — w 
Sm Jahr 1664. aber löfere die Weit-Indife 
Compagnie die legte Eigenthümer / auff Koͤniglie 

— Ordre aus / und hats noch jetzo in ihrer Mach 
Warner und Desnambue feegelten 






















— 1626. dahin / und der Letzte kam im ”Jenner An 
6627. nad) einer langen ungefunden Reife daf fell 
on. Der Beanofen waren ungefähr 3 00: der 
| glifchen eben fo viel. Warner hatte ſich fchon fe 
eingerichtet / ehe jener nachfam ı und beede Gouve 
neurs unterzeichneren 7 zu Verhütung alles Graͤn⸗ 
Streits / einige Theilungs Puncten / den 13.2130 
1627. Hier Bauf! | ftachen fie ihre befondre Gränge 
ab / ſo wie es noch jetzo iſt / Doch folte Siſchen un Yun! 
gen beeden Nationen gleich-fren ftehen. Diegefa 
ne Teiche das nuͤtzlichſte Bau⸗ Holtz / Berg " 
nd. Gee-Häven imgleichen. Berner wurde eit 
Defenfiv- und Offenfive-Alliang ztoifchen ihne 
gegen alle ihre Beinde geſchloſſen. Wornach / jede 
indem Seinigen / friſch an die — feine 
| Eolonie ariff. Die Engliſche befamen immerz 
fche I haar u und — bon8 
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Flevie 7 welches Warner im Jahr 1628-1 
fig nahm / AR mit Volck verſahe / miffen konten · 
no 1029. 1 (m 










kam Don $ridrid) von Toledo mit 
1 Spanitchen Glotte von 24. groſſen Laſt⸗Schi⸗ 
und 15. Fregotten / Die Englifche undStansofen 
‚St. Ehriftophers Eiland zu vertreiben. a. | 
Eb berdroß nemlich die Spanier ı daß die 6 
ein den Garibilchen Eilanden fo wohl zunahmen? 

achten demnach, fie müften fie / zue Sicherheit ihe 
Don Sriderich einigen Englifchen bey Der Se’. 
3, und legte fich hernach in der Rheede Marigot 
er dem Geſchuͤh bon Baſſe Terre / worinn Monſ ·. 
iſ onmanditete ver inckre. 
J Weder die Frantzoͤſiſchen noch Engliſche For⸗ 

1: She Porrath an Eß ⸗Waaren und Ariegee 
raͤthſchaff mar ſchlecht / und iht e Anzahl doch gegen 
: Spanif. Armaade wie nichts mwannfieauchgleih 
oſſey verließ Baſſe⸗Terre nach gerin gem Wider⸗ 

ndy und reurirte ſih nach Cabes⸗ Cerre einem ans 


en Sore / worinn Desnambue perföhnlich / aber 






























ine Leute nicht überreden konte weder ſich zu weh ⸗ 
n noch indie unwegſahme Paͤſſe in den E 


| Malern 
Moräften zu fliehen / wo wenig Mann ihrer 
900. abhalten koͤnnten. Er ſtellte ihnen vorv; Don 
Fidrich Fönneihnen nicht lange nachfegen / mweilen 
ach der Havana geladen! die Flotte daſelbſt abuuh⸗ ⸗· 
9 Allein er mochte ſagen was er wolte / es —2 


















1 J — ER = ” : * 
RN 5 4 i 





Er # 







mnambue mit den&einigen fort-wärermuften fie nid 

was fie anfangen folren. Einige bemühten ſich 
Waſſer hinweg zukommen + andere flohen aufs & 
buͤrge / und nachdem die gurück-gebfiebene fahen ıda 








Der iii Amerieans - Mor 
es. bißfie im Stande mehr Mannfchafft zu Beſe⸗ 
19 Barbuda / Montſerrat und Antego welche 
Jarner bevölckerre und anbauete / miſſen fonten. In 
ndem Jahr (1632. ) bemeifterten fich die Hollaͤn⸗ 
der St. Euſtachii Inſul / und die Frantzoſen bes. 
ten etliche andre Eilande. Die Engliſche baueten 
hauf S. Chriſtophers gute Haufer / und harten 
3eibund Kinder / die Frantzoſen aber behalffen ſich 
Huͤtten nach der Cariben Manier. Wenige 
nihnen lebten in der Ehe / bekuͤmmerten fich alſo we⸗ 
g um die Anſchaffung der Nothdurft und Bequem⸗ 
hkeit dieſes Lebeng 

Desnambue ſturb ungefaͤhr Anno 1637/ und 
darner uͤberlebte ihn. nicht lange. Vor des En⸗ 
ſchen Gouverneurs Tod hatte ſichs fo gemehret / daß 
ifchen 12. biß 13000. Seelen eigner Nation in 
eſem Eiland waren. Ihm folgte im Amt der Obr. 
lich / welcher in feines Vorfahren Suß-Stapffen 
ettend/ noch mehr feutedahinloche, 
Die erfte Arbeit der fich Da gefesten war dag 
obad-Pflangen / davon fie ſich leidlich erhalten 
onten. Nachdem aber deflen Menge den Preiß 
ertingerte-/ legte man fich etlicher Drten auf den 
ucker Ingwer / Indig und Baumwolle :z0g 
uch fo groffen Nutzen davon / daß die Nahrung unter 
eeden Nationen huͤpſch florirte / gleichwie fie auch 
antz verträglich zuſammen lebten / biß Die legte Kriege 
n Europa auch da eine Flammen entzuͤndet / welche 
vohl nicht anderft als durch gängliche Vertreibung 
mner von beeden / auszuloͤſchen. 
Anjetzo wollen wir das Land ferner beſehen / 

“ 9 ſuͤr 


| 


— 





Par ww — 3 
4} De , = 


























die Runde lat. 

























hreitende Natio 
Dief Eılar 
üuͤbereinander liegen 


_ Profpeeni über alle Dlar 
| Karl um das Eiland. 






| ge * einen 
igien nach den See⸗ 
ſch Ei Bergen 





de un eine een) hi indie ©: 
anderthalb Engtiiche Meiten von E’Tev 
dein fer iſt ein Salk- Werck. | 
Die Luft iſt gut und geſun 
Winden unterworfen. Der Boden iftlei 
- Dichrumd feuchtbar / mie aus ders "groffen: Ma 
—* und andrer Waaren genugſam erhellet. 
Das mirelfte heil D des Eiandesiftübel zu pe 

















gen oder Stuͤrtz unseres d — dee? 

ſchen und Waͤlder 7 worinn eine Ge aͤhriſchaff J 

ander jenen — — An Wiewohlzu hoffen‘ 
1d 91 22 ae N ch & 












n fe fe nern. De | vs 9 Re —* en 

Sen Main! Beige. ad gleichfahm — hicht 
"einer über den andern abgerheilet. Von dem hoͤchſte 
hat das Augein —— * Varchogeneo de 


— D ie’Dlantgien (ea 
Si he a; gieicpfahm die Rarın allerweg 
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America. ——— 
kun de R RR. 0 


Yöne Späufer ermehrendenhüpfcben Drofpeer in. N, 
m Feine artlichere Gebäudein gang Americzmap >» 
n viele mit glängendem Schiferflein bedet. 0 na 
Die Englische wohnen zu deſto bequemer N 
ſtantzung 7 imLande zerſtreuet. Ihre Haͤuſer ſind | 
in Gevdern und Die Spakier-Gänge und Waͤldlein 
um herum von Pome rantzen und Citr onen. ; Sie 

‚gegen Eiorden. In jedem ſtehi einehüpfche Kies 
e/ inwendig getäffeltrund die Can kein fammeden 


















"Die Sraugofen ieben näher beyſanmen / und 
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u —— ——— etwa — an 
u Nord Werts vom Charles: $orc ift ein Platz /d 
iM Silber⸗Ader genannt / und die Leute fagen/ es ſeyt 
‘en dergleichen Serge! Ferch. Allein fie haben w 
der Arbeiter noch. Hertz genung/nachgugraben. Dar 
; hr Zucker iſt ihnen fo eintraͤglich / daß ſie eines ung 
wieſen Profits gegen einem gewieſen nichts achtet t 
weil fie mit wenigerm Unfoften reich werden koͤnne 
Weuie dann nicht zu laͤugnen / DaB die Engliſche Pia 
tagien / mo ihnen recht angeholffen wuͤrde / mehr ei 
truͤgen als Die Berg⸗Wercke in Peru und Mexi⸗ 
der Koͤniglich Spaniſchen Schatz⸗Kammer gen 
ae neben ihren eignen Unterthanen / die € 
gliſche Frantzeſen und Hollaͤnder allemahlmehr« 
nur.“ heil davon haben. Die Schwefel: Aber 
| Em, Ch harles Fort J und Point Sable ı 0 
„Strand. M — 
Die äuffere Seite täft ſich gantz herun geh 
das gantze Rand abhaͤngig / auſſer daß Die Mi 
Jachtibergicht. Aus den Felſen daſelbſt entſpri 
seit — — 
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men ar ihr Fand —— ——— mi 
Stumpf undStiel auszurotten. Alfo wurde befchlof 
ſen / ſie wie bereits gedacht / iodt zu ſchlagẽ / wie ſie auch 
wuͤrcklich von den Engliſchen und Frantzoſen ausge 
jager wurden.  Neachgebends führeren fie Tangı 
Kriege mit beeden Nationen / und unternahmen erli- 
che Defcenten von venen Eilanden wohin fie ie 
ritet hatten / auf die von ihnen veriohrne Inſul. 
Dieſe Caribden waren einigerEeribenten Mei 





s nungnab Abkoͤmmlinge von den Arouagues / einen 


Volck aus Guyana / deren Vorfahren —* 
Koͤnig rebelliret / mithin vom veſten Lande aufd 


| damahls ohnbewohnte Eilande fliehen muͤſſen. 


Monſ. Brigſtock / ein Eugellaͤnder / welche 
viel in Florida gereiſet / und dieſelbige Sprache rede 
te/ leitet fie ab von den Apalachites in Florida / too: 
felbft eine Nation / die noch heute zu Tage alſo heiſt, 
indem ſie ſich nach ihrer Austreibung von Feinde 
oder auch allzu engen Grängen zu erſt vom feſtet 
Sand auf die Inſul St. Cruz begeben muͤſſen. 

Es iſt ein artig wohlgeſtaltes Volck + und: kei 
einäugigerr Lahmer / bucklichter oder fonft gebreehli 
rn unter ihnen. Ihr Haar ift ſchwartz 
ſo ſie forgfältig ausfämmen. Sebald ihnen der Bar 
nähen fie ihn ſamt den Wurgelnaus. NManı 

"Weiber geben ſplitternackt. Sie mahlen ihr 

Leiber mit einer Farbe gantz roth· Sie tragen * 
leichtes Huͤtgen von allerhand-färbigen Vogel⸗ Fe 
dern / und bißweilen eine dergleichen Crone. Dure 
ihre Lippen ſtechen fie ein Loch / und siehen was glän 
gas von Ba Fe Sifepbeinen darein. —*— 
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— — — et — — — — — 
‚f ehun ſie mit ihren Sale Ichern / darein fie Rin⸗ 
over. Körner von Crohall / oder anders Dergleichen 
aͤppenwerck ihun. Die Maͤnner tragen Aerm⸗ 
nder um das fleiſchlichte Theil ihrer Aerme / Die 
B:ibs Perfohnen aber um ihre Gelencke. Die Knie 
ngeben ſie mit Roſſada · Betten‘ an ſtatt der Knie⸗ 
Inder, Die mit Europaͤern zu fehaften haben / tragen 
meiniglich ‘Pfeiflein um ihre Haͤlſe / die ſie von den 
nochen ihrer Feinde machen. Ihre vornehmſte Zier⸗ 
nn find gewieſe groſſe Schaupfenninge / von feinem 
upfer / uͤberaus glu.: / ohne einiges Gepraͤg / in der 
orm eines halben Monden / inein veſtes und keſtba⸗ 
28 Holtz eingefaßt. Sie heiflens auffihre Sprar 
e Caracolis. Dieb ift die Liverey oder Staat / 
yomit ſich die Capitaine und ihre Kinder von dem ge⸗ 
neinen Volck unlerſcheiden. Die Srauen mahlen 
m gangen Leib über und über / und ragen kleine 
al nicht weiter hinab als biß an die Knoͤ⸗ 


9 Die Cariben haben eine alte einheimiſche Spra⸗ 
ey und eine / fo aus andern vieles angenommen/ ins 
om viele Europälfche / befonders Spaniſche Woͤr⸗ 
fer darunter. Die Letzte reden ſie unter den Chri⸗ 
ſen / und die Erſte unter ſich. Wiewohl dieC ariben 
hon allen Eilanden uͤberhaupt einander verſtehen / 
hats doch eine beſondre Mund-Art unter ihnen. Ih⸗ 
te Sprache ift ſehr laͤuffig / und hat wenig oder Feine. 
Be (h,ch,a,r) Die auffden Eilanden has 
Jen eine angenehmere Ausſprache als die auff dem 
Heften Land. nn 0 
= Einige Frantzoſen haben beobachtet / daß ſie ei⸗ 
LE | > We 














23: - A ae 





en = voffen Widerwillen ab de Englifchen Spri 
chehoben⸗ ed ar / daß fiefie nicht einina 
| > *hörenönnen. a 





—— Weib — Die Sonne heißtde 
Mann Huyevou / ein Weib Rabiruf: f. Im G 
gentheil brauchen die Q 





Beiher ihre Redens⸗Artet 

welche/ wanns eine Manns-Perjohn annimmt je 
drüber lachen. Ba 

Die Wilden geben: zur Urſache fl d hen U “ | 

| _ fehieds dieſes. Als die Cariben diefe Inſuln zu b 

wechnen angelangt / haͤttens eine Nation der Arou 

— guee beſeſſen: welche ſie durchaus vertilget / auſſer de 
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Weibern / ſo fie gefreyet / um das Land wieder zub 


N — „Die grauen I ihre eigne Ra ja 














noch je co. in der Gervopnbeit. 0 | 
Erben ahmen ihren Vätern. in der Sprache er 
Toͤchtern ihren Mürternuah. — 
Die Cariben vom veſten 8 Sandy fo D N A 
Die Al 
nich anne 
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= .. —* ar RR 







IB ne fich einerley S 
— in. de ar ne — die 









Eilboge 
iefie dann 
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— — er mit 
Am liebſten hören fie den Nahınaı 
‚ Eharribbeans Tſcharibens) a 

" Heldenmurhs: und Tapffer eit. 
Apalachiten Sprache bedeutets ſo 
2 | hriegerifchen /unerſchrockenen \i 
Esiftfein mir ihnen umzugehen 
fh nd fo mitleidig / daß einige aus lauter 
a. geftocben 7 wann fie vernommen / daß ei 
andsleute in ihrer. Sclaverey Pen den Eu 
hate traetiret worden. 0 u 

Sie werffen den Chriſten 

ſen alle ihre Sorge ſich nur m 
rung befriedigt. Sie wundern fi 
paͤer Gold und Silber höher achteı 
Cryſtall. So befchuldigen ſi ſies — 
tigkeit / daß man ihnen ihr Land w ggenommen. 
Sie haben nicht nur durchaus kei i 
E** Laͤnder zu rei en/ fonvern feheng auch all 
ungern / wann einige ihrer Landsleute aus ihrem eig 
nen weggefuͤhret werden: da ſie Doch nach allen Sc 
> he ar ein — Seemder zu ihnen bringen magr ehe na 
Bi — Handel betrügen fiegerne/twann mans it 
m * vorhaͤlt ſo ſchaͤmen fie ſich mächtig! ne 


Diebſtahl iſt unter ihnen des Todes w wuͤrd 
— Sietafenihe Häufer und Plantagien ſtehen / 
Dabei in Menfch darnach umfieht, oder man ſich 
Diebs befürchtet. Wann ihnen ein Meſſer 
a‘ er f: EN sinegange Woch » 


\ x 

























































ge lei = ander heuke 
— — —S— —9— 


ann den eh ——— * RN 
ne meinofh 





Exe a melde Europäer. en auf f 

gebracht / würde Die Wolluft — J 
elches die! Fariben i in ihrer Sptache 
“ar * nennen gewuſt. Die Chriſter haben ſie 
erſtellung / Lügen! Verratherey / Schwelgen 
dverſchiedene andre Loſter gelehrer/ welche vor ih⸗ 
ä — unter ihnen unbekandt ‚gerne. 


« Die W: pilden lage unfer Zrantoͤſſſcher Au⸗ 
een die Sremden artig und höflich. 
Benn fie aber ſolche und andre gute Eigenſchafften 
ben / warum nennt er er ſie dann Wilde? Sie ſind 
hr einfältig, und weiſens innichte mehrraleinde 
aufahmen Furcht bey Erbi icfung Des Geſchuͤtzes / 
dem fie ſich nicht einbilden koͤnnen/ wie es doch loß 
ehe ? ſondern meynen der boͤſe Geiſt Maboya ihue 
jalsder fie. auch glauben/den Mond auffreſſe / wa un 
icher verfinfter iſt. Wann ihnen ein Geſtanck 
= ne ae — fie: — oder der 

or ni 





































Capitals / — * Pri f 
Ahnen find Flüger als der öbel und zehlen die M 
Mondz/ Jahr!l —* 


—— “ von; Alterchumn ruͤſt ſi ch 
— Sie koͤnnen 
hre T —— das wur | 
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Aanpgefommen? Sr Tr RE 

Shre Rrligion Seirffend N u ſie / die E ẽe 
ſeh eine gütige Mutter / fo ſie mit ‚aller Leibes⸗Not 
But verſehen. Sie hoͤren an was man ihnen v 
GoOtt/dem EC choͤpffer aller Dinge und den übrig 
Glaubenssgehren vorſagt / ihreganke Antwort at 
‚ if: Sreund du bift ein gefcheider Kerl. Ich vol 
fibete da 5 ih auch gut ——— könnte a 














BD yieCariben auf dem veften Land-haben e 
Bf ai te ee ision. als bie Yen ber ui | * 
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u Geifttiche dafelbft / welche ſich recht befleiffen / vo 









Ar a. art 





ep ae er was me 
vom Sn are aaa: in dag J | Serippei in 
Beſitzung der Weiber / um Orakel⸗ v 
























En zatı ein Wilder unpäßlic wird — 
fi ihren Feinde Goͤtter habens ihnen übern Halsg 
ſchickt. Sie wenden ſich zuihren Boyez / die ihn⸗ 
dann ſagen / weſſen Goͤtter es gethan. Daraus en 
ſpringt hernach Seinpfehafftzroifchen den Perfohne 

Dann ed giebt neben den Eatholifchen annoch and 

















Voick einander indie Haarezu bringen. Ihre DB 
yez ſi ſind auch Zauberer. 

Man ſagt / die Geiſter der Finſternis bediene 
ſich bey Nachtzeiten greßlicher Erfcheinungen / d 
arme Cariben zu erſchrecken / damit fie in ſtaͤtige 


N Kucchrifcher Furcht le ben / beſtricken ihreSinnen m 














Affenſpiel und leeren Traͤumen / und bewegen ſie de 
dur) bey allen Borfallenheiten ihnen zuopfern. 
- Bon der Seele glauben fie/ daß deren ſo vi 
alsE Schlaͤge in ihren Puls Adern: die Vornehmſt 
aber habe ihren Sitz im Hertzen / und fahre nach de 
Tod itihrem befondern Engelin den Himmel ur 
in der Geſellſchafft ver Goͤtter zu leben; bilden fig 
auch einied h € — — — zu — 
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Ben / und dieß find ihre böfe Engel oder Mabo⸗ 
5. | e . 
Vorm Donner und Wetrerleuchren fürchten 
fichüberaug / und wann fich einige in Geſellſchafft 
er Chriften ja eiwa behettzt angeſtellet hat man 
h bobachtet / duß wann fie allein, fie eben ſo als ihre 
dre Landsleute gezittert haben. 4 
ger Wohnungen brauchen fie nichts als 
en Baum und eine Axt. Eine ſteht an Der andern/ 
einDorffrunddie meiften bauen auff einen Fleinen 
uͤgel fo mohl geſunderer Luft halber / als vor den 
tigen Muͤcken / den Muſket os und Maringoins 
her zu ſeyn. Sie wohnen gerne bey Brunnen / 
‚achen und Siüffeny weil ſie ſich alle Morgen baden / 
efiejich übern Leib roth anſtreichen. | 
Schre Häufer oder Hürten find Janglicht rund / 
n hölgern Stecken fo fie in bie Erde ſchlagen. 
ben drüber. machen fie ein Dach von Plantinee 
aubiZucer- Köhren/eder einigenKtAutern/toelche 
dann fe unter. einander zu flechten wiſſen / daß we⸗ 
1 Regennoh Wind durch fan. Ein ſolches Dad) 
It 3. biß 3. Jahr / ang fein Sturm davon führt. 
- Drum herum fchlagen fie creugmeife Stecken 
n/an ſtatt der Pallifaden. Inter jedem dach haben 
e fo viele Abtheilungen ale fie Stuben pirlangen. 
ihre Thüren ſind ein Stuͤck Strohmatten. Uber ih⸗ 
em Kepfiſt keine andere Bühne als das bloſſe Dach / 
nd unter ihnendie harte Erde welche fie aber jo faus 
Fe der geringfte Wuſt nicht daraufliegen 
MNoeben der kleinen Kammer / wo ſie ihre Ruhe 
J mwnaehmen / 
| 7 


us — 







































nehmen Bra erhalten 7 hatjede ni 
Bei Pausbaung 2 ein paar Eleine Stü 
lein das eine iſt ihre Kuͤche und Das andre — 
J Sie haben eine Art hangender Beit 
on fein gewebter Baumwolle aneinenPfoften £ 
‚‚Selligtioan ſie dann als Hang⸗Matte ſchwebe 
F an einen feften Hu anbinden,)e na * ſie St 
- Siehaltene eine groſſe ——— | ehr u 1 

am mibte Woehnungen ber * en Po 








F Banan as / and andre Seuc) t⸗ 2 * i —* 


Shre Gärten find von ern· nioe Potatos a 
ham Huͤſen⸗Fruͤchten / ale Erbfen /Bohnen Mah 
Hirſen / und andere. Imgleichen haben ſie Melone 
a © — Anan 


Sie veraͤndern ih 








* re W ohnungenmachdem: 3 

— ‚en einfält/oder auch nachdem es ihre Geſundheit R 
einlichkeit erfordert oder wan on 
el verflirbt. Die Männer being 






ıgen ihre 3 
meiſtens auſſerhalb dem Hauſe zu / die Weibe 
di ten des Hauſes / und thun was darin vonndth 
Die Männer j jagen und fifd 















% fhen / die Weil 
6 open Das Widora von dem Anfehuß-Der/ u 
die diſche von dem Ufer nach Haufe. Cie fanıın 
auch das m anioc ein / bereiten die. Caff 24 

 Disicowoder ihr ordentliches Getraͤnck RE, 
— Fleiſch verſehen die Gärten. / mahlen da 8 Haukı 













1 „Seen at ı 1) Bl we; mu 








au 
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— NIE 7 
% — —— 




























ie Ten hc —— 
ran Caribe’ fo —— zu ihren — 
haben. Einige kriegen fie von den Englifchen 
aber von den Spanifchen Schiffen, fo auffihe 
ſte verſchlagen werden / und die Schwartze dies 
n ihnen sen ſo gehorſam / als ob fie bey den höflich - 
n euenson der Welt wären. 

Bey ihren Mahlzeiten find fie e meiftentheils 
miteinander. Die 
r damit fertig. Dune 
, Khrgffenfohen 
I und Fochen eben nicht 
mein fißen fie dabey auff gi⸗ 
at jeder feine Tafel für ſich. 
uchen fie hüpfche undbreis 
fie gang feifchabbrechen. 
nde / imgleichen ehe ſie das 
she gewohnliches Brod 
1 Eaffavagenannt / fo fie aus 

| Balipeefen sie e bereiten Fr 





Da Ge older 
im öfftern genannt/und nad) obigen Umſtaͤnden bee 
hrieben) Legowanen / Fiſche / Hulſen⸗gruchten 
nd See,-Rrebfe. Das Eonfect find eygen / Bana⸗ 
as oder Ananas. Bißweilen thun die Cariben 
if dem feften Land ihrer Tod⸗Feinde der Arova⸗ 
ues En om nen ihre Sprifen —— 





— * 



























| Sber meht de 
mil der Zuck er 
























Naͤte oder Side allein un | 
effen meiſtens mit den Män 
en jetzt auch öffterg zu oͤfft 
vorher: Man fieht a 
ihnen vor Schildkroͤter 
Fleiſch. Doch finder. 
in ber Befchreibung 
eiu.n widriges Exen 
Frantzoͤſiſcher von? 
apunns von denꝰ 1er 
mit Zamantine Sl A DerCaeian 
Mann mistrauend / bach ihn / ihm doch Fei 
zu ſpielen: welches der andreauch/ bey 5 7 
Bil ochen. Deal langre der Cacique wacke 
und eh ſichs trefflich ſchmaͤcken Nach! dem Cie 
Ken der Sransofe Den Betr ug / um zu fehen wie fic 
det Cacique nebſt feinen Leuten anftellen ı 
Allein Dee Caribe ı fo gewieß bierinn wenig 
Wilde als jener geweſen / anttortete : u 
Herriwir werden davon nicht fterben ; Iı 
— gantz nic ts ersten — gie 













fRaac A— — F * lud der * 
* Cavallier eine Zeitlan hernach wieder in 
—S und er leßte grfcheiner auch 
t erlichen feiner — DerCariberras N 
er fietiberflüffigrharte aber feinemSeftnde befohle/ 
ruͤhen und Tunefenein weniggerrvonihren 0) 
morderen Seinden/ womit Die Carıbenimmer wohl 
rſehen / zu chun. Arsdie Mahlzeit vorbey/ fragt 
rEacique den Cavallier ſann feinen Gefährten: 
Die ihnen das Eſſen geſchmaͤckt? Recht herr⸗ 
bi war die Antwort / und danckten alle ſehr freund⸗ 
h. Sodann eroͤffnet er Ihnen den Poſ en / den er ih⸗ 
——— Worauff die meiſte Fran⸗ 
Br nur durch def fen Anführungveinen folchen Fihe 
amen / daß ſie/ dem Spruͤchwort nach / Lunge und 
ber heraus ſpeien wollen / und von bloſſer Einbil⸗ 
ing gang kranck tourden dabey ver Caribe ſie nur 
lachte fagend: Jetzt habe ichs euch wieder 
im geg eben. — 
Shregemeinefte Sagdı dab R Spice Bo⸗ 
mund“ Pfelle uͤberaus geſchickt zu brauchen wiſſen / 
nach Eidexen / oder (wie ſie Uberfeker bereits: 
utlicher genannt’ /) Legowanen. Esmangeltihe 
m nicht an allechand artigen Erfindungen, Sie 
eben Better machen Körbe von Bintzen / hölßerne 
Stühle ı aleauseinem Stücks Eleine Tifehlein aus 
‚atanier- Blättern gewoben Carocolis / allerhand 
ſſen⸗ und Trinck⸗ Gaaͤſſe / Guͤrtel / Hute und Eronen _ 
Federn. Die Weiber verfertigen Stiefeige en, 
er Halb. -Steünpffevorfih. ee 
E Die Maͤnner find ſehr Hi in au gung 







































0 feln. Mirden Schreinersund Zimmermanng-g$ 
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“ ih htenpı er Kahnen 
5 —9— einige en een wohl s 50. a darin fteher 
fönnen. Sie machen irdene Toͤpffe oder Schüf 

£ \ En 





ſtrumenten fie ſehr gerne uͤm 7 und ſolten fie 
trefftich zu ſolchen Handwercken ſchicken. Sie ſin 






— groſſe Zebhaber vor Luſtbarkeiten /_ und machen fid 
























eine beſondere Freude / groſſe und kleine Papagops 
| wm halten undabzurichten. 

; Eie haben zwar Mufi caliſche Inſtrumenten 
| — aber — Re rn Fi 







: Me Me innen die — 
= 8 en zu vo pe zu machen beſchaͤfftigt. Ube 
die am Feuer brathende Fiſche fingen fir gewiſſe Baı 

bariſche Lieder. Ihre meiſte Geſaͤnge find ſchimpfl 
che Sachen / ſo fie ber ihre Feinde Dichten. Kerne 
ha en fi aud) Lieder von Voͤgel/ giſchen und Grauer 











a Der Cariben ihr Tangen gefchieht Hauprfäd 
er $ her See oder dem ———— —9 

















b Dh — 5 — ⸗ — wann en, 
tiegs Raht gehalten wird: wann ſie von einem 
ͤcklich⸗ oder unglücklichen Zug zuruͤcke kommen· 
ann ihnen der erſte Sohn gebohren wird: wann 
an ihren Kindern die Haare ſchneidet: wann ſie 
ndem Aler / daß fie in Krieg ziehen fönnen: wann 
ein Gebaͤu anfangen/ ein Door ing Waſſer laſſen/ 
er ſich von einer Kranckheit erholen. Hingegen 
ben fie ihre feyrliche Sa! / I — 
Mi a 


F 





ef Pe Ann | 


u — 

Neil. Hagel unter a | Eh sehen je 
hit ihren Streit-Kolben auff fe loß · Iſt 
rihey ‚zu ſtarck / ſo fliehen fie auff die Felſen / der 
ins Waſſer / und fommen wohl biß z80. Schrine 
it davon erſt wieder indie. Hoͤhe 

Weil ſie nicht rechnen koͤnnen / ſo ſſis ihnen Fe 
PN. De Ku “ —— ei — anzu⸗ 
ur Eu 
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7 geigen ‚doch werden fiein allem Über 1500. freirba 
— Mannfhaff nicht aufbringen. 
. Die Eiemderfo als Freunde kommen / genieffe 
alles Siches. und Gutes im Uberfluß. Ihre Kegi 
sung ift eben fo barbariſch als ihre Gewohnheiter 
‚oder vielmehr eben fo ſeltzam. Dann warum folte ma 
fie ſonſten irgendwegen was bißher von ihnen gedad 
worden Barbariſch nennen / auſſer daß ſie etwa ihr 
| Seinde Sleifhfreffen? 
Auf jedem ihnen sufländigen Eilande haben 
; AuerhandArtenCapitaing DenCopitaindesCarb 
der Dorfs : den Capitain des Perraga oder Boot: 
und einen Admiral/ fodie gane Flotte commandire 
den groffen oder General Capitain / den man atı 
Cacique nennt. Gein Ammt dauret ſein lebenlanı 
Wird ein ſolcher durch die Wahl / ſͤhret die Armee 
und wird allezeit unter ihnen fuͤr den sen 
der dag ‚Dberhauptgehalien. —— A 
“ Selten hats 2. Taciquen auf einem Sin 
‚Keiner bat die Macht über die gantze Nation / noch 
yijge Aurhorität über die andre Capitaine ann d 
Krieg vorben / und commandiret Feiner 2. mahl a 
Ober⸗⸗ Haupt / er habe dann ungemeine Tha ie 1 & | 


er nach dem Titul eines Generale Cop 
| tainefreber muß folgende Qualitäten haben. € 
muß eine geraume Zeit im Kriege ſich tapffer gehe 
senbaben  muf alle feine Competitoren im Lau 
— — ——— Untertauchen übern nı mu 

























ſtuͤ Irẽ herab —— rn 55 mi 

Haut hinein echen. Doch iſt dieſer Brauh ME 

htuͤberall und die mit denEuropaͤern viel umge⸗ — 

1 / binden fa an ie und dergleichen Proben 5 
————— ———— IR 

Geſetze he eier ie) ned 5 ud Strgiiun N 
eich — 






a Se Ai A gact wenig yon (kn. und | 
pocaten / daß fie nicht einmahl Recht umde Gericht 
ihrer € Sprachenennen f fönnen. Und mann fie wuͤ⸗ 
n / was dieſe 2. Worte bey uns beditten / oder wie 
ans unter uns Shriften mißbrauchtevfo wuͤrden ſi ie 
18 mie Recht Barbaren ſchelten. — 
Sie nehmen wenig ° Beiber. mit fi fü ch in den 
— das Eſſen zu * und auf die Peria⸗ 
soder Rachen acht zu geben. Ihre Kahnen oder 
dachen aber find Eine Boote ’ fonur auf Fluͤſſen 

din den mi nicht aber auf die hohe See / dien 

ch. Ihre Gewohnheit iſt von einem Eil iland nach 

—— fahren / um friſche Lufft zu ſchoͤpffen / 

Er Ende fie auch, auf denen wuͤſt⸗ fegenben ihre 


Bar 
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JF le 2tronagnesreini Nation inGuyanajfi ind 
ve unverfühnliche Feinde / die die Cariben des feſten 
andes / als der Inſulaner Beſreundte / grauſam ver» 
iger haben. Da dann dieſe letztere in ihren Peri⸗ 
gas jährlich ein paar mahl ausſeegeln / fie auszuſpaͤ⸗ 

n und jene an ihnen zu raͤchen. Den Snfulanern. 
un die Urouagues nie nichts zu leide / fondern Der 
B N. a. — — 














9:3 ____ Groß-Beittamif 
fendiren ſich nur gegen fie. Die Wilde aufdengı 
Sul fehren langs den andern Zaful hin von St.Eru 
als der oͤber ſten an / welche bey 300. Teutſche Me 

len von den Arouagues entfernet. kann 





EEE, a en 






Zusfleigen entdecfer werden / nemmen fies für ei 
ſchlimmes Zeichen / und ziehen wieder ab. Wonich 
ein Gefecht ein. Die Gefangene fchlagen fie nich 
gleich zu tode / ſondern in Ketten und ſchleppens mi 
ſich nach lee, 0. 
0... Nead) den Arouagues haffen fiedie Spanie 
und SEngeliänder. Cin Srangöfifcper Geriber 
giebt Die Urſache folcher Seindfeeligkeit gegen die En 
guiſche Sie hätten nemlich unter fremden Slagge 
derfchiedene Eariben an ihre Schiffe gelocker/vollge 
ſoffen / und ſodann für Sclayen nach ihren Blantag 
en gefuͤhret. Welches ung freylich von unſern Sein 

; np irn Beustoftnnanmaigt geringen Vorwurf 





„Sie haben manchen Einfall aufMTontferra 
md Zintego gerwager/äufee abgebrande/*Blantagi 





‚ enzerftöhrer, und Männer TBeiber und Kinder tveg 
. geführerzdoch hören wir nichrdaß fies aufgefteffen/in 
dn nen nur Die Arouagues Dazu fo wohl [chmä 





ckeeeeeeee > 
ZSeer etwa so. Sahren hatten fie einige Engli 
be Knaben und Mägdlein auf dem Eiland St 
.. incents / weiche als gar jung dahin gebracht vor 
den Wilden eben fo freund⸗ und höflich erzogen wor 


den / alsihre eigne Kinder / alfo daß mansannichte 
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— fin nd bus um ee ! 
Ilen eben fo feind : ‚Die Srangofen aber flehen bey K 
Cariben nach Auflage. meines Authoreg / eines 
antzmanns / aus dem ichs habe / in groffen Gnaden. 
Dem geneigten Leſer doͤrffte vielleicht nicht zu⸗ 
der ſey armann mit einer EurgenErjehlung/wie fie 
it ihren Sc claven umgehen? aufwarte. Danu 
cum hat man fi fieCannibalen genanndt 7 und ſo 
ſie auch Die gute Herten Srantzofen beichreis 
rd ſic ih ihre Scheußlicheit dochausdemuns 


* N PT TEEN 
F TERN 


enſe — Menſchen⸗ Freſſen genugſahm erwei ⸗ 


Wann fie demnach einen Kriegs⸗ Gefangnen 
n den Arouag ues nach Hauſe bringen / ſo — er 
m / der eg und piefer haͤlt ihn daheim fo 
Ber nicht ‚durchgehen fan. Wann er nun 4. oder 
Tage gefafter F: ſchleppet er ihn ing Dorf oder 
arbet / zu.einem oͤffentlichen Schlacht⸗Opfer des 
Haſſes feiner Lands⸗ Leute gegend die⸗ 
* ati A 
ER Finden fie einen ihrer einde todeauf dem Platz⸗ 
reſſen ſie hn auf / ehe fie von derStellegehen. Nur 
e junge Maͤdgen und Weiber muͤſſen als Sclaven 
it ſort. Die Kinder ihrer Sclavinnen laſſen fie 
ben / vormahls aber ſchmaͤckten ihnen vor allen die 
Rännliche Sclaven fo wohl von ‚andern Marionens 
Bon den Arouagues. ; 
Odð dieß letztere gantz wahr / fieher an feinem 
kt. In der biſtoriẽ von den Caribiſchen Kilan⸗ 
335 den 




























 Denuprätenditetder — ein Sran | jicht nt 
daß es in der That alſo / ſondern ſagt auch / esfeye 
groſſer unterſcheid unter einer Sric iſſee ‚von einet 
Frantzoſen und einem Spanier. Seine Wor 
lauten zu Teutſch ſo: Hiebevor haben fie von alle 
Nationen / die mit ihnen umgegangen / gekoſte 
und verſichern / daß die grantzoſen am delicateſte 
ſchmacken / und die Spanier übel zu verdäuch 
Diego aber effen fie Beinen Chriften mehr. or 
inn fi) das eitle Prahlen ver Srangofen mel 
jemahls verraͤht. Dannfie find nicht damitz 
den / daß fie anderwerts fehreiben: | 
beſten / fie fehreiben am beftenv fiereden f 
mahlen am beſten / fingen am beſten / cangen am-be 
ſten / u ſ. w / ſondern dieſer gute Here gibt auch vor 
fie ſchmacken am beſten: womit er feine Nation 
len andern vorzeucht / ſo die Cannibalen vielleicht fei 
fe fie fo höflich gemacht / von ihnen gelernet; dann ſi 
werden ihnen zweiffels ohne / neben andern hüp he 
Qualiaten / auch das Flattiren beygebracht haben, 
Ehemahls quaͤleten ſie ihre Gefangene 
 umbeachren jetzo aber geben fie ihnenein gr 7 
Tod / fehlagen ihnen den Schevel entzwey bratheı 
freffensauff. Sobald der Gefangene auff den 
Maß geſtrecket da liegt / nehmen die junge Burſch 
den Leib auff / waſchen ihn ab / und ſchneiden ihnn 
Stücken: kochen ſodann die Helffte / und braten das 
dabey die Weiber ſo gar den Pfahl Ir an den 

das Fett vont dem —— trauffelt/begi ern 
ablecken. Jeder Antvefende bekoͤmmi fein Anrhei 
davon. Aischgehäune und — pffeltedðe 

















BL. SAAERL. 
‚diefer reuflifchen Sudeley wird Iorgfättig Te 
tew/ und unter ihre Bornehmfte vertheilet / welche 
in hefen Körbfen verwahren / und davon uner ihre 


Sie reiben ihren Kindern den dib mit bern 
‚ederen Blut / um fi ſie zu fünfftiger Graubſamkeit an⸗ 
rider und machen alfo ihre Raache erblich. Det 
ansöfifehe Seribent aber thur alles tag er kan / 

‚fe Cannibalen durch Anfuͤhrung andrer noch 
auſamern / zu entſchuſdigen. Und ſcheint wuͤtck⸗ 
a bey ihm / diefen Menſchen⸗ 
ais die den angenehmen Diffen von einem 


um era verzeihen: 
















1 fo mögen fie alleihre leibliche Geſchwiſtern⸗ 
nehmen / und haben weiter Feine Muͤhe / als 
; fie ein Mahlzeit geben. y und fiefodann ala ihre 
te Frauen halten. Jedem fiehen fo viel frey alser 
A und die Capitaing bilden il mit ihrer groſſen 


e befondre Huͤtte / 
* cher 
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Wann dieſe Wilden zu heyrathen zuf — 
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Vera En hr ee seen mern en Bee ee 


















ten / werden vo 
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ruͤcke kommen / neu 


ER der Welt / 
enihnen d 
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u Een" 
Sminco zu Chriftophersgeiefen/ dafeine rau 
tDemSind gegangen/und den Frantzoͤſiſchen Gene⸗ 
beſucht / ſo heiſt er daſſelbe General, zum Gedaͤcht 
3 der von jenem empfangenen Höflichkeit. Die 
le Rahmen der Knaben werden verändert / wann |" 
ſo groß / dab ſie in Krieggiehenkönnen. 
Die Caꝛ ibinnen ſaͤugen ihre Rinder / und hae | 
nüberflüfigMitch- Man erzieht ſie meer ht — 
bierigkeirgegen die Eltern. Man übrfiefeifigin 
ogen⸗Sch eſſen und andern Waffen / im Fſchen/ 
Schwimmen Koͤrbe⸗Streit⸗Kolhen⸗Bogen. Pfeile 
eite und Periagas⸗machen / als welches lauter Sa ⸗ 
en die ſie eintzig und allein zu verſtehen noͤthig er⸗ 
Dieſe Caribinnen genieffen wegen ihres nase 
ielichen Teinperamenes/Nüchtern und Arbeitſam⸗ 

it smeifteng gefunde Tage und langesteben. Es 
iſt /ſie ſeyn fo munter in ihrem Alter / daß was gemei⸗ 
sunter ihnen / im goigiten Jahr annoch zu gehaͤh⸗ 
Sie leben / ſagt oberwaͤhnter Scribent ges 
0.%Xuahry zumeilenlänger. Dannype 
‚Sahrengab es noch Leuter die fihnoh 
inkunfft dev Spanier in America erinnerten. 
gleichen alte Per ſohnen liegen ſtaͤts zu Bette / ohe 
Bewegung / und ſehen ale Todten:Geripper 
Wam ſie erkrancken nehmen ſie ihre Zuſſucht 

u Kraͤutern / Fruͤchten / WurgelmDelen/und®ume 
i; ‚re Geſumheit bald wieder erlan⸗ 
ıheilbarer Zuſtand. Sie haben 
en Schlangen⸗Biß / 
der Natur⸗Kuͤndigung / 
















































— 
* J 





4 r 
wei B 
® * 
D 
s 
2 
4 J 
4 u 
» 
u: 


* PS 









































































“7 8 — 
und wo es PLAN (chlägt/ fo we 
en die — ihre Taufe 


g ſchaffen irachten . Vor 
ns einen alten Un wer N ög e 

doch jeteninnee N A 
x... 0a Shre kopen. begraben, fie — 
men Errempnient fo fie für heillg achteny und ſchla⸗ 
‚ten ee Sklaven den Geiſtern der — torb 


Man hat alfo hiecben, Sr. Ehriftoph bers m 
| u eine weitläufftige Nachricht vom Urſprun 
WBegebnuͤſſen / Getwohnheiten/ Maniren / Goke 
diienſt und Lebens⸗ Art der Cariben abgeſtattet / we 
dieſe Inſul der gröften eine, nach deren die ander al 
zu ach be an in — 
Ehe wir in der Hiſtoriſchen Beſhe Hbungd 
 Eilandes fortfahren / müffen wir noch mehrers ve 
dem Clima und Land / und zwar aus freinden Ser 
benten / melden. Ehemahls litte es groſſe Noth vo 
———— Erdbeden / ſ ſeit dem Ausbruch des Schwe 
Bergs hieſelbſt An erlichen Jahren ſeht abgenon 
ven’ ee ſich jetzo felten ſpuͤl ‚ren laͤf t. Stu 
de oder Orcan giebts noch zum öfftern / und art 
einiger, Zeit annoch im Blauch daß die Engliſche ur 
- Seangöfifche: Einwohner diefes und andrer Carib 
im Juny zu den‘ Eingebehenen ( Ca ribe 
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ſchen Eile nd 
von Dominicound St. Dincents um Nachric 

gefandt; Ob dieß Jahr ein Sturm en ft be 
würde? da fie dan ner Dun 2 je 
—— — ‚gar ame . Mein * gei 
* 

























al America, Bu 735 
aner/ fo mit Eapit. Langford.etliche 
kandt gemefen / gabihm diefe Borzele 





wir jedoch nic) meittäuffegn Eönnen / weil wir 
den Leward Inſuln weit wenigere Nachricht ben 
men / als von andern Engliſchen Plan ann a 


Li ⸗ * 


Cop 

















































































a ic ſolgtet em —— | 
we sr bt. — Bet ie 


Be Kane Carlli. den & General, ae 
zun Gouverneur / der aber bey Ankunfft Sir 
weil er nicht im Stande ſich zu roehren 7° 
und nach Virgimen als dein eintzigen ſi 
Koͤniglich⸗ Geſinnten / begab. Wen 
ment eingeſetzt / iſt uns unbekannt / nach 
bung zum Thron aber wurde Lord 
Gouverneur fo wohl auf diefen Eilanden / 
bados / und hatte feine Reſidentz eine? 
Nah ihm kam Sir Stapleron/. ; 
erwoaͤhlte nachmahlsSir Je hnſot 
de biß zu Willhelms Ankunft zur Cron 
Bann aus Mißvergnügen und Sure 
Ya zpa/unddemL briſten Codringto 
16 Eigenthuͤmer daſelbſt den d 
6 angenehmer‘ var las machte. — 
Zwiſchen Beate und Engelland: iſ 1J i 
J— rieg abgekuͤndet worden / ſeit man diefes Ei lan 
ef doch haben fie unter ſich manchen Streit gi 
habt / gleichtoel nee Nation dieandre begehre 
auszutteiben, biß auff den legten Krieg / nach der R 
solution in Engelland: Maffen ‚König Jar um 
Jacob in ihren T vactaten mit König Ludwi 
XIV, ſich da in vergliechen / daß dieſe — 
beederſeits ungekraͤncket bleiben. 2 ein: 
— — tung ihrer Fried n8:© 
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ühmt emachr/bracpen ben AlcorD - —— ® 


1e —5— e Ankuͤndung des Krieges fielen fiedee 


chwerdt und wangen die Einwohner indie Wab 
‚zufliehen. Es hieß aber / die Catholiſche rs 

ıder u > andere Pabfller uf Se Chriftopper 
tten Die Zrangoſen zu pie Friedens⸗ Bruch 
— pilhelms Kriege, M: 7 ae 
TE nigs w e mes. liegs⸗ anife be # 

n Srandtreich/ iſt die Uberfalung der Caribiichen 
an von den Srangofenials eine Urſache mit ans 
en. ° 0... ” 
zdieE Englifche febr in ieEnge getrieben) tiefe | 
Barbader zu Huͤlffe: Ehe aberdiefeanfas 
yergat enfeihee Sorte undihren Antheilan 
nful gt, € Ebriftopher demSeindden 29. July / 
und Eonten Feine leidlichere Conditionen erhal . 
160aß mansnac) Fieviskhidt- ER 



































R Sale hergeſtalt blieben die Seankofen im Bft a 
| mflopber und dieEnglifche —5 — * 
Pl a gu u überaus an Sch 





ann ern zu 1 Elevis ——— die — 
aaren/befonders die Schwartzen / an die Pflan⸗ 

er auf S. Chriſtophers / und nunmehr Fonten die | 

poeidnstichte mehrabtragn. % 

9 Acht Monath nach demdie Seinde allein Mei⸗ 
begab ſich hier ein Erdbeben ı welches auch af 

EN Br 58 Die Erde ſpal⸗ 

aa 





glifehen Gebiech an / verheeretens mit Feur und. | a 





tete 












































u Kriege Schife. 







































teie ̃ mandpen Tr 19. ©d 
und begrub ganke Gebaͤude / Zuch 
ieß Das s jefuiter en ah und VAR | 


* — | e\ h le ER TDARN 
\ erüfter s kamen mit herunter nach Stacia ode 
Bern Inſul/ und verjagten die Holländer. Be 
| Be ie@hornbill einenSammelplak uslTevi 
/ iftoben gedacht. Codri 
- Diete die Expedition perföhnlich. 
mit den Fand» Trsuppen/ Dennerſt 
nii 16090. ab / und kam noch felbigei 
Foite vor dem Eiland S. Ebrif 
gat ⸗Bay vor Ancker. Des 
garten ihre Ancker auf / und 
Im Leward hinab den 
 Eeheten aber des Morgens toieder | 
Ä fan ke richteten Die Englifche ihre get 
denen am nächftenam Land liegenden‘ 
2 mac den en Grangfitben Retrenchementen⸗ 
mwien dagegen von einer Batterie vo 
| der ‚einige Schüfe / — a r 
Roachts hielt man Kriegs Raht 
eur Sin Beyfepn ——— un 
fficirers / ſammt — —— 


Dam genommenen € Sch luß u folge (andet 
% Thornpilkmit 450. ——— 
ment und einem Detachement von 150, au 


| Prog — und: M ontſerrat iichen 
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— — — — — — ET 
entern des Morgeng zwiſchen 2. und 3. Uhr / mit 
en zum erſten Angrif beſtimmten / bey den kleinen 
Gruben etwa 1. Teutſche Meile ober dem 
ind.der-Srigat-Bay. Das Feld⸗Zeichen wa⸗ 
unten um ihre Lincke Aerme. Dev Feind wehr⸗ 
qh nicht / maſſen er den Platz / weil er als unten an 
nem Huͤgel gelegen / zu dem man ihrer Mehnung 
h unmoglch durchkommen konte / unbeſetzt gelaſe 
Die Engiiſche kletterten an den Ort Ara a | 
zeaufeinen Pfad 7 wo nur die wilde Ziegenihren. 
inghatten / derdannhierund Dar fo fchnurgerad 
aufrvaß fie manchmahl fich mit den Haͤnden erhal⸗ 
‚undalfo hinan muſten. Bey anbrechenden Tag. 
vannen fieden Gipffel / woſelbſt fie von einigen da⸗ 
ft haltenden Feldwachten / die ſich gleich darauf 
ucke zogen oder z. Muſqueten· Schuͤſſe aushal · 
moſten. Zwey Offieiers wurden bleſſirt / deren 




















er balc Dataufan ſeiner Wunde ſturbe. Thorn⸗ 


1 ließ eine Compagnie zur Verſicherung Des Hüs 

6-0nD führte feiner Leute den Dritten Theil hinab / 
die Se gewahr wurden / die dann 

art auf die Enoliſche aus ihren Trencheen feuerten / 
efehiedene verwundeten / und unter andern den Se 
ralChornhill ſelhſt / welcher einen ſchlechten Schuß 
sch ſein linckes Bein bekam / alſo daß er ſich muſte 
ebindenlaflen:: feine Leute aber / meiſtens Creolen 
fen gerad auf den Feind zu / und giengẽ ihm zu Leibe, 

den Trencheen / waͤhrend des Hertzogs von Bolton. 
egiment und die Mariniers in dev Frigat Day 
jeftiegen, In welcher Action der Obriſt Regwin 
use. une 
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une u 





| Aloe Me ” — 
De Obriſt Ri P ——— e Reg 
— ment commandiere 7 und hier General?* arenant 
Srlielle berirat / ſetzte fo ſtarck aufden Feind / daß erfe 
nen Poſt unordenilich verlaſſen und den Engliſche 
das Feldt räumen muſte. 8 zn dieſem & recht bliebe 
a4. Mann — Aa I ME 
% Thornbill und die Bleffine surdenan Door 
Ka gebracht und alle ausgefchiffte Trouppen in 4. Ba 
aallions zertheilet. Der Dbeift Holt ſo den Yot 
tab commandirte / wurde mit ſein m Regim 
dert / die Straſſeſo nad) dem Meer gieng 
Der Obriſt Leutenant John Thomas N 
i Parbados-Kegiment m̃arſchirte dure 8 gan. T 
Dbrift Williams aber mitdem Antegoiſchen Reg 
wdeent etwas hinten nach zur Reſerve dieſes un 
Die übrige 4. Negimenter verfahen ihre Poſt 
erwarteten ferneree. Ordree 
2. Nad) ꝛ. flündigem Marſch kam Sol an ein 
kleine —3 vom Feind / und zerſtreuete ihn. N X 


dem alle Stanköfifche Compagnien von der. Sao 

































































| hie f ende / und au gleich dreymaht fat Ä — y“ 
Ba gen n8 — * waren die Englifcben mei gi 
2 — ur — wit ber? Refese a Gele 
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— Hierauf wurden die 4. Regi⸗ 
nter beordert / auch zun arſchiren / und der Obriſtt 
sic ſtie — — briſt khomas. Dadanıı 
tze Armee Hg und 
erg — — aus den beylie⸗ | 
a nen zu laben. 
EN alfo Bea bach j 





8 allen fen hie Dr a an Rn 
‚Stadi DaB na Satan indoae 
De ee | rtigkeit der Boots⸗Leute / ſo von den 
egatten any Dgefekti wieder gedaͤmpfet worden. 
; ıf Codrington fo fort nach Baſſe Terre 
Meynung die Armee Die Na— ht da eine 
eſt aber der Feind ein hauffen Wein 
hinter ſich gelaſſen und Codring⸗ 
rdnung unter den Soldaten daraus 
nderte er ſeinen Schlußzundbliebvraue 
daß er ſeine eigneCompagnie unterm 
in die Kirche verlegt. Sodann hieß 
cmee nach dem Jeſoiter Collegio etwa 1. En⸗ 

ye Meile von der Stadt marſchiren / da ſie wieder — 
h fegen / und mit dem Servehe i in der Hand 9 
ach über da lie gen muſten. A Dee 
Man ftelte Wachen aus / und ließ durch Par⸗ 
yen das Vieh wegnehmen. Die ngliſche Me 
n guten Bor eel Brod 2, imElofer. -. 

a - | 















































































— Die Ya —— ae —— F 
gens aneinander⸗ die Off 9* Biete 
den Soldaten unterm freyen Himmel aus / biß auft 
Generali ihren Abftand im Cloftern ahmen. 
f Des andern Tages marfchirte die Armee hin 
Ä que Staor y indem dag Getränk indes inein tag 
sin geführer worden. Denen Soldatenn n wurde ft 
gegeben/die Stadt zu plündern, und der ©: mmiffat 
us von jedem Regiment theilere Weit und Bran 
wein aus. Das Lort war mit 10. Stuͤcken p 
welche der Feind alle vernagelt hatte/ die € \ 
| aber väumeren fie bald wieder asvss. 
Des Nachmittags muſte der Major Eur 
horp mit 250. Mann ausdem Kegimenroon Amt 
0 ein Papı den man vom Feind bef tzt hielte/ we 
nehmen. Es liegt untertwegens nach dem Eng 




















fen Sorezumd Die Geangofen waten vor feiner 9 








Eunft fchon fort. nn‘ 
-Desandern‘ dages die Ensiifgei in f 

| Stadt noch immer zu plündernfort/ und des Aben 
ſtund dag ganke Land Drum herum in Slammen / ; 

bon den EnglifchenCTegros geſchah / welche von d 
Bergen herabgekommen / all wo ſie ſich ſeit ihrer. H 

Fe a — — | 
hatten. a — 
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| Nherde/ / und die hubfarrenz 


n nach d Kat 
Aa — wurden ausgeſchifft. 
Morgens den 20. Junii rückten 










] 34 ch iB auf ı. Rꝛeile haͤher / und lieſſen ſich 

nter einen hoher — J— ein Deta⸗ 
ement au 5 dee 8 Hbrift Carlo Regiment fh e8 | 
tere, verſi ichen müſſen. Folgende Tags brach 


an des Commandeuts 2. Fagd- und 6. Pfündige 
che ( die eine, iferne Kugel von F Sewichie 
en auf den MM 


Haben hi Bee ein Dosen unterm. en J 














tage Be chen Diet Feegatten, — der * 
eede / die Stücke vom Hügel aber fpieferen die 
fange Nacht: zu welcher Zeit dieEngliſche ihre Tren⸗ 
heen allda anfingen / zu deren Ende ſie einen halben 

Mond aufmarffen darinn 400. Mann Kaum hate 


3 ‚Denn I Jolii wurde ein levis⸗ Ret gipent nent 
inem Theil des von Antego unterm O riſt Pym be⸗ 


rdert/ ag eiwa i. SM. vom Lager belegenes 
Kae. 
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. Auffen-Q 
Sr. eh Menfchen vorbey 


ckeln felb ſten ‚hinritte Died 
er von einem Serländer einen Schuß / kehrte nach der 


nung zur Auft unfft. 
ret / aber nach kur rthzer Dert oͤr fren erfandt. ie 


ne fünden wurden 7 ( achte man noch ſchwehrer 
auf Als aber eines bey erſter Abfeurung gleic ) 
ſprang / und die übrige an einem unbequemen Dt 
ſtunden / bediente man ſi ch ihrer weiter nicht. | We 


— 
— 


‚und Nacht mit groß und kleinein G Geſchuͤtz her 
J— mit wenigem Schaden. ‚ Dahingegen Die 
naonen auf dem Huͤgel den Feind fehr warm mc 

| i und alle Ecken des Forts übernhauffen matffen. —* 


ee in a Geblrgen fih aufhielten bi wurden a 
Tage Partheyen nach ihnen ausgeſchickt. 
hijil ſo wieder befler/ marſchirte den Julu 

— ET Ms, Ihnen u fonte Im | abe 






es Sort Seen worin —— I 


gefangen befamen. Des Abends befahl Holt 
Hachten / fo gegen dem Sort u fun 












ulaffen ı fondernel re 
ſchied alles nieder zu ſchieſſen. Als er nun im Di 


Lercke zu beſehen / befat 














Lager / lidte graufame Bein 7 und war Ahlen: Ra, 
er Irrlaͤnder wurde arreſt 










eil die Stuͤcke auf dem Huͤgel ſo nůtzlic I 
jet 





Als der halbe Mond fertig/machte man 1. ihr 


— tel Meile unter Diefen noch einen eben fo groß; und i 


gleicher. Weite noch einen Dritten und zwar ſo breit 


Daß man mit dem ſchwehren Gefchüg Darinn fortfom 
men fonte. Die 4. folgende Tage lagenfie in ihren 
Trencheen ſtille / des Nachts aber gieng allemahl vi 


Arbeit wieder an. Die Frantzoſen feuerten 3 











ei il etliche 10, Frantzoſen unter S. 








be kon * 7 va —— ie Ey * Fate Dar. verſteck⸗ 
" Doch befam er.einige Gefangeneroiefe Legros 
dein hauffen Vieh. 
Nac Beat er wiebe im Lager angelanget / wur⸗ 9 
n Trommel⸗Schlag an etlichen Orten des Ei⸗ 
geruff ———— Tagen ergeben 
rg in u el yehen folte. Worauf ſich et⸗ 
he Familien einſtelleten; denen dann nach Haufe zu 
ben und etwas Vieh zu halten / biß auf weitre Or⸗ 
e/erlaubet wurde. Pinelle ſchickte auch eine Frie⸗ 
ns⸗ Fahne von dem Gebuͤrge herab / und ließ Co⸗ 
I: BOB DBERUEE LER ohne des Gouverneurs 
laubniß nicht in Accord einlaſſen. Doch verſiche⸗ 
er anbey / ſich ſtille zu halten, und feinem ihm bege⸗ an 
Pe EAN Leyd zu chuu * 
Die Armee lag noch immer den 10. und i iten in 
{ r& Trencheen,und zwar in dem letzten halben Mond / 
welchem ſie biß auf 1. Piſtolen Schuß ans Lort 
eruͤcket waren. Sie hatten einen halhen Mond ge⸗ 
en dem Thor uͤber / und wuͤrcklich eine Batterie von 
„18. Pfündigen und 4. ı2. Pfuͤnd. Canonen une 
ngen: Ehe aber die Stücke noch darauf gebracht / 
hlug manden 12. Julii die Trommel zum Accordy 
nd ku Perſohnen mit einer Stillftands-Zahr 
eheraus. Der Major Legard empfing fie auf der 
enden Engli en Trencheen und dent 
ort, rachte ſie zum General Codrington. 
„Rab einigem, Xractiren wurden an- beeden 
11 Kane eaiar Der Frantzoͤſiſch Ma⸗ 
hauſſen / und der Obriſt Lot muſte zu den 
apt. Ha⸗ nilton gieng auch mit, als. 
Aaa EN Dol⸗ 





























































Beine con in —— * fe foserum] Hlo fe net 
chee an des eindes ſeine / durch die er ſonſt aus det 
ort zum Brunnen heraus zu kommen getvohne 
inter die Waͤlle und u 






— Auſſen⸗Wachen unter die 2 
. Die Thore des orts. Des Abends brc hten ‚die 
gliſche ihre Stücke auf die Batterie Un ı: 


der Nacht wurde ein Canoo Über die ar 3a älle 9 | 
























hracht / (maffen es am Meer gelegen) wele Dein Sr ache 
ner Schluppeeilete/ fo gantz nahe ang Sand fuh pe, un 
9 zwar unter Faveur der Finſterniß. Als al er die Et 
dliſche wacker Geur darauf gegeben / ‚Jagte in fie 9 
ſchwinde wieder hinweg. A 
Capt. Zamilton Fam vet i in die Mitte d 





—— <horsnund lief Thornhill wiffen/daß man eine ch 





‚von dat ſehen koͤnte. Worauf defl n — 
Spencer nach der Alten⸗Rheede mufte / es dei 
hi Tommandeur Wright anzufagen / indes tout 
—— eine Brigantine auf die Shchluype gap 9 
mache ———— 
* Der Commandeur ſchickte fe: Fregatter 
dem Schif welches nur eine Schluppe war nachn 
gen. Sie famen abet hai, ne Pry 
uruck ee, 


















Rn de —*8 creutzten 2. Kriegs⸗Schiffe daſiger © 
gend konten aber nichts — bike mmen. Di 

13. Jolii ergab fih das gort auf ‚eben die? Jedi 

‚gungen / ale m ns den Englifchen zuvor abg 











0.0 America 2 
join Geſundheit / feuvere die ſchwehre Stücke 3. 
rahlab / und gab eben fo vielm ahl Salve durdydie 
2 1. 
Das Fort war ein Vier⸗Eck / beſtehend aus 4. 
lanquen mit 3. Cortinen zwiſchen jeder. Jede 
angue war mit 5 Sluͤcken verfehen. Die Waͤlle 
Haren von Siein bey 20. Juß dick / mit einem tieffen / 
nd 12. Schuh weiten Graben umgeben / daruͤber ei⸗ 
kleine ſchmale hölgeene Brücke. Mitten im Sore 
paren 2. Berge / an ſtatt der Batterien. Es hatte 
uch einen Brunnen darinn ſobald aber dieCanonen 
inein fpieleren / lieff das Waſſer ſo ſort ab. An 
Proviſſion / Getraͤnck und ‘Pulver war ein groſſer 
Vorroh da / aber keine Kugeln. 
56 der Einnahme diefer Inſul verlohren die 
Snglifche ungefähr 100. Mann / Da fie doc) übers 
haupt fehr ſeſte / mdem gang hetum Fleine Sortificativs 
nen und Bruftwehren auſſer wo fie von Natur mit 
Bergen und Klippen befefligt.: 7° u 
9er Einwohnern maren bey ı 8oorohne Wei⸗ 
ber Kinder unNegrosimelche alle / auſſer denLetztern / 
alsdie mit zur Beute gehoͤreten / nach Hiſpaniola ge⸗ 
bracht wurden / ohne etliche wenige / Denen Die Gnade 





oiederfuhr/ daß ſie nach Martmique durfften. 
“Nachdem man etliche Tage geraftet / emban 
quirte ſich Chornhill mit feinem Leib⸗Regiment in 

Schluppen / die Mar iniers aber auff die Fregatten 
nad Se Eut achu Eiland. Er kam noch ſelbigen 
Tags / den 20. July / davor an / und ſchickte Hamil⸗ 
on mit einer Friedens⸗ ahne an Land / den Gouver⸗ 
neur und Einwohner auff zufordern. Es hieß ni k 
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748 Groß⸗Britt anniſches 
Sie wolten ſich alle auffsäufferftedefendiren. Sol 
genden Tages begunten die Fregatten auff das Fort 
zu feuren / und Thornhill landete an eben dem Tag 
zugleich an einem hohen Hügel. Sie waren noch 
nicht weit einwerts marfchiret / fo erblickten ſie etliche 
Hollandiſche Bahnen indem Wald. Worauff eie 
ne Parthey auff Recognoſciren ausgieng/und zuruͤck 
brachte daß es der Obriſt Scorer (ehmahls Hollan- 
diſcher Gouverneur / als die Frantzo ſen es einnahmen) 
mit 100. Mann / ſo von Saba kaͤmen / und vor 3. Tas 
gen hiefetbft angelaͤndet: weil er aber nicht. ſtarck ges 
genug / das Sort wegzunehmen / (als woreindie Ein⸗ 
wohner geflohen) nahm er ſich vor / fo viel zu pluͤndern 
als er koͤnte / und ſodann wieder abzuziehen. Er 
wolte nicht zu Thornbill ſtoſſen / weil er zuerſt gelan⸗ 
det / begab ſich demnach des andern Morgens fort: 
jener aber ruͤckte dem Gore naher / und campirte 
einen Büchfen- Schuß davon / hinter einem mäßigen 
Hügel, Des andern Tages flieg das Marinier⸗ 
Regiment aus Schauffein / Pickeln/ Karren! x. 
wurden an Land gebracht/Trencheen auffgeworffen / 
und nach 5. tägiger Belagerung eine Friedens⸗Foah⸗ 
neauffgefteckt: Der Gouverneur aber fpannere ſei⸗ 
ne Saiten fo hoch / daß Thornbill nicht einwilligen 
Fonte / ſondern ihm fagen ließ: wo er binnen 3. Tas 
gen nicht raifonablere Articuln aufffekte, folte et mie 
feinen Leuten Fein Quartier bekommen. Nach fols 
cher Zeitergab er ſich / mit Bagage auszuziehen. Das 
Kor war mit 16. Stücken verſehen / mit doppelten 
Siecken umgeben / wozwiſchen allemahl Erde / ohne 
- Pietarefe Pallifaden : ln ae 


) — 
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nn —— — — 
Teich und uͤber den heruͤber ein gar ſchmales 


rückleinnach dem Thor / da nur ein Mann gehen 


te. Der Belaͤgerten waren etwa 60. Mann / 
den die Weiber und Kinder ſchon vorher wegge⸗ 
ickt worden. Sie hatten einen Brunnen / etwa 


3, Rüßlein Meel/ etwas geſaltzene Fiſch und 


chwein⸗Fleiſch von Munition aber nur wenige 
Bährender Belagerung hielten fie fich recht wohl / 
raus der Gouverneur / welcher ſich die groͤſte Stuͤ⸗ 
immer ſelbſt zu richten bemuͤhte. Es koſtete nur 8. 


dann auff dem gantzen Eiland. Hiernaͤchſt ließ 


hornhili eige Compagnie anterm Lieutenant Ma⸗ 
archur dafelbft 7 und ſeegelte wieder nach St. 
hriftopber mit der. gangen Flotte / mit fich nehmend 


e Einwohnerjdiengehgehends nach Hiſpaniola ge⸗ 


. Nachdem die Einwohner der Inſul St. Bar⸗ 
lomaus ſo von dar als Gefangene nach Nevis 


bracht worden / indem mans hinab nad) St. Chris 


opber gefehickt/ehe dieß Eiland wieder unter Englie 
he Bortmäßigkeit gefommen / und fich fo lange das 


Ibft mis ihren Weibern und Familien auffgehaltens 
1 Codrington erfucht/ fie unter feinen Schuß auff⸗ 


nehmen / und wieder nach ihrem Eiland Fehren zu 
ſſen / bewilligte ers ihnen ganf gerne / und verliehe 


m Capit. Le Grand / einem dormahligen 


inmohner unter ihnen / dag Privilegium / ihr 


zouverneur zu ſeyn / und dieß Eiland im Nahmen 


Dilbelme und Maria zu regieren / dabey ers auch “2 


liche Jahre erhalten, 


 Dißher giengsden Englifchen gluͤcklich/ und“ 
a ‚ ib Big 
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beſchuldigt / und Daß er enttveder aus Jaloufiege 





mehr dazu / als wann etwa Frieden wuͤrde 



































750 ____GroßBrittgnmifdee 
man fagte fehon Davon ı wie man die Srangofen au 





allen Caribiſchen Eilanden vertreiben wolle. : Der 


naͤchſte Zug war auff Guardaloup, Codrington 
hieß feine Trouppen im Oet. monfleen/ und fi gu 


groſſen / ſo zů Barbados für Kriege:Schiffe ausges 


ruͤſtet morden ver lärcker/und mehr Dannfchafft uns 
rer Boceler und. Salter hergefandt ; der Sammels 
Plastwar St. Ehriftopberimofelbft Cdoc.mit einer 
Defasung geblieben/ zur Sicherheit der Einwohner 
fo mol gegen die Srangofen und Ihre, LTegros + wel⸗ 

ein die Gebürge geflohen waren / als. gegen irgend 
einen andern Seind. Diefe DBorfchrigkeit: twap 
höchft-nöthig / maſſen die Srangofen mit. ihren Pe 


€ ER 







— 


gros oͤffters indie Thaler herab. kamen / und in einem 
Einfall i5. Soldaten von der Compagnie geloͤd⸗ 
tet worden,» une met 

igkeit 


—3* ar —9 


Wright wurde einer groſſen Nachla 






Codrington / oder aus Furcht vor den grantzoſen die 
Urſache / daß aus dem Zug wider Guardaloup nicht 


r?% 


geworden. Mehrerg ift,oben bey Barbados ger 


dacht. DieCnglifche blieben Meifter von St.Ebrir 
ſtopher / und die Frantzoſen hatten Feine Hof 









Anno 1697. den, 13., Januarn bekamen Die 
SrangofeniKrafftder Ryßwickiſchen Friedens ihr 


Antheil an St- Chriſtopher wieder / behieltens aber 


nicht lange.) dann als im Jaht 1702. Codrington 


von Abfündigung. gegenwärtigen Krieges Nach⸗ 


wicht erhalten / artaquirte er den Srangöfilchen Theil 
— ak be 


America· Re) SR 


St. Chriftopber/undnahmihnendasore nach, 
er eintzigen Salve hinweg. Was er auff Guar⸗ 
loupec. unternommen / ſteht oben bey Antego. 
Einige. Zeit, vor Ubergab des Lorts durch die 
ansofenibegab ſich ein artiger Zufall in ihrem Theil 


StChriſtopher. Monſde Gennes / der Fran⸗ 





fifche Gouverneur hatte eine Wittwe eines Prote⸗ 
enden Kauffmans von Rochelle geheyrathet / wel⸗ 
eine Tochter hatte / dabey er alle Muͤhe anwandte / 
zu verkehren / und zu dem Ende einen Jeſuiten be⸗ 
Iteyderihm hierinn heiffen ſolte. As der Pfaffe 
ndieſes Frauenzimmers Gründen oder Schoͤnheit 


= 


erüberrounden worden / begab er ſich mit ihr auff 


 Englifche Plantagie: und wie Monſ. de Gens 
5 fie wieder verlangte / nahmen etliche Eugliſche 



































| 
erren das Fraͤulein ſamt dem Jeſuiten des Nachts 
niweg / und begleiteten ſie nach Nevis / allwo der 
sr äutigam Die Proreflitende dieligton annahm / und 
hmiediefer feiner Schülerin ehch verlobeete. 
Om Saht 1704. wurde Sir Will, Mae 1. 
ews / General⸗Brigadier Ihro Majefts Armeen Ink) 
mYRachfolger an Codringtons Stelle ernannt / ſee⸗ 
[ie auc) mit. Keiegssund a2. Zeanspor. Schi | 
nı nebſt einiger Mannfchafft/ zu Anfang des Juny “ ' 9 
Das Schiffs⸗Volck war alles geſund/ biß aaf 
Jatthews verſchied auch ſelbſt am Boord desCom Wu 
andeurs, Im Jahr 1 705; fucgedivre der Obr. Dan» | u 
ar. Die Seangofen: landeten hier 1. ehe fiesen 
digen Bugduff LTevisunternahmen/ihreXroup , 1 
Mmwurden auf5. Kriegs⸗Schiffen und 2. Schlup⸗ IN 
————— N: - I 











— ws 














® in — — chickte er eine 
an denSir Parck / ihm zu wiſſen zu thun / daß ein 
de Esquadre Enalifihe Kriege-Schife ihmzuH 
fe kaͤmen: in Hoffnung / Die Frantzoſen folten auf 
dieſe Zeitung abziehen weiches auch erfolgte. Dan; 
ſobald ſie davon hoͤrten / verlieffen fies augenbli 
mitfich nehmende 6. biß 700. gros / welche 
—* berille zu Dera Eruz verfaufee 

Hier folte ich den Bericht von den engl 
REN Wind gelegenen Eilanden endigen 
ſie ſonſt feineunter ihrer Gewalt haben. Dochfii 
noch 2. Fleine Caribiſche De suftändige Inſul⸗ 
davon jeßo was gar weniges folgen folle. Maffet 
fie ihres Lagers halben ebenwohl zu den Lewart 
‚ Eilanden zu —— ir age — 


























BE) © M Eitandy welches e einige —— ne 
MAnen/ liegt unterm 17. ©r. 30. Min. N. 
EN fein 15. Engliſche Meilen but Pi 
M ontferrat gegen Sid: Weften. 
Das Land iſt niedrig und fruchthar vun 
En if teguntene ba J hald m. bepflan 












‚ America. 753, 
NMevis / Montſerrat / oder irgend eine uns 
dem Wind gelegene Inſul / auffer St. Chris 
pbers: maffen Sir Thom, Warner’ fo fich dazu 
tniedergelaffen / eine Eleine Eolonie hier angerich⸗ 
die Cariben aber beunruhigteng fo viel ; daß fies 
it / nebft iheen Plantagien im Stich laffen muften. 
aum gieng ein Jahr hin / daß jene nicht ein oder 2. 
ahl einfielen/und zwar allemahl bey Nacht / weil fieg 
y Tag nicht wagen durfften. “Der Darunter Icio 
nde Schaden machte die Englifche faft müde, da zu 
siben; nachdem aber Der Wilden Anzahl täglich 


die Europäer aber zunahmen ſetzten ſich die Engli⸗ 


je auff Barbuda von neuem / und waren vor Jah⸗ 
n y00. Einwohner daſelbſt. Jetzo mögen 1000. 
ß 1200- Seelen darauf feyn- | | 


‚Her Eigenthümer ift Sir Codrington) Esg;, 


elcher gleish andern Dber - Eigenthüinern in dem 
Statthalterht.. — 

Es iſt da eine gute Viehzucht / und Die Einwoh⸗ 
er bemühen ſich meiſtens mir dem Feld⸗Bau / maſſen 
je Korn und andreEß⸗Wahren meiſtens immer gu⸗ 
n Abgang auff den Zucker⸗Eilanden haben. Nach 
Barbuda koͤmmmtt | 


nglifchen America allhier einen Gouverneur oder 








Anguilla. 






Bbb Streif⸗ 
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rquis. Inſun / oder Schlangen⸗Inſul/ 
vebven ihrer Geſtalt / indem es ein ſanger 
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774 Groß⸗Brittanniſches 


Streuffen Erden/ aber ſchmal / ſo ſich meiſtens un 
St. Martins herum ſchlingt: als woſelbſt man 
auch gar leicht fehen Fan. Liegt unserm ı 8. Ör. 21 
Minuten. | Kr J 
Das Land iſt niedrig und Waldicht / der Bode 
furchtbar / und der ehemahls daſelbſt machiende Co 
back war vorzeiten in feiner Art in guter Achtung 


Es iſt fein einhiger Berg darauff. Wo es am brei 


leſten / hats einen See / an dem die Enguiſche ſich in 
Jahr 1050. geſetzet. Ihre Arbeit war / migauf 
Angisilta/ Korn pflangen/ und zahmes Vieh zu hal 
ven / deßwegen fie einiges Zucht⸗Vieh hinüber ge 
bracht. Sie waren arm / und ſinds noch 
vielleicht die fauleſte Leute auff der gangen Welt. Ei 
niges Volck if von Barbados und andern Garibi 
ſchen Eilanden dahin gezogen / und leben da wie Adan 
und Eva ⸗/ ohne Regiment / ohne Religion / ohne Geiſt 
uͤche / ohne Gouverneur / Obrigkeit / Geſetze / und Ei 
genthum / fo der Mühe wehrt wann einem Frantzo 


fifcgen Seribenten zu glauben / wann er fagı: L’isl 
n eſt pas. eftime valoir la peine qu' on la garde 


ny qu’on la eultive; worinn ſich der gute Stang 
mann doch vielleicht betriegt / weil der Boden gut ge 
nug/ wenn ein fleiſſiges arbeitſames Volck darauf 


waͤre / dann fo würde es bald des Bauens und Ber 


theidigengmwehrt ent. vr 

Die Lebengs Art der jetzigen Einwohner iſt die 
fe / daß fie für nichrs in der Welt als ſuͤr iht Mau 
und um ihre Kleider forgen: da nun beedeg ziemlid 
ordingire / iſt doch dag Eſſen und Trincken noch da 
Beſte. Sie frepen huͤpſch nach dem guten pe 


r rg 
“ 
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erfommen durcheinander / und laffen fich freyen. 
Bon Advecaren wiſſen fienichts/und von Predigern 
aben fie auch feine Mohr. Sie Trauenauff guten 
slauben / und weit ein Mann oder Weib ihren Zus 
and durch Abwechslung ſchwehrlich verbeffern kan / 
oͤret man ſelten von Ehe⸗Scheidungen: und wann 
e ja Urfache dazu haben / ſo haben fie zugleich gute Pa⸗ 
Mem es zu ertragen / indem ein jeder Mann fein eig⸗ 
erHert / oder wenigſtens ein jeder Herr ſeiner Hauß⸗ 
altung. Dieß ift eine Art der. allereſten Gefell- 
hafft / in deren Feines Mannes Gewalt uber die 
srängen feiner Haußhaltung gieng- 


Man folte dencken /ein ſolch arınfelig Volck folte 
ngeftöhret bleiben’ und ihnen Eein Feind zu Leibe zu 
ehen verlangen. Wie ſichs dann auch Feiner Ta- 
jon det Mühe verlohnet / auſſer den wilden Irlan⸗ 
ern / Die ich fo heiſſe zum Unterſcheid von den Engli⸗ 
hen in Friand; dann dieß ungerathene Volck / 
pelches immer meinet / es ſolls niemand ſchlech⸗ 
er auffder Welt haben / als fie / landete da im letzten 
drieg / und nahmen den armen Anguillern was fie 
jatten / vollends weg. Im Jahr 1689. ſetzten fie 
ie Srankofen daſelbſt an dand / woruͤber Die Engliſche 
Bi nur beraubet / fondern auch Barbariſch tractiret 
vurden. N | | | 


Sir Chornhill ſo damahls zu Antego war / 
chickte auff erhaltene Nachricht / Capit. Thorn mit | 
30. Mann dahin, die Engliſche / fo noch auff dem Ei⸗ 
RE we 99 
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150, DEN 8. biß 900 „Seelen darauffıt 
che ſich armſeelig behelffen / un 

au achten waͤren / Ä | 

wann man erwiegt + daß ſie we 


oth urfft nic 
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Die Spanier ſetzten ſich im Weſtlichen Theil 
des Eilandes/mofelbft ſie die StavrMellıla baueten) 
weil ihnen aber das Lager mißfiel / legten fie Sevilla 
Nerdlicher an / hernach Oreſtan / an der andern Seh 
te des Berges am Suͤder⸗Uſer. "Allein die Luff 
ſtund ihnen da eben ſo wenig an als zu Mellila 
Demnach veränderten fie ihre Wohnung nad) St 
ago ı dem ſie den Nahmen St. Jago de la Peg: 
gaben allwo fie mit Hülffe der Lands»Eingebohrnet 
eine recht artige Stadt baueten / und Columbun 
zum Herkogdrübermaheen. 0... 

Hier harten die Spanier ihren meiſten Auffem 
halt / und'hielten Sclaven zu Bauung ihrer Stan 
chas oder Plantagien / von dar allerhand Sruchtei 
und Eßwaaren ihnen nach der Stadt gebracht wur 
den. Giehatten feinen gewieſen Handel oder Ma 
nufactur vor/fondern Iebterrin Müffigang und Wo 
luſt / weil fie indem fruchtbaren Land alles überflüffi 
harten. Weiter gieng ihre Sorge und Muͤhe at 
nichts als ein wenig Zucke r / Toback und Choco lade 
Bißweilen kamen etliche: wenige Schiffe zu’ ihne 


hinuͤber / andie ſie ihre h aute / Unſlit / Pfeffer un 


CTocos⸗Nuſſe verkaufften: wiewohl in nicht grofe 
Anzahl. Und dennoch mu ſten ſich für den Beſitz eine 
Landes / das ſie ſich nicht einmahl die Muͤhe nehme 
wolten zu bauen/ 60000. Indianer / als alte Einwo 
ner die Haͤlſe abſchneiden laſſen. Als die Engliſd 
es einbekamen / waren die Spanier nicht über 1500 
undeben fopieh Sclaven.: ....... 10 
Die Haupt Urfad je warum fo wenig Volck di 


war / daß die Spanier immer lieber aufden 
nah aan 











‚America. — J—— 
md America / oder auch auf Hiſpaniola ſich fegen 
ollen: Daneben beſchwehrten Die Hertzo ge Dela Der 
vColumbi Nachkoͤmlinge / als Eigenthümer diefer 
nfutsdie Pflanger mit allzu groſſen Anlagenifegten 
overneurs dabin / und herrſcheten gantz abfolut. 


ʒo waren auch die erſten Pflantzer meiſtens Portu⸗ 


ur / vor. denendie & panier immer einen Abſcheu 
habt. Ra 

"> Hi Jahr 1695. landete Sir Unthon Schir⸗ 
y / nachdemier vor dem veſtendand Weſt⸗Indiens 


ereutzet an Jamaica / er ſtieg St. Jago / pluͤnderte 
18 Sandıundgogtviederab. Anno 1635. kam der 
Shrift Jokſon mit einer Flotte von den Leward⸗Ei⸗ 
inden Hieher / ſetzte sco. Mann bey Paſſage⸗ 


ortausitrieb 2000. Spanieraus ihren Wercken / 


:oberte 8. Jago mit Verluſt 49. Mann/piünderte 
Nund theileredie Beute mit feinen Selvaten. Legte 
senach eine groſſe Brandfehagung auf vie Stadt’ 
hielt ſie auch und kehrte nach feinen ESchiffen / ohne 
aß hm der Feind hinten einfallen duͤrffe. 
Wornach die Spanier es ruhig b ſaſſen / biß 
romwel / auf Anhetzen des Cardinals Mazarin / 
pelcher feinem damahls mit Spanien im Krieg bes 
rieffenen Franckreich hierdurch Vortheil zu ſchaffen 
ichte / eine Flotte zu Eroberung Hiſpaniola ausruͤ⸗ 
jete / auf deren ſich 2000: alte Koͤniglich⸗Geſinnte / 
ebſt eben ſo viel von Erommels auf den Beinen has 





jender Arinee / ohne Die freywillige und gesiwungene 


mdiefem Zugeinfchifften. 


Das Commando darüber bekam der Obr Vena⸗ 


bles / und der Admiral Pen welche zu Barbados 


Dr 4 Tu Det 
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760 Groß⸗Brittanniſches 
und den andern Lewardiſchen⸗Inſuln anſprecher 


und mehrere Mannfchafft einnehmen ſolten: inder 


fein Zweiffel / ſolche Eilande gerne Trouppen zu ein 
Expedition hergeben würden / von denen ſie fohani 
greiflichen Nutzen vermuhtenfonten. 

Die Obriſte Doyly / Haynes / Butler / Ra 
mund / und andre hohe Officiers waren mit auf d 
Flotte / welche im Jahr 1655. zu Barbados ankar 
Don dar muſten 2. Kriegs⸗Schiffe nach Se. Chı 
Noephers und Nevis / Freywillige einzunehmen. 


Abados gab man ihnen allerhand: Nothdur 
nebſt 100. Voluntairs / die andre Leward⸗Inſu 
micht weniger old 1300. Mann. 


Den 13. April landete die Flotte an Hispat 

ola und entdeckte die Stadt Sr. Domingo. $ 
genden Tags fegtergenommenem Schluß im Krieg 
Raht zu folge der Öeneral Denablesı p aus Wei 
ſcher Zaͤrtlichkeit feine Srau mitgenommen / 700 
Mann zu Fuß / und einen Troupp Reuter mit Pro 
ant auf 3. Tag / an Land: weil aber dieſe Entrepr 
zu unſrer Hiſtorie von Jamaica nicht gehoͤret / w 
Yen wir nur kuͤrtzlich gedencken / daß unſte Leute 
ſchlagen / und Venables ſich ſchimpfflich in die Sch 
fe zu retiriren gezwungen worden / nachdem der fi 
ckre Obriſte Haynes und manch andrer braver M 
ins Graß beiſſen muͤſenn. 
Als die Trouppen wieder am Bord / wu 
Kriegs⸗Raht gehalten/und beſchloſſen auf Jama 
sine Deſcente zu wagen. Die Ankunfft geſchahl 
3. Mai.’ Die Generals fegten ihre Voͤlcker aus/ı 
marſchirten gerad nach S. Jago 7 in . 








America. »ı. 761 
je Haupt Stadt fo gleich mir Sturm wegzuneh⸗ 
en:dabeh/ um gleiches Unglück als auf Hispaniola 
verhuͤten / öffentlich abgekuͤndet wurde / wer ſeinen 
ameraden fliehen ſaͤhe / ihn fo fort uͤbernhauffen 
yieffen ſolle. 2 | 

Die Spanier wuſten von der Englifchen Nie⸗ 
xlag auf Siſpaniola nichts’ waren auch nicht ins 
Standerfihgegen 1000. Manny dann fo viel waren 
rer noch/zu mehren. Demnach waren fie mehr auf 
je Rettung ihrer Guͤter als Defenfion bedacht / und 
erlangten auf Denables Anrücken zu capituliren. 
Is ihnen dieß zugeſtanden / zoͤgerten fie damit fo lange 
nöglich / uͤm indeß ihre befte Sachen in die Waͤlder 
u falviren, Den Englifchen die Augen zu verkleben 
erſahen ſie die Armee mir friſchen Eß⸗Waaren / und 
erehreren des Venables Gemahlin etwas von den 
hönfien Fruͤchten und delicateſten Suchen des Ei⸗ 
andeg:wordurch fie dann bey ihrem Mann jenen das 
Wott hielt / daß er nicht hart auf ſie trang / biß fie ih⸗ 
ven Schatz fort hatten. Dat ſonſt wuͤrde ihm Die Ge⸗ 
dult ausgegangen ſeyn / ihnen Zeit zu laſſen / ihren beſtẽ 
Haußraht in das Gebuͤrge zu ſalviren / und den En⸗ 
gliſchen eine nackte Stadt zu hinterlaſſen / in deren fie 
mar anſehnliche Haͤuſer aber nichts darinn fanden; 


indemdie Leute mir. allemdavon ; zu groſſer Misver⸗ 


i < 


‚gnügung einer Armee / welcheauf Die Plünderung 
pen 1: und bereits einmahl den Kürgen gezogen 
1 Die Spanier hatten huͤpſch aufgeräumet/ und 
wie gedacht / ſich mit Weib und Kindern in die Waͤl⸗ 
der und Veſtungen geflüchtet. Bon dar fielen ſie Par⸗ 
Kin DBbb 5 thiens 
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6 Grcoß⸗Brittanniſches 
thien weiß aus aufdie Engliſche / ſchnitten etlichen il 
ver Hauffen ab / ehe fie einmahl muften ı woher die 
Säfte Famen. Sie giengendie Nacht auf Venable 
Leuie loß / die ſich gar Feines Feindes verſahen / und au 
Mangel der Kundſchafft des Landes ihnen nicht nad 
feen Eonten. h a 
Endlich wurden die Spanier ihrer unfanffte 
Quartiere in den Gehürge/ als welches garnichtd 
bequeme und wolluͤſtige Stadt St. Jago war mi 
de/ und meilfie keine Mögligfeir fahen/ die Englifd 
wieder auszujagen / zumahlen dieſe nach und nadyih: 
Schlupffwinckel ausſpaͤeten / ‚flohen ſie nach Cub: 
mit Hinterlaſſung der Molattos (oder von Chriſte 
und Indianern gezeugten) undLegros / in den Waͤ 
dern / den Feind gu vexiren / und das Eiland in Beſi 
zu nehmen / biß ſie wieder zuruͤcke. | 
Der Vice Roy von Mexico hieß ſie nach Te 
maica kehren / und befahl dem Gouverneur auff Cı 
bay fie nicht daſelbſt zu leiden mir Verſpruch / ihne 
mit Mannfchafft und Munition beyzuſtehen / dam 
fie das Verlohrne wieder erſtreitten Fönten. De 
zu folge Eamen ſie zuruͤcke / und zerſtreuten fich hier un 
Bar in eintzeln Familien / um deſto ſuͤglicher ſich zu nal 
ren / und vor ven Engliſchen unbekandt zu bleibet 
Hoc ſturben ob dieſer elenden Lebens⸗Art gar viel 
und ſie erhielten nicht mehr als zoo. Soldaten zu il 
rem Beyſtand die nicht einmahl auff Erſehen ihre 
ſchlechten Zuſtandes zu ihnen ſtoſſen wolten / ſonder 
ſich nach Dem Norden des Eilandes retirirten / un 
in einem von ihnen befeſtigten Platz / St. Cherera 
genannt / neuer Verſtaͤrckung erwarteten. Pr 
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ee — — 
pitlerwveile befegten die Engliſche alle Suͤd⸗ 

Saoͤd⸗Weſtliche Theile Des Eilandes / verlegten 
Regiment am Point ⸗Morant ſich da haͤußlich 
derzulaſſen / zu ſaͤen und pflangen:: welches wieder 
ean andern Orten thun muſten. Der Obriſt 

















ʒylyblieb als Gouver neur zuruͤcke mit 2. biß 3000. | 
ann Land Trouppen 7 und ungefähr 20. Kriegs⸗ N 
hiffen unterm Vice⸗Admiral Goodſon. 9 

Denables und Pen kehreten nach Haufe/ und H 
menim September nach Zugelland/ woſelbſt fie ‘ 
de wegen ihrer fehlechten Aufführung bey dieſer Ion 
pedition atreflivet wurden. Wie dann Die. k| 
Schlappe auf Sifpaniola derEnglichen Patien eine —9— 
ie Schande geweſen / wann fie nicht durch Gluͤck ek 
ehr als kluge Älſtalten mit Jamaica jenen Verluſt Fi 
feßer hatten. ET EN — 

| EromwelertrugdiegSchicklall mit einem Hel⸗ 4 
m Muht / wie er er ſich dann in alle Sachen zu fin⸗ N 
n wuſte: Ya damit die Sache ein ander Anfehn Bu 
srvänne / erhub er Den auff Jamaica erftrittenen h 
Bortheil fehr hoch / und beſchloß / ſich in Dem often # 
Weſt⸗Indien / da er hiemit einmahl feſten Fuß ge⸗ ln 
Br / auff alle Weiſe zu mainteniren. Weil ihm KR 
der der Obriſt Doyly nicht anfiund / befahler eine IE 
Fgquadre Kriege «Schiffe nach "Tamaica auszutüs I 
fen / und durch den Major Sögenidden Obriſt "ni 
Dogg abläfen u laffen. J 








Mit Sedgewid kam der Obriſt Humfreys / J 
in Sohn deſſen / derdem Praͤſidenten Bradſchaw an 

ey Derartheilung ‚König Carls der I. das 

Söchtwerd vorgetragen’ und 2000, frifche Soldaten 

| Doyly 
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PP Groß · Brittanniſches | 


neue Ankoͤmmlinge. 






























 Doyly hatte vor. Ankunft diefer Troupp 


| . ausgefundfchaffer / wo ſich die Spanier verfchang: 
marſchirte alfoauffie an. Um dieſe Zeitfamenno 


30. Eompagnien Spanier zu ihrer Verſtaͤrcku 


anzallein Doyly verjagte fie in wenig Tagen ausi 
| ei zu Rio Novo / und fehlaiffere ihre Fo 


Dieſer groſſe Verluſt nebſt andern | fo ſich 


Point Pedro begeben / allwo ſich eine Parthey wied 


nieder gelaffen /aber auch wieder vertrieben worde 


benahm ihnen vollends den Moht / dieſe Inſul wied 


zu erobern; deswegen ſetzten fie fich mir Weibern / Ki 


dern und Schaͤtzen auf ein Schif / und uͤberlieſſet 


den Engliſchen. DIE) MARKER 

In der Action des Doyly zu Rio Llovo / wod 
Spanier ſich verfchankt hatten erlangten die Eng) 
fche ihre auf Sifpeniola verlohrne Ehre wiede 
Dann die Spanier waren noch fo ſtarck als fie ui 
Dazu ſtarck verfchanger : und muflen Dennoch for 
unterſtunden fich auch nimmer was rechtes wieder d 


Ihre Klegrossfehenderdaßihre Herren entt 


Der von Den Englichenaufe ‚ap ghlagen/ 
‚an Seuchen verftorben/ fehninten Dem übe 

‚ten Gouverneur den Hals ab/ und machten eineni 
rer Cameradenzuihrem Haupt. 


€, 


ber fie gefe 


- Sie erhielten ſich eine Zeitlang in ben Gebi 


gen von Wildpraͤt und Rauben / als ſie aberfaher 


daß es nicht lange dauren koͤnte / lieffen fie Doyly 


nen Abcord anbieten: worauf fie. ſaͤmptlich Das x 





JJ 


heniederlegten/ und fich einftelleren. Einige Mo⸗ 
208 und Spanier blieben noch zuruͤcke / deren Doy⸗ 
‚jemeifte vertilgererindern er die Tegros fie aus zu⸗ 
hren brauchte. Die Spanier waren in folchen 
nd / daß Y an ſtatt die aufruͤhriſche Negros su 
hiigen / noch darzu uͤm Huͤlffe bey ihnen anſuchten. 
eſe Sclaven aber hatten fo wenig Luſt / ihnen bey⸗ 
pringen / daß fie vielmehr / um ihren neuen Seren. 
eTreue zu beweiſen / foldye entweder ſelbſt ermor⸗ 
en oder ihren Auffenthalt den Engliſchen vertie⸗ 

n / welche in Fahres · Friſt das Eiland gantzlich von 
ren fauberten / biß auf zo. oder 40. Negros und 
Jolattos / welche entweder aus Hoffnung / ihre 
‚enheit dadurch zu erhalten / oder aus Liebe zu ihren 
en Herren / oder auch Haß gegen dem Neuen noch 
mer in Gebirgen blieben / und ſich vom Rauben und 
Bild nähreten. Sie begiengen viele Mordthaten / 
dweil ihnen vor ſcharffer Straffe / im Sal ſie ge⸗ 
ngen wirdenbangerentflohen Die meifte in Caucas 
ach Euba:nach deren Abzug den Engliſchen Fein ſon⸗ 
wlicher. Eintrag mehr geſchehen. a 
Die noch zuruͤck gebliebene Spaniſche Lies 
ros vereinigten ſich nachgehends mit den aufruͤhri⸗ 
chen Engliſchen Schwartzen / und thaten manchen 
Streif in Die Thaler herab. Daher das Gouyer⸗ 
ment auf Jamaica genöthiger worden / Forte an⸗ 
ulegenzund Wachen auszuſetzen / ͤm vor einer Uber⸗ 
umpelung ſicher zu ſeyn. Man fagediefe Sclaven 
ind ihre Nachkommen / feyen noch in den Gebuͤrgen 
jerfteckt bi auf dieſen Tag : Damit ſie aber Par 
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Groß lrirammihe 
f kein Unheil ſtifften / find erliche Sefegeerrichtery.d 
Fein Negros fonder Pasport reifendarfen. «> 


Die Engliſche / ſich Meifter vom Eiland ſehe 
de / fingen an mie groffem Sleiß und gutem Gluͤck 
pſtantzen ı und befamen aus Eingelland immer frif 
Mannfchafftz Provifion und andre Norhöurft. 


Als man nun feinen auswärtigen Feind me 
hatte / kamen fie einander ſelbſt in vie Haare / und: 
Soldaten fponnen eine verzweiffelte verrätheren a 
Doch Doyly Fam darhinter/zund ließ Raymund u: 
Tyſon / den Obriſt Leutenant/arquebufiren. 


Sedgewick ſturb wenig Tagenachfeiner A 
funft an einer auf dem Eiland wuͤtenden Seud 
Ihm folgee der Obriſt Forteſcue / der Obriſt Hum 
phreys aber muſte nach Engelland. 


Cromwell / welcher einen von ſeinen Creatur 
zum Gouverneur auf Jamaica verlangte 7 ſchick 
Ordre an den Obriſt Brayne nach Schottland m 
1000. Mann von Port Patrick nach Jamaica 
feegeln 7 und Das Gouvernement zu übernehme, 
Dann Erommeln ſtund Doyly gar nicht: any me 
er einen alten Königlich» Sefinnten Magen hatt 
Dennoch blieb er im Sattel, biß fo gar nach Carl I 
Wieder⸗Einſetzung / maſſen Brayne bald uf 
maica verſtorben / und das nach Cromwels To 
und ſeines Sohns Richards Abdanckung er 
Kr NEN BREE 
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ſebene Parlament Doyly immmer in ſeinem 
nnt bekraͤftigte. 


Dieſer Herr brachte die Colonie in Ordnung / 
Bier Volck ʒu fleiſſ iger Arbeit auf / und wieſe 
1 Soldaten ihr Geſchaͤffte in Bauung des Landes 


han. Die meiſten erſte Engliſche Einwohner wa⸗ 
1 Kriegs Leute / und muſtens auch ſeyn / weil die na⸗ 


apbarfchafft der. Spanier den ruhigen Befig 
— immer weiffelhafft machen konte- 


och harten fie bey zo. Jahren Frieden. Etliche 


rEngliſchen / fo nicht gerne eine Haue oder Heilin 
Hand nahmen / noch ihr Kriegs⸗Leben verlieſſen / 
den See Rauber / und paſſeten den Spaniſchen 
silber-Slorten auf / aus denen fie manches Schif er- 


acklen/ ja endlich ſo ſtarck wurden ı daß auch nach 


machten Frieden zwiſchen beeden Nationen man 
nen das Freybeuten doch nicht verbieten fonte. Das 


weben dieunter Cari des il. Regierung fo bekandie 


succaneersvon Jamaica entflanden 


can IL. berieff Boyly zuruͤcke / ſchickte den 
ed Windfor anfeine Erile. So kamen audy 


efchiedene Herren von andern Colonien nad) Ja⸗ 


jaica. Umter andern Sir Modiford von Bar⸗ 
ados / um deſto bequemer zu noch gröfferm Reich⸗ 
umzugelangen. Er halff aber der neuen Colonie / 
ſonders als ihn der König Anno 1663. zum Gou⸗ 


erneur gemacht / trefflich auff / und die Zahl der Cine 


johner vermehrie ſich unter ihm fo / daß 6 
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» Der&rfteunter den] amaicanifdyenSreybeus : . 
m Berühmtefte hie Bartholomaͤus / mit dem 
mahien / der Portugies / welcher verſchiedene En ⸗ 
länder in feiner Geſellſchafft hatte; Als diefer 
8 Sestemahl in Wegnehmung einer Prife / auf 
in Sandı Jardines/gefundenifeigte ihm in&oms 
ando der Sregbeuter ein Hollander / aus ®Brönins ⸗ 
nyden man weil er die meiſte Zeit in Braſilien gen 
erden Braſiliano hieißee.... 
Als die Portugieſen Die Hollaͤnder aus Bra⸗ i 
ien vertt ieben / kam diefer Wagehals nach Jamai- ⸗ 
well er ſich aber in feinem ſchwelger iſchen Leben 
ehr erhalten konte / kehrte er wieder zumE au— 














1. Dage noch ein pri um Sera 
n. Da er noch ein Privar-Mann war / ſtunde ee 
pfeines@leichen (com in gurem@xedit, dab ihneine 





ompagnie Auffrührer zu ihrem Haupt erw. hlet. 
uff ſaner erſten Reiſe nahm er ein groſſes Schiff 
it Silber⸗Blatten und anderm Schatz von Neu⸗ 
;panien hinweg/und brachts nach Jamaica. Sr 
lo dieſe Burſche an Land geftiegen  eileren ſie nach | 
n Huren» Spiels und SauffsHaufern, ihres mit 
mancher Gefahr zuſammen gefihrappren Geldes“ 


Gaumerden. Sieverehreten soo. Stuͤck ven 
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m (oder ſpecie Reichsthaler) einer Jedermanns⸗ | 
Jure / die. es einem andern um einen Krug Englifch | 

Biergerhanhäte. Sie kaufften gante Saffer mit 
Bein / zwangen alle Vorbeygehende mitzufauffent 
nd verſchuͤtteten meiſt fi oniel als ausgetru nefenout 
e. Durch dergleichen üppige Stüclein verzehtte 
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A m |  GroßiBnitamniben 














Au Brafilianodem folchergeftalt da HS} Iber aud 
aus dem Sad flüchtig worden / * * f r jeder in Sei 
‚und — ein von Ne ach Maraca 
ibo geladenes S Hifitourde aber au ıfder andern Die 

ferals er aufder Campechiſchen Sie gelandet, gi 
ſangen / zum Gouverneur gebrachts und nebftallen fe 

nen Matroſen zum Strick verurtheilet. Doch brach 
en ſi erdar Liſt fo weit / daß man fie nach Spanie 





auff die Galeen ſandte: Don dar ſie durch eine andr 












































Liſt entwiſchten / nach Jamaica kehrten /und — 
| brechendes Gewerbe wieder anfiengen. 

Ludwig Scot / aus dem Ländgen 9 Wallig 
| plünderte die Stadt Campeche / M annefelderober 
te das Eiland St. Catharina / John Davies bi 
— — und NN mit 50000, Gtüt 








| — beein N en eine Beratung von: 
Mann im Caſteellag. T ende See 
heuter aber war Henrich Morgan/ cms zog 
ii — rn * —— Wallis / Sc 


















ist —— aue 
rauf emmer —* 5 und laͤßt ſichm 
| See⸗Raͤubern ein / unter denen er auch folk 
Süd Sach /daß er in z. oder. 4. Reiſen ein ſchoͤne 
| —9 ‚vor ſich bringt / mit andern. Geſellſchaf 
m — in dem Buſen ben Cam 
e Beute erobert. . Nach diefem wurde e 
ns — alren —— * Ba 



























—— er) 777 * — ren 
D 500: aurdnliden Kerls aus Port-Royatabs 
en / die Juſul St. Carharina bemeifter- 


je — woar ya: 
legt. Alein Sir | 










* — en | 
Nodi —B—— 
dem es ein —— 


zuſem etwa ıs. Te a as efeng Sande — 
fegenen J ful ı ala der greybe pbeurer gewöhnlichen 
eſt / allr —— ee ER 
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SCH ur — und Capt. Morgen 


 Pojuf feine esflen Reife nahm er * mi 








durde der Buccaneers Be Freybeuier Obere en 














Wwieder unter die Keute kommen lieſſen. Auf ſolcht 


























Bee | — en er leute einer 

Frantzoſen getoͤdtet / ſtieß er damit alle die von dieſer 
Ration umer feiner Flotte fo vorn Kopf / daßfieing 
a geſammt von ihm weglieffen. Er theilte 50000 
Stuͤck von gten unter feine Cameraden aus / die dann 
nach Jamaica eileten / um es da wieder an Das leicht 
finnige Seauenziimmer/ die Weinſcher cke und ander 
zu verſpendiren. 


‚en ‚Nah diefem eroberte, er Puerto Velo / eine 
‚der. ſchoͤnſten Staͤdten in dem Goupernement von 
per ama. Der dafelbft unter fich theilende Schat 

lief über 250009. Stücke vondichten / ohne Tücht er 
Leinwand / Seyden und andre Waaren; womit Die 
| Freybeuter luſtig nach Hort⸗Royal fuhren / und eg 










Art wurdedas Geld hiefelbft überflüffig/ und geſcha 
hen ereftiche Wechſel von manch L00000, ( Std 2 | 


Achten von dar nach Engelland. —— 


— Dasveittemahthatie er nicht weniger als 15 
Hr du und 900. Mann b en ſich. . Er landere in 
Haven Deca beym Vorgebuͤrge de Lobos / bef 

Ay —— Er * einen An aga 


Geld nicht auf Jamaica 5 
auf Cerra Lirma / das Lolonnois vorher gepluͤndert 
hatte / zu uͤberrumpeln. Morgan attaquirete und 


nur eroberte bie — — ſo 9* ſieals — 
tar / 


En äuber / an ie ei ur weil er + 





36 Ar 





















7 und — —7— — fe. 

m Haven drauffen lagen / um i * —— 029 | 

ſzupaſſen. Diefe Heute mar gleichfals über 

-0000. Stück von Achten Wehrt 1 ohne koſtbahre 

er Sclaven / welche ſie zu Jamaica abſetz⸗ 
eid wie Me Da — en iRjen — — uns 














— tion fa 
atbarina / we ao ud 
tachirte Eapt. — cha JG 
egz zunehmen / wordurch Anfhlag — | 
ja erleichtert 7 und ihm der Ruͤck⸗Weg en 
urde. Brodely eroberte es und ließ 500. Mann 
r Garniſon darinne: Morgan aber avancirte mit 
tg 1400. Mann Soldaten gegen Panama / ſchlug 
90.1 mat und 000. — 
e di d Uder] na we uͤn⸗ 












nn mit prä | Hat uf 
er waren bey 7000. Haͤuſer / 16 20 
ven, Erblieb4.o0er 5. Mona 





— * 167 1 ‚erlich erdie Sindn 
Coe3 ovper 














































“nen —* —— fie uͤr Sclave 
Als er nun ſoviel Geld — 
vert heilte ers unter feine Camera 

nem uͤber 200. Stuͤcke vom Achter | 
ten fie er thue ihnen zu nahe Yy fi 
Et befügchtend nahm 3.0004. € So ; 


pl er am befter ver 
 Cafteel Chagre/ ſchlaiff ren 5 fie n 
duͤrfften ihm zu mehren / wie doch einige aus 

wegen ſeiner! nireue vor hatten. Es heiſt er ſ 
redlich an Air umgeoe ange; doch iſts kein 





bi — 
Have — — gleichen und ſich ſe 
Fuͤrſten zu machen. Ehe es 
iegs- — 


ine.» un — des 









n amanca alle See⸗Fahrenden zu germeldensdaß 
» König mir Spanien eine unzerbruͤchliche dreund⸗ 
afft pflegen wolle, und Deswegen verbierhe/ daßkei⸗ 
rſeiner Unterthanen denen Spaniern Das geringſte 


id zufuͤgen ſole. Dem ungeacht thatens etliche 


jfder Inſul Cuba mir Begehung allerhand Grau⸗ 


mkeit / deswegen fo viel ihrer. konten erhaſchet wer⸗ 
zu Jamaica an den Galgen muften. Dafelbit 


ıtte Sir Morgan / Tann er führte diefen Tirult 


eilihnder Königfeiner Tafferfeit wegen zum Rit⸗ 
r geſchlagen das Ammt eines Admiralitaͤts⸗Com⸗ 
uſſaru bekommen. Man ruͤhmte dieſen Mann ſehr 
egen feines behertzten Muhts; wie dañ feine Erobe⸗ 
ung von Panama ſonder gleichen: Obes aber den 


ngelländern eine Ehre / Daßdiefer Freybeuter ihr 


ands Mann geweſen / iſt ine andre Frage. 


Es heiſt bey einem gewieſen Scribenten: uner⸗ 


chter nichts gethan als ausCommiſſion des Gouver⸗ 


eurs und Raͤhts von Jamaica und deßwegen von 


hnen öffentlich bedancket worden: wurde er dennoch 
fein Schreiben aus der Staats⸗Cantzeley gefans 
gen nach Engelland gefandt / und Dafelbftohne was 
pi ihn ubringen / 3. gantzer Jahr / mit groſſem Uns 
often aufgehalten / indem er nicht nur etliche 1000: 
hl, verzehret / ſondern auch in feiner Plantagie und 


permehrung feines Glücks durch teinen Sleißrweile® 
um ihn auf Jamaica am beften flunde / gehindert 


worden. Welches ihm dann hernach zuſamt einer 
jangweiligen Schwindſucht und Der Kälte dieſer une 
gemohnten Luft Das Leben gekoſtet. Dieß geſchah 


nach Verflieffung einiger Fahre, währender Regie⸗ | 
hi“, | | Cec 4 ‚sung 


ne ar. 
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| dadurch faft gänklich in Ruin gefege / maflen die 
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C —— von 43 nannte, 
gab ihnen ein Privilegium den 26. € eptember 
1672. ma Guinea / Brinny / Angola und der Suͤd⸗ 
lichen Barbarey mit Ausſchlieſſung aller andrer 3 u 
handeln. Der Herkog von Vork / Pr ing Rupert 
‚der Grafoon € Schaftsburry und andre Perſohnen 

erſten Qualitaͤt waren mit in der Sompagniez 
"toelches —*— ihres Patents / die ſen Handel zum mo 
nopolio machen und alle von dieſen Theilen Africa 

‚mir Selaven oder andern Waaren ohne — 

nis kommende Schiffe EM an 

Der Hertzog von York war fo enfrigüber hi ev 





in habendes Intereſſe / daß er dem Gouverneur die⸗ 


kins von Barbados gar drohen durfte / ihn aus dem 
 Annte ‚u bringen / weil er den Interlopers oder fol 
n Kat fleuten / welche dieſem ungerechten Mono⸗ 
 polioi zu wieder nach Africa handelten / einigen Unter» 
| ſdlo iff gegeben. Damahlen wurde manchem reichen 
andels ⸗Mann fein Schit — und, ee 
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en ee von — 
— Holland errichteten 





— kam Jamaica mächtig 
effee Boden Biefelbft alszußurii 
hnung nbald Gergeffen. 










1678. Ben des vorigen ) 
HH — 9 J 


[als / wel N ai — 
1 a banal Sg adre ‚von Krieger 
naufhielt. Es kam aber daher / weil man von 
der un Sonfpivati in Engelland gehoͤre // 

ige vorher die —— 
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der und beruffene 
rk —9 Barqu 
Mann läge  beorderte glei 
€ chluppe mit so. Mann o 
ar Schildwachen aus daß 
vondand abkonte· Die Schluppe lag 
te binnen einer Stunde fort. Den 1.3 
vor die Kuh⸗Bay / und als ſie keine dla 
ſondern ſich ihre meiſte Mar 
hielte / kehrten verſchieden 
beuter nach ihrer Schlu 
Gouverneurs Sch! uppe 
agen.Sobald Sie jenen 
Commandeur die Koͤni 















x Be jeb iR, Par | 9 el 
lag / ihre Ancker ab, Ta eng: 
ad ſich baren Verluſt 


mb —— — * MG 






















wein ana: 
bin efehnfine ten aber / 
che ſchickte Morgan dem Gouver⸗ 
| Carl ei I € ———— Hayd wood/ ſie 
s an den hin —“ on ah 


Me > Um | n 3ir Thom. Eyn u. 


ner neuen — — daverneur toieder nach 4 
re lobens⸗wuͤrdi· 


naica. Er war ein rechtſchaffn 
bin Diefe; eit ———— 

































ein of SER —* — ar —* 
de —— gab dem Raht und 
Frlichen Verſammlung auch eine koſthahre 


keit! een —— & 








ze dieſes ande —* andrer 
— —* rc | 
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) e | | By \ a 
Frangoſiſche Cr 
nem unter ſi 2 | 
 Erümmeren. — 


8 die Nag red der 5 ‚ad: b er. wie 
der wie zuvor den Freybeutern favoriſiret / von ſich 
welhen / war ſehr eyfeig gegen fie/ undb 
Galee von 54 Nudern I welche den 1 r 
groſſen Solennitäten ins W — N de 
ES nr ht AN 


—— "Als n nun der —— 
gena vernahm / daß ſie in ſoſchen Gegenden creutzeten / 
ſcickte ev 3, Rriegs-Schiffe / von 401 30. und 20. 
 GStüdengegen fie aus; welche aber alle mit Berl uſt 
nur 14. Mann im December 1683. 1009 / 
* der Spanier 400. getödtet wurden, 
Weiiter gieng in LynchsGouver 
D. vor. Ihm folgte der Obri 
lesworch / ein angeſehener wackrer 
ilhelm nachgehends zum Baroi 










 warnoch Gonberurur /ais Zeitung von Koͤ 
des II. Tod/ und König Jacobs Ankunfft zu 


kam. Er reſidirte zu St.J 

gaoder Spaniſch Town / und ri 
alten moͤglichſten S Solennitaͤten au 
auch — wi ' Enge 
AR gerhan. Rn RE N 










 Snebendem Sy ea 
in der Sud auff dem ſtill en Meer in 
oſſer Noth. Dann als fieauff Anhetzen der In⸗ 





nden. Eben dieſer nahm aucheinenah Jamaica > 
hörige Schluppe / die Englifche aber, fiihdestare 
s uhrer den See⸗Raͤubern bedienendyentwifchren 
RER, 3.1 1 a, Re 

Der Koͤnia von Franckreich von dernlinfug dies 
Freybeuter hoͤrend fandte ſcharffe Ordre an alle 
ne Statthalter in America / die ıhneinverliehenee 
pmmißiong- Patenten einzugiehen/und ilynenzudete, 
ehe / weder den Spaniſchen noch andern Vatios 
n ferner. Leid zur See zu ihun  alsworinnfiedier 
puneenenrs / von denen fie eben ſolche Freyheits · 
seiefehanterbißvahingeflärdet. 
"Anno 1687. wurde auff Jamaica ein Poſt⸗ 
auBangelegt. Zuebender ZeitmachteRönig fa | 
Ib den Hertzog von Albemarle zum Gouverneur 
n Famaica / der.dann von Spithead den 12. 
september im Kriegs Schiff die Aßiſtance / ſamt 

ner Gemahlin unter Seegel gieng. Sie kamen 
November nach Barbados / nach Jamaica fol⸗ 
nden Januarii / und wurden mit groſſer Prachteme - 
fangen. Eshieß / dieſer Herr habe wegen ſeins 


offen Eyfers wider das Pabſtum hinuͤber gemuͤſt. 
ee. oo. 
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mögen» die im Engl and. — ar — oͤhie 
Ras — haben. ee, 


/ 5  Esfam bey Stöffen. Derenz 
\ na einandı — h mit einem. Tnrervallojfeh olget 
AIneiner M 
Geraͤuſch gehörer worden. Man fp — 
haupt auff dem ganken Eiland. Einige H 
kriegten Ritz en / und fielen beynahe übern —— 
Andern fielen die Ziegel ab; gar wenige blieben u 
beſchaͤdigt / u nd die Leute waren in groſſer Angft © 
gar fühlerem 3 die Schiffe in Haven Por Royal 
und eines Oſwerts dem Eiland liegendes on Eure 
pa gekommen es / fagte / es haͤtte unterwegens eine 
Orcanauss ‚effanden. Ein gewiſſer Herr / fo ebe | 
aufffeiner P antagie drauffen »- fahefid den Boden 
ner Opa di 2° Wellen i im Merry — una 


"Sie e zpanier / Hoormahis das Siland bewol 

4* me — ihre Haͤuſer ſehr niedrig, allo Doßnu Ä e 
ne St en hen abe ande waren: 

N Pfälnz welche forieffc als hoch fun a Damit fieoon 

Erdbeben de ſto ſichrer· ee 

Das ueckuche Erd beben/ ſo ſich 4. 00er 

; ——— En if lolches bald we 

nehr ach ER Dar RL 


| —— in (item € 
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hjekoar — ame uatonde u 
ul aufdes.Herkogs geib / gegen gutem Prämie / 7 
interſchreiben offerirte / wolie nicht Daranıfagends N 
Herbog wuͤrde von dem Madera Wein / wann 
oftarck als den rothen trincke / — ——— 
Funft auf Jamaica fein Srabfinden.. 
+ Dach feinem Tod wurde es Moleswo AR 
Der. Der Hertzogliche Leichnam wurde — — 
und ine en dem Schif worinn ſeine Gemahlin / 
He ————— über Fam / na En⸗ 9— 


ok ee wurde ein Vergleich errichtet zwi⸗ 
en den Englifchen und Spaniern wegen des Scla⸗ 
ae Handel: wiſchen 7 Jamaica und dem Spani⸗ 
r Fe ya. ‚Die meifte Hand-varun er 
te Don Se. J dec⸗ ſtillo zu Londen / den. 
Earl oon Spanien zum General: Commiſ⸗ 
auf Je — ernandt / uͤm die Spaniſche Laͤnder 
Weſt Ind ien mi kegros zuverfehen. König 
Alhelm ſchlug dieſen Don zum Ritter; der dann — 
erm Nahmen Sir James de Caftilld beffer bes 
tzund etliche Ja rẽ auf dieſem Eiland wohnhaft 
— ra ber das a ei Davon 


































































| Br und andrer Munition! narjdi en mc 
der nächften Plantagie / ſchlugen auch da den Auf 
her zu Tode / und wolten Die daſelbſt gefundene) 
gros auch gern in ihe Complot gezogen haben. % 
lein fie flohen in die Wälder. Sodann kehrten 
- böfe Buben um / jnach Suttons groſſem Hauſe / u 
machten Anſtalt ſich da tapfer zudefendiren. 

So fort wurde in den haͤchſten Charuieren Le 
men ad 500. Mann zu Pferd und Fuß auf ſie ar 
gecommandiret. Unterwegens ſtieſſen noch 
Hauffen zu ihmenvalfo daß es ein anfehnliches Eorı 
Hierauf attaquirte man die Negros des andern Tag 
die letztere verſteckten ſich unter die Zucker⸗Roͤhre 
und gaben Feuer aufdie ankommende: eine Partt 
Weiffe aber fiel ihnen in den Ruͤcken / ſchoß ihrer 
liche übernhauffen / und verfolgte Die andre etli— 
Meilen, Derfchiedene Schwarge kamen umizc 
— Die — nieder. * ne were, a0 


} * 


man Sahe En 1. a — bin 
das Schiff den Swan und Guernſey / ne 
der Quaͤcker⸗Kitze und einem gemietheten Kauff 
deh⸗Mann / die Frantzoͤſiſche Schiffe / ſo viel fie. der 
von der Inſul Ash an biß Porto Point / auch w 
ſie am Land antraͤffen / wegzunehmen und zu verſti 
ten. Dieſen Zug commandirte Monſ. Obri 
mit 900. Soldaten. Ob ſie nun wol denq gegtoech 
 Effeet nicht gethany nahmen ſie doch etliche F vanßi 
ki SR —— an Hann und WORT & 
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ſuncken auf einmal / und erfoften. mit ins 5 Bel ſch 
e mean "mit ihren Gütern und Samil 
odiefe Straſſe gervefen / fund nun das WWaf 
d Kiafrernief im Augen blick/ u 
egendi wo die K 


irche sflanden wurde BE 9 
ruhe ana zu den oͤ öberften Zimme 


n geblieben häuferngejtiegen. 2 
ich one FuN ver! al 
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—— notoffr Berg undfil 
— — erliche Wohnungen / 
Einem gewieſen Mann 
ine habe Engtifeh: Meile von 
| rruͤckt. Das A affe 
406. Klaffter iprang mit 
| ung der Cide oben um Gi⸗ 
Noch einen Iebenbigerndbrif Def (onen. 
richte Otte giebt uns folgende der Brief: 
nıı. und ı2. merckten — 
in \ uf dem Boden fs auer- 
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528 Angeſalien⸗ ind — m Waſſer t 
bende Gebäude; Eonteabernicht. Enpti be 
ich einen Ä ahn / und ruderte recht aufder m 
Sate darnach hin : da ich dann viele Perſoh 
auf dem Holtzwerck in der See drauſſen trei 
ſahe / deren ich fo vielich konte einnahm / imer ſe 
“ | ruderndibißich meynre bey meinem Hauß zu fe 
onte aber nichts weder von meiner. Sraum 
urbrigem Gefinde vernehmen. Tag: 
fuhr ich von einem Schif zum andern —* X 
‚gab € Gnade / daß ich endlich meine Pr un 
Tlegros antraf. Sie erzehlte mir wie ſie 
»auß Brachen gehöret/fey fie berauögefprum 
id habe alle andre gewarnet. 8 baldfiel 
s gewe * habe ſich der Bodener, „oben! 1 
& ie fey ſammt fihrem Licgros Weid / ſo ſich⸗ 
\ alten wollen / in die Erde hinunter gefall n 
Es dann eine Waſſer⸗Woge im Augenblid 
ber benegt/ biß fie. einen Baldeniergriff 
* ſo pen ——— a fe Bir lten / biß 
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heftige RR | 
ind andre Seefahrende nicht 1. diefe, RM 
fer zu plündern 1 IR hrend. aber dieſer ſaube a 
ſtuͤrcien ihrer nochein paar durch ein zweytes 
eben ihnen a if den Kopf / daß fie darunter vor 
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gelnentfprang, — iß 300 
—I ——— dann e ar | 
Orten fo. gemaltig heraus I daß wenn wan 
Schleuſen auff einmahl Lau arte enicht 
ger lauffen Fönnen : die meilten von ihnen e 

Erienhoch —* * des 









—— wie der — gſt de 

meiſtens um die Mitte pet ndico 

dem dieſe 2. Berge zuſammen gebroche— 

legten ſie dem Waſſer den Kauf ber K 

= andern groſſen Weg dur 

Ra or dere 1 * 
el “Tag elangr 
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732  Großdrittannifhes. 
gantz auff und auch wieder zu. Der Major Kelle 
erzehlet / er habe 2. biß 300. Oeffnungen auff ein 
mahlgeſehen: In deren erlichen Die Leute verſuncken 
‚etliche faßte die Erde in dee Mitte / und quetſchte ſie zi 
tod: andre ſahen nur noch mit dem Kopff heraus 
Einige wurden hinab geriſſen / und mit einer Meng 
Waſſer wieder herauff gegeben / waͤhrend andre hie 
durch eingeſchlungen / und nimmer geſehen wurden 
Dieß waren nur die kleine Oeffnungen. Di 
Sröffee verfchluckten groſſe Haͤuſer / und trangen auı 
etlichen gantze Stroͤhme / ſo hoch in die Lufft auff 
ſchwollen / und widerwaͤrtigen ſtinckenden Geruch 
waren. Der Himmel/fo zuvor klar and blau / wurd 
in einer Minute ungeſtuͤhm und roͤthlich / nicht an 
ders / als ein glüender Backofen. Das Sallen de 
Berge verurſachte ein greßliches Getoͤß und unte 
der Erde ließ fich ein förchtiges Saufen hören. 
Waͤhrend die Natur folche Erſchuͤtterung un 
Eonvulfionen lite / lieffen die Leute zitternd und be 
hend / ja ſo bleich alsein Todter auff und nieder/ we 
ſie meinten / der Juͤngſte Tag ſey vor der Thür. 
Auff dem Sand wars hefftiger als in der Stadt 
worinn es mehr Haͤuſer / als auff dem gangen übrigei 
Eilande flehen lich. - Zu Paflage-Sort blieb Fei 
nes: zu Leguany nur einesiwie auch zu St- Jag 
keines / auffer wenig niedrigen Haͤußgen / ſo die arm 
: Spanier gezimmert hatten. An der Norder Seit 
that ſich die Erde auff / und verſchlung der Pflantze 
Haͤuſer / nebſt dem groͤſten Theil ihrer Plantagien 
Haͤuſer / Leute / Baͤume / alles fiel zuſammen in eingoch 
daß jetzo ein See von 1000. Morgen Waſſers 
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eine Seuche / deren Urſprung man den Oeffnunge 


p ihrem mangelhafften 
slendenSeben/da fie Feiner Arkneyen theilhaflt werden 






der Erden auff der gantzen Inſul zuſchrieb. Alfo D 
wenig ge und blieben / und bey 3000. Seelen verm 
fet worden {> ond zwar meiſtens nur von Kingſton 


bengerragen, Die Helfte des Volcks / jo zu Part 
Royal das Seben geraten! verlohrens zu Bing 





* 


— 








ſeibſt in. Monath 5700.Graͤber und in jedes 2. 


3. vergraben worden. 


I Dan har wegen Des'Erdbehens Jährlich den 


Junii / (wann er auf Feinen Sonntag faͤlt dann 


ft ifte der Tag hernach) zum Beth⸗ Buß- und. 


iſt⸗Tag angeordnet. ur | 
Der Schaden welchen fo wohl Jamaica ald 
ngelland hiebey lidte / ſoll gröffer ſeyn als mas die 
inwohner der Leward⸗Inſuln erduktet 5 und den⸗ 
sch haben fieum Feine Beyſteuer jemahls angeſucht. 
och habens einige Privar- Kaufleute I welchen der 
arcke Zoll auf eine Menge Wein nachgelaffen wor⸗ 
mvor andern genoſſen. na." ee 

Dieß Unglück Fam: nich allein / fondern die 


rantzoſen landeren zugleich 3000. Mann an bee 


Tord-Seire. Woraufdas Kriege Schif Guern⸗ 
y und etliche Schluppen auf fie ausgefandt wur⸗ 
enzdieden Feind auch zuruͤcke getrieben ihre Schif⸗ 
verbrandt/ und alleihre Leute / fo wol su Waſ⸗ 
er als dand niedergemacht / biß auf 18 / ſo fich in einer 
Schluppe ſalviret. a, did 
Meder Lord Inchiqueen auf Jamaica ders 


korben / ernandte König Willhelm den Obriſten 


Beeſton im Jahr 1693. an feine Stelle / machte 
$: auch zugleich zum Ritter. Er Fam den o. Mertz 
folgenden Jahres an / und reformirte etliche unter 
"indhiqueen ingeſchichene Mißbraͤuche. Im No⸗ 


J 


dember ſcheiterte das Kriegs ⸗Schif Mordaunt / 


welches eine von Jamaica nach Engelland gehende 
* BR rt, 4 ie; 
Flotle convoyren folte / unfern der Inſul Cuba an 
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nen Kahn / zu Pore-Royal angelanget. 
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— Groß⸗Brittanniſches 





den Klippen / und gieng unter/doch kamen alle Perſoh⸗ 
nen davon. ee" 
AImdJahr 1694.erhielt Beeſton Zeitung / daß 4. 
Frantzoͤ· Kriegs⸗Schiffe die Fregatte Falcon auf dee 
ren er heruͤber gekommen war / nad) Petit Guaves 


dufgebracht / auch Anſtalt daſelbſt zu Uberfallng Ja 


meica gemacht würde: Dañ da einige dem Regiment 
dißaffectionirte Perſonen heimlich mit den Frantzoſen 
unter der Decke lagen / und dieſe noch z Kriegs⸗ 
Schiffe / jedes von so. Stücken zu ihrer Verſtaͤr⸗ 
«ung befommen / erfuhr der Gouverneur den Hans 


del zu erſt von Capt. Elliot / welcher. als ein Geſan⸗ 


gener zu Petit Guaves von dar entwiſchet und den 
ſetzten Map 1694. nebſt 2. Perſohnen in einem klei⸗ 

Hierauf ſetzte man ſich in gute Poſtur fie zu em⸗ 
pfangenzund zwar ſo / daß die meifte Macht um Ports 
Royal folte verlegt werden. Den 17. Juni Fam 
bie Sransöfifche Flotte ing Geficht/ über 20. Ger: 


gel ſtarck / unter Monſ. du Caſſe / dem Frantzoͤſiſchen 
Ghouverneur auf Hiſpaniola. Eilf davon warteten 


bey Port Morant / 12. aber anckerten in der Kuh⸗ 
Bay / 7. Teutſche Meilen ober dem Wind von Port⸗ 
Royal) ſtiegen daſelbſt aus / plünderten und ver⸗ 
brandten alles auferliheEnglifhe Meilen Oſtwerts 


 gödterendas Vieh / trieben erlicheDeerden- Schafe 


in die Häufer / zündetenshernady an / und verführen 


recht als Unmenfchen. Sie folterten etlicheihrer Ge⸗ 
fangenen / ermordeten andere ohne Urſache / nachdem 


fies 2. Tage leben laſſen / nöthigten Die Negros /ver⸗ 


ſchiedenes Frauenzimmer zu fehanden/ und un 


SP 


























 Srangofei 2* Sich Me 

N ergleichen i andern Theilen des Eilandes vor / 
pieften Deswegen 7 während i ee 
Morant 5. vder6. Schi enachder Norder⸗ 

ite / die dann bey St· Mary und St.Gerg 
jegen / aber auch bey vorfindender Gegenwehte BR 
n h wied A fehreten. I 
Den ar.al er Wind hart wehete⸗ lieſen 
nMonſ. Bollon auf dem Admirals⸗ Schif⸗ weil 
| cafe. Sun — nach / daß er mit 
ch einem Schif meggefpühlet ward 7. und nimmer 
1 Slott tefe mmen kone / ſondern nah Blackfield⸗ 
5a gegen peim‘ Beftlichen EndedesEilandesfuhy / 
—— Manıı ausfegte. Woraufder Majot An 
fe die We che hatte/ fie überfieli Ye =» 









































Als d Feinde fs die M ui zu —— —— 
tze Jlo — *— dara uf ıf. Den a 
nfie fich vor — al Kai undfamen v6 —— 
mi tags wie yieder. allein die Kuh⸗Bay / ſetztẽ / um 
gliſche zu allen! eitigft ihre Mannſchafft aus / 
ehren längft der Bay Feuer auff; des Nahe | 
eheten fie wieder Bet DE Ks — 5 
en Be be 


us man hen nit ! ie nach 
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uf und einige Meurer ı 
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ee * 
"den verſchiedenen Activnen mit den Engliſchen / 
ne die ſo an kranckheiten geſtorben. Alſo daß ſie der 


zorwitz bey 700. Mann gekoſtet. Auf unſrer Sei⸗ 


waren 1000, Mann / allerhand Gattung /Chriſten / 
udeniund Regtos getoͤdtet oder verwundet. 
| Capri Elitot / ſo den Unſchlag dem Gouv. entdecket / 
Em nenEchau⸗ Pfennng und guͤldene Ketie von 
50, &hl.auf OrdreKönig Willhelms/ nebſt 2 5eo. 
hl. anGeld / und 250. Thl. jedem Mann ſo wit ihm 
twiſchet / wegen ihrer geleiſteten guten Dienſte. So 


fahlSe. Majeſt auch an die Admiralitaͤts Herrn / 


iß man ihm eine See Charge ſolte zukommen laſſen. 

Nachdem ver Raht und dſſemblee von Jama⸗ 
3&e. Maojeſtaͤt um einigen Succurs erſucht / beor⸗ 
re er fo fort einige Mannfchafft unterm Obriſt 
illington dahin: der daun auch Anno 1094. mit 


ngefaͤhr 1200. Mann ankam. Nach dieſer Ver⸗ 


ärckung reſolvirte der Gouverneur ſich an den 
rantzoſen wegen ihrer Iegt-verübren Varba⸗ 
y zu taden. Schickte demnach die Swan⸗ 
jregatte nad) Sifpäniola / mir einem Agenten/ 
m. mit den Spaniern wegen Attaquirung Dee 
rantzoſen auf dieſem Eiland Abrede zu nehmen, 
iernaͤchſt ſeegelte Copr: Wilmot / Commandeur 
inet Shaadre Kriegs⸗Schiffe / nachSt. Domingo 
ey ſich habend den Obriſt Lilungton mit feinen 
and Trouppen. Als ſie da angelangt / wurde ver⸗ 


bredet / Daß der Gouverneur von St. Domingo 
nit feinen Spaniern nach Manchaneel⸗Bay / 


Nordmerts Sifpaniola marſchiren ſolte /weil die 


Schiffepafelbft.ich auch finden würden. Wamn⸗ 


feegel- 
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 feegelte demqufolgen ach Cap $ra 
aber feßte feine Mannfeha Ft. Teut | 
Eapaus / und Wilmot kam mit fit 
Eanon-Schuß vomSertan fand. Den 18. feu 
Be Feind auffdiezu nahe an Land. eommend gl 
för aus groß: und kleinem Geſchuͤtz: Man blieb ihr 

+ abervondenSchiffen nichts fehuldig/und wur‘ 
2: die fand» Trouppen auf die eine Se 
der Stadt marſchiren Fönteny foltendie Matrofen fh 
auff der andern angreiffen/ und die Sch iffe inde 
continuirlich auf dag Sort fhieflen. © 
Wilmot füchte dieſen Abend einen beque e 
Ausfteig Ort: wie er aber mitfeinen Booten ettwagzt 
‚tief in, eine Bay kam / feuerte eine verdeckt liegend 
ar * Ihe — — abe 


wi PR. k. 
$ ‚& —— Da 

















M mehren im * er in iR 
Die Englifche zogen des andern — ion 
Stadtrand funden gure Beute. Nach diefem refoloit 
‚ten fie Port Paix zu attaquiren / woſelbſt Wilme 

derer zu Land dahin marſchirenden Trouppen 3 & 
geertmartete. Ehe fie anfamen 7 landete er etwa 
Engliſche Meilen Oſtweris von Port Paix mit einer 
heil feiner Matroſen / und lidte einigen Wiede 
ſtand von einem Hinterhalt / m aber den Sein 
IR * a RE verheereted eP 














sten d: g ‚ = 


hund 





id pro ur wen Suldeans, — 22.0 gi .# 
man eine Batterie aufeinem hohen Erdreich und. 
ielere noch felbigen Abend Davon. Folgenden Tag 
tichteren fie noch eine / und wurden Damirden 27. 
rtig. Beede thaten dem Feind vieles Gettaͤnge an/ 
nd macptenein groff Breſche ins Eaflel. 
Denn 3. Suliiin der Nacır vernahm Ailting- | 
und Wilmory daß die Frantzoſen das Cafteel zu | 
erlaſſen gedachten; ; fofie auch thaten. Ihrer waren 
1o10hne 200. bemehrte und 150. unbewehrte Pe | 
108. Weil aber die Einglifche und Spanier ihnen: 
ufpaſſeten erlegten fie ihrer viele / unter Denen die 
jeifteihter Ober Officiers/ befamen etliche gefans ⸗ 
1 bezogen das Caſteel / und weil eg nicht haltbar) / 
hi ifferen fies nad)dem fie vorher die Artollerie Mus 
ition und Proviant herausgenommen. Hierauf 
je egelren fietwieder nach Jamaica. 
Solchergeſtalt ruinirten Die Alliieren die Colo⸗ 
ie a ıf Siſpaniola/ toͤdteten 350. Mannı befamen - 
50, gefangen/ nebft 80. Canonen und einer groffen 
B —J einem geringen Verluſt ihrer ſeitßz. 
DZDas Caſteel lag hinten an der Bay auf einem 
satten felfichten Huͤgel / welcher fehr hochrfandtwerts 
aͤhe gro der Sr J aber — Es 23 
Ir 7) 137, 


































gehoben wurden. 
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 fichevon 50. Sl en. 
ſchickte Capit. Arrofes dahin 
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* — ah 1698. paßirte Die —— ei 
Se WBefeſtigung Port Koyal. 1} 
Der Gouperneur von Spanish: ‚Toon (over S 
ago de la Vega)dahıngog / um dem n Beginn d 
Werckes beygamohnen. Re 
Damahlen feßten ſich die & 2 ott 
Dario —J Solden⸗ land 


























ger-Bufenim eielhf — tom are 
‚und der Süd: er: See fo enge / bahgatı weni 
dann. es gegen, eine Menge behaupten / und al en 
aß von felbiger Seite nach Indien abfchneiden fon- 
n. Meil aber König Wilhelm mit dem Song 
‚Spanien. zu felbiger Zeit in einer engen — N 
inde / war Diefe Schot tiſche Colonie ein offenbah J 
—— Se. Maj. konte nicht zugeben / 
ß Dero Englif. Unterthanen der neuen Plantagie 
iffe / ohne 9 Beyſtand jene doch ſich in — 
often nicht zu mainteniren vermochten. Man fchickte 
mnach Ordre nach Jamaica und an andre Weſt⸗ 
nl iſche Gouvernenẽs / ihnen nichts zufuͤhren zu af 
1. Dahero die Schotten aus Mangel Peodie 
zc. ihre Colonie wieder quittiren muſten. Fi uͤr 
hen V Verluſt nach Schlieſſung der glückfeeligen. 
jerei inig gung beeder Nationen ihnen Sauelacn 
Ale 1699- ‚kam der Adwiral Benbow mit’ 
N et Squadre Kriegs: Shi iffenach Jamaica. Die. 
zattoſen waren mit einer ödrlichen Seuche behaff⸗ 
/tvoran ihrec und der Dfficiers einegrofle Anzahl 
toben. J m Fahr 1700. ſuncken 2. Englifche 
ciege ‚Shi | ? Ja Hiſpamola / und flogen zu Port⸗ 
oyal im Sore Charles / bey Begruͤſſung eines 








































"Ars Sir Beeſton Anno 1700. heſlorben / kan 
r By Major Selwyn im April ızor.anfeie 
flat. Damahls tar das Ciland Jamaica in 
Zuſte | d Bembowo Sau⸗ ⸗ 
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denen Schiffs / 30. Bäplein Pulver indie 





Handel fi ſicher zu ftellen : weil man 
Krieg wiſchen Engelland und Sta 
erſt 4. Kahre geruhet / werd e machd 
ranck Be en — l 
ind America ai 


—— Ana alle Here ar Sanon 

Jago / Port-Royalund Rıngftoni den 23. 
on tgang der Sonnen biß 12. Uhr 
Mitternachtabzufeuren. Welches auch vom / 
dmira Bembow umd feinen unter ‚hm ſtehe 
— Reiege Schiffen geſchehenn. 

| Tags hernach wurde unfte gna 

? mit alter möglichen Soler nnitatzund prachti 

zug freudigſt als Königin proclomi et 

lockete eben fo herglich über dero Aı 

als tief man vorher ihren glor ot 

Schwager betraut. Hin: 
en ent Benbow von nach ' m chen 
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noen. Criche vie @regammmahe ||) 
den Vorgebürgen Hipanisla und N 


en zwiſchen Den Ve ipaniola U , WM 
uba:einreichbeladenes/aachSeandkreichdeilinutes/ IN 
it 20. Canonenund 190. Mannyfo fie zu Jamar |) 
7 NN 

Der Admiral fammt feinen Dffieiers und. 
schife-Bölckern waren der Luft jetzo fehon gewoh⸗ 

ty daß alles in gefunden Zuftand. Der Briſtol 

ıhm die Bloriana / ein Spaniſches⸗Schif und 
hickte es nach Port⸗ Royal. Es war nach sSt. 
emingo geladen / tn von dar den neuen Gouver⸗ 

ur nad Larthagena abzuholen. Als Bembow 
pifchen Leogane und Petit Guaves mit 7.Kriege 
Schiffen creutzete / feste er die Frantzoſen und Spas 

jer in grauſamen Schrecken und trieb ein Frantzoͤ⸗ 
ſches Kriegs ⸗Schif vom 40. Stuͤcken an Strand / 
der Feind / um ihm nicht in die Haͤnde zu fallen / in 

je Luft ſprengete. Er verbrandte 2. groſſe Kauf⸗ 
ans⸗Schiffe und eroberte noch 2. fammı 1. Br 
antineund 1. Schluppe welche Anno 1702.den 

4. Auguſti nach Pore-Royaleingebracht wurden 
Hierauffuchteer wieder DuCaffeauf: 


Im October dieſes Yahres wurde der Graf 
on Peterborougb / melchenfeine gluͤckliche Ver⸗ 
chtungen in Cataionien fo berühmt gemacht / von Der 
Rönigin zum Gouverneur von Jamaica ernandt / ann. 
nd ihm geöffere Vollmacht als dem Her tzog von Ze 
emarle gegeben. Diefenals General-Eapitainund 
dmiral aller Englifchen Eolonien in Weſt Indien 
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"ir ' 





te Monſ. Graydon mit einer Sauadre Krieges 
Schiffe hinüber begleiten. Be Freude aller 
ee 0. 2 2 Zr 


Mans 
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fen nifkieß, er zu ihm: als er aber vernahm / daß Aug Caf 


| Be — TO. —— gegen, det — ae 


9— nicht vor ſich gegangen / koͤnnenn ir ni 
ten. Kurtz; Graydon ſeegelte mir dene ei 
nigen Transpori⸗Schiffen dahin / Di Ref aber fi fie 
ſo wel vor ihn als das Königreich unglücklich aus. > 


Schluppe / und‘ Jagte ein Frantzoͤſi ſches Kriege: 


—— dritte von 6. Suͤcken. 


dv — Du Caſſe nach Carthagena gefeegelt. 


| bes Can nen / 
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meine Dettiauen. —— Warum ‚eis 
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Mitlerweile / als Bembor n 
mandeur. Wyhetſtone mit etlichen Schiffen drauf 






Leogane erwartet wuͤrde / ſuchte er ihn daſelbſ 
Unterwegens nahm er. eine — 





©: ifpon so. Stücken an Sandy und daß ſichs felb) 
verbrennen muſte: verſenckte noch eines von 16. Ca 
nonen / und nahm noch 3. 5 von 3 N eines vo 
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- Diernächft kam er an Petit "Guavee um 
ap Donne Maria / allwo er Nachricht no 
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2 — 4 De € —— "66. bio 
Stücken / 1. geoffeg Hollandifch- gebauies von 30 

ind 1, „Flemesvool Soldaten m — 
ir ein 
















8 Sönmugre 
—A I 





A ) 
ch en u die garge — auf 
mAdmiralund Falmouth lage; welche durch eine 
reife / ſo die — vorher den Engliſchen abge⸗ 
mnmen / auffgebracht. Breda ſchoß des Due Caſſe 
uns fo zu fehanden daß mans mit Booten 

er&chlacht fehleppen muſte / und die uͤbrige maͤch⸗ 
ffreuer wurden. Dem Admiral ſchlug eine Ket⸗ 
| Das Bein entzwey / dadurch er ſich jedoch nicht 
— abſchroͤcken ließ. Weil er aber ſeine 
aine nicht zu ihrer fliche zu bewegenvermode 
m uſte Bee duCaffe entwiſchte alfo nach 

X Die Schuldige wurden unters der 

| und ihret en ei feifelich uns 


ewig en — gerutzheie; 4 jedochghroMas — 
t Linderung oder Schaͤrffung dieſer Senteng 
porbi halten, Eopit. Hudſon * noch vor dem Pro⸗ 


EN fer Ausfpruch des Könige Rahts war 
jan billig: meffen den gangen Krieg über nie Fein 
r gelländer feiner Nation ſolchen Schand⸗Flecken 

angehängt 7. ‚als Bun und Wade. —— 

























































Land / Nahmens Coulon / etwa 10, Tuı 
von Carthagena eingenommen / geplün 
brandt. % 
fuhren den‘ 
ddiuganer / ihre Führer zu ſeyn: Diefie dann aud, 
agen zu den Gold⸗Bergwercken zu Santa € 
N de Cans / bey Santa Maria brachten. 
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iner Auffen-TBachevon 10. Many 
nier in gewiſſer Weite von Der St 


werden. Worauff die reichfte Eir mohne 
3. MORE Geldund Zumerlen hintveg falgirte 


Yin 4 men das — und Die Bergwercke in B 


genden S 
Kaufſleute ruͤſteten allda eine ſtarcke An 

































—V r t / und hir 
niſchen 9 treflich befoͤrd 
"aber war die ſchoͤne Gelegenheit verfäumt 
ſich ohne den Geiſt der. Prophegeyung ı 
daß ſich rg: * — wishes z 
werde · in | 


fund MM an . Runde / "opaen * 


das Commando der damahls vor 
Squadre Kriegs: Schiffe 





ter aus deren 9. oder ro. einen Platz a 


on dar feegelten fie. nach 
luß Darien binanyund b 





Den oten Tag ihres Marfcheg I 


arten. Hievon fiengen fie neun / der zeh 
enttwifchte und verrierh ihre, Ankunft inden 


ungeacht näherten fich Die Englifd 





y 70. Negros gebliebenydie In arl 
Sie verharreten 21. Tage daſelbſt, 
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Janiet de Ki en hätten. 1. Beym 

idieE natifche! die Bänke Stadt’ auffer der Kirche / 
fuͤhten mit den Negros davon. " 
" Ertiche kamen den dluß weiter hinauff/einen Anz | 
agauff ein ander Gold⸗Bergwerck/ Rahmens 


— die Stadt mit 100. „Mannyverbrands 



















Sn diefem Jahr wurde der O Obriſt Thomas 
andaſyd ie —— — von Jamaica/ und 


es a | 
j lat | Seise — nt —9 | 


einer Mache 5— noch die B 
te De r ſabiren als in einen 
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ler ES N 
bzug verbrand⸗ 





bend / 2.Caapers aber unter Copit. Plow⸗ 
Sandy gegen Cuba / ſtiegen bey Trinidado 


EN A 


! in Theilſunde famen mit anſehnlicher Beu⸗ 





in) dl feinen Schif⸗ 
— * ren —3 








N ee 1 


of e ee gegen —* einem —* Nao— 


—* 108. groifd Jen ır. ind 12. 


rl Kor mh ein. 





Woſſer umgebengant bebauet/ 
nd Häßchen enge / Tonte man mit hr 
e Bürger fo viel ihr 1 
/ moffenern Platz möge 
* * geſchah den 2. — 
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| des Admirals Bembew Tod ine 
erſchollen / wurde der Vice⸗Admiral 
ne Stelle nach Jamaica verordnet. 
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und kamen alſo dem Commandeur ins & 
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fandt wo Eu HH m — Deren N 
roͤſter er denEnglitchenabgenommen JJ 
Sawinhießf. Es hatte feine völlige Ladun⸗ 
aren Wahren / aber alle feine See⸗ 
auf ande. Vincent verbrandte einesivere 
ickle das andre/ und führere ein drittes / ſo es mit den 
reybeutern hielte / mit Stricken hinweg. In das 
2 —— Sue soo voll Mat! ofen/flog aber uns 
rſehens —— — Dieß brachte den Feind am 
aufa n Scheren 1 doß ſie ihre Schiffe 
en © ah im Kauchauffgebenfe 
digen ie Squadre fahe auch in Porto 
n der Nord⸗Seite hinein / fand aber en 
T da. Diefe 4. waren olle der. Frantzoſen 
aaper auff Hiſpaniola ⸗ und hatten mit 500, 
ann nach der Mord ‚Seite Jamaica fahren / 
gefeigen y und das Land plündern und berheeren 
en. Die Englifche befamen 120; Gefangene / 
d rantſen verh vn: an Sa iffen und Guͤ⸗ 

















































Den 5 Junii 1703. kam der Die Amiral | 
* Jamaica mit 2000. Mann Lande 








Solda GBineral Ventris Colenbine / Elqz; 

Ber — yier zu Fuß / welcher ain Boord ver ⸗ 

——— im Geſicht der Inſul waren. 

— wuͤrcklich ein Sterben auf der Sion 

nd der Unterſe ed der mwine En⸗ 
ge 
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8: von jenen ‚aber bleibes eine uml 
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— efamen gie wi ihrer. Heimfunfft nac 
r Urthel / andern zumsSchrecken nic 


hr gegen den König unbe ala 
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hr De einem G a GrinenDonner | N he 18 die Leut 








—— —— weg: a jdie Ge 
waͤſſer von den. See⸗Raͤubern — geſaͤuber 
waren. Damahls wa -auff Jamaica ſehe und 
wu Fund die Kaufleute hrachten dutch ihren Hand 
nit de har viel — * ing! Land. Es waͤr 
fchen,man arge hi ſer unter. Die 
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ne a 8 eroberte er eine? Brig an ine Mi h 
Schluppe. Sein Volck war und bi — Be | 


4 Jung ſeegelte er auffs Creutzr en 
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n. "a —* ir ein Fr ee € 
‚Stüseens Whetſtone blieb hier bi! 
06 von ec ur Capit. Kerr zum —* 6 ID 
:Squadre, zunücke ließ, a en 
Bor feiner Abreife brachten die De u BR: 
maica % Priſen daſelbſt ein. Eine war em: 
antzoͤſiſch Schiff / ſo ſehr reich beladen / und von der 
cperiment / welche einer Caaper von Tamaica 
fi ch md auffgebracht worden. Ein Sollan- 
Je 9 aoper 9 tete enachgehends Ba | 
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deftinit nebfl einem andern von22. Süden! 
& der Ban Woraus erhellet/ wie bequem 
ß Eiland liege / die Spanier in Weſt⸗Indien zu ve⸗ 
en / wann anders demſelben behoͤrig angehoiften | 


—* Etliche Kriegs⸗Schiffs⸗ Capitaine haben ſich 
ht alu groffen Ruhm bey den Einwohnern erwor⸗ 
item. ondeen — hat vielen S chaden badutch h 
Sm Januarii 1708, ‚vor Bern Ankunff t / be⸗ 
gneten die Königliche, Schiffe der Briſtol und 
ulkſton 10. SrangöfifcpenKauffahrern venPetic 
uaves / nach Sranckreich/unter ( Convoy 2. Kriegs⸗ 
Schiffen / von 24. und 30. Stuͤcken. Ausdifen 
hm Capit. Anvderfon / * Eommandeut ver Enge 
en’ 6. SeanköfifcheKauffahrer mit Zucker / Cocao⸗ 
henule und Indigo. Doch Whetſtone hielt 
Jamaite Keinge-Rabermoeinnäinderfon — 
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0% on: dem m dager dieſer af iss — eda 
Werꝛu es vond 
EWtxhagena /Suͤdweſtlich 1407 und von Ri 
+ a Hache/ auf eben dein feften Land 160. Teut 
Meilen entiegen. Seine Sigur iſt Eyfoͤrmig/ 
nach dee deueſten Abmeflang 170, Englifche Me 
in Die fänge / 70, aber in Cie Breite / nemlich ir 
— Mitte wo es am allerbreiteſten. . Nach beeden € 
4 Ken hinaus wirds —— | ER Es ſollen e 
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er oder Landſe chafftlichen Verſammlung: if J 
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eg. Zeiten ı 2. Mann in Sold gehalten wı ri 
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reitzen / mitder Zeit wieder dafelbft zu ! 
acht der F Himmedurch feine Gerichte faft 
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} u. vr nt Schickt 2. Di 
. indie Affembiee / und — einen Previg e 
500, Thaler. Jetzo iſt die Stadt zwi ben 7. 
00; er groB. — > 
. ai demStädige ai 
fage.Soru am Munddeg Fluſſes / ſo nach S. Tag: 
haͤufft/ 6. Engliſche Meilen —— Siadt rum 
eben fo meit von Port⸗Royal. In der Stade int 
unge * 200. Ser: 5% mar y | Malen 
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von den Daff en Mate ul ht on eir 

| der andern Stadt ſtille hielten J enden 3. 

tiere in die Aſſemblee. In dieſem Kirchſpie 
Sluß / Black⸗River genannt / uͤber dene 

Sechs Engliſche eile 
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5.7057 oder” Jehannis⸗ irchſp 
igſten / fruc barſten — ten 
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t des Landes / als die gg von der Inſul 
noch — und a je Ehe es die Eng 

nach der Einnehm Be — Auer übe 


H ame “ Pe ha e ſet en | * | 
1. Columbus fundirte fie zuerft / und 
ihr den Rahmen eine xertzo 
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Spanie — 
uß / weil er über eine fi Iche ) 
ar —* Biel ehr Stadt 
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Y ei ale Sachen 008 —— 
erhan werden ⸗Port⸗Royal aber Diez. ze 
Angiücke gehabrrift federmafen angemace 0, 

so wieder 2000. - Daufer darinne. oh 
sifteine ehe ufige Stadt / und Bie Eintoo 
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ee 
ein Seefahrender da angelanget / welcher von 
ter feiner Mannſchafft fich allein geborgen / und hats 
ndiefe . noch 4. Jahre dar auff zugebracht / ehe man 
von dar abgeholet. Weſtlich biß an Bone Ne⸗ 
eilzals des Lands⸗Ende von Jamaica /einem guten 
Jagen / worinn die Schiffe vor dem Sturm geſi⸗ 
ext 1. hats verſchiedene Plantagien. In Kriegs⸗ 
eiten mit Spanien liegt es treftich / ihre aus eder 
achder Havana kommende Flotten zu incommodis 
n: malfen eben am Cap oder Point Negril der 
dmiral Bembow dem Du Laffe auffgepaßt / ale 
Lirby. und die andre Capitains ihn im Stich ges 


Etwas weiter nach dem Nordweſten fund che 
ahls die Stadt Sevilla / am Nordlichen Ufer beym 
Peer. Es war die Zweyte von den Städten ſo die 
Spanier gebauet hatten. Vor Zeiten harte eg eine 
loſter⸗Kirche hieſelbſt / davon der Vorſteher ein Abt 
enennet wurde. Petrus Mart yr/ſo die Decades 
on Weſt⸗ Indien geſchrieben / war Abt in dieſem 


ollegio. Eitff Teutſche Meilen weiter nach Oſten 


unddie Stadt Mellila / ſo die Spanier am allerer⸗ 


erbauet. Hier litte Columbus auff feiner Ruͤck 


Reife von Veragua in Mexico Schiffbtuch. 
Diefe Stadt lag im Kirchſpiel | 


5. JUNGES ner St. Jacob ı weides 2. 


Zlieder sur Aſſemblee ſchickt. 
Wohnungen / gleichwie m | 
. 8. Ebendiegthut, ; 
vr a ara Ki N NR 
rinnen ſo befler bevölckert und angebauet. 
* nn 


Hierinn find wenig 


— 
E 


— —— 


- 
» 
‘ 
n 
EI mi — — 
a en Fee See — ne 
— ——— ——— m — 
— — 
— u y 


— — 
— — 
un 


— 


— — 
— ER 
— 
— Be 


—— 


FE — 


—— 


— * 
ter — 









— 


— — 
u en sh X 8* m 
— BED: — — 
See 
———— — — 


* — = 
er ne 
- > 


— 
— — 
ne ER — 


—— 
— 
— — 





— 
a ee — 
— — 


= — — 
X 7 ed kan Nr 





aelt 
B 























Leſer bey D ‚gis 


oda bſt auff gehalte | . | ” 




















BR 


ER 


























 brachres Veh / als: Pferde, Küher Sch 























 ‚povielr als da die che zu erſt hingekommen. 
u Be Indianer pflegten auff dieſe Savan 
Mahi u ſaen / die Spanier aber trieben 








Eſel darauff / weche ſich ſo ſtarck gemehret 
nicht langen Jahren gantze Herden wilden 
und Pferdei in den Waͤldern gefunden wor 
Be "Die Englifebe toͤdteten eine gro —* 
“ de und Kühe alsfi e fich des Eilandes beme 
dennoch blieb ihrer noch eine unglaubli 
den Waͤldern / wohin fiedie Spanie e 
gernhinem jagten. — 
Die Savanas find jetzo ben unfe 
heil des Eilandes / weilfte gang nicht bebau 
ben Doch waͤchßt fo viel Graß da un — 

—— | — — Ha, 


















| a 1. A. , 
Balder dafelbft machen fie nicht fo luſtig als gegen 
Sven und Norden / weiches ein offener Land / und 
m Wind und Regen weniger unterworffen. Die 
finden bergichten Theilen iſt kaͤlter / und auffven - 
ügein iſt manch frofliger Morgen. 
Vor dem greßlichen Erobeben im Jahr 1692. 
ufledieß Eiland nichts von Stuͤrmen / als andreZu⸗ 
er Onfuln: So wurden auch Feine Schiffe ans 
‚fer verfehlagen / noch ihnen die Daufer über dem 
opff umgewehet / wie zu Barbados und den Le- 
yardg-Wilanden: Jetzo aber koͤnnen fie fich Feines 
Boraus mehrüber ihre Nachbarn ruͤhmen. 
Das Werter iſt gemeiniglich veränderlich- und 
nbeftändiger als in den Caribiſchen Eilanden. Som 
Nay und November ifts naß; den Winter kennt 
han vom Sommer nur durch Regen und Donner 
velhefodann etwas hefftiger. Die Oſtliche See⸗ 
üfftlein fangen an gu. wehen des Morgens um 9. 
Ihesumnd werden / je höher Die Sonne ſteigt / je ftäts 
fer. Deswegen dieLeute den ganzen Tag auff dem 
Feld arbeiten koͤrnen 9 
Tag und Nacht find dag gantze Jahr hindurch 
meifteng gleich / und gar wenigunterſchied zu mercken. 
Die Fluth fleige ſelten über ı. Schuh hoch. Dr. 
Stubbs cuxieuſe Obſervationen find folgende: 





Der Wind ſtehet da die gantze Nacht vom Lan⸗ 
de ab / alſo daß kein Schiff ſodann einlauffen / noch 
auch auglauften kan / auſſer Des Morgens ſehr fruͤhe / 
ehe die See Luͤfftlein kimmen. Bey Untergang 
der Sonnen ziehen ſich die Wolcken zuſammen / und 
kriegen eine Geſtalt als Berge daher alte Seefah⸗ 
si SEE rende⸗ 














N. 





Be A — 


8:6 Groß⸗Brittanniſches 

rende / an der Wolcke über jedes Eiland / alle nach eins 
‚ander herzuſagen wiſſen. en © 
Gleichwie gewiſſe Bäume da geweſen / fo den 
Regen an ſich gezogen ; alfo haben Diefelbenad) Aus 
reutung der Waͤlder foiche Gewalt nimmer als zu— 
vor. Zu Porec Morant /dem Oſtlichen Theil des 
Eilandes ift wenig Land⸗Wind / weildas Gebürge 
‚weit davon / und deswegen Die von dar fommende£üfte 
fein ihre Gewalt langft dem Land dafelbft ausbrei⸗ 

ſen ya Ä RT 
In der Bay von "Jamaica geben fich verſchie⸗ 
hene Klippen nicht anders ale Bocks⸗ und Hirſch⸗ 
Mörner hervor. So machen hier auch allerhand 
(See Pflangen mie Wurtzeln von Stein. An Det 
Spike von Jamaica ı wo Port⸗Royal geftandeny 
regnet es des Jahres Faum 40. mahl. Vom Point 
gegenPort Mor ant / und fo laͤngſt hin biß Leguany / 
6. Engliſche Meilen von Port⸗Royal / iſt 8- biß 9. 
NMonaihe faum ein Nachmittag / vom April anzufan⸗ 
een / darinn es nicht regnen ſolte. Zu Spanish 
ſown regnets nur 3. Monathe in einem Jahr / und 
zudemnihtflind. FRE 
Wenn Reiſende guerft nad) "Jamaica Fonts 
men / voller ihnen 3. viertel fahre hindurch dee 
Schweiß in groffen Tropffen vecht übern gangen 
geib herab: und hörernachmahlsauff. Doch ift Fein 
 ungemeiner Durft noch mattesohnmächtiges We⸗ 
ſen dabey. Setzt die Teundenheit einem allzu feht 

zu ı fonegt erden Hals mit einem Schluck Brandt 

wein. Die meifte Thiere trinken da —1* 
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America 817 
hrs.  Dieheiffefte Zeit iſt des Morgens gegen 8. 
iv: warn fein See-Lüffrlein wehet. er 
nManotti Savana / mitten auffdem Ei⸗ 
nd» Iwiſchen St. Mary und St. "Johns wanns 
gner / ſetzi fich der Regen indie Falten ver Kleider 
‚d wird in einer halben Stund zu lauter Maden: 
d doch iſt dieſe Gegend gefund zu bewohnen. Uns 
acht am Point überall 5. biß 6. Fuß tieff hinab 
Baffer / ſteigt doch fein Dampf aus dem Sand in 
e Sufft ; maffen manchmahl die Leute die gantze 
acht darauff ſchlaffen / ohne einigen Schaden. 
Die See⸗Luͤfftlein kommen nicht auff Jamai⸗ 
als des Morgens um 8. oder 9. Uhr /_ und hoͤren 
meiniglich gegen 4. oder 5. auff· Bißweilen aber 
ährenfieim Winter 14. Tag und Nacht aneinan⸗ 
rund ziehen fich Feine Wolcken zufammen/ fondern 
ei Zhau fälle herab. Wann aber ein Norden⸗ 
Bind wehet / dergleichen man manchmal alle Wins 
Monathehindurch fpühret / füller weder Thau / 
och ziehen ſich die Wolcken zuſammen. Die Wol⸗ 
en fammeln ſich um 2. oder z. des Nachmittags an 
en Bergen / die uͤbrige Lufft aber bleibt helle biß zu 
er Sonnen Untergangg. 
+ Das Gewachs auff Jamaica iſt meiſtens als 





uf Barbados. Doch ſoll der Unterſchied je und 


e gewiefen werden. 


Der Zucker von Jamaica ifi heller und feinern. 
dorns als der gemeine Barbados Muſcovado / und 


ilt in Engellandgemeiniglich 1. biß anderthalbThas 


er mehr / als jener / indem ihm Die Confect ·Becker 
rauchen konnen; da hingegen der Barbader unge⸗ 
* > reinig⸗ 
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928 . Groß drittannifhes 
reingter Zucker überhaupt vorher den Zucker⸗Be 
efern Durch die Hände muß, Anno 1670. wait 
76. Muͤhlen daſelbſt worinn bey rooooos Pfund 
Zaucker gemahlen worden. Seither aber find ihrer 
Wwohl zehnmahl fo viel u mn. an w 
ier wird der Zucker in 10. Tagen reiner a 
auff Barbados ins. Monathen: und dieß geſchieht 
an Oectern / wo es etliche Monathe aneinander reg: 
ner Wann ein Platz⸗Regen bier faͤlt / ſo gefchiehte 
plößlich + ohne einige Veränderung in der Lafft zu 
machenmoch ein neblicht Wetter gurückezulaflen. © 
Es kommt mehr Locao von dar / als allen am 
dern Englifchen Colonien. Wiewohl man jetzo nich 
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America. RE vo 829 | 
n Bäumen jährlich 1000. Thaler abgemorffen. 





seilaber die ale Baͤume aus Alterthum vergangen / 


d die neue ſchlecht ſortkommen / gleich die Spaniſche 
egrog vorher geſagt / ſteht es mit dem jetzigen Ge⸗ 
ch8 ſo daß es ſich ſaſt der Muͤhe nicht lohnet. Die 
claven ſchreiben den ſchlechten Wachsthum, und 


B fie zu feiner Vollkommenheit gelangen meine 
ergläubifchen Urſache zu weil viele religieufe Cere⸗ 


‚nien bey deren Pflantzung von den Spaniern ges 


auicht worden / denen Fein Sclave zu fehen doͤrffen. 


sift aber gläublich / Daß als die Spanier: die Kunſt 
ocheneal u machen und Denilloes zu bereiten in 


re Land einwerts⸗gelegene Provintzen ver ſetzet / wel⸗ 
es font bey der Indianer Zeiten Das Einkommen 


nden In ſuͤln gewefen/und ver bothen Feine Berg⸗ 


ercke darinn zu graben / um keinen Se Nationen, 
nen Appetit darnach zu machen / gleichfalls durch 


yerpflankung ber Cocao von Laraccus und Buas 
mala auffdem feften Sand mit-Sleißdas Geheime 


8. davon ihren Sclaven verſchwiegen. 


- Eocao wärhft auff Baumen in Baͤlglein oder 


Schalen von geünlichter / rother oder gelber Farbe. 
en jeder Schale oder Huͤlſen find 3 / 4. oder 5. Ker⸗ 


e/etwa von Groͤſſe und Geſtalt als eine kleine Caſta⸗ 
je; jeder vom andern abgefondert / vermittelſt einer 


hrangenehmen kuͤhlenden weiſſen Subſtantz / etwa 


(8ein gebratener Apffel / maͤßig ſcharff und ſuß more 
us die Nuß genommen / und wann fie trocken / vol⸗ 


möggereinigt und zurechte gemacht wird. 


Der Stamm eines Cocao⸗Baums iſt gemeis 
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830 Groß-Brittannifches — 
und über 12. Schuh vom Boden unten biß gank ar 


den Gipffel. Einige Bäume ſchieſſen in ı / andere 


in 2. auch wohl 3. Zweygen auf. Das Laub iſt ar 


den meiften welck / und gar ohnfaͤrbig / auſſer an gan 


jungen Baͤumen. Ein traͤchtiger Baum giebt dee 
Jahres von biß z. Pfund Nuͤſſe / und jede Hülfe 
begreiſftzs 6630 Raſſ. 
Wann ſie reiff / ſchneidet mans ab / legts auff 
Hauffen / und laͤßts ein Paar Tage ſchwitzen oder 
dampffen. Sodann oͤffnet man die Huͤlſen / nimmt 
die Nuͤſſe heraus / ſetzts in eine Kiſte fo mit Planti 
nen⸗Laub überdeckt / Darunter fie wieder 16. biß 20 
age ſchwitzen oder ausdünften. Die Yüffe han: 
gen aneinander vermittelft geroiffer Zafern / und ha— 
ben etwas weilles fleifchichres um fich her / welches an: 


genehmen Gelchmacke. Durch das Umkehren unt 


Schwitzen werden ihre Fleine Schnürlein zerbro: 
chen / und dasfleifchichre Weſen mit der Subftant 


der Nuß vermifcher. Hierauff läßt mans 3. oder 
4. Wochen ander Sonne trucknen / davon fie braun: 


roth werden. DieHülfenoder Schalen floffen al 
lein aus dem Stamm oder groffen Aeſten und Zivey: 
gen. Auff einer Stelle find Bluͤthe / junge und auch 
ſchon reiffe Frucht. le 
Die gröfte Sammlung Der meilten Cocao 
Waͤldern auff Jamaica iftim December oder Jen: 


ner. Die Spanier pflankten ihre befondre breit: 
laubichte Staude / Madre di Cocao dazu. Dit 
Engliſche bleiben bey Plantinen/ Caffaven zc. Born 


Nord Oſten Wind muß mans wohl verwahren. 
Das Volck auff Jamaica verpflantzts felten, 
























iase e M Jam en ieh; ; Neben man une 
ner. Geſ taltı und: wo er am meiſten waͤchßt / dieſen 
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nm/fag Dr. Sloan / ſt ſo dickals ein. 


schenekel. Shiekt über 30, Schub hoch auff. 
at incungemene zarte graufärbige Haut. Auff 








—5 ei geftalte Zur ı deren Groͤſtes 4. bib 5. 
angrued 2. biß 3. inder Mitte/als am breiteften 
* ſodann * —* an beeden Enden; zu / well e 
pitzen gantz glatt / gaͤntzend / duͤnne / und ohne einige 


ee Farbe / an einem Zolllans ⸗ 
Ster gel ben en —— — ie 











Serten ſtehen Acfte hinaus / an Deren Zweygen 
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Fi plan he man ff wo ſi foi 
der nach Curepa we h 
ws gehoben wird. 
J9——— jeviefe Artzupf { 
 Datby Thomas von Abpauung Di 
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ih 9 theuer machen / vann Die 
maicahe Fler nähern Befcheid Damit twüflen. 
Blume ſſo — ichſen uͤberha 
Bergen und. Waͤldern / ſo nicht zu Plan 
braucht werden / ſondern indie. oͤnigin 

und die Eintvohner gehen mitihren © 












‚man we führer, je weniger bleibet zuruͤcke und D 
eit / Be 

“erfordert wird iſt von jo manch hun nde 1  Jaheen Do 
anıl n 5) elle frifche zı au pflanden mir — 











frenem Selde eher reiff wird als in dicken Gehoͤl⸗ 
Es braucht mit deren Reinigung nicht viel 
uͤhe; fondern iſt meiſtens der Negros Arbeit. 
je klettern auff die Baͤume / und brechen die Zweyge 


tderungeitigen grünen Frucht ab / ſondern ſodann 
Beere vom Laub und den Zweygen fleißig / le⸗ 
18 in die Sonne von Morgen in den Abend 7 etliche 
ige / gantz dünne auff Tuͤchern / kehrens oft um / und 
ben genaue Achtung / daß kein Thau darauff faͤllt. 


olchergeſtalt ſchrumpffen ſie ein wenig ein / und 
rden / an ſtatt der grünen Farbe / braun. Sodann 


dieſer Pfeffer ſonſt verkaͤuflich. Er hat einen Ge⸗ 


mack und Geruch von Wuͤrtz⸗ Naͤgelgen / Wachol⸗ 
⸗Beeren / Zimmer und Pfeffer / daher ihn die En» 
länder l-Spicemennen. en, 
.. Dr, Sloan hält diefen Pfeffer für das allers 
fhädlishfte/zum Derdäuen nüglihfte/-Stärckung 


he Sewürk. 


Magens’ Bertreibung der Windeꝛc. allerdienfle 


Der wilde Zimmet⸗Baum / gemeiniglich aber. 
ſch / Cortex Winteranus genannt waͤchßt auff 
amaica. Sein Stamm iſt etwa ſo groß als des 
jeniento / 20.biß 30. Fuß hoch / mit vielen herab⸗ 


ngenden Aeſt⸗ und Zweygen. Der Gipffel ſieht 
ht lieblich aus. Die Rinde beſteht aus 2. Theis 
1: -Eineauffensdieandre innen. Die Aeuffereift 
dünne als ein Meſſer⸗Ruͤcken / weiß: und Afchen- 
Auliche/mit erlichen weiſſen Tupffen und nicht tiefe 
Schrunden oder Furchen / von dunckler Farbe/ fo 
h den Baum herum geh / daß er rquch Davon 
} | 299 2 
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dirbt der Baum. Das Holk fauler nimmer vr 


\ 


2. gute Meſſer⸗Ruͤcken Dick / glatt / weiſſer als. die 
- Auffererviel fchärffern®efchmacke ats die andre ſchier 


met / fondern trocken / und das ſich zwiſchen den Zah: 
nen zerbroͤckelt. Die Blätter kommen fehler zu En 
de der Zweyge heraus / ohne Ordnung auff einen 
2 Zolllangen Stiel/jedes 2. Zoll lang / und am Ende 
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ais Waͤrtz Raͤgelgen / und nicht klebricht wie Zim⸗ 


2. Zoll breit. Auſſen an den Zweygen find Bufchelt 
mit Bluͤthe / fobißweilen ale Schiem- Hüte laffen 
Die gantze Beſchaffenheit diefes Baumes findet mar 
in Valentini Näritätens Cabinet; Francifei Of 
IndiſchemLuſt⸗ Garten ꝛcc. 
Der fo berühmte Cabbage⸗Tree oder Kohl 
baum iſt / nah Dr. Stubbs Bericht / nichts andern: 
als ein Palm · Baum: deſſen heurige Sproffen alı 
was zartes / an ſtatt des —— wer 
den. Ißt mans roh / ſo ſchmaͤcken fie fo gut als irgen 


friſche Mandeln; gekocht kan ihm Fein Kohl gieie 


kommen. Wann dieſer Gipffel abgeſchnitten / ſo ver 


wird / nachdem es ausgetrucknet / fo hart/ daß ma 





keinen Nagel durchtreiben kka.  .\ 
Der Baſtard Cedar auff Jamaica iſt ſo loͤch 


richt uneracht mans ihm von auffen nicht anſehe 


folee / daß wann man Becher oder Faͤhlein davı 


ddaht allr Wemm oder Brandtwein in kuꝛtem burg 


1 EL DA 
Die Schiffe / fo von Vbhiremoodonder - 


Holigefinmert werden / zeugen me keinen Wurn 


De Saiffen Baum wärphı by Spanieb one 





“America, © 3 
Ten Beete fo groß als eineMußqueten-Kugel’ wel⸗ 
e ohne andern Zufaß beffer als irgend eine ander 
saiffe; Doch zerſrißt es die Leinwand mir der Zeit 
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Der Safft von Caſſavi iſt toͤdtlich Gifft; alle 


Schweine und Huͤner / fo davon trincken/ ſchwellen 
fund ſterben. Brathet man die Wurtzel / ſo iſts 
in Gifftfondern macht nur Grimmen im Bauch 
Bom Palm ⸗Baum macht man eine unglaubs 
he Menge Oel / woraus bald ein nahmhaffter Ge⸗ 
inn zu ziehen waͤre. Dieß iſt das eintzige Mittel 
edie Indianer und Negros zum Kopff⸗ Wehe. 
Manchinel · Baum iſt ein vortrefliches Holtz / 
eich dem von Jamaica / indem es 4. Schuh im 
yuchfehnitt. Die Spanier machen Pater⸗Noſte 
aus 7 und die Engliſche belegen insgemein 
jamaicaihre Stuben damit. Bun 
Der Apffelvon diefem Baum ift eineder fchön 
en Grüchten vor dag Aug / der Angenehmſten vor den 
zeruch/uud der Lieblichſten vor den Geſchmack. Da⸗ 
er ihn einige den Aug⸗Apffel nernen. Ißt man 
n aber / ſo iſt der Tod unvermeydlich. Wenn man 
it dem noch grünen Holtz eine Hand reibet / ſo geht 
ie Haut davon ab / oder fahren Blattern auff. Faͤllt 
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nemein Tropffen Regenwaſſer von dieſem Baum 


uff den bloſſen Leib hat es eben die Wuͤrckung. 


Yaummolleund Ingwer giöbtsauffJamais 


«eine Menge / und zwar noch beſſer als auff den Car - 
ibiſchen Eilanden. Derdafelbit gepflansteXobad 
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— — 





end dem von Sarbados annoch vor: Iſt aber deßß 


an gu wenig / als daß wans mir unter die Kauff 
Hanns Wanrendiefer.gnfulwechnenfönte. 
4 | 8993 Man 
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838 Groß-Brittannifhes 
Man gärbehier treflich gut Leder. Die Gar 
bet brauchen Dreypriey Rinden · Mangraven / Of 
ven und noch eine. In 6. Wochen fan man fold 
Sever fehon zun Schuhen brauchen. "An $Suflica 
 Morhholß/ Logwoodı u. f: f. nebſt allerhand ander 
Farb⸗ vnd wohlriechendem Holtz hats daſelbſt ein 
Menge. re 
Zweiffels ohne hats Rupffer⸗Bergwerck 
auff Jamaica / und die Spanier fagen die Glocke 
auffder Kirche Sr. Jago feyen vom Jamaican 
ſchen Metall, Vielleicht daß auch Silber⸗Ader 
daſind / eben fo wohl als auff Cuba und dem Veſte 
Land. Man zeiget wuͤrcklich einen Ort inden’Be 
‚gen von Port⸗Royal oder Coguay / woofelbft d 
Spanier follen Silber gegraben haben. Alleind 
Englifche habens noch nicht finden koͤnnen. D 
Spanier fiſchten auch Umbra am Ufer; den Eng! 
(chen aber geluͤckt es ſelten. Doch fand hai. 
Fahren ein dummer Kerl 130. Pfund Ambra a 
Strand. ı bey dem Ort / Umbergreafe-Poine g 
nannt/tsodie Spanier jährlich einmahldie Beſicht 
gung eingenommen. Dieß geoffe Stuͤck trieb in 
Theilen in der See. Man meint / es werde von 
nem Wurm oder andern Thier gezeuget / wie Der 4) 
nig und Seide. Monſ. Tredway / fo dieß St 
ſelbſt geſehen / ſchreibet er habe hier und dar dariı 
Schnaͤbel / Slügelund Stuͤcke von dem Leibe ein 
ſolchen Geſchoͤpffs beobachtet / ſo er auch eine Zeitla 
auffbehalten. Ihm wurde auch von einem Ma 
erzehlei/ er hätte vergleichen Thierchen / als Bien 
an, Strand und auff dem Meer lebendig ſchwaͤrm 
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eben, andre fügen / es ſey ber Unflat vom IBalls 
h: wieder andre / es kimme von Der Wurtzel eines 
aumes. Br | — 
SAtg koͤnte man überflüßig bereiten / waſſen3 
oſſe See⸗Teiche daſelbſt. Allein ſie machen bloß ſo 
17 alsjiegue Haußhaltung brauchen. Por zo. 
ahren machte man 100000. Scheffel in einem: 
ahr s und Capit. Noye ſo eg damahlen probiret/ 
gie / er wolte wohl sO0000. Viertel oder Scheiben 
alt luͤffern wann ers nur verkauffen koͤnte. Zal⸗ 
‚ter laßt ſich hier auch finden /_ und ihr langer Pfef⸗ 
riſt in Weſt⸗Indien in groſſer Ahnung 
An Arkneys Kräurern waͤchßt hier eine Menge: 
8 Guiacum / China) Salfeparellar Caßia / Ca⸗ 
arinden / Venillos /allerley Gattung von Miſſel⸗ 
se: nebft heilſamen Bummi und Wurgeln. Doch 
“ ſteht weitläufftiginidr. Sloans Natural⸗ Hi⸗ 
ee ee 
Die Pflantze / woraus Cochineal bereitet wird / 
haͤchßt auch auff Jamaica / dannoch bedienen ſich deſ⸗ 
n die Einwohner nicht / weil ſie nicht recht damit um⸗ 
ugehen willen. So hindert auch der Oſten⸗Wind/ 
aß fie ſelten oder nie zur Zeitigung gelangen. | 
WVon dieſer herrlichen Farbe wird nicht undien⸗ 
ih ſeyn / naͤhern Bericht zu ertheilen. Uberhaupt 
‚lauber manydaßes von einer grucht,Stachel- Dirn PR 
enandt / herkomme / als deren Laub ſchleimicht / die 
Frucht Blaut⸗roth / und voll Saamerwelberemegub 
jaft wie BrafilienHols giebt / aber beym Feuer in wes | 
nig Tagen gantz abſchieſt und blaich wird. Dasaug 
der Frucht oder Laub entftehende Ungeziefer aber‘ 
1% | GSgg 4.giebt 




















—— 








“ En yenealherfümmt/lange gelebet / ver⸗ 
chert / daß dießlingiefer in ———— * igel⸗ 
länder Lady⸗Bird oder Cow⸗Lady nennen. Es er⸗ 
> erſtlich / wie er ſagt / eine 0 Blaſe oder 
Fe er den R lätern feiner Staude ; aus dieſer 

ch Sonnen Hitze ein lebendiges rn 
1. M Nieder Zeit werden diefe Wuͤrmlein zu Flie⸗ 
gem  dieman nach völliger Zeitigung mit Mani r ein⸗ 

fammlen muß. Man macht einen Rauch unweit 
ber Cocheneal⸗Staude / daß der Wind darauf hin 
treibt —— oh ne wir * untergefi rei⸗ 
= T —— 











mach Lil m nie Te lipe aus } ——— ren er beeben 
Ba den, daß ſie zu Fügelgen werden / ſo iſts alles 
than. Andre follen fie in breiten flachen Kup fern. 
Beil n in die Sonne ſetzen / daß ſie durch deren zuruͤ 4 
pralende S —* — — rn —— 
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haulbeeren faͤrbet: woran / oder an dem —— 
18 Unziefer feine Nahrung ſuchet / und vielleicht daß 
eh in ihren Gedaͤrmen die fo koſtbahre Farbe macht. 


Es ſind wenig Colonien in America / Die ſoviel 
Siebe haben als Jamaica. Pferde find fo wohlfeil / 


16 man ein gutes üm 40. biß so. Thaler Fauffen 


1. Das Rind-Diehift treflich groß. Dod weil 
e Engelländer fich nicht befonders viel aufdie Vieh⸗ 
hr in Jamaica legen / holt man die Noihdurfft an 
leiſch gleich den Leward⸗Inſuln von andern Co⸗ 


Eſel und Maul · Thiere ſind wohlfeiler als in 


Ba 


esidaß manns reifies einem Die Haͤnde wie 


* 


ndern Englifchen- Americanifchen Hereichafften: - 


ie Schaaffe find überhaupt groß und fett : das 


eifeh gut die Tolle aber nichts nuͤtze / weil fievol 
zris Haare. Ziegen und Schweine lauffen überall. 


Die Baͤhen / Rheeden und Slüffe find voll vefli- 
her Fiſche / allerhand Europa; und Americanif. Gat⸗ 


ung. Die Schiſdkroͤten haben wegen ihrer nutzbaren 


Schaalen ven Preiß. Es giebt ihrer eine Menge 


ufden Eüften 1, etwa 20. oder 30. Teutſche Meilen 
urlinefen Port Negril / bey den Sinfuln Camaros; 


Es fahren jährlich von den Caribiſchen Eilanden ers 


iche Schiffe dahin / ſie abzuholen / weil ihr Steifch eines 


er. beſten und geſundeſten in gantz Indien gehalten 


wird. Was der Author übrigens von den Schildkroͤ⸗ 


en / ihrem Blut / Fleiſch / Eyet legen etc. erzehlet / iſt mit 


> 
“ 


mehrernParticularien curieus zu leſen in Dampiers 


Reiſe um die Welt. 


AnGeflagenufegah ae wien laneuun, i 
MM... J 


gel/ 
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Groß Buittenni cher REN 


Ä ‚gel und mehr Papageyen hier! als auf iegend ein 
andern Eiland. 
Die Srüchten / seh und Rräuterfi 


weiſt eben als auf Barbados. Einerley Bau: 


aber tragen eben nicht allemahl zur einerley Zeie ® 
Spwrgop eine recht luftige Frucht bat eine B 
me mit 3. Blättern. Wann fie fich öffner’ giebt 
einen folhen Knall / daß die Leute öfters unter 


Baum tweglauffen in Meinung ’ er werde u 


fallen 
Vor dem Erdbeben ſetzten die Sranchheiten 2 
Europäern nicht fo ſtarck zu / alsbißher. Sonſt 
darff derjenige ja nicht allzuviel über das heiſſe lin 
klagen / der / wann er über Land reiſen will’ fih 
Be Royal vorher mit ſtarckemn Getraͤnck do 
aufft. Die Fremde jene gemeiniglich in die We 


ferfucht/und Falre und hitzige Fieber· Wiewehl 


erſte ſich viele durch ihr Se und Sauffen ; 


ziehen | 
Der Pelican daſelbſt if eine Het Q Bafer-R 


ben / hateinen fiſchichten Geſchmack / vergräbtim 
aber das Fleiſch ein Paar Stunden i in die Erden / 


verliehrt es ihn. 

Die Sirer Sliessichen ihren Slank onterm li 
gen an ſich / und breiten ihn auch wieder aus. ABar 
fie gleich erliche Zuge tod find / fcheinen ſie doch noc 


Sie find eine Gattung Spaniſcher Sliegen / ſe 


Tag gruͤn / bey Nacht aber feurig ausſehen. 
Es giebt allerhand verdrießliches Unsiefer, e 


E: maica. Diegolg-Lauß friſt Kiſten / Truhen ut 


* wie it — REN 








America | 843 
fe. Die Ciron der Chego ifteine graufahme Pla⸗ 
fuͤr die Negros / befonders wann ſie zwiſchen die 
hnichte und felligte Theile kommen / und weichen eher 
ichebiß der Bar bier mit feinem Eiſen ſie heraus graͤ⸗ 
Kein Engellaͤnder bekommt ſie / er gehe dann 
el zu den Negros. Denen ſo unfaubere Fuͤſſe har 
on, feßenfie am meiften zu. _ Siebreiten ſich nad) 
nd nach über den ganken Quß aus / freſſen die Zaͤhen 
inweg/ und kriechen den faullenzenden Negros zu⸗ 
yeilen übern ganten Leib. Man merckt nicht das 
Wborhanden / als nach 8. Tagen. Sie bruͤthen 
unge in groſſer Menge / und zwar in einem Beutel⸗ 
jen/welches die Negros fühlende treflich mit umzu⸗ 
‚chen wiſſen daß ſies ohne entzwey zu reiſſen / heraus 
tionen. Dann ſonſt wuͤrde von der Bruth / ſo als 
Niſſe auffehen nette Noht entſtehen. 


Zu mercken iſt das die Schwalben im Winter) 


v heiß es auch auff Jamaica iſt / wegfliegen die Wil⸗ 
de Enten und Taucherlein hingegen fich einftellen. 
Die Manchinella / in dorm eines Krebſes wel⸗ 
he in den Caribiſchen Eilanden ſo gemein / laͤſt ſich 
aud) auf Jamaica finden. Dergleichen auch Die 
Narernund Guyanas / deren Eeinejedoch giftig. 
Das förchtigfte Thier ift der Alligator / ſo gemeinigs 


lich an Fluͤſſen und Teichen liegt. Er naher ſich 


om dleſſch auff dagfie ſehr begierigfind. “Doch er⸗ 
hafchen fie felten einen Menſchen / weil ihnen leicht zu 
entkommen. Dann er. Fan nur grad für fich ſchieſ⸗ 
fen: das Umkehren oder Umlencken aber geſchicht 
ihmgatfauer. Etliche find ro. oder 1s/etlie 20. 


Fuß lang. Der denhedtücen iR voll undurch EN 


Sr ng ur 20 EZ 
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licher Schuppen / und iſt ſchwehr fie zu verwunden 
guſſet in ein Aug oder in den Bauch. Sie haben 4, 
Fuͤſſe oder Finnen / womit ſie entweder gehen oder 
Chwimmen. Man hat beobachtet / daß fie gleich den 
une Eein Geräufch machen. hr Fagen ftellen 
ie ſo an: Sie legen ſich an einen Sluß / und paffen 
den Thieren auff / fo zum Trinken kommen / fpringen 
ihnen auff den Leib/ oder erfchleichen fies und freſſens 
auf. Der :Berrug geht ihnen deſto leichter anı weil 
fie einem langen Stüd alten Dürren Holtzes / oder 
fonft was todtes gleichen. Der Schaden / den fie 
verurſachen / wird erſetzt von ihrem Fett Daraus man 
eine herrliche Salbe für die Schmergen inden Kno⸗ 
chen oder Gelencken verfertiget. Sie haben Beutel 
mit Muſeus / ftareker von Geruch alsder Oſt⸗Indi⸗ 
ſche. Diefer Geruch iſt ſo gewaltig und durchdrin⸗ 
gend / daß man ſie leicht vermercken und vermeiden 
kan. Ja ſo gar das Vieh riecht ſie aus einem natuͤr⸗ 
lichen Trieb / und ſpringt vor ihnen davon. Sie le⸗ 
gen / gleich den Kroͤten / Eyer in den Sand am Ufer: 
In der Groͤſſe als ein Welſches Ey. Sie deckens 
Zu / und die Sonne heckts aus. Die Schagle iſt eben 
ſo hart / und von Geſtalt als ein Ey von einer Wel⸗ 
ſchen Henne / aber ohne Tupffen. Sobald die Jun⸗ 

gen ausgeſchlupfft / marſchiren ſie gleich ins Waſſer. 
Der Alligator Geſtalt iſt als der Eydexen / mit 
4. Fuͤſſen. Der Bauch haͤngt ihnen nicht gar auff 
den Boden. Die voͤllig⸗ ausgewachſene haben Zaͤh⸗ 
ne als ein Baur⸗ HAund. Man kan ihnen / der an⸗ 
ders ein wenig geſchickt iſt ‚bald beykommen. Es 
muß einer einen guten langen Pruͤgel haben / und In 
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ee verfegen. Dann vorn her wuͤr⸗ 
er ihm viel zu fehnelle feyn. Giebt er ihm aber eis 
N Streich zwiſchen Die Schultern oder hinter die 
rdre Fuͤſſe / kan man fie leichte laͤhmen und bezwin⸗ 





n. * “ MN j 
Etliche Pläße auff Jamaica ſind mit Schnee _ 
en und Stechliegen incommodirer: Allein wer 


indiefe Plage in Weſt ⸗ Indien vermenden? 
Es wachfen allerley Bohnen allhier : als die 
acoons / die Pferd⸗Augen / weil fie fo ausſieht / und 
inen Ring um fich her hat. Die Aſchen⸗graue 
Fickar / roeil fie volfommen rund / undeinem Ni⸗ 
kar oder Schnell- Keulgen/ womit die Kuabenihren 
zeitvertreib haben / ganß aͤhnlih. 
Es iſt ein Irrthum / daß einiger Toback von ſich 
elbſten wachſe / wenigſtens in Jamaica. Der Sal⸗ 
eteriſche Toback / ſo auff dergleichen Grund daſelbſt 
voͤchßt/ wil fo keine gute darbe bekommen / noch fo lan⸗ 
jedaurenalsandrer Toback. Daher Die Kaufleute 
hren Toback oͤffters verliehren / indem er ihnen unters 
wegens nach Engell⸗ oder Irland verfaulet · Auff 


einigem Erdreich / ſo voll Salpeter / giebts Toback / 


welcher beym Rauchen / gleichſam Wetterleuchtet. 


uff eben ſolchem Boden werden die Potatos 2, . 


Monathe eher reiff ale auffeinemandern. Wenn 
mans aber nicht gleich verzehrer/ durchbeißt der Sal 
perer die auffee Haut der Wurtzel / melche an ſolchen 
Orten dünner als in anderm Grund, daß fie wegfau⸗ 


780 mangelt e8 auch nicht an warmen Bär 
dern / Deren noch Anno 1695 „ein recht Runen 
ig | | wuͤr⸗ 
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eitig und mit etwas —* 
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ſt öfner / und mit er 
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—— ge fo zwar was ungewieſes / 
ſehr wohl beforminen — mei die 
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‚gar Barbados wit u hmu um a A 062 lter⸗ 
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Japen ı mit! Kipreenzund fönnen allen andern Ev 
——— bierhen., Daß fieder ‚Handeln 
em a 3 
ͤſt fich leic — un 











be viele de 


cooo, Englifche Seelen und 100000. 










K **— heit die Anzahl i in fo ferne vermindert / daf 








a ee Rutfehen. mit 6. ‚Pferden / haben — | 
* F il 18 


| eſt⸗· Indien ſo vermoͤgend mache/ | 
tedann aus diefer Urſa⸗ 
cute ſich da geſetzet DaB wor 20, Ha 5; 


masca. Seither hat var Krieg, Erobehen 
od 9— — daſelbſt / fo zun Waffen tüchtigr & 


ind bie Milig: fo aus etlichen Trouppen‘ Reuter und 
— aa in DEIN. / a ve a. | 
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ge füheen, < — Spanier ihr mi 
bie Biel, Dieb Handwerck zu — 
De I Dauer TR aachen aus Ehen und ” i 









fechter OR Pe 
— u Handel son Jamaica mie den Spanier 
beſſund hauptfächlich in CTegros / Stoffen vera 
| Tebam Zepgen und andern En, (ifchen Manufaete 
ten. Vor einigen Fahren durfft ten cr tier mi 
ee 
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u SE nbigo und — A nd. Die AR “ 
Maaren D dieſes Landes. Der Cacaos⸗Ni Te if 
ch beteits gedacht. Überhaupt hat Be de 
> eben den Vortheil als der Barbadiſche; dann er bring 
— ung flampe Silber. ein / deren man zu 
noͤthigt / befi 








eſonders ſeit der fatalen ne 
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MB Häherea.". '\ 89. 
uthülffe/als dem Oſt⸗ Indiſchen . Der erſte ber 
her das Capitalder Nation / der andre nureinige \ 
ige Privat: Perſohnen / welche ihtem Eigennuz 
alten Engliſchen Colonien in Betracht gezogen — — N 
den. Dann es liegt in der Mitte der Spaniihen 





auf 








nqueten in America. Kein Schifffonnadh ode N (4 
dem veſten Lande fommen / das nicht Yamaica | | 
Geſichie kaͤme oder unfern Capers indie. Hände | 
7 wann wir Schiffegenug mit tapffeun und ge- 
ion Commandeurs da haͤtten / ihnen auf den Dienſt 
auren. Zwoͤlff oder 15. leichte Fregatten wären 


inglichiweldyedurch Die ung einbringende Prifen/ 
r dem Seind verurfachenden Schaden die Unko⸗ 





amehr als zu wohl erſetzen wuͤrdhen. 
Jede Silber⸗glotte/ fo von Carthagena 
umt laͤufft in Siſpaniola ein / von dar ſie nicht nach 
Havana auff Cuba ſeegeln koͤnnen / ohne bey ei⸗ 
noder andern Ende von Jamaica vorbey zu paßi⸗ 
J. Die Havana iſt der allgemeine Sammel: 
lat der Spanifchen Flotte / und Die Wichtigkeit ih⸗ 
daſigen Vereinigung zu ihrer Sicherheit läßifih 
chte einbilden / die wie Engellaͤnder aber bald hbien 
en koͤnten wann wie Meiſter in denen Gewaͤſdſen 
aaa en Bi 
7Das Gewaͤchs diefes Eilandes ift indgemein 
8 Beſte von allen Englifchen Plantagien. Ihr 
scher / Ingwer / Baumwolle / "Indigo, find in 
oͤſſern Ruhm als die vonden Caribiſchen Eilan⸗ 
n: und iſt Erdreich genug/darauff ſich die Einwoh⸗ 
xr ſelbſt Proviant ſattſam bauen koͤnnten / wanuſie 
N ME — 
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350 
nicht Teber@lbarenıfo — I 
wolten. Alle Proviſion und d Nothdurfft / io nach 
dern Plantagien aus Engelland gefandt werdi 
gehen auch nach Jamaica / deswegen immer. | 
300, groffe Schiffe darzu noͤthig / vor dem Krieg a 
noch viel mehr gebraucht worden. 
Die Geſetʒe von Tamaica findi in dem a 
| zug der Plantation⸗Caws Gn Engelland 
druckt) gantz wohl eingetragen / und mas Die natin 
che Hiftorie des Eilandes Jamaica anbelanget / 
| Pe ſchon Dr. Sloan ı Secretarius der König 
IR Societaͤt / derfelbft Theil an der nik 
wmit —— ale ‚glaubwürdig selben 
worden. ar N 








L 4 er a I 
5 ELCH —V— 
— 23 J 
— —R x —8 u; —3 
—— — Rn 
\ N) RR —— 
* > FI A ; A 
En WW 
I 
TR 
SAU y 
— N 
x 68 
" \ — 
us“ 7, : — 
5 
N, in J— 
R — 0% “ Y 
PR 
5, 
>, 
? an 5* AR 
* 
ASS \,* — 
— Pe Gef 
N il 
© : a 
F [ —J 
—* 
— We Nr 
ü PR ® AN Aue 
inf PR R | u 
N ö "RN ar 
5“ 8 ß FINE an 
2 14 5 DEREN? * 
x I N da, 
er r “ [7 
— T Pe * * 
am, ——— 
* * y a RL 
—X — 
L = 5 | N = N 
ni { ? , * * > 
’ y\ 8 * 5 
— 44 * ET SI a RR la 
® — * J— Si a: 
Ru ; ) OD } — 
N i / ER 
“ 1 * —3 
Sl £ X wu u 28 
/ Be EEE ti . | N 
" 7 — x “ 77 
* l BE 5. Y 
h * BT x x % Den N 2 a 
% \ Bu C BR J 
* * * 
- 3 
— * BR ee 
* 7 ’ 2‘ £} N y * 
N . x En. b 
/ Ten u N a N 
i { ER HART. 9 
Fe IR N I Y Er N ER ig a 
J 
J— BR 
} N jr 
— f \ d WG 1 
w Pe 
A \ 2 x KeeT 
' / “ . 
| N Ä 
\. k 





Bunt 3. 2 Be. Ä 
on — 5 ——— 








ae Emmekung, Bergung uff] 
— und Vegebenheiten ui 
I etzgße 


> * — iſt das Vornehmſte anter dert 
MBIZUNTI Inſuln / und dem ungeacht / fo 
von ſchlechter Wichtigkeit an fich felber/ daß 
es nichts gefthadet / wann esgarnichtentdee 
en ; dann aller Vortheil / den die Einwoh⸗ 
praͤtendiren koͤnnen / Engelland oder andre Eolos 
n davon sieh en / ifEdiefer / daß es gut zu Wracken 
t / wordurch ſie diejenige Schiffe verſtehen / ſo an 
rand — oder durch Sturm daſelbſt eingeja⸗ 
‚werden. Weil es aber etliche 100. Meilen aus 
end eines Schiffes gewoͤhnlichem oder geraden 
trich / von oder nach unſern Colonien / erhellet jvdaß 
r wenig dabey eingebuͤſſt wann wir nie nichts da⸗ 
igehoͤret. 1— 

Der erſte BErfinder war Capit. William 
ayle / nachgehends Gouverneur von Carolina. 
wurde duch Sturm dahin —— asee 
ch dem veſten Sande wolte. Von ihmbefamd 
\ si 5 Sarasin. — — | 

1% ah rg e 


















































% Babama-Jafuln) dor ſich und ihre 












nad) € a im F Pers 55 er fei 
nen Rheedern / ſo ihn —— nd Eigen 
thuͤmer von Carolina waren F- Nachricht von ſei 
Endeckung. Darauff fie einen Freybrieff über d 
Srbenzc. aus 
gewuͤrcket. Die Graͤntzen nad) diefem Prisilegi 
erſtrecken fi ch vom 22. biß zum 27. Grad. Norder 
Breite. Alle Eigenthums⸗Herren von Carolin 
waren nicht in dem Patent von Providence einb 
griffen: aber.alle von Providence warens aud ‚vo 
Carolina. Ihrer waren VI. und — rd \ 
Bw Nahen und Tituln. 


By Dufe of Zbemarle.. ee 
-. ‚Willamı Lord Cravenn. — 
Sir George Cattareee. 
——— Degkle; Br o% — 








— 






Anthony / Lord Ashley. ia 

Sir Peter Colliton. ol 
Deren Erben. und Gevollmaͤchtigte fe woch die fe 
Su been. u 
Providence liegt recht in der Mitte von 46 

| 506. Eilanden / Deren einige 160. Engliſche Meile 
bay: andre nicht gröfler als Rollen / oder Fleir 
‚ Klippen ſo uͤberm Waſſer heraus ragen daher leic 
ermaͤſſen / Daß es ſehr gefährlich vor Schiffe / i 
— dazwiſchen hinein gejaget zu werden. x 

r groͤſte Profit dafelbft war das Ungluͤe ar 


















dreryfo — — 7 oder in einer Winter Reiſe nac 
dem veſten Sand dahin verſchlagen worden / * 


— wann at lange genus — bet wenene — * 











je ee 
7 enplichaus Mangel der Lebens Mittel felbften 
ya eingelauften. Nun hatte zwar dieß Eilandd |) 
fen feinen Vorrath / auffer von Carolina; od 
Iren die Kaufleute hier ihre Magazinen / denen Be⸗ l 
ffrigendamitan Handzughem. 
Die Wracken betreffend verfuhren Diefue |) 
Providence/ Harbour⸗Island und Eleuthera fo ll 
2 die auf der Suſſexiſchen Cüfte in Engellandy _ 
it mandieLTord-StranderJürenumdgeilige 
der zeyht. Alles was an Land kam war Preiß 
d wannein Schiffer das Glück vor andern hatte? 7 
ich feinem gefcheiterten Schif das Land zu erreie 
n ſtunde es nochdahin/ober nieder mit guter Mas 

r abkommen fonte. Die ift eben nichts allzu⸗ 
hmliches/aber auch unläugbareg/vaß die Einwoh ⸗ 
ein aus feinem Cours verſchlagenes Schif ange 
en als ihr eignes und ſich wegen Des Meiftersme 


SDeInſu Providence liegt unterm e5. GO. 
Iſt 28.Engliſche Meilen lang / und ı ı.breity / 
fie am breiteſten. Hat den Nahmen von Capt. 
ayle/nachdem er zum zweytenmahl auf feiner Reis 
nach dem veſten Lande Dahingerrieben worden. 

- Der Erftevonden@igenthümern dahin gefeite 
onverneur / etwa ums Jahr 1672) war Chillinge ⸗· 
orch / Elq; Verſchiedene Leute von Engelland und 
nften lieſſen ſich da nieder / konten ſich aber in keine 
ꝛdnung ſchickẽe: und wie ihnen der Gouverneur zufeie — 
wolte / nahmen fie ihn gefange / ſchickten ihn fort nach 
amaica und erwaͤhlte jeder einen Wandel / als hm 
igenehm und eintraͤglich daͤuchte · Dieß war kein gu⸗ 
Omen für bie Eigenthuͤmer / dann ſie ſahen mit. 
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854 - _ Groß Brietamniee a 
was uncahigen Köpffen fie zu thun hätten. Doc 
ſchickten fies. oder 7. Jahr. hernach einen Eſq; k 
"mens Clark hnuͤber / Dem es noch übfer gieng« 
nem Vorfahr; maflen weil die Spanier vo 

Jahren alle neue Engliſche Colonien gegen Süden 
mit ſcheelen Augen anfahenrüberfielen fieProvidence, 
verheereten allen Vorrath / den fienicht forenehme 
wolten oder Eonten / feblugen den Gouverneur in Feſ 
felnzund ſteckten die wenige Hüttenin Brand. Die 
auff verlieffeng die Einwohner / und begabenfi Hu 
| andre Eolonien. —— 
Nach Wilhelms Ankunfft zum Theonbef 
man Providence zum andern mahl / und war ui 
denen hinuͤber gekommenen auch einer / Nahn 
Bulkley / welcher alles / was er unter. dem ſich fi 
auffgeworffenen Gouverneur Cadwallader Io 
ausgeſtanden / in Druck gegeben. Mir deffen Er 
zehlung wir Diefe Blätter zu verderben für unnötbig 
finden. Kurtz / Jones wurde endlich ab / und Nici⸗ 
Troct/ Esq; an feine ſtatt gefekt. 9 
Unm folche Zeit war die Stadt auf! Providen c 
h re man ihr. den Nahmen KTafjat 
Wi Haoͤ 





























eh V. "on 
\ J— — von 500.8 Tonr 
nerhalb der ſelben aber hat eine gantz —* 
genug. In Naſſau ſtund bey ante Ben di 
ih J w # innen mitten inne on urn / welche 




















feinem Hauß ein Viereck machte. Es war mit 
Canonen / und einigen Doppelhacken verſehen. 
Im Jahr 1695. ſtrandete das Kriegs⸗Schiff 
incheſter anden Felſen Martiers⸗ Suͤdwerts 
n Cap Slorida. Es iſt nie fein Kriege: Schiff | 


N . x u RN R * * MR m N DER 
Er A a. } & America 2% S Wa 
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Providence gewefen / aufler etwa einem Caper - 


yeryidon ‚6. Stückenimwelcher die Fahle 70. Mann 
ff Providence allzuleicht übermeiftern Fonnte/ 
chdem er roo. anfehnliche Kerl bey ſich gehabt. Es 
1 ſchlimm / daß damahls nur 70. Mann vorhans 
1/ dafie Fuck vor und nach 200. ſtarck geweſen / fo 
groͤſte Anzahl / die jemahls auff den Bahama⸗In⸗ 
ngemunftere morden: maſſen neben Providence 






Bohnungen anzutreffen. Harbour oder Haven⸗ 


land heißt fo von der Güte feines Havens. Liegt 


3, Teutjche Meilen von Providence/ und har etwa 
5. Hauer. Eleuthera iſt nähery aber von weni⸗ 


m Eilandenz.biß 3. Haußhatungen. 
> Ale Eilande haben 20. Mann Deputirte un 

e fih / melchezu CTaffawdie gemeine Nothdurfft 
foigniren müflen. Das vom Trott gebauete gort 


v Häufern. Bißweilen find auff einigen der an⸗ 


ar fo gut zur Sicherheit Des Eilandes daß uneradt 
ie Franteſen eliche mahle an dag Eiland ausſteigen 


yollen ı fiedech nichts richten koͤnnen ; Doch Fam es 
en Gouverneur. und die Leute wegen des ſtaͤten Wa⸗ 
En a 
= ‚Anno 1697. fan Niclas Web / Esg; , an 


Erote flatt» Unter ihm gefchah nichts vemarquabeld- 


J 
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IF dem Harbour Jsland und Kienthera 


Dev Sriede in, Euvopa Fam den Kriegen in America 
Bi | — Hhh 4 — pr 
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und Saltʒ. Zu Xuma / einem Ort auff Probidem 
ce wurde viel Salt gemacht / welches nach dem veſt n 
‚Sand und andern Opnfulnverführer wurde. 































Weil Carolina die nächfte Colonie pabeprerich 


— das Vol IE die meiſte Handlung dahin. In 8. Tas 
gen kan man hin / und in 10. zuruͤcke / weil nemlich in 


dem Golfo von Slorida ein ſtarcker Strohm geht« 


Man moͤchte ſich wundern / warum hier nicht Provi⸗ 
annt genug für 1000. Seelen wachſen ſolte; und zwar 
mnoch mehr / ſeit mir ein geweſener Gouvern 
let / daß in 6. Wochen die Erbſen / und DER 





eur ergebe 


Korn in 12. hervor gemachfen. — 
Als dieß Eiland in ſeinem floriſanteſten zu 
ſtand / waren z. oder 400. Liegros drauff Si 
fieng an Zucker zu pflantzen / allein die Sranıg 
vw und Spanier legten ıbnen ihr Vorhaben ba 
Man hat wohl ehmahls einige todte Wallfiſche 








| ‚Strand gefunden / Die voll Sperma übern. ndash 


Leib geweſen: derjenige aber, aus dem ichs habez und 
felber daſiger Drten gelebet/fchreibtrer habe nie gehoͤ⸗ ⸗ 
ret / daß dergle ichen jemahls von jemand erleget wor⸗ 
den / ſo gar wiſd und ſchnell ſind ſie. Ein dergleichen: 
Wallfiſch iſt etliche 1000. Thaler wehrt. Sie ſind 





ſeyhr ſtarck / mit Spann: Adern uͤbern gantzen ceih / die 


man 30. Klaffter lang hinaus ziehen kan. 
Viele Sifyeum Providence find gifftig da⸗ 






von einem die Nerven over Gelencke ſehr wehe hun. 
— erg wenn das rg ein Paar Tage gemwähret: 





wind  \E 
der Schmerken. Fiſche / die inande 
ife Geſialt / Art / Farbe und Geſchmack gleich 
ud an Wuͤrckung doch gantz ungleich / indem einige 13 
ffug andrenichtimgeringften: wie dann die erſe 
ederum nur: gewiſſen Leuten fehadlich. Zwar 
ranckhen gehabt/ und ißt wieder einen folchen Fiſch / —1 
fünden Gattung bringe dadurch 

ede 


ch von der ge attumn t daducch 
—3— Sifemieder in die Gaͤhrung / und leidet |) 
— ie * Me | 
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lbſt gefunden-:, jedoch in 
tät / und die Einwohner 


Ä en Reic thums zu ruͤh⸗ 


is 





Elias Hacket El; 
Erfandein geſetzloſes Bold! / 
n um ſoviel mehr 7 weil eine Zeitlangmwenig 
Schiffe gefcheit nddieSrepbeuterihr Geld an⸗ 
Womit ers mag verſehen ha⸗ 
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geplündert und nackt ausgezogen / die Stadt Naſſu 
‚ges Tyan 
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BRD na 
Die Einwohner betreffend / iſt gaubup "TR 
worden Englifepen feine da geweſen / weil «8 fo gar 
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Br —— theils auch für? rangöfifehe erfaı u 





— Donner fe unter, 
worffen. 

Den Nahmen Berbudas folle es haben von 
‚einem Spanier Juan Bermudasıfo eget iche Jah⸗ 
re vor May / auf feuer, Reife nach Weſt⸗Indien 
entdecket. Daß et aber. dafelbft an ge jegen? ſtehet 
dahin; gewieß iſt / daß Spanier am Ufer —— 
aber nicht mit Willen fondern durch Schifbruch. 
Wie dann wuͤrcklich unterſchiedliche Wracken in 
Waſſer zwiſchen den Klippen geteieben/dieman | ich 
te theilt fuͤr Spaniſche cheils fuͤr Hol⸗ aͤndiſch und 





















en dem ger. Eamiermiigersent Wo⸗ 


—2 hr 
7 wie \ ‘ 






8 Bates eben das Schickſai Anno sumdho 


tm —** davon wieder erneuert; dennoch 


emand würdig / dahin zu geben ı biß 
NEN Eandung und Abflerben 
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26 unter Denen mit übergefommenen Keifend 





nz 
rauen ihrer Bürden enrbunden worden. Eine mit ei⸗ 
em Knaͤbleim dem man in der Tauffe den Nahmen 
Bermudasgab/-unddie andremit einem Tüchtere 
inıfoman Bermuda nannte. Sommersübtige 
Sata ſiehen oben moeitläuf bey Dirginien. Sof 
varcnrieng / Daß das Schiftvorinn er dahin kam / 
ichteine Unge Eifen an fich hatte / auffer einem dieden 
Pagel oder Bolten im Kiel / das andre Holtzwerck 
var alles von Cedern⸗Baͤnmen. — a 
ulnı welcheunfre Seefahrender Die fich auf Verfäls 
ſchung der Nahmen fo treflich verfichen / Die Som» 
ner-$nfulnnannten. Welches Nahmens fieends 
ich wegen ihrer Luſt und Fruchtbarkeit wohl würs 
dig. m A: eg ur | se 43 * u f 3 es = 
Kraft Sommers Anfchlag folten feine Leute 
mie ſchwartzen Wilpraͤt nach Birginien zum Behuf 
ſelbiger Colonie. Allein ſie reſolvirten ſich nach ſei⸗ 
nem dod eines andern / und ſeegelten mitalemmwasfie 
aufbringen konten / nach Engelland / ben fichhabende 
den todten Leichnam / wovon das Hertz und Einge 
waide auf Bermudas geblieben 7 über melhe 1. | 
Sahr * Capt. Butler ein artiges Grabmal | 
Re RER Me 
= Nach ihrer Heimkunfft wuſten fies der Dirgie 
nifchen Compagnie fo anzupreiſen / daß ſie dieſe In⸗ 
ſuin an.ı. 20: Perſohnen eben ver Compagnie verhan⸗ 
delten / die auch von König Jacobein Paten talser 
genthümerdarübererlanget.. 344 
gFolgende Erzehlung mird vor glaubwürdig 
—— qus⸗ 
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As Gewächfdes Cilandes beholffen eine H 
et / und ſich auf St. Georgen Eiland geſetzet. 

















hirn um / daß ſie endlich zu “ —— 





 undbep gutem We ru Oirginien 
oder TerresCTeuve = uf. Ch i aber mit Ihe 
ur ——— Voꝛ Ende / kommt 











ho — was ee aan ' 


dochwird d oma Leſer das Urtheil überlaffen, 
| o N 





8 heifkral 8 Sommerszum erften mahlda geweſen / 
gr 2. feiner Leute zuruͤcke geblieben /weil ie etwas 
Todes wuͤrdiges begangen / und ihn auch zuge⸗ 








9— 
warien gehabt / wann ſie mit ihm nach Virginien ge⸗ 


ſeegelt. Alg Sommers wieder gekehret / waren ſie 





noch da / und hatten ſich indeß mit dem natürlichen 
uͤtte gebaue 





Dieſe 2. Kerlhieffen Carter undLdatersyund: 





Di | ——— Sommers weyter Compagnie einen 
Mahmens Chard / bey ihnen dazubleiben. 





Nanmehr waren fie 3. gantz allein aufder En 
fulrund derfelben völlig Meifter/ ſo fielenfie einander 
in die Haare, Carter aber / fo feinen 2. zancken⸗ 
den Cameraden nicht gut / und ſie doch nicht entbehe 
ven konte / tratt ing Mittel und erklärte ich / dem bepa 
zuftehen der den erften Streich bekäme. — 











lmachte die Noht ſie wieder zu Freunden / daß ſie uf 
neue Entdeckungen ausgiengen. ‚Hier fanden fe 





einftein Stuͤck Ambra von go. Pfunden r ohne an⸗ 


drekleinere; alſo daß nie ein ſo groſſer Kiumpen bey⸗ 


ſammen geſehen worden. Dieſer Schatz machte 
fie halb unſinnig. Das Verlangen 1 es zu 
Nutze zu macheng giengißnen Tag und age im DO 






heit ſchrietten / fogı 

















ae 1 
8 Engelland. : Dann Matthäus Sommers, | 
3 Georgi Bruder / hatte ihnen verfprochenzu ihnen 
Fommen / oder wenigftensein Fahrzeug gu enden; | 
aften ſie weder Das erſte noch letzte mahl geblieben 
aren. Dieß Schif hieß Plough / mit So Perſohnen. 
rch die neue Bermudas⸗Compagnie hinüͤberze 

| 
| 
| 
| 









ndi / umeine Plantagie anzulegen/ und zwar unter 
iffigen Mann. Er erwaͤhlte eine Ebene auf St. 
3eorgen: Inſul / und bauete fich felber alda cn Hauß 
Jen vielmehr Hütte von Palmero-Laub : doch daß 
mit Weibund Kindern darinn Naum hätte. Als 

un die übrige feine Reife Gefährten desgleichen ges 
an} befam es bald die Seftalt einer Eleinen Stadt / 
st St. Georgen-Stadt / eine Der flärdfienund 
eftegebauteften von allen Englifchen Eolonien in 
orte von behauenen Steinen. 00 
WMoor war ein bloffer Zimmerman aber klu⸗ 
er Kopff. Er war ein guter Baumeiſter und In⸗ 
enieut / und viel tauglicher zu Anfangung einer neu⸗ 

n Colonie / alseinunerfahrner von didel wuͤrde ges 
veſen ſeyn. Seine meiſte Zeit wandte er auf Die 
Bepeftigungder Eilande / undhalf ver Plantagie 
mit allem exfinnlichen Eyfer und Gepchieklichkeit an. 
Sr machte einen Riß der Stadt 7 fo wiefie jehtause 
fieht, Er zog das Volck zu fleiffiger Munflerungs, 
bauete 9. oder 10 Lorte / und verfahe fie mit aller Zus 
gehör. Serichtete er aucheine Kirche von Ceder 















Zuſ welche als fie durch einen Sturm einfiel / erbauete 
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r7 eine andre von Palmero- B F { an Oi einem f r 
dem —— gef —— — 1 


giel | | IE r 
che Carter I Waters und Chard — n/ 
entdecket · Als er nun daſſelbe in denen nach Enge 
land abgegangenenSchiffen nach Londen an — 
Pagnie uͤberſandt / wurden die Intreſſenten dadurch 
aufgemuntert / ihnen ee Dee a ee en 
| Ammunition und mehr Vol —— biß ſie im 
— — ſich durch eigne Machtund⸗ Plangung u 
gehalten. —9 
Moor ſandte eine groſſe Menge anıı nbrar 
| — und anderm Gewaͤc hß 
auſe. Im dritten Jahr feiner Statthalter⸗ 
Ban pe Spanıkrufoen Een San 
ſie zu vertilgen / weil ſie ſie aber auf beſſrer Hut 
den / als ſie ſich eingebildet / zogen ſie wieder adı nad) 
dem die Englifehe 2. eingige Schüffe auf fie getham 
. Hätten fiedamahls ſtarck angeſetzt würden ſies wohl 
bemeiſtert haben / weil ihnen das Pulver gu knapp fiel / 
maſſen in der gantzen Stadt nicht ein gantzes Faͤßlein 
uoͤbrig / indem alles zu Schieſſung des Wildpraͤts ver⸗ 
— TR 
1 —* = Souerne entſtund ner er 
roͤckliche Ratzen⸗Plage / welche gantz 5. a re ge⸗ 
dauret. Sie kamen dahin in Schiffen / und mehre⸗ 
ten en fichfo überaug / das dergleichen niemahls echöret 
worden. Sie fraſſen die Fruͤchte / ja ſo gar die Baͤu⸗ 





















nem ſie man Sie — das nr 
Re 








America. er 865 
dem Seld und zu Hauferund half Feine Katze/ keine 
zuß Fale / noch Gift zu deren völigerAusrortung- 
e fhwärmeren nicht nur auf St. Georgen Ei⸗ 
d /ſondern auch in vielen andern/ dahin ſie uͤber⸗ 
vammen/und aͤlles was ihnen in Weg kam / auf⸗ 
fen. Endlich verſchwanden ſie alle fo ploͤtzlich als 
vormahls gekommen. | gr 


‚Man beobachtetervaß bey folcher Rasen: Plage - 


egroffe Menge Raben fich eingefunden / dergleie 
n. weder vor noch nach gefehen worden. | 
Rachdem feine 3. Fahre zu Ende / ſuccedirte ihm 
pt. Tucker / welcher alle feinen Fleiß ander flori⸗ 
ıten Colonie bewieſe. Die von Palmeto⸗Blaͤt⸗ 
‚m gebauete Haͤuſer wurden meiſtens abgenom⸗ 
n/ und ſteinerne an ihre Stelle auffgerichtet / vers 
iedene Seucht- Bäume gepflantzet / Felder und 
Zälder von Dornen geſaͤubert / und ein reguliere⸗ 
3 Regiment angerichtet. Seine Schaͤrffe aber 
Lerlichen frechen Per ohnen fo ſchwehr/ daß s. zu 
m vergoeiffelten Deffein griffen / fich vom Eiland 
egzuftehlen. Nun wuften fie wohl / Daß der Gou⸗ 


rneur darein nicht willigen mürde/erfanden deßwe⸗ 
folgende Liſt. Alsfie hoͤreten / daß Capit. Tucker 


n groß Verlangen truͤge/auff dem Meer zu fiichens 
ser nicht fo keck war / weil durch Sturm verſchiede⸗ 
Fiſcher⸗Boote weggetrieben/und Die Mannſchafft 
fäuffer worden / gaben ſie ihm den Anfchlag / ein 
Boot von ein Paar Tonnen groß mir einem Ver⸗ 


schzund folcher Geftalt für ihn gu bauen / daß es in ale 


len Wetier aushalten könnte. Nach erhaltenen 


Benfalifiengen ſie es geſchwinde an zu zimmern / und 
4 EM wwar 
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366. GroßBrictannifcdhes 4 
zwar an einem beſondern abwerts gelegenen Dres 
unterm Vorwand / das Holtz daſelbſt beſſer bey der 
Hand zu haben / und es deſto bequemer hernach ins 
Wuaſſer lauffen zu laſſen. Sie waren dawit eher 
fertig als man vermeynet / und der Gouverneur ſchick⸗ 
te Leute hin / es abzuholen / weil er damit an Boord ei⸗ 
nes nach England gehenden Schiffes fahren wolte 
Dieſe fanden weder Boot noch Zimmerleute. Wei⸗ 
ter hoͤrete man von ihnen nichts / als daß das Boot vo⸗ 
rige Nacht fertig worden / Dies. Männer / ſo es ge⸗ 


bauet / darein geftiegen/ und es auff dem Waſſer pro⸗ 


biren wollen. Endlich fand man einen Brieff / dar 
inn ſie meldeten / daß fie nach) Engelland gedachten, 
Der Handel wurde uns fo er zehlet. Sie entlehnten 
einen Compaß von einem Nachbar / fuhren an das 
nach Engelland geladene Schiff / und erhandelten von 
den Matroſen allerhand ihnen quff dem Meer noͤthige 
Sachen. Einer davon ſagte beym Abſchied zum 
Schiffer: man harte ihnen zwar verbothen wit⸗ 
zu gehen doch boften ſie vor ihnen in Engelland 
zu ſeyn. Worüber der Schiffer lachte. Alſo gien 
gen fie See⸗einwerts / und ſeegelten 21. Tage mit gu— 
sem Wind und Wetter fort. Sodann uͤberfiel ſie eit 
Sturm / daß ſie in 48. Stunden in aͤuſſerſte Noth ge 
riethen:er verſchlug fie aus ihremCours / Weſtwerts 
nachdem aber der Wind wieder gut worden / und 10. 
Tage fortblieſe / konten fie ihren Strich voll Freuder 
halten. Unterwegens begegneten fie einem Scengo: 
fifchen Caaper von dem fie einige Hülffebathen. Al⸗ 
lein dieſer nahm ihnen vollends ihr wenig uͤbriges / ja 
ſo gar die See⸗Inſtrumenten weg / und ließ ei 
a 9 
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HresGnade hintreiben. Sn fold) elendem Zus 


andfeegelten ſie fort / wurden aber von Tag zu Tage 
pwächer. Ihr Vorrath war meiſtens auf / das 
oltz zum kochen verbrandt / Fein Tropffen ſuͤß Waſ⸗ 
r/ und keine Speifelänger als für x. Tag uͤbrig / als 
endlich / eben als ſie fich verlohren achteten / zu. ihrer 
rausfpvechlichen Freude Land anthaten. Dieß war 
rrland / und zwar Die. Grafſchaft Cork woſelbſt ſie 
‚m Grafen von Chomond / dem fie ihre 42.tägige 
teifeerzehler / gar freundlich. aufgenommen und er⸗ 
ae ee nenn“ 

- Tuderübergab-fein Ammt Anno 1619. dem 
apt- Butler / melcher mit. 4. guten Schiffen und 
oo. Paſſogiers uͤberram. Weil nun deren bereits 
hen ſo viele auf dem Eiland geweſen / ſahe es um Die 


Colonie ſehr wohl aus / um ſo viel mehr / weil Engel⸗ 


nd: damahis Feine fo zahlreiche in America hatte/ 
uffer auf Birginienund einer Fleinen Plantagie in 
Neu⸗Engelland .· Unter ihm wurde eine andre Ver⸗ 
ügungim Regiment gemacht / die Geſetze ſo viel moͤg⸗ 
ich nach denen Englifchen eingerichtet / auch Das Land 
ngerviefe Gebierheeingerheilet. u. — 
Nach 3; Jahren fuccedirte ihm Moni. Bere 


Hard. Dieſem ſchlug das Land nicht fo wol zu als fie 


nen Vorfahren / deswegen er in weniger als 6. Wo⸗ 
chen verſtarb / und der Naht Monf. Harriſon felang 
bißein andrer ankaͤme/ erwaͤhlet. Unter ihm ſtund 
es ſowohl um das Eiland daß bey 3000, Engliſche ges 


zehlet wurden / und nicht weniger als1 o Forte mit 15. 
Canonen auf Layeten vorhanden. 


Die Einwohner ſeynd nie Feine ſonder lich groſ⸗ 
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ſe Kaufleute geweſen / ſondern begnuͤgten ſich mit den 
was ihnen das Erdreich zur Luſt und Nothdurſt zin 
ſete. Die geſunde Luft zog viele Perſohnen von an 
dern Orten dahin; daher man vor zo, oder z0. Jah 
ren 8. biß 10000. Seelen/Englifcher Herkunft gei 
zehlet. Ob viele Anzahl abgenommen oder nicht/ Eat 
ich nicht ſagen / glaͤube aber daß ihrer eher weniger ale 
mehrda. Sleichwieaud) Feine Ordnung der Gou⸗ 
verneurs ferner uns zu Handen gekemen: Biß Ao. 
1698. König Willhelm den Sam. Day / Esq; zum 
Golverneur verordnet. Er embarquirte ſich im Man 
auf dem Kriegs⸗Schif Maydſtone / und kam im 
Julio nachIt Georgen⸗Stadt. Er ſturb entweder 
oder wurde zuruͤcke beruffen: Dann im Jahr 1700, 
wurde es Capt. Benner. RT 
Anjetzo kommen wir aufdie Geographiſche Be: 
ſchreibung der Bermudas. Es hat dieſer Inſuln eine 
ſolche groſſe Anzahl / daß die meiſte noch nicht einmahl 
Nahmen haben: aber auch fo klein / daß ſie keines 
wehrt ſind. Einige Scribenten zehlen ihrer 3007 
andere 400 / wieder etliche 7500. Ohne den Stꝛeit aus 
zumachen / bleiben wir dabeh daß ihrer uͤber 4007 weil 
die meiſte Authores hierinn uͤbereinſtimmen. 
Sie liegen etliche 100. Teutſche Meilen von 
irgend einem Land ab. Das naͤchſte dabey iſt Cap 
Hattoras in Carolina / ſo oodie Inſulchiſpaniola / 
fo 400; Madera / fo 1000/ und Engelland 16004 
Teutſche Meilen davon. Ihre Norder Breite iſt zwi⸗ 
ſchen dem 32.und 33 igſten Grdd. 
- Der ste Theil iſt unbewohnet; und alle auſſer 
St. Georg / St. Davids / und Copers · Inſuln Dr 
' N 2 
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wenigehin und her zerſtreuete Häufer. Siema 
nallzuſammen einen halben Mond’ und find inei- 
n Begeif von 6. oder 7. Teutſchen Meilen aufs 
ftes Keine ift fonderlich groß / Doch übertrift eis 
ie andre / je. nachdem die Zeit und immer daran⸗ 
hlende Seefiein ungleiche Stücke abgelondert. 

Die allergröfteift St. Georgen: Inſul / 10. 
gliſche Meilen in dieLaͤnge von Oſt ⸗ Nord⸗Oſten 
hIWeſt Sud⸗Weſten. Am breiteſten Ort ſinds 
ne . Stunden hinüber. Hingegen iſt ſie rings 
um durch die Natur beveſtiget / weil die Klıppen 
sralltweit ms Meer hinausreichen. Zu diefer na- 
lichen Staͤrcke befonderg gegen Oſten / wo es am 
enſten / haben die Einwohner Forte/ Batterien / 
ruſtwehren und Linien aufgeworffen / und zwar 
Stuͤcke guf den Forten und Batterien ſo geordnet / 
5 die Paͤſſe und Ausfuhrten ins Meet hinaus da⸗ 
echfönnenbefrihen werden 

Es hat hier nur 2. Plaͤtze / wo die Schiffe ſicher 
kommen / die ein Mann Mühe hat ausgufinden. 
ie Klippen liegen fo hauffig auf ſolch eine IBeife 
dfoverveckt / Daß ohne einen guten Loote Maun 
m Sande / ein Schif von Fahlen 10. Tonnen den 


Zeg indiefe See⸗Haven nicht treffen wird, dadod) 


enn man fie einmahl erfannt/ Das gröfte Schif von 
Shelthinein Fan. Dieſe 2. Anfuhrren oder Ha⸗ 


find fo beveſtigt/ daß wann ſich ein Feind Davor 


chen lieſſe / man ihm das Einlauffen gar nicht vers 
ehren Ponte. 0 A —6 
An den meiſten Orien erſcheinen die Felſen 


om niedrigen Waſſer. Die Ebbe und Fluth ijtda- 
— Dii; ſelbſt 
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ung 
bem berühmten Dr. Thomas Bray ſchuldig e 
find 1000. Häufer daſelbſt / iſt artig gebauet » und hat 


m ein Rahthaus / datinn der Gouvernene / Naht und 
N Landſchafftliche Verſammlung oder Aſſemblee gu: 
Be fammen fommen. ° — — * 


nehmen Proſpect verurſacht. 
In Southampton Tribe hats einen Hat 
eben dieſes Nahmens / nebſt andern: als * 








und/garringtonss _Inleriinam 
agets-Portin Pagets⸗Tribe und ſo weiter. In 
ner der kleinern Inſuln iſt eine are; Kicche/ ſon⸗ 
alle Einwohner der andern gehören zu einem von 
n VII. Stämmen —V 


Die ſe berveffend haſſirte es vor go. Jahren 


eincs der geſundeſten Laͤndern auf der Welt / und 
it Seuchen behafrere Perſohnen pflegten von den 


mericaniſchen Zucker⸗Eilanden geſunder Luft hal- 


a 


r dahin / gleich die in den Nordlichen Theilen 
ranckreichs nah Montpellier / zuziehen. Set 
9. Fahren aber haben graufame Sturm» ZBinde 


wuͤtet / und die Luft fo verfchlimmert/ daß die Ber⸗ 


udas ihren Theil Kranckheiten eben ſo wohl als 
eAntilliſche und Caribiſche Eilande gehabt. Da 
och der Himmel lnoch immer ſo heiter und (hön als 
wor / das Wetter überhaupt angenehm / und die Luft 


emaͤſſigtund ſtille. LE A 
68 ift hier eine Art ſtaͤten SrühlingS. Dann 


bwohi die Bäume ihr Laubabwerfien / kommt doch 
leich wieder anders Dagegen. Die Vögel brüten 


as gantze Fahr / oder doch die meiſte Monathe hin 


urch. Dieß iſt nicht su läugnenjdaß es Da erſchroͤck⸗ ai 


lich bliger und donnert / daß von dem legten manch? 
mahl Selfen berſten. Die Sturm Winde enıfles 
hen allemahl beym Pen Mond: und mann ein Kreiß 


umden Mond / folget ein entſetzliches Ungewitter Dat» 


aufs  Diefe Kreiſe find viel breiter als anderwerts / 
undder Sturm viel grauſahmer. Det Nord und 


Mord: Meften « Wind mwehen am hefrigften und. > 


wwarın fie fich Hören laffen / verkehrt fich der Sommer 
| Jii 4 Mm 
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aus. Selten fälle Schnee daſelbſt. Das Erde 
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inden Winter. Degen findgar nihrgemein/ aber 
ſtarck / undder Himmel fieht fodann förchtig fhmark: 






reich auf St. Georgen. und den andern Inſuln iſ 
unterfchiedlichee Sarbe und Güte, - Das Braune 
iſt das Beſte. Hernach das weisliche / ſo wieSand; 
das rothe aber ſo —— das ſchlechte⸗ 
ſte. Ein paar Schuh tief unter der obern Erde liegt 
yeſtes weiſſes Weſen / ſo die Einwohner Felſen heiſ⸗ 
ſen / wiewohl unrecht / maſſen es fo glatt als Kreyde / 
und löchricht alg ein Bimfen-Stein. Dieſe Loͤch⸗ 


lein ſtecken voll Waſſer / und ob es jaein Felſen wärer 


ſo ſchlagen doch die Baͤume ihre Wurtzeln darein / und 


ziehen ihren Nahrungs⸗Saft daraus. Dftersfine 


bet man Hafner⸗Erde drunter / und der allerhaͤrteſte 
Siein iſt unter dem rothen Erdreich / als in welchem 
wenig Waſſer / indem es nicht anders als Quader⸗ 
ſteine oder Dicker Schiefer aufeinander liegt: =: 
else ift friſch Waſſer auf dieſen Eilanden. 
Was fie haben kommt von den Löchlein des Schie⸗ 
fers oder Felſen: darunter foniel falgigte Theilgen / 


als dag fo aug dem Meer durch den Sand gelauffen, 


Dieß iſt ihr zweyerley Waſſer; auffer dem fo ſie in 
Troͤgen vom Regen auffangen. Beede erſte Gat⸗ 
tungen ſchmaͤcken etwas ſchlammich. 
Die Engliſche haben etliche Brunnen nur 4 
oder 5. Schritte von dem Meer gegraben / fo gleich 
der See abund zufloflen / und doch eben fo friſches 
Waſſer als das fo.tieffer im Lande darinnen gefchös 
pfetwurde. . | | A 
Der Boden iſt ſruchtbahr / und giebt: des 
Ve Saba ce} > oe Jahrs 















ol Bon ter mit ei yeorben Adern. Auſſer dem 






ngleichen finder man da 
po ‚Weed ſo als Epheu 
as nur anri uͤhret / Schmertzer —9*— 
licke errang u — 
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ich run ein ————— 









nichts giftigs auf dieſen Foſin 

‚en noch Pflantzen / und mann 

ier dahin gebracht r ied,fe bleibts 
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374  Groß-Brittannifches 
als eine Eiche / iſt treflich gut zum Schifbauen > und 
giebt die befte Schluppen/ Brigantinen / und derglei⸗ 
chen Heine Sahezeuge / alfo das man nirgends in 

Weſt⸗Indien fo Dauerhafte Schiffemacht. = 

Dieſe Bäume / wie auch die Palmetos / Pfefe 
fer⸗Baͤume / ſo Fruͤchtẽ als unſre Reiſſelbeere tragen / 
Lorbeer · Oel⸗ und Maulbeer⸗Baͤume / ſamm vie⸗ 
len andern / die die Engliſche nicht einmahl zu nennen 
Be i waren dasnarürliche Gewaͤchs des Eilan⸗ 
Iyhr Palm- Baum ift eine Gattung wilder 
Palmen / dem vechten Indianiſchen Palmbaum in 
alteın gleich auffer ver Frucht / welche ſchwartz und 
tund.als eine Zwetſche. Man hat angemerckt/ 
daß eine Menge Senden IBürmer in deffen Laub’ 
geniſtelt / und weilzumahlen eine groſſe Anzahl Maul⸗ 
berbaͤume daſelbſt » hätte vie Senden - Manufactue 
auf weit beffern Fuß koͤnnen geſetzt werden wann 
die Einwohner ihren Nutzen bedachten / und fich befe 







ferdarauflegten: 1 on ea 

Won wohlriechenden Holgrals gelb und rorhem 
hat esauch nicht wenig. "Die Beere von dieſen Baus 
men haben eine ftopfende Kraft / Daher fiedie Englis 
ſche / wann ſie fich mit allzugeigigem Effen der Beeren 
einen Durchlauf zuwegen gebracht / oͤfters gebraus 


Ihre andre Fruͤchten find Datteln. Die Sta⸗ 
chel⸗Bien / als eine Engliſche Cat harina⸗Birn voll 
Safts als ein Maul⸗Beer. Waͤchſt auf den Fels 
fen. Am Meer hat man eine Art Wald⸗Hopffen / 
mit einer Frucht als ein e Bohne / nebſt einer andern 
OU 6% es >. NE 





America. 


auderderen grucht ein hartes zähes Beerim einen ° 


en Schale ——— 
Die beruͤhmteſte / und eine der niedlichſten 


uͤchten auf dem Erdboden find ihre Pomerantzen / 


che wein groͤſſer als irgend wo anzutreffen / anbey 


n ſo herrlichem Geſchmack und Geruch / daß kein 
bo oder Baum⸗Gewaͤchß damit zu vergleichen. 
Es waͤchſt ein Strauch mit rothen Beeren / als 
ne Stachel-Birn’ genandtdie Sommer Island 
 eedwmeed/ fofaft gleiche Sarbegiebt. Aus dieſem 
Feer kommen erſtlich Türme / torlchenachgehende 
chin Fliegen / etwas groͤſſer als die Cochineal⸗glie ⸗ 


a verwandeln / und ſolches Laub abfreſſen. Dem 


senehmenmach iſt eine Farbe darinn gefunden wor⸗ 


en / ſo deren von der Cochin⸗al⸗gliege nichts nach⸗ 


‚ieberrundvon weit medicinaliſcher Kraft feynfell. = 


Die Thiere betreffend waren nach Son 


ners dahinfunft Feine daſelbſt als Schweine / Unzie⸗ 


fer und Voͤgel. Er fand die Schweine auf folche 


Weiſe / Daß da er ein paar feiner mirgebrachten indie 
oBälderlauffen ließ / ein groſſer wilder Eber ihnen 


nachgelauffen / welcher ı nachdem man ihn erleget/ 


herrliches Wildprät hatte. Die Schweine / ſo ſie 
nachmahls getoͤdtet / waren alle ſchwartz / daher man 


fchtoffe / daß die Spanier fie zur Zucht dahin geſetzt— 


"weil fie von eben der Gattung als fie auf das veſte 


Sand America gebracht: » Gewieß it daß die Spas 


niee und Portugieſen auf alle Inſuin unterwegens 
nach Weſt Indien Schweine deihan / damit want 
fie awa duch Sturm: oder auch durch Mangel da⸗ 


hin getrieben wuͤrden / fie gleichwohl ſriſch Fleiſch Pr | 
HAHN 1) - 


IT —— 
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fih fanden. Man mäftet fie jego mie Palmen 9 
Cedern⸗Beeren / ihre Anzahl aber hat maͤchtig abge⸗ 
na 
An Geflügel giebts hier mehr als auf irgend 
einer Weſt⸗Indiſchen Colonie. Habichte allerhand 
Art / Reiger Rohrdommel / Fiſch⸗Aare / Waſſer⸗ 
Raben / Sperber/ Waſſer⸗Huner / Schwanen / 
Taucherlein / Schnepffen / Enten und Widgeons / 
Fledermaͤuſe und Kulen find bier auch fehr gemeinA 
nebft einer Menge kleiner Voͤgel / als Grunſpechten / 
Sperlinge ſ ꝛc. ee 
Die Englifche fanden Anfangs einen gewieſen 
Vogel / Rohors genandt / fein ven Fels⸗Loͤchern 
und Hoͤlen / als die Caninchen geniſtelt / und ſo haͤuf⸗ 
fig und zahm geweſen / daß mans mir Händen greiffen 
fkonte. est find fie meiſtens ausgerottet. Sie 
waren fo groß als eine See⸗Meve. a 
Eropick⸗Bird und Pemlico / diefich ſelten bey 
Tage ſehen laſſen / und ein ungluͤckliches Vorzeichen 
eines Sturms find/giebts auch. —— 
Fiſche find hier eben ſo haͤuffig / als Vögel; alſo 
daß wegen ihrer Viel⸗ und Mancherleyheit / die Scri⸗ 
benten noch keine Nahmen genug darzu ausgefunden. 
Man hat Schuppen⸗ und auch Muſcheln Fiſche/ 
Wallfiſche / Schwerd⸗Fiſche / Tresher; vornehmlich 
- aber giebts trefliche Schildkroͤten in unſaͤglicher 
Menge / fogutund groß als irgend auf der Welt. 
Man harden Balfifch-Sang probiret / aber um ſonſt. 
Die Wallfiſche laſſen ſich nur im Hornung / Mertʒ 
und April finden Sie haben nicht ſo viel Oel / als 
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dresund mag fie haben ift erftlich wie Sperma Ce⸗ 
wird aber durchs Feuer geklaͤret. — — | 

Dem Gen. Leſer diene mit folgendem Bericht 
n den Wallfiſchen von Bermudas / ſo Ridy. 
tafford der Königl. Societaͤt mitgerheilet ; 

Wir haben ſagt er in dieſem Gewaͤſſer um 
ermudas / eine M enge Wallfiſche:ſo im Mertz 
pril und May / auf unſre Cüften kommen. Ich 
bſt habe etliche davon umgebracht. Ihre 
Deiblein haben Milch im Uberfluß / weiche ihre 
unge aus den Dutten / ſo fie unten am label ha⸗ 
en / ſaugen. Zähne haben ſie nicht / ſondern naͤhrẽ 
ch bom Graß / das unten an den helſen waͤchſt / 
jefe 3, Monathe über 1 fonft aber zu Feiner 
eit des Jahres. Wanndieß verzebret und weg 
t,fo. geben die Wallfifhe auch weg. Diejenigel 
veiiihieffen,findgutzum@®el, Es find aber 
uch Sperma⸗Ceti⸗Wallfiſche an den Strand 
etrieben worden / weldyes Sperma / wie mans 
ennt / gantz über den Leibdiefer Wallfiſche her⸗ 
jege. Diefe baben verſchiedene Zahne / die bald ſo 
roß als eine Manns⸗ Fauſt. | 

Man hat ehmahls auch Perlen gefunden : jeßt 
ber fehe felten. DieSpinnen auf diefen Inſuln find 
in schöne Ungiefer 7 ſo wie mit Golo und Perlen ger 
tiefe ſcheinet. Jr Gewebe iſt an Farbe und Weſen 
ine vollfommene rohe Sende / von ſolcher Starde/ 
aß weilfie von einem Baum zum andern reichen? 
nanchmahl Wögelein / als in Schnüren / behangen 
teiben;gleich Capt. Smicherzehler/ deſſen Authorie 
aͤt feiner Zeit ganz nicht ſchlecht war. —* 

us 


































878 ‚Grob: Brittannifdiee 
Musbketos/ WangeniZJmeifen undander&: 
ſchmeiſe machen hier eben fo viel Ungelegenheit, alsii 

andern Weſt⸗Indiſchen Kolonien. 0). © 
9. Das Bauen der Schiffe und Chalouppen iſ 
das vort heilhafteſte Stuͤck ihres Landes / woſelbſt ſi 
denen Muͤhſeligkeiten und Unruhen anderer Voͤicker 
auf der Welt entnommen / ſtille und ruhig vor ſich le 
ben / und vergnuͤgt ſeyn koͤnnen / ohne die Begierde, 
groſſen Reichthum zuſammen gu ſcharren. Wiewol 
wenn ſie gleich noch ſo ein heftiges Verlangen haͤtten 
nr Frage waͤre / ob ſie deſſen dann hernach auch 
Zurm Beſchluß dieſes Tractats gebe einen fer: 
nern Bericht von Monſ. Norwood und Stafford 
von Bermudas. —J ar re 
Achſahe nie ein Sand auf Bermudasdarı 
aufman Meſſer wegen koͤnte / wie bey uns; fon 
dern etwas Sand ahnliches / aber viel gelinderes. 
So haben wir auch keine Kieſel noch Slinten- 
Steine. Die Einwohner hier auf Bermudas leben 
einige biß 100, Jahre/bißweilendrüber, Viele 
bringens biß nahe an hundert / aber wenige noch 
hoͤher: und wennfiefterben / iſt bloß das Alter 
und Kraftloſigkeit / nicht aber Arandheit/ dar⸗ 
an Schuld. Die allgemeine Unpaͤßlichkeit / ſo 
ſich faͤhrlich einfindet / iſt eine Sroft die man dazu 
im heiſſeſten Wetter bekoͤmmt. Die Luft iſt hier 
ſehr angenehm und helle. Eſſen und Crincken iſt 
mittelmaͤſſig. Der gemeine Mann überhaupt 
bebiift ſich armſelig / und ich Habe angemerckt / 


daß die arme Leute die geſundeſt. 
— . Das 















4 J0 3 At! | tige nkraut wacht * % oben. 
h babe einen davon vergiffteten Mann gefe- 
1 dem die Haut vom Beficht abgieng; da ers 
ch nicht angerührer/fondern nur im Dorbeyges 
— Singegen babe ichs in Mund 
n/und — ———— a 
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